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Bcmtrluingen und Uerkauf$bedindungeni 

Oie Preise sind In deutscher Reichswährung, in Mark und Pfennigen gestellt, 1 

genaue und deutlich geschriebene Angabe des Namens und Wohnorts, sowie um 

p .. SamiMil,rstcllaiig«|ii werden so schneli als möglich und zwar genau nach \ 
SS h “? ,<fe o de ! ^ n,aafens «'fluktuiert. Bel allen Nachbestellungen bitte stets das Bat 
® .°. i Une a “?* ebe# t andernfalls erfolgt separate" Ausführung. 

irden, sobald es die Jahreszeit und die Witterung ge- 

- ÄÄffi 2.Ä 1 ' ist ,Tiei " EnflrüS Samenka,al09 eisch,enen 

> i davon Mü.en, dasselbe gefälligst. in, Kreise ihrer Bekannten weiterzugeben. 




Wilhelm Pfitzer, 
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Odier Pelargonium: Triumph, Hermine Baur, Andenken an Fürst 
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Wilhelm Ptitfcer, Stuttgart. 
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Durch die grosse Ausdehnung Stuttgarts in den letzten Jahren 
und die dadurch bedingte rege Bautätigkeit sah ich mich genötigt, 

meine Pflanzenkulturen nach Fellbach zu verlegen, während 

mein Samengeschäft in Stuttgart verbleibt. 

•* 

Ich mache meine geehrten Kunden darauf aufmerksam, dass der 

t t 

Pflanzenversand 

- von jetzt ab - 

von Fellbach aus 

'' ' *■* ** ■; * ■ • * _. , ,, ‘ w ■ 

erfolg!; wo ich im letzten Jahre eine den neuesten Anforderungen 
entsprechende Gärtnerei mit mehreren Gewächshäusern, Versand- 

und Überwinterungsräumen erbaute. 

\ : 

Fellbach ist die zweite Station an der Linie Stuttgart- 
Waiblingen-Nördlingen-Niirnberg und per Bahn in 20 Minuten 
vom Hauptbahnhof Stuttgart aus zu erreichen, während die Gärt¬ 
nerei selbst nur 5 Minuten vom Bahnhof Fellbach entfernt ist. 

■jjgjp“ Briefe, Geldsendungen etc. erbitte ich mir jedoch wie bisher 

=■ nach Stuttgart, Ulilitärstrasse 7t == 

Mfc KaMMwaBMMMWMMMüwiwPBB wfmiw i Mii w^n — ii w i ui i i m r i rwr—■ ■■ ■ ■ MwaMa—— m immmm m mm im iM i rnrn a rm mmm —m—*/ 

Zum Besuche meiner ausgedehnten Kulturen lade ich Geschäfts¬ 
freunde und Liebhaber höflichst ein. 

Stuttgart, im Januar 1911. 

Wilhelm Pfitzer. 
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Neuheiten für 1911 siehe nächste Seite! * * 
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Neuheiten von Gemüsesamen siehe Seite 27. 
1$^“ Neuheiten von Blumensamen siehe Seite 28—35. 


gJ^T“ Unter 5 Kilo tritt der Kilo-Preis, unter 200 Gramm ~ Vs Kilo der 100 Gramm-Preis 

und unter 100 Gramm der 20 Gramm-Preis ein. (5 0 Gramm können also nicht zu r 
Hälfte des 100 Gramm-Preises abgegeben werden.) Halbe Portionen oder 
Gewichtsteile im Werte unter 10 Pfennigen yon einem Artikel werden nicht abgegeben« 


Gemüse-Samen. 

Meine sämtlichen Gemüse-Santen sind von erprobter, vorzüglicher Qualität. Ich scheue 
weder Mühe noch Kosten, mir stets das Vollkommenste und Beste, was in allen Gattungen und Sorten gezüchtet 
wird, anzuschaffen und zu erproben. Allein mit der grösseren Vollkommenheit der Sorten lässt bekanntlich 
auch der Samen-Ertrag nach, weshalb man sorgfältig gezüchtete Samen nicht so billig verkaufen kann, als ohne 
Auswahl oder Sorgfalt gebaute, die nur auf billige Preise, nicht aber auf Echtheit und Güte berechnet sind. 


Blumenkohl, Stuttgarter, allerfrühester Land. 


Kohlarien. 


Blumenkohl oder Karvlol. 

Brassica oleracea botrytis caulifiora . 

Alle Blumenkohl arten verlangen einen gut gedüng¬ 
ten, nicht zu schweren Boden. Im Sommer wird das 
Beet mit Dünger überlegt, und sobald die Pflanzen 
Blumen ansetzen, fleissig und bei trockenem Wetter 
stark begossen. 

Stuttgarter, allerfrühester Land. Diese schöne 
Sorte liefert, früh angesät, im Lande schon 
im Juni feste, reinweisse, grosse Köpfe. Wenn 
man die Aussaat alle 6 Wochen wiederholt, 
so hat man von Juni bis November Ernten, 
da von dieser Sorte jede Pflanze den ganzen 
Sommer über ansetzt; sie wird deshalb von 
den hiesigen Marktgärtnern hochgeschätzt. 
Die Sorte ist mittelhoch und wird ca. 35 cm weit 

gepflanzt. NB. Stuttgarter Blumenkohl wird 
nicht wie die andern Sorten, pikiert, sondern muss 
vom Saatbeet aus sofort gepflanzt werden. 

200 Korn 50 Pf. 5 Gramm JL 1. 50. 

500 Korn li 20 Gramm Ji. 4. 80. 


20 Gra mm M . Pf. 

Algier, diese prachtvolle Sorte liefert 
grosse, blendend weisse Köpfe, ist 
früh und reift gleich nach dem 
frühen Erfurter Zwerg; fürs freie 
Land, eine der besten Sorten für 


Marktgärtner.1 20 

Allerfrühester Schneeball, als frühe Sorte 
«ehr zu empfehlen, 1 Port. 50 Pf. 
Asiatischer, grosser später fester . . . — 50 


Erfurter Zwerg (frühester Treib), echt, 

I. Qualität. Von kompaktem, nie¬ 
drigem Wüchse mit grossen, blendend 
weissen, festen Köpfen. Zum Treiben 
ausgezeichnet, aber auch für das freie 
Land eine wertvolle Sorte. 

500 Korn 60 Pf., 200 Korn 30 Pf. 2 80 
— Zwerg, vorzügliche, frühe Sorte fürs 

freie Land, extra.1 40 


Unter 100 Gramm treten überall 20 Gramm-Preise ein; 50 Gramm können 
also nicht zur Hälfte des 100 Gramm-Preises berechnet werden. 
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Kohlarten. 



Blumenkohl, Neapolitanischer Biesen, 

Non plus ultra. 

Blumenkohl oder Karviol. 

20 Gramm M. Pf. 

Malta, niedriger und früher als neapoli¬ 
tanischer früher Blumenkohl, grosse 


blendend weisse Köpfe bildend, emp¬ 
fehlenswert .1 60 

Neapolitanischer früher Kiesen (Frank¬ 
furter Riesen) mit grossen, festen, 
weissen Blumen. Reifezeit August 
und September . .100 Gr. JC. 2.-50 


Non plus ultra, Neapolitanischer, 
mittelfrüher Riesen, eine vorzügliche 
extra grosse Herbstsorte, mit fest¬ 
geschlossenen weissen Blumen, ganz 
echt. Reifezeit September u. Oktober 

100 Gr. JC 3.-80 

Letztere zwei Sorten werden in den 
meisten Gegenden mit grossem Erfolg 
angebaut, hochgeschätzte Marktsorten. 
Dieselben sind schon im März anzusäen 
und 60 — 80 cm weit von einander zu 
pflanzen. 

Rrockoli cd. Npargelkohl. 


Brassica oleracea botrytis cymosa. 

Violetter französischer.— 50 

Weisser Mammut, schönster u. bester . — 60 
Meer- oder Seekohl, Crambe maritima . — 40 



Kraut, Oasseier. 



Kraut, Braunschweiger. 


Kraut oder Kopfkohl. 

Brassica oleracea capitata. 20 Gramm M. Pf. 

Allerfrühestes rundes weisses Riesen-, 
so früh wie Casseler, bildet grössere, 
extra feste Köpfe, die sehr feinrippig 
und zart sind. Marktsorte I. Ranges, 
sehr empfehlenswert 100 Gr. Jt. 1.60. — 50 
Amager, grosses rundes festes spätes däni¬ 
sches, für rauhe Gegenden passend . — 50 
Braunschweiger, grosses weisses plattes, 
schönste und grösste späte Rund¬ 
krautsorte, Originalsaat, I. Qualität 

1 Kilo *Ai 7. —, 100 Gr. Jt —.80 — 25 
Beliebteste Sorte zum Aufbewahren für 
den Winter. 

Büdericher (T y r o 1 e r), fein niedrig, mittel¬ 
früh, macht feste, mittelgrosse Köpfe, 
platzt nicht u.hält lange. 100 Gr.*#.—.70 — 25 
Casseler kegelförmiges frühes stumpf¬ 
spitzes, schöne u. sehr zartschmeckende 
Sorte, sehr beliebt, weil überall ge¬ 
deihend .... 100 Gr. Jt —.80 — 30 

Erfurter allerfrühestes, kleines festes — 30 
Erstling. Bfeu! Allerfrühestes, weisses, 
spitzes, kleines, eine feste, feinrippige 

Sorte.1 Port. 50 Pf. 

Filder spitzes schwäbisches, zartestes 
und bestes zum Einmachen, für hohe 
Lagen besonders geeignet, ganz echte 
Sorte. 1 Kilo Jt 10.—, 100 Gr. Jt 1.50 — 40 
Silberne Medaille Jubiläums- 
Ausstellung Mannheim 1907. 

Johanni, sehr früh, niedrig, fest . . . — 30 

Stuttgarter, frühes grosses festes, grösser 
als Erfurter allerfrühestes, aber 14 
Tage später . . . 100 Gr. Jt —.70 — 25 

Allerfrühestes rundes weisses Riesen, 

Casseler, Erfurter allerfrühestes und Stutt¬ 
garter bilden in hiesiger Gegend am frühesten 
feste Köpfe. Beste Marktsorten. 

Ulmer grosses spätes festes, Zentner- . — 25 
Winnigstädter, eine mittelfrühe feste 

Sorte mit stumpfspitzen Köpfen . . — 30 

Yorker, sehr frühes niedriges . . . . — 30 
Zucker oder Maispitz, sehr früh . . . — 30 

Rotkraut. 

Berliner dunkelrotes grosses mittelfrühes — 30 
Erfurter frühestes blutrotes festes . . — 40 
— blutrotes Riesen, mittelfrüh, vor¬ 
züglich ; diese Sorte macht grosse 
feste Köpfe, die beim Kochen die 
blutrote Farbe behalten; eignet sich 
zum Gebrauch im Spätjahr und zum 
Auf bewahren im Winter. 100 Gr. JC 1.-30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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Kraut, Filder spitzes schwäbisches. 

Rotkraut, 20 Gra mm M. Pf. 
Erfurter SchwarzkopP, zartes feinstes 
Salat. Xeu? Das dunkelste Kot¬ 
kraut, weiches bis jetzt existiert. 

Köpfe schwarzglänzend, fest, schwer 


und sehr haltbar — 80 

Othello (tiefschwarzrotes Braun¬ 
schweiger Riesen). Xen! Kiesig 
gross, sehr fest, plattrund . . . . — 60 

Ulmer blutrot spät., sehr empfehlenswert 

z. Auf bewahren i. Winter. 100 Gr. Jt. 1.-30 

Utreehter festes schwarzrotes, spätes . — 30 
Zenith, dunkelrotes mittelfrühes . . . — 50 


Wirsing oder Savoyerkolih 

Brassica oleracca bullata . 


Wirsing Eisenkopf. 

Wirsing od. Savoyerkohl. 20 Gramm m. Pt. 
Viktoria, mittelgrosse schönste feinge¬ 
krauste Sorte.— 25 

Wunderburgfr frühester Treib. 

Neuheit! s. Seite 27. 1 Port. 50 Pf. 


Aubervilliers, mittelfrüher, grüner nie¬ 
driger, eine vorzügliche Sorte, die 
beinahe so gross als Vertus wird, 
extra . . . . . 100 Gr. Jt. 1.80 — 40 

Uebertrifft Ulmer Mittelköhl in jeder Be¬ 
ziehung. 

Eisenkopf, allerfrühester, gross, zart und 
festköpfig, übertrifft an Schönheit, 

Güte und feiner Kopfbildung alle be¬ 
kannten Frlihwirsinge 100 Gr. Jt 1.-25 

Friedberger, später grün bleibender. 

Eine beliebte hiesige Marktsorte; sehr 
fest und haltbar, besonders geeignet 
zum Aufbewahren tür den Winter. 

100 Gr. JL 2. - 50 | 

Groot’s Liebling, feingekrauste schöne 

frühe Sorte.— 25 

Kitzinger allerfrühester spitzer. Noch 
14 Tage, früher als der frühe Ulmer, 
feine, vorzügliche Sorte fürs freie Land — 30 

Ulmer allerfrühester, sowohl zum Trei¬ 
ben, als ins freie Land, sehr feste 
Köpfe bildend, von vorzüglichem Ge¬ 
schmack .... 100 Gr. Jt 1.50 — 40 

— früher fester, vorzüglich, echt. 

100 Gr. 80 Pf. — 25 

— mittelfrüher fester, echt. 100 Gr. 80 Pf. — 25 

— später grosser fester, echt, 100Gr Jt.l. — 30 

Meine Ulmer Wirsinge sind von vorzüg¬ 
licher Qualität, ganz echt und keine nach¬ 
gebauten. 

Vertus verbesserter, allergrösster,später 
Zentner, vorzügliche feste und sehr 
grosse Sorte, hält sehr gut im Winter, 
erprobt u. sehr beliebt, 100 Gr. 70 Pf. — 25 


Zwei-Monats. Xcn! Mitte Januar an¬ 
gesät, mehrmals pikiert und Mitte April 
ins freie Land ausgepflanzt, erzeugt 
diese Sorte gegen Mitte Mai schon 
verkaufsfähige Köpfe. 1 Port. 20 Pf. — 60 

Sprossen- oder Rosenkohl. 

Brassica oleracea bullata gemmifera. 

Meine Rosenkohl-Sorten sind von erprob¬ 
ter ausgezeichneter Qualität. 

Brüsseler hoher .. 20 

— halbhoher, eine schöne Sorte mit 

festen Kosen . . . 100 Gr. 80 Pf. — 25 

- Zwerg.— 25 

Herkules, besonders frühe halbhohe Sorte 



Wirsing, Vertus verbesserter. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Kohlarten. 




Pfitzer’s verbesserter Rosenkohl. 


Sprossen- oder Rosenkohl. 

20 Gram m M. Pf. 

Pfitzer’s verbesserter, halbhoher, schön- 
ster aller Rosenkohlsorten mit fest¬ 
geschlossenen, dicht aneinander wach¬ 
senden Rosen. Die breiten Blätter 
bedecken die Rosen im Winter derart, 
dass sie nicht leicht von derKälte leiden. 

Sehr empfehlenswert. 100 Gr. JC 2. —. — 50 


< w 


Blätterkohl, feinstgekrauster. 


Blätter- oder Winterkolil. 

Brassica oleracea acephala. 

Feinstgekrauster niedriger grüner, 

extra schöne Sorte . 100 Gr. 80 Pf. — 25 

Halbhoher mooskrauser, grüner. . . — 30 
Mosbacher hellgrüner, sehr kraus . . . — 40 
Winter-Pflückkohl, die jungen Neben¬ 
triebe können^ bis ins Frühjahr un¬ 
unterbrochen gepflückt werden. Sehr 
wohlschmeckend . . 1 Port. 20 Pf. 60 

Baum- oder Kuh-Kohl, grosser, grüner 

100 Gr. 80 Pf. — 20 


Blätter- oder Winterkohl. 


20 Gramm M. Pf. 

Albino. Xeu! Prächtiger Zierkohl mit 
breiten, reinweissen Blattstielen und 
Rippen; der Rand der feingefransten 
und gekräuselten Blätter ist grün, ein 
schöner Winter- und Frühjahrs- 
Schmuck für den Garten. 

5 Port. JC 2.— , 1 Port. 50 Pf. 

Plumage, mit weisser Feder, 5 Gr. 20 Pf. 

— mit roter Feder . . . 5 Gr. 20 Pf. 

Neapolitanischer .... 1 Port. 20 Pf. 

Palmbaumkohl .... 1 Port. 20 Pf. 

Schnitt- oder Frühlingskohl, grüner. 

1 Kilo JC 1.20, 100 Gr. 30 Pf. — 10 

— gelber zarter Butter. 100 Gr. 80 Pf. — 25 


Kolilraben. 

Brassica oleracea gongylodes. 

Wiener weisse, echte kleinkräutige frü¬ 
heste extra feine, vorzügliche Qua¬ 
lität, fürs freie Land, 100 Gr. JC 1.— 

— blaue kleinkräutige früheste feine . 

— Treib weisse früheste kleinblättrige, 
auch fürs freie Land 100 Gr. Ji 1. 50. 

— Treib blaue früheste kleinblättrige . 

Erfurter Dreienbrunnen, frühe weisse 

kleinkräutige zarte, vorzügliche Qua¬ 
lität .100 Gr. JC 1.40. 

Pfitzer’s weisse Prager Treib, sowohl 
zum Treiben wie fürs freie Land die 
früheste und schönste Sorte . . . 

Delikatess, früheste feine blaue Treib. 
Vorzügliche Treib-Kohlrabi-Sorte, die 
in Bezug auf Frühzeitigkeit, Zart¬ 
heit und Wohlgeschmack von keiner 
andern Treib-Sorte erreicht wird. Für 
Marktgärtner sehr empfehlenswert . 

Englische frühe weisse, extra .... 

— frühe blaue, extra. 

Weisse Riesen. 

Blaue Riesen. 

Diese 2 letzteren Sorten sind besonders zur 
Aufbewahrung im Winter als die vorzüg¬ 
lichsten zu empfehlen, da sie noch im Früh¬ 
jahr wie frische Kohlraben schmecken. 

Ulmer grosse späte weisse. 

— späte blaue. 


— 30 

— 30 

— 40 

— 40 


— 40’ 


1 40 


1 20 

— 25 

— 25 

— 25 

— 30 


— 25 

— 25 



Kohlraben, Wiener weisse. 


Wilhelm Pfltzer, Sinti gart. 
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Erdkolilrabi oder Kohlrüben. Brassica Napus rapifera. 


20 Gramm M. Pf. 

Schwedische grösste feine goldgelbe. 

1 Kilo JL 1. 80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Gelbe Hoffrnann’s Riesen. 

1 Kilo JL 2. —, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Gelbe Apfel, plattrunde vorzügliche Sorte. 

1 Kilo JL. 2. 40, 100 Gr. 50 Pf. — 15 


20 Gramm M. Pf. 

Gelbe glatte feine Schmalz. 

1 Kilo JL 2. —, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Gelbe rotgrauhäutige, englische Riesen. 

1 Kilo JL 1.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Weisse glatte feine Schmalz. 

1 Kilo JL 2. 40, 100 Gr. 50 Pf. — 15 




Radies und Rettige. 


Monatrettige, Stuttgarter scharlachrote Treib. 

Radies oder Monat-Rettige. 

Raphanus sativus praecox viinor . 

Weisse allerkurzlaubigste Treib. 20 Gramm M. Pf. 

100 Gr. 40 Pf. — 15 
Rosenrote allerkurzlaubigste Treib . . — 15 

Scharlachrote kegelförmige, vorzüglich 
z.Treiben, wie ins freieLand.sehr belieb¬ 
te Sorte. 1 Kilo JL 3. — , 100 Gr. 50 Pf. — 15 
Stuttgarter, scharlachrote Treib, eine 
Verbesserung der scharlachroten kegel¬ 
förmigen, zum Treiben ausgezeichnet, 
extra früh, kurzlaubig, von tief schar¬ 
lachroter Farbe, mit reinweissem 
Fleisch 1 Kilo JL 3.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Pfltzer’s runde, leucht, scharlachrote, 

kleinlaubige Mistbeet. 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Rundes karminrotes, mit weisser 
unterer Hälfte. Jfeii! Gleicht 
einer Kugel mit scharf gezeichneter 
weisser Unterhälfte, von vorzüglichem 
zartem Geschmack und raschem Wuchs, 
ohne dabei pelzigzu werden. 5 Gr. 20 Pf. — 60 
Strassburger Express, frühestes leuch¬ 
tend scharlachrotes. 

1 Kilo JL 3.—, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Non plus ultra, leuchtendrote runde, mit 
extra kurzem Laub und von schnellem 
Wachstum, zum Treiben die früheste 

1 Kilo JL 2.50, 100 Gr. 50 Pf. — 15 


Radies, Würzburger Riesen-Treib. 

Radies oder Monat-Rettige. 20 Gramm m. Pf. 
Scarlet Gern, rund, Scharlach mit weisser 
Spitze, von vorzüglichem Geschmack 

und sehr dekorativ.— 20 

Erste Ernte, die all er früheste Sorte von 
ovaler Form und glänzend scharlach¬ 
roter Farbe, sein* empfehleuswcrt. 

1 Kilo JL 3.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Triumph-Treib, sehr kurzlaubig, rund, 

weiss, scharlachrot gestreift . . . — 25 

Die besten Sorten zum Treiben ge¬ 
mischt, 1 Kilo JL 2.—, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Vorstehende 10 Sorten sind als die aller- 
frühesten kleinlaubigen, zur ersten Aussaat 
ins Frühbeet zu empfehlen. 


Radies, rundes karminrotes, mit weisser unterer Hälfte. 


Wilhelm IMitzer, Stuttgart 
































6 


Rettige. 



Monatrettig, Stuttgarter halblauger schnee- 
weisser (Büschelesrettig). 


Radies oder Monat-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 


Dreienbrunnen, scharlachrote runde . . — 15 
Weisse plattrunde frühe Land .... — 15 

Gelbe runde. o _15 

Rosenrote runde mit weissem Ende, 

100 Gr. 40 Pf. — 15 
Rosenrote ovale, untere Hälfte weiss, 

frühe, dekorative Tafelsorte . . . — 20 


Ovale rosenrote mit weissem Ende. 

100 Gr. 40 Pf. — 15 
Halblange scharlachrote mit weissem 
Wurzelende, prächt. Tafelsorte, Pari¬ 
ser Frühstückradies, 100 Gr. 50 Pf. — 15 

Die 4 letzten Sorten sind die dekora¬ 
tivsten für die Tafel. 

Stuttgarter lialhlanger schneeweisser, 
sowohl fürs Frühbeet als auch fürs 
freie Land, mit feinem Geschmack, 
eine hiesige Marktsorte, die unter dem 
Namen Büschelesrettig verkauft wird 

1 Kilo JL 3. —, 100 Gr. 50 Pf. — 15 


Radies od. Monat-Rettige. 20 Gra m m m . Pf. 
Eiszapfen, von durchsichtig weisser Farbe, 
m. cylinderförmigen, 10—12 cm langen 
Knollen u. schnellem Wachstum, früh 

1 Kilo JL 2.50, 100 Gr. 50 Pf. — 15 

Halblange scharlachrote.. 15 

Lange rosenrote.. 15 

Wood’s lange rote, fürs Land, wie zum 

Treiben vorzüglich.— 15 


Letztere 12 Sorten sind zur ersten Aussaat 
ins Land, wie zur zweiten Aussaat ins 
Frühbeet die besten. 

Würzburger Riesen - Treib, leuchtend 
karmoisinrot, erreicht die Grösse eines 
Mairettigs beinahe in derselben Zeit 
wie ein Monatrettig und wird nicht 
so bald pelzig. Von zartem Wohl¬ 
geschmack. Zum Treiben wie fürs 


Land. 1 Kilo JL 3.50, 100 Gr. 60 Pf. — 20 

Herkules. Veu l Ist von länglicher Form, 
sehr gross und haltbar; übertrifft den so 
schnell beliebt gewordenen Würzburger 
Treib und ist eine der besten bis jetzt be¬ 
kannten Monatrettig-Sorten . . . . — 30 


| Violette runde Riesen. Neil ! Stammt von 
j WürzburgerRiesen-Radies.5Gr.20Pf, — 60 
! Ins Land, alle Sorten gemischt. 

1 Kilo JL 2. —, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
1 Radies echte Mougri, (Rapkanus cau- 
datus) mit Schoten bis zu 80 cm Länge. 

1 Port. 30 Pf. 

Der Same dieser Sorte wird etwa 1 Fuss 
1 weit von einander gesteckt; die jungen 
Schoten werden wie Radies verspeist. 


Mai- oder 2 Monat-Rettige. 

Raphanus sativus major. 

Delikatess, schneeweisser halblanger 

frühester .... 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Blauer Delikatess, ein schön geformter, 
glatter IV 2 Monatrettig, welcher unter 
dem Namen „blauer Büschelesrettig“ 
sehr geschätzt ist, von feinem Wohl¬ 
geschmack, ausgezeichnete Marktsorte 
zum Treiben, wie fürs freie Land. 

1 Kilo JL 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Friihlingsrettig Erstling, früher, weisser, 

zarter.100 Gr. 60 Pf. — 20 

Stuttgarter weisser früher zarter. 

1 Kilo JL 2. 100 Gr. 35 Pf. - 15 

Stuttgarter allerfrühester halblanger 
weisser IV 2 Monat-Rettig, zum Trei¬ 
ben, wie fürs Land. 

1 Kilo JL 2. 80, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
Stuttgarter grauer frühester halblanger. 

100 Gr. 50 Pf. — 20 
Letztere zwei sind vorzügliche Sorten, die 
gleich nach den Mouat-Rettigen kommen 
und wegen ihrer Feinheit und ihres raschen 
Wuchses sowohl zum Treiben wie fürs freie 
Land sehr zu empfehlen sind. 

Dresdener runder allerfrühester zarter 

goldgelb,fein(Wiener). 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Ovaler goldgelber . . 100 Gr. 40 Pf. — 15 

Mairettige, alle Sorten gemischt. 

1 Kilo JL 2. —, 100 Gr % 35 Pf. — 15 


Wilhelm Pütz er, Stuttgart. 
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IV 2 Monatrettig, Stuttgarter weisser. 

Frühe Sommer-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. | 

Japanischer, frühester schwarzer, halb¬ 
langer. Der beste aller bisherigen 
Frührettige, sowohl in Geschmack als 
Zartheit des Fleisches; derselbe kann 
von März ab zum Treiben und von 
Anfang April an fürs freie Land 
verwendet werden. Von Gemüse¬ 
gärtnern hoch geschätzt. 

1 Kilo Jt 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Salvator, weisser runder, liefert im 
Januar angesät, bereits im März 
frische, saftige Rettige von feinster 

Qualität.100 Gr. 60 Pf. — 25 

Stuttgarter weisser früher, klein- 
kräutiger, sehr zarte, vorzügliche 
hiesige Marktsorte, namentlich auch 
zur Aussaat in kalten Kästen geeignet. 

1 Kilo Jt 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 ; 
Stuttgarter früher, blauer, zarter, 
(verbesserter roter) halblange, fein- 
schmeckende, sehr empfehlenswerte 
Sorte. 1 Kilo 'JL 3. — , 100 Gr. 50 Pf. — 15 
Remsthaler, weisser früher, langer, schön 

geformte, feine Sorte. 100 Gr. 50 Pf. — 15 
Stuttgarter Lerchenrettig, früher grauer 
zarter wohlschmeckender. 

1 Kilo JL 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Sedan, genetzter. I Teil 1 Länglich bim¬ 
förmig, Schale auffallend schwarzweiss ge¬ 
netzt. In 40 Tagen nach der Aussaat schon 
von ansehnlicher Grösse, dabei wochenlang 
zart und saftig ... 1 Port. 30 Pf. 

Ulmer schwarzer früher.— 15 

Frühe Sommerrettige, gemischt. 

1 Kilo Jt 2.—, 100 Gr. 35 Pf. — 15 1 

So 111 mer-ll ettige. 

Pfltzer , S ovaler weisser, ausserordentlich 
schnell wachsen de Sorte mit mittelstarkem 
Kraut. Ist von feinem, angenehm zartem 
Geschmack, hält sich sehr lange und wird 
nicht pelzig. In 6—7 Wochen nach der 
Aussaat sind die Rettige gebrauchsfähig. 

Mit dem Aus säen ins Freie darf 
erst im Mai begonnen werden, wenn 
keine Nachtfröste mehr zu be¬ 
fürchten sind. Sehl 1 empfehlens¬ 
werte erprobte Sorte. 

100 Gr. Jt. 1. 50, 1 Kilo Jt 12.-40 , 



h 2 natürl. Grösse. 


Sommer-Rettig, Stuttgarter weisser Riesen. 

Sommer-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 

Stuttgarter weisser Riesen, ausgezeich¬ 
nete mittelfrühe, beliebte Sorte von 
vorzüglichem Geschmack, für alle 
Gegenden passend. 

1 Kilo JL 2.—, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Laupheimer , mittelfrüher halblanger, 

weisser, feiner zarter. 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Augsburger weisser mittelfrüher. 

1 Kilo JL 2.— 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Münchener Bierrettig, eine feine weisse 
längliche mittelfrühe Sorte. 

1 Kilo JL 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Bayerischer Früh-Winter, weisse, aller¬ 
beste Sorte für Sommer und Herbst, 
ganz echt. 

1 Kilo JL 3.—, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Ulmer grosser blauer (roter) langer später. 

1 Kilo JL 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Karlsruher blauer feiner runder. 

1 Kilo JL 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 

Chinesischer rosenroter. — 15 

Sommerrettige, gemischt. 

1 Kilo Jt 2.—, 100 Gr. 35 Pf. — 15 

Winter-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. 

Erfurter langer grosser weisser. 

1 Kilo JL 2.40, 100 Gr. 40 Pf. — 15 

— langer schwarzer . 100 Gr. 40 Pf. — 15 

— runder schwarzer . 100 Gr. 40 Pf. — 15 


Wilhelm Plllzer, Stuttgart, 










Rettige. — Wurzel- und Rtiben-Samen. 


Winter-Rettige. Winter-Rettige. 

20 Gramm M. Pf. I 20 G ramm M. Pf. 

Pariser langer kohlschwarzer . . . . — 15 Violetter von Gournay, langer für 

Grauer langer Riesen, vorzüglich . . . — 15 Herbst und Winter. 

Platter kohlschwarzer, schöne, neue * ^ 2.20, 100 to Gr. 35 Pf. — 15 

Sorte von platter Form mit tief- Winterrettige gemischt, 

schwarzer Schale . 100 Gr. 60 Pf. — 20 1 Kilo JC 2.20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 




Wurzel- und Rüben-Samen. 


Carotten, Pariser Markt, 
allerfrüheste Treib. 


Carotten, Metzer. 


Carotten, von Guerande. 


Carotte, Nantes, verbesserte 


Carotten (Möhi*en od.Gelberüben). 

Daucus Carota sativa. 

Abgetriebener gereinigter Samen von erprobter 
vorzüglicher Qualität. 

Kurze Carotten. 

20 Gramm M. Pf. 

Pfttzers’s allerfriiheste kugelrunde 
Markt, sowohl zum Treiben als auch 
fürs freie Land beliebte kurzkräutige 

Sorte. * . — 40 

1 Kilo c Al 12. —, 100 Gr. JC 1.50. 


Kurze Carotten. 

20 Gramm M. Pf. 

Pariser Markt, allerfrüheste runde, 
kürzeste Treib, eine Verbesserung 
der Pariser Treibcarotte, sehr emp¬ 
fehlenswert; echt. 

1 Kilo JC 7. — , 100 Gr. 80 Pf. — 30 
Pariser Treib, sehr kurze stumpfe 
früheste rote, vorzüglich fürs Frühbeet 

1 Kilo JC 7. —, 100 Gr. 80 Pf. — 30 
— kurze dicke rote (holländische) früheste 
ins freie Land. 

1 Kilo JC 5. — , 100 Gr. 60 Pf. — 25 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Kurze Carotten. 

20 Gram m M. Pf. , 

Metzer, sehr kurze dunkelrote feinste 
frühe, sehr beliebte Sorte. 

1 Kilo JL h. 40, 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Guerande, frühe rote kurze glocken¬ 
förmige, grösser als die schöne Metzer 
Carotte. 1 Küo JL 5.—, 100 Gr. 60 Pf. — 25 


Halblange Carotten. 

20 Gramm M. Pf. I 


Amsterdamer Treib, halblange, sehr be¬ 
liebte Sorte 1 Kilo JL 7.—, 100 Gr. 80 Pf. — 30 
Carentan, rote halblange stumpfe, vor¬ 
zügliche Marktsorte. 

1 Küo JL 5. 60, 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Nantes, verbesserte, halblange, rote 
frühe stumpfe, sehr beliebte Sorte. 

1 Kilo JL 5. 20, 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Eignet sich sowohl für den Sommer, als 
auch zur Aufbewahrung im Winter. 

Londoner Markt, Form und Farbe der 

Metzer Carotte, aber grösser . . . — 25 

Stuttgarter halblange Treib. New! 
Vorzügliche feiukräutige Sorte, sowohl 
zum Treiben als ins freie Land wegen 
ihrer leuchtend roten Farbe und 
ihrer glatten, zylindrischen Form 
besonders empfehlenswert . . . . — 40 

100 Gr. JL 1. 20. 

Lange Carotten (Gelberüben). 

Unabgeriebener Samen. 

20 Gramm M. Pf. 


Altrincham, feine rote lange. lOOGr.SOPf. — 20 
Braunschweiger, grosse lange späte 

rote. 1 Kilo JL 3. 20, 100 Gr. 50 Pf. — 20 
— halblange dicke dunkelrote, vorzüg¬ 
lich zum Auf bewahren für den Winter — 25 

1 Kilo JL 5. 40, 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Rote lange stumpfe ohne. Herz, 
abgerieben. 

1 Kilo JL 4. 60, 100 Gr. 60 Pf. — 20 
Windsor, feinste frühe lange, von schar¬ 
lachroter Farbe.— 30 

Saalfelder, hellgelbe . 1 Küo JL 3. 40. — 20 
St. Valery, späte, lange dicke dunkelrote, 
extra (abgeriebener Samen). 

100 Gr. 50 Pf., 1 Kilo JL 3.40. — 20 
Riesenmöhren, grosse dicke weisse grün- 

köplige verbesserte, 1 Küo JL 2. 80. — 20 


grosse dicke rote (orangegelbe) grün¬ 
köpfige (unabgeriebener Samen) 

, . . . e 1 Kilo JL 3.40. 

(abgeriebener Samen) 

100 Gr. 60 Pf.. 1 Kilo JL 4. 20. 


— 20 
— 20 


— Futter-,verbesserte goldgelbe grün¬ 
köpfige, von stumpfspitziger, zylinder¬ 
förmiger Form. Ertragreiche, süssliche 
Futtermöhre, von grosser Haltbarkeit. 

100 Gr. 70 Pf., 1 Kilo JL 5. 20. — 25 



Schwarzwurzel, russische Riesen. 


Cichorien - Wurzel. 

Cichorium Jntybus. 

20 Gram m M. Pf. 

Badische walzenförmige Riesen . . . — 25 


Petersilie. 

Petroselinum sativum . 


Gewöhnliche Schnitt. 

1 Kilo JL 1.50,100Gr. 25 Pf. — 10 
Y erbess. dichtlaub. Schnitt 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Feinkrause gefüllte. 

1 Kilo 2.40,100 Gr. 40 Pf. — 15 
Dreifach gefüllte Zwerg. 

1 Kilo JC2. 60,100Gr.40Pf. — 20 
Feinste krause Moos . . 100 Gr. 40 Pf. — 20 

Farnblättrige sehr zierende.— 20 

Non plus ultra, sehr fein gekraust, zie¬ 
rend .100 Gr. 50 Pf. — 20 

Zwerg-Perfection, sehr nieder, fein ge¬ 
kraust .100 Gr. 50 Pf. — 20 

Weisse dicke lange Wurzel. 

1 Kilo JL 2. 20, 100 Gr. 35 Pf. — 15 
Ruhm von Erfurt, mit fein gekraustem 

Blatt u.weiss. Wurzeln, 100 Gr. 50 Pf. — 15 


W urzelarteii. 

20 Gramm M. Pf. 

Rapontica-Wurzel, grosse gelbe . . . — 15 
Rapunzel (Camp. Rapunculus), feine weisse — 50 

Zucker-Wurzel.— 50 

Pastinaken, grosse weisse, 100 Gr. 30 Pf. — 15 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Wurzel- und Biiben-Samen. — Sellerie 



Seorzonere o«l. Schwarzwurzel. 

Scorzonera hispanica. 

20 Gramm M. Pf. 

Russische Riesen, erreichen schon im 
ersten Jahre die Grösse wie die ge¬ 
wöhnliche im zweiten Jahre, aus¬ 
gezeichnete, empfehlenswerte Sorte. 

1 Kilo JL 7. 20, 100 Gr. 90 Pf. — 30 

Verbesserte einjährige Riesen. Neu! 

Im Frühjahr ausgesät, geben sie im 
Herbst schon schöne, dicke, glatte 
Wurzeln und schiessen ganz wenig 
in Samen. 100 Gr. 2. — . — 50 

Vulkan, das sehr weisse Fleisch ist be¬ 
sonders saftreich und zart . . . . — 50 

Sellerie. 

Apium graveolens. 

20 Gramm M. Pf. 

Apfel runder kurzlaubiger mit glatten 


grossen Knollen . ..— 30 

Erfurter grosser kurzlaubiger, sehr früher 

feiner Knollen. -—30 

Frühester Erfurter Markt, üb er trifft 
durch frühzeitige, grosse Knollen¬ 
bildung alle andern frühen Sorten. 

100 Gr. JL 1.50. — 40 

Hamburger weisser Riesen, vorzügliche 
zartfleischige Sorte vom besten Ge¬ 
schmack . — 40 



Knollen-Sellerie Schneeball. 

Sellerie. 

20 Gram m M. Pf. 

Krausblättriger. Ven ? Tafelsellerie 
mit grosser fester Knolle und weissein 
aromatischem Fleisch. Das Blattwerk 
ist fein gekräuselt in der Art der ge¬ 
krausten Petersilie und ist zu allen 
Küchenzwecken verwendbar. 

1 Port. 40 Pf. 

Prager grosser glatter Riesenknollen, 

sehr haltbar, echt 100 Gr. JL 1.20. — 40 

Schneeball. Veu ! Bedeutend früher ver¬ 
brauchsfertig als alle bisher existierenden 
Sellerie, zeigt dieseNeuheit zwar nur mittel¬ 
grosse kurzbelaubte Knollen, welche jedoch 
ausser der Stammwurzel nur wenige feine 
Saugwürzelchen haben. Im übrigen sind 
die Knollen ganz glatt, ohne Flecken, und 
sehr haltbar. Das Fleisch ist schneeweiss, 
schmelzend, saftig und aromatisch. 

1 Port. 25 Pf. 2 — 

Bleiclisellerie, allerfrühestcr 

weisser, sehr empfehlenswert . . . — 40 

Kultur: Die Anzucht der Pflanzen ist wie 
bei Knollensellerie. Man pflanzt dieselben 
ca. 40—70 cm weit in 15—20 cm tiefe Gräben. 

Wenn die Stengel beinahe ausgewachsen 
sind, werden selbe durch Umbinden von 
Stroh oder Anhäufeln mit Erde gebleicht. 

Schnittsellerie, aromatischer, extra 
krauser vielstengeliger. Nützliches 
Küchenkraut, als Suppengrün, sowie 
auch zum Garnieren voizüglich zu 
verwenden . . . 100 Gr. 60 Pf. — 20 


Wilhelm PiHzer, Stuttgart, 
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Speise-Rüben. 

Brassica rapa kortensis. 


Mairüben früheste runde gelbe. 

100 Gr. 40 Pf. - 15 

— früheste runde weisse. 100 Gr. 40 Pf. — 15 

— Mailänder runde weisse rotköpfige, 
früher als Münch. Treib. 100 Gr. 80 Pf. — 25 

— Münchener Treib, plattrunde weisse 
rotköpfige frühe zarte 100 Gr. 50 Pf. — 20 

Teltower kleine Einmach-.— 20 

Herbstrüben, Ulmer längste weisse rot¬ 
köpfige 1 Kilo JL 2.20, 100 Gr. 40 Pf. — 10 

— runde weisse, rotköpfige. 

1 Kilo M 2.20, 100 Gr. 40 Pf. — 10 

Kerbelriiben, Scandix bulbosa. 

100 Gr. 80 Pf. — 20 

Diese delikate Gemüsesorte muss im Herbst 
gesät werden. Eine Kurze Anleitung zum 
Anbau, sowie zur Zubereitung wird dem 
Samen auf Verlangen beigefügt. 


Rote Rüben oder Salat-Rüben. 

Beta vulgaris hortensis, 

20 Gramm M. Pf. i 


Salatrübe, Aegyptische platte, allerfrüheste. 


Aegyptische mit dunkelroten platt¬ 
runden Rüben allerfrüheste, sehr feine 
wohlschmeckende beliebte Sorte, so¬ 
wohl für Sommer wie Winter Gebrauch 
gleich wertvoll, ganz echt. 

1 Kilo JL 3. 60, 100 Gr. 50 Pf. - 20 

Strassburger schwarzrote, dunkel- 
laubige, zum Gebrauch für Herbst und 
Winter 1 Kilo Jl. 3.40, 100 Gr. 50 Pf. — 20 


Rote Rüben oder Salat-Rüben. 

20 Gramm M. Pf. 

Strassburger schwarzrote, dunkel¬ 
laubige, Originalsaat, eigene Ernte, 

Ernte knapp. 100 Gr. 1.20. — 30 

Königin der Schwarzen. 

1 Kilo JL 3. 50, 100 Gr. 50 Pf. — 20 

Halblange Neger, mit schwarzrotem 

Fleisch und länglicher Form . . . . — 20 


Zwiebeln und Lauch. 


Zwiebel-Samen. 

Alliu?n Cepa. 20 Gramm M. Pf. 

Bimförmige grosse gelbe.— 50 

Braunschweiger dunkelrote.— 40 

Bronce-KugeL lfeu! Zeichnet sichyor allen 

arideren Zwiebelsorten durch sehr schöne, 
rundeForm, feine Schale u.längsteDauer aus. — 60 

Ei seil köpf. N eu? Mehr plattrund u. grösser 
als Zittauer Riesen u.von dunkelgelber Farbe 
und ausserordentlich haltbar. 1 Port. 50 Pf. 

Frühlingszwiebel, allerfrüheste weisse. 

Neil ! Liefert sowohl die ersten grünen 
Zwiebelschloten als auch schon im Monat 
Mai, wo es sonst keine frischen Zwiebeln 
gibt, die ersten bis gänseeigrossen Ver¬ 
brauchs/, wiebeln für die Küche. Diese Sorte 
wird im August ausgesät, hat einen vorzüg¬ 
lichen, frischen, kräftigen Geschmack u. ist 
im Frühjahr zu verwenden, da sie eine Dauer- 
zwicbel für den Winter nicht ist. 5 Gr. 30 Pf. 1 — 



Zwiebeln, gelbe Zittauer Riesen. 


Wilhelm Pfttzcr, Stuttgart 
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Zwiebeln, Lauch. 



Lauch, Monströser von Carentan. 

Zwiebel-Samen. 

20 Gramm M. Pf. 

Holländische breite harte weisse . . . — 50 

Nürnberger harte grosse hellrote. 

100 Gr. 1.50 Pf. — 40 


Frühlingszwiebel, allerfrüheste weisse. 


Zwiebel-Samen. 20 Gram m m. Pf. 



Zwiebel, Stuttgarter Riesen. 

Silberne Medaille Jubiläums-Ausstellung Mannheim 1907. 


Stuttgarter Riesen, 
feinschmeckende 
grossegelbejhalt- 
barste aller Zwie¬ 
beln; sie übertrifft 
an Dauerhaftig¬ 
keit und Feinheit 
die schöne Zit¬ 
tauer , und hat 
besonders dadurch 
einen hohen Wert, 
dass die Steck¬ 
zwiebeln nicht 
schiessen. Origi¬ 
nalsaat , eigene 
Ernte. 

(Ernte knapp.) 

1 Kilo oH, 25.—. 

100 Gr. . 4L 3.60. — 
Seeländische silber- 
weisse, grosse, 
harte, dauerhafte 
100 Gr. Jt 1.80. — 
Schwefelgelbe platt¬ 
runde harte holl. — 

Silberweissekleinste 
früheste, zum Ein- 
machen. 

100 Gr. M 1.20. — 
Ulmer grosse rote 
harte. 

100 Gr. Ji 1.50. - 


80 


50 


40 


40 

40 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart, 
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Zwiebel-Samen. 

20 Gramm M. Pt. 

Vertus, sehr harte, plattrunde, gelbe, den 
Zittauern ähnlich. 

1 Kilo « AL 12. 50, 100 Gr. Jt 1. 50. — 40 
Zittauer Riesen, runde grosse gelbe, 
haltbare Sorte von feinem, mildem 
Geschmack, echt. 

1 Kilo JL 14. —, 100 Gr. JL 1. 60. — 40 

-runde blutrote.— 40 

-runde silberweisse, mit allen Vor¬ 
zügen der Stammsorte.— 50 

Winter- oder Schnittzwiebeln . . . . — 30 

Zwiebel-Samen, alle Farben und Sorten 

gemischt, 1 Kilo 11.50,100 Gr. JC. 1.50. — 40 
Madeira, grosse platte Riesen, alle Far¬ 
ben gemischt . . 100 Gr. t Ai 1. 20. — 30 

— ovale gelblichrote.— 30 

— weisse Königin, kleine frühe feine 

weisse.— 30 

— weisse Riesen Mammuth, gross, silber- 

weiss.— 30 

— Tripoli, grösste blutrote Riesen . . — 30 

-Giant Rocca, grösste braunrote 

kugelförmige Riesen.* — 30 


Obige Madeira-Zwiebeln sind von ganz 
ausgezeichneter Qualität und sehr fein¬ 
schmeckend; sie werden ins Mistbeet aus¬ 
gesät und später verpflanzt, müssen aber 
im Sommer und Herbst verwendet werden, 
da sie nicht über den Winter halten. 


Steckzwiebeln. 

Beste Sorten gemischt, 1 Ko. JC. 1.20. 

Stuttgarter Riesen, eine Verbesserung 
der Zittauer, durch enorme Grösse, 
feinen Geschmack und grosse Dauer¬ 
haftigkeit ausgezeichnet. Die Steck¬ 
zwiebeln dieser Sorte schiessen nicht, 
5 Kilo JC 11.—, 1 Kilo JL 2.50. 

Schalottenzwiebeln, deutsche, gewöhn¬ 
liche, 1 Kilo JC 2. 40. 


Lauch. 

Allium Porrum. 

20 Gramm M. Pf. 

Früher Sommer.— 20 

Brabanter dicker grosser Winter- . . . — 25 

Rouener, dicker Winter.— 25 

Monströser von Carentan, grösster 

Riesenlauch.— 30 

Lyoner Riesen Winter-, mit enorm 

grossen Stengeln.— 30 

Obige Lauchsorten 

je 1 Kilo JL 7.—, 100 Gr. 80 Pf. 
Bulgarischer, langschaftiger Winter-, 

sehr dauerhaft.— 40 


NB. Meine Lauchsorten sind von bekannter Güte 
und Dauerhaftigkeit. 

Schnittlauch-Samen. 

1 Portion 20 Pf., 20 Gramm JC 1.20. 

100 Gr. JL 5. —. 


Salat-Arten 


Kopfsalat. 

Lactuca sativa capitata. 

Meine sämtlichen Salatsorten sind von vorzüglicher 
Qualität. 

s bedeutet schwarz Köm, w weiss Korn. 

JBßT“ Die mit einem * sind frühe Sorten fürs Land. 
Die mit ** sind die vorzüglichsten Treibsorten 
ins Frühbeet. Alle anderen sind etwas spätere 
Sorten. 

20 Gramm M. Pf. 

All Heart, neuer, amerikanischer 
Sommer-Salat, welcher der grössten 
Hitze widersteht und gelbgrüne, 
sehr feste Köpfe bildet; sehr emp¬ 
fehlenswert, s .1 — 

Augsburger, brauner fester, extra, w . — 30 
Australischer, grosser feiner rotge- 
randeter, sehr dauerhaft im Som¬ 
mer s. 

1 Kilo JC 8. 100 Gr. JL 1.-40 

* Bismarck (Pfitzer), eine frühe Sorte 
mit grossen hellgrünen, innen gold¬ 
gelben Köpfen und hellbraun getupf¬ 
ten Rändern. Der auffallend feine 
Geschmack übertrifft alle bekannten 
Sorten, er ist 14 Tage früher als der 
braune Trotzkopf und ebenfalls als 
Winterkopfsalat zu benützen, w. 

1 Kilo JC 5. 60., 100 Gr. 70 Pf. - 25 
*Bruine geel, früher fester gelber braun- 

gerandeter, frühe Landsorte, w . . — 25 


Kopfsalat. 20 Gramm M. Pf. 
*I)annliäuser, grosser früher gelber, 
vorzügliche Marktsorte, s. 

1 Kilo JL 6. 80., 100 Gr. 80 Pf. — 25 
Dickkopf, mit grossen, festen, grünlich¬ 
gelben Köpfen, w . — 30 

*Eierkopf, gelber fester früher, w. 

1 Kilo JL 5. 40., 100 Gr. 70 Pf. — 25 
*Erstling, brauner, sehr früh, w . . — 25 

Festköpfiger gelber, fest und von 

langer Dauer, gelb Korn . . . — 25 

Forellen, grosser rotgesprengter, w . — 30 

— englischer blutroter, s . — 30 

— Goldforellen, fester goldgelber 

braunrot gesprenkelter, w . . . — 30 

Genezzano, rötlich braun, innen gold¬ 
gelb, sehr zart und von feinem Ge¬ 
schmack, hält die grösste Hitze aus, s — 80 
Goldkönig* Neuheit! s. Seite 27. 

1 Port. 50 Pf. 

Graf Zeppelin. Neu! Der erste wirklich 
grossköpfige Salat für den Hochsommer. 


Hervorgegangen aus dem „Merveille“, 
besitzt er dessen ausserordentliche Zart¬ 
heit und Widerstandsfähigkeit. In der 
Farbe gleicht er dem braunen „Trotzkopf“, 
ist also dunkelgrün und rotbraun ge- 
randet, übertrifft diesen jedoch an Grösse. 

Sobald die Verbrauchsfähigkeit von 
..Trotzkopf“ zu Ende geht, setzt „Graf 
Zeppelin“ ein; er wird etwa 3 Wochen 
später fertig als „Trotzkopf“. Er schliesst 
sich ausgezeichnet und ist bei grosser 
Zartheit und festem Kopfe von vollendet 
schöner Form. *. 100 Gr. Jt 1.20. — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Salat-Arten. 


Kaiser Wilhelm II. (Pfitzer.) 


Kopfsalat. 20 G ramm M. Pf 
**HampePs gelber Treib, w .... — 3( 

**1(1 eal Treib. Neu! Goldgelb, sehr zart, 
vorzüglicher T 1 ei'bsalat, 8 lOTage früher 
wie Kaiser Treib; auch als früher Land - 
salat sehr gut geeignet, w . 

*Kaiser Wilhelm II. (Pfitzer). Liefert 
fast ebenso grosse Köpfe und besitzt 
im Sommer eine noch grössere 
Dauerhaftigkeit als „Bismarck.“ 

Im Geschmack steht er demselben 
nicht nach. Wenn auch sehr ver¬ 
wandt mit „Bismarck“ Kopfsalat, hat 
erzürn grossen Unterschied desselben 
schwarzes Korn und wird sowohl 
von Marktgärtnern wie von Lieb¬ 
habern gleich hoch geschätzt, . 9 . 

1 Kilo Jt. 5. —, 100 Gr. 70 Pf. — 20 
**Kaiser-Treib-, eine sehr zu empfeh¬ 
lende vorzügliche Treibsorte, w. 

100 Gr. 70 Pf. — 25 
*Maikönig. Diese vor einigen Jahren 
dem Handel übergebene Sorte hat 
sich als früheste Landsorte glän¬ 
zend bewährt. Unempfindlich gegen 
kalte und regnerische Witterung mit 
prächtigen kugeligen, äusserst festen 
Köpfen. Die Farbe ist saftig gelb- 
grün mit feinem bräunlichem Anflug. 

Im Herzen goldgelb. Auch zum 
Treiben auf kalten Kästen, sehr 
empfehlenswert, w. 

1 Kilo Jt 6. 40, 100 Gr. 80 Pf. — 30 
**Mata<lor, ein vorzüglicher Treibsalat 
mit grossen festen Köpfen und gelben 
bräunlich gerandeten Blättern, auch 
sehr gut ins freie Land, w. 

100 Gr. 70 Pf. - 25 
Pariser Zucker, gelb, sehr gross, zart 

und haltbar für den Sommer, w . — 40 
Riesenmogul, Stuttgarter grösster und 
festester gelber, hält sehr lang ohne 
zu schiessen, s. 

1 Kilo J( 6. 80, 100 Gr. 80 Pf. — 30 


Kopfsalat, brauner Trotzkopf, 


Kopfsalat Riesen-Krystall. 


Kopfsalat. 20 Gramm M. Pi‘. 

Riesen-Krystall, eine Verbesserung 
von Laibacher Eissalat, besonders 
deshalb, weil er sich viel früher 
schliesst; sehr gross, festköpfig, 
saftig grün. Ueberaus zart und 
knusperig, von hochfeinem Ge¬ 
schmack; Köpfe von 4—5 Wochen 
dauernder Haltbarkeit, sehr emp¬ 
fehlenswert, w . 100 Gr. Jt. 2. 40. — 60 
*RudolplPs Liebling, neue zitronen¬ 
gelbe feinschmeck, frühe Sorte, w — 30 
*Schmalzkopf, früher gelber, w . 

1 Kilo Jt 5. —, 100 Gr. 60 Pf. — 25 
— später gelber, s. 

1 Kilo Jt 4.80, 100 Gr. 60 Pf. — 25 
Sensation, mittelgross, gelb, grösser 
als Dannhäuser, mit extra festen 
runden Köpfen, hält sehr lange, 

ehe er schiesst; s.1 — 

‘*Steinkopf, gelber, vorzügliche Treib¬ 
sorte, w .— 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 












Salat-Arten. 



Kopfsalat Wunder von Stuttgart. 


Kopfsalat. 20 Gram m M. Pf. 

Stuttgarter Dauerkopf, grosse feste 
gelbe Köpfe bildend, die selbst in 
der Hitze lange dauern, ohne zu 
schiessen, beste Sorte zum Nacli- 
setzen im Sommer, s. 

JDfiT* Von der Engl. Kgl. Gartenbau- 
Gesellschaft London ausgezeichnet. 

1 Kilo Jt 6. 80, 100 Gr. 80 Pf. — 30 

^Stuttgarter früher brauner, in Farbe 
dem braunen Trotzkopf ähnlich, w. 

1 Kilo JC 5.40, 100 Gr. 70 Pf. — 25 

Trotzkopf, brauner, die Ränder der 
äusseren Blätter sind bräunlich, das 
Innere des festen grossen Kopfes ist 
goldgelb; er hält sich sehr lange 
und sollte in keinem Garten fehlen, 
extra gut, w. 

1 Kilo JC. 6.80, 100 Gr. 80 Pf. — 30 

— gelber, grosser, w, 100 Gr. JC1/20. — 40 
**Yerbesserter Stuttgarter Treib (Pfit- 

zer), goldgelb, grösser als Kaiser¬ 
treibsalat, hochgeschätzte hiesige 
Marktsorte, w. 100 Gr. JC 1.20. —- 40 
Beste Treibsorte und ebenso vorzüglich 
als frühe Landsorte. 

Wunder von Stuttgart. Neu! Bildet 
grosse, überaus feste, glatte Köpfe von 
schöner gelber Färbung Diese ausge¬ 
zeichnete Sorte hält sich nin längsten 
ohne zu schiesseu und übertrifft da¬ 
durch die meisten Sommerkopfsalate. 

Nebst dieser bewundernswerten Dauer¬ 
haftigkeit auch von bestem Geschmack, 
ist diese Neuheit als eine vorzügliche 
Marktsorte, welche überall hochge¬ 
schätzt wird, ganz besonders empfeh- „ 
lenswert, s . . . . 100 Gr. JL 1.80. — °0 

Winter köpf, gelber, w. 

1 Kilo JC 5. —, 100 Gr. 60 Pf. — 25 

— brauner, w. 

1 Kilo JC 5. —, 100 Gr. 60 Pf. — 25 

— Eiskopf. Neu! Ebenso wider¬ 
standsfähig gegen Kälte wie der Winter¬ 
salat „Nansen“, aber mit viel grösseren 
Köpfen von gelblichgrüner Farbe, sehr 
zart und feinschmeckend ; kann auch als 
Sominersalat benützt werden, da er 
ausserordentlich lange hält, ohne zu 
schiessen, w ... . 100 Gr. JL2. 50. — 60 

— • Nansen, mittelgross, grünlichgelb, 

sehr zart, äusserst harte Sorte, w — 60 

— Silberball, w .— 25 
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Verbesserter Stuttgarter Treibsalat (Pfitzer). 


Kopfsalat, in guten frühen und späten Sorten 
gemischt. 

1 Kilo JC. 5. — , 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 25 Pf. 

Stecli- oder Lattig-Salal, 

Lactuca sativa foliosa praecox. 

20 Gramm M. Pf. 

Früher gewöhnlicher runder ins Fiüb- 
beet, w. 

1 Kilo JC 3. 20, 100 Gr. 40 Pf. — 10 
Früher goldgelber ins Frühbeet u. ins freie 

Land, w. 1 Kilo JC 8.80, 100 Gr. 60 Pf. — 15 
Gelber krauser Schnitt, s. 

1 Kilo JC 3. 80, 100 Gr. 60 Pf. — 15 
Feiner mooskrauser Schnitt, s . . . . — 20 

Pflücksalat. 

Amerikanischer brauner, w. 

100 Gr. 80 Pf. — 30 
Australischer gelber, w 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Californischer gelbgrüner, schöne 

Sorte, w .— 40* 

Obige 3 Sorten sind für die Küche sehr 
geschätzt, da die Blätter vom Frühjahr bis 
Herb st al s f ein s chmecken der S al at g'epfl iick t 
werden können. 

Komischer Kindsalat. 

Lactuca sativa romana. 

Goldgelberlangdauernder. Neu! Von 

ovaler Form, w .— 80 

Grosser gelber Ballon, s. — 25 

Pariser gelber selbstschliessender, w . . — 25 

— grüner selbstschliessender früher, w . — 25 

Trianon, gelbgrün, übertriift an Grösse, 
Schönheit und Geschmack die älteren 

Sorten, iv .— 30 

Da diese vorzüglichen Salate bei uns noch 
weniger gezogen werden, mache ich darauf 
aufmerksam, dass sie, wenn ausgewachsen, 
ca. 8 Tage vor dem Verbrauch, im Lande, 
leicht gebunden werden müssen. 

Spargel-Salat. Von dieser Sorte werden 
die Stengel benützt und so wie Spargeln 
zubereitet, s .— 25 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 





















Endivien. — Escarol. — Kresse. — Ackersalat. — Cichoriensalat. 
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Endivie, Pariser feinkrause. 

Endfvieil. Cichorium Endivia. 

20 Gramm M. Pf. 

Pariser feinkrause vollherzige extra frühe 

100 Gr. 70 Pf. — 25 
Diese Sorte kann auch bis in den Herbst 
hinein gepflanzt werden, sie hat den feinsten 
Geschmack aUer Endivien-Sorten, sehr em¬ 
pfehlenswert. 

Printaniere, eine sehr grosse, fein¬ 
gekrauste, schöne Sorte, zwischen Pa¬ 
riser und Meaux; sehr empfehlenswert — 40 

Louviers (Moos), feinkrause, vorzüglich 
für Sommer und Herbst, hier sehr 
beliebte Marktsorte, echt erprobt 

100 Gr. 80 Pf. — 25 
Guilande (Moos), feine, vollherzige . . —- 25 
Imperial, neue hellgelbe krause Sorte . — 25 
Meaux, feinkrause vollherzige, für Herbst 

und Winter ... 100 Gr. 70 Pf. — 25 

Naturgelbe krause.— 25 

Rouener oder Hirschhorn, krause, halt¬ 
bare Sorte.— 25 

Winter-Endivie Silberherz. Itfeii! von 

eigenartig hellgelber Färbung, nahezu in 
weiss übergehend. Die feingeschlitzten, 
moosartig gekrausten Blätter bilden beim 
Bleichen ein festes und volles Herz von 
feinstem Geschmack . . 1 Port.. 50 Pf. 



Escarol, breiter grüner vollherziger. 


Escarol. 

20 Gramm M. Pf. 

Breiter gelber vollherziger 100 Gr. 80 Pf. — 25 
Breiter grüner vollherziger, später; vor¬ 
züglich für Herbst und Winter. 

1 Kilo Jt 4.80., 100 Gr. 70 Pf. — 25 
Königin des Winters, breite, grüne, an 
den Rändern gekrauste Wintersorte. 

100 Gr. Jt. 1.20. — 40 
Verbesserter, breiter, gelber, voll¬ 
herziger. Neu! Frühe gelblich- 
weisse, wertvolle Sorte für Markt 
und Gemüsegärtner.— 50 

Feld- oder Ackersalat. 

Valerianella olitoria. 

Gewöhnlicher .... 1 Kilo ^2.50. —- 15 

Englischer (Winterlattig), 1 Kilo <^.2.50. — 15 
Holländischer breiter . 1 Kilo Jt. 2.80. — 15 

Dunkelgrüner breiter vollherziger, 

beste Sorte ... 1 Kilo Jt. 3.20. — 15 
Löffel blättriger ... 1 Kilo Ji 2.00. — 15 
Obige Ackersalat-Sorten je 100 Gr. 50 Pf. 


Gartenkresse. 


Lepidium sativum . 

Einfache grüne gewöhnliche, eignet sich 
am besten unter Glas. 

5 Kilo Jt. 4.—. 

1 Kilo Jt 1.—., 100 Gr. 25 Pf. 

Gefüllte oder krause, ins freie Land 
passend, kann öfters geschnitten werden 

5 Kilo Jt. 4.30. 

1 Kilo Jt 1.—., 100 Gr. 25 Pf. 

Winterkresse, amerikanische perennie¬ 
rende . 

Kapuzinerkresse oder Indianische . . . 

Brunnenkresse, Erfurter, 1 Port. 20 Pf. 

Ffclioriensalat; 


Cichoriu7?i Intybus. 



Cichoriensalat, 
Verbesserter Witloof. 


Buntblättriger Fo¬ 
rellen . . . . 

Brüsseler Witloof, 
eine vollherzige 
vorzügliche gelbe 
Sorte . . . . 

Verbesserter Wit¬ 
loof. Neu! 
Uebertrifft die äl¬ 
tere Sorte durch 
ihren üppigeren 
Wuchs und brei¬ 
tere Blätter von 
schöner gelber 
Farbe 5 Gr. 30 Pf. 

Vorstehende drei 
Sorten liefern den 
besten Wintersalat, 
(Aussaatzeit: April 
und Mai). Eine ge¬ 
druckte Anleitung 
über die Zucht, bis 
zur Zubereitung des 
Salates, wird auf 
Verlangen dem Sa¬ 
men beigefügt. 


Löwenzahn, verbesserter vollherziger 
1 Port. 30 PL 


10 

10 

20 

20 


25 . 


1 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Gurken. 



Gurken, chinesische Schlangen. 

LasBdgiirken. 

Cucumis sativus. 20 Gramm M. P f. 
Mittellange, gewöhnliche grüne. 

100 Gr. 80 Pf. — 80 
Lange grüne volltragende, 100 Gr. 90 Pf. — 30 
— dunkelgrüne holländische Schlangen . — 30 
Weissesehr frühe Schlangen 100 Gr. Jt. 1.50. — 40 
Russische grüne reiclitragende (Salz¬ 
gurke), eine 10—15 cm lange Gurke, 
die unsere rauhe Witterung viel besser 
als unsere einheimischen Sorten erträgt 
100 Gr. 70 Pf. 
Pariser (Cornichon) kleine grüne Ein¬ 
mach- oder Trauben- (Essiggurke). 

1 Kilo Jt. 5 40, 100 Gr. 80 Pf. 
Esslinger, kleine grüne Einmach- oder 
Essiggurke, die beste und feinste 
zum Einmachen. 

1 Kilo Jt 8.—, lOO^Gr. Jt 1.—. 
Chinesische lange grünbleibende 
Schlangen . . . 100 Gr. Jt 1.20. 

Diese Sorte hat sich in den verschieden¬ 
sten Gegenden als eine der besten bewährt 
und liefert beinahe immer ein vorzügliches 
Resultat. 

Verbesserte Schlangen, extra lang, grün 
und reichtragend . 100 Gr. Jt 1.60. 

Bismarck, mit langen dunkelgrünen Früch¬ 
ten, reich tragend. 

Excelsior, lange grünbleibende, ftfeii! 

Besonders reichtragende, ziemlich frühe 
Gurke. Fruchte sehr fleischig, hellgrün, 
weissstachelig, 25—35 cm lang und von vor¬ 
züglichem Geschmack. Als Salatgurke wie 
auch znm Einmachen empfehlenswert . . 

Hundert für Eine — Salatgurke. Aeu! 

Für Land- und Mistbeet gleichwertige Sorte, 
von unerschöpflicher Tragfähigkeit. Die 
Gurke wird ca. 40 cm lang, ist zartfleischig, 
bleibt tief dunkelgrün u. ist. als handlichste 
Sorte für jedeKüche zu empfehlen.lPort.50Pf. 


25 


25 


30 


40 


40 


50 



Japanische Kletter-Gurke. 


1 Portion M Pf. 

Goliath, längste grüne Schlangen- fnit 
50 cm langen Früchten 20 Gr. Jt 1.20 

Unicuni, reichtragende, widerstands¬ 
fähige Landgurke . . 20 Gr. 60 Pf. 

Japanische grüne Kletter« 
Gurke, wächst 2—3 Meter hoch 
an Bohnenstangen, wie auf der natur¬ 
getreuen Abbildung zu sehen ist und 
überdeckt sich mit zahlreichen, pracht¬ 
vollen, grünen, 25—30 cm langen 
Früchten, die sich sowohl zum Salat, 
wie zum Einmacheu eignen. Auch 
unaufgebunden trägt sie so reich wie 


an Pfählen ... 20 Gramm 50 Pf. — 15 
Klettergurke von Corosan, sehr reich¬ 
tragend und hart, dunkelgrün . . . — 30 

Treibgurlten. 

Arnstadter grüne Riesenschlangen . . — 20 

— weisse Riesenschlangen.— 20 

Berliner Aal.— 20 

Brödel’s Treib, grün, hat dieselben 
Eigenschaften wie Noa’s Treib, nur 
ist sie weniger empfindlich gegen 
rauhe Witterung, KiO Korn 80 Pf. — 20 
Königsdörffers unermüdliche, ausser¬ 
ordentlich widerstandsfähige Sorte. 

100 Korn 70 Pf. — 20 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gurken. — Melonen. 



Roehford’s Treibgurke. 


Treibgurken. 1 Portion M. Pf. 
Noa’s Treib-, dunkelgrün, eine der frühe¬ 
sten und reichtragendsten aller Treib - 
gurken, sehr beliebt, 100 Korn 70 Pf. — 20 

Non plus ultra, grüne.— 20 

Rollisson’s Telegraph, eine der reich- 
tragendsten grünen Treibgurken. 

100 Korn 80 Pf. — 20 
Ruhm von Erfurt, lange weisse . . . — 20 


^Teuere Treibgurlten. 

Blau’s Erfolg. Neuheit! s. Seite 27. 

Originalsaat 1 Port. Jt. 1.—. 

Einmach-Treibgurke Sensation. Xeii! 
Hat sich sowohl als Einmach- wie 
auch als Salatgurke mit ihren 20 cm 
langen glatten Früchten glänzend 
bewährt. Aeusserst reich- und schnell- 


tragend .— 50 

Erfurter Ausstellungs-Treibgurke, so¬ 
wohl fürs Treibhaus als ins Mistbeet 
passend; mit 75 cm langen Früchten — 60 
Fürst Bismarck, eine der allerfrühesten 
Treibgurken mit geraden, hellgrünen 
Früchten, sehr reich tragend . . . — 60 

Fürst Bülow. üeu! Mittellange walzen¬ 
förmige Früchte von feinem Wohl¬ 
geschmack und grosser Haltbarkeit. Un¬ 
gewöhnlich widerstandsfähig gegen Unge¬ 
ziefer, ausserordentlich reich- und sehr 
frühtragend. 100 Korn Jt. 1. 50. - 40 

Götze’s Treibgurke, eine der frühesten 
und reichtragendsten mit langen glat¬ 
ten Früchten, von den hiesigen Markt¬ 
gärtnern hochgeschätzte Sorte, 10 Korn — 60 


100 Korn Jt 4. 50. 

(bringt äusserst wenig Samen) 

Prescot Wontier, ausgezeichnete Treib¬ 
sorte. Durch ihre reiche und lang- 
anhaltende Tragbarkeit, ihre schönen 
und wohlschmeckenden Früchte, die 
beinahe ohne Samen sind, gehört sie 
zum Besten, was wir in grünen Treib- 
gurken besitzen, 100 Korn Jt 2. . — 50 


Neuere Treibgurken. 1 Portion M. Pf. 

Pfltzer’s Treibgurke. Eine Kreuzung 
zwischen Noa’s Treib und Königs- 
dörffer’s unermüdliche, überaus reich¬ 
tragend, sehr empfehlenswert. 

100 Korn Jt 1. 20. — 30 

RochfortFs Treib. Diese von England 
eingeführte Sorte ist eine der besten 
und reichtragendsten für Gewächshaus¬ 
treiberei, und wird von den hiesigen 
Marktgärtnern sehr hoch geschätzt. 

Originalsaat. 100 Korn Jt. 3. 50. — 80 

Rytowsche Zimmergurke, die einzige 
Gurkensorte, welche sich mit Erfolg 
im Topf am Zimmerfenster ziehen lässt — 30 

Vorbote. Nen! Eine Kreuzung zwischen 
Noa’s Treib und Hampel’s Juwel von Kop- 
pitz, eine wirklich gute, allerfrüheste Wirt¬ 
schaftsgurke. Früchte grün gestreift, ca. 

1 k m lang. — 60 

Weigel t*s Beste von Allen. Ausge¬ 
zeichnet mit dem Wertzeugnis des Ver¬ 
bandes der Handelsgärtner Deutsch¬ 
lands, scheint diese Züchtung allen An¬ 
forderungen an eine gut e Gewächshaus- 
Treibgurke zu entsprechen. Riesen¬ 
ertrag, Schnellwüchsigkeit der Früchte, 
äusserst lange Haltbarkeit derselben, 
und Wohlgeschmack. 

Originalsaat. 10 Korn — 60 
100 Korn Jt 4. 50. 

Wenz’s Treib-, eine der feinschmeckend- 
sten mit weissen Früchten. 

100 Korn Jt 1. 20. — 30 
Nach meiner Wahl: 

6 ältere und neuere Sorten Treibgurken Jt 1.50, 
12 ältere und neuere Sorten Jt. 3.50. 

Melonen. 

Cucumis Melo. 

Klettermelone mit rotem Fleisch von fein¬ 
stem Geschmack. 

Grüne Klettermelone, an sonnig gelegenen 
Spalieren zu ziehen; feingerippte, mittelgrosse 
reichtragende Sorte, sehr aromatische Frucht. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 





























Melonen. — Kürbisse. 


19 



Melone, Pariser Markt. 

Melonen, 



Zier-Kürbisse. 


Gurken-Melone in unreifem Zustand als Salat, 
im reifen zum Einmachen zu verwenden. 
Amerikanische mit rotem Fleisch, im August 
im Freien reifend. 

Pfirsich-, früh reichtragend mit feinem weissem 
Fleisch. 

Cantaloup von Trevoux, früh und reichtragend. 
Früchte hellgrün, Fleisch orangerot, von 
feinem Geschmack. 

Cavaillon, vorzüglich mit rotem Fleisch. 

Pierre - Benite, Zuckermelone, mit feinem, 
zuckerreichem Geschmack. 

Pariser Marktmelone, grosse feine, rotfleischige. 
Zucker von Tours, mit rotem Fleisch. 

Ananas, rotfleischige. 

Berliner Netz, gute Marktsorte; genetzt. 
Zuckermelone von Anjou, frühe Sorte. 

Netz- von Honfleur, grosse rotfleischige. 
Verbesserte Jenny Lind, extra frühe. 

Kleinfrüchtig, rund, gelb, stark genetzt; 
Fleisch grünlichgelb; vorzüglich für Freiland¬ 
kultur. 

Wassermelone, rotsamige zu Confitüren. 

Vorstehende Sorten 1 Port. 25 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 vorzügliche Sorten 
Melonen Ji. 1. 20., 12 Sorten Ji. 2. 

Beste Sorten Melonen gemischt 1 Port. 20 Pf. 


Speise-Kürbisse. 

1 Portion M. Pf. 

Melonen-Zentner, bis zu 180 Pfd. schwer, 

zum Verspeisen und zur Fütterung . — 20 
Cocozelle von Tripolis, ohne Ranken, 
mit langen hellgelben Früchten, vor¬ 
züglich zum Einmachen.— 20 

— Von Tripolis mit weissen Früchten — 20 
Baupliinü, nicht rankend, gross oval- 

rund, dunkelgrün in gelb übergehend — 20 
Vegetable Marrow, gelber, vorzüglicher 

zum Einmachen.— 20 

-langer grüner zum Einmachen . — 20 

Roter olivenförmiger. Neuheit! 
s. Seite 27. 1 Port. 50 Pf. 


Speise-Kürbisse. 1 Portion m. Pf. 
Scharlachroter chinesischer Zucker. 

Mit scharlachroter Rinde und feinem 
festem gezuckertem Fleische. Vor¬ 
züglich zum Einmachen.— 20 

Türkischer Honig. Mit grossen läng¬ 
lichen orangefarbigen Früchten, sehr 
mürbem süssem Fleisch. Zum Ein¬ 
kochen geeignet.— 20 

Speisekürbisse, gemischte Sorten zum 

Ein machen.— 20 

Feldkürbis, grosser, verschiedene Sorten 

100 Gr. 50 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 


%ier-KÜl*Msse. Cucurbita. 

Angurien, gefleckte, schöne Schlingpflanze 
zu Lauben, auch gut zum Einmachen. 
Apfel, kleiner chinesisch. Kaisermütze, drei- 

— gelb, rot gestreift. farbig bunt. 

— halb grün halb gelb. Korsischer platter.' 
Birn-, gelb, rot gestreift. Orangen. 

— geringelter. Pilgerflaschen. 

— grün, weiss ge- Pulverhorn, 

streifter. Regenschirm. 

Bischofsmütze, weiss. Stachelbeer, kleinste. 

— — grün gestreift. Straussenei. 

Citronen, weiss gestreift. Türkenbund, gross, rot. 
Crook-neck. — buntfarbig. 

Eier, gelber. — grüner. 

— gestreifter. — weisser, rot ge- 

— weisse. streifter. 

Flaschen-Miniatur. — kleiner chinesischer. 

Grosse Herkuleskeule. Warzen, gelber. 

Obige Sorten 1 Port. 15 Pf., 6 Sorten 
80 Pf., 12 Sorten Ji. 1.50, 25 Sorten JL 2.50. 
Alle Sorten Zierkürbisse gemischt 
1 Port. 15 Pf., 20 Gr. 00 Pf. 
Zierkürbis, rankender weisser Eier. 
Neuheit! s. Seite 38. 1 Port. 40 Pf. 

Verseiltedeue Körner. 

20 Gramm M. Pf. 

Artischocken, grosse grüne von Laon . — 80 

— violette grosse.— 00 

Cardon, von Tours ohne Stacheln . . — 30 

— stachliger von Tours.— 30 
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Tomaten (Liebesapfel). 


Tomaten (Liebesapfel). Solanum Lycöpersicum . 



Tomate, Königin der Frühen. 


Tomaten (Liebesapfel). 

1 Portion M. Pf. 

Grosse rote. — 10 

Cardinal, scharlachrote, runde Früchte . — 10 
Ficarazzi, grosser roter, reich tragend . — 15 

Kir’schförmige rote. — 20 

König Humbert, sehr früh und ertrag¬ 
reich, Früchte pflaumenförmig, leuch¬ 
tend rot.— 10 

Trophy, früher milder, amerikanischer, 

dunkelroter. — 15 

Goldball, mit runden gelben Früchten — 20 
Alle Sorten gemischt . 20 Gr. 40 Pf. — 10 

teuere Sorten Tomaten. 

1 Portion M. Pf. 

Alice Roosevelt. Ulfen! Eine der frühe¬ 
sten Tomaten mit grossen, runden, 
glatten, dunkelscharlachroten Früch¬ 
ten, sehr empfehlenswert . . . . — 25 

Dänische Export. Xeu! Sehr frühe 
und ausserordentlich reichtragende 
Sorte mit glatten runden Früchten. 

Zur Grosskultur besonders geeignet — 40 

Früheste von Allen. A eit! Mit grossen, 
runden, vollständig glatten Früchten 
von schöner, leuchtend jöhännisb'eer- 
roter Färbung. Früher als alle an¬ 
deren Sorten. Sehr empfehlenswert — 30 



Tomate, Wunder des Marktes. 


Neuere Sorten Tomaten. 

1 Portion^ M : Pf. 

Fürst Borghese. Neu! Die eierpflaumen - 
grossen , scharlachroten, festen und voll- 
fleischigen Früchte sind zu grossen Trauben 
vereint. Ausserordentlich reichtragend und 
empfehlenswert. — 

Königin der Frühen, eine der frühesten 
und ertragreichsten Sorten, mit grossen 
glänzend roten runden Früchten, sehr 
empfehlenswert . . 5 Port. 80 Pf. — 

Magninn bonunu Neu! Früchte dünn¬ 
schalig, glänzend scharlachrot . . . — 

Piitzer’s Unvergleichliche, überaus 
früh und reichtragend, mit prächtig 
roten runden Früchten.— 

Winter-Beauty. Aeii! Die grossen 
glatten, tiefroten Früchte sind von 
vorzüglichem Geschmack, von üppigem 
Wuchs und sehr reich tragend. Für 
Sommer und Winter besonders emp¬ 
fehlenswerte Sorte . 1 Port. 40 Pf. 

Wunder des Marktes, sehr reichtragend; 
Früchte ganz glatt, glänzend scharlach¬ 
rot, ohne Einschnitte, von grosser 
Dauerhaftigkeit, vorzüglich, früh, 
sehr empfehlenswert. 5 Port. 80 Pf. — 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Tomaten Ji. 1. — . 


40 

20 

30 

20 
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Spinat und Mangold. 


Spinat. 20GrammM p , 

Gaudry, breiter Sommer, 1 Kilo 90 Pf. — 10 
Riesen von Virofiay, mit grossen breiten 
dicken Blättern; eine vorzügliche 
Sorte für Sommer und Winter. 

5 Kilo Jt 4. —, 1 Kilo Jt 1.—. — 10 
Victoria, spät auf schiessender, dunkel¬ 
grüner breiter, beste Sorte für Sommer- 
Aussaat. 5 Kilo Jt 5. —, 1 Kilo Jt. 1.20. — 10 
Rundblättriger Winter 1 Kilo Jt. 1.—. — 10 
Rundblättriger, scharfsamiger Winter. 

1 Kilo JL1.—. — 10 
Vorstehende Spinatsorten: 
je 100 Gr. 20 Pf. 


Spinat. 20 Gramm M. Pf. 
Winterspinat Riesen-Eskimo. Neu! 
Besonders grosse und unbedingt 
Winterhärte Sorte. 

1 Kilo M 2.—, 100 Gr. 40 Pf. — 15 
Neuseeländer (Tetragonia expansa) . . — 20 

Maiftgolti. Beta cicla. 

Schweizer, gelber zarter krauser. 

1 Kilo Jt 2. —, 100 Gr. 40 Pf. - 15 
I Chilenischer gelber verbesserter . . . — 20 
Genfer, dunkelgrüner mit weisser Mittel¬ 
rippe, von ganz vorzüglich feinem Ge¬ 
schmack. 1 Kilo JL 3.—,100 Gr. 50 Pf. — 15 
Riesen - Mangold Lucullus, übertrifft 
in Grösse, Schönheit und Güte alle 
bekannten Sorten. 100 Gr. 50 Pf. — 20 


Erbsen-Sorten , Pisum sativum hortense . 


1 Kilo M. Pf. I 

Brockel-Erbsen. Hohe 

Meter 

Stuttgarter, allerfrüheste, nie¬ 
driger und noch 14 Tage früher, 
als die Pariser; beste und reich- 
tragendste aller Frtiherbsen. 

5 Kilo Jt 7.—. o,6o 1 50 
Die beliebteste Sorte der hiesigen 
Marktgärtner, sehr empfehlenswert. 

Buchsbaum, früheste zum Treiben 0,25 1 20 

Griinbleibende Folger, vorzüglich 

zum Einmachen. 0,80 1 20 


Laxtons’s prolific, langsehotige, aus¬ 
gezeichnete, ergiebige Art . . 0,90 1 50 

Prinz Albert, früh und sehr ergiebig 0,80 1 30 

Remontant, grüne zum Einmachen, 
sehr ergiebige mittelfrühe Sorte, 

2—3 Monate lang zu pÜlicken. 1,00 1 60 

Ruhm von Cassel, mittelfrühe, 
grossschotige, an Ertragfähig¬ 
keit unübertroffene Sorte. 

5 Kilo «ft 5. 50. 1,20 120 

Ist ebenso reichtragend, wie Stutt¬ 
garter allerfriiheste, nur mit grösseren 
Schoten und 14 Tage später. 


Ruhm von Vietz, früh, von ausser- 
gewöhnlicher Tragbarkeit, liefert 
den doppelten Ertrag der besten 
andern Sorten; eine feinschmek- 
kende, wirklich empfehlenswerte 
Erbse. 1,20 2 20 


Saxa. Neu! So früh wie die 
allen ruhcsie Maierbse. Gesunder 
kräftiger Wuchs, widerstands¬ 
fähig und sehr reichtragend . o.co 
100 Gr. 40 Pf. 

Schnabel, verbesserte, krumm - 
schotige, eine frühe reich¬ 
tragende, sehr beliebte hiesige 
Marktsorte.G 20 1 20 



Brockelerbsen, Stuttgarter, allerfrüheste. 
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1 Kilo M. PI 

Broekelerbsen. Höhe 

Meter 

Uncrschöpfliehe Buclisbaum 
Schnabel, fffrll! Diese Sorte 
besitzt Schoten, welche paarweise 
beieinander hängen und 9—12 Korn 
enthalten. Die Pflanze wird ca. 30 cm 
hoch und trägt, wenn die Schoten grün 
gepflückt werden, fast den ganzen 
Sommer fort.0,30 2 40 

Viktoria-Erbse, späte weisse Riesen i,6o — 90 

Wilhelm I., m it dunkelgrün en 
Schoten, reichtragend. Sehr be¬ 
liebte hiesige Marktsorte, auch 
für Konserven. 0,90 1 40 

IIark-Erbi!ieii. 

Abundance, halbhohe, reich tragen de, 


mittelfrüh. 0,45 1 70 

Ideal, reichtragend, vorzüglich . o,so 2 — 


Pyramidal. Men! An den 1 m hoch 
aufrecht und pyramidal wachsenden, 
starkverzweigten Pflanzen erscheinen 
grosse volle Schoten mit grünen 
Erbsen. „Pyramidal 11 bleibt durchaus 
frei von Mehltau, bildet daher fort¬ 
gesetzt Schoten bis in den Herbst. 

(Muss ziemlich weit gepflanzt werden.) 

1 Port. 30 Pf. 

Senator, sehr frühe, grüne Sorte, 
mit langen schnabelförmigen 
Schoten. Sehr reich tragend . o.co 1 80 


1 Kilo M. 
Höhe 
Meter 


P1‘. 


Mark-Erbsen. 

Telegraph, eine der langschotigsten, 
reichtragendsten und fein- 
schmeckendsten Erbsen . . . 1,00 2 20 
Telephon, von grosser Tragbar¬ 
keit und enormer Grösse . . 1,20 2 — 

Wunder von Amerika, die nied¬ 
rigste , früheste und ertrag¬ 
reichste Erbse zum Treiben, 
wie fürs Land. 0,25 2 30 


Zueker-Erb§en, 

die mit den Schoten verspeist werden. 

Fürst Bismarck, allerfrüheste reich¬ 
tragende Zuckererbse, ausge¬ 
zeichnet, allgemein beliebte Sorte 0,60 1 60 

Prinz Heinrich, früheste, ganz vor¬ 
züglich . 0,60 1 50 

Engl. Sabel-, frühe grosse krumm - 

schotige. 1,20 2 20 

Früheste niedrige voll tragende . . 0,33 1 60 

Grosse graue Riesen-Schnabel, mit 

langen, dickfleischigen Schoten . 1 so 2 — 

Grosse Riesen Schwert, verbes¬ 
serte extra feine reichtragende 

blaublühende.i,so 2 30 

Spargel erbsen .0,30 2 — 

Zucker-Mark-Erbse. 
Staatsminister Eychen. Neuheit! 

| s. Seite 27. 100 Gr. 50 Pf. 


Bohnen-Sorten. Phaseolus vulgaris . 


Staiigen-Boliii en • 

® 1 Küo M. 

Amerikanische Zuckerbrech (ver¬ 

besserte Carlos), reich tragend, macht 
längere Schoten und wächst noch höher 
als die Stammsorte.1 

Carlos , diese hervorragende Sorte 

macht lange hellgrüne, fleischige und 
sehr wohlschmeckende Schoten. Trotz 
ihrer frühen Reife trägt sie bis in 
den Herbst, vorzüglich zum Einmachen 

5 Kilo JC. 7. 50. 1 

Erstling. Neuheit! s. Seite 27. 

1 Port. 60 Pf. 

Frankfurter Speckbohne.1 

Fürst Bismarck, dickfleischig, ganz ohne 
Fäden, früh, vorzüglich.2 

Juli-, überaus reichtragend von feinem 
Geschmack, 14 Tage früher als jede 
Stangenbohne, wird 1,20—1,50 m hoch 1 

Korbfüller, allerlängste, frühe, voll¬ 
tragende grüne, sein’ zart. Ausgezeich¬ 
nete überall sehr gut bewährte Sorte . 1 

Korbfüller ohne Fäden. Neuheit! 
s. Seite 27. 1 Port. 60 Pf. 


p( . Stangen-Bohnen. t Kil0 M Pt . 

! Ohnegleichen. Ven! Entstanden aus 
der viel geschätzten Juli-Stangen¬ 
bohne, besitzt diese Sorte bei der 
gleich frühen Reife viel längere Scho- 
60 ! ten, und einen Ertrag, der tatsächlich 
ohnegleichen ist. Schoten rund, flei¬ 
schig, zart, ca. 13 — 18 cm lang. Sehr 
widerstandsfähig. 5 Kilo JC 7. 50. 1 60 

Phänomen, frühe, enormtragende Sorte 2 — 
Präsident Roosevelt, mit langen, fleischi¬ 
gen, sehr feinen Schoten, die ganz 
60 frei von Fäden sind. Eine der besten 
fadenlosen Zucker-Brech-Bolmen, vor¬ 
züglich zum Einmachen.2 — 

Prinzessin-Bohne, weisse (Zucker Perl), 

40 ohne Fäden.2 20 

Riesenzuckerbrech Juwel. Reich¬ 
tragende , widerstandsfähige Sorte, 
mit dickfleischigen, ganz fadenlosen 

Schoten .1 80 

Riesen-Zeppelin. J\ T eu! Sehr reich- 
tragende Bohne von kräftigem Wachs¬ 
tum und sparsamer Belaubung. Die 
Schoten erreichen bei grosser Breite 


und fleischiger Dicke eine Länge von 

60 ! 32 cm.. . . 3 60 

Russische weisse Riesen, von reicher 
Tragbarkeit, für nördliche oder rauhe 
Gegenden besonders zu empfehlen . 1 60 
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Stangen-Bohnen. 1 Kil ° 

Stuttgarter grüne. 

Schlachtschwert, allergrösste extra¬ 
breite lange, mit grünen Schoten 
Telegraph. Xen! Eine fadenlose 
Sorte mit weissen Bohnen und sehr 
langen, dünnen, feinen Schoten. Früh 
und ungemein reichtragend . . . 

Tür keusch wert. Neu! so früh als die 
Zehnwoclien- Bohne und von kräftigem, 
hohem Wuchs. Die saftig grünen, sehr 
schmackhaften Schoten sind ebenso breit, 
jedoch etwas kürzer als Riesenschlacht¬ 
schwert. Ausserordentlich reichtragend . 

VanCelst’s Zucker-Brecli, ohne Fäden, 
lange dunkelgrüne reichtragende; 
feinste Bohne zum Kochen, wie zum 

Einmachen. 

Violettschotige ohne Fäden . . . . 
Zehnwochen, allerfrüheste, überaus reich¬ 
tragend, mit 25 cm langen, breiten, 
grünen und sehr zarten Schoten, aus¬ 
gezeichnete Marktsorte. 



Feuerbohne, arabische bunte . . 1 40 


-weisse ..1 40 

— — grösste feuerrote.1 40 


— arabische Czar, die grösste und 
dickschotigste Stangenbohne, reich¬ 
tragend, mit Schoten von 30 cm Länge 1 60 

— Scharlachrote Riesen, mit leuchtend 

scharlachroten grossen Blumen und 
enorm grossen Schoten.1 80 

Wachs-Stangen-Bohnen. 


Erste Ernte. Neuheit / s. Seite 27. 

1 Port. 50 Pf. 

Flageolet-Wachs, gelbschotig, hat alle 
guten Eigenschaften der Zwerg-Sorte 
gleichen Namens, ist ohne Fäden und 
gehört zu den reichtragendsten und 


feinsten Sorten.2 40 

Mont d’or, verbesserte goldgelbe Wachs, 

reichtragend ohne Fäden.1 80 


Gloria-Wachs, ohne Faden. Men! Mit 
weissen Bohnen und langen, runden, 
fleischigen Schoten ist früh und reich¬ 
tragend. Eine der besten Wachs- 
M. Pf. bohnen-Sorten, besonders auch für 

Konserven.3 — 

1 40 

Zwerg- oder Buseliboliiien. 


2 — Illerfrüheste zarte braune Brech, 

sehr feinschmeckend und reich tragend 

Früheste Neger, schwarze. 

Flageolet Chevrier’s grüne, Körner 

3 _ ! auch gekocht grünbleibend .... 

1 Flageolet rote, (Pariser), mit grossen 
breiten und langen, dunkelgrünen 

i Schoten. 

! Flageolet-Viktoria, späte, reich tragende 
9 I Sorte, mit enorm langen Schoten 

Flageolet weisse, die beste zum grün 

Kochen der Körner. 

Flageolet weisse Pariser. Eine der 
besten Flageolet-Buschbohnen, mittel¬ 
früh, sehr widerstandsfähig und reich¬ 
tragend . 

Gelbe sehr frühe englische Treib . . . 

Holländische weisse Schwert, frühe, 
reichtragende, sowohl zum Treiben 
als auch fürs Freiland. 


2 40 
1 80 

1 70 


1 40 
1 — 

1 40 

1 20 

2 _ 

1 20 

2 80 
1 20 

1 50 
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Zwerg- oder Buschbohnen, i küo m . Pf. 
Hundert für eine, grünschotigm. gelb. Korn 1 20 
Ilsenburger bunte, frühe volltragende, 
gegen Witterungseinflüsse unempfind¬ 
lich, für rauhe Gegenden geeignet . 1 20 

Ilsenburger weisse, frühe, von grosser 

Tragbarkeit und feinem Geschmack 1 40 
Kaiser Wilhelm, früheste grünschotige 
lange zartfl eischigeBohne, reich u. lange 
forttragend, sehr beliebt und von den 
hiesigen Marktgärtnern hoch geschätzt 1 80 
— — verbesserte Riesen, die Schoten 
sind länger und breiter als die der alten 
Sorte. Ebenso früh und reichtragend 2 — 
Kaiser von Russland, eine der aller- 
frühesten , reichtragendsten grünen 
Bohnen, sehr empfehlenswert ... 1 40 

Non plus ultra, früh und sehr ertragreich 1 — 
Nordstern. Allerfriiheste, extra breite, 
weisse Schwert. Neu! Ist früher 
als alle übrigen grünschotigen Busch¬ 
bohnen , von niedrigem Wuchs und 
zum Treiben geeignet. 50 Gr. 40 Pf. 
Osborn’s früheste Treib, beste zur Topf¬ 


kultur .1 20 

Prinzessin-Perl-Zwerg.1 20 


Stuttgarter allerfrüheste zartscliotige 

Markt. Neuheit! s. Seite 27 . . 2 50 

100 Gr. 30 Pf. 
Unerschöpfliche, früh, trägt ununter¬ 
brochen bis zum Herbst.1 40 

Zucker-Brecli-Aurora, mit braunen 
Körnern, vorzügl. Speck-Buschbohne 
mit runden, sehr dickfleischigen und 
sehr zarten Schoten, ganz ohne Fäden 2 — 
Zucker - Brech - Hinrich’s Riesen-, mit 
bunten Bohnen ohne Fäden, lang- 


schotig, sehr reichtragend . . . . 1 50 

Küchen- 

20 Gramm M. Pf. 

Anis, Pimpinella Anisum.—15 

Basilikum, grosses grünes.— 20 

— feines krauses grünes.— 25 

Bohnenkraut, Satureja hortensis . . . — 20 

Boragen oder Gurkenkraut (Bienenfutter) — 20 
Coriander, Coriandrum sativum . . . — 10 

Cardobenedicten.— 20 

Dill, Anethum graveolens.— 20 


Eierfrucht, Solanum Melongena weisse . —40 

— violette Riesen . . 1 Port. 15 Pf. 

— Delikatess, früheste, glänzend 

schwarz, bimförmig; von feinstem 
Geschmack ... 1 Port. 25 Pf. 


Eiskraut, Mesembryanthemum crystallin. — 40 
Esdragon, russischer . 1 Port-. 20 Pf. 

Esdragon, echter deutscher; Pflanzen: 

12 St. JL 3.—, 1 St. 30 Pf. 
Fenchel, grosser süsser.— 10 

— grösster, süsser von Sicilien . . — 20 

Gartenmelde, beste gelbe.— 20 

— blutrote.— 20 

Isop, Hyssopus officinalis.— 20 

Kerbel, gefüllter. IKo.Jt 2., 100 Gr. 40 Pf. — 15 

— einfacher gewöhnlicher. 

1 Kilo JL 1.80, 100 Gr. 40 Pf. — 15 


I Zwerg- oder Buschbohnen, 1 küo m. Pf. 
Zucker-Brech-Hinrich’s Riesen-, weiss¬ 
grundige ohne Fäden. Neu! Voll¬ 
ständig frei v. Fäden, daher ausserord. 
wertvoll für die Konserven-Industrie 1 60 
i Zucker, englische ohne Fäden, mit flei- 
i schigen grünen Schoten, sehr ertrag- 

i reich und früh.1 50 

i — Nansen, ohne Fäden, mit gelben Boh- 

nen. Schoten lang, rund, dickfleischig 1 40 
Strauch-Bohne. 

Neue Erfurter, weisssamig. Neu! 

' Mittelfrühe, reichtragende Sorte mit 
1 breitem, 17—18 cm langen fadenlosen 
Schoten; für rauhes Klima geeignet. 

1 Port. 50 Pf. 

Wachs-Busch-Bohnen. 

! Flageolet-Wachs, eine der reichtragend¬ 
sten u. feinsten Zwergbohnen, m. gelben 
Schoten, sehr früh u. nicht zäh werdend 2 20 
Wachs-Hundert für Eine. Nfeii! Mit 
buttergelben, ca. 15 cm langen, sehr 
zarten Schoten. Früheste und ertrag¬ 
reichste für den Markt. 100 Gr. 50 Pf. 
Wachs-Perfection, früb,f eichtragend und 

sehr widerstandsfähig, mit gelb.Schoten 1 80 
Wachs-Weltwunder. Neuheit! 

s. Seite 27. 1 Port. 60 Pf. 

Wunder der Wachsbohnen, mit gold¬ 
gelben runden sehr langen, zarten 
fleischigen Schoten, besonders reich¬ 
tragend, sehr empfehlenswert ... 1 80 

Pult- oder Gartenbohnen. 


Vicia Faba . 1 Kilo M. Pi . 

! Grosse grüne englische Windsor ... 1 20 

| Frühe niedrige Mazagan.1 20 

l Johnson’s wundervolle.1 20 

Kräuter. 20 Gramm M. Pf. 

I Kerbel, grosser spanischer.— 40 

Kümmel ..— 15 

Lavendel, Lavandula Spica.— 30 

Liebstock.— 80 

Löffelkraut, Cochlearia officinalis . . . — 40 

I Majoran, Majoranus hortensis . . . . — 30 

| Melissen, Melissa officinalis.— 40 

Petersilie, s. Seite 9. 

Pfeffer, spanischer, Capsicum annuum, 

langer roter.— 30 

— — Celestial, Früchte klein, zuerst 


weisslichgelb, später scharlachrot, 
sehr zierend, prächtige Topfpflanze. 

1 Port. 25 Pf. 

-chinesischer viereckiger, früh, 

zart mit enormen Früchten. 

1 Port. 25 Pf. 

-scharlachroter Maddaloni, reift 

früher, als alle bekannten Sorten . — 30 

- Elephanten-Rüssel, mit fleischigen 

scharlachroten, 30 cm langen, milden 
Früchten. 1 Port. 20 Pf. 

-Columbus, mit riesengrossen roten 

Früchten .... 1 Port. 25 Pf. 

Pfeffermünze, echt (Mentha piperita) 

1000 Korn JC 2. —., 1 Port. 50 Pf. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 





































Kücken-Kräuter. — Beerenfrüehte-Samen. — Landwirtschaftliche Samen. 25 


20 Gramm M. Pf. 

Pimpinell, Poterium sanguisorba . . . — 20 

Portulak, Portulaca oleracea, gelber . . — 20 

— grüner.— 20 

Rosmarin, Rosmarinus ofticinalis . . . — 50 

Salbei, Salvia ofticinalis.— 30 

Sauerampfer, grossblätt.v.Belleville — 25 

— Lyoner, neuer, mit grossen, dick¬ 
fleischigen Blättern.— 50 

Senf, Sinapis alba, gelber, 1 Ko. # 1. 40. — 10 

— brauner ..... 1 Ko. Jt 1. 80. — 10 

Thymian, Deutscher Winter.— 80 

Waldmeister, Asperula odorata. 

1 Port. 20 Pf. — 80 

Weinraute, Ruta graveolens.— 30 

Wermuth, Artemisia Absinthium . . . — 30 

Beerenfrüclite-Sameu. m. pi. 

Erdbeeren, Monat-, ohne Ranken, rote — 30 

— —-weisse.— 30 

— (Prestlinge), grossfrüchtige, neueste 

Sorten gemischt.— 30 


Landwirtschaftliche Samen. 

B^^BeiAbnalime grösserer Quantitäten Preise brieflich. 

Oras-Samen. 

JBig“ Ernte Unapp, 1 Kilo M. Pf. 


Agrostis stolonifera, Rasenstraussgras . 1 80 

Dactylis glomerata, Knaulgras . . . . 2 30 

Festuca duriuscula, harter Schwingel . 1 80 

— ovina, Schalschwingel.1 80 

Holcus lanatus, Honiggras.1 20 

Lolium italicum, italienisches Raigras . — 80 

— perenne, engl. Raigras, I. Qual. 

100 Kilo Jt 70. —, 5 Kilo Jt 4. —. — 90 


— — von Pacey, echtes ausdauerndes 
niedriges, feinstes englisches Rai¬ 
gras, vorzüglich zu Gartenanlagen. 

100 Kilo Jt 84. —, 5 Kilo Jt 5. —. 1 20 

Phleum pratense, Timothee.1 40 

Poa nemoralis, Haiurispeugras, bestes 
und feinstes Gras für schattige Lagen, 
ganz vorzüglich unter Bäume ... 5 50 

— pratensis, Rispengras.2 70 

Grassamen-Ulisehungen. 

Gemischte niedrige Grasarten zur An¬ 
legung eines feinen Gartenrasens, 

I. Qual. 100 Ko. #95 —, 5 Ko. ,M 5.—. 1 10 

Scliattenrasen unter Bäume, Mischung. 

100 Ko. «#.105.—, 5 Ko. #5.60. 1 40 

Stuttgarter Stadtgarten Rasen, eine aus¬ 
gezeichnete Mischung d. dauerhaftesten, 
niedrigbleibenden u. feinsten Gräser 

100Ko. #105. —, 5 Ko. #5.60. 1 40 

Gemischte Gräser zur Anlegung von 
nützlichen Wiesen, beste Sorten, 

I. Qual. 100 Ko. # 94.—, 5 Ko. #5.—. 1 10 

Grassamen für Böschungen und Eisen¬ 


bahndämme lOOKo.#63.5Ko.#3 50 — 80 

Klee-Samen. 

Weisser holländischer Steinklee, Trifolium 

repens.2 70 

Rotklee, Trifolium pratense .... 2 — 

Luzerner oder ewiger Klee.2 20 

Esparsette, Hedysarum Onobrychis . . — 80 



Runkelrübe, Oberndorfer. 


Kuukelrübeii. 

Oberndorfer, gelbe runde, 

I. Qual. 

Eckendorfer Riesen Wal¬ 
zen, gelbe, sehr be¬ 
liebte Sorte, echt . . 

- rote . 

Riesenpfahl, lauge, rote . 

-gelbe. 

Zucker - Futter, lange, 
weisse, grünköpfige . . 

Mammut, enorm grosse, 
lange, dicke, rote, emp¬ 
fehlenswert .... 

Kirsche’s Ideal, die er¬ 
tragreichste, dicke gelbe, 
zylinderförmige glatte 
Runkel; Verbesserung 
von Eckendorfer; emp¬ 
fehlenswerte Neuheit, 

Originalsaat . . . . 

Friedricliswertlier Origi¬ 
nal, Kreuzung zwischen 
„Ob ernd orfer“ u. „ Ecken¬ 
dorfer“ in Eckendorfer 
Form und gelber Farbe. 

Ausserordentlich ertrag¬ 
reich, v. grossem Zucker¬ 
gehalt. Sehr empfehlens¬ 
wert . 

Zuckerrüben, weisse, 

verbesserte . 

Feldrüben, längste weisse ] 

Erdkohlrabi, weisse.1 Weitere 2 40 

— schwedische grösste, goldgelbe > Sorten 1 80 

— gelbe rotgrauhäutige . . .] s. S. 5. i 40 

Riesenmöhren, weisse grünköpf, verbess. 2 80 

— rote, grosse, dicke (orangegelbe), 

grünköpfige (unabgeriebener Samen) . 3 40 

Weitere Sorten siehe Seite 9. 

Holcus saccharatus, Zuckerrohr, zur Grün¬ 
fütterung .1 40 

— Sorghum, amerik. Besenkorn ... 1 — 

Mais, amerikanischer Pferdezahn . . . — 70 

Nanerottolo. Neu! Der niedrigste und 

früheste Mais, ist geröstet vorzüglich. 

100 Gr. 40 Pf. 

Mohn, italien., weisser Riesen, 20 Gr. 30 Pf. 
Phacelia tenacetifolia, Bienenfutter. 

100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 4 — 
Tabak Gundy, grosser breiter, 20 Gr. 60 Pf. 


100 Kilo' 

5 Kilo 1 Kilo 

M. Pf. 

M. Pf. 

M. Pf. 

90—1 

5 —! 

1 20 

90- 

5 — 

1 20 

90 — 

5 — 

120 

— — 

4 50 

1 — 

1 

4 50 

1 — 


4 60 

1 — 


5 — 

120 


| 

1 

8 — 

; 1 80 


8 — 

180 

__ 

4 50 

1 

1 1 — 

3tkönfiß:< 


1 2 20 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Land wi r tseh aftlieh e Sani eu. 



Rhabarber-Stengel. 


Rhabarber-Samen. 20 Gramm m. Pf. 
Daw’s Champion, neue Einführung mit 
dicken Stengeln von ganz besonders 
feinem Geschmack . 1 Port. BO Pf. 1 — 

Early Raspberry, schönste und beste rot- 

stengelige Sorte . . 1 Port. SO Pf. — 80 1 
Victoria Verbesserter . 1 Port. 20 Pf. — 40 
Pfitzer’s Rosen-Rhabarber, mit dicken 
Blattstielen von rosenroter Farbe und 
feinem Geschmack . 1 Port. 80 Pf. 

Riese von Cannstatt (Pfitzer). Neu! 

Ist das Resultat einer Befruchtung von 
Rhabarber Monarch mit Early Raspberry. 

Die Stengel, noch dicker als bei Monarch, 
sind schön hellrot gefärbt und geben beim 
Kochen eine« rötliche« Saft. Der Ge¬ 
schmack ist ein ausgezeichneter und steht 
dem der beiden Stammsorten nicht nach, 
deshalb vorzüglich zur B ireiumg von Kom¬ 
pott etc. . 5 Port. JL 1.80, 1 Port. 40 Pf. 

Beste Sorten zu Kompott gemischt. 

100 Gr. JL 1. 20. 1 Port. 20 Pf. — 30 
Eine gedruckte Anleitung über die 
Zucht, sowie die Zubereitung des Kompotts 
steht auf Verlangen gratis zu Diensten. 

Rhabarber-Pflanzen. 

Zu Kompott und Weinbereitung. 
Daw’s Champion, neue Einführung mit dicken 
Stengeln von besonders feinem Geschmack, 
12 St. Ji 5.—, 1 St. 50 Pf. 
Early Raspberry, schönste und beste rot- 
stengelige Sorte, extra stark. 

100 St. JL 85.—, 12 St. JL 5 —, 1 St. 50 Pf. 
Pfitzer’s Rosen-Rhabarber, mit dicken, rosen- 
farbenen Stengeln, von feinem Geschmack, 
sehr empfehlenswert. 

100 St. JL 20.-, 12 St. JL 3. - , 1 St. 30 Pf. 
Riese von Cannstatt. Neu! Beschrbg. s. oben. 
Starke Pflanzen (aus Samen gezogen): 

12 St. JL 5 —, 1 St. 50 Pf. 

Die besten Sorten im Rummel, 

100 St. JL 15.-, 12 St. JL 2.50. 

Chainpignonbrut. i Kil o m. Pf. | 
Aus den vorzüglichsten französischen Brut¬ 
stätten bezogen (in loser Form). 

5 Kilo JL 10. 2 50 

Eine Anweisung zur Zucht der Cham¬ 
pignon wird gratis bei gefügt. 



Spargeln. 

Spargel-Samen. 

Connover’s Colossal, Ruhm von Braunschweig, 
Schneekopf, Ulmer 

je 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr. 30 Pf. 


Spargel-Pflanzen. 

100 Stück M. Pf. 

Connover’s Colossal (mit rötlichen Köpfen), 

grösster u. frühester Spargel, 2 jährige 4 50 
Ruhm von Braunsclnveig (mit weisslichen 
Köpfen), von enormer Grösse der Spar¬ 
geln, 2 jährige.4 50 

Ulmer (mit rötlichen Köpfen), die ergiebigste 

aller Spargelsorten, 2jährige . . . 4 50 

Schneekopf, weissköpfiger Riesen-, früh, 
starkwüchsig und wohlschmeckend, 

2 jährige.4 50 

Obige Spargel-Sorten in extra starken, drei¬ 
jährigen Pflanzen 100 Stück JL 6. —. 

103 r* Gartenfreunden und Landwirten, die sich 
Spargelbeete anlegen wollen, stellt eine von 
mir verfasste, auf praktischer Erfahrung ge¬ 
gründete Kulturanleitung über die Anlage und Be¬ 
handlung eines Spargelbeetes gratis zu Diensten. 


Vogellntter- 

1 Kilo 

100 Gr. 

Samen. 

M. PL 

M. Pf. 

Canariensamen .... 

— 70 

— 15 

Hanfsamen. 

— 80 

— 15 

Hirse, weisse. 

— 70 

— 15 

Kilrbiskerne. 

1 80 

— 30 

Mais, kleinkörniger . . . 

1 — 

— 20 

Mohn, blauer. 

! 1 40 

— 25 

Rettich samen . . . . 

1 10 

— 20 

Salatsamen, weiss. Korn . , 

2 80 

— 35 

— schwarz. Korn . . . 

, 1 60 

— 25 

Sonnenblumen .... 

— 70 

— 15 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gemüsesamen-Neuheiten für 1911. M P1 

Bohnen. Stangenbohne „Erstling 44 . Allerfrüheste, breite, weisse Schwert. Diese 
Neuheit ist eine schöne volltragende Sorte und die früheste aller bis jetzt bekannten 
Stangenbohnen; sie bringt schon zu einer Zeit für die Küche brauchbare Schoten, 
wo andere Sorten erst einen Ansatz zeigen. Mit diesem Vorzug ausgestattet, wird 
die Sorte bald den ersten Platz unter den Stangenbohnen einnehmen . 1 Port. — 60 

Stangenbohne „Korbfüller ohne Fäden 44 . Nach langem Bemühen ist es gelungen, 
die bekannte Sorte gänzlich frei von Fäden zu züchten. Ich kann dieselbe nur 

bestens empfehlen.1 Port, — 60 

Wachs-Stangenbohne „Erste Ernte 44 . Die allerfrüheste aller bis jetzt bekannten 
Stangenbohnen, dabei ungeheuer reich tragend, mit weissen Bohnen und langen 
zarten Schoten von schöner gelber Farbe; in der Pflückzeit vollständig ohne 
Fäden. „Erste Ernte“ ist noch früher als die früheste Zehnwochen und ist eine 
ungemein üppig und schnellwachsende Marktsorte ersten Banges ... 1 Port. — 50 

Buschbohne „Stuttgarter allerfrüheste Markt 44 . Erprobte, ausserordentlich reich¬ 
tragende Sorte von der allerfrühesten Reife. Der „Allerfrühesten zarten Brech“ ähnlich, 
mit braunem Korn u. langen schlanken Schoten. Beliebte Marktsorte. 100 Gr. 30 Pf., 1 Kilo 2 50 


Stangenbohne „Erstling“. Allerfrüheste, breite, weisse Schwert. 


Buschbohne „Weltwunder-Wachs 44 . Die enorm grossen und besonders dickfleischigeil 
Schoten erreichen eine Länge von 22—25 cm und sind schön säbelförmig gebogen. Sie 
sind bedeutend zarter als andere Sorten und gänzlich frei von Fäden. Diese Sorte ist 
ebenso früh und ebenso volltragend wie die bekannte Buschbohne Flageolet-Wachs mit 
dunklen Bohnen. Die Farbe der Schoten ist tief goldgelb. HervorragendeNeuheit. 1 Port. — 60 
Erbse. Zucker-Markerbse „Staatsminister Eychen 44 . Diese Sorte kann besonders wegen 
ihres ausserordentlichen Ertrags und ihrer schönen grossen Schoten empfohlen werden. 

Was an ihr aber neu ist, das ist die Doppeleigenschaft einer Zucker- und Markerbse. 

In jungem Zustande hat sie die Süsse der Zuckererbsen, in reifeier Entwicklung nimmt 
die Schote eine ungemein dickfleischige, saftige, grüne Eigenschaft an . . 100 Gr. — 50 

Gurke. Treibgurke „Blau’s Erfolg 44 . Ausserordentlich raschwachsende, sehr frühtra¬ 
gende Gewächshaus-Gurke. Fruchte 30—40 cm lang, dunkelgrün mit weissen Si reifen; 

Fleisch reinweiss, fest und saftig. Besonders reichtragend. Originalsaat. 1 Port. 1 — 
Kürbis. Speise-Kürbis „Roter olivenförmiger 44 . Mit denselben guten Eigenschaften 
des grünen olivenförmigen Speise-Kürbisses, d. h. der schönen Farbe und Festig¬ 
keit des Fleisches und dem ausgezeichneten Geschmack, aber von lebhafter roter, 

fürs Auge sehr angenehmer Farbe.1 Port. — 50 

Salat. Kopfsalat „Goldkönig 44 . Eine krausblättrige, der Montree-Klasse angehörende 
Salatsorte von schöner, goldgelber Farbe. Sie bildet grosse, feste Köpfe, hält sich 
sehr lange und eignet sich daher besonders gut für den Transport . . 1 Port. — 50 

Wirsing. Treib-Wirsing „Frühester Wuuderburger 44 . Kein bisher eingeführter Treib- 
und Früh-Wirsing kann mit dem Wunderburger in den Wettbewerb trei en. Er hat einen 
bedeutend höheren Wert wie der neue Zwei-Monats-Wirsing und ist um 14 Tage fiüher 
als dieser. Im freien Land bildet sich der feste ovalrunde, fast spitzig gelbgrüne Kopf in 
weniger als 8 Wochenzu respektabler Grösse u.besondersgrosser Festigkeit heran.1 Port. — 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Bl amen-Samen. 


Blumen-Samen, 


Meine Kollektion von Blumen-Samen enthält, aus (1er grossen Masse sorgfältig ausgewählt, nur diejenigen 
der bekannten Sorten, welche entschieden blumistischen oder dekorativen Wert haben, sowie die vorzüglichsten 
Neuheiten, womit jedes Jahr unsere Sonnnerblumen-Kolloktionen bereichert werden. 

Meine prachtvollen Astern, Balsam inen, I^evkoyen, Petunien, Pens^es, Verheilen 
und gefüllten Zinnien haben die Bewunderung aller Besucher meines Gartens erregt. 

Meine reichen Sortimente wurden bei den hiesigen Gartenbau-Ausstellungen wiederholt mit Preisen 
gekrönt. 

Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 


Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen für 1911. 



Komet-Aster „Kanarienvogel“. Aubrietia. 

1 Portion M. Pf. 

Autirrhirum majns namim graudiflorum „Wont-Blanc“. Großblumige reinweisse Varietät, 

der halbhohen Klasse von ungemeiner Reichblütigkeit. Sehr wertvolle Sorte für die Binderei, _ 

denn ihr Flor erstreckt sich bis in den Herbst hinein . 


Aster cliinensis fl. pl. 

Biesen-Komet-Aster „Kanarienvogel“. i m Gegensatz zu den bisher bekannten gelben 
Astern ist die neue Riesen-Komet-Aster „Kanarienvogel“ von leuchtender, frischer, licht 
kanariengelber Farbe, ähnlich der Surprise-Aster „Sonnenlicht“, welche aber nach Form und 
Grösse wie nach ihren allgemeinen Rasse-Eigenschaften bei weitem nicht die Verwendbarkeit, 
bietet, wie „Kanarienvogel“. 

Straussfeder- Aster, niedrige riesenblumige „Fliederfarben“, wird nur einen Fuss hoch 
und hat Blumen bis 16 cm Durchmesser, ist gut gefüllt, und von echter, krauser Form Ein 
grosser Wert liegt in ihrer frühen Blütezeit. Vorzügliche Marktsorte ... 5 Port. JC 1.80. 

Aubrietia bybrida graildittora. Durch Befruchtung der in den letzten Jahren in den Handel 
gekommenen Aubrietien-Sorten ist es gelungen, eine besonders reichblühende Rasse zu züchten, 
die sich leicht aus Samen fortpflanzt und die schönsten Blumen in weissen, rosigen, lilablauen, 
violetten etc. Tönen hervorbringt. Die Pflanzen gedeihen in jedem Boden. Die Aussaat findet 
von März bis Mai statt . 


Verbesserte Kamellien-Balsamine „Lutea perfecta“. Diese Neuheit bildet kräftige, ca. 

2 Fuss h die Pflanzen , eng besetzt mit, grossen Blumen von lichtgelber Farbe. Die Blüten 
von ausgeprägter Rosettenform sind fest und dicht gelüllt und haben einen Durchmesser von _ 

6 cm. 

BegOllia gracilis „Frima Donna“. Entstanden aus einer Kreuzung zwischen Begonia seinperft. 
Triumph und Regonia gracilis Luminosa. Die kräftig und gleichmässig wachsenden reich¬ 
verzweigten Pflanzen werden etwa 25cm hoch und sind mit. grossen, klar rosafarbigen, nach 
der Mitte karmin abgetönten Blumen bedeckt, während das frischgrüne Blattwerk in braun 
nuanciert,.- r > Port. JL 2.50. — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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1 Portion M. Pf. 

Begonia semper¬ 
florens „Verbes¬ 
serte“ Erfordia 
grandiflora su¬ 
perba. Durch jahre¬ 
lange Zuchtwahl ist 
es gelungen, die so¬ 
wohl alsGruppen- wie 
als Topfpflanze be¬ 
liebt gewordene Er¬ 
fordia grandiflora su- 
perba bedeutend zu 
verbessern. Vonkräf- 
ti g ein, reich verz w ei g - 
tem Wüchse, er¬ 
reichen die Pflanzen 
eine Höhe von ca. 

30 cm. Die extra 
grossen Blumen, in 
reicher Fülle über 
dem dunkelgrünen, 
metallisch schim¬ 
mernden kräftigen 
Blattwerk stehend 
sind vom schönsten 
Centifolienrosa. 

Dieser ausserordent¬ 
lich feinen Färbung 
wegen, sowie durch 
dieGrösseder Blumen 
und gleichmässigen 
Wuchs der Pflanzen 
wird die Verbesserte 
Erfordia grandiflora 
superba sowohl als 
Topf-wie alsGruppen- 
pflanze gleich wert¬ 
voll werden, umso¬ 
mehr als diese Neu¬ 
heit ganz treu aus 
Samen kommt und 
grossblumige rosa 
semperflorens Bego¬ 
nien bis jetzt sehr 
schwer aus Samen zu 
erhalten waren. 

Während der 
Blüte wurde diese 
Neuheit vou Fach¬ 
leuten allgemein als 
eine bedeutende 
Verbesserung 
gegenüb. d Stamm¬ 
sorte anerkannt. . — 60 

5 Port. JL 2.50. 



Begonia „Verbesserte“ Erfordia grandiflora superba, 


Zweifellos die schönste rosublübende Sem per Ilorens-Begonie ! } Portio n M. Pt , 


-Lachskönigin (Pfitzer). Pfltzer’s lachsfarbene Begonia semperflorens. von 

allen bisher im Handel stehenden Begonia semperflorens unterscheidet sich ,,Lachskönigin 
durch ihre eigenartig schöne neue Färbung. Die Knospen si’ d auffallend glanzend lack¬ 
rot, sobald geöffnet zeigt sieh die Blüte prächtig lachsrot, allmählich in lachsrosa uber¬ 
gehend. Wuchs ist mittelstark, Blattwerk dunkelgrün mit rötlich metallischem Schimmer und 
bräunlicher Rückseite. Die Blutenstände sind >ehön über dem Blattwerk getragen und 
vereinigen je durchschnittlich 6 gleichzeitig offene Blumen von ca. 5 cm Durchmesser zu 
prächtig wirkende Dolden. Hierdurch kommt die schöne Farbe zu voller Geltung und 
verleibt somit dieser Neuheit auch noch den Wert einer reizend gefärbten, dankbar 

blühenden Topfpflanze. ö Port. JL l. ou. — bu 

\Abbildung s. Seite 30. 

-- — Pfltzer’s Triumph. 20—25 cm hoch, Blätter glänzend dunkelgrün mit rötlich braun er Rück¬ 
seite. Blumen gros*. prächtig schneeweiss, in eleganten Dolden zierlich über dem Blatt¬ 
werk getragen. Sehr reichblühend. Sowohl iu ganzen Gruppen wie als Topfpflanze von grossem 
Werte 

Zweifellos die schönste aller weissblühenden Semperflorens-Begonien. 

Prämiiert Neulieiten-Ausstellung Mannheim 1907 . . . 5 Port. JL 2. 50. — 60 

aiT“ Abbildung s. Seite 30. 

Letztere 3 Begonien-Neolieiten eigener Züchtung, welche bei Gelegen¬ 
heit der Grossen Int. Gartenbau- Ausstellung in Berliu ausgestellt nod 
prämiiert, sowie seitens der Fachpresse sehr anerkennung-voll besprochen wurden, 
dürfen wohl als die 3 sc önsteu grossblumigsten in ihrer Art gelten. Als Winter- 
(iii<1 Frülijahrsblühcr sind sic auch besonders empfehlenswert! 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen für 1911. 




Begonia tnberosa crispa. Gekrauste ein¬ 
fache Knollen - Begonien (Pfitzer). 
Diese von mir in den Handel gebrachten 
Spielarten einfach blühender Knollenbegonien 
enthalten das Hervorragendste, was bis jetzt 
in dieser Klasse erzielt wurde. Die fast zirkel¬ 
runden Blumen erhalten durch die wunderbare 
wellenförmige Kräuselung der Blumenblätter 
ein äusserst elegantes, leichtes Aussehen; sie 
tragen sich auf langen, straffen Stielen ganz 
aufrecht über dem Laube, ein Vorzug, der 
den Pflanzen bei ihrer Verwendung zu Gruppen 
oder für Töpfe vor den schweren, hängenden, 
gefüllten Begonien zugute kommt. Durch 
sorgfältige Auswahl und künstliche Befruch¬ 
tung der am besten gekrausten Sorten bin 
ich in der Lage, das Vollkommenste in 
Samen anzubieten. 

(Erster Preis Weltausstellung' 
Paris 1900, ferner prämiiert in Berlin, Ham¬ 
burg, Frankfurt a.M., Stuttgart, Mainz etc.) 

In separaten Farben: Purpur, Schar¬ 
lach, lachsrot, karmin, rosa, orange, gelb, 
weiss 

1 Port, ä 400 Korn 70 Pf.; 

1 Sortiment in 8 Farben JL 4. —. 

Alle Farben gemischt: 1 Port, ä 400 Korn 50 Pf., 
5 Port. JL 2. —. 


Bellis pereimis „Hof gefüllt“. Durch den immer 
grösser werdenden Verbrauch von Bellis zur 
Ausschmückung der Gärten im Frühjahr steigert 
sich der Verkauf dieser reizenden Frühlings¬ 
blume von Jahr zu Jahr. Die hier angeführte 
Sorte ist reichblühend, dicht gefüllt und von 
lebhaft roter Farbe, die bis jetzt in den ge¬ 
röhrten Bellis noch nicht existierte, und fällt 
treu aus Samen. Sehr empfehlenswerte Be¬ 
reicherung des Frühjahrflores unserer Gärten. 

1 Port. 50 Pf., 5 Port. JL 2.—, 


Begonia tnberosa crispa. 
Gekrauste einfache Knollenbegonien (Pfitzer). 


Begonia semperflorens Pfitzer’s Triumph. 


Begonia semperflorens Lachskönigin 
(Pfitzer). 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Bellis perennis fl. pl. „Riesen von Stutt¬ 
gart“. Der Wuchs dieser Gattung ist 
andern bekannten Bellis-Sorten gegenüber 
in allen Teilen robuster. Die Blumen 
stehen auf kräftigen langen Stielen und 
erreichen nicht selten die Grösse von 7 cm. 
Sie sind von schönem dachziegelartigem 
Bau und blühen ca. 3—3 auf einer Pflanze 
zu gleicher Zeit über dem kräftigen Blatt¬ 
werk Der Flor dauert das ganze Jahr 
über an und liegt darin der grosse Vorzug 
dieser neuen Klasse. Ebenso gut als Topf¬ 
pflanze wie zum Schnitt zu verwendon. 
Bis jetzt habe ich 2 Farben abzugeben, 
die ziemlich treu aus Samen fallen und 
offeriere dieselben: 

Bellis perennis fl. pl. Riesen von Stu 


Ptitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 
;art, weiss . 1 Portion 60 Pf., 5 Portionen ^4 2.50. 


Bidens atrosanguinea hybrida. 


Bellis perennis fl. pl. Riesen von Stuttgart, ros« . l Portion 60 Pf , 5 Portionen ■//, 2.50. 

1 Portion M. Pf. 

BideitS atrosunguiueu liybrida* Durch künstliche Befruchtung mit Dahlia Merckii entstanden. 

Neue Hybriden in karminroten, h<-ll- und dunkelkarraesierten, sowie purpurnen Färbungen 
variierend. Höhe der Pflanzen 40-45 cm. Die langgestielten Blumen eignen sich gut zu 
lockeren Vasen-Sträussen . . 60 


( auna, neueste Sorten, von den 1910 in den Handel gegebenen prächtigen Neuheiten geerntet _ 60 

Chrysanthemum maximum pracox perfectuill. Dies ist die wertvollste, edelste Form unter 
den Frühlings-Margueriten. Auf festen Stielen bringt sie herrliche schneeweisse Blumen von 
6-9 cm Durchmesser. Der Flor dieser Spezies fängt schon Mitte Mai an, während die Sbasta- 
Margueriten und andere erst Mitte Juni mit ihrem Flor beginnen . ... 60 

Cyclamen persicum giganteum odoratum. stark duftendes, grossblumiges Alpenveilchen, 
das sich durch einen intensiven, veilchenähnlichen Geruch auszeichnet. Vorläufig sind in 
dieser Neuheit nur die rosa und weissen Farbentöne in feinster Mischung veitreten . . . _ 75 

Dahlien-, hin fache, Pfltzer’s Riesen-, von den neuesten, grössten lind schönsten Sorten meines 

reichhaltigen Sortiments gesammelt,.. Port. JL 1.80. 40 

— Halbgefüllte, Pfitzer’s Riesen-* Langgestielte, entzückend geformte Blumen in den ver¬ 
schiedensten Farben. Gerade in den letzten Jahren erregten die graziösen Formen dieser 
Gattung berechtigtes Aufsehen, und erfreuen sich meine neuesten Züchtungen hierin grösster 
Beliebtheit.5 Port. Jl. 2.—. _ 50 

Keine Florblume ist wohl rascher beliebt geworden, als die in den letzten 
Jahren neu ein geführten Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch künst¬ 
liche Befruchtung ist es gelungen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben zu erzielen. 

Bei Gelegenheit der Düsseldorfer Ausstellung 1904 wurde deren Wert erst so recht 
anerkannt. Jiibiläuiiis-Garteiibaii-Ausstelliiiig Karlsruhe 1906: Für meine ein¬ 
fachen und halbgefüllten Riesen-Dahlien je einen ersten Preis. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Auserlesene Neuheiten von Blumensamen für 1911. 



Pf. 

40 

50 

75 

50 


(*0<letia graildlflora lllacina tl. pl. Die Pflanzen erreichen eine Höhe bis ca. 70 cm, ver¬ 
zweigen sich reichlich und bilden schöne, pyramidenförmig gebaute Büsche. Die zahlreichen 
schlanken Blütenstiele sind mit zierlichen, bläulichen, gefüllten Blumen von ca. 5 cm Durch¬ 
messer besetzt. Als Sclinittblume und zu Beeten und Gruppen wegen des lange andauernden 
und reichen Flores sehr zu empfehlen. 

Gypsophila paniculata fl. pl. Durch künstliche Befruchtung ist es gelungen, von dieser herr¬ 
lichen, gefülltblühenden Varietät des perennierenden Schleier-Krautes Samen zu erzielen, aus 
welchem ca. 50% echter Pflanzen zu erwarten sind. Blumen reinweiss, gefüllt, unentbehrlich 
für die Binderei.. 


1 Portion 

Delplliilium liybridUlli Belladonna. Nach jahrelangem Bemühen ist es endlich gelungen, von 
„Belladonna“ Samen zu ernten. Diese reichblühende, rein himmelblaue Sorte mit ihren locker 
gebauten Blutenrispen steht bei gmer Kultur und ständigem Aussc* neiden von Juni bis Ein¬ 
tritt des Frostes ununterbrochen im schönsten Flor und wild sich bald durch ihre hervor¬ 
ragenden Eigenschaften in jedem Garten Eingang verschaffen.5 Port. Jl. 1.80. 

— — maglliflcum plenuni. Von meinen neuesten Züchtungen dichtgefüllter Blumen, in den 
schönsten Farben gemischt . 5 Port. Jl. 2.—. 

Dianthus. 

Amerikanische immerblühende Nelken, sehr grosse hochgemute Blumen, lange straffe 
Blütenstiele, verschiedenartigste, herrliche Färbungen und besonders sehr langer Blütenflor 
zu jeder Jahreszeit sind ihre Hauptvorzüge. Bis jetzt wurden Amerikanische Nelken fast aus¬ 
schliesslich durch Stecklinge vermehrt; es ist indessen gelungen, von einer Kollektion der 
besten Sorten Samen zu ernten, welcher prachtvolle Resultate gibt ... 10 Korn Jl. 1.—. 

Gefüllte englische ledernelkeilj ..Perfection^. Diese Varietät erzeugt ausserordentlich 
gefüllte, breite Blumen mit ganz vollkommenen Petalen, deren reinweisse Färbung mit dunkel 
kannesierter Mitte und Peripherie sehr auffallend ist. Sie ist sehr ausdauernd und blüht wäh¬ 
rend mehreren Jahren. Für Einfassungen und zum Schnitt im Frühling sehr empfehlenswert 

Grenadin-Nelken , niedrige, frülibliilieiidc gemischt. Zu den Grenadin-Nelken, die 
durch ihre zahlreichen und wohlriechenden Blumen und besonders auch wegen ihrer äussersten 
Frühzeitigkeit sehr beliebt sind, tritt eine leizende neue Gruppe in weissen, rosenroten, roten 
und selbst buntfarbigen Tönen, die sich für Töpfe und Schnittblumen-Kulturen bestens eignen 

Diclytra spectabilis erecta. Dieses neue Diclytra spect.abilis erreicht eine Höhe von ungefähr 
80 cm und unterscheidet sich von der alten Sorte durch den kompakten Wuchs und durch den 
besonderen Reiz ihrer langen, straften, aufrechten Büschel mit ausserordentlichem Bltiten- 
reichtum. Zum Treiben in Töpfen, für Einfassungen und Blumenkörbe und zur Ausschmückung 
aller Art sehr zu empfehlen. 


Dianthus, gefüllte „Perfection“. 


Grenadin-Nelken. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Auserlesene Neuheiten von Blumen-Samen für 1911. 



Diclytra spectabilis erecta. 


Grypsophila paniculata fl. pl. 


1 Portion M. Pf. 

Helianthus cucumerifolius purpureus, rotbliihcude einjährige Sonnenblume. In den Färb- 
ungen von Hellrosa bis zum tiefsten Purpurrot variierend. Interessant und schön ist der 
Formenreichtum dieser roten Sonnenblumen. Glatte, flachliegende Petalen wechseln mit ge¬ 
drehten, in nadelfeinen Spitzen auslaufenden Blumenblättern, die in der verschiedenartigsten 
Weise purpurn gefärbt sind. 

Helianthus Helios (H. argyrophyllus gTandiflorus^splendens semiplenus). Niedriger und 
robuster als die alte Form argyrophyllus besitzt diese Neuheit ganz leuchtend gelbe Blumen 
mit 2, auch 3 Blumenblättern auf langen, starken Stielen und ist daher als Zierpflanze für 
grosse Gruppen und für den Schnitt etwas hervorragend Schönes. 

Impatiens Holstli nällä liiegllltzia. Diese Neuheit stammt aus der vor einigen Jahren aus 
Deutsch-Ostafrika eingeführten I. Holstii. Wird selten höher als 25 cm, hat feines, zierliches 
Laub und besitzt ein ganz enormes Blühvermögen. Die Farbe ist schön mennigrot. Die 
Pflanze blüht das ganze Jahr, und ihre Haltbarkeit im Zimmer ist unbegrenzt. Mehrfach 
prämiiert. . . 

Lathyrns latifolius albus multiflorus. Eine neue Form der reinweissen, ausdauernden Wicke. 

Infolge ihres in die Monate Juni bis August fallenden ausserordentlichen Blütenreichtums als 
wertvolle Schnittblume sehr zu empfehlen. . 7 Q 

Lathyrus odoratus grandiflorus. 

Etliel Roosevelt. Iferrliche Spencer-Form, grossblumig und prachtvoll gewellt. Der rahmgelbe 
Grund ist mit hellrosa Streifen und Strichen gezeichnet. Das Rosa auf Gelb gibt der Blume 
einen warmen, goldigen Ton von vorzüglicher Wirkung.;_ (jq 


- 70 


— 50 


Moieuce INightlllgalc« Der Züchter beschreibt diese als die grösste und beste lavendelblaue 
Spencer-Sorte, welche bis jetzt gezüchtet wurde. Die gewellte Fahne ist aussergewöhnlich 
stark entwickelt; die Flügel sind weit ausgebreitet und gleichfalls gewellt. Die liebliche 
Farbe ist ein leuchtendes Lavendelblau mit zart rosigem Anhauch. 

Rose du Barri. Die Färbung der Blume ist ganz neu und wird als rosakarmin mit 
Orange- oder Terracotta-Anhaucli beschrieben. In künstlicher Beleuchtung von grossartiger 
Wirkung... 

Pelargonium zonale^ INeuheiteil voll 1910* Voll den neuesten Sorten meines reichhaltigen 
Sortiments geerntet. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Pentstemon gentianoides Pfitzer’s Riesen. 




Salvia patens compaeta nana. 

1 Porti on 

Pentstemon gentiauoides Pfltzer’s Riesen. Schon lange erfreuen sich meine eigenen Züch¬ 
tungen von Pentstemon eines hervorragenden Rufes. Die ausserordentliche Grösse der Blumen, 
deren teilweise ziemlich aufrechte Haltung, die reiche Farbenpracht und Blütenfülle zeigen 
jetzt eine solch hohe Vollkommenheit, dass jeder Blumenfreund gerne Liebhaber dieser 
Pflanzengattung wird. 

Die Besucher meiner Gärten, worunter verschiedene jFachmänner vom Ausland, 
waren ganz begeistert von der Vollkommenheit meiner Pentstemon . 

In folgenden separaten Schattierungen: weiss, rosa, violett und lila, hell- und 
dunkelrot, karmin. 

Einzelne Farben nach Wahl des Bestellers: 1 Port. 50 Pf., 5 Port. JC 2.— 
Prachtmischung aller Farben: 1 Port. 40 Pf.; 5 Port. JC 1.80. 

Petunia hybrida grandiflora superbissima flmbriata intus aurea. Die Farbe ist wie bei 

„superbissima intus aurea“ ein leuchtendes Karmesinrot und Purpur, dagegen sind die bis 
14 cm im Durchmesser haltenden Blumeu auffallend gewellt und gekräuselt. Der Rand ist 
, stark gefranst. Durch die Kräuselung und Fransung erhält die Blume eine schöne, vollständig 
runde Form, und wird jeder Petunien-Liebhaber von dieser herrlichen Sorte entzückt sein . 

- „flore pleno Yeiclienblau“. Gefüllte Karlsruher Rathauspetunie. ist hervor¬ 
gegangen aus der bekannten, einfach blühenden Karlsruher Rathaus-Petunie. Sie ist jedoch 
reichblühender und die Blumen selbst erstrahlen in einer weit dunkleren Tönung. Letztere 
ist glänzend dunkelblau und durch die feine Füllung ausserordentlich auffallend . 

Primula veris elatlor grandiflora. Diese neue Rasse der Gartenprimeln ist von meinen schönsten 
grossblumigsten Pflanzen geerntet. Hauptsächlich wertvoll ist dieselbe durch die Reich¬ 
haltigkeit ihrer Farben und die Grösse ihrer Blumen.5 Port. Al 2. — . 

Mehrmals prämiiert. 

Rudbeckia bicolor Solfatara. Von den zu Schnittzwecken jetzt überall mit Vorliebe kulti¬ 
vierten einjährigen Rudbeckien unterscheidet sich diese neue Varietät wesentlich durch ihre 
lichtgelbe Färbung. Die langgestielten Blumen haben schwefel- oder primelgelbe Strahlen¬ 
blüten, die sich von der dunkelbraunen Scheibe wirkungsvoll abheben. Schöne und dankbare 
Sommerblume, ca 80 cm hoch und von ausserordentlichem Blütenreichtum. 

- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 
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Primula veris elatior grandiflora. Zinnia mexicana nana fl. pl. „Perfection“. 

1 Portion M. Pf. 

Uff"* Salvia patens compacta nana* In dieser Neuheit kann ich eine bedeutende Ver¬ 
besserung der ^beliebten Salvia patens anbieten. Die üppig wachsenden Pflanzen entwickeln 
eine grosse Reichblütigkeit. Bei einer im März vorgenommenen Aussaat ins warme Früh¬ 
beet fangen die Pflanzen bei kaum 30 cm Höhe im Juli an zu blühen. Durch den gleich- 
massigen, kompakten Wuchs der Pflanzen erscheinen eine grosse Anzahl Rispen, an welchen 
3—5 Blumen zu gleicher Zeit blühen. Ein grosser Vorteil gegenüber der Stammsorte besteht 
darin, dass der Wuchs viel kompakter und niederer, die Blütenrispen bedeutend länger 
und viel freier über dem dunkelgrünen Laube stehen, so dass jede einzelne Blume zur 
vollen Geltung kommt, und durch die zwischen den Blumen erscheinenden dunkelgrünen 
Stengel ein reizender Effekt hervorgebracht wird. Wenn schon die Stammsorte durch ihre 
wunderbare blaue Färbung sehr beliebt ist, so wird diese Neuheit noch bedeutender werden, 
weil ihre Farbe ein noch satteres Ultramarinblau ist und auch die einzelnen Blumen etwas 
grösser sind, so dass eine Gruppe, vereint durch die zahlreichen Blütenstengel, einen wunderbar 
schönen Anblick gewährt. Wenn man ferner in Betracht zieht, dass schon 3 Monate nach 
der Aussaat ein Blühen zu erzielen ist, so ist diese Neuheit um so wertvoller, da gerade 
die wunderbare blaue Färbung kaum in einer aus Samen zu erziehenden und bald nach 
der Aussaat blühenden Topf- und Sommerpflanze vertreten ist.5 Port. JL 1.80 _ 40 

Statice pseudO-Armeria, grossblumige gemischt. Unterscheidet sich von der älteren Rasse 
durch ihre bedeutend grösseren Köpfe auf kräftigen Stengeln und die zahlreichen Blumen 
von auffallender Grösse und prächtigem Farbenreichtum von lebhaft rot bis lila mit allen 
mittleren Niiancen wie rosa, kupferrot etc. Steht in voller Blüte von Mai bis August . . . _ 50 

Streptocarpus hybridus „Cirrus“. Die auf langen Stengeln getragenen Blumen , 5 ^ 2 —6 cm 
im Durchmesser, sind von reinweisser Farbe mit grossen , purpurvioletten, blau geaderten 
Flecken auf den 3 unteren Petalen, Blütenblätter gewellt und leicht gefranst.-70 

Tagetes patula naua grandiflora „Goldball“. Verbesserung der Tagetes patula nana aurea, 
von der sich „Goldball“ hauptsächlich durch die Grösse seiner hochgewölbten Blumen unter¬ 
scheidet. Die Farbe ist von besonderer Schönheit, goldig glänzend und weit leuchtend; der 
Bau niedrig und kompakt.. 00 

Tritoma Neueste Hybriden* voll den neuesten eigenen Züchtungen gesammelt, in den schönsten 

Färbungen gemischt... — 60 

Yerbena hybrida anriculaeflora, Pfltzer’s Riesen. v on den neuesten Sorten der letzt¬ 
jährigen Züchtungen gesammelt. Meine grossblumigen Verbenen haben die Bewunderung und 
Anerkennung hervorragender Autoritäten erhalten, und sind in Vollkommenheit und Farben¬ 
pracht unübertroffen.5 Port. J(. 2 50. — 00 

Xillbia mexicana nana fl. pl. „Perfection“. Bedeutende Verbesserung von Z. mexicana, 
bildet diese Neuheit reizende Büsche von nur 25 cm Höhe, die von schön gefüllten Blumen 
in den Färbungen von reinweiss bis dunkelpurpur variierend bedeckt sind. Die Blütezeit 
ist viel früher als bei der alten Sorte und dauert bis zum Frost fort. Ausgezeichnet für 
Gruppen, zu Einfassungen und für Topfkultur . — 50 

Nach meiner Wahl erlasse ich von diesen auserlesenen schönen Neuheiten für 1911: 

12 Sorten JC 5.—., 24 Sorten M 10.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Astern. 
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Sortimente von Blumen-Samen. 


Astern. 

Aster chinensis fl. pl. 

Meine prachtvolle Sammlung-, die durch Vollendung der Formen in allen Gattungen mit den schönsten 
Kollektionen rivalisieren kann, fand den ungeteilten Beifall aller Besucher meines Gartens während der Blütezeit. 

|j gy Auf der grossen Herbst - Ausstellung Mannheim 1907 wurde meinem Astern - Sortiment 
der erste Preis zuerkannt, 

NB. Bei Auswahl von einzelnen Farben aus den Sortimenten stellt sich der Preis etwas höher als hei den Mischungen. 




Triumph-Aster. 

Niedrige Astern-Sorten. 
Zwergastern, 

extragefüllt, 12—15 cm hoch. 

tunkelrot. 5. Blasslila. 8. Brillant rosa. 
9. Dunkelblau. 15. Weiss. 22. Zinnoberkarmin. 
1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100Korn 15Pf., 800Korn35Pf., lOOOKorn80Pf. 

Boltze’s Zwerg-Bouquet-Astern. 

Bilden hübsche, 15 cm hohe Bouquets und eignen sich 
zu Einfassungen, wie zur Topfkultur. 

25. Weiss mit rotem Herz. 28. Dunkelviolett 
mit weiss. 29. Scharlach. 32 % Dunkelblau. 
33. Weiss. 36. Kupferrosa. 

1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15 Pf., 300Korn 35 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 


Zwerg-Viktoria-Astern. 

Die Vollkommenheit und der prachtvolle, tadellose Bau 
der Blumen sind gleich, wie bei den Viktoria-Astern; 
die Pflanzen werden nur 25 cm hoch und bilden schöne 
Bouquets von 20—30 Blumen. 

182. Dunkelblau. 184. Hellblau. 186. Dunkel¬ 
scharlach. 187. Beinweiss. 188. Karmoisin. 
189. Lilarosa. 190. Karmin. 191. Rosa mit 
weiss. 194. Hortensienrot. 

1 Sortiment in 8 Farben Jt. 1. 20. 

Alle Farben gemischt: 

j 100 Korn 25 Pf., 300 Korn 50 Pf., 1000Korn Jt 1.20. 

Triumph-Aster. 

20 cm hoch, herrliche Zwergsorte. 

Unstreitig die höchste Vollkommenheit aller Zwerg¬ 
sorten, sowohl im Ban der Pflanze, als in Form und 
Schönheit der Blumen. 

241. Weiss, 100 Korn 30 Pf., 300 Korn 70 Pf. 
242. Dunkelsch arlach, schönste, 1 Port. 30 Pf. 

300 Korn 70 Pf., 1000 Korn Jt. 2. —. 

Zwerg-Non plus ultra-Astern, 

niedrig und grossblumig, vorzüglich zur Topfkultur. 

200. Beinweiss 201. Bosa. 202. Fleischfarbig. 
203. Hellblau. 205. Karmin. 206. Dunkelblau. 
1 Sortiment in 6 Farben Jt, 1.—. 


Viktoria-Aster. 


Zwerg-Chrysanthemum-Astern. Alle Farben gemischt . 

Von vorzüglichem Ban, 20 cm hoch. 100 Kom 20 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Koill Jt 1. 


38. Zinnoberkarmin. 39. Lila. 40. Lasur - 

blau. 41. Bosa . 42. Dunkelblau mit toeiss. ! Halbhohe Asterii-SorteiU 

43. Hellblau. 44. Karmin. 45. Dunkelblau. ... . _ n . n -j 

48. Brillantrosa. 49. Braunviolett. 53. Schnee - 1 Verbesserte Zwerg - Bouquet- Pyramiden- 
weiss. 56. Kupferscharlach. Astern. 

1 Sortiment in 10 Farben Jt 1.50. Mit prächtigem Pyramidenbau, 30 cm hoch. 

Alle Farben gemischt: Alle Farben gemischt: 

100Korn20Pf., 300Korn40Pf., 1000Korn Jt.l. 100Koni 15Pf.,300Korn40Pf. ; lOOOKorn Jt\.—. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Mignon-Astern. 

Die Blumen haben den schönen Bau der Viktoria- 
Aster, nur etwas kleiner, vorzüglich zum Schneiden. 

265. Rein weiss. 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Korn Ji 1.—. 
267 .Lasurblau.268 Dunkelblau.SW.Feurigschar¬ 
lach. 27\.Weiss, später rosa. 272. Weiss, später lila. 
1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 15 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Korn Ji 1.—. 

Viktoria-Astern. 

Die Blumen dieser herrlichen Aster sind vollkommen 
gefüllt, imbriquirt, hochgewölbt und ausserordentlich 
gross. Der Bau der Pflanze, deren jede 10—12 Blu¬ 
men bringt, ist ein sehr schöner pyramidenförmiger 
von 40 cm Höhe. Diese Gattung enthält das Vollkom¬ 
menste, was in Astern existiert. 

75. Karminrosa. 77. Hellblau. 78. Karmomn. 
80. Weiss. 81. Hortensienrot. 82. Feurigschar¬ 
lach. 83. Weiss, im Verblühen rosa. 84. Dunkel¬ 
blau. 90. Zartrosa. 95. Weiss, später lasurblau. 
98. Pfirsichblüte. 99. Hochrosa mit Weiss umflort. 
1 Sortiment in 6 Farben Ji 1.—. 

1 Sortiment in 12 Farben Ji 2.—. 


Kranz- oder Kronen-Astern. 

Von auffallender Schönheit, mit weissem Herz, eignen 
sich sehr zum Trocknen für den Winter. 

162. Hellblau. 165. Rosa. 166. Dunkelblau, 
168. Dunkelrot. 169. Braunviolett.170. Kupferrosa, 
1 Sortiment in 6 Farben 80 Pf, 

Alle Farben gemischt: 

100 Korn 20 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Korn Ji 1.■—, 

Päonien-Perfektion Pyramiden-Astern. 

Ausgezeichnet, von grosser Vollkommenheit in Bau 
und Form. 

112. Dunkelblau. 113. Hellblau. 114. Kar- 
moisin. 115. Feurig Scharlach. 116. Reinrosa. 
117. Reinweiss. 

1 Sortiment in 6 Farben Ji 1.—. 

Alle Farben gemischt: 

100Korn 20 Pf., 300 Korn 40 Pf., 1000 Korn Ji 1.—. 


Alle Farben gemischt: 

100 Korn 25 Pf. 

300 Korn 50 Pf. 

1000 Korn JilAO. 

Straussenfeder-Astern. 

Äusserst reichblühende, 
vorzügliche Schnittsorte. 

130. Weiss. 131. Karmoisin. 

132. Rosa. 1 88. Karminrosa. 

134. Rötlichlila. 135. Hell¬ 
blau. 136. Dunkelblau. 

1 Sortim. in 6 Farben 80 Pf. 
Alle Farben gemischt: 

1 Portion 15 Pf. 

300 Korn 35 Pf. 

1000 Korn 80 Pf. 

Hohe 

Astern-Sorten. 

Verbesserte Riesen- 
Hohenzollern-Astern. 

Neu! Verbesserung der 
grossblumigen Klasse der 
Hohenzollern - Aster, mit 
riesigen Blumen, welche 
den japanischen Chrysan¬ 
themum gleichkommen. Die 
schön gelockten und ge¬ 
wellten Petalen der riesen¬ 
haften eleganten Blumen 
sind von. grossartiger Wir¬ 
kung. 

Obige Farben separat: 
dunkelblau, rosa, laclis- 
rosa, hcllsilberlila, weiss 
mit rosa Schein, rein¬ 
weiss, pftrsichblüte, azur¬ 
blau, hellgelb 

;> Port. Jt. 1.80, 1 Port. 40 Pf. 

1 Sortiment in 6 separaten 
Farben Ji 2.—. 

5 Sortimente je 6 separate 
Farben Jt, 9.—. 



‘ 




Obige Farben gemischt: 

1 Port. 30 Pf., 5 Port. Ji 1.20. 


Verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Sortimente von Blumen-Samen. — Astern. 



Amerikanische Busch-Astern. 

JW Diese amerikanischen Astern sind sehr 
spätblühend. Die Blumen erinnern an grosse 
.japanische Chrysanthemum. An den kräf¬ 
tigen, 80 em hohen Pflanzen stehen die ein¬ 
zelnen Blumen auf langen, starken Stielen 
und gehören als Sehnittblumen zum Besten, was 
wir besitzen. 

300. Hellrosa (Apfelblüte). 301. Weiss. 

302. Helllila . 303. Karmoisin . 304. Dunkelblau. 
305. Zinnoberkarmin . 

Je 1 Portion 20 Pf., 5 Port. 80 Pf. 

Alle Farben gemischt: 1 Port. 15 Pf. 

300 Korn 30 Pf., 1000 Korn 70 Pf. 

Neue Astern der letzten «fahre. 

1 Portion M. Pf. 

Pyramiden - Aster Aurora. Heu! 

Blumen im Aufblühen gelb, später altrosa: 
Wertzeugnis I. Klasse.— 60 

Riesen-Komet-Aster Triomphe de Paris. 

Neu! (Wertzeugnis Paris 1907.) Die 
eleganten Blumen zeigen nach aussen wirr 

f elockte, weisse Blumenblätter, während 
ie inneren Blumenblätter eine schöne gold¬ 
gelbe Farbe besitzen und eigenartig geröhrt 
und gerollt sind ... 5 Port. JL 1.80. — 40 

— — — Kanarienvogel. Neuheit! 

s. Seite 28.— 70 

Straussfeder - Aster Patrie. Xeu! 

Grossblumig weiss, nach innen in GoliD 
gelb übergehend; vorzügliche Schnittsorte — 40 

-Niedrige riesenblumige „Flieder¬ 
farben“. Neuheit! s. Seite 28 . — 40 

5 Port. Jt. 1. 80. 


Neue Astern der letzten Jahre. 

1 Portion M. Pf . 

I Viktoria -Aster Carmen. NTeii! Eine 
I ganz neue Farbe unter den Astern, dunkeb 
lachsrosa, wie bereift erscheinend, und be¬ 
sonders bei Sonnenschein von herrlicher 


I Wirkung .— 40 

I Nro. 

313. Riesenkomet Die Braut, gross rein- 
weiss in rosa übergehend, sehr zarte 
Färbung, Chrysanthemum-Form . — 20 
316. Apollo-Aster, hellblau. Nieder 
kleinblumig, von kandelaberartigem Bau, 
überaus reichblühend . 5 Port. 80 Pf. — 20 

319. Komet-Aster Kaiserin Friedrich, 

reinweiss, von edelster Form . . — 20 

320. Surprise-Aster Sonnenlicht. Hell¬ 
oder schwefelgelb, 50 cm hoch . . — 20 

324. Paeonien-Perfektion-Aster Ame¬ 
thyst, weiss, später amethystblau, 

extra .— 20 

327. Yiktoria-Aster Miss Roosevelt, 
von reingelb in zart fleischfarbig 
übergehend. Sehr empfehlenswert 

5 Port. oft. 1. 20. — 30 
329. Waldersee-Aster, rosa mit weiss. 
Niedrige, reichblühende Aster, auch 
als Topfpflanze zu empfehlen. 

5 Port. Jt. 1. 20. — 30 


331. Riesen-Comet-Aster Rubin, locker 
gebaute, leuchtend scharlachrote 
Blumen .... 5 Port. 80 Pf. — 20 

333. Excelsior-Aster. Entwickelt bis 
zum Eintritt der Herbstfröste unauf¬ 
hörlich neue Blüten und kann re- 
montierend genannt werden. 
Prachtmischung in allen Farben — 20 
5 Port. 80 Pf. 

346. Unikum-Aster. Blumen reinweiss, 
elegant und locker gebaut, 12 bis 

16 cm im Durchmesser . . . . — 30 

347. Kaktus-Aster Coelestine. Neu! 

Die Blütenblätter dieser neuenKlasse 
sind schmal und am Ende leicht 
gedreht. Die Farbe ist ein klares, 
lichtes Lila von besonderer Schön¬ 
heit .- 50 

Cregos Weisse. Neu! Eine glänzend 
weisse Riesen-Aster mit chrysan¬ 
themumähnlichen Blumen auf langen 
starken Stielen. Ausgezeichnete 
Schnittsorte . . 5 Port. Jt 2. —. — 50 

— Zartrosa. Neu! Hat dieselben 


Eigenschafren wie obige mit Aus¬ 
nahme der zart muschelrosa Farbe. — 50 
5 Port. Jt 2. —. 

Gefüllte Astern, in allen Gattungen und Far¬ 
ben im Rummel, zur Aussaat in Rabatten und 
Gruppen, vorzügliche Qualität, 20 Gr. Jt 2. — . 

Das ganze Astern-Sortimeut, be¬ 
stehend aus 107 Sorten, je 1 Por¬ 
tion für Mark 18. —. 


Einfach blühende Astern. 

Alle Farben gemischt 1 Port. 20 Pf. 

JW" Eine gedruckte Anleitung über das künst¬ 
liche Trocknen, Schwefeln und Beizen der 
Blumen, Gräser und Moose 40 Pf. 


Wilhelm Pütz er, Stuttgart. 
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Levkoyen. 

Cheiranthus annuus . 

Meine sämtlichen Levkoyen sind von ausgezeichneter Qualität und bringen den höchsten Prozentsatz gefüllter Blumen. 


Englische Sommerlevkoyen. 

12 Hauptfarben, stark dreiviertel ins Ge¬ 
füllte fallend: weiss, dunkelviolett, rosa, 
karmoisin, karmin, schwarzbraun, kupferrot, 
hellblau, reingelb, himmelblau, fleischfarben, 
apfelblütenfarbig. 

Ein Sortiment in 12 Farben Jt . 1. 20. 

Alle Farben, stark in’s Gefüllte fallend, 
gemischt: 1 Portion 15 Pf., 500 Korn 30 Pf. 

5 Gr. c Ai. 1.20, 20 Gr. Jt. 3.60. 
Viktoria Bouquet-Sommerlevkoye, dunkel¬ 
blutrot, 1 Port. 30 Pf. 

Grossblumige englische Sommerlevkoyen. 

Sehr stark ins Gefüllte fallend, zeichnen sich 
durch kräftigen Wuchs und dichte grosse Blumen¬ 
dolden aus. 

Ein Sortiment in 12 Hauptfarben Jt. 1. 40. 
Alle Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

500 Korn 50 Pf., 5 Gr. Jt. 1.40., 20 Gr. Jt. 4.60. 

Englische grossblumige Sommerlevkoye, 
blutrot, prachtvolle Farbe, 100 Korn 20 Pf., 
500 Korn 80 Pf. 

Immerblühende Sommerlevkoyen. 

Dieselben bringen, je öfter geschnitten, desto mehr 
Blumen, und blühen in Töpfen bis in den Winter. 

Ein Sortiment in 5 Farben 80 Pf. 

Alle 5 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

Zwerg-Bouquet-Sommerlevkoyen. 

Dieselben zeichnen sich durch stärkere Verzwei¬ 
gung und langes Blühen aus. 

Ein Sortiment in 7 Farben M. 1.—. 

Alle 7 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

Dresdener remontier. Sommerlevkoyen. 

Empfehlenswerte Sorte, blüht bei zeitiger Aus¬ 
saat schon im Juni und bleibt im Flor, bis der Frost 
sie zerstört. Grossblumig und als Schnittblume sehr 
empfehlenswert. 

Dunkelkarmin, dunkelblau, dunkelblutrot, 
kanariengelb, rosa, hellblau, weiss. 

Ein Sortiment in 7 Farben Jt. 1. —. 

Alle 7 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 
500 Kom 50 Pf., 5 Gr. Jt. 1.50., 20 Gr. Jt. 5.—. 

Schneeweiss. 

1 Port. 20 Pf., 500 Korn 60 Pf., 5 Gr. Jt . 1.60. 

In den letzten Jahren hat sich diese fürs Bouquet¬ 
geschäft ausgezeichnete Sorte fast überall eingebürgert. 

Schneeweiss, verbessert (Excelsior), von 
üppigerem Wuchs mit langer Blütenrispe und 
grösseren Blumen als die Stammform. 

1 Port. 25 Pf., 600 Korn 80 Pf., 5 Gr. Jl. 2.50. 


Grossblumige Pyramiden-Sommer- 
levkoyen. 

Das Vollkommenste im Blütenreichtum, vorzüg¬ 
lichem Bau der Blumen und der Pflanzen. 

Ein Sortiment in 8 Farben Jt. 1. 20. 

Alle 8 Farben gemischt: 1 Portion 20 Pf. 

500 Korn 60 Pf. 

Himmelsauge. Von prächtig himmelblauer 
Farbe, 1 Port. 30 Pf. 

Princess May. Men ! Mit Lackblatt, zart¬ 
gelb, 1 Port. 30 Pf. 

Grossblumige Riesen-Baum-Sommer- 
Levkoyen (Bomben-Pyramiden). 

In 12 Farben gemischt, 100 Kom 20 Pf. 

500 Kom 60 Pf. 

Frühblühende Herbstlevkoyen. 

Diese prachtvollen Levkoyen, im März angesät, 
fangen im Juli an zu blühen und enden erst, wenn sie 
der Frost zerstört. 

Ein Sortiment in 6 Farben Jt. 1. 20. 

Alle Farben gern. 1 Port. 25 Pf., 500 Korn 80 Pf. 
Reinweiss, dicht gefüllt, ausgezeichnete 
Schnittblume, vorzügliche Qualität. 

1 Portion 25 Pf., 500 Korn 80 Pf. 

Grossblumige Kaiserlevkoyen. 

Sehr zu empfehlen für den Herbstflor. 

In 8 Farben gemischt 1 Portion 30 Pf. 

Meile Lievkoyen «1er letzten Jahre. 

1 Portion M. Pf. 

Sommerlevkoye Bismarck, schneeweiss. 

Men ! Ca. 80 cm hoch. Die Blumen sind 
aussergewölmlich gross und vereinigen sich 
zu einer riesigen Pyramide. Der Flor, der 
nach dem Abblühen der andern Sommer¬ 
levkoyen eintritt, hält ununterbrochen bis 
zum Herbst an. Als Binde- und als Gruppen- 
sorte gleich wertvoll. 5 Port. JL 1.20. — 30 

- kanariengelb. Men! Bildet py¬ 
ramidenähnliche, ca. 80 cm hohe Büsche 
und blüht bis in den Herbst hinein . . . — 60 

Grossblumige remontierende Sommer¬ 
levkoye, Kaiserin Auguste Yiktoria. 

Men ! Ein wundervolles zartes Silber¬ 
lila macht diese Sorte für Schnittblumen- 
ziichtersehr empfehlenswert. 5 Port. <J£1.20. — 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Sortimente von Blumen-Samen. — Levkoyen. — Goldlack. 



Levkoye Schöne von Nizza. 

Frühblühende grossblumige Winter- 
levkoyen (Nizzaer). 

Diese Sorten besitzen vorzügliche Eigen¬ 
schaften und können sowohl als Sommer- wie 
als Herbst- und Wiiiterlevkoyen benützt 
werden. Ganz ausgezeichnet zuin Schnitt! 

1 Portion M. Pf. 

Abll 11(1 «Hltia. X~€M1 I Der Hauptvorzug , 
liegt in dem unerreichten Blütenreichtum. 

Farbe der Blumen prächtig karminrosa . — 60 

Goto (PAzur. 1% ftll ? Prächtig veilchen¬ 
blau, grossblumig, extra 5 Port. Jt. 2.—. _ 50 

Kanariengelb ... 5 Port. ,K. 1 . 20 . — 30 

Königin Alexandra. Prächtig zartlilarosa. 

Die grossen Blumen erscheinen in reich¬ 
licher Zahl und sind locker getragen. 

5 Port. 80 Pf. — 20 
Mandelblüte. \eu ! Weiss mit Karmin¬ 
rosa angetönt .... 5 Port. JC 1.20. _ 30 

Mont Blanc. Aen ! Schneeweiss, gross¬ 
blumig, schlanker wachsend und früher 
blühend als die alte Weisse von Nizza. Als 
Sclinittlevkoye von unschätzbarem Wert! _ 50 

Schöne von Nizza. Die einzelnen Blumen 
sind ungewöhnlich gross, bis 5 cm im Durch¬ 
messer, und zeigen ein äusserst zartes 
Fleischfarbig-Rosa . . 5 Port. 80 Pf. — 20 
Weisse von Nizza, früh- und reich¬ 
blühend .5 Port. 80 Pf. — 20 

Obige Farben gemischt: 5 Port. JC. 1.20. — 30 

Zwerg-Kugel-Winterlevkoyen. 

4 Farben gemischt: 

100 Koni 25 Pf., 500 Korn JC. 1 .—. 
Brillantrosa. Neu! Herrliche Sorte von 


Winterlevkoyen. 

Ein Sortiment in 7 Farben Ji. 1. 20., 
gemischt: 500 Korn 80 Pf., 1 Portion 20 Pf. 

Feuerrote, extra starkgefüllt, 

100 Koni 30 Pf. 

Schneeweiss, sehr grossblumig, früh, 

1 Portion 30 Pf. 
Die beiden letzteren Sorten bringen 80% Gefüllte 
und sind die besten zur Topfkultur. 

Ruhm von Elberfeld, niedrig mit dicht ge¬ 
füllten, reinweissen Blumen. 1 Portion 40 Pf. 

Kaiserin Elisabeth. Mit grossen rosen¬ 
förmigen Blumen von leuchtend karmin rosen¬ 
roter Farbe. 1 Portion 40 Pf. 

Gefüllter Goldlack. 

Cheiranthus Cheiri. 

1 Portion M. Pf. 

Stangenlack, brauner.— 30 

— kanariengelber.. . — 30 

— violetter.— 30 

Zwerg-Stangenlack, brauner . . . . — 30 
Zwerg-Buscli-, schwarzbrauner . . . — 30 
-gemischt.— 30 

| Hoher Busch-, gemischt.— 30 

Gefüllter Goldlack, alle Farben gemischt — 25 

Einfacher Goldlack. 


: Blutbrauner Riesen. Enorme Blumen 
von leuchtender Farbe und feinstem 
Geruch; vorzügliche Marktsorte . . 

Goliath, wertvoll für Treibereien und Schnitt¬ 
blumenkulturen. Wuchs niedrig, kompakt, 
Blüten riesig gross, dunkelbraun. Markt¬ 
sorte ersten Ranges. 5 Port. JC 1._. 

Cheiranthus Kewensis. Xeii! Winter¬ 
blühender Lack. Knospen schwarz¬ 
braun, Blumen zuerst schwefelgelb, all¬ 
mählich in Orangegelb oder Purpurviolett, 
übergehend, blüht bereits in 5—6 Monaten 
nach der Aussaat. Für den W'interflor ge¬ 
eignet . 

Pariser hellbrauner inimerblühender. 

Im März angesät, blüht derselbe von 
August bis Dezember und unter Glas den 
ganzen Winter. 

Ruppert-Lack, grossblumig, von nie¬ 
drigem Wuchs; von granatrot bis tief 
dunkelbraun variierend. 

Goldgelb. 

Leuchtend braun (Harbinger) .... 

Dunkelschwarzbraun. 

Tom Thumb, Zwerg-Busch, schwarzbraun 


— 25 

- 25 


— 40 


— 20 


- 30 

— 10 
— 10 

— 15 

— 15 


-goldgelb.— 15 

-- — — blutroter, hervorragende 

niedrige Sorte, von wirklich blutroter 
Färbung.. — 40 


kompaktem Ban, schöne Marktpflanze, 

1 Portion 50 Pf. 


Einfacher Goldlack, alle Farben ge¬ 
mischt .20 Gr. 50 Pf. — 10 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 






































Sortimente von Blumen-Samen. — Margareten- u. Ckabaud-Nelken. — Zinnia elegans fl. pl. 41 


Gefüllte Margareten- und Chabaud-Nelken. 



Kein Blumenfreund sollte diese präch¬ 
tige Zierde unserer Gärten unbeachtet lassen; 
der Umstand schon, dass es jedem Gartenlieb¬ 
haber möglich ist, um wenig Geld einen 
schönen Nelkenflor bereits 4—5 Monate nach 
der Aussaat zu besitzen, macht sie so wertvoll. 
Im Monat Februar und März angesät, blühen 
sie vom Juli bis November; wenn man sie 
im September in Töpfe pflanzt, hält die Blüte 
den ganzen Winter an. Die Pflanzen sind stark 
verzweigt, werden etwa 40 cm hoch und 
brauchen kaum angebunden zu werden. 

Margareten-Nelken, 

alle Farben gemischt, 1 Portion 15 Pf., 
500 Korn BO Pf., 5 Gramm 70 Pf., 
20 Gr. Ji. 2. 40. 

Malmaison Margareten-Nelken, 

das Vollkommenste und Schönste, 
was bis jetzt in Margareten-Nelken 
existiert. Bringen etwa 60°/o dicht¬ 
gefüllte Blumen von enormer Grösse. 
Alle Farben gemischt, 1 Port. 80 Pf., 
500 Korn Ji. 1. — 
1000 Korn Jl. 1. 60. 


Malmaison Margareten-Nelken. 


Chabaud-Nelken (französische immerblühende). 

Eine neue Klasse, 40—50 cm hoch, mit denselben guten Eigenschaften wie die Margareten-Nelken. 
Die Blumenformen sind edler und das Farbenspiel noch reicher als bei ersteren. 

Alle Farben gemischt . . 


1 Port. BO Pf., 500 Korn Ji. 1.—., 1000 Korn Ji. 1.60. 

1 „ 50 Pf., 100 „ Ji. 1.20. 

50 Pf., 100 „• Ji. 1. 20. 

50 Pf., 100 Ji. 1.20. 

50 Pf., 100 „ Ji. 1.20. 

80 Pf. 

80 Pf. 

(Diese sechs letzteren fallen ziemlich treu aus Samen.) 

Ayranchin. Die meist gelbgrundigen Färbungen sind mit rot, rosa oder violett durch¬ 
flossen. Sehr empfehlenswert. 1 Port. 60 Pf., 100 Korn Ji . 1.50. 


Magenta, rötlich-lila 
Marie Cliabaud, kanariengelb 
Jeanne Dionis, reinweiss . . 

L’lßtincelant, leuchtend rot . 

Ner°. Neil ! Tief purpurrot 
Rosenkönigin. IVen ! Lieblich rosenrot 1 



Riesenblumige Chabaud-Nelken. 

Verbesserte mit enormen Blumen, bis 5 cm im Durchmesser, auf straffen Stielen. 

Alle Farben, auch gelbe, in Prachtmischung: 1 Port. 50 Pf., 100 Korn JL 1.—, 500 Korn JL 4.—. 

Zinnia elegans flore pleno. 

Unter den einjährigen Pflanzen ist besonders die gefüllte Zinnia jedem Blumenliebhaber warm zu 
empfehlen. Sie entwickelt vom Mai bis Oktober ununterbrochen ihre wunderbar schön gefüllten und 
gut gebauten Blumen. 1 Portion M. Pf. 

Zinnia elegans Höre pleno, in allen Farben, von 

stark gefüllten Blumen . 20 Gr. 50 Pf. — 15 
Einzelne Farben: weiss, goldgelb, dunkel - 
sckarlach, purpur, dunkelpurpur, kar- 
min, rosa, lila, fleischfarbig, schwefelgelb — 20 
1 Kollektion in 10 Farben Ji. 1. 5Q. 

— — imbricata grandiflora plenissima, von 

üppigem, robustem Wuchs, mit dicktge- 
füllten hochgewölbten Blumen in den schön¬ 
sten Farben.20 Gr. Ji. 1. 50. — 25 

— — atrococcinea nana plena, diese gross- 

hlumige, feurigrote, niedrig und kompakt 
wachsende Zwergsorte ist von grossem Effekt 
zu ganzen Gruppen . . 20 Gr. Ji. 1 . 20. - 20 

— — gracillima fl. pl., gemischt, kleine halbrunde 

Blütenköpfchen auf langen straffen Stielen in Zinnia elegans imbricata grandiflora 

vielen schönen Farben; vorzüglich für Gruppen — 40 plenissima. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Samen von Sommer-Blumen. 


Samen von Sommer-Blumen. 

Oie mit e bezeichiiete» <1 jenen zu Einlassungen. Vorzügliche Neuheiten der letzten Jahre, sowie die anerkannt 
besten älteren Sorten früherer Jahre, sind mit fetter Schrift gedruckt. 

1 Portion M. Pf. 



Ageratum mexicanum Blausternchen. 

1 Portion M. Pf. 


Adonis aestivalis, Blutstropfen . . . — 1Ö 

Ageratum mexicanum 


album grandiflorum, grossblumig, rein- 

weiss.— 15 

eBlausternchen. Neu 1 Nur io—12 cm 
hoch, Blumen schon hellblau, sehr reich¬ 
blühend .5 Port, ott 1.20. — 30 

<?Blue Perfection, das dunkelste u.schönste 

Blau, 12 cm hoch. 5 Port. 80 Pf. — 20 
. compactum album, reinweiss, 8 cm hoch — 20 
eKind von Dresden, niedrig hellblau . . — 15 

^Prinzessin Pauline, himmelblau mit 
weisser Mitte, 12 cm hoch. 

5 Port. JC 1. 20. — 30 
eTip-Top. Xeu! Lichtblau, von gleich- 

massigem mittelhohem Wuchs . . . . — 30 

Weisser Riese, von üppig hohem Wuchs, 

mit schönen weissen Blumen . . . — 30 

Amaranthus, Fuchsschwanz 

— caudatus, hängender, dunkelrot. . — 10 

— Henderi, prachtvoll buntfarbig . . — 20 

— salicifolius, prachtvoll.— 15 

Anchusa capensis, blau.— 10 


Antirrhinum majus, Löwenmaul, die 
schönsten neuen gestreiften und bun¬ 
ten Prachtsorten gemischt . . . . — 10 

— -grau di Horum, schönste gross- 

blumige Sorten in Prachtmischung . — 20 

— -Queen Yictoria, mit ausser- 

gewöhnlich grossen, langgestielten 
Blumen von blendendem Weiss. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— — mumm Golden Queen, reingelb — 20 

-leuchtend ziimoberscharlacli, 

von besonders auffallender, rein 
feuriger Färbung. Für Gruppen 
besonders wirkungsvoll . . . . — - 30 

- Sutton’s weisse Königin, 

grossblumig, niedrig, reinweiss, vor¬ 
züglich zu Schnittzwecken . . . . — 20 


Antirrhinum majns nanurn grandiflo- 

rum Mont-Blanc. Neuheit ! s. S. 28 — 60 
-niedriges Löwenmaul, in pracht¬ 
vollen Farben gemischt.— 10 

Arctotis grandis. Reinweiss mit hell- 
lila Rückseite und hellblauer Scheibe. 

Sehr reichblühend.— 20 

Bidens atrosanguinea hybrida. Neu¬ 
heit ! s. Seite 31.— 60 

Calendula officinalis fl. pl. Meteor (Ringel¬ 
blume), prächtig hellorange gestreift — 15 

-Prinz v. Oranien, dunkel orange 

gestreift.— 15 

Calliopsis bicolor, Schöngesicht . . . — 10 

-marmorata, gelb mit rotbraun . — 10 

— — nana Goldstrahl, goldgelb, am 

Grunde purpurbraun. Die Blumen¬ 
blätter zeigen graziöse Kaktus- 
Dahlien-Form . . 5 Port. JC 1. —. — 25 

-nigra speciosa, sehr dunkel . . — 10 

— hybrida superba, von kugeliger 

Form, reizende Hybriden in allen 
Farben.. ... — 20 

Campanula macrostyla, violett, gross- 

blumig .— 20 


Cannabis gigantea, Riesenhanf aus China 

20 Gr. 40 Pf. — 10 
Celosia cristata, Hahnenkamm, in 8 
der schönsten Farben gemischt. 

5 Gr. 40 Pf. — 15 


-nana Empress, dunkelblutrot . — 20 

-goldgelb.— 20 


-magnifica. Neu! Mit präch¬ 
tigen Croton-farbigen Blättern, nicht über 
25 cm hoch werdend. Die purpurroten Kämm e 
entwickeln sich weniger gross und tritt 
dadurch das glänzende Kolorit des Laubes 


hervor.— 30 

— -monstrosa, der grösste unter 

den Hahnenkämmen, verschiedene 
Farben, gemischt.— 30 

— — — Prösid. Thiers, leuchtend 
dunkelkarmoisinrote Zwergsorte nit 

sehr grossem Kamm.— 20 

-nana, Zwerghahnenkamm, die 

schönsten Farben gemischt 5 Gr. 80 Pf. — 20 


— Thompsoni magnifica, verbesserte 
Federbusch-Hahnenkämme. Neu! 

Vorzüglieh für leuchtende Gruppen i m Freien 
wie auch für Topfkultur: hervorragende 
Marktpflanzen. In folgenden Farben: gelb, 
karmin, Scharlach, isabell und purpur . . — 30 
Alle 5 Farben je 1 Port. 1.20. 

Alle Farben gemischt 5 Port. JL .80. — 20 

- -rotblättrige Varietäten. Neu! 

Die Farben der Blumen variieren in Scliar- 
lach, Purpur und Karmin mit Bronze¬ 
schein .5 Port. JL 1.20. — 30 

e — — — nana. Neu ! Eine niedrige, 
gedrungen wachsende Form, ca. 30 cm 
hoch. Als blühende Topf- wie als Gruppen¬ 
pflanze vorzüglich geeignet. Die Glanz¬ 
farben der Stammart, vom leuchtendsten 
gelb bis zum tiefsten blutrot, sind auch in 
dieser neuen Rasse vertreten. 5 Port. JC 1.80. — 40 


Wilhelm Pfilzer, Stuttgart, 
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Celosia Thompsoni magnifica. 

1 Portion M. Pf. 


Centaurea americana. Sehr gross¬ 
blumig, von prächtiger lila Farbe, 
eignet sich diese hübsche Kornblume 
vorzüglich zu Bindezwecken . . . — 20 

— Cyanus, Kornblume in 10 Farben 

gemischt .... 20 Gr. 40 Pf. — 10 

-azurea (Kaiser Wilhelm), ultra¬ 
marinblau .... 20 Gr. 40 Pf. — 10 

— — flore pleno, gefüllt, in verschie¬ 
denen Farben.— 20 

— imperialis alba, grossblumig, blen¬ 
dend weiss . . 5 Port. M. 1. —. — 25 

- rosea, prächtig grossblumig rosa, 

in den schönsten Schattierungen. 

5 Port. M. 1. — . — 25 

— — Prachtmischung in allen Far¬ 
ben .5 Gr. 60 Pf. — 20 

Diese grossblumigen, wohlriechen¬ 
den imperialis-Kornblumen gehören zu 
(len Schönsten aller Sommerblumen. Sie 
bilden 1 m hohe Büsche, bedeckt mit 
langstieligen, edelgebauten Blumen. Als 
Schnittblumen haben sie einen unschätz¬ 
baren Wert durch ihre Schönheit und 
ihren Wohlgeruch. Die Aussaat ge¬ 
schieht am besten im März und April 
ins freie Land. 

— Margaritae, reinweiss, fein duftend — 25 

— odorata, mit purpurroten, fein duf¬ 
tenden Blumen. — 25 

-Cliamaeleon, hellgelb mit rosa — 25 

— suaveolens, schön goldgelb, f. Binderei 

20 Gr. 60 Pf. — 20 

Chrysanthemum carinatum Nordstern. 

Neu 1 Mit grossen weissen Blumen . — 20 

— — purpureum fl. pleno, purpurrot . — 20 

— — hybridum 11. pleno, gefüllt, in 

prächtigen Farben gemischt . . . — 15 



Centaurea imperialis. l Portion m. Pf. 

Chrysanthemum carinatum Chamaeleon. 
Variiert von hellbronze bis in schwarz- 
purpur und von gold-in isabellen-gelb — 15 

— — Dunetti fl. pl., weissgefüllt . . — 15 

— coronarium nanum album fl. pleno, 

schön weiss gefüllt, niedrig . . . — 25 

— -pumilum luteum fl. pleno. 

Neu! Von niedrigem, ca. 30 cm er¬ 
reichendem,kompaktemWuchs und grosser 
Reichblütigkeit. DieBlumen zeigen dieselbe 
dichte Füllung und das tiefe Goldgelb, wie 
die Stammart. Vorzügliche Gruppen-und 


Einfassungspflanze . . 5 Port. M. 1.—. — 25 

— inodorum flore pleno, gute weisse 

Schnittblume.— 25 

— — Brautkleid. Neu! Nur 25 cm hoch. 

Die straffen Pflanzen verzweigen sich an 
der Basis und bedecken sich mit dicht¬ 
gefüllten , rein weissen Blumen von 4 cm 
Durchmesser. Gruppen-, Schnitt-und Topf¬ 
pflanze I. Ranges ... 5 Port. 80 Pf. — 20 



Chrysanthemum coronarium nanum pumilum 
luteum fl. pleno. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Chrysanthemum inoclorum Brautkleid. 


1 Portion M. Pf. 

Clarkia elegans fl. pl., sremischt . . — 15 

-:-Brillant. ]\ T eil! Leuch¬ 
tend lachsscharlachrot, frühblühend . . _ 30 

-Chamois. Xeu! prachtvoll 

Chamoisrosa. 50 

— pulchella fl. pl., in schöner Mischung-, 

zur Binderei sehr zu empfehlen . . — 15 

Cleome gigantea. Neu ! Schöne Dekora¬ 
tionspflanze, ca. 1,20 m hoch mit einer 
rotvioletten Blütendolde von überraschen¬ 
der Schönheit. 30 

tfCouvolvulus tricolor, niedrige Winde 

alle Farben gemischt 20 Gr. 20 Pf. — 10 
e — — monstrosus, dunkelblau. 

20 Gr. 20 Pf. - 10 

-splendene, blau violett, 20 Gr. 20 Pf. — 10 

-roseus superbus \ reichblühend für — 15 

e -compactus . . / Topf u. Frei]and — 15 

Cosmea bipinnata Mammut, grossblu¬ 
mige Hybriden, verschiedene Farben — 20 



Clarkia elegans fi, pl. Brillant. 



Cleome gigantea. 


1 Portio n M. Pf. 

Cosmea pinnatiftda praecox Mammut. 

Xeil! Verbesserung der alten Praecox- 
Klasse mit Blumen in allen Farben von 
10 cm im Durchmesser. Von Mai bis spät 


in den Herbst fortblühend. . 40 

Cosmidium Burridgeamun, Orange 


Grunde der Strahlenblüte treten die 
orangefarbene Mitte und Zone stark hervor ßQ 

Dahlien, einfache. Alle Farben und 

Sorten gemischt . 20 Gr. «#.1.20. — 20 

— einfache Pfltzer’s Riesen-, siehe 

Neuheiten Seite 31 . . . . . . — 40 

— halbgefüllte Pütz er’s Riesen-, siehe 

Neuheiten S. 31. 5 Port. JL 2. —. — 50 

— gefüllte grossblumige, neue Sorten, 

hohe und Zwerg gemischt . . . . — 60 


-Cactus-Dahlien von besten Sorten 

gesammelt, in Prachtmischung . . — 60 
Dahlia-Kuollen siehe Pflanzen-Katalog. 
Datura Huberiana fl. pl., verschiedene 

Farben.. . — 20 

Delpliininm Ajacis nanurn plenuin. 
Hyazinthenblütiger Zwergritter¬ 
sporn, in allen Farben gemischt. 

20 Gr. 50 Pf. — 10 

— gef. hoher hyazinlhenbliitiger 
Riesen-Rittersporn 2o Gr. 50 Pf. —- 10 

— gef. Levkoycn-Rittersporn, hoher in 
allen Farben gemischt, 20 Gr. 60 Pf. — 10 

Obige 3 Sorten sind vorzügliche Schnittblumen. 
Diantlius chinensis fl. pl., gefüllte 
Cliinesernelken, verschiedene Farben 

20 Gr. JL 1.20. — 10 

— imperialis fl. pl., Gef. Kaisernelken 

in vielen Farben gemischt . . . . — 10 

— — albus plenus, weissgefüllt . . . — 20 
- fl. pl., feurig scharlachrot. 

20 Gr. JL 1. 60. — 20 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart, 
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Dimorphoteca aurantiaea. 


Gaillardia grandiflora maxima. 

1 Portion M. Pf. 



1 Portion M. Pf. 

Dianthus Heddewigi, prächtiges Farben¬ 
spiel .20 Gr. * Ai. 1. 80. — 15 ^ 

-liybridus fl. pl., Prachtmischung — 20 

— — 11. pl. Feuerball. fr T en! Präch¬ 
tig leuchtend scharlachrot ... . . — 25 

— — diadematus fl. pl. * Diadem- 
Nelken in prachtvollen Nüancen . — 20 

--Graf Kerchove, Rote 

Diadem-Nelke. Nen! Dunkelblutrot 
mit samtartig schwarzem, schildförmigem 
Fleck gezeichnet. Vorzüglich für den Schnitt 50 

-Die Braut, reinweiss . . . . — 20 

- laciniatus flore pleno, gemischt — 20 

-Malmaison. Neu! Von 

feuriger Malmais onrosa Farbe mit Atlas - 

glanz.. .. — 60 

-Schneeball, von präch¬ 
tiger dichter Füllung und wunderbar 
schwanenweisser Farbe. 

5 Port. JC 1.20. — 30 
Dimorphoteca aurantiaea. Neil! 

Bildet reich verzweigte, mit Blüten über¬ 
säte Büsche, ca. 30—35 cm hoch. Die 
grossen marguerite-ähnlichen Blumen sind 
wundervoll dunkelorange mit Atlasglanz, 
von der sich die dunkelbraune Scheibe 
lebhaft abhebt und die, wenn bei Sonnen¬ 
schein voll geöffnet, ßVg—8 cm im Durch¬ 
messer sind. Von sehr leichter Kultur 
(Aussaat ins freie Land oder ins kalte 
Mistbeet und Auspflanzen an sonnigen 
Standort), sowie früh, lang andauernd 
blühend und vorzüglich für Gruppen und 
Einfassungen .... 5 Port. S. 1.20. — 30 

Erodium gruinum, Reiherschnabel . . — 20 

--3 Samenkörner mit Granen, samt 

Skala (als Wetterprophet) . . . — 50 
Dieser merkwürdige Samen zeigt auf der 
hiezu gehörigen Skala die Veränderung der Wit¬ 
terung schneller als ein Wetterglas. 
cEschscholtzia califomica, 20 Gr. 50 Pf. — 10 

r-alba.20 Gr. 50 Pf. — 10 

Gaillardia grandiflora maxima, leuch¬ 
tend rot mit orange, vorzüglich zu 
Bouquets ... 20 Gr. M. 1. 20. — 20 

-Prinzessin Irene, hell zitronen¬ 
gelb mit brauner Zeichnung . . — 20 


Gaillardia picta, rot mit gelb . . . 

-Lorenziana fl. pleno, in allen 

Farben gemischt, eine der schönsten 
Sommerblumen ... 20 Gr. 60 Pf. 

Godetia Die Braut, milchweiss mit rot 

— Duell ess of Albany , mit grossen, 

atlasweissen Blumen. 

— Gloriosa, niedrig, leuchtend blutrot 

— grandiflora lilacina fl. pl. Neu¬ 
heit ! s. Seite 32. 

— Lady Albemarie, karmoisinrot . . 

— Prinzess Heinrich, atlasrosa mit kar- 

min Flecken. 

Goldlack siehe Seite 40. 

Gypsophila elegans. 


Godetia. 


10 


15 

20 


20 

20 


60 

20 


10 
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Samen von Sommer-Blumen. 


4f; 



Gypsophila elegans carminea. 

1 Portion M. Pf. 

Gypsophila elegans carminea. Xeu! 

Eine 25—30 cm hoch werdende, karminrosa 
blühende Varietät der zum Schnitt so belieb¬ 
ten einjährigen Gypsophila. Der Samen 
kann im Frühjahr gleich an Ort und Stelle, 
wo sie blühen soll, ausgesät werden. Auch 


als Bienenfutter sehr empfehlenswert . _ 20 

— — grandiflora alba, weiss, gross¬ 
blumig, vorzüglich für den Schnitt — 15 

Helianthus, Sonnenblume 

— argyrophyllus, schöne Blattpflanze 

und vorzüglich zum Schneiden . . — 20 

— — Helios. Neuheit! s. Seite 33. — 50 

— cucumerifolius Apollo, busch.wachs. 
Zwergsonnenbl. m. schön goldg. Blum. — 20 

-Le da, zitronengelb.— 20 

- Liliput. Ganz niedrige, 20—25 cm 

hohe Varietät.— 20 

- Mars, leucht goldg.m.schwarz Mitte — 20 

— — plumosus. Stell! Die Färbungen 

variieren von hellgelb bis zum dunkelsten 
goldgelb. Sehr haltbare Schnittblurae . _ 30 

-purpureus, rotblühende einjährige 

Sonnenblume. Neuheit! s Seite 33 — 70 


gelben Blumen, vorzügliche Schnitt¬ 
blume .20 Gr. 60 Pf. — 15 

—Venus, weisslichgelb, mit schwarzer 
Scheibe, umgeben von goldgelbem 
Ring. Gedrehte Blumenblätter . . — 20 


— cucumerifolius Hybriden, in gra¬ 
ziösen Formen, hellzitronengelb bis 
dunkelgelb mit schwarzer Mitte; aus- 
gezeichn. Schnittblume, 20 Gr. 60 Pf. — 15 

-semiplenus,halbgef.,Mitte dunkel¬ 
gelb od. schwarz, am Rand schwefelgelb — 20 

— globosus fistulosus, schönste gefüllte 

Sonnenblume . . 20 Gr. 50 Pf. — 15 

— — multiflorus fl. pleno, gefüllt . . — 15 

— macrophyllus giganteus, grösste ein¬ 
fache Sonnenblume 20 Gr. 50 Pf. — 15 

— uniflorus giganteus, einblumig . . — 15 

Hibiscus calysureus, schön.— 10 

Hberisamara.Schleifenbl. weiss.20Gr.40Pf. — 10 1 

— coronaria hyacinthiflora (princeps), 
grossblumigweissblühend.SPort.^l. — 25 i 



Balsaminen, Rosen-Kamellien. 


Jberis umbellata, lila, 20 Gr. 50 Pf., 1 Port. 10 Pf. 
e -purpurea . 20 Gr. 50 Pf., 1 Port. 10 Pf. 

Impatiens Balsamina fl. pl. 

Balsaminen, l Portion M. Pf. 
Gefüllte Balsaminen in allen Farben 

gemischt .... 10 Gr. 40 Pf. — 15 

— Kamellien - Balsaminen in vielen 

Farben gemischt . 10 Gr. 80 Pf. — 20 

— Zwerg - Kamellien, beste Farben¬ 
mischung .... 10 Gr. 50 Pf. — 15 

GefüUte Rosen-Kamellien Balsaminen. 

Ein Sortiment in 10 prachtvollen Farben 2 — 
Alle Farben gemischt. 10 Gr. Jt \.—. — 25 
Verbesserte Kamellien - Balsaminen, 
mit grossen, dichtgefüllten Blumen, in 
allen Farben gemischt. 10 Gr. JL 1.40. — 30 

-lutea perfecta. Neuheit! s.S.28 — 60 

Malmaison-Balsaminen, stark gefüllt, 

Form u. Farbe der Malmaison-Rose — 25 
Rosenbalsamine Weisse Dame, dicht ge¬ 
füllt, reinweiss . . . 5 Gr. 70 Pf. — 30 

Meine Balsaminen sind von unübertrof f.Qual. 

Kochia trichophylla, Sommer-Cypresse. 

Vielseitig verwendbare Dekorationspflanze. 

Im Herbst ändert sich die grüne Belau¬ 
bung in amarantrote Abtönungen. Be¬ 
handlung wie einjährige Sommerblumen. 
Unscliätzb. Zierpflanze 5 Port.80Pf. — 20 



Kochia trichophylla, Sommer-Cypresse. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Lathyrns odoratus. 

Spanische Wicke. 

y Lathyrus sollten im Frühjahr, sobald der 
Boden offen ist, ins freie Land gesteckt werden. Alle 

verblühten Blumen und Samen müssen - 

entfernt werden, sonst hört die Blüte 
bälder auf. Auch sind leichte Dung¬ 
güsse sehr nützlich. 

In vielen Farben gemischt: 

1 Kilo Ji 3.60, 100 Gr. 50 Pf. 

Eckford’s grossblumige Hybriden, 
gemischt: 

1 Kilo JL 4. —, 100 Gr. 60 Pf 
Apple Blossom, apfelblüte . 

Black Knight, schwarzbraun 
Coccinea, dunkellachsscharlach 
Cupido, weiss, niedrig . . . 

— rosa mit weiss, niedrig 
Dorotliy Eckford, reinweiss. 

Her Majesty, zartrosenrot 
Hon. Mrs. Kenyon, beste gelbe 
Invincible Scarlet, brillantscharl 
Lady Grisel Hamilton, 

lavendelblau. 

Mont Blanc, reinweiss, 
friilibliihendste .... 

Navy Blue, ultramarinblau . 

S ueen Alexandra, dunkelscharl 
omolo Piazzani, violett 
Sadie Burpee, reinweiss . 

Sybil Eckford, creme, rosa 
• beschattet . . . . . 

Wawona, bläulich lila . . 


20 Gr. 

lPort. 

M. Pf- 

M. Pf. 

1 

“15 

— 10 

— 20 

— 10 

— 25 

— 10 

— 30 

— 10 

— 30 

— 10 

— 25 

- 10 

— 25 

— 10 

— 30 

— 10 

-25 

— 10 

— 30 

— 10 

— 25 

— 10 

— 30 

— 10 

— 40 

— 15 

— 25 

— 10 

— 30 

— 10 

— 30 

— 10 

— 25 

- 10 


— 10 


— 30 

— 25'— 10 

Neue grossblumige, englische und 
amerikanische wohlriechende Wicken. 

fff Auf der Jubil.- Gartenbau-Aus¬ 
stellung Mannheim 1907 erhielt ich für neue u. 

neueste wohlriechen de Wicken verschiedene 

erste Preise. Die Besucher der Ausstellung 
waren entzückt von den zarten 
Farben, den grossen, schön ge¬ 
formten Blumen und den voll¬ 
kommenen Rispen. 

Countess Spencer, rosa, Petalen 

gewellt. 

IlobbiesMidBlue, tief himmelblau 
E. J. k Castle, hellkarmin mit 

lachsrosa . 

Frank Dolby, zart lavendelblau 
Gladys Unwin, hellrosa, Petalen 

gewellt.. • 

Helen Lewis, orangekarmoisin . 

Helen Pierce, blau, weiss gefleckt 
Henry Eckford, salmenrosa extra 
King Edward VII, leucht, scharl. 

Millie Maslin, tief karmoisinrot 
Lord Nelson, prächtig dunkelblau 
Mrs. Alfred Watkins, rosa, extra, 

Petalen gewellt. 

Mrs.WalterWriglit, lavendelblau 
NoraUnwin, rein weiss,Petalen ge¬ 
wellt, beste weisse Sorte, extra 
Pliyllis Unwin, karminrosa, 

grossblumig. 

Prinz Olaf, weiss, blau geadert, 

gewellt. 

Obige neueste Sorten gemischt: 

100 Gr. JC 2.—. — 50|— 20 

Alle 16 Sorten je 1 Portion JC. 3. —. 


20 Gr. 

lPort. 

M. Pf. 

M. Pf. 

-80 
— 60 

— 25 

— 20 

§ 00 

1 1 

— 20 
— 25 

— 40 

— 50 

— 60 

— 40 

— 50 

I — 60 

— 50 

i— 15 
— 20 
!—20 

— 15 
1—20 
-20 

— 20 

— 60 
— 50 

20 

— 20 

— 70 

1—20 

— 40 

— 20 

— 80 

i — 25 



Lathyrus odoratus. 

Neueste grossblumige, englische u. 
amerik. wohlriechende Wicken. 

Asta Olm, hellblau, mauve schatt. 

Aurora Spencer, weiss, lachs¬ 
farbig getuscht . 

Bnrpee’s Primrose Spencer, 

prachtvoll gelb. 

EtlielRoosevelt. Neuheit! s.S.33 
Flora Norton Spencer, hellblau 
Florence Morse Spencer, 

lavendelblau. 

Florence Nightingale. Neuheit! 

s. Seite 33. 

Jolin lugman (George Herbert), 
leucht, karmin, Petalen gewellt 
King Edward Spencer, dunkel¬ 
kirschrot . 

MarieCorelli, prächtig karminrosa 
Mrs. Boutzalin Spencer, 

aprikosenfarbig. 

Mrs. Sankey Spencer , gross¬ 
blumig, reinweiss .... 

Othello Spencer, schwarzpurpur 
Queen Yictoria Spencer, zart¬ 
gelb mit rosig schattiert . . 

Rose du Barri. Neuheit! s. S.33 
Saint George, feurig Scharlach . 

Senator Spencer, heliotrop mit 
schokoladefarbig gestreift . . 

White Spencer, reinweiss, extra 
W. T. H utchins, hellaprikosenfarb . 

Aus obigen neuesten Lathyrus: 

12 Sorten nach meiner Wahl JL. 3.60. 

Lathyrus „Neue Weihnachts- oder Winter- 
Latliyrus“, Lathyrus odoratus praecox . Neu! 
Frühblühende, wohlriechende Wicken, die in allen 
Wintermonaten leicht zur Blüte kommen. Mischung 
prächtiger Farben.1 Port. 40 Pf 


20 Gr. 1 

lPort. 

M. Pf. 

M. Pf. 

160 

- 40 

m 

2 — 

— 50 

120 

— 30 

— 

— 60 

2 — 

— 50 

120 

-30 

— 

— 60 

1 — 

— 30 

160 

— 40 

3 20 

— 60 

2 — 

— 50 

1 — 

— 30 

2 — 

— 50 

180 

— 50 

— 

— 60 

120 

— 30 

2 80 

- 60 

1 — 

— 30 

3 20 

i — 60 
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Levkojen siehe Seite 39—40. l Portion M. P f. 
iLinum grandiflorum rubrum, prächtig dun¬ 
kelrot, grossblum. Lein. 20 Gr. 30 Pf. — 10 

c -roseum .... 20 Gr. 40 Pf. — 15 

Sowohl zu Einfassungen, wie zu ganzen 
Gruppen; im Monat April an Ort und Stelle 
in sonniger Lage angesät, gehören diese Linum 
zu unseren schönsten, fortblühenden Sommer¬ 
pflanzen. 

Lobelia hybrida Miranda. Neu! Von 
L. Hamburgia abstammend, purpur- 
rosa mit weissem Auge . . . . — 40 

— tenuior, ca. 30 cm hoch, auffallend 
grosse Blumen von prächtig himmel- 
blauerFarbe mit weissem Auge. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

^obelia Eriims 

compacta Firmament. Neu ! Die Blumen 
sind von intensiv re in blauer Farbe und 
gleichmässigem kompaktem Wuchs. 


5 Port. Jt. 1.80. — 40 
Crystal Palace compacta, extra schön 
ultramarinblau, dunkellaubig. 

1 Gramm 50 Pf. — 20 
Speciosa superba compacta, dunkel¬ 
blau mit weissem Auge. 1 Gr. 50 Pf. — 20 

— Goldelse, mit goldgelber Belaubung 

und tief azurblauen Blumen . . . — 30 

Kaiser Wilhelm, dunkelblau, von kom¬ 
paktem, niedrigemWuchs, 2 Gr. 60 Pf. — 20 
pumila splendcns, tiefblau mit weissem 

Auge. 1 Gr. 50 Pf. — 30 

3SV* Schwabenmädchen, kornblumen¬ 
blau mit weissem Auge. 5 Port. 1.50. — 40 
White Lady compacta, reinweiss, nied¬ 
rig, reichblühend . . 1 Gr. 50 Pf. ~ 30 
Haut-Sart« Xeu ! Durch die dunkle Be¬ 
laubung kommen die schönen blauen 
Blumen zu besonderer Wirkung . . . . — 40 

Blaue Farben gemischt.— 10 

Lupinns albus coccineus, rosa mit weiss — 10 

— Hartwegii blau.— 15 

— — hellblau.— 15 

— rosa.— 15 

— — weiss.— 15 

Obige 5 Sorten sind besonders für 

Binderei geeignet. Abgeschnittene Blumen 


halten im Wasser sehr lange. Aussaat wie 
bei den Lathyrus. 

— Menziesi sulphureus superb., hochgelb — 15 

— President Cleveland, vierfarb., gefüllt — 15 

— alle Farben gemischt, 20 Gr. 30 Pf. — 10 

Malope grandiflora, schön purpurrot . — 10 
Martynia craniolaria, Gemsenhorn . . — 20 

Matricaria alba grandiflora flore pleno 

Tom Thurnb, grossblumig, weiss . — 20 

— eximia nana fl. pl. Goldball, leuch¬ 
tend goldgelb.! — 20 

eMesembry anthemum crystallinum, Eiskraut — 10 
e— cordifolium foliis variegatis, präch¬ 
tige, weissbandierte Teppichbeet- und 

Einfassungspflanze.■ ■ j— 30 

Mimosa pudica, Sinnpflanze (Rühr 
mich nicht an) ....... 



Mimulus Quinquevulnerus maximus. 


1 Portion M. Pf. 

Mimulus Quinquevulnerus maximus, 

in den prachtvollsten Farben . . . — 20 

— tigrinus grandiflorus, Gauklerblume, 
schönste grossblumige, in den ver¬ 
schiedensten, prächtigsten Farben . — 20 

-imperialis, mit doppelt korol- 

ligen, getigerten Blumen . . . . — 30 

— cupreus Fürst Bismarck, feurig pur- 

pur karminrot.— 30 

— moschatus, Moschuspflanze . . . . — 25 

Mirabilis Jalapa, Wunderblume ver¬ 
schied. Färb, gemischt. 20 Gr. 20 Pf. — 10 

eNemopliila, Liebeshainblume 

— insignis, himmelblau . 20 Gr. 20 Pf. 

- alba.20 „ 20 „ 

— maculata.20 „ 20 „ 

- purpurea . . . . 20 „ 20 „ 

Sämtliche Nemophila werden an Ort 
und Stelle gesät und gehören zu den 
schönsten Einfassungspflanzen. 

Nicotiana aflinis, mit weissen, wohl¬ 
riechenden Blumen. — 20 

— Sanderae. Bildet starkverzweigte 
Büsche, mit grossen, rosakarmin 
Blumen übersät. Wirkungvolle Grup¬ 
pen- und Topfpflanze. 5 Port. 80 Pf. — 20 

— — Neue Hybriden, in Prachtmischung 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— sylvestris, Blumen gross reinweiäs, 
hängend, langgeröhrt, prächtige 
Gruppenpflanze . . 5 Port. 80 Pf. — 20 

— macrophylla gigantea, Blattpflanze . — 20 

eNierembergia frutescens, lila . . . . — 15 

Nigella damascena fl. pl. Miss Jekyll. 

« Dichtgefullt himmelblau, eine rei¬ 
zende Garten-u.Straussblume. 20Gr.~//.l.— — 30 
- nana pl., Jungfer im Grünen. 

20 Gr. 30 Pf. — 10 

— hispanica atropurpurea, prachtvoll . — 15 

eOxalis tropaeoloides, mit blutroten Blät¬ 
tern, schöne Einfassung. — 20 

Papaver, Admiral-Mohn. Neu! Die 

grossen runden Blumen sind weiss mit 
scharf abgegrenztem, breitem, leuchtend 
scharlachrotem Rand . . 5 Port. SO Pf. — 20 

— cardinalcfl.pl. Hellgelb. Gefüllter 
Kai'diual-Mohn. Xen! Eine Berei- 
cherung des herrlichen, gefransten, halb¬ 
hohen Mohn-Sortiments. Die grünlichgelbe, 
sehr leuchtende Farbe wirkt, recht zierlich 

und belebend .... -. — 25 


— 20 I 

Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Nigella damascena fl. pl. Miss Jekyll, 


1 Portion M. Pf. 

Papaver glaucum, Tulpen-Mohn mit 
dunkel leuchtendroten Blumen. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— laevigatum, feurig dunkelsckarlach 

mit einem schwarzen, silberweiss 
umsäumten Fleck geziert . . . . — 15 

— May Campbell, niedrig, Blumen 
dichtgefüllt, reinweiss; vorzüglich für 

die Binderei .— 20 

— Rhoeas fl. pl., gefüllter Ranunkelmohn, 

in vielen Farben gemischt. 20 Gr. 40 Pf. — 15 

— Rhoeas Shirley, einfache in den 
zartesten Farben mit langgestielten 
Blumen. Eine sehr empfehlenswerte 
reizende Sclinittblume 20 Gr. 60 Pf. — 15 

— somniferum fl. pl., in den schönsten 
Farben gemischt . . 20 Gr. 80 Pf. — 15 

— umbrosum, niedrig, m. scharlachrot., 
schwarzgefleckt.Blumen. 20Gr.40Pf. — 15 



Papaver Rhoeas Shirley („Shirley Poppies“). 


Pentstemon gentianoides. l Portion M. Ff. 

Pfltzer’s Riesen in separaten Schat¬ 
tierungen, s. Neuheiten Seite 34. 

5 Port. Jt 2. — . — 50 
Pfitzer’s Riesen, grossblumige, in 
den prächtigsten Farben gemischt, 
s. Neuh. S. 34. 5 Port. Jt 1.80. — 40 

Im März ins Frühbeet gesät, im Mai ins 
Freie gepflanzt, ist es eine der dankbarsten 
Sommerblumen. 

eV erilla nankinensis, Blattpflanze, mit 

dunklem Laub . . 20 Gr. 40 Pf. — 15 

e-atropurpureis laciniatis. 

20 Gr. 40 Pf. — 15 

e -- micropliylla compacta, niedrige 

Einfassungspflanze . 20 Gr. 60 Pf. — 20 
Pliacelia grandillora, himmelblau mit 

heller Mitte.— 20 

— fanacetifolia, Bienenfntter 

1 Ko. Jt 4.—, 100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 



Papaver, 


-Mohn. 





Petunia robusta nana fimbriata fl. pleno, 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Petunia grandifl. superbissima. 


Petunia hybrida grandiiiora. 

Grossblumige Petunien, 

1 Portion M. Pf. 

Künstlich befruchteter Samen einfacher 
Neuheiten in den schönsten Farben 
gemischt ... 200 Korn 30 Pf. 

500 Korn 50 Pf., 1000 Korn 80 Pf. 


alba, sehr schön grossblumig reinweiss, 
hervorragend für Balkon-Bepflanzung — 50 

König Eduard. Neu! Das Zentrum ist 
blendendweiss und mit einem scharf ab¬ 
gegrenztem, leuchtend purpurrotem Rande 
eingefasst.- 70 

purpurea albo-macnlata, dunkelblut¬ 
rot, weiss gefleckt, prächtig . . . — 50 


Veilchenblau (Karlsruher Ratliaus- 
Petuilia). Neil! Leuchtend tiefsamt¬ 
blau, eine feine, wirkungsvolle Tönung. 

Jn Karlsruhe, ihrer Heimatstadt, erregte 
sie als Schmuck des Rathauses und an¬ 
derer Gebäude die Bewunderung aller Be¬ 
sucher .5 Port. 2. — . — 50 

fl. pl. Veilchenblau. Neuheit! s. S.34 — 70 

robusta nana flmbriata 11. pl. Sorgfäl¬ 
tige Befruchtung der schönsten ein¬ 
fachen und gefüllten, gefransten Pe¬ 
tunien; liefern ein ausgezeichnetes 
Resultat von 40°/o gefüllten Blumen 
100 Korn 40 Pf., 200 Korn 70 Pf. 

500 Korn JQ.60., 1000 Korn Jt 3. 

Bfir* superbissima, Blumen mit gros¬ 
sem leuchtend weissem, meist dunkel 
geadertem Schlund; die Farben der 
Blumen spielen in brillantrosa, kar- 
moisin bis dunkelpurpur, ganz aus¬ 
gezeichnet für Topfknltur. 

200 Korn 40 Pf., 500 Korn 80 Pf., 1000 Korn 1 50 

superbissima nana. Xeu! Nur halb so 

hoch als die obige Sorte, in den prächtig¬ 
sten Farben gemischt. — 60 

superbissima flmbriata intus aurea. 

Neuheit! s, Seite 34. — 80 


Petunia liybrida. 

Kleinblumige reichblühende Sorten. 


lPortion M. Pf. 

aJJ>a, weiss.— 20 

compacta magniflca. Eine farbenreiche 
weissschlundige prächtige Mischung 
kleinblumiger Petunien.— 25 


Countess of Ellesmere, Tom Thumb, 

niedrig, rosa mit weissem Schlund . — 20 
Erfordia, niedrig und kompakt wachsend, 
leb baft brill antrosa mit grosser weisser 


Mitte. Für Topfkultur und niedrige 
Gruppen empfehlenswert . . . . — 30 

kermesina, rot ... ..— 20 

nana multiflora inimitabilis, mit reizend 
gefleckten, gestreiften und gesternten 
Blumen, niedrigbleibend . . . . — 20 
Alle Farben gemischt.— 15 

iPhlox Drnmmondl, 

Flammenblume. 

In den neuesten, brillantesten und feu¬ 
rigsten Farben gemischt, 5 Gr. 35 Pf. — 15 


alba, reinweiss . . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

rosea, reinrosa . . . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

atropurpurea, dunkelrot . 5 Gr. 50 Pf. — 20 

coccinea, feuerrot ... 5 Gr. 50 Pf. -- 20 

cuspidata (Stern-Phlox), mit stark ge¬ 
zahnten Blumen, in den verschieden¬ 


sten Farben.— 25 

flmbriata, mit stark fimbrierten Blumen 

in allen Farben.— 25 

B©“" grandiflora, üb er trifft die älteren 
Sorten durch Grösse der Blumen und 
lebhaftere Färbung, alle Farben ge¬ 
mischt .5 Gr. 50 Pf. — 20 


grandiflora nana eompacta, 

Cäcilien - Phlox. Nur 15 cm hoch, 
in den schönsten Farben gemischt, 
vorzüglich für Topf- und Landkultur 


5 Gr. M. 1. —. — 20 

— stellata splendens, leuchtend schar¬ 
lachrot, mit grossem, weissem Auge, 

der leuchtendste aller Phlox . . — 25 
Polygonum lanigerum, silberweiss be¬ 
laubte Blattpflanze, IV 2 m hoch . — 20 

— orientale fol. var., weiss- und grün- 

bunte Blattpflanze, IV 2 m hoch . . — 20 

ePortulaca grandiflora in vielen Sorten 

gemischt.5 Gr. 30 Pf. — 10 

e -fl. pl., gefülltes Portulakröschen, 

60°/o gefüllte Blumen liefernd; feinste 
Mischung. 

2000 Korn Jt 1 .—, 500 Koni 30 Pf. — 20 


Für sonnige Plätze gehören die Portulaca 
zu den schönsten Einfassungspflanzen. 

dPyretlirum parthenifolium aureum, mit 
goldgelben Blättern, als Einfassung 
zu verwenden ... 20 Gr. 80 Pf. — 10 
e -selaginoides, extra schön. 

1 Gr. 30 Pf. - 20 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart,. 
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Phlox Drummondi grandiÜora. 


Reseda oclorata* 

1 Portion M. Pf. 

Grandiflora, 100 Gr. 80 Pf., 20 Gr.25Pf. — lö 
Gabriele (imperialis), mit grossen roten 

Rispen, f.Topf u. Land. 20Gr. Jl 1 .—. — 15 
Ameliorata, mit kräftigem Wuchs, 
schönem, pyramidenförmigem Bau und 
grossen rotbraunen Blumen. 

100 Gr. JC 1.20. 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Bismarck. Die rötlichen Blüten sind von 
enormer Grösse und köstlichem Wohl¬ 
geruch ; empfehlenswert für Topf- und 
Landkultur ... 20 Gr Jt 1.40. — 20 
Goliath, kandelaberartig wachsend, Blü¬ 
tenrispen enorm gross, leuchtend rot — 50 
Machet, die schönste Topfreseda, mit 
enormen Dolden roter Blumen. 


100 Gr. M. 6.-, 20 Gr. J(, 1.40. — 15 

— goldgelbe, robust wachsend . . . — 20 

— Rubin, leuchtend kupferscharlach, 

enorm gross . . . 20 Gr. Jt. 2. — . — 20 

— Weisse Perle.— 25 

Monstrosa Orangekönigin. Heu ! 

Die beste grossblumigste und gross- 
doldigste orangerote Reseda für Topf 
und Schnitt . . 3 Q 

Multiilora compacta, schöne niedrige, 
kompakte Sorte, mit rötlichen Blumen 

20 Gr. JC 1 .—. — 15 


Schöne von Stuttgart, eine Ver¬ 
vollkommnung der R. odor. pyrami¬ 
dalis gigant.ea. Die Pflanze bildet ein 
schönes Bouquet; die einzelnen Ris¬ 
pen sind von enormer Grösse mit 
wohlriechenden, fein rot gefärbten 
Blumen,lOOGr. ^.4,50., 20Gr.^l.—. — 15 



Reseda Machet. 


Ricinus, Wtmderbauiii. 

1 Portion M Pf. 

Africanus albidus.— 15 


Borboniensis lianus. Heu! Eine nie¬ 
drig, wachsende Art, wirkt ganz eigen¬ 
artig durch das riesiere Laub. Die Blätter 
sind bronzefarben, grün schattiert, Blatt¬ 
stiele und Stämme braunrot. 

Cambodgensis, metallisch schwarz . . 

Duchess of Edinburgh. 

Gibsoni coccineus, karmoisinrot . . . 


30 

15 

15 

15 


Panormitanus. Heu! Mit riesigen, 
dunkelbraunen Blättern und blau be¬ 
hauchten Stengeln, wodurch diese Neuheit 
als Einzelpflanze ausserordentlich de¬ 
korativ wirkt. 

Sanguineus, blutroter. 


30 

15 


— tricolor. 

Spectabilis. 

Zauzibariensis enormis, extra gross 

— maculatu s. 

— niger. 

— picturatus, schön. 

— in den prächtigsten Varietäten ge 
mischt . . . . . 20 Gr. 40 Pf 

1 Sortiment in 6 Sorten .... 

1 „ „ 10 „ .... 

Aeltere Sorten gemischt: 20 Gr. 30 Pf 

Als dekorative Blattpflanzen machen die 
Ricinus einen imposanten Effekt; sie erreichen 
in einem Jahre oft die Höhe von 3— 4 m. 


— 15 

— 15 

— 20 
— 20 . 
- 20 
- 20 

— 20 

- 70 
1 20 

- 10 


Rndbeckia bicolor superba, prächtig 

goldgelb mit dunkelbrauner Scheibe — 20 

-Solfatara. Neuheit! s. Seite 34 — 60 

Salpiglossis, Trompetenzunge 

— variabilis grandiflora, neue gross¬ 
blumige, in den prachtvollsten Farben — 20 

— — superbissima, neue, prächtige 

Varietät.— 30 

Salvia farinacea, schön hellblau . . — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Salvia splendens Feuerball (Pfitzer), 



Silene pendula compacta fl. pl. Fliederblau, 


Salvia spleiMleiftK. i Portion m. Pf. 
Feuerball (Pfitzer). Neu! 

Hervorgegangen aus S. Rudolf Pfitzer und 
Triumph, besitzt diese grossartige Neu¬ 
heit alle guten Eigenschaften der Eltern. 

Sie bildet einen kugelrunden Busch von 
40—50 cm Höhe. Die breiten, langen Blü¬ 
tenrispen von scharlachblutroter Färbung 
stehen ganz aufrecht über der saftgrünen 
Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 
Ende Juni und endet erst, wenn der Frost 
sie zerstört. 

Ich hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt und fiel die blendend 
rote Färbung, welche durch keine 
andere Pflanze je hervorgebracht wurde, 
schon aus weiter Entfernung auf 
X0&- Es ist dies die hervorragendste Neu¬ 
züchtung in Salvia, die je eingefiihrt 
wurde und ist bis jetzt noch von keiner 
Sorte übertroifen. Fällt treu aus Samen. 


5 Port. JC 2. —1 — 50 

- Ruhm von Stuttgart, blutrot. . — 30 

- Triumph, 80 cm hoch, scharlachrot — 40 

— — Zürich, kompakt, frühblühend. 

5 Port. M. 2. — . — 50 
eSanvitalia procumbens, für Einfassungen — 10 

e -flore pleno. — 15 

Saponaria multiflora, Seifenkraut, gutes 

Bieneufutter . . 20 Gr. 50 Pf. — 10 

Scabiosa grandiflora, alle Farben gern. — 10 
-fl. pleno, verschiedene Farben . — 20 

— — alba plena, weissgefüllt . . . — 20 
-atropurpurea compacta fl. pl., 

schwarzpurpur mit weiss, extra . . — 20 

__-fl, pl. Di e Fee, herrlich azur¬ 

blau. Prächtige Modefarbe, wertvoll 
für die Binderei . 5 Port. 80 Pf. 20 

-nana fl. pleno, verschiedene Far¬ 
ben gemischt. — 15 

Sämtliche Scabiosen gehören sowohl als 
Schnittblumen, wie zur Dekoration unserer 
Gärten, durch ihre leichte Kultur, zu unseren 
schönsten Sommerblumen. 


1 Portion M. Pf. 

Schizanthus liybridus grandiflorus. 

• Neue niedrige grossblumige Schi¬ 
zant hushybriden von ca. 30 cm Höhe. Die 
Farben und Zeichnungen der grossen Blu¬ 
men variieren in allen Niiancen . - . . — 30 

Seneclo, Kreuzkraut 

— elegans atropurpurea plena . . . — 20 

— — nana coerulea pl. — 20 

riSilene pendula fl. rosea 20 Gr. 30 Pf. — 10 


e — alba.20 Gr. 30 Pf. — 10 

e-compacta ruberrima, schönste 

20 Gr. 40 Pf. — 15 

e -fl. pleno Fliederblau. New! 

Mit sehr gut gefüllten, hell leuchtenden 
fliederblauen Blumen, von niedrigem und 

kompaktem Wuchs . -.— 50 

Alle Silene-Sorten werden im September aus¬ 
gesät und geben einen reizenden Friihlingsflor. 


Solanum, Nachtschatten 

— atropurpureum.. . — - 20 

— Melongena, Eierfrucht, lange weisse — 10 

— — violette Riesen.— 15 

-von Peking, schwarze Riesen . — 20 

Tagetes, Samtblume 

— erecta aurantiaca pl.— 10 

-sulphurea plenissiina.— 10 

-Bride of tlie Garden, dicht ge¬ 
füllt, orangegelb . 5 Port. 80 Pf. — 20 

e — patula nana pulchra pl., goldgelb 

mit braunem Herzen .— 10 


e- ranunculoides fl. pl. , mit 

schwarzbraunen Blumen zu Gruppen — 15 

ß — patula nana striata pl.— 10 

e- nana Goldrand. Blume samtig 

braun mit leuchtend gelb umrandet — 20 
-fl. pi. Liliput gefleckt, leb¬ 
haft gelb, braun gefleckt . . . . — 25 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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1 Portion M. Pf. 

Tagetes patula nana grandiflora 

„Goldball“. Neuheit! s. Seite 35 — 60 
| e— signata pumila, zu Einf. 5 Gr. 40 Pf. — 15 


iTropaeolum lianum (Tom Thumb) 

Zwerg-Kapuziner. 

1 Portion M^Pf. 

Braunrot.20 Gr. 30 Pf. — 10 

Atrococcineum, dunkelscharl. 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Aurora, neue effektvolle Farbe . . . 10 

Goldgelb.20 Gr. 30 Pf. — 10 

Empress of India, dunkelscharl. m.dunkl. 

Laub, sehr effektvoll. 20 Gr. 30 Pf. — 10 
Golden Queen (luteum foliis aureis), 

gelbblättrig, schön.—20 

King Theodore, mit schwarzen Blumen 

20 Gr. 30 Pf. — 10 
King of Tom Tliumbs, mit brennend 
scharlachroten Blumen und dunkler 
Belaubung . . . . 20 Gr. 30 Pf. — 10 

Prinz Heinrich, hellgelb mit scharl. gestr. — 10 

Vorstehende Zwerg-Kapuziner, die zu 
Einfassungen, wie zu Gruppen gleich 
schön sind, alle Farben gemischt. 

100 Gr. 70 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 

Tropaeolum majus und Lobbianum 
siehe unter Schlingpflanzen Seite 74. 


Tagetes patula nana Ehrenkreuz. 

1 Portion M. Pf. 


^Tagetes patula nana Ehrenkreuz, 
niedrig, ca. 15 cm hoch mit gold¬ 
gelben Blumen, die mit 6—8 samtig 
purpurroten Flecken gezeichnet sind. 

5 Port. 80 Pf. — 20 


Verbena hybrid». 



1 Portion M. 

Von meinem bekannten Sorti¬ 
ment der neuesten, gross¬ 
blumigsten, schönsten Sor¬ 
ten und Farben gesammelt 
20 Gr. JL 2.40, 5 Gr. 70 Pf. — 
Auriculaeflora, von den neue¬ 
sten Sorten, mit grossem, 
weissem Auge. 

20Gr.*/#: 3.60, 5 Gr. Jil . — . — 

— Pfltzer’s Riesen. Neu¬ 
heiten! s. Seite 35. 

5 Port. Jt 2.50. — 
Blau . . . . 5 Gr. 60 Pf. — 
Reinweiss . . 5 Gr. 60 Pf. — 
Deiiance, feurig scharlachrot 

5 Gr. — 

Gestreifte grossblumige . . — 
Compacta, in weiss, rot und 
blau gemischt, 5 Gr. Jt 1.—. — 
e— Deiiance Rotkäppchen. 

X<eil_! Von auffallend weit 
leuchtender, feurig karmoisin- 
roter Farbe. Ausserordentlich 

reichblüliend. — 

cpumila Meteor. Xeu! Rei¬ 
zende Miniatur-verbene, 15 bis 
20 cm hoch werdend, mit leuch¬ 
tenden , dunkel-scharlachroten 
Blumen. Für Teppichbeete und 
zu Einfassungen empfehlens¬ 
wert . — 70 


Verbena auriculaeflora. 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Viola cornuta hybrida admirabilis. 


1 Portion M. Pf. 


*Verbena Aubletia, violettrot . . . . — 15 
e compacta. Xeil ! ca. 25 cm hoch, 
von gedrungenem Wuchs, schönen rötlich- 
lila Blumen frei über dem Laube und vom 
Juni bis zum Spätjahr ununterbrochen 

Muhend.5 Port. JL 1.20. _ 30 

— Venosa, blau zu Gruppen . . . . — 15 
eYlola cornuta Admiration. Neu! 


Mit samtig violetten Blumen die Pflanzen 


den ganzen Sommer über bedeckend . . — 30 

e - grandiflora coerulea, enorm 

grossblumig, von violetter Farbe . — 20 
e -liybrida admirabilis. Nett! 

Drei- und fünffleckige Hybriden in Pracht¬ 
mischung .— 40 


Viola tricolor maxima. 

Mischungen. 

1 Portion M . Pf. 

Stiefmütterchen oder grosse englische 
Pensees, Musterblumen I. Qualität, 
von meinem prachtvollen Sortiment, 
in seltenen Farben, 500 Korn 60 Pf. 

20 Gr. Jt. 5.—, 5 Gr. JC 1.50. — 30 

Pfltzer’s Kaiser-Pensees, (5 fleckige 
Odier) in den prachtvollsten Zeich¬ 
nungen seltener Farben. 

100 Korn 50 Pf. 

500 „ JC. 2.—. 

1000 „ „ 3.—. 

Meine Kaiser-Pensees, worin die 
neuesten französischen Cassier- und 
Bngnot-Sorten enthalten sind, über¬ 
treffen alles bis jetzt hierin Angebotene. 

Durch jahrelang fortgesetzte Kultur habe 
ich selbe zu einer hohen Vollkommen¬ 
heit gebracht. Auf vielen Ausstellungen 
wurden sie mit den ersten Preisen 
gekrönt. 

Odier Pensöe President Carnot, weiss 

mit 5 grossen, tief violetten Flecken — 30 

Trimardeau, Riesen-Pens^es mit extra 
grossen Blumen, in schönster Mi¬ 
schung. 100 Korn 20 Pf. 

500 „ 60 „ 

5 Gr. JC. 1.20. 


Kiesen - Peiisees. 


Einzelne Farben. 



Pfitzer’s Kaiserpensee (Sfleckiges Odier). 

100 Korn 50 Pf., 500 Korn JC 2., 1000 Korn JC 3. 


Riesen, Feuerkönig. 

5 Gr. JC 1.—, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Gelb mit dunklem Auge. 

5 Gr. JC 1.20, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Goldelse,reingelb,ohneAuge. 

5 Gr. Jt 1.20, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Indigoblau. Neil! Leuch¬ 
tend blaue Farbe, oh» e Augen- 
zeichuung, in der Mitte dunkler 

5Gr. JC 1.60, 500Korn 60Pf. — 30 

— KaiserWilhelm,ultramarin- 
blau m. purpurviolett. Auge. 

5 Gr. Jt 1.—, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Lord Beaconsfield, purpur¬ 
violett mit weiss eingefasst. 

5 Gr. JC 1.20, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Mad. Perret, weinrot. 

5 Gr. JC 1.60, 500 Korn 60 Pf. — 30 

— Molirenkönig, kohlschwarz. 

5 Gr. Jt 1500 Korn 50 Pf. — 30 

— Prinz Heinrich,dunkelblau. 

5 Gr. Jt 1.40, 500 Korn 50 Pf. — 30 

— Schneewittchen, rein weiss. 

5 Gr. Jt. 1.—, 500 Korn 50 Pf. — 30 
Obige Riesen-Pensees 
in Farben gemischt: 

20 Gr. Jt. 4.-, 5 Gr. Jt. 1 20 

500 Korn 50 Pf. — 25 
Obige Varietäten von Riesen- 
Pensßes sind zu Gruppen in einzelnen 
Farbe» besonders zu empfehlen, da 
die Blumen bedeutend grösser wer¬ 
den als bei den älteren Sorten. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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5. 


Viola trieolor maxima. 

Einzelne Farben. 1 Portion M. Pf. 

Atropurpurea alba marginata (Silber¬ 
saum), dunkelpurpur mit silberweissem 


Saum. 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Azurblau. 5 „ 70 „ — 20 


Baron Rothschild,dunkelbraun. 5 „ JC 1. — 20 
Cardinal, schönstes Kot unter den Pensees 

5 Gr. JC 1. — 20 

Gelb mit schwarzem Auge, 5 „ 70 v —20 

Gestreift.5 „ 70 „ — 20 

Hellblau.5 „ 70 „ — 20 

Kaiser Franz Joseph, weiss. Xen! 

Blüte weiss, mit grossen, leuchtend veil¬ 
chenblauen Flecken, übertrifft an Grösse 
alle bis jetzt bekannten weissblumigen 

Sorten.— 70 

Kaiser Friedrich, dunkel purpurrot. 

5 Gr. 80 Pf. — 20 

Kaiser Wilhelm, ultramarinblau mit 

purpurviolettem Auge, 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Kohlschwarz (Dr. Faust) 5 „ 70 ,, — 20 

Lord Beaconsfield, purpurviolett mit 

weiss eingefasst . . 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Meteor, prächtig, scharlachbraun. 

bGv.JCl.-. - 20 

Pfau, grossblumig, stahlblau mit brei¬ 
tem weissem Rande . 5 Gr. 70 Pf. — 20 

Reingelb ohne Auge . . 5 „ 80 „ — 20 

Schneewittchen, reinweiss, 5 „ 70 „ — 20 

Schwarz mit goldbrdnze. 5 „ 80 „ — 20 

Weiss mit Auge ... 5 „ 70 „ — 20 

Pensees obige Farben gemischt: 

5 Gr. 50 Pf., 20 Gr. JC 1.60. — 20 


1 Portion M. PI 

Yiscaria oculata candida. Keu! 

Einjährige weissblühende Sommerblume 

für Binderei und Topfkultur, 40—50 cm hoch 20 

I eWittadenia triloba, eine kleine zier¬ 
liche Einfassungspflanze mit einfachen 
bellisähnlichen Blüten; sehr empfeh¬ 
lenswert, extra. •.— 30 

Zea japonica foliis variegatis, präch¬ 
tiger bunter Mais, schöne Blatt¬ 
pflanze .20 Gr. 20 Pf. — 10 

| — — gigantea quatricolor, von wun¬ 
dervollem Effekt . . . . . . . — 20 

-gracillimavariegata. 20 Gr. 30 Pf. — 10 

•'--gigantea, buntblätterig, 

3 m hoch, schön zur Einzelpflanzung 

20 Gr. 30 Pf. - 10 

Zinnia elegans flore pleno, in allen 

Farben gemischt . . 20 Gr. 50 Pf. — 15 

-- hybrida. Xen! Eine einfache 

Zinnia. Die Blumen sind immer zwei¬ 
farbig, teilweise wie Gaillardia aussehend, 

manchmal selbst dreiFarbenriuge zeigend. _ 20 

— — imbricata grandiflora plenis- 
sima, in verschiedenen Farben, mit 
dicht gefüllten Blumen von pracht¬ 
vollem Bau, gemischt, 20 Gr. JC 1.50. — 25 
I e — Haageana, kleinblumig, niedrig, gelb¬ 


blühend .— 15 

«-flore pleno.— 30 


I e - sulphurea 11.pl. Ken! Mit dicht¬ 

gefüllten, rein schwefelgelben Blumen . — 30 
* — mexicana nana 11. pl. Perfection. 

Neuheit! s. Seite 35 .... — 50 

I Zinnia-Sortiment siehe Seite 41. 


Sommerblumen-Samen-Sortiinente nach meiner Wahl: 

M. Pf. 


M. Pf. 


12 Sorten neue beste Sommerblumen 


25 

50 


n 


» 

r> 


n 

n 



12 Sorten 



ältere Sommerblumen . 

» n • 

>1 n 


. 1 50 
. 2 50 
. 5 — 


Japanischer Blumenrasen. Eine Mischung halbhoher Sommerblumen und 
Ziergräser, welche, in das freie Land ausgesät, einen ununterbrochenen Flor hervor¬ 
bringt. 100 Gr. JC 2. 50, 20 Gr. 60 Pf. 

Sonunerblumen für Bienenfutter, gemischt. 100 Gr. JC, 1.60, 20 Gr. 40 Pf. 


Samen von Immortellen oder Strohblumen 


zur Ausschmückung getrockneter Bouquets. 


1 Portion M. Pf. 



Acroclinium. 


Acroclinium roseum 20 Gr. 40 Pf. 
-flore pleno . . 20 Gr. 50 Pf. 

— album.20 Gr. 40 Pf. 

-flore pleno . . 20 Gr. 50 Pf. 

Ammobium alatum grandiflorum, von 

doppelter Grösse wie alatum und 
reinweisser Farbe . . 20 Gr. 40 Pf. 

Gnaphalium decurrens, weisse Immor 
teile.. . 

— foeditum, gelbe Immortelle 
Gomphrena aurea superba . 

— globosa alba. 

-rubra, schönste . . . 

-nana compacta rubra . 

Helichrysum monstrosum album pl 

— — Borussorum rex, reinweiss 

i-bruneum pl. braunrot 


weiss 


— 10 
— 20 
— 10 
— 20 


- 10 

— 20 
— 20 

— 15 

- 10 
— 10 

— 15 

— 15 

- 15 

- 15 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 




























56 Samen von Immortellen od. Strohblumen. — Samen von Stauden od. perrenn. Freilandpflanzen. 


1 Portion M. Pf. 

Heliclirysuin monstrosum purpureum fl.pl. 

karminpurpur.— 15 

-luteum plenum gelb.— 15 

-roseum plenum, rosa.— 15 

-nanum sanguineum fl. pl. blutrot — 15 

-alle Sorten gemischt. 20Gr.*&l.—. — 10 

Die Heliclirysuin-Varietäten gehören 
zu imsern reichblühendsten und belieb¬ 
testen Sommerblumen und bilden ein sehr 
gesuchtes Material in der Bouquet- und 
Kranzbinderei. 


Rhodantlie Manglesi, lieblich rosa . . — 20 

— maculata.— 20 

-alba, schön.— 20 

— atrosanguinea, prachtvoll.— 30 

Statice Bonduelli, gelb, 20 Gr. 40 Pf. — 20 

— coccinea, scharlachrot.— 20 

— incana, gemischt . . 20 Gr. 40 Pf. — 15 

— pseudo - Armeria grossblumige ge¬ 
mischt. Neuheit! s. Seite 35 . — 50 


1 Portion M. Pf. 

Statice sinuata, blau . 20 Gr. 40 Pf. — 20 

-candidissima, weiss, 20 Gr. 40 Pf. — 20 

-hybrida, blau mit lila und weiss, 

besonders hübsche Schnittblume. 

20 Gr. 40 Pf. — 20 

— superba, von reinweiss bis dunkel - 

rosa variierend.— 20 

— Suworowi, mit karminrosa Rispen . — 20 
Xerantliemum annuum album pl., weiss 

gefüllt.20 Gr. 60 Pf. — 15 

— atropurpureum plenissimum, dunkel - 

purpur.20 Gr. 80 Pf. — 15 

— imperialis plenissimum, dunkel- 

karmin.20 Gr. 80 Pf. — 15 


— plenissimum album, weiss gefüllt . — 20 

-roseum, rosa gefüllt. -—20 

Nach meiner Wahl: 


12 Sorten schönste Immortellen JC 1. 40. 
25 „ „ „ JC. 2.50. 


Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 


1 Portion M. Pf. 

Acantlms mollis, Bärenklaue, ornamentale 

Pflanze.— 20 

Actaea japonica, prächtige Dekorations¬ 
pflanze, für halbschattige und feuchte 
Stellen, mit meterhohen, reinweissen 
Blütenrispen.— 40 

— Potanimi, grossblumig hellblau . . — 30 

Agrostemma, Lichtnelke 

— coronaria atrosanguinea, prachtvoll 

dunkelrot.— 20 

— flos Jovis, Jupiterblume.— 10 

Althaea rosea fl. pl., gefüllte 
Malven. 

Chater’s englische Preis-Malven. 


1 Portion_M. Pf. 

Anchusa italica, prachtvoll blau, Bienen¬ 
futter .— 10 

- Dropmore variety. 3Neii! Bedeu¬ 
tende Verbesserung der bekannten Anchusa 
italica, von reinblauer Farbe.— 40 

Aquilegia alpina superba, Akelei, him¬ 
melblau mit weiss.— 30 

— californica hybrida.— 30 

— chrysantha, gelb.— 30 

-alba grandiflora, reinweiss . . . — 30 

— coerulea hybrida alba pleua. Neu! 

Grossblumig reinweiss, nach aussen zart 
helllila durchflossen.. 70 

— glandulosa vera, dunkelblau mit 

weiss, prachtvoll.— 40 


Von prachtvollem Bau, dichter Füllung und schönen 
Farben. 


1. reinweiss. 

2. kirschrot. 

3. rahm^elb. 

4. karminrosa. 

5. liellrosa. 

9. karminrot. 

10. rosa. 

12. dunkelamarant. 

13. schwarz. 


15. schwefelgelb. 

16. violettrosa. 

18. karminamarant. 

19. apfelblütefarbig. 

20. mohnblau. 

21. fleischfarbig. 

24. hellamarant. 

25. kupferkarmin. 

M. Pf. 


Y on obigen Farben nach Auswahl: 1 Port. — 25 
1 Sortiment in 6 Farben, Nach meiner Wahl — 80 
1 n n „ » „ „ 1 40 

Alle Farben gemischt: 1 Portion M. Pf. 

20 Gr. JC 3. 20. — 2Ö 
Englische Malven, in 10 gefüllten Sor¬ 
ten gemischt . . . 20 Gr. JC 2. —. — 15 

Althaea hybrida semperflorens fl, pl. 

Neu! Gefülltblühende Varietäten der 
einjährigen immerblühenden Malven. Im 
März ausgesät und im Mai ausgepflanzt, 
blühen dieselben schon im Juli..... — 30 


— haylodgensis (coerulea hybrida), 
schönste grossblumige, langspornige 
Sorten ... 5 Portionen JC. 1. 20. 

- delicatissima. XTeu ! Mit eigen¬ 
artig geformten Blumen, deren lange Sporen 
von überaus zartem Atlasrosa sind und mit 
dem Hellgelb der Korolle einen lieblichen 
Farbenschmelz büden . 5 Port. JC 1.50. 

— Helenae, mit grossen Blumen 
von tiefblauer Farbe mit weisser 
Korolle, effektvolle Sorte .... 

— Jaetschaui, gelb mit karmin . . . 

— Skinneri hybrida fl. pleno .... 

— truncata, feurig orangescliarlach 

mit gelb . .. 

— ZeppellUl. Neu ! Die blaue äussere 

Blumenhülle birgt in ihrer Mitte eine herr¬ 
liche sclineeweisse Füllung, ähnlich der 
Fuchsia Schneewittchen. Eine prachtvolle 
Staudenneuheit. 

— alle Sorten und Farben gemischt. . 


30 


40 


30 

30 

20 

40 


80 

20 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Arabis alpina. grandiflora superba (Pfltzer). 

1 Porti on M. Pf. 

Arabis alpina grandiflora superba 

(Pfltzer). Xen! Reinweiss mit grossen 
Dolden verbenenartiger Blumen, reizend 
über der grünen Belaubung stehend . . — 

5 Port. JL 1.20. 


Arenaria caespitosa.— 20 

Armeria spicata rubra, Grasnelke . . . — 20 

— Laucheana.— 20 


Aster pyramidalis, verseil. Herbstastern-Sorten. 


1 Porti on M. Pf. 

Aster alpinus, niedrig, hellblau . . . — 20 

-albus, mit weissen Blumen . . — 20 

— amellus roseus. üeu! Mit 4 cm 

breiten, hellrosafarbenen Blumen. Von Au¬ 
gust-September ganz mit Blumen über¬ 
deckt.. 40 


— pyramidalis, alle Farben gemischt. 

5 Port. 80 Pf. — 20 
Diese reizenden zierlichen Herbstastern 
eignen sich vorzüglich zum Schnitt und 
sollten in keinem Garten fehlen. 

Aubrietia hybrida grandiflora. Neu¬ 
heit! s. Seite 28 .— 70 


Aquilegia Zeppelini. 


Bellis perennis fl. pl. 

Gefüllte Gänseblümchen. 

1 Port ion M. Pf. 

Gefüllte, gemischt . . 5 Gr. J. 1. - . — 20 
maxima, riesenblumige, gefüllte, ge¬ 
mischt .5 Gr. Jt 1.40. —- 30 

delicata fl. pl., dichtgefüllt, rötlich weiss 

mit hellpurpur Mitte, 5 Port. 80 Pf. — 20 
Longfellow, mit grossen rosa geröhrten 

Blumen.— 30 

monstrosa alba plena, reinweiss, gross- 

blumig, dichtgefüllt. 5 Port. Jt 1.80. — 40 
— rosea plena, grossblumig, frisch rosa 

5 Port. JC 1.80. — 40 
Riesen von Stuttgart. Neuheit! 

s. Seite 31 ... 5 Port. Jt, 2.50. - 60 
Rot gefüllt. Neuheit! s. Seite 30. 

5 Port. Jt 2. — . — 50 
I Schneeball, dicht gefüllt, gross, reinweiss — 30 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Bellis inonstrosa plena. 



Campanula Medium imperialis. 


1 Porti on M. Pf. 

Bocconia japonica, prächtige Blattpflanze — 20 

Campanula carpathica compacta, niedrig, 

schön dunkelblau. — BO 

— Medium, einfache Sorten, weiss, rosa 

und blau, jede Farbe.— 20 

— — alle Farben gemischt 20 Gr ,Ji. 1. — . — 20 

— — imperialis. Xeu ! Diese verbesserte 

Klasse ist besondos zur Treiberei und zur 
Topfkultur zu empfehlen. Das Farbenspiel 
ist ein reiches in weissen, rosenroten und 
blauen Ntiancen.. 30 

- karminrosa. Neu! Eine besonders 

wirkungsvolle Farbe der grossblumigen 
Glockenblumen.. . 20 

— — gefüllte Sorten, in weiss, rosa 

und blauen Farben gemischt . . . — 20 

— — calycanthema, mit breiter, man* 

schettartiger Einfassung der Blumen, 
blau, rosa und reinweiss, jede 
Farbe.— 30 

— -alle Farben gemischt . . . —* 25 

Diese prächtigen C. calycanthema 
Sorten sind eine Zierde für jeden Garten. 

— lactiflora (celtidifolia) hellblau . . —- 30 

— persicifolia alba plena, schön . . — 25 

-Grossglocke, prächtig mattblau, 

reichblühend.— 30 

-gemischt .— 20 

— pyramidalis, blau. — 20 

-flore albo, weiss.— 20 

Carduus Kerneri .-*-30 


1 Portion M. Pf. 


Centaurea montana, blau.— 30 

-alba, weiss.— 40 

Cliamaepeuce diacantha, Silberdistei . — 30 

Chelone barbata coccinea.— 15 

-hybrida.— 15 


Chrysanthemum, halbgefüllte Shasta- 
Margueriten. Xeu ! Reizende Varie¬ 
täten der beliebten winferharten Margue- 
riten mit grossen , weissen , halbgefüllten 


Blumen.. go 

— japonicum fl. pleno, grossblumige, ge¬ 
füllte Herbstaster.— 30 

— maximum, weisse, grossblumige Mar- 
guerite, gute Schnittblume. 

5 Port. 80 Pf. — 20 

— — Fiancee. Neu ! Grossblumig, dauer¬ 
haft, reinweiss, >chnittsorte. . 50 


— — Frülilingsmarguerite. Blüht schon 
von Mitte Mai an. Blumen mittelgross 
auf langen dünnen, aber festen Stielen. 
Vollkommen winterhart. Ausgezeich¬ 


nete Schnittblume. 5 Port. Jt. 1. 20. — 30 
-monstrosum, blendend weiss . . — 30 

— — Polarstern. Bringt grosse Blu¬ 
men, bis 12 cm im Durchmesser, von 

- schöner weisser Färbung. 

5 Port. Ji. 1. 50. — 40 

-praecox perfectum. Neuheit! 

s. Seite 31.— 60 

-Triumph, eine der schönsten, gröss¬ 
ten und reichblühendsten Margueriten, 
vorzüglich.— 30 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Chrysanthemum, halbgefüllte Shasta-Margueriten 


1 Portion M. Pf. 

Coreopsis grandiflora, leuchtend goldgelb, 

gute Schnittblume.— 20 

-Eldorado, leuchtend goldgelb, 

grossblumig. Hervorragend fiir den 
Schnitt . . . . 5 Port. Jt. 1. 20. — 30 

— lanceolata oculata. Goldgelb, am 

Grunde mit einem blutfarbenen Fleck . . — 25 


Delphinium chinense azureum, Ritter¬ 
sporn, schön himmelblau.— 20 

-Tom Thumb, ultramarinblau. 

Xeut Wird etwa 20 cm hoch, ist buschig 
und den ganzen Sommer über mit herr¬ 
lichen ultramarin blauen Blumen bedeckt . _ 40 

-pumilum coeruleum, prächtig 

blauer Zwergrittersporn.— 20 

— formosum.— 20 

— hybridum, von den neuesten Sorten — 20 

- flore pleno, in den allerneuesten 

Farben, von nur dicht gefüllten 
Blumen gesammelt . . 5 Gr. JL 1. — 30 

— — — — Kaiserin Auguste Victoria. 

Glänzend himmelblau, gefüllt . . . — 30 

— — magniftcum plenum. Neuheit! 

s. Seite 32 . . 5 Port. Ji. 2. —. — 50 


Mein Sortiment gefüllter perennierender 
Rittersporn enthält das Vorzüglichste in 
Färbung und Bau, was man bis heute von 
dieser schönen Freilandpflanze besitzt. 

— — Belladonna. Neuheit! s. S. 32 

5 Port. Jt 1.80. — 40 
Diantlius barbatus, Bartnelke, einfache, 

alle Farben gemischt.— 10 i 

-fl« pl., extra gefüllte, in allen 

Farben gemischt.— 15 

— plnmarius hyb. remontant fl. pl«, 
verschiedene Farben gefüllter Remon- 
tant-Federnelken, winterhart . . . — 60 

-— Cyclope, einfache Sorten in 

purpur und Scharlach, winterhart. . — 20 

-fl. pl« englische gefüllte Per- 

fection. Neuheit! s. Seite 32 . — 75 

-nanus fl. pl. Neu 1 Zwerg-Feder- 

nelke in brillantem Farbenspiel, von feinem 
Geruch, 30 cm hoch. Blüht 14 Tage vor 
andern Nelken. Marktsorte. 5 Port. JL 1.20. — 30 



Dlanthiis Caryopliyllus II. pl. 

Extragefüllte Nelken. 

1 Portio n M. Pf. 

Topfnelken, von einem grossen Sortiment 
100 Korn 70 Pf. 

— feinste Nummerblumen 40 Koni JL 1. 

Obige Topfnelken können auch ins freie 


Land ausgepflanzt werden. 

Vorzüglich gefüllte Landnelken, I. Qual. — 40 
n „ „ einfarbige — 25 

Niedrige, frühblühende Wiener Zwerg . — 30 

Grenadin, niedrige frühblühende, glühend 
scharlachrot gefüllte Nelke, besonders 
zu Bouquets zu verwenden . . . . — 30 

— reinweiss, frühblühend.— 50 

— niedrige frühblüliende gemischt. 

Neuheit! s. Seite 32 .... — 50 


Remontant-Nelken, Riesen von Nizza. 

* Riesige Blumen auf langen, straffen 
Stielen. Diese prächtigen Nelken, welche 
8 Monate na< h der Aussaat blühen, bringen 
fast nur gefüllte Nelken. Im September in 
Töpfe gepflanzt blühen sie den ganzen 
Winter. Alle Farben, auch gelbe, in Praclit- 
mischung.HK) Korn JL 1.50. — 60 

— Imin erblühende amerikanische. 

Neuheit! s. Seite 32. 10 Korn JL 1. 

Margareten- und Cliabaud - Nelken, 
Beschreibung siehe Seite 41. 

Diclytra aurea mit gelben Blumen, für 
Schattenpartien und Felsen . . . . — 30 
spectabilis. Bekannte rosablühende 
Prachtstaude, eine der schönsten Garten¬ 
zierden . . . ;. — 40 

— — erecta. Neuheit! s. Seite 32. 1 — 

Digitalis maculata Iveryana, rot gefleckter 

Fingerhut. — 15 

— gloxiniaeflora alba.— 15 

-rosea. — 15 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Heuchera sanguinea. 


1 P ortio n M. Pf. 

Digitalis gloxiniaeflora maculata su¬ 
per ba , prachtvolle Färbungen mit 


kleinen schwarzen Punkten geziert . — 15 

— purpurea monstrosa, Mittelblume 
extra gross, breit verwachsen . . . — 25 

— alle Farben grossblumiger Sorten 

gemischt.— 15 

Echinacea (Helianthus), rote Sonnen¬ 
blume. Neu! .— 50 

Echinops ruthenica, blaue Kugeldistel . — 20 

Eremurus himalaicus, prachtvoll zurEinzel- 

pflanzung.— 30 

— Elwesianus.. — 30 

Erigeron Coulteri, reinweiss . . . — 20 

— grandiflorus elatior, helllila . . . — 30 

Eryngium planum.— 15 

— alpinuni, Edeldistel.— 30 

Erysiinum alpinum, goldgelb,20 Gr. 50Pf. — 20 

Festuca glauca.— 20 

Funkia ovata aurea maculata . . . . — 20 

Gaillardia grandiflora maxima, vom 

Frühjahr bis in den Herbst fortblühend; 
vorzüglich zu Bouquets, schöne Frei¬ 
landpflanze, gelbe, orange und rote 
Farben gemischt.— 20 


-Prinzessin Irene, hellzitronen¬ 
gelb mit brauner Zeichnung . . . — 20 
Gentiana acaulis, Alpen-Enzian . . . — 20 
Geum coccineuui flore pleno, leuchtend 

scharlachrot, reichblühend . . . . — 20 

Gladiolus Gandavensis, Pfltzer’s 
Riesenblumige, 

weisse Schattierungen 500 Kom jtz.bo. — 40 


rosa 

n 

500 Korn JC 2.—. 

— 40 

gelbe 


500 Korn JC 2.50. 

— 40 

rote 


500 Korn JC 2.—. 

— 40 


Alle Farben gemischt 500Kom ^ i.20. — 30 
Prächtige Färbungen, von meinem reichen 
Sortiment der grösstblumigen neuesten 
Gladiolen gesammelt, 

— Lemoine’sche Hybriden, in den 


brillantesten Farben.— 20 

— Nanceianus Hybriden 500 Korn jc 1.50. — 40 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 


1 Port ion M. Pf. 

GnapliaHum Leontopodium, Edelweiss, 

reiner, frischer Samen, 500 Korn 80 Pf. — 20 


-sibiricum. Xeu! Wächst kräf¬ 
tiger und bringt grössere weisse Sterne 
als unser bekanntes Edelweiss .... — 

Gypsopliila paniculata, schön zu Bou¬ 
quets ... 20 Gramm JL 1. —. — 

-fl. pl. Neuheit! s. Seite 32. 1 

Harpalium rigidum aus der Familie der 
perennierenden Sonnenblumen, schön 

goldgelb.— 

Helianthemum, Sonnenröschen in 10 Far¬ 
ben gemischt.— 

Hesperis tristis, Nachtviole.— 

— matronalis nana candidissima . . . — 

Heuchera alba, reinweiss.— 

— brizoides, hellrosenrot, zierlich . . — 

— sanguinea, mit prachtvoll leuchtend 
karmoisinroten Blumen. 5 Port. 80 Pf. — 

-maxima. yen! Eine Verbesserung 

der Heuchera sanguinea splendens mit be¬ 
deutend längeren Blütenrispen u. grösseren 
dunkelkarmoisinroten Blumen.— 

— gemischt.— 

Hyacinthus candicans.— 

-Knollen, siehe Pflanzenkatalog. 

Iberis sempervirens, frühblühende, rein- 

weisse Einfassungspflanze . . . . — 

Incarvillea Delavayi, mit rosenroten, 
schön gloxinienartig gebauten Blumen — 
Lathyrus latifolius albus, weiss. 

20 Gr. Je 1.—. — 

— -multiflorus. Neuheit! s. S. 33 — 

--grandiflorus albus White Pearl. 

Neu! Unterscheidet sich von den ge¬ 
wöhnlichen perennierenden Alten durch fast 
doppelt so grosse Blumen von schneeweisser 
Farbe. Vorzüglich sowohl für den Schnitt, 
als auch zur Berankung von Mauern etc. — 

-splendens, rot . 20 Gr. 60 Pf. — 

-gemischt ... 20 Gr. 50 Pf. — 

Leucanthemum uliginosum, weiss, spät¬ 
blühend .— 

Liatris pycnostachia, mit grossen Bispen 

lilarosenroter Blumen.— 

Linaria Cymbalaria, niedliche kriechende 
’ Pflanze, für Ampeln und Steinpartien 

sehr geeignet.. . — 

-globosa, mit lilafarbenen kleinen 

Blumen übersät. Empfehlenswert für 

Einfassungen.— 

Linum perenne, schönstes Himmelblau . — 

Lunariabiennis, Mondviole. Die getrock¬ 
neten Samenlappen von silberweisser 
Farbe geben einen prächtigen Zimmer¬ 
schmuck im Winter. 20 Gr. 50 Pf. — 
Lupinus polyphyllus coelestis, extra schön — 

-albus.— 

— — roseus. Neu! Prächtige 
englische Neuzüchtung der ausdauernden 
Lupine von schöner rosa Farbe, vom Juni 
bis zum Herbst fast ununterbrochen 
blühend. Ganz hervorragend schöne 
Schmuck- und Zierstaude 20 Gr. «JA 2.40. — 

Lychnis grandiflora gigantea . . . . — 


30 

20 


30 

20 

15 

20 

30 

30 

20 


40 

20 

20 


20 

30 


30 

70 


60 

20 

20 


20 


30 


20 


40 

10 


10 

20 

20 


40 

20 
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Gnaphalium Leontopodium, Bdelweiss. 


Lupinus polyphyllus roseus.. 


Lathyrus latifolius grandifi. alb. White Pearl. 


Myosotis alpestris indigo ameliorata compacta (Pfitz.). 


Myosotis alpestris Victoria. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Myosotis, Vergissmeinnicht. 

1 Portion M. Pf. 

Alpestris, blaues Termiss- 

mein nicht. 20 Gr. 80 Pf. — 10 

— Indigo, schön dunkel¬ 
blau , sehr langstielig. 

Wertvoll für die Binderei. 

20 Gr. Jt. 1.40. — 15 

-ameliorata compacta 

(Pfitzer). yeii! Leuch¬ 
tend hell - indigoblau, 
von mittelhohem Wuchs, 
gedrungenem Bau und 
ausserordentlich reicher 
Blüte. Ausgezeichnet für 
ganze Gruppen wie zur 
Topfkultur 20 Gr. JL 5.—. — 30 
5 Gr. Jt 1.50. 

Im Palmengarten 
zu Frankfurt a, M. 
mit Erfolg ange¬ 
pflanzt und als wirk¬ 
lich wertvolle Neuheit 
anerkannt . 

— robust.a grandiflora (Elise 

Fonrobert) 20 Gr. Jt 1.40. 15 

-alba 20 Gr. Jt. 1.40. — 15 

rosea, rosenrot . . . . — 15 

— stricta grandifl. Königsblau. Die 
grossen Bl. sind intensiv dunkelblau . 

— Victoria, niedrig, kugelförmigjhimmel- 

blau .20 Gr. Jt 3.60. 

-alba, niedrig, weiss, 20 Gr. Jt. 3.—. 

— grandiflora, Blue Perfection, pracht¬ 

voll blau, reich- und frühblühend, 
ebenso gut für Topfkultur als ins 
freie Land. 

Liebesstern, mit lieblich dunkel¬ 
himmelblauen Blumen, von reizendem, 
niedrigem, kompaktem Wuchs und 
lang anhaltendem Blütenreichtum. 
Vorzüglich zu Gruppenpflanzung, 
auch zum Treiben geeignet. (Muss 
Anfang Juli angesät werden.) 

5 Port. Jt. 1.20. 

üblongata Albioil. Sehl’ grossblumig, von 
schönster blauer Farbe und kompaktem 
Wuchs. Hervorragendes Treib-, Schnitt- 
und Topf-Vergissmeinnicht, 5 Port. Jt 1.20. 

Palustris semperflorens grandiflora . 
Stabiana. Xeu! Bestes immer¬ 
blühendes Sommer - Vergissmeinnicht von 
tief dunkelblauer Farbe. Ausgezeichnet fin¬ 
den Schnitt. 

Rutil Fischer, üe u! Hervorgegangen 
aus dem bewährten Myosotis „Liebesstern“, 
zeigt diese prächtige Sorte bedeutend 
grössere, edler geformte Blumen als die 
Stammsorte, und bringt dadurch die klare 
lieblich himmelblaue Farbe zu ganz be¬ 
sonderer Wirkung. Oefters prämiiert. 

5 Port. -tt. 3.—. 

Für Topfkultur wie zur Gruppen- 
bepüanzung eine der schönsten, gross- 
blnmigsten Myosotis bis heute. 

Oenothera speciosa rosea. Neu! Mit 

wohlriechenden, reizenden, rosafarbigen 
Blumen, reichblühend.— 50 

— Youngi, goldgelb, dunkelblättrig . . — 40 


— 30 

— 20 
— 25 


- 30 


- 30 

- 20 


- 40 


- 70 


Myosotis Ruth Fischer. 1 ^ ,. vr _ 

- Portlo n Pt. 

Onopordon bracleatum. Blätter silber- 
weiss, mit Stacheln versehen, eignet 
sich vorzüglich zur Einzelpflanzung 
auf Rasen .... 5 Port. Jt 1.20. — 30 

Orobus niger. — 20 

Papaver midicaule hybridum, Neue 
Farben. N eu! Feine Farben, welche 
von schwefelgelb durch verschiedene 
orangegelbe Schattierungen bis zu chamois 
und lachsrosa variieren. — 20 

— (croceum), reizende Schnittblumen, 

- weiss einfach.— 15 

|-gelb einfach. -—15 

|- scharlachrot, einfach. — 15 

— alle Farben gemischt.— 15 

orientale, orientalischer Mohn, alle 
Farben gemischt . . 5 Gr. 50 Pf. — 20 
— Goldschmidt. Neu! Riesig gross, 
karmoisinblutrot, schwarz gefleckt. 

5 Port. Jt 1.50. — 40 

— hybridum luaximum. Xeu! Diese 

neuen, grossblumigen Hybriden von liell- 
scharlach bis dunkelblutrot sind mit schwar¬ 
zen Flecken geziert . — 40 

— Livermere variety, blutrot mit 
schwarzer Zeichnung, extra . . . — 30 

orientale Neue Hybriden (Pfitzer). 

Rosa, lila, kupferrot. ]Nen! Durch 
jahrelange künstliche Befruchtung von mir 
gewonnene Färbungen, die allgemeines Auf¬ 
sehen erregt haben. Im freien Lande von 
grossem Effekt, lassen sich die Blumen für 
Vasen-Dekoration vorteilhaft verwenden. 

Jede Farbe separat: 

1 Port, ä 100 Korn 40 Pf., 5 Port. Jt 1.50. 

Alle drei Farben gemischt: 

1 Port, ä 100 Korn .30 Pf., 5 Port. Jt 1.20. 

— Prinzess Victoria Luise. INeu! 

Rein lachsfarbig, von überaus zarter und 
seltener Schattierung . . 5 Port. Jt 1.80. — 40 
p“ Vorstehende Papaver gehören zu den 
dankbarsten und schönsten Freüandpflanzen. 


WiUielm Pfitzer, Stuttgart. 




























Samen von Stauden oder perennierenden Freilandpflanzen. 


63 



Oenotkera speciosa rosea. 


_1 Portion M. Pf. 

Phlox decussata, grossblumige Sor¬ 
ten, Mischung aller Farben. 

20 Gr. JC 2.40. — 30 

- nana, neue Zwergsorten, in den 

schönsten Färbungen gemischt . . — 40 
(Phlox decussata soll vom Oktober bis 
März angesät werden.) 

Physalis Alkekengi, Judenkirsche . . — 20 

— Fr an cli et i , mit feurig orangeroten 
Früchten .... 5 Port. 80 Pf. — 20 

Physostegia speciosa grandiflora alba. 
yen» Grossblumige reinweisse Varietät 
dieser winterharten Staude.— dO 

— virginica alba, prächtige reinweisse 


Rispen. — 20 

- rosea, schön rosa . — 20 

Potentilla, gefüllte, reizende Stauden mit 
erdbeerartigem Blattwerk und locker¬ 
ständigen, gefüllten Blüten, von gelber, 

orange und roter Farbe. — 40 

Primula auricula, Luiker Aurikeln, 

feinste Nummer blumen. — 50 

—■ japonica, gemischt. — 20 

— rosea grandiflora, schön . . . . — 40 

— veris elatior, Gartenprimel, neue 

grossblumige Sorten in den schönsten 
Farben gemischt . 5 Gr. JC 1. 40. — 30 

— — — coerulea, mit grossen Dolden 

ultramarinblauer Blumen . . .“ . — 60 

-Goldstern., prächtig goldgelb — 40 

-- grandiflora, riesenblumige. 

Neuheiten ! s. S. 34. 5 Port. JC 2. — . — 50 

- — Weisser Schwan, weissblühend — 40 

Pyrethrum roseuni hybridum fl. pl., 
gefüllte Sorten von meinem schönen 
Sortiment in allen Farben gemischt . — 50 

— -grandiflorum, mit enorm gros¬ 

sen Blumen ... 5 Port. 80 Pf. — 20 



Papaver orientale Neue Hybriden. 

1 Portio n M. Pf. 

llosa Polyantha inultiflora. Diese^ät- 

tung wird wie einjähriger Sommerflor im 
Monat Februar oder März in Töpfe gesät 
und die Pflanzen im Mai ausgesetzt. Die 
einfachen, halb- und starkgefüllten Blu¬ 
men erscheinen schon im Juli in ver- 


schiedenen Farben ... 5 Port. Jl. 1.20. — 30 
Sagina Liimaci (Spergula saginoides), 

grüne, sehr feine Teppichbeetpflanze — 50 
Salvia argentea, schöne Blattpflanze . — 20 
— rin gong, grossblumig, hellblau, schön — 20 
Saxifraga decipiens grandiflora hy- 

brida. Xen!.— 40 



Scabiosa caucasica perfecta. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Stokesia Cyanea Kornblumenaster. 


1 Portion M. P f. 

Scabiosa caucasica perfecta und per¬ 
fecta fiiubriata gemischt. Präch¬ 
tige Schnittstauden. Xeu! Blumen 
variieren von hell- bis dunkel azurblau. Die 
Varietät fimbriata hat herrlich gefranste 


und gekräuselte Blumenblätter. 

5 Port. Jl 1.80. — 40 

Sempervivum triste.— 20 

Stachis 1 an ata, schneeweissblättrig . . — 25 

Stellaria graminea aurea, Teppichpfl. — 20 
Stokesia Cyanea Kornblumenaster. 


* Von Anfang Juli bis Ende Oktober 


ununterbrochen mit lieblich lavendelblauen 
kornblumenähnlichen Blumen überdeckt. 

Sowohl für Gruppen, als auch für den 
Schnitt vorzüglich . . 5 Port. Ji 2. —. 50 

Tritoma (Raketenblume). 

— grandiflora, grossblumig, korallenrot — 30 

— Neueste Hybriden. Neu! s. Seite 85 — 50 

— R. Wilson Ker. Mennig orange . — 50 

— Knollen, siehe Pflanzenkatalog. v 

Valeriana coccinea, schön.— 20 

Viola odorata, Hamburger Treibveilchen — 30 


-Königin Charlotte. Neu! Blüht 

beinahe das ganze Jahr unaufhörlich fort, 
dunkelblau . . '.. . 40 

Wahlenbergia grandiflora, Glockenblume — 20 


-alba.— 20 

-Mariesi, niedrig, prächtig hellblau — 20 


Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Neue Freilandpflanzensamen JC 3.—. 

c)K a 

^ J n h j} n u. . 

12 „ Aeltere „ „ 1.80. 

» » n ij 8.—. 


Samen von Topfpflanzen. 


Knollen-Begonien. 

Seit mehreren Jahren bildet die Vervollkommnung dieser herrlichen Pflanzengattung einen Hauptzweig meiner 
Kulturen. Mein Sortiment ist eines der reichhaltigsten in gefüllten und einfachen Sorten. Die leichte 
Kultur dieser Pflanzengattung macht dieselbe auch rasch dem Blumenfreunde, sowohl für den Garten, wie 
zur Topfkultur, zugänglich. Meine eigenen Züchtungen wurden überall mit den ersten Preisen ausgezeichnet. 


___ __ c Keoultat deo Sam&no -meinem yejivtltm, einfachen un9 besondeos m einen nmm 

ye&zauöten cBe<yonim wan in dm letzten Qalvzen ein. solch yünstiyes, dass ich von vielen 
Seiten &neohennuvnysschzeil>en ezhalten habe. 


Gefüllte Kuolleii-Regoiiieii. 

Befruchtungen der nenesten, stark—-—— 
gefüllten Sorten, mit aufrecht¬ 
stehenden Blumen, alle Farben ge- 
gemischt, 1 Port.. 50 Pf., 1 starke Pt. 1 — 
Fimbriata fl.pl. Neu! Mit gefransten, 
dichtgefüllten, grossen Blumen, alle Farben 
gemischt. \ _ 

Einzelne Farben von gefüllten 
Knollen-Begonien mit grossen auf¬ 
rechtstehenden Blumen, m. Pf. 

Reinweiss .1.1 Port. 1 — 

Scharlachrot f extra schön • 1 „ 1 - 

Rosa . . . i . 1 „ 1 — 

Gelb .... 1.1 „ 1 - 

Nach meiner Wahl: 

1 Sort. gefüllte Begonien in 4 Farben J( 3.50. 


Einfache Riesen-Knollen- 
Regonien. 

Meine Samenpflanzen waren letzten Sommer mit 
staunenerregenden, grossen, runden, beinahe auf- 
rechtstehenden Blumen in den herrlichsten 
Farben überdeckt. m. Pf. 


Rosa 1 Port. 50 Pf., 1 starke Port. 

Scharlachrot 1 „ 50 „ 1 „ „ 

Reinweiss 1 „ 50 1 „ „ 

Mennigrot 1 „ 50 „ 1 „ „ 

Gelb 1 , 60» 1 „ „ 

Feurigpurpnr 1 „ 50 „ 1 „ 



Riesenbegonien in obigen Farben ge¬ 
mischt : 1 Port. 30 Pf., 1 starke Port. 1 — 

1 Sortiment in obigen 6 separaten Farben 
JC 2.50. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Gekrauste einfache Knollen-Begonie (Pfitzer). 

2 /3 natürlicher Grösse. 

Gekrauste einfache Knallen- 


Begonien (Pfitzer). 
(Begonia tnberosa crispa.) 

Genaue Beschreibung siehe Neuheiten Seite 30. 


In separaten Farben: Purpur, Scharlach, 
lachsrot, karmin, rosa, gelb, orange, schnee- 
weiss: 

1 Port, ä 400 Korn 70 Pf.; 

1 Sortiment in 8 Farben JC. 4. — . 

Alle Farben gern. 1 Port, ä 400 Korn 50 Pf. 

5 „ » „ r> JC. 

Erecta cristata. Bärtige Knollenbegonie, mit 
halmenkammartigen Auswüchsen auf den 
Blumenblättern, verschiedene Farben ge¬ 
mischt . 1 Port. — 60 


Kultur - Anleitung von 
ffcegonia semperilorens. 

1S0GT Die Kultur der Begonia semperilorens. Von An- | 
fang Dezember ab wird der Samen in flache Schalen 
oder Kästchen, welche gut mit Abzug versehen sind, 
auf fein gesiebte, sandige, abgelagerte Komposterde, ! 
welcher etwas Heideerde beigemengt werden kann, I 
gesät, ganz leicht angedrückt und mit einer feinen 
Brause angefeuchtet. — Hierauf bedecke man die Ge- 
fässe mit Glasscheiben oder Papier und stelle sie in i 
einen warmen Raum von ca. 15° R. Man beachte be¬ 
sonders gleichmässige Temperatur und Feuchtigkeit, , 
und dass die Samen bis zum Keimen den direkten 
Sonnenstrahlen nicht ausgesetzt sind, sondern ent- i 
sprechenden Schatten erhalten. — Sobald die Samen 
gekeimt, werden die Pflänzchen luftiger gehalten, um 
sie vor Fäulnis zu bewahren. Sollten jedoch einzelne 1 
stellen doch etwas faulen, so werden dieselben mit 
pulverisierter Holzkohle bestreut, um das Weiter¬ 
umsichgreifen des Faulens zu verhindern. — Die jungen 
Keimlinge werden sobald als tunlich in oben ange- 1 
führte Erde pikiert (verpflanzt) und möglichst warm , 
gehalten. Um kräftige Pflanzen zu erzielen, ist es 
gut, dieses Verfahren nach Bedürfnis zu wiederholen, i 
wobei kräftiger® Erde und reichlicheres Lüften von 
Vorteil ist — Ende Mai bis Anfang Juni können die 
gut entwickelten Pflanzen dann auf Beete oder Gruppen | 
in gute, mit etwas Sand vermengte Gartenerde aus- | 
gepflanzt werden. I 



Begonia semperflorens Anna Regina. 

Einzelblume 2/3 natürlicher Grösse. 


Begonia semperilorens. 

1 Portio n M. Pf. 

Anna Regina, Blumen dunkelkarmiu, in lieb¬ 
lich dunkelrosa übergehend, graziöser 
Wuchs, nur 25 cm hoch Voizüglich für 
Gruppen und zur Topfkuitur, extra. 

5 Port. JL 1.20. _ 30 

Atropurpurea (Yernon) , Blätter dunkel 
rot; die leuchtend orange karminroten 
Blüten bedecken die Pflanzen während des 
ganzen Sommers, vorzügliche Gruppen¬ 
pflanze .5 Port. 80 Pf. — 20 

Berna, karmin, dunkellaubig. 

5 Port, oft 2. —. — 50 

Bertha Boflnger, 12 cm hoch, karmin- 

rosa, Mitte dunkler, 5 Port. JC, 1. 20. — BO 

Erfurter Kind, mit rosenroten Blumen, 
sehr beliebte Gruppensorte. 

5 Port. JC 1. 20. - 30 

Gracilis. Wird 20—25 cm hoch, von 
zierlichem Bau. Knospen karminrot, 
Blumen leuchtend karminrosa. 

5 Port. JC. 1. 20. — 30 

Gracilis Gloirc de Chatelaine. Neu! 

Bildet kugelförmige Büsche von ca. 25 cm 
Höhe, Blumen lebhaft rosa. Wird etwas 
höher als Sorte aus Stecklingen vermehrt und 
variiert auch etwas in der Farbe. 5 Port. JC.2. — . — oO 

Gracilis dunkelrot. Auf glänzend kupfrig 
braunrotem Blattwerke erheben sich schön 
freistehend die grossen Blumen mit breiten 
Petalen von leuchtend dunkelroter Farbe. 

Sehr effektvoll, eine Gruppen-und Markt- 
pflanzc örsten Ranges . 5 Port. — 50 

Gracilis Feuerhall, feuerrot. 

5 Port. JC. 2.—. — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Begonia semperflorens Rote Lubeca. 


Begonia semperflorens. 

1 Port ion M . Pf. 

Gracilis luminosa, feurig dunkelschar^~ 
lach, Laub rotbraun. Empfehlenswerte 
dunkellaubige Begonie flir Gruppen 
und Einfassungen. 5 Port. Jt 2. —— 50 
Gracilis Prima Donna. Neuheit! siehe 

Seite 28 ... 5 Port. Ji. 2.50. — 60 

Graf Waldersee (gigantea). Von be¬ 
sonders kräftigem Wachstum, Blüten 
bis zu 6 cm Durchmesser, leuchtend 
karminrot, in der Mitte etwas heller. 

6 Port. Jt 1. 20. - 30 
Helene Boflnger (Stuttgarter Kind), 
grossblumig reinweiss, reichblühend, 
von kompaktem Wuchs, 12 cm hoch. 

5 Port. JC 1. 20. — 30 
„Lachskönigin“ (Pfitzer). Neuheit! 

s. Seite 29 ... 5 Port. ~Ji 2.50. — 60 

Magnillca, lebhaft karminscliarlach, 
Staubfäden prächtig goldgelb; sehr 
reichblühend, eine der Schönsten; 

extra.5 Port. JL 1.20. — 30 

Perle von Stuttgart, feurig dunkel- 
karminorange, reichblühend, 15 cm 

hoch.5 Port. M 1. 20. — 30 

Pfltzer’s Triumph, gross, sclineeweiss. 

Neuheit! s. Seite 29 5 Port. JL 2.50. - 60 

Rote Lubeca, Blumen mittelgross von leuch¬ 
tend karminroter Farbe. Der gleichmässig 
niedrige Wuchs und die Reichblütigkeit die¬ 
ser Sorte machen dieselbe besonders wert¬ 
voll ; ist widerstandsfähiger als die Stamm- 
form gegen nasse Witterung. 5 Port. 2.—. — OÜ 



Asparagus Sprengeri. 


Begonia semperflorens. 

1 Portion M. Pf. 

Teppichkönigin, feurig karminrot, 15 
bis 20 cm hoch . . 5 Port. Ji. 1. 20. — 30 
„Verbesserte“ Erfordia grandiflora 
superba. Neuheit! s. Seite 29. 

5 Port. M, 2.50. — 60 
Württembergs (Pfitzer). Neu! Ca. 35 cm 
hoch, mit auffallend metallisch schwarz- 
braun gefärbtem Blattwerk. Blumen von 
leuchtend karminblutroter Farbe bilden 
einen ausserordentlich wirkungsvollen Kon¬ 
trast zu der dunkeln Belaubung. Der sehr 
rasche und gleichmässige Wuchs trägt dazu 
bei, diese Neuheit sowohl zu Gruppen, wie 
als Topf- und Dekorationspflanze gleich 
wertvoll zu machen . . 5 Port. 2. —. - oO 


Abutilon, hybridum maximum. Ven! 

Riesenblumige Sorten in vielen schönen 
Färbungen, Blumen meist aufrecht und weit 

geöffnet.— 50 

Acacia armata, schön.— 30 

— lophanta, Blattpflanze fürs Zimmer — 20 

— — nana compacta.— 30 

— semperflorens, Winterblüher . . . — 30 

Aralia Sieboldi (im April lieferbar) 

100 Korn Jt. 1. —. — 50 
Aristolocliia elegans, eine der schönsten 

Schlingpflanzen des Gewächshauses . — 40 


Asparagus plumosus nanus, zur Bin¬ 
derei die beliebteste Sorte, aus¬ 
gezeichnete Qualität . 10 Korn — 50 

100 Korn Jt. 3.50,1000 Korn J£30.—. 

— Sprengeri, mit hängenden Zweigen, 
vorzüglich zu Bindereizwecken. 


100 Korn 50 Pf., 1000 Kojn Jt 3.50. — 20 
— verticillatus, perennierende Schling¬ 
pflanze . — 40 

Azalea pontica, in den neuesten Sorten . — 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 























Samen von Topfpflanzen. 


67 



Calla aeth. „Perle von Stuttgart“. 

1 Portion M. Pf. 

Begonia Rex Hybriden, gemischt . . — 50 

Browailia speciosa major, prächtig 
kornblumenblau, für Topfkultur wie 
ins Land.— 30 

— (Streptosolen) Jamesoni, orangefarb. — 70 

Calceolarialiybrida grandiflora, neueste 

getigerte.— 50 

-neueste getigerte Zwerg . . . — 50 

— rugosa, strauchartige.— 60 

Calla aethiopica Devoniensis, ganz be¬ 
sonders frühblühende Varietät. Entfaltet, 
ohne getrieben zu werden, schon vom 
Nov. an ihre grossen sclmeeweissen Blumen. 

1000 Korn Jl. 6.—, 100 Korn 80 Pf. — 30 

Calla aethiopica „Perle von Stuttgart“ 

(Pfitzer), reichblühendste aller Calla 
Pflanzen 40 cm hoch und von gedrungenem 
Wuchs. Die grossen reinweissen Blumen 
sind von edelster Form und stehen prächtig 
über der saftiggrünen Belaubung. Als 
Zimmerpflanze wie zur feinen Binderei 
ausserordentlich wertvolle Sorte. 

1000 Korn JL 6.—, 100 Korn 80 Pf. — 30 

— Knollen siehe Pflanzenkatalog. 

Canna hybrida, Blütencanna, schönste, 

grossblumige Sorten gemischt. 

50 Korn 60 Pf., 100 Korn Jt 1. —. — 20 

- m it dunkelroter Belaubung, • 

schönste grossblumige Sorten gemischt 
10 Korn 30 Pf. 

50 Korn JL 1.20, 100 Korn JL 2. —. 

— -neueste Sorten, s. Neuh. S. 31 — 60 

-— Knollen siehe Pflanzenkatalog. 


Chrysanthemum indicum 
einfache frühblühende Hybriden. 

Portion M. P f. 

Cassia grandiflora floribunda, schön 

gelbblühend ..— 30 

Centaurea candidissima, vorzüglich zur 
Teppichgärtnerei und zu Einfassungen, 
mit silberweisser Belaubung. 

200 Korn 40 Pf., 500 Korn JL 1.—. 

1000 „ Jt 1.60., 5000 „ JL 7.—. — 20 

Centaurea gymnocarpa . . 100 Korn — 20 


Chrysanthemum indicum, einfache 


Margueriteähnliche Blumen in allen Nu¬ 
ancen. Der Flor beginnt bei Aussaat im 
März schon im Juli.— 60 

— japonicum flore pleno, grossblumige, 

gefüllte Herbstaster.— 30 

— — — — früliblükende Sorten, 

schönste Farben gemischt . . . . — 50 


Cineraria hybr. grandiflora Excelsior. 

Diese Gattung enthält das Vollkom¬ 
menste in Grösse, regelmässigem, edlem 
Bau der Blumen und im Habitus der 
ganzen Pflanze. Gärtner und Lieb¬ 
haber waren entzückt von der Schön¬ 
heit meiner Cinerarien im letzten 


Frühjahr.— 60 

- nana, in den gleichen Far¬ 
ben und von gleicher Vollkommenheit 
wie vorgenannte, aber in Zwergsorten — 60 

— — in schöner Farbenmischung . . —- 40 

— — nana, in niedrigen und halbhohen, 

grossblumigen Sorten.— 40 

-grandiflora azurea, himmelblau . — 40 

-Matador. IKeu! Leuchtend 

Scharlach. 1 — 

-plenissima, mit gefüllten Blumen — 50 

— — polyantlia (stell ata), kleinblumig, 
hochwachsend, in allen Farben, schön 

zum Dekorieren und Schneiden . . — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Oineraria maritima Diamant. 


fe Portion M. Pf. 

i Clianthus Dampieri, Prachtblume. 

Eigene Ernte.12 Korn — 50 

Diese schöne Pflanze fällt durch ihre pracht- 
j vollen, tiefroten, schwarzäugigen Blumen be- 
, sonders auf. Im April an gesät, werden die 
I kleinen Pflänzchen einzeln in Töpfe gesetzt 
i und Mitte Mai in sonniger Lage, in 60 cm 
I tiefe Erdmischung von Lehm, Sand und Laub- 
erde ausgepflanzt, wo sie bei trockenem Stand¬ 
ort vom Juli bis November blühen. Dünger- 
erde ertragen sie nicht. 



Chrysanthemum japonicum, frühblühende. | 

1 Portion M. Pf. | 

Oineraria maritima candidissima, 
prachtvolle, reinweisse Blattpflanze. 

20 Gr. Jl. 1.20. - 10 
— Diamant. Die Pflanze ist niedrig 
v. kompaktem Wuchs m. feingefiederten 
silberweissen Blättern, 5 Port. 80 Pf. — 20 


Oineraria hybrida grandiflora, Excelsior. 


Coffeaarabica, Kaffeebaum, frischer Samen — 40 
Coleus , in prächtigen Farben gemischt 

5 Port. M. 1 . 20 . — 30 

— hybridus, grossblättrige, Feuer- 

beleuclltete. ]S dl ? Die Blätter sind 
alt-rosa mit. Feuer beleuchtet und haben 
braune, leicht grün gefranste Ränder . . *_ 50 

— — ornatus, unregelmässig gefleckt 

und marmoriert, vereinigen sich die 
feinsten Niiancen zu einem prächtigen 
Farbenspiel.— 50 

Königs-Coleus, neueste grossblättrige, 

schönste Färbungen 5 Port. Jt 2 .—. — 50 
Convolvulus mauritanicus, schöne, blau¬ 
blühende Ampelpflanze . \ . . . — 30 
Cuphea platycentra, scharlachrot . . . — 30 



Clianthus Dampieri. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Eckeveria Desmetiana. 

Cyclamen persienm g-igantenm. 
Grossblumige Cyclamen. 1 Portion m, pt. 

Alle Farben gemischt 100 Korn *&2.—. — 50 
flore pleno, mit prächtig gefüllten 

Blumen in allen Farben . 15 Korn — 60 

odoratum. Neuheit! s. Seite 31 . — 75 

Rokoko, yeill Mit grossen, flachen, runden 
Blumen auffallend stark gefranst, gewellt 
und gekräuselt. Die wunderbarste Er¬ 
scheinung, die bis jetzt in Cyclamen 
vorhanden ist. Prachtvoll. 

Alle Farben gemischt: 10 Korn 50 Pf. 
Kia'usch’s Grossblumige, wurden 
auf der Grossen Intern. Gartenbau- 
Ausstellung, Berlin 1009 allgemein 
bewundert und mit den höchsten 
Preisen ausgezeichnet. In folgenden 
separaten Farben: Reinweiss 
Weiss mit Auge Leuchtendrot 

Hell- und dunkelrosa Dunkelrot 

100 Korn JL 3.50, 20 Korn 80 Pf. 

Obige Farben gemischt: 

100 Korn JL 3.-, 20 Korn 70 Pf. 

Fliederfarben ... 10 „ 50 „ 

Salmoneum .... 10 „ 60 „ 

Gefranste.10 „ 50 „ 

Cyperus alternifolius nanus compactus, 

vorzüglich für Jardinieren . . . . — 30 

— natalensis, vorzügliche Topfpflanze . — 30 

— Papyrus, Papierstaude.— 50 

— spec. Cap, üppig wachsend . . . — 60 


Datura arborea.— 40 

Dracaena australis.— 40 

— Draco. — 60 

— indivisa.— 40 


-lineata, breitblätterig, schön . — 50 

Echeveria Desmetiana. 

Unter allen Eclieverien zu Einfassungen 
wie für Teppichbeete ist diese, leider 
immer noch zu wenig bekannte Sorte, 
die eleganteste. Tlire rein silberweisse 
Farbe tritt in voller Sonne noch mehr 
hervor; sie übertrifft dadurch an Schön¬ 
heit alle bis jetzt bekannten Sorten und 
verdient somit die weiteste Verbreitung. 

Kommt ganz treu aus Samen; dies ist 
daher die vorteilhafteste Vermehrung. 

Ganz reine keimfähige Samen : 

150 Korn 50 Pf., 500 Korn JL 1. 20. 

1000 Korn JL 2.—., 5000 Korn JL 8. — . 


Gerbera Jamesoni hybrida (Rasse Adnet). 


1 Portion M. Pf. 
. . . . — 70 

. — 40 


Echeveria metallica. 

- seeuuda glauca . 

Erytlirina crista galli, Korallenpflanze 
Eucalyptus globulus, Blau-Gumi 
bäum, gute Zimmerpflanze . . 

Fragaria indica. Hübsche Ampelpflanze 

mit roten Früchten.— ar> 

Fuchsia, neueste Sorten, gefüllte und 

einfache gemischt. — 80 

Gerbera Jamesoui. Xeu ! Prächtige, 
Einführung aus Südafrika mit grossen bril-* 
lant scharlachorangeroten, Gazania ähn¬ 
lichen Blumen auf langen Stielen. Hervor¬ 
ragende Schnittblume. (Muss im Kalthaus 
überwintert werden) . . 5 Port. JL 2.—. — 50 

- hybrida (Rasse Adnet). Xeu! 

Die grosse Blüte erinnert in der Form an 
eine Marguerite. Das Farbenspiel umfasst 
bei den verschiedenen Pflanzen nahezu alle 
Schattierungen von Weiss, Gelb, Orange, 

Salm, ltosa. Kirschrot bis Violettrot. Die 
kräftigen Blütenstiele sind oft 40—50 cm 
lang. Unentbehrlich für die feine Binderei. 

Die Gerbera-Hybriden sind halbllarte Pe- 
rennen, die während des Winters vor 
starkem Temperatur Wechsel und anhalten¬ 
der Nässe geschützt werden müssen, wes¬ 
halb Ueb er Winterung im Kalthause anzu¬ 
raten ist. 5 Port, -i(, 5. ,1 Port. ca. 25 Korn 1 20 


Wilhelm Ptftzer, Stuttgart, 
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Samen von Topfpflanzen. 





Impatiens Holstii hybrida. 

1 Portion M. Pf. 

Impatiens Holstii nana Lieg- 

nitzia. Neuheit! s. S. 33. — 70 

-hybrida. Neu! Rei¬ 
zende Spielarten von obigen 


Gloxinia hybrida imperialis (Sinningia). Kaiser- 

1 Portion M. Pf. 

Gloxinia hybrida crassifolia crispa 
Meteor. Neu! Grossblumig, leuchtend 
karminscharlach mit reinweissem Schlund, 
leicht weiss eingefasst.— 60 

-grandiflora pulcherrima punc¬ 
tata, neue punktierte und leopardierte 
Sorten von wunderbarer Farbenpracht, 
gemischt.— 60 

-erecta, Scharlachkönigin, glühend 

scharlachrot, aufrecht.— 60 

-Goliath, Blumen 10—13 cm 

im Durchmesser, purpurviolett mit 
weiss eingefasst.— 80 

— — imperialis (Sinningia), Kaiser- 

Gloxinien. Neu! Eine neue Rasse, die 
sich durch ihre schönen grossen samtartigen 
Blätter, die auf der Oberseite braunrot mit 
stark hervortretenden, weissen Adern ver¬ 
sehen sind, und ihre lebhaften Blütenfarben 
auszeichnet. Ein grosser Vorteil, besonders 
für den Versand, ist, dass infolge der weichen, 
biegsamen Blätter die Pflanzen gut zu ver¬ 
packen sind.— 60 

— Knollen siehe Pflanzenkatalog. 

Grevillea robusta pyramidalis, Blatt¬ 
pflanze .— 40 

Heliotropium Frau Med.-Rat Lederle 
(Pfitzer). Neu ! Mit prächtigen Dolden 
rein dunkel veilchenblauer Blumen, und 
äusserst reichblühend und wohlriechend. 

5 Port. JC 2.50. — 60 

— Mad. Math. Cremieux. Neu! 

Fliederblaue, niedrige wohlriechende Sorte — 80 

Hibiscus Manihot, rahm weiss . . . . — 30' 

— rosa sinensis Arniangey . . . . — 50 

Impatiens Sultani, mit glänzend karmin¬ 
roten Blumen, gute Zimmerpflanze — 40 

— Holstii. Die leuchtend zinnoberroten 

Blumen heben sich von der dunkelgrünen 
Belaubung vorteilhaft ab. Vorzüglich für 
Halbschatten. 5 Port. Jtt. 1.80. — 40 


von 

in den verschiedensten Farben, 
. . gedeihen vorzüglich im Halb- 

Gloxmien. Ichatten . . 5 Port. Uk 1.80. 

Isolepis gracilis tenella, reizendes Ziergras 
Lantana, Zwergsorten von meiner reichen 

Kollektion gemischt. 

Lavatera arborea fol. variegatis, schöne 

bunte Blattpflanze. t 

Lobelia fulgens Deauville. Neu! 

Karminrosa, mennig angehaucht; neue 
Färbung. 

-Gloriosa Prachtmischung in 

leuchtenden Farben. 

-Queen Victoria, mit scharlach¬ 
roten Blumen und blutrotem Laub. 


40 

40 

30 

30 

50 

50 


1000 Korn JK. 1.—. — 30 
Malva capensis, Flittige Liese . . . . — 30 
Medeola asparagoides, reizende Schling¬ 
pflanze. Vorzüglich zu feinen Bindereien. 

500 Korn JiL 1. —. —’ 40 

— — myrtifolia, myrtenblättrig. 

50 Korn 50 Pf. 

Musa Arnoldiana. Von gedrungener 0 ”" 

Wuchs als Musa Ensete. 

100 Korn JL 10., 10 Korn JL 1.20,3 Korn — _ 

— Ensete, frische keimfähige Samen. 

100 Korn JC. 5., 25 Korn «^1.50, 5 Korn — 50 

— Martini, mit grossen oben bläulich¬ 

grünen, unten lichtgrün angehauchten 
Blättern.5 Koni *— 50 

— religiosa (Fetisch Banane) mit sehr 

zähen Blättern.— 40 

Myrtus communis.— 20 

Nerium Oleander, versch. Sorten . . 
Nicotiana colossea, Eiesen-Tabak mi 
grosser schöner Belaubung . . . 

Pelargonium Odier, von den schönsten 

Neuheiten meines Sortiments gemischt — 80 

— peltatum Mad.Crousse. Neu! Samen 

von Epheugeranium ist schwer zu erhalten. 

Die gut gefüllten Blumen dieser längst als 
Pflanze bekannten Sorte sind vom schön¬ 
sten Dunkelrosa.I — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 































Samen von Topfpflanzen. 



Primula chin. fimbriata. 

1 Portion M. Pf 


Pelargonium zonale, Scarlet 
Geranium, neueste Pracht¬ 
sorten, Befruchtungen der 
schönsten Varietäten. 

100 Korn <M. 1.—. —- 80 

— r— Neuheiten von 1910, 

s. Seite 33.— 60 

Zeitig im Frühjahr angesät, 
liefern selbe im Spätsommer 
einen prächtigen Flor. 

-mit buntem Laub . . — oü 

— — gefüllte.— 50 

Plumbago capensis, zart him¬ 
melblau. Abbildung siehe 
Pflanzenkatalog .... — 50 

Poinsettia pulclierrima, schön. 

50 Korn Jt. 3. —, 6 Korn 50 Pf. 

Primula chinensis fimbriata. 

1 Portion M. Pf. 

alba, weiss (frühblühend).— 50 

— magniflca, rein weiss, mit grossem, 

gelbem Auge, von kompaktem Wuchs, 
prachtvoll. 

atrosanguinea, feurig rot . . . 

coccinea purpurea, leuchtend rot 
kermesina splendens, schön rot . 
macropliylla filicifolia alba . . 

— rubra . 

punctata elegantissima, rot, weiss punktiert — 60 


60 

60 

60 

50 

50 

50 


60 

— 50 

— 60 


rosea magenta, schön rosa 

rubra, rot. . . 

Vesuv, zart rosafarbig. 

Obige Sorten Primula cliinensis Um- 
briata in Prachtmiscliung. 

5 Port. Jt 1 . 80. — 40 

Vorstehende Portionen Primula enthalten ca. 150 Korn. 

Neuere Sorten 

von Primula chfnensls fimbriata: 

Coerulea, prächtig blau, ganz neue 

Färbung, sehr empfehlenswert . . — 60 

L’Etincelant (Karfunkelstein), tief samtig 

blutrot.. — 60 

Giant Purity, neu, extra grossblumig, 

reinweiss. — 60 


Gloxinia hybrida. l Portion M. Pt. 

gigantea alba pura. Riesig grosse, 
schön reinweisse edle Blumen von 
vornehmer Haltung. Extra . . • — 80 

— dunkelrosa. Riesig grosse edle Blu¬ 
men von leuchtender Farbe . . • — 80 

Morgenröte. Neu ! Lieblich rosenrot, 

extra grossblumig. Schönste rosa Primel — 80 
Purpurkönig. Neu ! Blutrot mit schwar¬ 
zem Auge *.. • — 60 

alba plena, weiss gefüllt, 50 Korn 80 Pf. 
rosea plena, rosa gefüllt, 50 „ 80 „ 
carminea splendens fl. pl., 50 „ 80 „ 

Gefüllte Sorten gemischt 50 „ 60 „ 

Primula obcoufca graudiliora 

„Ronsdorfer Hybriden“ (Originalsaat). 

1 Portio n M. Pf . 

alba, die wohlgeformten grossen Blumen 
blühen in Dolden von blendend weisser 
Farbe mit gelblichem Auge. Vorzüg¬ 
lich für Töpfe wie zum Schnitt . . — 50 

coerulea, mit rein hellblauen Blumen, 

eine besonders wertvolle Farbe . . — 50 

Feuerkönigin. Neu! Die in runden Dol¬ 
den stehenden Blumen sind leuchtend lachs¬ 
karminrot. Die leuchtendste und schönste 
aller rotblühenden Obconica-Varietäten . — 60 
kermesina, reizende Spielart mit leuch¬ 
tend karminroten Blumen . . . . — 50 

rosea, prächtig leuchtend reinrosa blühend — 50 
fimbriata, zierlich gefranste Blumen, alle 

Farben gemischt.— 50 

Ronsdorfer Hybriden, Prachtmischung 

in den schönsten Farben. 5 Port. Jt 2. — 50 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
























Samen von Topfpflanzen. 



Primula obconica grandiflora, Eonsdorf er Hybriden. , ^ 

J 1 Portion M. Pf. 


SHT" Primula obconica gigantea 

(Primula Arendsi Pax). 

Diese Neuzüehtung hat alle Primel-Liebhaber in 
Staunen gesetzt durch die riesenhaften bis zu 4 1 /2 cm 
im Durchmesser erreichenden Blumen , welche »ich , 
auf starken Stengeln getragen, zu grossen Dolden 
cereinigen. Zur Schnittblumengewinnung f als auch 
zur Anzucht von Schau- und Ausstellungs-Pflanzen 
ist diese verschieden fach prämiierte Basse von 
grösstem Wert. 


gigantea kermesina, leucht, karmin, mit, 

riesigen, rund. Dolden. 5 Port. *#. 2.50. — 60 
gigantea lilacina, dunkellila bis pnrpur 

5 Port. ,/l. 2.50._«0 

gigantea rosea, hell- bis leuchtend rosa 

5 Port. - Jl. 2.50. _ 00 

gigantea Prachtmischnng aller Farben 
enthält fast alle Farben der beliebten 
Primula obcon. grandifl. 5 Port. *# — 50 



Solanum capsicastrnm Fra Diavolo. 


Saintpaulia ionantha, blaues 

Usambara-Veilchen . . . — 50 

Salvia patens, himmelblau . — 40 
- compacta nana. Neu¬ 
heit ! s. Seite 35 . . . — 40 

Sempervivum, Hauswurz, 

winterharte Sorten ge¬ 
mischt .— 20 

Solanum, Nachtschatten. 

Die mit * bezeichneten ge¬ 
hören zu den schönsten Blatt¬ 
pflanzen. 

*— albidum Portmanni, ex¬ 
tra schön zu Gruppen . ■— 40 
* — atropurpureum viola- 

ceum.— 30 

— capsicastrum Fra Dia¬ 
bolo* Neu! Mit unzähligen 
kleinen, leuchtend scharlach¬ 
roten Früchten bedeckt . . — 60 

*— cyananthum, prachtvoll . — 30 
*— marginatum, schön, mit 

weissem Blattwerk . . — 30 

*— pyracanthum, schön . . — 80 

— Pseudo-capsicum, Eorall- 

kirsche. — 20 

— — Hendersoni, mit spitzen, 

scharlachroten Früchten . — 20 

*■— robustuni, schön . . . — 20 

*— Warscewiczi.— 20 

* — Schönste Blatt-Solannm, 

gemischt.— 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 

















Samen von Topfpflanzen. — Palmen. — Farne. — Samen von Schlingpflanzen. 73 


1 Port ion M. Pf. 

Sonchus laciniatns, eleg. Blattpflanze . — 50 

Streptocarpus Hybriden, reichblühende 
dankbare Zimmerpflanzen in den schönsten 
Farben gemischt. . _ 50 

— hybridus Cirrus. Neuheit! s. S. 35 — 70 

Swainsonia coronillaefolia rubra . . . — 20 

- alba grandiflora.— 40 

Torenia Bailloni, gelbblühend . . . — 80 

— Fournieri coinpacta, blau . . . . — 80 

-grandiflora.— 30 


1 Portion M. Pf. 

Vinca rosea und alba, gern. Sinngrün — 20 

Wigandia caracasana, schöne Blatt¬ 
pflanze .. . . — 30 


Nach meiner Wahl: 


12 Sorten neue, beste Topfpflanzen oft 4. —. 


25 

12 

25 


” » n n 

Sorten beste ältere Topfpflanzen 

n » j) » 


* 7 --. 
M. 2 . 50 . 
» 4 ,-. 


Palmen-Samen 


Ohamaerops excelsa . . . .10 Korn 40 Pf. 

— humilis, Zwerg-Palme . .10 Korn 40 „ 
Oocos Weddelliana, zierlich . 5 Korn 50 „ 
Corypha australis. 5 Korn 40 „ 

Nach meiner Wahl: 


1 beste zur Zimmerkultur. 

Lataniaborbonica 100Korn^.2.50,10 Korn 40 Pf. 
Phoenixcanariensis 100 Korn Jt.3., lOKorn 50 „ 

— reclinata.lOKorn 40 „ 

— tenuis.lOKorn 40 „ 

6 Sorten Jl. 2. 


Gewächshaus-Farne. 


1 Portion M. Pf. 

Adiantum Capillus Veneris.— 40 

— cuneatum.— 40 

-grandiceps.— 40 

— fragrantissimum.— 50 

— graeillimum.— 40 

— scutum.— 40 

Alsophila australis, Baumfarn . . . . — 40 

Aspidium (Cyrtomium) falcatum . . . — 40 

Asplenium Colensoi.— 4Ö 

— Nidus Avi§.— 40 

Blechnum brasiliense.— 40 


1 Portion M. Pf. 


Cyathea medullaris, Baumfarn . . . . — 40 

Nephrolepis bostoniensis.— 50 

— philippinensis.—- 50 

Polypodium aureum. — 40 

Pteris argyraea . . ..— 40 

— umbrosa.— 40 

—- Wimsetti.— 50 

Verschiedene Sorten Gewächshaus-Farne 

gemischt.— 40 

6 Sorten schöne Gewächshaus-Farne . 1 80 

Freiland-Farne viele Sorten gemischt . — 40 


Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 

Die mit t bezeichneten können auch zur Topfkultur benutzt werden. 1 Portion M. Pf. 


1 Portion M. Pf. . 

Bryonopsis laciniosa erythrocarpa, 

prächtige Schlingpflanze.— 30 

Calampelis scaber, orangerot, schön . . — 20 

— — aurea, mit leuchtend goldgelben 

Blumen.— 40 

t Cardiospermum halicacabum . . . — 20 

— liirsutum, reizend, Luftballonpflanze — 20 
/Cobaea scandens, eine der schnellwach- 

sendsten u. schönsten Schlingpflanzen 
mit grossen glockenförmigen vio¬ 
letten Blumen . . 10 Koni 15 Pf. 

100 Koni M. 1., 50 Korn 60 Pf. 

-fl. albo ... 10 Korn 20 Pf. 

— macrostemma, schnellrankend, die 
kleinen Blumen haben längere Staub¬ 
fäden wie bei C. scandens, schön . — 30 

Cucumis perennis, schnell wachsend, mit 

kleinen, Orangen ähnlichen Früchten — 20 
iDolickos purpureus, prächtige Pflanze 
für sonnige Lagen. Blätter und 
Ranken schön purpurrot. Blumen 
violettrosa, denen sehr dekorative 
weinrote Schoten folgen 


iDoliclios Lablab, Prinz. Helene, trägt 
zahlr.schneeweisse Blütentrauben und 
hellschimmernde, wachsweisse Schoten — 40 
iHumulus japonicus, einjähriger Hopfen, 
sehr scLnell u. hochwachsend, prächtig 
für Lauben, Spaliere etc., 20 Gr. 60Pf. — 15 
i - foliis variegatis, ebenso schnell¬ 

rankend wie vorstehender, mit weiss 
gefleckten Blättern 5 Port. 80 Pf. — 20 
Ipomoea purpurea, Trichterwinde, in 
den Farben: Dunkelblau, Dunkelrot, 
Hellinkarnat, Karmin, Lila,Reinweiss, 

Rot gestreift, Rosa, Weiss blau ge¬ 
streift, Weiss mit rosa Schlund ä Port. — 10 
Alle 10 Farben je 1 Port. 80 Pf. 

Obige 10 Farben gemischt 1 Port. — 10 
100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. 

— hederacea grandiflora atroviolacea, 

dunkel violett. — 15 

t— Leari azurea, azurblau. — 30 

t— Quamoclit, verschiedene Farben . . — 15 

— violacea vera (rubra coerulea), die 
schönste himmelblaue Winde, verlangt 

40 einen warmen Standort; prachtvoll . — 25 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Samen von rankenden oder Schling-Pflanzen. 



j 


Cobaea scandens. 


1 Portion M. Pf. 

Latliyrus odoratus, Spanische Wicke, 
s. Seite 47. 

/Loasa Herberti, orangegelb blühend . — 30 
^Lophospermum scandens atropurpureum — 30 
Luffa acutangula, interessante Art, 

rankender Schwammkürbis . . . . — 30 
Mandevillea suaveolens, schön . . . . — 20 
/Maurandia, 


reizende, reichblühende, leicht zu kultivie¬ 
rende Schlingpflanze. 

— alba grandiflora. Ein zierliches fein- 
laubiges Schlinggewächs mit grossen 
reinweissen Blumen. Von grösserer 
Blüh Willigkeit u. kräftigerem Wachs¬ 


tum als die Stammform. Reiz. Neuh. — 30 

— atrocoerulea grandiflora. Mit rie¬ 
sigen, tief dunkelblauen Blumen . — 20 

— rosea grandiflora. Mit riesigen, 

lebhaft rosa Blumen.— 20 

— purpurea grandiflora, rot . — 20 

— alle Sorten gemischt.— 20 


/Mina lobata, wird etwa 3 m hoch und 
macht bei schöner Belaubung grosse 
Blütenrispen von hochrot und orange¬ 
gelber, leuchtender Farbe, für sonnige 
Lage eine d. schönsten Schlingpflanzen 


100 Korn 60 Pf., 50 Korn 40 Pf. — 20 

Momordica balsamina, Balsamgurke . . — 20 

— Elaterium, Springgurke.— 20 

Passiflora, Passionsblume. 
i — alba, mit weissen Blumen . . . . — 40 

t — coerulea, blaublühend.— 40 

t — verschiedene Sorten und Farben ge¬ 
mischt .— 40 


t Rhodochiton volubile, zierliche Schling¬ 
pflanze mit purpurrosenroten glocken¬ 
förmigen Blumen (für Kalthaus oder 
geschützte Lagen im Freien). 


/ Solanum Seaforthianum, prächtig hell 
lila blühend. 


- 40 



Humulus japonicus foliis variegatis. 


1 Portion M. Pf. 

^Thunbergia alata, orange mit schwarz — 20 
_ — a iba, weiss, Mitte schwarz . . — 20 
— gemischt . . ... . • . . . . — 20 


£ Tropaeolum peregriuum (canariense), 
goldgelb mit feingezahnten Blumen. 

100 Korn 50 Pf. — 20 

jpgT’ Eine rasch wachsende prächtige Schling¬ 
pflanze, auch für nördliche Lagen passend. 

Tropaeolum in a jus. 

grossblättrige rankende Kapuziner. 


Atropurpureum, dunkelrot.— 10 

Coccineum, Scharlach — 10 

Luteum, gelb.— 10 

Prinz Heinrich, hellgelb m. Scharlach gestr. — 10 

Scheuermanni coccineum, Scharlach . . — 10 

Rankende Kapuziner, alle Sorten ge¬ 
mischt, 100 Gr. 60 Pf., 20 Gr. 20 Pf. — 10 


Tropaeolum L<obbiaiium 9 

kleinblättrige rankende Kapuziner. 
Bismarck, leuchtend Scharlach, mit 
bläulichgrünem, kleinem Laub. 

100 Korn JC 1. —-. — 20 

Cardinale.— 20 

Fulgens, (Brillant) Scharlach . . . . — 20 

Liliput Othello. Blumenblätter und das 
Aeussere der kleinen Blumen dunkel 
sehwarzpurpur, Kelch und Sporn 
braunrot.. Nicht rankend . . . . — 20 

— Schneewittchen. Prächtige Liliput- 
Tropaeolum mit fast reinweissen 
Blüten. Zu Gruppen und Einfassungen 
vorzüglich. Nicht rankend . . . — 20 

Peter Roseukräuzer, reichblühend, mit 
leuchtend feuerroten Blumen auf 
blaugrünen Blättern, 100 Korn JC 1. — 30 

Spitfire, feuerrot.— 20 

Tropaeolum Lobbianum (kleinblumige 
rankende Kapuziner), schönste Sorten 
gemischt. lOOGr.c^ 1.20,20Gr. 40Pf. — 20 

IVach meiner Wahl: 

i 12 Sort. neuere u. ältere Schlingpflanzen JC 2. . 


Wilhelm Pötzer, Stuttgart 





















Samen von Ziergräsern. — Samen von Koniferen (Nadelhölzer). 


Samen von Ziergräsern. 


Zur Dekoration von Bliimenpartieen und hauptsächlich in getrocknetem Zustande, /.ur Anfertigung von Bouquets 

im Winter, sehr zu empfehlen. 



1 Briza geniculata, 2 Chloropsis Blanchardiana, 
3 Avena sterilis, 4 Lagurus ovatus. 


1 Portion M. Pf. 


Agrostis nebulosa, für feine Bouquets . — 10 

— pulchella.— 15 

Andropogon argenteus.— 15 

Anthoxanthum gracile .— 15 

Avena sterilis, schön, für grosse Bouquets — 15 
Briza gracilis (minima), Zittergras . . — 15 

— geniculata, schön.— 15 

— maxima.— 15 

— rotundata.— 15 

Brizopyrum siculum, Zitterährchen . — 15 
Bromus brizaeformis, schön zu Bouquets — 15 

Ceratochloa pendula.— 15 

Chloris barbata.— 15 

— elegans.— 20 

Chloropsis Blanchardiana . . . . — 20 

Coix Lacryma, Hiobsthräne.— 15 

— — aurea zebrina.— 15 


1 Portion M. Pf. 


Eleusine coracana.— 15 

— indica.— 15 

Eragrostis elegans, Liebesgras . . . . — 15 

— namaquensis.— 15 

Erianthus Bavennae., . . — 20 

Eulalia japonica.— 20 

— zebrina.— 20 

Gymnotrix latifolia, eine breitblättrige 

hohe Freilandpflanze.— 20 

Gynerium argenteum, Pampasgras . . — 20 

Hordeum jubatum, schön.— 20 

Lagurus ovatus, reizend.— 15 

Lasiagrostis argentea, schön, silberweiss — 20 

Leptochloa gracilis.— 10 

Panicum capillare, haarförmig . . . — 20 

— — violace\im.— 20 

— oryzinum, reisähnlich.— 20 

— tonsum, eines der schönsten Gräser 

zum Schneiden.— 25 

Pennisetum longistylum, extra schön zu 

Bouquets.— 20 

-violaceum.— 20 


— Rüppelianum, mit purpurvioletten, 25 cm 
langen Aehren. Früh angesät blüht die 
Pflanze von Juli bis November und ist für 
den Garten wie zu Vasenbouquets von un¬ 
schätzbarem Wert. 


Piptatherum Thomasi.— 15 

Saccharum Maddeni.— 20 

Setaria macrochaeta.— 15 

Stipa pennata, Federgras.— 20 

Tricholaena rosea, zierlich.— 20 

Uniola latifolia. — 20 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten der schönsten Ziergräser zur 
Anfertigung von Bouquets im Winter — 80 

12 Sorten Ziergräser.1 40 

25 „ . 2 50 


Ziergräser gemischt 20 Gr. 50 Pf. 


Samen von Koniferen (Nadelhölzer). 


1 Portion M. Pf. 

Abies balsamea, Balsamtanne . . . . — 30 

— Nordmanniana.— 30 

— Pinsapo, spanische Edeltanne . . . — 30 

Biota orientalis ... 20 Gr. 40 Pf. — 20 

- anrea, Lebensbaum , 20 Gr. 50 Pf. — 20 

— - compacta . . . .20 Gr. 40 Pf. — 20 

Cedrus atlantica, Ceder .— 20 

— Libani . . . ..— 20 

Cephalotaxus Fortunei . — 30 

Chamaecyparis (Cupressus) Lawsoniana — 20 

— nutkaensis (Thuyopsis borealis) . . — 30 

— sphaeroideaAndelyensis(R.leptoclada) — 20 

Cryptomeria japonica.— 30 

-Lobbi.— 30 

Cupressus Corneyana gracilis . . . . — 30 

— funebris, Trauercypresse .— 30 

— Goveniana.— 30 

Cupressus sempervirens pyramidalis . . — 20 


1 Po rtion M. Pf. 

Cupressus Toumeforti . — 30 

Juniperus Bermudiana ,. — 30 

— virginiana.— 20 

Larix europaea, Lärche . — 20 

Libocedrus decurrens. — 30 

Picea excelsa, Rottanne . — 20 

Pinus Laricio austriaca, Schwarzkiefer — 20 

— Strobus, Weymouth’s-Kiefer . . . — 20 

— sylvestris, Kiefer oder Föhre . . . — 20 

Pseudotsuga Douglasi, Douglas-Tanne . — 20 
Sequoia (Wellingtons) gigantea . . . — 40 

Thuya gigantea (Lobbi). — 20 

— occidentalis . . . 20 Gr. JC 1.20. — 20 

— _ Warreana.— 25 

Thuyopsis dolobrata.— 25 


Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Koniferen Jt. 2., 25 Sorten Jt 3. 50. 


Wilhelm Pfitzcr, Stuttgart. 
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Pflanzeit'Uerzeicbim. 


Knollen und Zwiebeln. 


Knollen-Begonien. 



Belirtucllmig- «ler liiiolleu-Begoiilen. Die Knollen werden ini Sand 
Wärme im Keller oder Zimmer trocken überwintert. Zur Topfkultur können 
Februar wieder angetrieben werden. In 
kleine Töpfe, in gute lockere Erde gepflanzt, 
bringt man sie entweder auf warme Kästen 
oder ins warme Zimmer und hält sie massig 
leucht, ein öfteres Grösserpflanzen ist sehr 
dienlich. Zum Anspflanzen ins freie Land 
treibt man dieselben Ende März langsam an, 
gewöhnt sie bald an viel Luft, um anfangs 
Mai damit ins Freie-zu können. 

Ausführliche Kultur-Anleitung auf Verlangen 

$on dieser pflanzengattung darf 
wohl behaupten, eine der 
und schönsten Kollektionen zu besitzen. 

X0§~ Es sind mir auch im letzten Jahre 
wieder von seiten meiner verehrten Kund¬ 
schaft die höchsten Anerkennungsschreiben 
über die von mir gelieferten Knollenbegonien 
zugegangen. Vielfach prämiiert. 

4^ Die bei sämtlichen Knollenbegonien 
angegebenen Preise verstehen sich für 
trockene Knollen. Für Hiigefriebenc 
JPflunzeu, im Mai lieferbar, erhöht sich 
der Preis um 25o/o. 


-8 Grad 


Gefüllte Knollen-Begonie. 


Gefüllte Knollen-Begonien. 

In separaten Farben: 

Dunkelrot, Scharlach, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Weiss. 

1 Stück 40 Pf., 12 Stück JL 8. —, 100 Stück JL 18. -. 

Im Prachtrnmmel: 

1 Stück 30 Pf., 12 Stück JL 2. 50, 100 Stück JL 10. - . 

Gefüllte gekrauste Knollen-Begonien. 

Diese neuen, gefüllten, gekrausten Begonien unterscheiden sich von den älteren Sorten dadurch, dass 
die Bänder der Blumen tief ein geschnitten oder gefranst sind, wodurch dieselben ein besonders elegantes 
Aussehen erhalten. Sie sind jedem Begonien-Liebhaber zu empfehlen und in folgenden separaten Farben 
abgebbar: Scharlach, rosa, weiss. 

1 Stück 00 Pf., 12 Stück JL 0. — . 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gefüllte Knollen-Begonien in neueren Sorten. 


Nvo. 1 Stück M. Pf. 

15. Mine. E. Tourtet, milchweiss, prächtige 

Sorte.. 1 — 

16. Albert Orousse, salmfarbig rosa, leuch¬ 
tende Farbe und sehr reichblühend, extra 2 — I 

17. Major Hope, seidenrosa, grossblumig, von 

schöner Haltung ... 6 Stück Ji r o. —. 1 — 

20. Lafayette, scharlachzinnoberrot . . . . — 80 I 

22. Andre Chenier, mennigrot. Stark und kom¬ 
pakt wachsend, in die Sonne passend. 

6 Stück Ji 4. —. 70 

28. Canari, schön kanariengelb, mittelhoch und 

sehr reichbliihend . . 6 Stück Ji 4. - -. — 70 

24. Gloire de Bouray, grossblumig, kegelför¬ 
mig, gut gefüllt, schön violettrosa, aus¬ 
gesprochene Färbung, reichblühend ... — 60 I 

47. Louise Robert, leuchtend hellrosa. 

6 Stück ^4. —. — 80 1 

i 

51. Alice Orousse, frisch salmfarbigrosa, von 

kräftigem Wuchs ... 6 Stück Ji 4. . — 80 

63. Verein g6torix, gelblich salmfarbig, nach 

aussen in kupfrigrot übergehend .... 1 20 

66. Phosphorescent, mennigrot, eignet sich 

gut fürs Freie.— 60 

70. Madame Vatter, lebhaftrosa, gut gefüllt, 

auf Gruppen. 1 20 

77. Felix Regamey, rosa, reichblühend, extra 1 — 

80. Madame Couturier, lebhaft rosa, innen 

weiss punktiert, gewellt.— 80 

84. M. Henri Lestre, nankingelb, Ränder rosig 

extra.6 Stück Ji 5. 1 - 

87. Soleil d’or, hellgelb mit schwefelgelber 
Mitte, erträgt volle Sonne, Gruppensorte, 
extra . 1 20 


1 Stück M. Pi 


?' i :^ ,lsvaal ? hochgelb, kompakt und reich- 
bluhend.. 20 

92. Washington, niedrig, kompakt, feurig 
zinnoberrot. Hervorragende Gruppen¬ 
sorte, Zwergform der bekannten Begonia 
Lafayette.6 Stück Jifi.~. 1 20 

94. Susanne Mammon, rahmweiss, Ausstel¬ 
lungsblume, neu. 2 — 

9?* Robert, rot, Mitte gelb gestreift, 

Wuchs kräftig, halbhoch, runde Büsche 
bildend.6 Stück Ji 3.50. — 70 

98. Couronne d’or, prächtig dunkelgelb, reich- 

blühend.6 Stück Ji3. -. - 60 

99- President Savoye, hellgelb, Mitte apri¬ 
kosenfarbig, Rückseite mit rosa Wieder¬ 
schein .6 Stück Ji 3.50. - 70 

104. Paul Parr€. JSruheit von 1910! Ein 

sehr zartes Hellrosa, Grund weiss, ausser- 
or 5cntüoh stark geschlitzt, gefranst und 
gefüllt und sehr reichblühend. Prachtvoll. 5 — 

Prämiiert Nancy 1909. 

105. Adriende Montebello, gut gefüllt, kom¬ 
pakt und aufrecht wachsend, silbrigweiss. 

ex tra.. . . _ 80 

106. Colonel Laussedat, 20 cm hoch, mit mittel- 
grossen, leuchtend gelben Blumen bedeckt. 

Gedeiht im Freien prächtig.1 20 


108. Tapis rose. Neu! Karminrosa, von kräf¬ 
tigem gedrungenem Wuchs, sehr reich- 
hluhend und widerstandsfähig, extra . . 5 — 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten . . . JC 5. — 

12 „ ... JC 10 .- 

20 „ . . . JC 18. — 


Einfache riesenblumige Knollen-Begonien. 


Die beinahe runden und aufrechtstehenden Blumen von 12—15 cm Durchmesser erheben 
sich prächtig über die kräftige, saftgrüne Belaubung. 

In separaten Farben, besonders zu ganzen Gruppen passend. 

Dnnkclrot, Scharlach, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Weiss: 

1 Stiick 25 Pf., 12 Stück JC 2.—., 100 Stück JC 12.—. 

Nach meiner Wahl: 6 Farben je 1 Stück — je 1.20. 

Im Praclitimmmel: 1 Stück 20 Pf., 12 Stück Ji 1.50., 100 Stück je 10. 

Bärtige Knollen-Beg'onien (Beg'onia tuberosa. cristata). 

Die Blumen sind auf der Inneuseite mit einem hahnenkammartigen Auswuchs versehen, 
welcher -k der Blumenblattfläche bedeckt und der Blüte ein eigenartig interessantes Aussehen 
verleiht. 

I« separaten Farben : Rot, Orange, Kupferfarbig, Rosa, Gelb, Weiss: 

I Stück 50 Pf., 12 Stück JC 5. 


Alle G Farben je 1 Stück = jc 2.50. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Knollen-Begonien. 




Begonia tuberosa crispa. 

Gekrauste einfache Kn ollen-Begonien (Pfitzer). 


Begonia Bertini. 


Gekrauste einfache Knollen-Begonien 


Begonia tuberosa crispa (Pfitzer). 


Meine Begonienfclcler waren im letzten Jahre von bezaubernder Schönheit und wurden von den vielen 

Besuchern mit Erstaunen bewundert. 


Preis Weltausstellung Paris 1900, ferner prämiiert in: Berlin, 
Hamburg, Frankfurt a. M., Mainz, Stuttgart, Mannheim ete.) 


Diese von mir in den Handel gebrachten Spielarten einfach blühender Knollenbegonien 
enthalten das Vollkommenste, was bis jetzt in dieser Klasse erzielt wurde. Die bis 16 cm gross 
werdenden fast zirkelrunden Blumen erhalten durch die wunderbare wellenförmige Kräuselung 
der Blumenblätter ein äusserst elegantes, leichtes Aussehen; sie übertreffen dadurch die alten 
Gigantea-Arten an Schönheit. Viele der aufbrechenden Knospen sind so eigenartig zusammen¬ 
gefaltet, dass sie einer grossen gefüllten Blume ähneln. Manche zeigen 6—8 und mehr Blumen¬ 
blätter und tragen sich auf langen, straffen Stielen ganz aufrecht über dem Laube, ein 
wesentlicher Vorzug, der den Pflanzen hei ihrer Verwendung zu Gruppen oder für Töpfe vor 
den schweren, hängenden, gefüllten Begonien gewiss zu gute kommen wird. Nicht zu ver¬ 
wechseln ist diese neue Klasse gekrauster Begonien mit den früher eingeführten cristata. 
In Anbetracht ihrer ganz vorzüglichen Eigenschaften zu Gruppen und für Töpfe sind diese 
crispa-Sorten tatsächlich berufen, die alten, einfachen gigantea mit der Zeit zu verdrängen. 


In separaten Farben: Dunkelrot, Scharlach, lachsrot, karmin, rosa, orange, 

gelb, weiss.1 Stück 50 Pf., 12 Stück JC. 4.50, 100 Stück JC. 30.-. 

Alle 8 Farben je 1 Stück = JC 3. 50. 


Im Praehtrnmmel : 1 Stück 35 Pf., 12 Stück JC 8 —, 100 Stück JC. 20 -. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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8 besonders wertvolle (Knollen-(Begonien za <§mppen. 


Bavaria. Eine überaus reizende, einfachblühende, kaum 12 cm hoch 
werdende Zwergbegonie mit zierlicher Belaubung. Die zahlreichen, 

100 st. 

12 St. | 

1 St. 

pä pi. 

M. Pf. | 

M. Pf. 

mittelgrossen, ausschliesslich männlichen Blumen sind vom (lenkbar 
zartesten Rosakarmin. Zu Gruppen, selbst in voller Sonne, ein 
wahres Kleinod von wundervollem Effekt. Diese leider noch zu wenig 
bekannte Art verdient in Anbetracht ihrer ganz vorzüglichen Eigen¬ 
schaften als Gruppenpflanze die weiteste Verbreitung. (Silberne Me¬ 
daille Frankfurt a. M., Wertzeugnis Royal Hort, Soc. London 1908) 

75 — 

10 — 

1 

1 — 

Bertini. Die länglichen, blendend Scharlach zinnoberroten Blumen er¬ 
heben sich prächtig über die saftig grüne Belaubung. Die Pflanze wird 
ca. 30 cm hoch, ist von üppigem Wuchs u. blüht den ganzen Sommer auch 
in voller Sonne unaufhörlich fort. Effektvolle dankb. Gruppenpflanze 

30- 

4 50 

— 40 

iwraf Zeppelin. Scharlachrot, 15—20 cm hoch, kleinblumig, (licht 
gefüllt, sehr reichblühende Davisi-Art; es ist eine der effektvollsten 
Pflanzen zu ganzen Gruppen. 


4 — 

— 40 

Lafayette. Die äusserst zahlreichen, aufrechtstehenden Blumen sind 
präctitig gefüllt und von leuchtend Scharlach zinnober Farbe. 
Ihre unbeschreiblich schöne Farbenwirkung, verbunden mit Reich- 
blütigkeit und dem einzigartig vollkommenen Bau machen sie zu 
einer idealen Gruppenpflanze. 

1 

1 50 — 

6 50 

— 60 

Martiana grandittora. Bildet einen aufrechten Busch von 40— 60 cm 
Höhe, den ganzen Sommer mit feurig karminrosenroten Blumen bedeckt 


5 — 

— 50 

Frau Helene Harms. Neu! Niedrige, überaus reichblühende, 
widerstandsfähige Gruppensorte ersten Ranges von grossem Effekt. 
Die prächtig hellgelb gefärbten Blumen erheben sich frei über dem 
schönen Blattwerk. Die Blütezeit dauert von Mai bis zum Eintritt 
des Frostes. Wertvolle Neuzüchtung. 

!; 

40 — 

5 50 

1 

! — 50 

Prinzessin Tiktoria Luise. Neu! Die mittelgrossen, gutgefüllten 
Blumen sind von entzückender zartrosa Färbung, die Rückseite ist 
leucht, rosa abgetönt. Wegen ihrer Reichblütigkeit u. Widerstandsfähig¬ 
keit gegen Witterungseinflüsse eine der besten Gruppenbegoniensorten 


20 — 

! 2 — 

Washington. Neu! Feurig zinnoberrote Gruppensorte von niedri- 
gern kompaktem Wuchs und grosser Reichhaltigkeit. Zwergform der 
bekannten B. Lafayette und ebenso wie diese in voller Sonne aushaltend 

il 

12 — 

1 20 


Begonia Bavaria. 


Knollenbegonie Graf Zeppelin. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Ghrossblumige Canna. 



Grossbluiriige Canna« 

Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

Behandlung der Caima. Die Rhizomen müssen sofort nach Ankunft in sandige Erde 
eingepflanzt werden und ist eine Temperatur von mindestens 15—18° R. zu einer guten Bewnrzclung 
erforderncli. Nachdem sich Blätter gebildet haben, werden die Pflanzen abgehärtet und Mitte Mai, 
wenn keine Fröste mehr zu befürchten sind, ins Freie gepflanzt. Im Herbst hebt man die Pflanzen 
samt dem Wurzelballen heraus, schneidet die Stengel auf ca. 25 cm- ab und bringt die Ballen an einen 
ziemlich trockenen, frostfreien Ort, wo dieselben bis zum Eintritt des Frühjahrs liegen bleiben, um 
dann wieder Verwendung Anden zu können 

Seit Jahren befasse ich mich mit der Verbesserung dieser \gflanzengattung $feine eigenen 
Züchtungen erfreuen sich grosser Beliebtheit und können mit den besten Büchtungen des (In- und 
Auslandes rivalisieren, Die auf geführten Sorten sind eine Auswahl nur wirklich bewährter Sorten; 
alle geringeren habe ich aus meiner ^Kollektion entfernt. 

J0$~ Meine eigenen Züchtungen für 1911 sind auf Seite 84 aufgeführt. 

0T n bedeutet niedrig 0,80—1 Meter* m mittelhoch 1,10—1,40 Meter, h hohe 1,50—2 Meter. 

10F~ Wichtige Notiz. Sämtliche nachstehende Preise verstehen sieh für ruhende Knollen. 

Für Pflanzen mit Topfballen , im Mai lieferbar i mit Ausnahme derjenigen der 
Neuheiten von 1910 und 1911, erhöht sich der Preis um 25 °io* 

- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 

















Elite-Sortimente von Canna. Canna im Prachtrummel. Canna-Farbentafel. Grossblumige Canna. 81 


Elite - Sortimente von Canna. 



Da es bei der grossen Sortenzahl dem Laien schwer wird, eine 
passende Auswahl zu treffen, so offeriere ich folgende Sortimente nach 
meinem besten Ermessen zusammengestellt: 


Sortiment A 6 Sorten X 2.50 


B 

C 


4.— 

6 .— 


J> 12 Sorten X 4.— 
E 12 „ „ 7.— 

F 12 „ „10.- 


Cr 25 Sorten X 9.— 
H 25 „ 15.- 

I 25 „ „ 20.— 

K 50 „ „ 35.— 

XJm genaue Angabe der beigesetzten Buchstaben wird gebeten. 


100 Stück in neueren Sorten nach meiner Wahl M 30.—. 

100 „ » altei en ,j » 11 i) « 20.—• 


Canna im Pracht-Hummel. 

Von meinen vielen Sämlingen stammend, eignen sie sich vorzüglich zum Anpflanzen von ganzen 
Gruppen und geben ein sehr günstiges Resultat. 

Grünblättrige: 12 Stück JL 3—, 100 Stück Jt. 18.—. 

Rotblättrige: 12 „ „ 4.50, 100 „ „ 30.—. 

Canna-Farbentafel. 

In der gärtnerischen Fachzeitschrift „ Die Gartenivelt“ erschien .ein Prachtfarben¬ 
druck von 11 meiner neuen und bewährtesten älteren Canna-Züchtungen. 
Diese Abbildung sende ich meinen Kunden auf Verlangen gratis und franko 
zu. Abgebildet sind: Nr. 426, 690 , 698, 850, 854, 861, 871, 872, 878 vergriffen (Ersatz dafür 914), 916, 
865 vergriffen (Ersatz dafür 868). Diese 11 Sorten zusammen für Mk. 12 .—. 

Grossblumige Canna-Sorten. 


Beste ältere Canna bis 1903. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

Nro. l stück M. Pf. 

618. ftFranz Graf von Thun, Blätter 
dunkelgrün , Blumen amarantrot. 

12 St. Jt 6 _ 60 

199. ra Kaiser Wilhelm II., Blätter gras¬ 
grün, Blumen scharlacliziimober, reich¬ 
blühend, niedrigbleibend . 12 St. Jt 3. — 30 

270. BUT* n Königin Charlotte, Blät¬ 
ter musaähnlich, grün, Blumen samtig 
granatblutrot mit leuchtend hellkanarien¬ 
gelb eingefasst, extra. 

100 Stück Jt 25., 12 Stück .ft 3.50. — 40 

680. Graf Waldersee. Blätter rot, Blumen 

mennig orangerot . . 12 Stück JL 8. _ 80 

687. m Andenken an J. H. Krelage. 

Blätter metallisch braunrot, Blumen 
feurig zinnoberrot ... 12 St. JL 8._80 

426. ag" m Stadtrat Heideureicli, 

Blätter metallisch braunrot. Die runden, 
edelgeformten 4petaligen Blumen sind 
von weitleuchtender mennigzinnober- 
roter Farbe, die einzelnen Rispen sind 
sehr locker gebaut, so dass jede einzelne 

Blume zur vollen Geltung kommt, was 
diese Sorte besonders wertvoll macht. 

Eine der schönsten aller Canna. 

100 St. Jt 40., 12 St. Jt 5.50. — 50 

690. mR, Wallace, Blätter saftiggrün, Blu¬ 
men enorm, leuchtend kanariengelb von 
wirklich imposantem Effekt, sehr reich¬ 
blühend, 100 St. .ft 40., 12 St. Jt 5.50. _ 60 

694. mj. B. Van der Sclioot, Blätter gras¬ 
grün, Blumen sehr gross mit vier breiten 

Petalen, dunkel zitronengelb, purpur 
punktiert; auffallende Färbung, stark¬ 
wachsend. 100 St. JL 40., 12 St. .ft. 5.50 _ 60 

468. Präsident Meyer. Blätter braunrot, 

Blumen karniin kirschrot. 

100 St. JL 30., 12 St. JL 4.50. 50 

698. n Direktor M. Holtze, Blätter hell¬ 
grün, Blumen leuchtend citronengelb, 

Mitte karmin punktiert . . 12 St. Jt 6. _ 60 

517. m Wilhelm Boflnger, Blätter dun¬ 
kelgrün, Blumen feurig dunkelsamtig 
kapuzinerrot , besonders leuchtende 
und effektvolle Farbe, ganz extra. 

100 St. Jt 25., 12 St .ft 3.50. — 40 

737. mKönig Kunibert. Eine Kreuzung 
der italienischen und der Crozy-Canna. 

Die breiten Blätter sind purpurbraun, die 
scharlachroten Blumen sind so gross 
wie bei den orchideenblütigen und ebenso 
dauerhaft wie bei den gewöhnlichen. 

100 St. JL 50., 12 St. JL 7. 70 

530. m Dr. Dock. Blätter grün , Blumen 
feurig karmoisinrot, effektvolle Farbe, 
vorzügliche Gruppensorte. 

100 St JL 25., 12 St. JL 4. __ 40 

566. nProf. Hugo de Yries, Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen rein karminrot . . . . — 80 

575. h Grossherzog Ernst Ludwig von 
Hessen, Blätter glänzend metallisch 
tief braunrot, Blumen scharlachorange 

12 St. Jt: 6. __ 60 ! 

749. mHofgärtner Hoppe, Blätter hell¬ 
braun, Blumen purpurblutrot. Sehr 
effektvoll, extra. 100 St. */430., 12St. Jtb. — 50 

753. «Reichskanzler GrafBülow, Blätter 
dunkelgrün, Blumen samtig blutrot; 
extra schöne Farbe ... 12 St. Jt 7. _ 70 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Neue grossblumige Canna. 


Neue Canna von 1904 bis 1908. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

797. ^Professor Fr. Kober, Blätter hell¬ 
braun mit Metallglanz, Blumen karrnin- 
purpur, extra schöne Färbung. 

12 8t. Ji 10. 1 _ 

803. wA. Mayes, Blätter hellbraun, Blumen 

bellsafrangelb . . . . 12 St. Ji 10. 1_ 


848. wFlirst led. Blätter dunkelgrün, 
Blumen feurig samtig purpur, extra 
gross e und edel gebaute Rispen 
X0g~ Wertzeugnis London 1907. 

100 St. Ji 60., 12 St. Ji 8_ 80 


850. frlsabella Breitschwerdt. Blätter 

dunkelgrün, Blumen lacliskarminrosa 2 50 

8o3. ml)r. H. Lilienfein« Blätter dunkel¬ 
grün,Blumen scharlaehblutrotan grossen 
Rispen.12 St. Ji 5. _ 50 

854. m Konsul W. Yellnagel. Blätter 
bläulichgrün, Blumen leuchtend zitronen¬ 
gelb, hellbraun gespritzt und punk¬ 
tiert, grossblumig. 

100 St. Jl. 40., 12 St. Ji 6. _ 00 

856. wHcrmann Aldinger. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen leuchtend purpurblutrot 
mit dunkleren Reflexen . . i2 St. Ji 6. _ 60 

860. w(x6U6ral Morkc]. Blätter hellgrün, 

Blumen leuchtend kapuzinerrot mit 
dunkelgelb punktierter Mitte und Ein¬ 
fassung. Sehr reichblühend. 12 St JL 8. __ 80 

861. wKarl Kirsten. Blätter dunkelgrün, 

Blumen glühend scharlachrot mit leicht 

gelb gezeichneter Mitte . 12 St. l _ 

868. 7*W. WatSOli. Blätter metallisch pur- 
purbraun von besonderer Schönheit, 

Blumen lachsorange, elegant über dem 
prächtigen Blattwerk stehend ... 2 _ 

869. JiEllima Bedau. Blätter grün, Blumen 

feurig blutrot, mit vier gleichmässigen 
Petalen; sehr effektvolle Farbe ... 1 20 

871. mElfe. Blätter bläulichgrün, Blumen 

zart chamois, rosig angehaucht, aparte 
Farbe.1 20 

872. mMepllisto. Blätter dunkelgrün, Blu¬ 
men samtig purpurblutrot mit amarant. 

Eine der dunkelsten Canna bis heute. 

12 St. Ji 20. 2 — 


879. wScllwabeillaild. Blätter braunrot., 
dunkelgrün bemalt, Blumen edel vier- 
petalig, samtig dunkelscharlackrot; die 
locker und elegant gebauten Rispen 
stehen prächtig erhaben über dem auf¬ 
fallenden Blattwerk. Effektvolle Neuheit 

100 St. Jt 60., 12 St. Ji 8. 80 


881. wjgjgg"* Mad. Marguerite Mühle. 

Blätter bläulichgrün, Blumen bell- 
karminrosa mit lachsrosa durchflossen. 

Blüht ausserordentlich reich in grossen 
Holden, schön über dem Blattwerk 
erhaben, extra . . . . 12 St . Ji 20. 2 — 


882. mOtto Olberg. Blätter dunkelgrün, 
Blumen leuchtend Scharlach mit gold¬ 
gelb gezeichneter Mitte; grossblumig 
und grossrispig, extra . . 12 St. Ji 6._60 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

895. naüPapa Charles Huber. Blätter 
metallisch braunrot, Blumen extra gross, 
kirschrot, dunkler punktiert .... 1 50 


903. Direktor Freudeniann. Blätter 
braunrot, Blumen Scharlach, orange 
behaucht und beleuchtet. Effektvolle 
Neuheit.12 St. Ji 10. 1 


904. Frau Martha Skopnik. Blätter hell¬ 
grün, Blumen dunkel kanariengold¬ 
gelb, hellbraun getupft, extra. 

100 St Ji 40., 12 St. Ji 6_60 


905. A. Ortmann. Blätter braunrot, Blumen 
samtig dnnkelpurpurrot mit 4 breiten 
Petalen.12 St. Ji 10. ] _ 

910. Frl. Lina Jedele. Blätter schön me¬ 
tallisch purpurröt, Blumen karminrosa. 1 20 


911. Luise Dittiuann. Blätter bläulich¬ 
grün,Blumen gross,leuchtend aprikosen¬ 
farbig mit schwefelgelber Mitte. Sehr 
reichblühend. (Verbesserung der be¬ 
währten Sorte Franz Büchner.) 

12 St. Ji. 6. 60 


912. U^~Dr. Büdingen. Blätter braunrot, 
Blumen leuchtend Scharlach mit breiten, 
langen Petalen. 100 St. Ji. 60., 12 St. Jl. 8.80 


913. Feuermeer. Blätter saftig dunkelgrün, 
braun umsäumt, Blumen mittelgross 
mennigfeuerrot. Ausserordentlich reich¬ 
blühend, von raittelhohem Wuchs. Vor¬ 
zügliche Gruppen Sorte von erstaun¬ 
licher Blütenfiille. 

1U0 St. Jl-. 40., 12 St. 6. — 60 


914. Barteninspektor Nessler. Blätter 
hellbraunrot, Blumen hell kapuziner- 
orange mit leichtem kanariengelbem 
Rande, nieder reichblühend, extra. 

12 St. Jl, 12. 1 20 


916. GrOthe. Blätter dunkelgrün, Blumen 
von edler Form, leuchtend gummigutt- 
gelb mit orangefarbigem Hauch. Die 
straffen Bluten stengel erheben sich frei 
über dem Blattwerk. Effektvolle Neu¬ 
heit .1 50 


917. aeg* Meteor. Blätter bläulichgrün; 
die edel gebauten Blumen sind ausser¬ 
ordentlich gross, von leuchtend mennig- 
zinnoberroter Farbe und vereinigen sich 
zu riesigen Bouquets, prächtig erhaben 
über dem frischen Blattwerk. Erst¬ 
klassige Neuheit. Sehr empfehlens¬ 
wert, besonders für Gruppen. 

DÜT" In England sehr geschätzt. 

100 St. Ji. 100., 12 St. oti 15. 1 50 


919. mAmiKossi. Blätter braunrot, Blumen 
leuchtend duiikelscharlacli, am Rande 
gewellt, extra.12 St. Ji 15. 1 g(J 

921. n Director Rotllberg. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen korallenrot. Reichblühende 
Gruppen pflanze . ... 12 St; Ji 10. 1 _ 

933. ^Königin der Gelben. Blätter grün, 

Blumen kanariengelb, bisweilen etwas 
rosa gespritzt, Ränder auffallend schön 
gewellt und gekräuselt. Starkwachsend . 
und reichblühend . . . , 12 St. Ji 12. 1 20 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Nro. 1 Stück M. Pf. 


934. wStadtgartner Brelun. Blätter hell¬ 
braun, Blumen feurig meimigzinnober 
in eleganten leichten Rispen schön über 
dem Blattwerk vereint . 12 St. JL 15. 1 50 


936. w Herzog von Otrante. Blätter bläu¬ 
lichgrün, Blumen rein golden-indisch- 
gelb mit auffallend lackbraunroter 
Mitte. Eigenartige effektvolle Zeich¬ 
nung . ..12 St, JC 12. 1 20 


937. ml) r. Erwin Ackerknecht. Blätter 
metallisch braunrot, Blumen dunkel - 
kannin, reichblühend . . 12 St. JC 15. ] 50 


939. m Frau Br. Bloch. Blätter gras¬ 
grün, Blumen liellorange, perlhuhnartig 
Scharlach bemalt, mit goldgelber Mitte 
und Einfassung.1 20 


940. 7iJ. Löcliner. Blätter hellbraun, Blumen 
samtig scharlach-orange, extra gross- 
blumig .. 12 St. JC 10. 1 — 


941. Hi Frau Gartenbaudirektor Sichert. 
Blätter dunkelgrün, Blumen indisch¬ 
gelb, nach innen auffallend scharlach- 
braun liniert und geflammt ... 1 50 


942. /«Carl Hausmann. Blätter dunkel¬ 

grün Blumen aprikosen-orange mit 
gelber Mitte und Saum . 12 St 10. 1 — 

943. ^Prinzessin L. von Ilatihor. Blätter 

hellbraun, Blumen lacliskarminrosa mit 
hellerem Rande . . . . 12 St. JC 12. 1 20 

944. /«Carl Cropp. Blätter dunkelgrün, 

Blumen karmin, scharlachrot be¬ 
leuchtet .1 — 

946. mGarteninspektorWeidlich. Blätter 

braunrot, Blumen samtig Scharlach- 
Zinnober, reichblühend, extra .... 1 50 

947. mGarteninspektor Junge. Blätter 

dunkelgrün, Blumen hell-aprikosen- 
orange, schwefelgelb gerundet, reich¬ 
blühend, extra . . . . . 12 St. JC 10. 1 — 

948. 7/,N. llosenkranzer. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen leuchtend mennigrot. 1 20 

949. h Graf M. Tolstoi. Blätter hellbraun, 

Blumen leuchtend blutrot mit orange 2 — 

950. wFrau A. Wendliaußen. Blätter gras¬ 

grün, Blumen feurig gummigutgelb mit 
orange Hauch.12 St. JL8. — 80 

951. /«Frau J. Spemann. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen kupferig lachskarininrosa 80 

952. «Fritz Hufeid. Blätter hellbraun, Blu¬ 

men leuchtend purpurblutrot. Ausser¬ 
ordentlich reichblühend, extra .... 1 50 


953. «Hungaria. Eine Abstammung von 
der Sorte Mad. Marg. Mühle. Das sehr 
kräftige Laubwerk ist blaugrün. Die edlen 
rundpetaligen Blumen sind von prächtig 
„La France“ rosafarbigem Kolorit. 

Durch die ausserordentlich zarte feine 
Färbung sowie durch den grossen Blüten¬ 
reichtum ist diese Neuheit besonders 
wertvoll.12 St. JL 30. 3 — 


955. «Contre - Amiral Hontet. Blätter 
grün, Blumen türkischrot, leicht geran- 
det, Mitte dunkler. Sehr grossblumig . 1 — 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

959. wMlle. Jane Regnenx. Blätter hell¬ 

braun, Blumen schön hell salmengelb. 
in hell salnienrosa übergehend. Aparte 
Färbung.. \ _ 

960. «MIle. Kenee Boeuf. Blätter grün, 

Blumen aprikosengelb mit zartrosa 1 50 

964. «Mad. Yve. Marthourey. Blätter 

purpur, panacliierte Blumen, Chromgelb, 
hell karmin liniert .1 50 

96o. «Mad. Felix 01 ivier. Blätter dunkel¬ 
grün, Blumen lebhaft Scharlach-zin¬ 
noberrot, dunkler punktiert und leicht 
goldgelb berandet Besonders gross¬ 
blumig .12 St. JL 12. 1 20 

966. «Mad. Louis Lauzet. Blätter grün, 

Blumen kanariengelb mit karmin . . 1 50 

Neue Canna von 1909 

kt eigener Züchtung., , „ „„ 

Nro. 3 a 1_ Stück M. Pf. 

967. m Johanna Kanzleiter. Blätter gras¬ 
grün, Blumen rahmgelb, im Verblühen 
in weiss übergehend. Eine reine Fär¬ 
bung, welche bisher im Canna-Sortiment 
wenig vertreten war, reichblühend. 

12 St. .VA 15. 1 50 

Verbesserung der Sorte Marie Nagel. 

968. m Adolf Grimminger. Blätter dunkel¬ 

grün. Blumen leuchtend hellkarmin, 
effektvolle Farbe . . . . 12 St, JL 15. 1 50 

969. mPaul Tlialacker. Blätter bläulich¬ 

grün, Blumen zitronengelb, nach innen 
bräunlich blutrot geflammt mit dunkel¬ 
blutroter Mitte, reichblühend, gross¬ 
blumig u. grossdoldig . . 12 St JL 10. 1 — 


970. m Derilburg. Blätter grasgrün, Blumen 
goldig saturnrot mit blutrot beleuch¬ 
teter Mitte und Reflexen, leuchtende, 
effektvolle Färbung. Eine grossblumige, 
grossdoldig und reichblühende Gruppen¬ 
sorte von grosser Zukunft 12 St. Jt 20 2 _ 


971. wKarl Luz. Blätter dunkelgrün, 

Blumen edel gebaut, rein leuchtend 
dnnkel zitronengelb . . 12 St. JL 20. 2 _ 


972. «Julius Koch. Blätter dunkelgrün, 
Blumen 4petalig, leuchtend amarant- 
blutrot. Sehr effektvolle Farbe. 
12 St. JC 15. 1 50 


973. h Stuttgardia. Blätter breit, 

dunkelgrün, von majestätischem Wuchs. 
Blumen glühend Scharlach - orange, 
mit kanariengelb umrandet und 
eigenartig getuscht und getigert, und 
mit 4 gleichmässig breiten Petalen Rück¬ 
seite der Blumen ist eigenartig ocker¬ 
gelb gezeichnet, vereinigt die Grösse 
der Orchideen-blutigen Canna, mit der 
Reichblütigkeit der Crozy’schen Züch¬ 
tungen .12 St. JL 20. 2 — 


974. /«Wilhelm Schäfer. Blätter breit, 
braunrot, Blumen extra gross, 4petalig, 
von glühend scharlachroter Farbe. 

Extra.12 St. JL 20. 2 -— 

j 975. h Robert Leicht. Blätter braunrot, 

Blumen glänzend samtig dunkelblut¬ 
rot. Sehr effektvoll, reichblühend. Extra. 

12 St. JC 20. 2 — 

976. //Elisabeth Werdmiiller. Blätter 
bläulichgrün. Blumen kupfrig hell¬ 
orange mit karmin beleuchtet ... 2 50 


Wilhelm PAtzer, Stuttgart, 
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Neue Canna von 1909. — Neueste Canna von 1910 und für 1911. 


Nro. 1 Stück M. 

977. /*Dr. W. Scheuennauu. Blätter 
braunrot, Blumen feurig samtig schar¬ 
lach-blutrot. Die edlen 4petaligen Blu¬ 
men stehen schön über dem Laub. Sehr 
reichblühend.12 St. JL 25.— 2 


’• ; Nro. l stück M. Pf. 

987. m William Saunders. (Amerikanische 
Neuheit). Blätter metallisch braunrot, 

Blumen scharlachkarmoisin; besonders 
grossblumig und sehr widerstands- 
) fähig. 3 __ 


3Taclt meiner Wahl: 6 Sorten M. 8. Alle 13 Sorten M 30. 


Neue Canna von 1910 eigener Züchtung. 


» ro - l S tück M. Pf, 

989. Fürstin zu Öttingen-Wallerstein 

(Plitzer). Blätter extra breit, braunrot, 
eigenartig dunkelgrün durchflossen. Blu¬ 
men extra gross, glühend samtig Schar¬ 
lach mit 4, bisweilen auch 5 grossen 
breiten Petalen und grosse Bouquets bil¬ 
dend. Extra.12 St. JL 30. 8 — 

990. AGuido Reischic (Pf.). Blätter bläu- 

lich-grün. Blumen leuchtend kanarien¬ 
gelb , bräunlich punktiert, extra locker 
gebaute Rispen, schön über den Blättern 
stehend. Reichblühend . 12 St. JL 25. 2 50 

991. John Earquhar (Pf.). Blätter breit, 
prachtvoll metallisch-braunrot, Blumen 
salmenrosa mit orange durchflossen. 

Kxtr <‘.3 50 

992. AFrau Professor Spitta (Pf.). Blätter 
breit, dunkelgrün. Blumen karmoisin- 
rosa mit gelblich gezeichneter Mitte, 
sehr reichblühend, hoher robuster Wuchs, 

und schön über den Blättern stehend 3 — 

993. Professor Vöcliting (Pf.). Blätter 

bläulich grün. Blumen glühend schar¬ 
lachrot mit ockergelb gezeichneter 
Mitte, leicht schwefelgelb umsäumt 
und mit sehr reichverzweigten Bliiten- 
rispen. Extra.12 St. JL 30. 3 — 


| Nro. 1 Stück M. Pf. 

! 994. Miss Ellen Willmott (Pf.)* Blätter 
braunrot, breit u. von besonderer Schön¬ 
heit. Blumen leuchtend karminrosa, 
schön über den Blättern stehend. Die 
frische Färbung auf den majestätischen 
dunklen Blättern wirkt sehr effektvoll. 

12 St Jl. 35. 3 50 

995. Professor Schleich (Pf.). Blätter 
hellbraun mit dunkelgrün durchflossen. 

Blumen feurigdunkelkarmin mit dunk¬ 
leren Reflexen. Eine sehr effektvolle 
Farbe.12 St. JL 30. 3 — 

996. Dr. Sicherer (PI.). Blätter kupfrig- 

dunkelbraun, Blumen leuchtend safran¬ 
gelb, orange beleuchtet. Die leuchtende 
Färbung wirkt auf dem dunklen Blatt¬ 
werk besonders effektvoll. 4 —. 


1010. Erl. Dora Steeger (Ernst). Blätter 

grün, braun gerippt. Blumen kräftig 
cremefarben, gegen die Mitte rosa 
gezeichnet; sehr grossblumig .... 3 50 

1011. Stadtpfarrer Werner (Ernst). 

Blätter graugrün. braun berandet. 

Blumen breitpetahg lebhaft orange, 
goldig gesäumt. Wertvolle Neuheit 3 50 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten JL 15. Alle 10 Sorten JL 25. 


Neueste Canna für 1911 eigener Züchtung. 

. JW" Meine eigenen Züchtungen erfreuen sich seit Jahren des besten Rufes und bin ich fortwährend be¬ 
müht, durch künstliche Kreuzung der schönsten existierenden Sorten dieselben noch zu verbessern. 

In meinen diesjährigen Neuheiten sind wieder grosse Fortschritte sowohl in Grösse und Farbe 
der Blumen, als auch in deren Reichbliitigkeit zu erblicken. 


Nro- 1 Stü ck M. Pf . 

1012. Richard Wagner (Pfitzer). Blätter 

breit dunkelgrün, Blumen leuchtend 
scharlachorange, mit breiter gold¬ 
gelber Einfassung und Mitte Die 
Blumen stehen schön über den Blättern 
erhaben ; die Stengel verzweigen sich 
sehr stark, so dass die Blüte eine an¬ 
dauernde ist. Sehr reichblühende vor¬ 
zügliche Gruppensorte. Eine Ver¬ 
besserung der Canna Königin 
Charlotte . 4 _ 

1013. Mozart (Pf.). Blätter grasgrün mit 

bläulichem Schein. Die grossen 4 pe- 
taligen Blumen sind prächtig amarant- 
kirschrot, sehr effektvolle Farbe . . 4 _ 


Nro. l Stück M. Pf. 

1014. Beethoven (Pf.). Auf den dunkel¬ 

grünen Blättern stehen schön erhaben 
auf stark verzweigten Blütenstengeln 
die kelchartigen leuchtend hellorange¬ 
farbenen Blumen. Durch ihre Reich- 
bliitigkeit ist diese Neuheit noch be¬ 
sonders empfehlenswert. 4 _ 

1015. Holl cuzoll ein (Pf.). Über dem breiten 
grasgrünen Blattwerk stehen die kräf¬ 
tigen Blütenstengel Die edel geformten 
Blumen sind von einem reinen Kanarien¬ 
gelb. Der Schlund ist interessant bräun¬ 
lich gezeichnet, wodurch ein eigenartiger 
Effekt hervorgebracht wird und diese 
wertvolle Neuheit sich in dem Sortiment 
auffallend bemerkbar macht. 

6 St. JL 25. 5 _ 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Dahlien oder Georginen. 

DÜT" I n kräftigen Knollen lieferbar • mit Ausnahme der besonders Gezeichnete n Sorten , 

welche nur in Stecklingspflanzen im Mai abgegeben werden können. 

Meine reiche Sammlung enthält sowohl das Neueste, wie das schönste und edelste Aeltere in 
„CoctM*-“, „ Zwerg - «m£ hohen gefüllten “ sowie „ einfach bli'dienden und halbgefüllten “ Riesen-Dahlien. 

ÄT" Das Zeichen w bedeutet niedrig, bis zu 90 cm hoch, m bedeutet mittelhoch, von 90 cm 
bis 1,20 m Höhe. 

3W“ ^ ie mit Gezeichneten Sorten sind Cactns-Hybriden oder Dekorativ. Dahlien. Die 
Blumen haben etwas breitere Petalen als die echten Cactus-Dahlien und eignen sich ganz besonders 
fiir die Binderei und für Dekorationszwecke.. 

Durch sorgfältige Musterung habe ich bei dem letzten Flor aus allen Klassen diejenigen 
Sorten entfernt, die nicht den Anforderungen der Neuzeit entsprechen. Die Versendung der Dahlien 
in Topfknollen beginnt im Februar und werden dieselben für weite Entfernungen am besten in leichte 
Kistchen verpackt. Die Versendung der Stecklingspflanzen beginnt im Mai. 

Meine reiche Sammlung von Dahlien wurde schon zu wiederholten Malen auf den bedeutendsten 
Gartenbau-Ausstellungen mit Preisen gekrönt. 



Cactns-Dalilie. 


Cactus-Dahlien. 

Die in den letzten Jahren in den Handel gebrachten Züchtungen in 
Cactus - oder Edel-Dahlien sind sowohl in Form als auch in Färbung so 
lieblich, dass zur Blütezeit, die recht lange anhält, viele andere Florblumen in den 
Hintergrund treten müssen . Nachstehende Sorten sind die Elite der verschiedenen 
Züchter und kann ich dieselben aufs beste empfehlen. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 









m 


Neueste Oactus-Dalilien für 1911 und von 1910. 


Nro. 


Neueste Cactus-Dahlien für 1911. 

Lieferbar in kräftigen StccJkliugspflaiizeii im Ulai. 1 Stück M. Pf. 


426. Klieinkonig. Die blendend sclineeweisseu Blüten von etwa 15 cm Durchmesser werden von 
testen Stielen frei getragen und sind von gleichmässig typisch deutscher Edeldahlienform. Sie 
bedecken die Pflanze in überreicher Fülle, und was dieselben noch ganz besonders wertvoll 
macht, ist ihre grosse Haltbarkeit in abgeschnittenem Zustande, eine ihr geradezu eigentümliche 
Eigenschaft, die sie vor allen anderen Sorten auszeichnet. 

42/. Kupferberg* Gold. Eigenartige Hybrid-Dahlie mit breiten gewellten Blumenblättern. In ihrer 
prachtvollen Farbmischung von kupferchamois mit goldigem Wiederschein auf gelblichem Grund, 
duftig amethyst überlegt, ist sie in erster Linie dem Bindekünstler gewidmet, aber auch ebenso 
wertvoll als Gartenschmuckpflanze. Besonders reichblühend. Möller’s Deutsche Gärtnerzeitung 
bezeichnet sie als „eine der besten Neuheiten des kommenden Jahres“. 

428. Augenweide. Diese farbenprächtige Neuheit wird jeden Dahlienfreund begeistern. Äussere 
Petalen köstlich satinrosa, Mitte lebhaft rosa, während tief im Grunde eine gelbliche Zone durch¬ 
scheint. Die Blumen sind gross, prachtvoll gebaut, lang gestielt, der Flor sehr dankbar . . . 

429. Fortuna. Die mittelgrossen, fest gestielten Blumen zeigen eine köstliche Farbenmischung 

von kupferorange und lachsfarben, Spitzen der äusseren Petalen amethyst beduftet. Mitte der 
vollerblühten Blumen gelblich. Sehr früh und dankbar blühend. 


3 


2 50 


Vorstehende Neuheiten für 1911 


Sfur als SU‘cIiliii«s|t)laiizi'ii im Mai abgebbar. 


Neue Cactus-Dahlien von 1910. 


Lieferbar in kräftigen Steekling'spfiaiixeii Im Mai. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 



io5. a»- a „Riese von Stuttgart“ 

(Pfitzer). Diese auf den Versuchsfeldern 
der Deutschen Dahlien-Gesellschaft im 
Palmen garten zu Frankfurt a. M. sowie 
in Leipzig allgemein bewunderte, reich¬ 
blühende Neuheit dürfte wohl als die 
grösste Dahlie in ihrer Farbe bis 
heute gelten. Sie stammt von der 

bekannten Kiesen-Dekorations-Dahlie 
Souvenir de Gustave Doazon. Die 
dichtgefüllten Blumen, mit einem Durch¬ 
messer von 20 cm, sind im Zentrum 
samtig dunkelblutrot, nach aussen in 
ein leuchtendes Blutrot übergebend. 
Durch das äusserst elegante, fein- 
geschlitzte, dunkelgrüne Blattwerk, auf 
welchem sich die Riesenblumen beson¬ 
ders wirkungsvoll abheben, tritt diese 
Neuheit ans jedem Sortiment hervor 
und wird sich Riese von Stuttgart, 
besonders auch als prächtige Einzel¬ 
pflanze von mittelhohem Wuchs, bald 
überall Eingang verschaffen. 

Knollen . . . . 12 St JL 20. -. 

Kräftige Stecklingspflanzen im Mai 
lie ferbar . . 12 St. JL 10. -. 

WP“ Der „TI andelsgärtner“ vom 
18. September 190!) schreibt über die 
in Leipzig ausgestellten Pflanzen: 
„Als Neuheit ist die sehr grosse Blumen 
von sammetig dunkelblutroter Farbe hervor¬ 
bringende Riese von Stuttgart;, besonders 
schön für Einzelpflanzung, zu nennen 

406. Gnlüthea. Vorzügliche Schnitt-Dahlie 
in der Form zwischen Edel- und Hybrid- 
Dahlien, mit sehr schönen, haltbaren, 
gut gestielten, zart fleischfarbigen 
Blumen, ca. 1,40 m hoch. 


Dekorations-Dahlie „Riese 
(Pfitzer). 

Nro. 

408. Heideröschen. 


407. Gelber Prinz. Mit besonders starken, 
Stuttgart" langen Stielen und grossen, sehr lialt- 

bai en Blumen von tiefstem, gesättigtem 
,,Mar6chalNicl“-Gelb. Eine der besten 
Neuheiten deutscher Züchtung, circa 
1,50 m hoch. Extra ....... 


.. fein gedrehten, spitzstrahligen Blumen sind rein lilarosa, fast von einer 

enkaart-igen Färbung, auf dünnen, drahtigen Stielen, ca. 1—1,20 m hoch. Reichblühend . . 

409. Modern. Eine neue, hochmoderne Färbung, die schwer zu beschreiben ist und in sich eine 
Mischung von chamois mit feinem lila und aurora bedeckt, tief im Grunde gelblich hervor- 
schimmernd, vereinigt. 1,40 m hoch. Extra... . 


2 — 
1 - 


1 50 


2 — 
1 20 

1 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 

















Neue Cactus-Dahlien von 1910 und 1909. 87 

Nro. 1 S tück M. Pf. 

410. Karfunkelstein. Die erste Zwerg-Edel-Dahlie mit leuchtend dunkelroten Blumen. Als 

Gartenschmuck-Dahlie besonders empfehlenswert. Ca. 80—90 cm hoch . .1 50 

411. Bismarck. Unter den feurigroten Farben als ein Schlager zii bezeichnen; blüht früh und 
reichlich, frei auf festen Stielen über dem Laub; ausgezeichnete Binde- und Dekorations-Dahlie 1 50 

412. Cattleya. Rein fliederfarben mit intensiv brillantlila, stachlige Form und vorzüglicher Stand 

der Blumen auf starken Stielen. Wertvolle Schnittblumen-Neuheit. 1 50 

413. Rosacflora. Die reinrosa Farbe und die ausserordentliche Reichbliitigkeit sichern dieser ge¬ 
drungen wachsenden Sorte weiteste Verbreitung zu. Empfehlenswerte Schnittsorte. 1 50 

414. Wodan. Entstanden aus einer Kreuzung von halbgefüllten Riesen mit Cactus-Dahlien. Blumen 
18—20 cm im Durchmesser; von gefälligem lockerem Bau auf straften Stielen frei über dem Laube. 

Farbe orangerosa mit altgoldgelber Mitte; ausgezeichnet für Vasenschmuck.1 50 

415. Günther. Die flachen, 16 cm im Durchmesser haltenden sclineeweissen Blüten von edelster 
Form stehen auf straffen Stielen frei über dem Laube. Reichblühend und wertvoll zum Schnitt 

und zur Dekoration.1 50 

416. Poesie. Am Grunde zart rahmfarbig, nach der Mitte der Blumenblätter lilarosa übergehend, 

an den Spitzen grünlich schwefelgelb verlaufend. Die sehr haltbaren Blumen stehen auf hohen 
steifen Stielen, weshalb sie sich ganz vorzüglich zu Schnitt- und Bindezwecken eignet ... 1 50 

417. Blaustrumpf. Die haltbaren, langen und festgestielten Blumen stehen frei über dem Laube 

und sind von tief violetter Färbung mit veilchenblauen Lichtern. Sehr frühblühend .... 1 20 


Vorstehende Neuheiten von 1910 

Nur als Stefklingspflnii/.en im Mai abgebbar. 
Nach meiner Wahl: 6 Sorten Jt. 8. —. 


Neue Cactus-Dahlien von 1909. 

Kro. lieferbar in kräftigen Knollen. “1% 1 St ück M. Pf. 

350. Königin Luise. Die feinstrahligen Blumen sind vom herrlichsten zartrosa, gegen die Mitte 

silbrig abgetönt und stehen frei über dem Laube. Reichblühend, sehr empfehlenswert .... — 80 

352. Parzival. Die weissen Blumen sind auf kräftigen Stielen getragen.6 St. Jt 4.—. — 80 

354. Fortschritt. Leuchtend karmoisinrot, gegen die Spitzen heller beleuchtet.2 — 

355. Genoveva. Mit grünlieli-gelben Blumen von vornehmer Wirkung, reichblühend.1 20 

356. Prima Donna. Elfenbeinweiss, nach aussen zartviolett abgetönt .... 12 St. Jt 15.—. 1 50 

357. Weisse Dame. Schneeweiss. Reichblühende Schnitt-Dahlie ..12 St. Jt 12.—. 1 20 

358. Wolfgang von Goethe. Dunkel aprikosenfarbig mit zarter, violetter Schattierung ... 3 — 

359. Delicatissima. Zartes apfelblütenrosa. Die Blumen stehen frei über dem Laube .... 1 20 

361. Harold Peerman. Die gedrungen wachsende Pflanze trägt eine grosse Anzahl rein- 

gelber Blumen, die besonders tief und edel gebaut sind.12 St. Jt 15.- . 1 50 

362. Ivernia. Eine Riesenblume! Lachsfarben mit gelb-orange von feinstrahliger Form ... 1 50 

364. Mrs. Walter Baxter. Eine Prachtsorte, früh und reichblühend, karmoisinrot.1 20 

365. Spanish Prince. Blumen nelkenrosa, gegen Mitte creme verlaufend, langstielig .... 2 — 

366. Frigga. Sehr zierlich nadelspitz gestrahlt, creiueweiss, reichblühend . . . 6 St. Jt7,b0. 1 50 

367. Nerthus. Mitte leuchtend gelb, nach aussen lilarosa in Silberspitzen auslaufend .... 1 50 

371. Candcur. Weiss, im Grund grünlich. Blumen schön über dem Laube getragen, reichblühend 1 20 

372. Hoilgrie. Bläulich-malvenfarbig, ganz besonders auffallende Färbung!.2 — 

373. Orientale. Weiss, bischofsviolett gestreift.6 St. Jt 5.—. 1 — 

374. Sophia. Mit schönen, milchweissen, purpur panacliierten Blumen ... 12 St. JL 10.—. 1 — 

375. Soleil dll Matin. Prachtvolle, sehr reichblühende Sorte. Blumen leuchtend Chromgelb. 

nach den Spitzen in zart chamois auslaufend. Wertvolle Neuheit.6 St. jV.7.50 1 50 

376. TurklC. Safrangelb mit mennigrot liniert, auf langen, starken Stielen frei über dem Laube 1 20 

378. FaiUOS. Leuchtend amarantrot mit violetter Schattierung. Reichblühende Lichtfärbe . 1 20 

379. Rosa Siegerin. Rein malvenrosa, spitzstralilige Blumen auf sehr langen, festen Stielen 1 20 

380. Vulkan. Aufrechtstehende, orangescharlachrote Blumen mit dunklerer Mitte.1 — 

381. Magie. Blumen zart schwefelgelb, später kräftig laclisiärbig, karmin verfärbend und an 

den Spitzen grünlich auslaufend. Sehr reichblühend, ca. 125 cm hoch ... 6 St. Jt 4.—. — 80 

382. Lucio. Mittelgrosse Blumen mit breiten Blumenblättern, Chromgelb mit weissen Spitzen. 

Auffallende Färbung, gute Haltung, ca. 120 cm hoch..12 St. Jt 8.—. — 80 

383. Marie Charmet. Grosse, reinweisse, karmin gestreifte, fein zugespitzte Blumen. Eine 

der besten in dieser Art. Reichblühend, ca. 130 cm hoch. Wertzeugnis Paris.2 — 


384. Miniature. Weiss, zart fleischfarbigrosa, gegen die Mitte karinin angehaucht, auf 
starken aufrechten Stielen. Unentbehrlich für die feine Binderei. Sehr reichblühend, ca. llO cm 
hoch. Extra.12 St. Jt 12.*^-. 1 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 





















88 Neue Cactus-Dahlien von 1909. — Neue Cactus-Dahlien von 1907 und 1908. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

385. Ville de Lyon. Blumen majestätisch über dem Laube getragen und ähnlich in Färbung wie 
Rriinliilde, jedoch reiner. Hortensienrosa mit hell lila und weisser 3Iitte, grossblumig und 
reichblühend. Auffallende Neuheit, ca. 135 cm hoch. Wertzeugnis Paris. Nur als 


Stecklingspflanzen im Mai ..^ 

388. Etrurla. Bernsteingelb, lachsfarbig angehaucht. 1 20 

390. Mrs. F. H. Cook. Prächtig zinnoberorange.1 20 

o91. 1 leime. Zinnoberorange mit dunklerem Zentrum; krallenartige Form. 1 20 

395. W. F. Baiding. Bernsteingelb, aprikosenorange angehaucht. Mitte heller.1 20 

396. Avoca. Sehr edle Form; krallenartig einwärts gebogen, lebhaft kirschrot mit hellkarmin 

Spitzen.1 20 

398. Brutus. Weinrot mit karmin Spitzen . 6 St. Ji 6. . 1 20 

404. Mauve Queen. Eine auffallende, prächtige Neuheit, aufrecht wachsend und reichblühend. 

Blumen rein malvenfarbig gegen Mitte heller, ca. 1 m hoch .1 50 


Vorstehende Neuheiten von 1909 in kräftigen Knollen: 
Nach meiner Wahl: 

6 Sorten JL 6.—, 12 Sorten JL 12.—, 18 Sorten Ji. 18.—. 


Neue Cactus-Dahlien von 1907 und 1908. 


Nro. 

317. 

318. 

319. 

320. 

321. 

322. 

323. 

325. 

326. 

327. 

328. 

329. 

331. 

332. 

333. 

334. 

336. 

337. 

338. 
340. 
342. 
344 

345. 

346. 

348. 

349. 

351. 


Lieferbar in kräftigen Knollen. 

Eine sorgfältige Auswahl der Allerschönsten. 

Baisy Eastoil. Tiefgelb von ausserordentlicher Schönheit, einwärts gebogen. 6 St. Ji 2.50. 

H. Shoesmitll. Glänzend scharlaclikarmoisin. Zierliche Form. 6 St. Ji. 2.50. 

A' Sh$® 8 JIlith. Reinweiss, grossblumig, einwärts gebogen, starkwachsend, reichblühend. 
Prächtige Schau-Dahlie. 

wilite Lady. Reinweiss, mit steiferen Strahlen als vorhergehende Sorte. Lang anhalt. Blüte. 
Mrs. F. C. Stoop. Hellgelb, auf langen aufrechten Stielen 6 St. Ji. 2 .—. 

Mrs* Walter Hopkins* Nelkenrosa mit salmfarbig schattiert. 12 St. JI 5 .—. 

Little Dolly. (Pompon-Cactus-Dalilie) Hell inalvenrosa, reichblühend. 6 St. JL 2.50. 

Eftective* Chamois mit brauner Mitte, sehr zarte Farbe. Vorzüglich für die Binderei. 6 St. Ji 2.—. 
Aurora* Zart rosa, weiss auslaufend, Mitte rein golden. 6 St. JL 2 . 50. 

Feuerregen. {Edel-Schmuck-Dahlie ) . Mittelgross, blitzend Scharlach, reich- und frühblühend. 
Johannes Mortensen* (. Zwerg-Edel-DahUe ). Grund orange, nach den Spitzen dunkler rot. 
Edelweiss. ( Zwerg-Edel-Dahlie). Mittelgross, elfenbeinweiss, ca. 50 cm hoch. 

Stern. Edelsternförmig, Blumen von leuchtend reiner, tiefgelber Farbe, aufrecht, sehr früh- und 
reichblühend. Als beste tiefgelbe Edel-Dahlie bezeichnet. 12 St. Ji 5.—. 

Roland VOll Berlin* Grosse, edle, spitz gedrehte Blumen, zinnober-scharlachrot, Rückseite altgold. 
Langstielig und von idealer Haltung. ( Wertzeugnis der Deutschen Dahlien-Gesellschaft) 12 St. Ji 5.—. 

Havel. Rein laclisfarbig, Mitte feuriger hervorschimmernd, von ausgesprochen schöner Seerosen- 
Form, schön über dem Laub getragen, reichblühend, lang gestielt. Hervorragend. 1 Stück JL 1.—. 

Autumil. Blumen horizontal auf starken Stielen, tief lachsrot. 6 St. JL 2.50. 

Marjorie Caselton. Nach aussen rosa, Spitzen heller, Mitte weiss. 6 St. JL 2.50. 

Mrs. Macmillail* Mitte weiss, nach den Spitzen in rosig-lila oder zart-fliederfarben übergehend. 
Wertvolle, liebliche Bindesorte von schöner Form und dankbarer Blüte. 1 St. 75 Pf. 

Nelly Hemsley. Mitte tiefpurpur, nach den Spitzen in weiss verlaufend, lang gestielt. 1 St. JL 1.—. 

Silver WiligS. Schön weiss, sehr haltbar und widerstandsfähig gegen Hitze und Nässe. 6 St. Ji 2.50. 

Grenadier. Leuchtend orangerosa mit feinem bläulichem Schimmer, reichblühend. 6 St. Ji 2.50. 

cl Matador. Die halbgefüllten, Nymphaea - ähnlichen Blumen sind leuchtend brillant karmin. 
6 St. JL 2.50. 

Schöne Rose. Blumen edel, spitzstrahlig, rein centifolienrosa, mit heller abgetönten Spitzen 
6 St. tAL 2. 50. 

Die Unschuld. Blumen klar milchweiss, nach der Mitte fein cremefarben. 1 St. 80 Pf. 

Flieder. Die regelmässig rund gebauten Blumen mit breiten, flachen Petalen zeigen eine unvergleich¬ 
liche Fliederfarbe auf zartlilafarbenem Grund. Sehr haltbar. 12 St. Ji 4. —. 

Goldkind. Blumen kanariengelb mit helleren Spitzen auf steifen Stielen. 12 St. oft 4 .—. 

d Verschwendung. Blumen leuchtend rot auf straffen Stielen. Reichblühend. 1 St. 60 Pf. 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 














Nro. 


Neue Cactus-Dahlien von 1907 und 1908. — Beste Cactus-Dahlien bis 1906. 


89 


368 ' ShnHcU^der^Toürn^^^Sllpe^lä St“-.® 1^40 PL ,cnchten<1 rot “« SOlrt K elb e „ 

369 ‘ ^sÄ ä Äl^ÄitÄ e f II G Ä tÖml,,S - Reiobblähe " de und wider- 

Vorstehende Neuheiten von 1907 und 1908 in kräftigen Knollen: 

Nacli Auswahl 1 St. 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: G Sorten Jt 2.50, 12 Sorten Jt. 5.-, 18 Sorten M. 7.50. 

Beste Cactus-Dahlien bis 1906. 


Nro. 

106 . 

128. 

146. 

152. 

161. 

166. 

168. 

189. 

191. 

192. 

193. 
197. 

200 . 

208. 

210 . 

216. 

223. 

224. 
228. 

230. 

231. 

232. 
236. 
239. 

241. 

242. 
245. 

248. 

249. 

253. 

254. 
257. 
260. 
262. 
270. 
282. 

285. 

286. 
292. 
294. 


mF“ Lieferbar in kräftigen Knollen. 

IV Ei ne sorgfältige Auswahl der Allerschönsten. 

Primrose Dame, von reingelber Farbe. 6 St. JL 2.—. 

dMad.Yan den Daele. Zartpfirsichrosa, Mitte cremefarbig; wunderbare frische Färbung, ist. 60 Pf. 
Island Queen. Zart fliederfarben, mittelgross, gute Cactusform. 

Golden Plover. Tief kanariengelb, edle, langgespitzte Blumenblätter. 6 St. Jt 2. -. 
dAurore Boreale. Lebhaft aurorafarben, Blumenblätter breit zugespitzt; Gruppensorte. 

Uncle Tom. Tief samtig schwarzbraun, von feinster spitzstrahliger Form 
tfMIIe. HelCl.e Cliarvet. Weiss mit rosa Hauch, enorm grossblumig, dicht gefüllt. 

Lord Roberts. Weiss, extra. 

Krimhilde. Frischrosa, Mitte reinweiss; prächtige Färbung. 6 St. M 2.-. 

Volker. Bein goldgelb. Blumenblätter feinstrahlig; eine der schönsten gelben. 6 St. JC2.-. 

Brun bilde. Leuchtend pflaumenfarbig; lebhafte Färbung. 

flfer U DahHen de i s^OPf. D ° aZOn * Leuchtend orangerot mit kapuzinerroten Reflexen; die grösste 

Sailor Prince. Leuchtend dunkel wein rot; die Blumen stehen auf kräftigen Stielen, extra. 6St. 

Al ab. Reich samtig braun, beinahe schwarz. Blumenblätter spitzstrahlig. 6 St. Jt%—. 

General Buller. Samtig karmoisin, mit reinweissen Spitzen. 6 St. Jt. 2.—. 

I i ea t'V.M Ullkelka,laI ' iengelb ’ lach3farbig angehaucllt > gedrehte Blumenblätter, extra. 6 St M. 2.-. 
Ullt Cllloe. Tiefsamtig schwarzbraun. Langstielig und freiblühend. 

Mrs. Edward Mawley. Zart gelb, fein spitzstrahlig, leicht einwärts gebogen. 6 St. Jt 2.-. 
Major Hobbs. Lieblich karminrosa mit lila Spitzen. 

Prince of Yellows. Leuchtend hellkanariengelb, Blumenblätter spitzstrahlig ; extra. 6 St. M'l.—. 

etty Dean. Lebhaft bernsteinfarbig mit orangerotem Schein, nach aussen hellrosa; extra. 
Wllisome. Rein elfenbeinweiss; in Form uml Haltung unübertroffen; extra. 

Eclaireur, lebhaft karminrot. 

Hans Sachs. Feurig Scharlachpurpur. Graziöse Form; extra. 6 St. Jt 2.—. 

Lenau. Gemsengelb mit hellorange schattiert; sehr reichblühend. 6 St. Jt 2. — . 

> ictor ScheffeL Zart cremerosa nach der Mitte in weiss übergehend. Schnittblume. 6 St. Jl 2.-. 
Herzblättchen. Karmin, feinstrahlig. Reichblühend. 6 St. JL 2.—. 

Loreley Eynsford. Zart bernsteingelb. 6 St. Jt 2.—. 

Alexander Immer. Samtig kastanienbraun, eigenartige Form. 6 St. Jt 2. — . 

Die Fee. Prächtig brillantrosa, gross und reichblühend. Erhielt ein Wertzeugnis. 6 St. Jt 2.—. 
Bornemann’s Liebling-. Duftig pfirsichrosa, Mitte und Spitzen weiss; extra. 6 St. Jt 2. —. 

IlS. A. J. Perkins. Hellgelb mit weissen Spitzen, grossblumig. 6 St. Jt 2.—. 

Herzogin Agnes. Rosa, Grund gelblich. Blumenblätter leicht einwärts gebogen. 6 St. JL 2. — . 
illS. Sanders. Tief reingelb, schöne Form, reichblühend. 6 St. Jt2.—. 

Beinstein. Mitte bernsteingelb, aussen bräunlich, wirkungsvolle Färbung. 6 St. Jt 2.—. 

Eta. Reinweiss, sein’ zierlich, eine der besten weissen Cactus-Dahlien. 

Gotelinde. Leuchtend goldgelb, extra. 6 St. Jt 2. —. 

Oltnit. Mit einwärts gewölbtstrahligen weissen Blumen. 6 St. Jt 2.—. 

Attila. ^ Hellila rosafarben von zierlichster Form, äusserst reichblühend. 

Beilichingen. Karminrosa mit Silberspitzen, in edler Form auf straften Stielen. 6 St. Jt 2.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 



90 Beste Cactus-Daklien bis 1900. — Oeföllte Dahlien. 

Nro. 

295. Frute. Zartrosa, nach innen in cremefarben verlaufend, köstliche Färbung. 6 St. Jl. 2.—. 

296. Etoile Polaire. Schön samtig dunkelrot mit feinen Blumenblättern. 6 St. JC 2.—. 

298. Mademoiselle Claire Schöpfer. Weiss mit bräunlichrot eingefassten Blumen. 

299. Marguerite. Prächtig lilafarbig, kleinblumig. 12 St. JC 4. —. 

300. dJeanne Cliarmet. Entzückend lilarosa, nach innen weisslich. Die riesig grossen Blumen 
stehen auf langen und steifen Stielen prächtig über dem Blattwerk erhaben. Ausserordentlich 
reichblühende und dankbare Dekorativ-Dahlie, extra. 1 St. JC 1.20. 

303. Warjag. Kräftig orangegelb, an den Spitzen lila getönt, früh- und reichblühend, extra. 

305. Wunderkind. Die strahlig gebauten Blumen sind chamoisgelb, nach den Spitzen duftig amethyst¬ 
farbig übergossen. Sehr reichblühend. 1 St. 70 Pf. 

306. Pink Pearl. Malvenrosa, nach der Mitte in lichtfleischfarbig übergehend; gute Schnittsorte. 6St. JC ( l.—. 

307. Sweetheart. Blumen lachsrosa, Mitte hellorange,. Spitzen einwärts gebogen. 6 St. JC 2.-. 

309. Schneewittchen. Reinweiss von tadelloser Haltung, extra reichblühend. 6 St. 2. —. 

310. Citizen. Blumen fein geformt, tief kastanienbraun mit purpur schattiert. 6 St. JC 2.—. 

In kräftigen Knollen (mit Ausnahme der besonders bezeichneten): 

Nach Auswahl: 1 St. 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 12 Sorten Cactus-Dahlien JL 4. —. 

25 „ » n » * 

100 Stück „ „ in 10—20 Sorten Ji. 20. — . 


Gefüllte Dahlien. 


Die mit * bezeichneten Sorten sind Liliput-Dahlien. 


Nro. 


Nro. 


610.*Fasllioll, hellorange, m. 

612. Mad. Layenir, weiss mit lila Schimmer, feine , 
Färbung, m. 

614. Grand Duc Alexis, reinweiss, mit zart lila¬ 
rosa Spitzen, liebliche Form. 6 St. JC 2.—. 

619. Orgueil du Parc de Clagny, kirschrot, mit 
karmin gezeichnet, prachtvoll. 6 St. JL 2.— . 

626.*Mme. Morel Farcy, atlasartig rosa, mit 
goldgelben Rändern, m. 

631. Mlle. Lortoil, Strohgelb mit breiter weisser 
Einfassung, extra, in. 

634. Mme. G. Rossignol, Grund lebhaft gelb, mit 
zinnoberroter Einfassung, m. 

641. Garteninspektor Berndt, rein leuchtend 
schwefelgelb, grossblumig, extra, n. 

647.*VeiiUS , zart gemsengelb mit creme, ent¬ 
zückende kleine Blume, n. 

653. *Stolze von Berlin, prächtig zartrosa. 

Durch grosse Reicliblütigkeit ist diese Sorte 
sowohl als Gartenschmuckdahlie wie auch zum 
Schnitt besonders wertvoll. 1 St. 50 Pf , 12 St. JLb. 

654. Mrs. Roosevelt. Neu! Die sehr grossen, 
dichtgefüllten Blumen stehen auf starken, draht- 
artigen Stielen und sind von einem äusserst 
zarten Fleischfarbigrosa; vorzügliche Schnitt¬ 
sorte. 1 St. JL 2.—. 


! 655. W. W. Rawson. Neuheit ! In der Art der 
bekannten Sorte Grand Duc Alexis, reinweiss 
mit Amethystblau überlegt, eine Zusammen¬ 
stellung, welche einen zarten lavendelblauen 
Effekt hervorruft. 1 St. JL 2.50. 

657. *K1. Benette, schwefelgelb, «. 

658. Deutsche Liebesperle, heiikarmin, ». 

659. Alba illibricata, schönste weissgefüllte Zwerg- 
Dahlie, sehr reichblühend, n. 

660. Deutsche Perle, reinweiss, mittelgross, m. 

661. *Deutsche Silberperle, silberweiss, in. * 

662. Bird of Passage, reinweiss mit karmin ein¬ 
gefasst, prachtvoll, extra, in. 

| 663.*Max DeegeiPs Weisse, eine der schönsten 
weissen, in. 

\ 664.*Czerwenka, hochrot, prachtvoll, m. 

1 665. Kirschenmädclien , rosa mit kirschrot, m. 

666. Rosa alba multiflora, reinweiss, m. 

| 667. Erwin Holländer , tiefscharlach mit rosa- 
weissen Spitzen, in. 

i 668. Incomparable, hellgelb mit Scharlachkarmin 
Spitzen, sehr gross, extra, in. 

j 669. Maid of Kent, kirschrot, innen karmoisin, 
mit weissen Spitzen. Reizend. 6 St. JL 2.— . 

670. Mrs. Stanley, rosa, extra, m. 


In kräftigen Knollen (mit Ausnahme der besonders bezeichneten): 
Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 12 Sorten Jt. 4.—. 


Wilhelm Ptitzer, Stuttgart. 
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Einfache und Halbgefüllte Dahlien. 

Keine Florblume ist wohl rascher beliebt geworden, als die in den letzten 
Jahren neu eingeführten Dahlien mit einfachen und halbgefüllten Blumen. Durch 
künstliche Befruchtung ist es gelungen, in kurzer Zeit die verschiedensten Farben 
zu erzielen; vermöge ihres Blumenreichtums und ihrer graziösen Haltung eignen 
sie sich vorzüglich auf Rasen und als Gruppenpflanzen und sind besonders auch 
zu Bouquets sehr gut zu verwenden. 

Bei Gelegenheit der Düsseldorfer Husstelhing 1904 wurde deren ödert 
erst so recht anerkannt. 

Jubiläums-Gartenbau-Ausstellung Karlsruhe 190 b. 

Für meine einfachen und halbgefüllten Riesen-Dalilien je einen ersten Preis. 
JjfepT Bei der im leipziger Talmeng arten im September 1908 stattgefundenen Dahlien - 

Schau erhielt ich vom Leipziger Gärtner-Verein den ersten Treis, die Vereinsmedaille 

für meine ausgestellten Neuheiten von halbgefüllten Miesen-Dahlien. 

Nachstehende Neuheiten sind aus einem Feld von Sämlingen , welche die ganze Gärtnerwelt in 
Erstaunen gesetzt haben, ausgesucht worden. 

Die darin enthaltenen Farben und Formen übertreffen alles bis jetzt Dagewesene und können 
nicht warm genug empfohlen werden. 



Pfifzer’s neueste halbgefüllte Riesen-Dablien von igio. 

Nro. 

1075. Uranus. Karminpurpur mit violetten 
Spitzen, mit extra fein geschlitzten Blättern. 

1076. Neptun. Leuchtend schwefelgelb mit 
karminpurpur bemalt und schöner, stern - 
artiger Form. Sehr reichblühend und Blu¬ 
men auf langen Stielen extra schön über 
dem Laub getragen. 6 St. JL 10.—. 

1077. Jupiter. Hellkarminlila,von extra schöner, 
spitzgedrehter Cactus-Form auf langen, 
straffen, drahtartigen Stielen. 6 St. gfü 10. - . 

1078. Juno. Lieblich i sab eilen farbig, kupfer¬ 
farbig abgetönt, im Verblühen orange. 

Ganz neue, leuchtende Färbung, mit schön 
gelockten Blumen. Extra. Nur als Stecklings- 
pflanzen im Mai. 1 St. Jt. 2.50. 

1079. Saturn. Rein leuchtend schwefelgelb 
mit extra schön gelockten Blumen 'von 
feiner, spitz gedrehter Form. Extra. 

6 St. Ji 10.-. 

1080. Merkur. Feurig zinnoberrot mit extra 
schön gelockten und gewellten Blumen. 

Extra. Nur als Stecklingspflanzen im Mai. 

1 St. eV4 2.50. 

1081. Mars. Feurig Scharlachzinnober mit 
spitzgedrehten, cactusförmigen Blumen. 

Extra reichblühend. Nur als Stecklings- 
Pflanzen im Mai. 1 St. 2.50. 

1082. Diana. Zart lilai ■osa, Blumen sind stark 
halbgefüllt, auf straften Stielen getragen 
und mit stark geschlitzten Blättern. Eine 
feine Färbung. 6 St. Jt 10.—. 

Vorstehende Neuheiten von 1910 in 
kräftigen Knollen. 

Nach Auswahl: 1 Stück JC 2.—. 

70^ Steckling spjtanzen im Mai kosten 

die Hälfte der Knollenpreise. Plitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 

- Wilhelm Pflt-zer, Stuttgart. - 
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Pfitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 


Pfitzer’s Neue Halbgefüllte Riesen-Dahlien von 1909. 

Nro. 

1047. Hohentwiel. Hellbernsteiugelb, schön über den Blättern stehend. Reichblühend. 12 St. Jl. 12. — . 

1048. Watzmann. Tief-dunxel-lackkorallenrot, besondere Färbung. Die extra schön gelockten Blumen 
sind von spitzgedrehter Cactus-Form und stehen auf straffen, langen Stielen. 6 St. Jt 6» —. 

1049. MeliboCUS. Karminviolett, von seerosenartiger Form, auf straffen, drahtartigen Stielen. 6 St. Jtß .—. 

1050. Feldberg* Alabasterweiss, wunderbar gelockte Cactus-Form und eine Verbesserung der Sorte 
Baron de Grancy. Extra. Im Palmengurten zu Frankfurt a. M. allgemein bewundert . 12 St. JI-. 20.—, l St. Jt l Z.— . 

1051. Asperg. Leuchtend kanariengelb mit extra schönen gefiederten Blättern und stark halbgefüllten 
Blumen auf straffen Stengeln. 6 St. Jt 6. —. 

1052. Belchen. Leuchtend mennigrot. Mittelgrosse Blumen von schön gelockter Cactus-Form, kompakt 
wachsend. Extra reichblühend. 6 St. Jt 6.—. 

1053. Libanon* Sclmeeweiss, extra fein gelockt, mit straffen Stielen. Grossblumig. 6 St. Jt 6.—. 

1054. Kyffhäuser. Hellschwefelgelb, von gelockter Cactus-Form. 

1055. Teck* Zart lilarosa mit etwas helleren Spitzen, extra reichblühend. Die Blumen, auf straffen Stielen, 
schön über dem Laube stehend. 6 St. Jt 6. —. 

1056. Neuffen* Chamois mit ledergelb und goldigem Schimmer. Eine neue aparte Färbung. 

1057. Achalm. Leuchtend hell purpur auf drahtartigen Stielen. 

1058. Kniebis* Scharlachkarmin mit gelben Spitzen und gelbem Ring in der Mitte. 

1059. Hohenstaufen. Dunkelschwefelgelb, von extra schön gelockter Cactus-Form und langen, straffen 
Stielen. 6 St. Jt 6.—. 

Torstehende Neuheiten von 1909 (mit Ausnahme der besonders bezeichneten) 

in kräftigen Knollen: 

Nach Auswahl: 1 Stück Jt 1*20., nach meiner Wahl: 0 Sorten Jt 6*—. 


Pfitzer’s Halbgefüllte Riesen-Dahlien. 

Auswahl der allerbesten älteren und neueren Sorten bis 1908 

81 ©"“ Lieferbar in kräftigen Knollen. 


Nro. 

956. Dr. Fritz May, feurig scharlachrot, einfach. 

967. Alb. Hochstrasser. Schwarz blutrot. 

983. Jan Kubelik. Amarantviolett. 

989. Wilma Steinbuch. Lebhaft lilarosa mit 
riesig grossen Blumen, extra. 6 Stück M 3.—. 

990. Monna Tanna* Alabasterweiss, fein lilarosa 
bemalt und durchflossen, sehr grossblumig und 
ziemlich aufrecht, extra. 

1011. Neckar. Blumen leuchtend schwefelgelb, von 
tadelloser Haltung, besonders reicliblühend. 

1013. Donau. Schneeweiss, grossblumig; mit ge¬ 
lockten Blumen, extra. 6 St. Jt 3.—. 

1014. Elbe. Rein dunkelkanariengelb; mit zierlich 
geschlitztem Blattwerk; sehr reichblüliend. 

1015. Oder. Blumen leuchtend purpurblutrot, Blätter 
dunkelgrün, fein geschlitzt; sehr effektvolle 
Farbe. 

1017. Mosel* Lieblich lilarosa mit hellerer Mitte, 
feine Färbung. 6 Stück Jt. 3.—. 

1018. Weser* Zart helllila mit weiss durchflossen; 
besonders feine und aparte Färbung. Gross¬ 
blumig. 

1022. Maas. Scharlach-orangerot, bisweilen gold¬ 
gelb gestreift, reicliblühend. 6 St. Jt 3.—. 

1023. Rhone. Dunkelrosa, von feiner Haltung, 
wirkungsvolle Färbung, extra. 

1024. Tiber. Amarantblutrot mit schön gelockten 
und gedrehten Blumenblättern. 


Nro . . 

1025. Jordan. Alabasterweiss mit gelockten Blu¬ 
men auf straffen Stielen. Extra. 1 St. Jt 1.20. 

1026. Wolga. Samtig scharlach-blutrot, Rückseite 
auffallend gelb gestreift. 

1027. Themse. Prächtig bernsteingelb, von wun¬ 
derbar gelockter Form. Ausserordentlich effekt¬ 
volle und aparte Färbung. 6 St. Jt 3 - . 

1028. Nil. Die schön gebauten Blumen sind japanisch 
rot. Auffallende Färbung, extra. 6Knoll. ^3.—. 

1029. Euphrat* Blumen centifolienrosa, gut ge¬ 
formt auf straffen Stielen. 6 St. Jt 3.—. 

1030. Indus. Die locker gebauten Blumen sind 
leuchtend karminviolett. Extra. 

1031. Seestern. Hell-granatrot mit spitzgedrehten, 
einwärts gebogenen Blumenblättern. Auffal¬ 
lende, einem Seestern ähnliche Form. Extra. 

1032. Säntis* Bernsteingelb mit orange durch¬ 
flossen, auf starken Stielen. 6 St. Jt 3.—. 

1033. Mont-Blanc. Schneeweiss mit extra grossen 
halbgefüllten Blumen, deren innere Blumen¬ 
blätter leicht gedreht sind. Aufrecht auf sehr 
straften, langen Stielen. 1 St. Jt\.—, 6 St. Jt 5.— 

; 1034. Rigi. Grossblumig dunkelkanariengelb, von 
extra schöner, gewellter und gelockter Form. 
Ausserordentlich reichblühend, extra. 6 St. Jt 3. 

| 1035. Jungfrau* Alabasterweiss in fleischfarbig 
übergehend, zart lila durchflossen. Feine 
Färbung, extra. Reichblühend, straffe Stiele. 
1 St. Jt 1.50. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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1036. Ortler. Leuchtend Scharlach, karmin be¬ 
leuchtet. Die prächtig halbgefüllten, leicht 
gewellten Blumen stehen ganz aufrecht auf 
straffen Stielen, extra. 1 St. JC 1.—, 6 St. oft, 5.—. 

BßT“ Die Direktion der Fahnen garten- Ge¬ 
sellschaft Frankfurt a. M. berichtet wie folgt: 
„Besonders die Sorte Ortler ist wegen der straften 
Stiele bemerkenswert, in dieser Beziehung ist sie 
eine der besten auf dem ganzen Felde gewesen.“ 


Nro. 

1037. Monte Rosa« Weiss mit zartrosa und 
blutrot durchflossen, grossblumig. Die Blu¬ 
men erscheinen an steifen, drahtartigen Stielen 
in ausserordentlicher Fülle. Wuchs mittelhoch. 
6 Knollen JC 3.—. 

1038. Zugspitze« Goldig zitronengelb, Rückseite 
orange gezeichnet. Extra. 6 Knollen JC 3.—. 

1039. Matterhorn« Feurig mennigzinnober mit 
hellorange gezeichneter Rückseite. 


In kräftigen Knollen (mit Ausnahme der besonders bezeiclineten): 
Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Jt 8.—, 12 Sorten Jt 5.50. 

Einfache und halbgefüllte Dahlien im Rummel in starken Landknollen: 
1 Stück 30 Pf«, 12 Stück Jt 2.50. 


Neuere und ältere Einfache und Halbgefüllte Dahlien 

verschiedener Züchter. 

Lieferbar in kräftigen Knollen. 


Nro. h bedeutet halbgefüllt. 

1000. Köllig Leopold« Schwefelgelb, reichblühend. 
1 St. 70 Pf. 

1006. h Bai Oll br. de Grrancy. Elfeubein- 
weiss mit schönen gut gebauten Blumen. 
1 St. 70 Pf. 

1040. /^Riesen-Edelweiss. Neu ! Riesen-Edel¬ 
stem-Dahlie. Weiss, mit einwärts gedrehten 
Fetalen und goldgelber Mitte. Elegante Form, 
einem riesigen Edelweiss gleichend. 1 St. JC 1.20. 

1041. ^Philadelphia. Nen! Biesen*Edelstern- 
Dahlie. Blumen purpurkarminrosa in zart¬ 
rosaübergehend. Sehr reichblühend. lSt.^ 1.—. 

1060. Lustige Witwe . Neu! Mit einfachen, samtig 
feuerroten Blumen, sehr reichblühend. Gute 
Gruppensorte. 1 St. JC 1.—. 

Die Nummern 1062—1074 sind 


Nro. 

1061. Fregoli. Neuheit / Einfach, sehr gross¬ 
blumig, von schöner karminroter Färbung, jedes 
Petal scharf weiss gespitzt. Wertzeugnis 
Paris. 1 St. Jt. 1.50. 

i 1062. Fugi San. Bernsteingelb mit blutrotem 
Ring. Sehr hübsche Zeichnung. 1 St. 70 Pf. 

1063. Iroquois. Sammtig dunkelkastaiiienhraun: 
goldig genetzt. 1 St. 70 Pf. 

1065. Stromboli. Sammtig braunrot. .Jedes 
Blumenblatt an den Spitzen mit einem auf¬ 
fallenden, schneeweissen und karminrosa ein¬ 
gefassten Flecken gezeichnet. Extra. 

1A£jn 0 . 1 St. Jt. 1.50. 

luby. Minnse. Terracotta - rosa mit dunkel¬ 
kastanienbraunem Ring. 1 St. 70 Pf. 

1072. Kitty. Lilarosa mit blutrotem Zentrum. 

1 l 1 St. 70 Pf. 

1074. 1 eggy. Relibraun mit lila - Einfassung und 
blutrotem Ring. 1 St. 70 Pf. 

englische einfache, kleinblumige Sorten. 


Alle Dahlien-Liebhaber 3eien an dieser Stelle auf die im Jahre 1897 begründete 

„Deutsche Dahlien-Gesellsehaft“ 

mit dem Sitze in Leipzig aufmerksam gemacht. Es ist dies eine Vereinigung von Fachleuten 
und Liebhabern, die sich in erster Linie di9 Verbreitung dieser herrlichsten Herbstblume zur 
Aufgabe macht und die Hebung der Dahlienzucht in Deutschland anstrebt. Der 1908 erschienene 
reich Illustrierte 10 jährige Bericht gibt ein beredtes Zeugnis von dem erfolgreichen Wirken 
der Gesellschaft und steht da3 für jeden Dahlier.-Liebhaber höchst interessante Buch für 1 Jt, 
franko zur Verfügung. 

Anträge zum Beitritt in die Deutsche Dahlien-Gesellsehaft vermittle ich gern an die 
Geschäftsstelle; der Jahresbeitrag beträgt 6 Jt. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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G-ladiolus. 



Pfitzer’s Riesen - Gladiolen. 

— — Prä 111 i i e r u n g; e n. —— 

Mit höchsten ersten Preisen ausgezeichnet: Stuttgart 1880, 1890, 1896. 
Mainz 1894, 1901. Hamburg 1897. Paris 1900. London 1902. 

Bei der Erfurter Gartenbau-Ausstellung 1902, Düsseldorfer Ausstellung 1904 
und Darmstädter Ausstellung 1905 haben meine Gladiolen allgemeines Aufsehen erregt. 
Internationale Gartenbau-Ausstellung Genf 1905 1 

Jubiläums-Gartenbau-Ausstellung Cassel 1906 Ehrenpreise für die schönsten Gladiolen. 

Jubiläums-Gartenbau-Ausstellung Karlsruhe 1906 ) 

Jubiläums-Garten bau-Ausstellung Mannheim 1907 \ 

Gartenbau-Ausstellung Posen 1907 : Goldene Medaillen für die schönsten Gladiolen. 

Internationale Ausstellung Nancy 1909 J 

Internationale Gartenbau-Ausstellung Genf 1909, Grosser Ehrenpreis . 

Herbst-Rosenschau Karlsruhe i. B. 1910, Ehrenpreis für Gladiolus. 

Gartenbau-Ausstellung Paris 1910, Goldene Medaille. 

Gartenbau-Ausstellung London 1910, Grosse Silberne Medaille. 

Deutsche Neuheitenschau Rudolstadt i. Th. 1910, I. Preis „ Verbandsdiplom der llundel&gäri ner Deutschlands' 1 . 


Grosse Spezialität meines Geschäftes. 

jjßT Behandlung der Gladiolus. Die Knollen werden von März bis 31 ai in kräftigen humus¬ 
reichen Boden nicht tiefer als 10 cm gepflanzt, und verlangen nur bei Trockenheit reichliches Begiessen. 
Im Herbst werden die Knollen herausgenommen und an einem trockenen, frostfreien Orte überwintert. 

Eine genaue Anleitung zur Gladiolenkullur wird auf Verlangen (Jratis zugesandt . 

(Kein (Gartenfreund sollte versäumen, sich diese äusserst dankbare, bezüglich der Behandlung so 
anspruchslose §lumen-§attung anzuschaffen. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Gladiolus. 


Seit vielen Jahren beschäftige ich mich mit der Verbesserung der 

Gladiolus gandavensis 

und durch die peinlichste Zuchtwahl und fortgesetzte künstliche Befruchtung der 
allerscliönsteu, grossblumigsten Sorten ist es mir gelungen, diese herrliche Gattung 
auf eine solch hohe Stufe zu bringen, dass ich behaupten darf, darin das Voll¬ 
kommenste zu besitzen, was sowohl die prachtvollen Färbungen, als auch die 
Grösse der edel gebauten Blüten betrifft. — Zahlreiche Anerkennungsschreiben und 
mein bedeutender Absatz im In- und Auslande beweisen die unerreichte Schönheit 
dieser Rasse. Ausgedehnte Felder standen vorigen Sommer im herrlichsten Flor. 


Gladiolus Gandavensis Pfitzer’s Riesenblumige. 

- Sämlinge allerersten Hanges. - 

Separate Farben (in der Blüte ausgewählt): 


Weisse, 

Gelbe, 

Rosa, 

Lachsfarbige 
Karmin und Yiolet 
Rote, 

Schwarzrote, 


in 

allen Schattierungen: 12 Stück 

Ji 4.50, 

100 Stück 

M. 30. - . 


>’ >1 12 „ 

» 5- —i 
„ 2.50, 

100 


„ 35.-, 


12 * 

100 


„ 18.-, 

» 

. „ 12 „ 

„ 4.50, 

100 


„ 30.-. 

i: 

12 „ 

j) 3. —, 

„ 2.50, 

100 

» 

„ 20.-. 

ii 

» . » 12 „ 

100 

V) 

„ 18. —, 

n 

12 

11 11 » 

„ 4.50, 

100 

11 

„ 30.-. 


Helle Farben: 


Starke Zwiebeln: 


Ausgezeichnet fiir’s Bouquetgeschäft. 

Weisse, gelbe und rosa gemischt. 

Pfitzer’s Riesenblumige im Prachtrummel: 

Alle Farben gemischt. 

Mittelstarke, blülibare Zwiebeln. 

12 Stück Ji 1.20, 25 Stück Ji 2. —, 100 Stück Ji 7.—. 


12 Stück J(: 2.50. 
25 „ „ 4.50. 

100 „ „ 16.-. 

Starke Zwiebeln: 

12 Stück Ji. 2.—, 
25 „ „ 3.50. 

100 „ „ 12 .-. 


Gladiolus alle £rten im Tracht-Hummel. 


Neben echten Gandavensis auch Uebergangsformen zu Gladiolus Lemoinei und 
Xanceianus enthaltend. Prächtige Mischung in allen Farben. 

Blülibare Zwiebeln: 12 Stück Ji 1.20, 25 Stück Jt 2. , 100 Stück Ji. G. —. 


13^* Elite -Sortimente von Gladiolen. 



Durch die grosse Zahl der Gladiolus-Sorteu ist eine passende Aus¬ 
wahl sehr erschwert und habe ich deshalb nachfolgende Sortimente zu¬ 
sammengestellt, welche aus den Gattnngen der Gandavensis, Lemoine- 
sehe grosslieckigen Hybriden und Nanceiauus nur wirklich effekt¬ 
volle, feine Sorten in den schönsten Farhensehattiernngen enthalten. 

Elfte-Sortiment A 12 Sorten Ji. 2.—. Elite-Sortiment E 50 Sorten Ji 15.- . 
« » B 12 „ „ 4. •« I » » F 50 „ „ 30.—. 

n ii f 25 „ „ 5. '• 1 „ „ G 75 „ „ 35.' . 

ii ii H 25 „ „ 7. . J y, „ H 100 „ „ 45. —•• 


XJHT" TJin genaue Angabe der beigesetzten Buchstaben wird gebeten. 


Gladiolus - farbentafel. 

1f3~ Ein Prachtfarbendrucle von 10 meiner besten Gladiolus-Sorten erschien 
in der ,,Gartenfiora“ , Zeitschrift für Garten - und Blumenkunde, Organ der „Deutschen Gartenbau- 
Gesellschaft^. Diese Abbildung sende ich meinen Kunden auf Verlangen gratis 
und franko zu . 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 
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Gladiolus- Tleuheilen eigener Züchtung sind auf S. 99,100 u. 102 aufgeführt. 


Gladiolus gandavensis-Sorten. 


Nro. Weiss. x Stück M. Pf. 

44. Weisse Dame, schneeweiss. Eine der 
schönsten reinweissen Gladiolus-Sorten 

12 St. Jt 10. 1 _ 

56. Silvretta, rahmweiss, karminrot ge¬ 
fleckt, grossblumig und grossrispig, von 
üppigem Wuchs. Mittelstarke blühbare 
Knollen . 100 St. Jt 18.-, 12 St. 3. — 30 
NB. Der Flor dieser zur Binderei 
hochgeschätzten Sorte beginnt erst, wenn 
die meisten Gladiolen verblüht sind. 

458. Eleonore Hahn, alabasterweiss, zart 

schwefelgelb gefleckt . . 12 St. Jt 6. — 60 

472. Frl. Hedwig Cox, prächtig weiss mit 
lieblich zartlila Hauch und Rückseite; 
extra feine Färbung ... 12 St. JtlO. 1 — 

482. Hohenstaufen , rein- 

weiss, zartrosa angehaucht mit leuch¬ 
tend scharlachroten, hellgelb einge¬ 
fassten Flecken. Die Rückseite ist zart 
fleischfarbigrosa gefärbt, wodurch ein 
grossartiger Effekt hervorgebracht wird. 
Besonders edle, aufrechtstehende Blumen. 
Auffallend schöne Neuheit. 

Wertzeugnis I. Klasse 
Boston, Mass. U.S.A., Aug. 1909. 

100 St. Jt 50., 12 St. JtS. — 80 


907. Deutsche Kaiserin, weiss, zartlila 
angehaucht, sehr grossblumig. Von kräf¬ 
tigem robustem Wuchs . . 12 St. Jt. 15. 1 50 


909. Frau Anna Wissenbach, schnee¬ 
weiss, karmin gefleckt, mit langen Blüten- 
rispen . . 100 St. Jt 50., 12 St. Jt 8. —- 80 

913. Elisabeth Schüttle, alabasterweiss, 
unteres Blumenblatt bräunlich karmin 
gezeichnet . 2 50 


| Nro. 1 Stück M. Pf. 

412. Frl. Anna Becker, lieblich zentifolien- 
rosa mit lila Schein und helleren Spitzen; 

Mitte schön reinweiss; äusserst feine 
Färbung, extra. 12 St. Jt 12. 1 20 

| 422. Le Triomphe, rosalila, karmin ge¬ 
streift und weiss gefleckt.— 80 

1 433. Königin Wilhelmina, grossblumig, 
zart lachsfarben, Schlund rot gefleckt, 
extra.— 80 

434. Helene Essig, miichweiss, zart rosa 

geflammt. 12 St. JL 12. 1 20 

i 437. Amerika, zart fleischfarbigrosa, leicht 
karmin gezeichnet, prachtvoll, feine Farbe 
für Bindezwecke 100 St. Jt 25., 12 St. Jt 4. — 40 

i 444. Lichtensteili, lebhaft salmrosa mit 
hellgelb durchflossen, ockergelb gefleckt, 
grossblumig und grossrispig, extra . . 1 50 

| 447. Margot von Quaita, weiss, dunkel- 

violettrosa geflammt, grossblumig, extra — 80 

451. Isabella Brcitschwerdt, dunkeirosa 
mit rahmgelben, blutrot gezeichneten 
Flecken.12 St. Jt 5. — 50 


454. ‘ Hohentwiel , feurig dnnkel- 

rosa, violettrosa geflammt mit goldigen, 
karmin gezeichneten Flecken, gross¬ 
blumig und grossrispig. 

100 St. Jt 12., 12 St. Jt 2. . 


-20 


455. Panther, Ziegelrosa, weiss marmoriert 

und geflammt, strohgelb gefleckt . . . — 80 


942. Frau Senger-Bettaque, schneeweiss, 
auf den unteren Blumenblättern auff allen d 
karmin gestreift. Die einzelnen extra 
grossen Blumen gleichen einer Amaryllis- 
Blüte. Bildet schöne grosse Rispen. 

12 St. JL 15. 1 50 


943. Elisabeth Kurtz, alabaster¬ 

weiss, grossblumig, extra. 

Silberne Medaille 
Rochester N.Y. U.S.A., August 1910. 

100 St. JL 100., 12 St. JL 15. 1 50 


477. Jungfrau, lieblich lilarosa mit weiss 
durchflossen und milchweissen, leicht 
karmingezeichneten Flecken; vornehme 
feine Farbe.12 St. Jt 20. 2 — 


478. JJßT" Lapageria, feurig dunkei¬ 
rosa, nach der Mitte in fleischfarbig über¬ 
gehend, karmin^efleckt, sehr edel¬ 
geformte, becherannliche Blumen, her¬ 
vorragende Neuzüchtung. 

100 St. Jt 12., 12 St. Jt 2. 20 


949. Ella Seidel, weiss, zartrosa geflammt 
mit goldgelb gefleckt, leicht gewellte 
Blumenblätter. Von niedrigem Wüchse 1 — 


951. Frau Else Vischer, weiss, zartrosa 
gezeichnet, von üppigem Wüchse. 

100 St. JL 60., 12 St. JL 9. 1 — 


902. Alfons Mayr, hellziegelrosa mit lila 
durchflossen und blutroten Flecken auf 
kanariengelbem Grunde. Schöne Form 

906. 3Ielanie Rath, hell lachsfarbig, im 
Schlunde leicht gelb gezeichnet, 12 St. Jt 4. 


— 40 


Nro. ROSa. 1 Stück M. Pf. 

55. Brillant, hellorangerosa, grossblumig — 40 

73. Helle, zart fleischfarbigrosa . . . . — 40 

411. Frl. Johanna Pohl, lacbsrosa, creme¬ 
farbig gefleckt.12 St. Jt 3. — 30 ; 


939. Frau W r era Fritzsche, zartrosa, kar¬ 
min gefleckt auf schwefelgelbem Grunde 

12 St. JL 12. 1 20 

940. Gertrud Dienstbach, zart lacbsrosa, 

nach der Mitte in weiss übergehend mit 
auffallend scharlach-karminroten, leicht 
rahmgelb umrandeten Flecken. Feine, 
liebliche Färbung .... 12 St. i^A20. 2 —- 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart, 
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Nro. 


1 Stück M. Pf. 


950. Curt Engelhardt, auroralachsrosamit 
ziegelrot bis karmin geflammt und schnee- 
weiss gezeichneter Mitte. Auffallende 
Färbung. Ausserordentlich grossblumig 
und grossrispig, extra . . 12 St. *#.15. 


150 


955. Frau Hopp-Glaser, feurig centifolien- 
rosa mit auffallend grossen schwarz¬ 
blutroten Flecken und weissgezeichneter 
Mitte.12 St. JC 15. 1 50 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


Hell- und Dunkel-Rot. 


1 Stück M. Pf. 


Nro. _ 

15. Brenchleyensis, leuchtend rot. 

100 St. **8., 12 St. JC 1.20. — 20 

59. Frau Baurat Holzmann, kupfrig 
ziegelrot, braunviolett geflammt. 

12 St. JC 5. — 50 

406. Reinhold Breitschwert, scharlach¬ 
orange, blutrot geflammt. 

100 St. JC 20., 12 St. JC 3.50. — 40 


442. Negerfürst, glänzend samtig 

dunkelblutrot, schwarz geflammt mit 
weissen, lilarosa geflammten Flecken. 

Diese Sorte ist von besonders kräftigem 
Wuchs und macht über %m lange Blüten¬ 
rispen . . 100 St. JC 50., 12 St. *« 8. — 80 


458. Dl*. W» Veiten, kupferscharlach mit 
laclisrosa geflammt und eingefasst. 

100 St. JC 12., 12 St. JC 2. — 20 

461. Hofgärtner Hanke, glühend mennig¬ 
orange mit blutrot geflammt und schwefel¬ 
gelben Flecken.12 St. JC 5. — 50 


470. 3PT Mephisto, Mitte kupfrig 
scharlachrot, aussen dunkellackskar- 
min, samtig braunrot getigert; leuch¬ 
tende Färbung, hervorragende Binde- 
sorte, extra. 100 St JC 50., 12 St. JC 8. - 


• 80 


941. Bruno Frank, amarantrot, dunkler 
geflammt mit lila Rand und weiss ge¬ 
zeichnetem Schlund; extra, 12 St. *#.10. 1 — 

944. Guido Widmann, leuchtend Scharlach 
mit blutroten Flecken. Effektvolle leuch- 
tende Färbung, kräftiger Wuchs ... 2 50 


478. Theodor ScllÜZ, karmoisin mit blut¬ 
roten, weiss eingefassten Flecken. 

12 St. JC 4. — 40 

474. Helvetia, leuchtend mennigrot mit 
purpurroten, breit kanariengelb eingefass¬ 
ten Flecken, extra . . . 12 St. JC 8. — 80 


484. pp* Heinrich Klister, sam¬ 
tig dunkelblutrot mit karminviolett und 
schwarz geflammt, von üppigem robu¬ 
stem Wuchs, hervorragende Neuheit. 

100 St. JC 50., 12 St. JC 8 . — 80 


Karmin und Violett. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


903. Erwin-Heinz, lachsrot, weiss gestreift 
und geflammt mit grossen cremefarbigen 
Flecken.12 St. JC 10. 1 — 

908. Frau Exz. von Windheini, leuchtend 
lachsorange, in zart laclisrosa übergehend 
mit weisser Mitte, grossblumig .... 2 50 


84.Frau Dl*. Haym, karminviolett, mit 
strohgelben Flecken , sehr grossblumig, 
extra ... 100 St. JC 18., 12 St. *« 3. 80 


450. Hasenberg , dunkelpurpurvio- 

lett, ganz reine leuchtende Färbung. 

100 St. *«40., 12 St. JCQ — 60 


457. Hohenneuffen, rein karmin, dunkler 
geflammt und blutrot gefleckt; von üp¬ 
pigem robustem Wuchs, sehr gross¬ 
blumig . . 100 St. JC 40 , 12 St. JC 6. — 60 


488. Gl’USS an Genf, kirschrosa mit weissem 

blutrot umsäumten Schlund.— 60 

910. Apotheker Luckliardt , kirschkar- 
min, dunkler geflammt mit weiss und blut¬ 
rot gezeichnetem Schlund. Hervorragend 
grosse, edel gebaute Blumen, 12 St. *#.12. 1 20 


Nro. 


Gelb. 


1 Stück M. Pf. 


38. Franz Lenbacli, kanariengelb, karmin- 

rosa geflammt mit dunkelgelber Mitte . — 40 

87. Frau v. Hirschfeld, hellschwefelgelb 

mit lachsfarb. Anflug.— 40 


43*2. Dora Krais, schwefelgelb mit dunkel¬ 
karminroten Flecken. Ausgezeichnete 
Bindesorte. 100 St. JC 25 , l2St.*«4.-. — 40 


446. Frau Dr. Rühle, zart cremefarbig 
mit dunkelgelben, braunkarmin gezeich¬ 
neten Flecken, grossblumig. 

448. Helgoland , hellschwefelgelb, karmin 
gefleckt mit timbriert und wellenförmig 
gekrausten Blumen . . i 12St..*«5.—. 

460. Frl* Lina Luckner, Chromgelb, leicht 
rosa geflammt, braunrot gesandelt auf 
ockergelbem Grund, weit geöffnete edel 
gebaute Blumen, extra 

100 St. *« 20., 12 St. *«3.50. 


— 60 


50 


— 40 


905. Frl. Selnia Schumann, hell creme¬ 
farbig mit dunklerer Mitte. 12 St. *« 15. 1 50 

946. Alexanderschanze, rahmgelb mit 

dunklerer Mitte. 2 — 

947. Palmenwald, dunkelgelb mit chrom¬ 

gelber Mitte, neue Färbung. Blumen ganz 
besonders edel gebaut . . 12 St. JC 20. 2 — 

952. Frl. Emma Kapphan, chamois mit 

kanariengelber Mitte, reihe Färbung . . 1 


50 


INrcIi meiner W alil: 6 Sorten oH. 1.50., 12 Sorten oil. 3.—25 Sorten <At 9. . 

25 Stück in 0 Sorten M. 5.—100 Stück in 6 Sorten M. 16.—. 




Wilhelm Plilzer, Stuttgart, 
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Gladiolus gandavensis. 


Neue Sorten Gladiolus gandavensis von 1909 eigener Züchtung. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


960. Friedrich Schöllhammer, a ia- 

basterweiss mit schönen lapageriaför- 
migen Blumen. Mitte zart cremefarbig, 
leicht lila gezeichnet. Vorzügliche Binde¬ 
sorte .12 St Jl. 24. 


2 50 


Nro. 

969. 


961. Julius Naumann 5 hellachsrot mit 
scharlachroten, weiss eingefassten Flelt- 
ken von edler Form und extra grosse 
Rispen bildend . . . . 12 St. Jl. 20. 2 - 


962. Anna Keller, inilcliweiss, nach den 

Rändern zartrosa geflammt. Die Rück¬ 
seite und Knospen sind dunkelrosa ge¬ 
flammt. Extra.1 50 

963. Frau Tlierese Mann, diuikeigeib mit 
chromgelber leicht hellbraun gezeichneter 
Mitte, von robustem Wuchs extra grosse 
Rispen bildend. Grossartige Bindesorte 4 — ? 

965. Oberingenieur Dürr, glühend schar¬ 
lachrot mit karmin Flecken, welche in 
der Mitte goldig liniert sind. Bildet extra 
schöne Rispen und ist eine besonders 

gute Bindesorte .... 12 St. JL 30. 3 — 

966. Mrs, Elsie Hoffman , elfenbeinweiss 

mit gelblicher Mitte .1 50 

967. Hans Werdmiiller, saimenrot mit 
blutroten, rahmgelb umrandeten Flecken. 

Extra.2 


1 Stück M. Pf. 

Frau Berta Schäfer, heiicremefarMg, 
rosa geflammt mit braunkarmin gefleckt 
von besonders schöner kelchartiger Form. 
Grossblumig. Extra . .12 St. JL 15. 


971. 

972. 

973. 

974. 

975. 

976. 

977. 


Karl Spramlel , weiss mit zartrosa 
Hauch und karmin Schlund, extra gross¬ 
blumig .12 St. JL 10. 

Paul Hauher, schneeweiss, an den 
Rändern leicht lila gezeichnet. 12 St. JLlb. 

Frl. Adeline Eisenmauu , zenti- 
folienrosa mit weiss durchflossen und 
gefleckt, von schöner Lapageria-Form. 
Extra. 

Frau Alice Fabel’, weiss, dunkelrosa 
geflammt mit cremefarbiger Mitte, lieb¬ 
liche Färbung. 

Christian Sclianbacher, eifenbein- 

weiss, leicht seidenartig rosa gezeichnet 
und von robustem Wuchs . 12 St. JL 12. 

Tom Ker, glühend scharlachrot mit 
hellerer Mitte und dunkleren Rändern, 
Blumen ganz aufrecht becherförmig . . 


Ton vorstehenden prachtvollen Neuheiten von 1909 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten „fC 8.—. 12 Sorten Ji. 18.—. 


1 50 


1 — 


1 50 


1 50 


1 20 


1 


Stadtpfarrer Kallee, alabasterweiss 
mit zart karmin gezeichneten Flecken. 
Edle lapageriaförmige Blumen. 12St. «^.20. 2 


Neue Sorten Gladiolus gandavensis von 1910 eigener Züchtung. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. Nro. 


978. Miss 1 lorence Eisele, lachsrosa weiss 

durchflossen, auf den unteren Blumen¬ 
blättern karmin gestreift. Äusserst 
feine, zarte Färbung . . 12 St. Jl. 24. 2 50 

979. Marianne, weiss mit zartrosa Hauch, 
auffallend karmin blutrot gefleckt. Sein- 
effektvolle, auffallende Färbung. 

980. Frl. Eugenie Baun, zart porzellan- 3 

rosa, gegen die Mitte cremefarbig ab¬ 
getönt. Grossblumig und dicke Rispen 
bildend.12 St JL 20. 

981. Prinzessin Viktoria Luise, an den 

straffen, dicken Stengeln stehen die edel 
geformten, am Rande leicht gewellten 
Blumen ganz aufrecht und bilden lange, 
dichte Rispen. Die Farbe ist ein leuch¬ 
tendes dunkel Lachsrosa, im Herzen 
leicht kanariengelb gezeichnet. Sehr 
effektvolle neue Färbung. Extra. 

, 12 St. JL 40. 4 

982. Hermann Fischer, lachskarminrot 
dunkler geflammt mit blutroten Flecken 
und rosa gezeichnetem Schlund, Durch 
die besonders grossen und edel gebauten 
Blumen, sowie den enormen Wuchs wirkt 
diese Sorte besonders auffallend. Extra. 

12 St. Jl 40. 4 _ 


983. 


985. 


986. 


, 987. 


; 988. 


1 Stück M. Pf. 

Richard Wagner, kupfrig Scharlach, 
dunkler geflammt mit schneeweiss ge¬ 
zeichneter Mitte, lieblich salmenrosa 
ge ran de t.2 

frl. Karo!ine Bälz, weiss, nach 
aussen salmenrosa geflammt, zart lila 
rosa gefleckt, mit schön geschlossenen 
Rispen. Eine feine, liebliche Färbung 2 50 

Frau Fritz Krüger, hellgelb mit 
einem grossen bräunlich scharlacliblut- 
roten Flecken auf orangegelbem Grund. 

Extra feine, edle Form . 12 St. JL$Ö. 3 

Hedwig Fink, zart lachsrosa mit 
weissein, karmin gezeichnetem Schlund. 

Feine Färlmng. Extra. 3 __ 

Achallll, leuchtend hellkarmin. Die 
auffallend grosse, schwefelgelbe Mitte 
ist kastanienbraun gezeichnet. Die ganze 
Zusammenstellung, durch die beiden leb¬ 
haft wirkenden Farben, sieht einem 
Schmetterling sehr ähnlich. Ganz frap¬ 
pante Färbung. Extra . 12 St. JL 24. 2 50 


Von vorstehenden prachtvollen Neuheiten von 1910: 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Ji 12.—. Alle 10 Sorten JL 25.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Neueste Gandavensis-Sorten für 1911 eigener Züchtung. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

989. Anna Ulbricht, alabasterweiss mit 

cremefarbigem Hauch und zart lachsrosa 
durchflossen.8 50 

990. Frau Berta Wagner, leuchtend 
salmrosa, nach aussen mennig beleuchtet, 
mit leicht cremefarbig gezeichnet r Mitte. 

Die langen schlanken Blütenstengel 
machen diese Sorte vereint mit der feinen 
Farbe besonders wertvoll.3 50 

991. Alma Haug, alabasterweiss mit leicht 
rosa angehaucht mit cremefarbigen, 
leicht ltarmin gezeichneten Flecken. 

Die Blumen sind von ainfallend eigen¬ 
artiger Form wie eine Yucca-Blüte und 
blühen rings um den Stengel herum, so 
dass diese Sorte eine neue Erscheinung 

in den Gladiolen ist.4 50 

992. Wilhelm Kurtz, leuchtend Scharlach, 
nach aussen" dunkler geflammt mit weiss 
gespritzter und gefleckter, blutrot ge¬ 
zeichneter Mitte; von schöner Lapageria- 

..4 50 

993. Anna Goldschmidt. Die breiten, 
weit geöffneten Blumen sind von präch¬ 
tigem Marmorweiss. Der Schlund und 
das untere Blumenblatt sind fein karmin- 

ros a gezeichnet.3 — 


Nro. 1 Stück _M. Pf. 

994. Onkel Richter, glühend Scharlach- 

Zinnober, im Schlunde leicht violett und 
weiss gezeichnet: sehr effektvolle, reine 
leuchtende Farbe.j() — 

995. Pani Bobine , salmrosa , weiss ge¬ 
flammt, mit bräunlich karmin gefleckt 4 — 

996. Frau Oberstleutnant Magirus, 

schwefelgelb mit dunklerer Mitte, nach 
aussen zartrosa geflammt.3 50 


997. Dr. Dotter, rein kanariengelb mit 
dunkelcitrongelber Mitte. Die an den 
langen kräftigen Stengeln stehenden 
Blumen sind am Itande leicht gekräuselt, 
wodurch dieselben besonders vornehm 
wirken. Bindesorte von grossem Effekt 8 — 

998. Martin Mayor, leuchtend cochenille¬ 

rot mit lachsrosa durchflossen. Die 
kleinen schwefelgelben Flecken sind 
leicht gespritzt.5 — 

999. Hanptmann Reinhardt, leuchtend 

scliarlacli-blutrot mit schwarzrot ge¬ 
zeichneter Mitte, besonders kräftige 
lange Rispen bildend.5 — 


Von vorstehenden prachtvollen Neuheiten von 1911: 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten JL 18.—. Alle 11 Sorten JL 40.—. 



looo. Giadiolus gandavensis „EUROPA“ 

(Pfitzer). Die schönste reinweisse 
Giadiolus-Sorte bis heute. Wert- 

volle Xeuheit» Seit Jahren befasse 
ich imcfTmit“der"Kreuzung der Giadiolus. 
Es war mir besonders daran gelegen, eine 
reinweisse Sorte zu erzielen. Giadiolus 
,,Europa“ ist das Produkt dieser Bemüh¬ 
ung. Von feiner, wirklich scbitceweisser 
Farbe hat diese Sorte alle Eigenschaften, 
die von einer ßiudesorte verlangt werden 
können. Die kräf'igen, straffen, schlanken 
Stengel entwickeln bis zu 24 Blumen. So¬ 
bald die erste Knospe sich geöffnet hat, 
blühen die andern sehr rasch auf, so dass 
bei Giadiolus „Europa“ oft 10—13 offene 
Blumen zu gleicher Zeit sich in schönster 
Blüte zeigen Ein weiterer Vorteil ist, dass 
die Blumen bis zur letzten Knospe auf blühen 
und zwar derart dem Stengel entlang, dass 
eine an die andere sich dicht an den Stengel 
anschliesst, so dass derselbe vollständig 
von den Blumen bedeckt ist. Giadiolus 
„Europa“ ist deshalb von der grössten 
Zukunft und wird überall, wo angepflanzt, 
einen Ehrenplatz einnehmen. 

3MT Eine Farbentafel dieser Sorte sende 

ich meinen Kunden auf Verlangen gratis 
und franko zu. 


__ 1 „Europa“ wurde mit Wertzeugnissen aus¬ 
gezeichnet von : „Societc Nationale d’Horticnlture 
de France, Paris ill. August 1910). „Royal Horti- 
cultural Society“, liOiidon lld. August 19!0 j 
„V ereinigung .selbständiger Gärtner Württem¬ 
bergs E. V. lf , .Stuttgart (5. September 1910). 
„Verband der Handelspartner Deutschlands“. 
Kerl in 7. September 1910). Ehren preis: Herbst- 
Gartenbau-Ausstellung in Karlsruhe i. K. 
(17. September 1910). 


Giadiolus gandavensis „Europa“ (Pfitzer). 


Bliihbare Zwiebeln, 7—10 cm Umlang: 1 Stück JL 10.—, 12 Stück JC 100*- 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
























100 


Gladiolus Lemoine'sche Hybriden. 


Gladiolus Lemoine’sche grossfleckige Hybriden. 

Lemoine’sche Hybriden in Sorten. Nl ° 1 * T 1 


1 Stück M. Pf. 


_ 1 Stück M 

194. Professor Somnier, schwefelgelb mit 
dunkelkarminroten Flecken. 12 St. JL 4. _ 

195. Dr. Schwenniugcr, salmfarbig, mit 
orangerot.,purpur punkt.Fleck 12 St. Jt 4. _ 

509. Frau Marie von Grunelius, feurig 
mennigorange, samtig schwarzblutrot 
gefleckt, niedere Gruppensorte. 

100 St. Jl 12., 12 St. .4L 2. 

511. Frl. Klara Buch, zart cremefarbig 
mit rosa, blutrot gefleckt. 12 St. JC 3. 

518. Gräfin Degenfeld, strohgelb, rosage¬ 

flammt , mit orange Flecken; feine Fär¬ 
bung, extra.12 St . Jl 30. 

Wertzeugnis: London 1910. 

519. Frau Konsul Gross, dunkelrosa, kar- 
min geflammt u. gefleckt, Grund hellgelb. 

"OA t T> ¥¥ 1 12 St Jl 2. 

o20. J. R. Hardy, leuchtend schar¬ 
lachrot mit goldigen Flecken, die dunkel¬ 
blutrot eingefasst sind, extra. 

100 St. »4L 15., 12 St. Jl 2.50 

527. Prof. Dinkelacker, drachenblutfarbig, 
extra grossbluinig. Auffallende Färbung 
12 St Jl 2 

529. Fr. A. Lindenmayer, karminamarant, 
mit blutroten Flecken. Feine Färbung. 

"ca f ...r 12 st. Jl 4. 

o50. Precocite. Hell saturnrot mit gelbem 
Schlund. Extra frühblüliend .... 


Pf. ! 551. Willy Wigmann, zartest.rosam.scharf 

abgegrenztem scharlachrot. Fleck, extra_50 

558. Emil Thomas. Glühend scharlach- 

zinnober mit blutroten, gelb gezeichneten 
Flecken . . 100 St. Jl 18., 12 St. Jl‘6. _ 30 

559. Th. Bock, blutrot mit reinweissen, 

violett eingefassten Flecken, 12 St. Jt 2. _ 20 

561. Frl. v. West er well er. Schneeweiss, 

blutrot gefleckt. Extra. 12 St. Jl 15. 1 50 


40 

40 


— 20 

— 30 


3 — 


562.Meteor, glühend scliarlach- 
orauge , blutrot gefleckt; sehr gross¬ 
blumig u. besonders leuchtende Färbung. 

100 St Jl 50., 12 St. Jl 8. — 80 


— 20 | 


— 25 


— 20 ' 


5b3. Mrs. George Heath, dunkeliachsrot 
mit extra grossen purpurroten, leicht 
karmin gezeichneten Flecken; besonders 
grossblu n. ig un d von edler Form. 12 St jl 5. 


— 50 


564. ggg"“ Königin Charlotte, wciss, 
rosa geflammt, mit auffallend grossen 
karmin blutroten Flecken. Aeusserst edel 
geformte, aufreclitsteliende Blumen; wcrt- 
volie Neuheit 100 St. Jl 35., 12 St. Jl 5. — 50 


565. Stadtrat E. Glaser, salmrot mit 

schwarzroten Flecken ... 12 St. Jl 4. _ 40 

40 567. Heinrich Yierordt, zart cremefarbig, 
ziegelrot gefleckt, von robustem Wuchs, 

30 1 frtihblühend, extra.1 50 

Kacli meiner Wahl: 6 Sorten Jt. 1.50, 12 Sorten Jt. 8.50. 


Nro. 


Neue Lemoine’sche grossfleckige Sorten von 1908 und 1909 eigener Züchtung. 


o73. Anna Möser, dunkelrosa mit samtig 
schwarzroten, breit rahmgelb eingefassten 
Flecken; sehr edel geformte Blumen . . 
5/8. Otto Roccker, lachsfarbig, nnt karmin - 
blutrot., rahmweiss eingefassten Flecken 
579. Frl. Betty Küchler, schwefelgelb mit 
karmin gefleckt auf ockergelbem Grund. 
Extra grossblumig. 


1 Stück M. Pf. | Nro. 


1 Stück M. Pf. 


1 580. Grosspapa Pfitzer, feurig lachsrot 
mit blutroten breit strohgelb eingefassten 
Flecken mit extra schönen abgerundeten 
Petalen von kräftigem, robustem Wuchs. 

' In Form einer der allerschönsten . . . 

: 581. Frl. Lina Bischopf, zart fleischfarbig 
mit schwarzkarminroten gelb gezeicli- 


3 — 


1 50 


Alle 5 Sorten Jt. 6.50. 

Neueste Lemoine’sche grossfleckige Sorten 

Nro. 1 Stück M. Pf. 1 Nro. 

583. Professor Fleischer, glühend kapu¬ 
zinerrot, blutrot gefleckt, mit weiss ge¬ 
zeichnetem Schlund. Leuchtende Färbung. 

Prachtvolle Neuheit. Extra. 12 St. ^20. 2 _ 

584. Hie Mali am ja of Mysore, amarant¬ 
rot, blutrot gefleckt mit karmin leuchtend. 

Mitte von besonders edler Form. Extra 2 50 

585. Martha Berelta, fleischfarbig mit. 
lachsrosa durchflossen, mit leuchtend auf¬ 
fallend scharf ausgeprägten karminblut¬ 
rot. Flecken, niedrigbleibend f Einfassung 3 — 


neten Flecken.12 St Jl 8. _ 80 


von 1910 und für 1911 
eigener Züchtung. 

1 Stück M. Pf. 


587. 


586. Johanna Sigmund, leuchtend zenti- 
folienrosa mit weiss durchflossener Mitte. 
Die karminblutroten Flecken sind mit 
einem breiten strohgelben Ring umgeben 
»Schönblick, rein 1 ach s farbig. dunkler 
geflammt. Die scharf ausgeprägten, gros¬ 
sen Flecken sind glänzend kastanien¬ 
braun, nach aussen in scharlachorange 
auslaufend, und bilden zu der äusserst 
feinen Färbung einen grossen Kontrast 

Alle 5 Sorten Jt. 12.—. 


2 50 


Nro. 


Blaue und violette Sorten. 


1 Stück M. Pf. 


190. Büro 11 J. H Illot, samtig dunkel violett, 
eine der schönsten blauen, ganz hervor¬ 
ragende Sorte. lOOSt. J120., 12 St. ^3.50 . 


-40 


Nro. 1 Stück M. PL 

568. Frau Luise Ri ober, purpurviolett mit 
dunkelblau durchflossen und braunen, 

gelb gezeichneten Flecken. 12 St. Jl 4. _ 40 

654. Le Verrier, bläulich lila, samtig violett 

gefleckt . 12 St. Jl 4. _ 40 

678. Olga Rothermundt, weiss mit lila- 
rosa marmoriert und grossen ponceau- 
blauen Flecken.1 20 

Mischung blauer ii.vfoletter Farben 


528. Dora Widinann, veilchenblau m. dunk¬ 
leren, weiss eingefasst.Flecken. 12St.^C6. 60 

566. Sarah Yautier, samtig* dunkelblau 
mit arnarant durchflossen ; ganz neue, 

prächtige Färbung; grossblumig, lier- w 

vorragende Sorte ... 12 St. Jt 15. 1 50 I 1 St. 40 Pf., 12 St. Jt. 3.50, IOO St. Jl. 20. 

Praehtmischung Lemoine’seher grossfleckiger Hybriden. 

Kräftige, hliihhare Zwiebeln, I. Qual.: 12 St. Jt. 1.20, 25 St. Jt. 2.—, 100 St. Jt. 7. 
-Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 
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§ladiolus hybridus 
Nanceianus. 


Diese praehtooffe 
[{fasse unterscheidet sich 
von den Hemoine sehen 
Hybriden durch ihre weit 
geöffneten, grossen Blu¬ 
men, mit reizend punk¬ 
tierten Ff ecken, an die 
buntesten Orchideen er¬ 
innernd. Ich kann die¬ 
selbe ^Jedermann aufs 
beste empfehlen. 

Prachtmischung von Gladiolus 
Nanceianus. 


Gladiolus Nanceianus-Sorten 
Nl’O. bis 1906. i stück m. w i 


Starke, blühbare Zwiebeln, in der 
Blüte ausg*ewählt: 

Prachtrommel, in allen Farben: 

12 St. JL 2. —. 
25 „ JL 3.50. 
100 „ JL 12.-. 
Mittelstarke blühbare Zwiebeln: 

12 St. JL 1. 20. 
25 „ JL 2. —. 
100 „ JL 7. —. 


226. Margarete, feurig zinnoberrot, extra, 

grossartig z.Grupp. 100 SW£12., 12 SW£ 2. — 20 

255. Princeps, glühend scharlachrot, die 
unteren Blumenblätter sind weiss ge¬ 
zeichnet, wodurch die feurige Färbung 
noch intensiver hervortritt . 12St.uÄ;5. — 50 


Gladiolus Nanceianus. 

Nro. 1 Stück M. P f. 

285. Forstburg, Grundfarbe weiss, kupferig- 
zinnoberrot gestreift, gestrichelt und 
punktiert 100 St. Jl 12., 12 St. M, 2.—. — 20 


259. Gretel Lambert, kastanienbraun mit 

blutrot, Flecken goldgelb 12St,.«/£4. — 40 

270. Frl. Helene Grill, matt ockergelb 
mit braunkarminroten Flecken auf gold¬ 
gelbem Grund. Mittelgrosse fimbrierte 
.Blumen .12 St. ^3. — 30 

280. Pelikan, amarantkirschrot mit schwefel¬ 
gelben , purpur eingefassten und punk¬ 
tierten grossen Flecken . . . 12St.*Ä8. — 80 

282. Dl*. J. Welker, dunkelrosa mit purpur¬ 
violetten Flecken auf schwefelgelbem 
Grund ... 100 St. *«12., 12 St.*« 2. _ 20 

284. Dr. Valentin Scherer, kupferrot mit 
schieferfarben geflammt und kupferblut¬ 
roten grossen Flecken. Auffallende Färb. 

100 St. JL 15., 12 St. JL 2.50. — 2o 


289. DocteurLargnier, leuchtendkarmin- 
amarant, effektvolle Färbung. 12 St.*« 12. 

293. Wilhelm Steinhausen, lachsrot mit 
karminblutroten Flecken, weit geöffnete 
Blumen, sehr frühblühend. 12 St.. *«30. 

Wertzeugnis I. Klasse 
Boston, Maas. U.S.A. Aug. 1909. 

295. Grossherzogin Eleonore, frisch kar- 

minrosa, heller geadert mit grossen rahm- 
weissen Flecken und edelgebauten auf¬ 
rechtstehenden Blumen. 

296. Hans V. Volkmann, karminrosa, samm- 

tig blutrot gefleckt . . 12 St. *« 7.—. 

298. Frau Direktor Cox, scharlachrot, 
sammtig schwarzbraun gefleckt edle 
Form. t . . 12 St. JL 5.—. 


1 20 

3 - 

3 — 


— 70 

— 50 


Nach meiner Wahl: G Sorten JL 1. 80, 12 Sorten JL 4. — . 
- Wilhelm Pfilzer, Stuttgart. - 



















102 Gladiolus Xanceianu.s-Sorten. — Gladiolus-Species. — Gladiohts-Blimien. 


Nro. 

301. 


302. 


308. 


309. 


310. 

311. 


Neue Nanceianus-Sorten von 1907 und 1908 eigener Züchtung. 

1 Stück M. Pf. | Nro. 1 Stück M. 


IrilU l)l\ Werlli, lackrot, weiss ge- 

flammtu.gestrichelt ; Schlund schneeweiss 1 _ 

W* Frl. Gabriele Chan on, schön 
feurigrosa mit blutroten Flecken und 
weissem Schlund, extra . 12 St. JC 15. 1 50 i 

Frau Jean ne Lohe, feuerrot, dunkler 
geflammt, blutrot gefleckt; sehr wirkungs¬ 
volle Farbe. Vorzügliche ßindesorte . 2 50 

Schwarz-Rot-Gold, scharlachblutrot, 
mitschwarzen, kanariengelb gezeichneten 

Flecken, extra.15 St. Jl 8 . _ 80 

Lllise Magenau, reinweiss mit auf¬ 
fallend karminroten, leicht ockergelb ge¬ 
zeichneten Flecken. Grossrispig . . . 2 _ 

Erwin Mayer, samtig dunkelblutrot, 
schwarz geflammt mit weiss gezeich¬ 
netem Schlund. Kiesige Blumen, extra 2 


312. Prot. Dr. A. Dohrn, mauvefarben 

purpurlila durchflossen, kupferrosa ge¬ 
flammt und geadert. Die Flecken sind 
blutrot auf rahmgelbem Grunde. Früh¬ 
blühend .2 

313. Ferd. Lauterer, feurig samtig blut¬ 
rot, schwarz gefleckt, effektvolle Farbe. 
Kräftig- und hochwachsende Sorte, extra 1 

314. Prof. Dr. Hofmeister, lebhaft dunkel- 

violettrosa mit dunkelkarmin und 3 samtig 
purpurvioletten, lichtgold gezeichneten 
Flecken..1 

315. Zillertal, hellkarminrosu, gelb gerun¬ 
det und karmin auf ockergelb gefleckt. 

12 St. Jt 4. __ 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten JL 7.—. 
Alle 10 Sorten JL 10. —. m 


Pf. 


50 

50 

40 


Neueste Nanceianus-Sorten von 1909, 1910 und 1911 g 


Nro. 1 stück M. Pf. 

316. Martin Frey, kupfrig-lachsrosa, die 

karmin-scharlachroten Flecken sind stroh¬ 
gelb und hellkarmin gerandet und mar¬ 
moriert. Neue Färbung .1 50 

317. Pfarrer Hildmann, lebhaft salmen- 
rosa mit auffallend ziegelroten Streifen 
auf weissem Grund auf den unteren 
Blumenblättern, ähnlich einer Amaryllis, 

und extra grosse Rispen bildend ... 3 _ 

319. Kiiigstonian , karminrosa mit purpur 
Mitte und weissem Schlund von ganz 
besonderer Form. Die Blumen sehen 

einer Rhododendronblume sehr ähnlich 1 20 

320. Karl Luz, leuchtend purpurscharlach 

mitschwarz. Flecken. Sehr effektvoll. Farbe 5 _ 

Wertzeugnis: London 1910. 

321. Garfenbauinspektor Fox, ma- 

malvenfarbig mit schneeweissen kupfer¬ 
rot eingefassten Flecken. Neue auffal¬ 
lende Färbung. Extra. 3 _ 

322. Frau Gustav Cless, amarant-blutrot 

mit weissen Streifen auf den unteren 
Blumenblättern . . . . 12 St. JC 5. _ 5() 


Nro. 

323. 


324. 


| 325. 


326. 




1 Stück M. Pf. 

Frau Herme Seidel, mauvefarbi«, 
mit kupferrosa eingefasst und geflammt, 
schwefelgelb gefleckt. Extra gross¬ 
blumig und eine neue wertvolle Farbe 

für die Binderei. 4 _ 

Rech borg, karminblutrot mit purpur 
und samtig schwarz gefleckt. Eine sehr 
effektvolle Farbe und besonders edle 

Blumen bringend. 2 _ 

Frl. Johanna Pfitzer, mauvefarbig 
mit auffallend liellachsfarbiger Ein¬ 
fassung, kupferrot geflammt. Eine sehr 

effektvolle Färbung. 4 _ 

Erica von Barczay. (Neuheit f. 1911 ) 

Kupfrig hordeauxweinrot, nach aussen 
dunkelmauvefarbig beleuchtet, mit scharf 
ausgeprägten, samtig karmin blutroten 
Flecken. Die besonders edelgebauten 
grossen Blumen sind schön abgerundet 
und schliessen sich dicht aneinander an, 
so dass diese Sorte sowohl durch die Form’ 
als auch durch die Farbe eine ganz neue Er¬ 
scheinung in der Nanceianus-Klasse bildet 6 — 
Alle 10 Sorten JL 25. —. 


t Gladiolus-Species. 

492. 1 rimulinus. Neu ? Eine Species aus Südafrika, wo dieselbe in der Sambesi-Region wächst. Die 
mittelgrossen Blumen sind rein sclilüsselblumengelb, die erste in dieser Farbe ... 1 St. JlA .—. 




Gladiolus=Blumen 


meiner Weltberühmten Riesen-Gladiolen 

empfehle ich besonders zu Festlichkeiten wie 

Geburtstag, Hochzeit, Namenstag etc, in den 

feinsten, separaten Farben von weiss, gelb, rosa 

und rot, sowie in Mischung, von Aug.—Okt. 

Versand in 5 Kilo-Post-Körben, enthaltend 40—50 Stengel. 
Preis per IOO Stengel Mk. 10-20. 

Verpackung und Porto per Korb: Im Inland Mk. 1. . 



:e: 



1 

2 Ä 


Gladiolus-Blumen. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Montbretia crocosmiaeflora-Sortiment. 

Es ist eine der graziösesten Formen von Blumen und kann diese Einführung jedem Gartenfreund, 
schon wegen der leicliten Pflege 9 aufs wärmste empfohlen werden. Die Blütezeit dauert 
von Juli bis Oktober. Im Winter werden selbe nur mit Laub bedeckt, können aber auch, wie Gladiolen, 

herausgenommen und überwintert werden. 


Fürs Bouquet-Geschäft von unschätzbarem Wert . 


jg g— Mein Sortiment Montbretia wurde in Mainz, Frankfurt a. M. etc. zu wiederholten Malen 
prämiert. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


Nro. ^ 1 Stück M. Pf. 

8 . Gerbe d*Or, niedrig, reickbliiheud, präch¬ 
tig goldgelb . 100 St. JC 4., 12 St. 70 Pf. — 10 

19. Soleil couchant, leuchtend goldgelb, 

niedrig bleibend . ... 12 St. 60 Pf. — 10 

20. Tlgridie, orangegelb mit brauner Zeich¬ 
nung .12 St. JC 1. -. — 20 

28. Feu d’artifice, brillantgelb, nach aussen 
rot mit grossen runden Blumen, eine der 
effektvollsten . . • • 12 St. ^1.20. — 20 

41. Goldmine, feurig zinnoberorange mit 
goldgelber Mitte. Die sehr sichtbare Rück¬ 
seite des Kelches ist feuerrot, extra. 

100 St. . 4C 6., 12 St. JK 1.20. _ 15 


54. CrÖSUS, leuchtend altgoldgelb mit orange 
Rückseite; eine ganz reine auffallende 
Färbung, sehr grossblumig mit breiten 
Blumenblättern imd langen, zahlreichen 
Rispen; ganz vorzüglich für die Binderei. 

100 St. Jt. 8., 12 St. *fcl.50. — 20 

55. Lutetia, dunkel zinnoberorange, 
ganz besonders reichblühend. 

100 St. M. 4., 12 St. 70 Pf. _ 10 

58. Australien^ Gold, goldgelb mit dunkel¬ 
orangefarbiger Rückseite. Die einzelnen 
Blumen sind gross, rund und ziemlich auf¬ 
rechtstehend .12 St. Ji 5. _ 50 



82. Germania (Pfitzer). 

An den über l m hoch werdenden, 
sich reich verzweigenden Stengeln er¬ 
scheinen die Blumen in grosser Menge 
und stehen fast aufrecht an den Rispen 
entlang. Die weitgeöffneten, oft bis 
9 cm im Durchmesser haltenden Blumen 
mit breiten Petalen, sind leuchtend 
hellscliarlach mit brillant orange be¬ 
leuchtet, der Schlund ist blutrot ein¬ 
gefasst. Die eleganten Rispen im Verein 
mit der lebhaften Färbung der Blumen 
lassen sich für Vasenbouquets vorteilhaft 
verwenden. Es ist dies bis jetzt die 
höchste Errungenschaft in Montbretia, 
als Schnittblume und Gruppenpflanze 
gleich empfehlenswert. 

SJßr"' Wertzeugnis der König!. Gartenbau- 
Gesellschaft London. 

Wertzengnis Frankfurt a. M. 

1 Stück 25 Pf., 12 Stück Jt. 2.-, 
100 Stück Jt . 12.—. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

84. Messidor , neapelgelb in hell¬ 

strohgelb übergehend, neue Fär¬ 
bung .12 St. JL 5.—. — 50 

85. Exposition 1900 , hellorange, 
riesenblumig von üppigem Wuchs, 
sehr reichblühend. Empfehlens¬ 
wert. 100 St. JC 10., 12 St. J£1.80. — 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Montbretia crocosmiaeflora-Sortiment. — Tritoma-Sortiment. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

68 . George Davison, mit hohen Blüten¬ 
rispen, Blumen goldgelb . . 12 St. JC 3. _ 30 

71. California, chamoisgelb, reichblüliend _ 60 

73. Aurantiäca, orangegelb, extra. 

100 St. oii. 6 .—., 12 St. JC 1.20. _ 20 

74. JßßT“ Vesuv (Pfitzer). (Neuheit 

von 1907.) Intensiv seliarlachblutrot 
mit goldgelb gezeichnetem Schlund. Sehr 
leuchtende Färbung, -welche bis jetzt in 
Montbretia noch nicht vorhanden war. 

100 St. JC 15.-., 12 St. JC 2.50. _ 30 

75. Prometheus, leuchtend orangerot mit 
dunkler Zeichnung um die Mitte. Die 
Blumen erreichen durchschnittlich 7—9 cm 


im Durchmesser, Wuchs sehr kräftig. 
Hervorragende Neuheit . 3 

77. King Edmund. Xeit! Saftig gold¬ 
gelb mit 6-8 schokoladefarbigeil Flecken, 

grossblumig. 3 

Wertzeugnis London 1907. 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

78. Lady Hamilton. Neu! Gelb, Mitte 

im Aufblühen orange-rosa, später in 
aprikosenfarbig übergehend. Sehr reich- 
blühend . * . 2 50 

Wertzeugnis London 1907. 

79. Lord Nelson. Neu! Die dunkelste 

aller bekannten Montbretien! Tief 
orange - Scharlach mit gelbem Auge, 
Rückseite karminiert. Neue Färbung . 3 50 

Wertzeugnis London 1907. 

83. St. Botolph. Neu ! Rein gelb, aussen 

rötlich-orange angehaucht; sehr gross¬ 
blumig, extra. \ _ 

84. FireKing. Neu ? Grossblumig,leuch¬ 
tend Scharlach .... 12 St. JC 2.50. _ 25 

Nach meiner Wahl: 

6 Sort. Montbretia 1.20., 12 Sort. ^2.50. 

100 Montbretia in 5 Sorten nach meiner Wahl Ji 5. 

Montbretia im Praclitrummel : 

12 St. 50 Pf., 100 St .JL 3. —. 


85. Montbretia «.Klieiiigolri“ (Pfitzer). Neuheit für 1911. Aus dem breiten, 

saftig grünen Blattwerk erheben sich die kräftigen Stengel, an welchen die im Durchmesser 
bis 5 cm grossen, rundgebauten Blumen sich fast aufrecht präsentieren. Die Blütezeit 
beginnt sehr früh und hält durch die starke Verzweigung der Stengel sehr lange an. 
Die Farbe ist ein leuchtendes Goldgelb, die etwas hellere Mitte mit bräunlich karrnin 
gezeichnet. Durch die stark sich entwickelnden Knospen mit ihrer dunkelorange Fär¬ 
bung und die dunklere Rückseite der Blumen wird die Gesamtwirkung noch erhöht. Die 
breiten, abgerundeten Petalen sind von einer eigenartigen, festen, lederartigen Be¬ 
schaffenheit, wodurch „Rheingold“ besonders auffällt und eine neue Erscheinung unter 
den Montbretien bildet. Der kräftige Bau der Blumen trägt dazu bei, dass dieselben 
nicht so leicht abfallen, was für den Schnitt von grosser Bedeutung ist und diese Neuheit 
auch für die Binderei besonders wertvoll macht. 

1 Stück JL 1—, 12 Stück JC 10.—, 100 Stück JL 70.—. 


T r i t o m a -(Kniphofia-) Sortiment. 



Tritoma. 


8^* NB. Die Tritomen (Raketenblumen) 
sind als Dekorationspflanzen auf dem Rasen 
1 von hohem Wert; die zahlreich erscheinenden, 
kräftigen Blütenschäfte, in ihren leuchtenden 
Farben, sind von imposanter Wirkung. 

Sie müssen in ziemlich frostfreiem Raum 
j überwintert oder im Freien sorgfältig ge¬ 
schützt werden. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. Pfltzeri, leuchtend rot, immerblühend. 

__ 100 St. JC 50., 12 St. JL 8 . — 80 

8 . 39^" Corallina, niedrige Alt, mit 
prächtig korallenroten Blüten, wegen 
ihres reichen und den ganzen Sommer 
fortdauernden Flors ganz besonders zu 


empfehlen . 100St.cz/A35.—, 12 St. JCb. — 50 

10 . Saundersi, scharlachorange mit langen 

Rispen, grossblumig.1 — 

166. R. Wilson Kcr (Pf.), prächtig mennig¬ 
orange; überaus reichblühend .... 3 — 


Wertzeugnis London 1908. 

186. JJiy* Uvariaerecta, mit aufrechtem 
korallenrotem Blutenstand. Jede einzelne 
Blume ist nach oben gerichtet im Gegen¬ 
satz zu den abwärts gerichteten Blumen 
der anderen Tritoma . . . 6 St. JC 10. 2 — 

194. Grandiflora, schön korallenrot, gross¬ 
blumig . 100 St. JL 35.—, 12 St. JC 5. — 50 

209. Express. Neu 1 Die allerfrükeste. 

- 12 St. JL 5. — 50 

JJßT" Tritoma -Sämlinge, extra¬ 
starke, 3—4)älirige Büsche, die 6—12 
Blumenstengel in den schönsten Färb¬ 
ungen bringen, aus Neuheiten gezogen __ 

12 St. .« 12 . 1 20 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Diverse Knollen und Zwiebeln. 

1 Stück M. Pf. ; 1 Stück M. Pf. 



Agapanthus umbellatus, himmelblau . ~ 

— maximus, blau, grossblumig ... 1 

-albus, grossblumig, weiss ... 1 

Amaryllis formosissima 12 St. JC 5.—. — 

— vittata, Hybriden, in den schönsten 

Farben, stark bltihbar . . . JC 3—4 

Amorpliophallus Riyieri, prächtige 
Blattpflanze, zum Auspflanzen ins 
freie Land, starke Knollen .... 1 

Arum sanctum, schwarze oder Trauer- 
Calla .- 

Anemonen. 

Anemone coronaria hortensis . 

Gefüllte Garten - Anemonen, in allen M. 
Farben gemischt, 100 St. JC. 5., 12 St. — 

— feurig Scharlach.12 St. 1 

— gross dunkelblau.12 St. 1 

— — rosa.12 St. 1 

Einfache franz. v. Caen, neue Rasse von 
sehr üppigem Wuchs und in prächtigem 
Farbenspiel, gedeihen in jedem Gartenboden. 

100 St. JC 4. —., 12 St. — 

— Fulgens, leuchtendstes Scharlach, 12 St. 1 

1 Stück M. Pf. 

Caladium, buntblättrige, siehe 
Pflanzenkatalog. 

— nymphaefolium, zur Auspflan¬ 
zung ins freie Land. 

Starke Knollen: 12 St. JC 8. — 80 

Calla aethiopica, s. Pflanzenkatalog. 

— — Devoniensis. Starke bliilibare 
Knollen: 100 St. UK40.—, 12 St. JC4.bO. — oO 

-Perle von Stuttgart, starke 

bliilibare Knollen: er . 

100 St. , 12 St. «&4.50. — 50 

Cyclamen europaeum, wohlriechen¬ 
des Alpen-Veilchen. 12 St. JC 4. — 40 


Pf. 

80 

40 

20 

50 


60 

80 


Eremurus himalaicus, reinwciss, 

blühbare Exemplare 2 50 
— Elwesianus, lebhaft rosa, lrlih- 

blühend, extra, blühbare Exemplare 5 — 
FerrariaTigridia, Pfauenblume,gewöhn¬ 
liche rote .... 12St. c///. 1.20. — 15 

-alba, Neuheit mit grossen, wachs- 

weissen Blumen . 12St.«//.2.—. — 20 

- conchiflora, gelb m. rot 12St.^ 1.20. — 15 

-lilacina .... 12St.c//£2.—. — 20 

-alle Sorten gemischt 12St.ciQ.20. — 15 

Gloxinien in Sorten: 

Roi des Rouges, dunkelscharlachrot. 

Kaiser Friedrich, rot mit weissen Rändern. 
Kaiser Wilhelm, dunkelviol.m.weissen Ränd. 
Montblanc, reinweiss. 

Prinzessin Elisabeth, weiss mit blauen Ränd. 
Yiolacea, dunkelviolett. l Stück M. Pf. 

Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 

Alle 6 Sorten JC. 2. —. 

Gloxinia liybrida, schönste punktierte 
und leopardierte, alle Farben gemischt 

100 St. JC 20., 12 St. JC 3.50. — 35 
-Fargeton’s neue Hybriden über¬ 
treffen an Farbenpracht alle seit¬ 
herigen Züchtungen. Goldene Medaille 
Paris, Frühjahr 1905. In den schön¬ 
sten Farben gemischt. 

100 St. »H. 40.-, 12 St JC 6 .-. — 60 


Anemone coronaria hortensis. 


hybrida. Fargetoirs neue Hybriden. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Diverse Knollen und Zwiebeln. 



Glycine apios, Schlingpflanze, 12 St. Jt. 4. — 40 
Hyacinthus camlicans, sehr schön, der 
1 Meter lang werdende Blütenschaft 
ist mit grossen, weissen Blumen- 
Glocken überhängt. (Behandlung wie 
beiGladiolus) 100 St. Jt 6., 12 St. Jt.\. — 15 
Iris Susiana (genannt „Dame in Trauer“), — 40 



Watsonia Ardernei. 


Nro . UJllim. 1 Stück M. Pf. 

10. auratum, Goldbandlilie, die Königin 
aller Lilien. Schöne starke Zwiebeln, 
bis 5 Blumen liefernd, 12 St. M. 8. — 80 
— extra starke, 6—12 Blumen lie¬ 
fernd 12 St. Jt 12-15., 1 St. JL 1.20-1 50 

51. — rubro-vittatum, weissmit purpur- 
karmoisin Mittelstreif und roten Punk¬ 
ten, eine der schönsten aller Lilien . 3 — 

13. atrosanguinenm maculatum . . . — 80 

28. Browni, innen weiss, aussen purpur 2 — 

14. candiduin,weisseLilie 12St.</#.5.—. — 50 

29. chalcedonicum, scharlachrote Türken¬ 
bundlilie .1 20 

56. croceum, Feuerlilie.— 60 

1. laiiciiolium (speciosum) album, 

weiss.6 St. * Jt. 3. —. — 60 

54.-Kronprinzessin, weiss . . . — 80 

4. — punctatum, punktiert .... 60 

2. — roseum, rosa . . 6 St. Jt. 2. 80. 50 

3. — rubrum, rot . . 6 St. Jt. 2. 80. — 50 

59. — Sckrijmakersii, karminrot . . . — 70 

5. longiflorum japonicum,schneeweiss. — 80 

40. Martagon, Türkenbundlilie . . . . — 50 

32. superbum, orange scharlachrot . . — 70 

57. testaceum (excelsum), nankingelb 1 50 

33. Thunbergianum aurantiacum . . . — 60 

6. tigrinum, Tigerlilie 6 St. Jt 1.50. — 30 

12. — Höre pleno, gefüllt 6 St. Jt 2.—. — 40 


Nro. Lilium. 1 St ück m. Pf. 

24. umbellatum erectum, orange . . . — 50 

27. — incomparabilis, orange m. blutrot — 50 
Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Lilien Jt 3. 50., 10 Sorten Lilien Jt. 6. 
Ranunkeln. 

Ranunculus asiaticus superbissimus. 

Beste gefüllte Landranunkeln (französische), 
fürs freie Land passend, in verschied. Farb. gern. 
100 St, Jt. 4.—, 25 St. Jt. 1.20., 12 St. 70 Pf. 
Gefüllte türkische rote, besonders zur Topf¬ 
kultur zu empfehlen . . . 12 St. 70 Pf. 

— - braun.12 St. Jt 1.— 

— — 12 Stück in 6 bezeichneten Farben 'JL 1.— 

— — alle Farben gemischt 

100 St. Jt 5.—, 25 St. Jt 1.50, 12 St. 80 Pf. 

Tuberosen, i st ück m. Pf. 

Amerikanische, gefüllte, Perle, dicht¬ 
gefüllte Sorte, wird nur 40 cm hoch 
und ist auch vorzüglich für Töpfe. 

Starke bliihbare Zwiebeln. 

100 St. Jt. 12.—., 12 St. Jt. 2.—. — 20 
Stärkste Zwiebeln. 

100 St. Jt. 15.—., 12 St. Jt. 2.50. - 25 

Watsonia Arilernei. 

Eine Zwiebelpflanze in der Art der Gladiolen, bildet 
einen Busch mito-4 Stengeln sckneeweisser Blumen. 
Vorzügliche Schnittblume. 6 St. Jl.h. y 1 St, JL 1.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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ROSEN-AUSSTELLUNG MANNHEIM. — JUNI 1907. 

4 erste Preise — 

für hervorragendste Kollektion und vollkommenste Blumen. 

Jllöller’s deutsche Gärtnerzeitung berichtet über diese Ausstellung: 

,, tjitzer- Stuttgart hatte ein vorzügliche^s Sortiment aus atten J akrgängen ausgestellt. 

Die Blumen w aren, was die Vollfconme nheit und Sortenwahl anbetraf, 

das Beste der Ausstellung.“ 


ROSEN-AUSSTELLUNG KARLSRUHE — SEPTEMBER 1910. 

Silberne TtledaiUe des Vereins deutscher Uesen freunde. 



Einen Hauptzweig meiner Kulturen bilden die Rosen. Davon besitze ich 
sowohl das Neueste und Schönste, als auch das Vorzüglichste der anerkannt besten 
älteren Sorten. 

IWF* Meine Vorräte in hochstämmigen, 2jährigen Kronenbäumchen, als auch 
in niedrig, auf Wurzelhals veredelten Exemplaren, etwa 30,000 Stück, zeichnen sich 
in diesem Jahre durch hervorragend schönen Kulturzustand aus, worauf ich besonders 
aufmerksam mache. 

Ich erlaube mir, die Herren Liebhaber einzuladen, während der Zeit des Rosen¬ 
flors sich von der Mannigfaltigkeit und Pracht meiner Sammlung zu überzeugen. 

wnr Bei jeder Rosensorte ist durch die Zeichen li oder 11 angegeben, in welcher 
Gattung dieselbe abzugeben ist — li bedeutet Hochstämme, n niedrig, auf den Wurzel¬ 
hals der Rosa canina veredelte Exemplare. 

Abkürzungen: gr. bedeutet grossblumig, gr. sehr grossblumig, m. gr. mittel¬ 
gross, g. geb. gut gebaut, gef. gefüllt, st. gef. stark gefüllt, 11. v. niedrig veredelt. 

Xtir geflailigeu Beachtung! Bei Aufträgen bitte ieli, lediglich die betreffende« 
Nummern aufzuführen. Angabe der Namen ist überflüssig. Ich werde mir erlauben, alle etwa 
fehlenden Sorten, sowohl hochstämmige als auch niedrige, durch vorzügliche Sorten in ähnlicher 
Farbe zu ersetzen, sofern nicht ausdrücklich vermerk! wird „Ersatz verboten!“ 

Eine Anleitung zur Rosenkultur wird auf Wunsch gratis beigefügt. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Rosen 



Nro. 

2528. 

2539. 

2718. 

2750. 

2790. 

2853. 

2862. 

2887. 

2931. 

2936. 

2954. 

3004. 

3018. 

3020. 


1199. 

1343. 

1352. 

1505. 

1910. 

1989. 

2105. 

2162. 

2243. 

2464. 

2641. 


2685. 

2736. 

2764. 

2830. 

2845. 

2993. 


2800. 


2731. 


2772. 

2932. 

3009. 

3017. 


1760. 

2589. 

2929. 

3005. 

3007. 


Thee-Hybrid-Rosen. 

Mail. Caroline Testout, hellrosa. 

Kaiserin Auguste Viktoria, weiss . . 

Mad. Abel Cbatenay, karminrosa u. lachsfarbig 
Mad. Jules Grolez, lebhaft chiuesischrosa . . 

Mad. Ravary, hellorangegelb. 

Pliarisöer, weissrosa mit lachsrosa. 

Perle von Godesberg, hellgelb. 

Prince de Bulgarie, fleischfarbig m. lachsfarb. 
Pfoile de France, samtig rot, Mitte kirschrot 

Farbenkönigin, dunkelrosa . . 

Königin Carola, seidenartig rosa. 

Kiclimond, Scharlach karmoisinrot. 

Fyon-Rose, krebsrot. 

Friedrichsrull, dunkelblutrot. 

Remontant-Rosen. 

Prince Camille de Rolian, kastanienkarmoisin 
Marie Banmami, leuchtend lebhaft rot . . . 

Mine. Victor Verdier, leuchtend karminrot . 
Fislier dt Holmes, blendend scharlachrot . . 

Captain Cliristy, zart fleischfarbig. 

Fugen Fürst, samtig karmoisin. 

Mad. Cbarl. Menrice, samtig schwarz purpurrot 
Unke of Teck, leuchtend karmoisin .... 

Ulrich Brunner fils, kirschrot. 

Mrs. John Taing, zartrosa. 

Mrs. R. G. Sliarman Crawford, dunkel 

uelkenrosa. 

Helen Keller, kirschrot. 

Oskar Cordei, leuchtend karmin. 

Rot blüh. Captain Cliristy, dunkelkarmin . 
Frau Karl Druseliki, schneeweiss . . . . 

Sr. de Mad. Cli. Guinoisseau, blendend rot 
Hugii Bickson, glänzend karmoisin .... 

Kapuziner-Hybrid-Rose. 

Soleil d’or, goldgelb. 

Bengal-Hybrid-Rose. 

Cvruss an Teplitz, scharlachrot. 

Polyantha-Rosen. 

Flocon de Neige, elfenbeinweiss. 

Mad. Norbert Tevavasseur, hell karminrot 

Annchen Müller, korallrosa. 

Main an Tevavasseur, karmin m. cochenillerot 

Schling-Rosen. 

Thoresbiana, weiss. 

CriniNou Rambler, feurig karmoisinrot . . 

Borothy Perkins, lieblich rosa. 

Tady Gay, lebhaft rosa, aussen heller .... 
Hiawatha, glänzend rubinrot m. weissem Auge 


Niedrig veredelt 

Be¬ 

schrei¬ 

1 St. 

12 St. 

100 st. 

bung 

M. Pf. 

M. Pf. 

M. Pf. 

Seite 

— 60 

5 50 

40 — 

117 

— 60 

6 — 

40 — 

117 

— 60 

6 — 

45 — 

117 

— 60 

6 — 

45 — 

117 

— 70 

7 — 

— 

117 

— 70 

7 - 

50 — 

118 

— 70 

7 — 

— 

118 

— 70 

7 — 

— 

118 

— 60 

6 — 

45 — 

11H 

— 60 

6 — 

45 — 

117 

— 70 

7 — 

— 

117 

— 60 

6 — 

45 — 

119 

150 

15 — 

120 — 

109 

— 70 

7 — 

— 

109 

— 50 

5 50 

35 — 

115 

— 50 

5 50 

35 — 

114 

— 50 

5 50 

35 — 

114 

— 50 

5 50 

35 — 

113 

— 50 

5 50 

35 — 

113 

— 50 

5 50 

35 — 

113 

— 50 

5 50 

35 — 

114 

— 50 

5 50 

35 — 

113 

— 50 

5 50 

35 - 

115 

— 50 

* 5 50 

35 — 

114 

— 60 

6 — 

45 — 

114 

- 60 

6 — 

— • 

114 

— 60 

6 — 

45 — 

114 

— 50 

5 50 

35- 

113 

— 60 

6 — 

45 — 

113 

— 60 

6 — 

— 

115 

-80 

8 — 

— 

114 

— 60 

6 — 

— 

120 

— 60 

6 — 

40 — 

120 

— 50 

5 — 

35 - 

119 

— 60 

6 — 

40 — 

123 

— 60 

6 - 

45 — 

119 

- 70 

7 — 

50 — 

109 

— 60 

6 — 


121 

—60 —80 

6-8- 

45-60- 

122 

- 80-1 50 

8 — 

60 — 

121 

- 80-1 50 

8 — 

60 — 

i 121 

- 80—2 50 

8- 25- 

— 

ii 121 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Nro. 


Beste Rosen-Neuheiten 

der letzten Jahre. 


Nie<lr. veredelt 
1 Stück ! 12 St. 
M. Pf. M. Pf. 


Hoch¬ 
stamm 
M. Pi*. 


3060. Kayoncl’Or(jPc»-»e«a«a). Sensationelle Neuheit, 

Von starkem, verzweigtem Wuchs und bronzegrünen, vollständig 
mehlt aufreien, glänzenden Blättern. Knospe oval, kupferorange 
mit scliarlachkarmin, Blumen gross, gefüllt, prächtig kadmium- 
gelb, in sonnengelb übergehend. Die schönste aller mehrmals 
blühenden gelben Rosen. Neuheit von 1910. 

Original-Pflanzen . . 6— j- 

Junge Pflanzen im April 3— 1 - 


3017. fflü“ Main an lievavasseur (Polyantha), hervor¬ 
gegangen aus der Sorte Mad. N. Levavasseur. Bl. lebhaft karmin¬ 
rot. Bedeutend stärker gefüllt als die Stammform. Von schönem, 
niedrigem Wuchs und ausserordentlicher Blütenfülle. Ausgezeichnete 
Gruppenrose.100 Stück JC 50.— —70 7 — 


3018. 3ÜJÄP"~ I^yon-Rose (Pernetiana) (Abbildung siehe S. 110). 

Die grossen, schön gefüllten, kugelförmigen Blumen dieser hervor¬ 
ragenden Züchtung haben eine ganz neue eigenartig schöne 
Färbung. Die breiten Blumenblätter sind aussen krebsrot, inneu 
korallenrot, bisweilen salmfarbig mit Chromgelb nüanciert. Von 
starkem Wuchs, angenehmem Duft und grosser Reichblütigkeit. 

Eine der schönsten Rosen. Sollte in keinem Garten fehlen. 

100 Stück Ji 120.— 150 

3020. Friedrichsruh (Thee-Hybride), die zahlreichen grossen dunkel¬ 
blutroten Blumen besitzen einen hochfeinen Wohlgeruch.— 70 


! 15 — 




3 50 

o_ 


3025. Otto von Bismarck (Thee-Hybride). Die 3000 Mark-Rose 

des Praktischen Ratgeber’s. Diese Neuheit ähnelt der La France 
in Form und Farbe, jedoch in der Belaubung gleicht sie der Mad. 
Caroline Testout und blüht ununterbrochen vom Frühjahr bis in 
den Herbst.120 


12 — 


2 50 


3026. Rliea Reid (Thee-Hybride). Blumen kirschrosa, im Winter 
leicht erblühend und äusserst zahlreich erscheinend. Die Färbung 
ändert sich mit der Temperatur von Kirschrosa bis zu „Richmond- 
rot“. Neuheit von 1908 . 120 


12 — 


2 50 


3028. White Killarney (Thee-Hybride). Aufsehen erregende Neu¬ 
heit vom reinsten Weiss, unübertroffener Form und ideal schöner 
Knospe. Weisser Sport der dankbaren Schnitt- und Treibrose 
„Killarney“, jedoch besser gefüllt.1 50 |-!- 

3032. Immerblühende Crimson Rambler (Flower of Fairlield), 

(Schlingrose). Ebenso reich- und dauerhaft blühend wie Mad. 

Norbert Levavasseur, jedoch höher und buschiger wachsend, doch 
durch ihr reiches Blühen nicht ganz die Länge der Triebe der 
älteren Crimson Rambler erreichend. Als Säulen-Spalier und 
Topfrose vorzüglich! Starke Pflanzen . 100 Stück Jt 80— 1—10—- 


3033. My Maryland (Thee-Hybride). Blumen mittelgross, leuchtend 
salmfarbigrosa, Petaleniand von hellerer Farbe, sehr wohlriechend 
und reichblühend.1 50- j| 


Wilhelm PÄtzer, Stuttgart. 
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Rosen. 



Thee-Hy brid-Rose „Farbenkönigin“. 
(Beschreibung siehe S. 117.) 


(Beschreibung siehe S. 109.) 


Thee-Hybrid-Rose „Mad. Jules Grolez“. 
i Beschreibung siehe 8.117.) 


Orl6aus-Rose. 
i Beschreibung siehe S. 111.) 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart. 























Rosen. 


Nro. 

3034. 


3039. 


Wellesley (Thee-Hybride). Blumen gross, gefüllt, dunkel 
nelkenrosa, heller silbrig beraudet. Wohlriechend und von kräf¬ 
tigem Wuchs . . .. 

Laureut Carle (Thee-Hybride). Blumen sehr gross, schön ge¬ 
baut, gefüllt, glänzend kann in, Knospen lang, meist einzeln auf 
langem Stiele, willig aufblühend; von sehr kräftigem aufrechtem 
Wuchs und schöner dunkelgrüner Belaubung. Schnitt-und Gruppen¬ 
rose I. Ranges. 
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Niedr. veredelt 

Hoch¬ 

1 Stück 

12 St. 

stamm 

m. Pf.; 

M. Pf. 1 

M. Pf. 



3 - 


1 50 


3046. Jessie (pölyantha). Diese reizende Neuheit erregte all¬ 

gemeine Bewunderung auf der Temple Show in London im Mai 1909. 

Sie blüht den ganzen Sommer unermüdlich fort und hat ein prächtig 
mehhaufreies glänzendes Blattwerk. Die Farbe der in grossen j 

Büscheln blühenden Blumen ist leuchtend klrschkarmin und ver¬ 
blasst nicht. Jessie ist bis jetzt bei weitem die beste leuchtend¬ 
rote Polyantha-Sorte und für Topfkultur, zu Gruppen und Ein¬ 
fassungen besonders zu empfehlen. Hervorragende Neuzüchtung 2—20 — 


3047. White Dorotliy (Schlingrose), reinweisser Sport der berühmten 
Schlingrose Dorotby Perkins; sie besitzt alle guten Eigenschaften 
der letzteren und ist eine Dekorativsorte allerersten Ranges . . 1 50 

Wertzeugnis und Goldene Medaille London 1909. 


15- 


3048. American Pillar (Schlingrose). Blumen einfach, 6—10 cm im 

Durchmesser, in grossen Sträussen blühend, zartrosa mit gelben 
Staubfäden und weisser Mitte, Blätter prächtig glänzend dunkel¬ 
grün; sehr empfehlenswert. 

3049. Leuchtfeuer (Hengalrose), 40—45 cm hoch, sehr gute Schnitt¬ 

rose von herrlichem Duft, leuchtend blutrot. Eine der besten 
Monatrosen der Gegenwart. 


3050. Jonkheer J. L. Mock (Thee-Hybride). Die Färbung erinnert 
an Farbenkönigin, ist jedoeli viel intensiver. Die prächtig edel 
geformten, gut gefüllten Blumen, die meist einzeln auf langem, 
starkem Stiel stehen, sind leuchtendrot, Rückseite der Blumen¬ 
blätter silbrig. Von grösstem Wert als Treib-, Schnitt- und 
Gruppenrose. Extra. 

8 Wertzeugnisse, Ehrenpreise und Medaillen. 



3^1* Orleans-Rose (Pölyantha), geranienrot, rosa angehaucht, 

Zentrum weiss mit karminroten Blumenblättern. In grossen Dolden 
auf geraden Trieben blühend; bat alle guten Eigenschaften der 
Sorte Mad. Norbert Levavasseur, von der sie auch abstammt. Eine 
der besten Gruppenrosen bis heute. Goldene Medaille . 

3052. Madame Taft ( Pölyantha ), lebhaft karminrot, Verbesserung»’ der 
Sorte Mad. Norbert Levavasseur 

3053. Jeanue <l’Arc ( Pölyantha ), rein milehweiss, sehr reichblühend, 

von Mad. Norbert Levavassenr abstammend, aber mit kleineren 
Blättern und grösseren Blumen. 


1 50 15 — 

1 20 12 — 

1 20 12 — 


30o7. Graf Zeppelin (Schlingrose). Neuheit für 11)10. Leuchtend 
brillantrosa mit feurigen Reflexen. Sehr reichblühend. teilweise 
remontierend und völlig winterhart. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Rosen. 


Rosen=Preise. ===== 

Liebhaber, die mir die Auswahl überlassen, bitte ich um Mitteilung, ob Remontant-, Bourbon-, 
Thee-, Tliee-Hybrid-, Noisette-, Muscosa-, Polyantha- oder Schlingrosen-Sorten erwünscht sind; ich werde 
dann stets auf Zusammenstellung eines schönen Farbenspieles bedacht sein. 


Niedrig veredelte Rosen. 

Dieselben sind auf den Wurzelhals der Rosa canina veredelt, infolgedessen starkwachsend 
und reichblühend, für Topf- und Freilandkultur wegen ihrer Dauerhaftigkeit sehr zu empfehlen 
and den wurzelechten weit vorzuziehen. 

Remontant und Bourbon. 

Nach Auswahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten) 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

12 Stück in 6-12 vorzügl. Sorten Ji. 5.50. ! 50 Stück in 25— 50 vorzügl. Sorten JL 21.—. 

25 „ „ 12—25 „ „ „11.—. I 100 „ „ 50-100 „ „ *40.—. 

Thee, Thee-Hybriden, Noisette und Polyantha. 

Nacll Answahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten) 1 Stück 00 Pf. 


Nach meiner Wahl: 

12 Stück in 6-12 vorzügl. Sorten M. 6.50.1 50 Stück in 25— 50 vorzügl. Sorten M 26.—. 
25 „ „ 12—25 „ „ „ 13.50.1100 „ „ 50-100 „ „ „50.—. 


Rosenbäumchen. 

Remontant und Bourbon. 

Nacli Auswahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten): 

0,70—0,90 m hoch 1 Stück. Ji. 1. 40. 

0,90-1,50 in „ 1 „ „1.80. 

Thee, Thee-Hybriden, Noisette und Polyantha. 

Nach Auswahl der Besteller (ausgenommen die mit Preis bezeichneten); 

0,70-0,90 m hoch 1 Stück.*$1.60. 

0,90-1,50 m „ 1 „ „2.-. 

Nach meiner eigenen Wahl: 

Aus den schönsten, vorzüglichsten und bewährtesten älteren und neuen Remontant, 
Bourbon, Thee, Thee-Hybriden, Noisette und Polyantha: 

12 Stück 0,70—0,90 m hoch in 12 besten verschiedenen Sorten M. 16. —. 


12 „ 

0,90—1,20 m „ 

„ 12 


n 

„ 21.- 

100 „ 

0,90—1,20 ra „ 

» 25-50 „ 

r> 

r> 

„ 160.- 

12 „ 

1,20—1,50 m „ 

n 12 

n 

n 

„ 24.- 

100 „ 

1,20—1,50 m „ 

„ 25-50 „ 

» 

n 

„ 190.- 


Trauer-Rosenbäumchen, 1,50-2 in hoch (Sortenverz.s.S. 121 u. 122), 1 Stück M. 3.— 4 - 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Mo. Remontant-Rosen. 

1981. Abel Carrifcre, purpurkarminrot mit violett und schwarzem Widerschein . . , h 

1544. Alfred Colomb, centifolienförmig, glänzend feuerrot. h 

2128. Alsace-Lorraine, gr., gut geh., samtig schwarz . ... . n 

2129. Ambrogio Maggi, gr., gef. u. gut geh., leuchtend rosa, extra.. n 

2382. American Beauty, von rosarötlicher Färbung. h n 

2828. Ami Charmet, Pyramidenrose, leuchtend chinesisch rosa. h n 

Niedrig veredelt: 1 Stück Ji 1.20. Hochstämme: 1 Stück Ji 2.—. 

2860. Andenken an Joli, Diering, gef., seidenartig rosa mit porzellanweissem Schimmer h n 

1033. Anna Diesbach, rosa mit leuchtend karmin . h n 

2131. Antoine Quihou, gr., gef., g. geh., kastanienbraun. n 

2763. Ards' Rover, schön karmoisinrot, mit kastanienbraun. h 

2923. Arsöne Lefebre, gr., gef., von schöner Form; glänzend zinnoberrot. h n 

1792. Baron Bonstetten, schwarz samtigkarmoisinrot.. . n 

2924. Ben Cant, Bl. gr., gef., hellkarmoisin mit dunklerer Mitte. h n 

.2925. Bob Davison, prächtig scharlachrot mit karmoisin Mitte.* h 

1593. Boule de neige, reinweiss. h 

1910. Gaptain Ctiristy, zart fleischfarbig, Mitte dunkler, extra, eine der besten Treibrosen h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JL 5.50, 100 St. Jl. 35.—. 

2764. B®" Rotblühende Gaptain Ctiristy, einzelstehende, langgestreckte Knospe, Bl gr., 

gef., dunkelkarmin; reichblübende gute Schnittrose, prachtvoll. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JL 5.50, 100 St. //. 35.-. 

2132. Cathdrine Soupert, gr., gef. g. geb., hellrosa. h 

2889. Commandant Felix Faure, s. gr., gef., schwärzlich lackrot, Zinnober erhellt . . n 

2708. Comte de Montebello, gr., gef., glänzend kirschrot.. . . h n 

2479. Comtesse Bertrand de Blacas, gr. gef., schön frisch lebhaft rosa. h n 

2403. Crimson Bedder, gr. gef., schön gebaut, leuchtend Scharlachkarmin. h 

2193. Docteur Hogg, gr., gef., dunkel blauviolett. n 

1177. Duc Decazes, samtig schwarz purpur. h n 

2740. Ducbess of Albany, gr., gef., Form wie „La France“, Farbe dunkler . ... h n 
1626. Duke of Edinburgh, karmoisinrot mit leicht karmin schattiert. h n 

2162.-TßCk, leuchtend karmoisin mit scharlachrot, extra . h n 

Niedrig veredelt: 12 St. 5.50. 100 St. -//. 35.-. 

1708. Elisa Boelle, rosa in reinweiss übergehend. h 

2711. Ellen Drew, gr., gef., hell silberrosa mit pfirsichfarben. h 

1036. Empereur du Maroc, leuchtendrot mit schwarzpurpur nüanciert. h 

2321. Eniperor, sehr dunkel, fast schwarz. h n 

1989. HKT Eugen Fürst, samtig karmoisin mit schwarz purpur. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. M 5.50, 100 St. ^ 35.—. 

1505. Fisher & Holmes, blendend scharlachrot, exlra. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JC 5 50, 100 St. M 35.—. 

2688. Francois Coppee, m. gr., gef., g. geb., glänzend karmoisin mit granatrot erhellt n 

2830. B^“ Frau Karl Druschki (Schneelxönigln ), besonders grossblumig, schalen¬ 
förmig, gefüllt, rein schnecweiss. Aufrecht auf starken Trieben. Sehr hart. 

Als Garten- und Park-Itose von grossem Effekt, besonders bei Einzelpllanznng h n 

Hervorragende erstklassige Sorte . Verschiedenfach prämiert. 

Sollte in keinem Garten fehlen. 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. Jl 6.-, 100 St. JC 45.-. 

2324. Gfoi&ral Appert, samtig schwärzlich purpurrot .. h n 

7i3. General Jacqueminöt, lebhaftrot, extra. ......... 12 st. .,« 5 . 50 . h » 

2141. Glnire de Bonrg-la-Reine, leuchtend scharlachrot, scliön. h . n 

3022. BßF" Gloire d6 Cllßdanß-GuinOiSSBaU, s. gr., lebhaft zinnoberrot, Knospen lang und 

schön geformt, extra.. ..hu 

Niedrig; veredelt: 1 St. 80 Pf., 12 St. MS.—. Hochstämme: 1 .St. •//. 2 . 

- Wilheta 1? Illzer, SUl<g»r<.- 8 
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Nro. 

2508. Gloire de PExposition de Bruxelles, schwarz amarantpurpur a. feuerrot. Grunde h n 

2432.-Margottin, gr. gef., feurigrot. h n 

2338. Gloire Lyonnaise, Chromgelb, mit weisser Einfassung. h n 

2264. Heinrich Schultheiss, s. gr., gef., zart leuchtend rosa. h n 

2685. HGlen Keller, gr., gef., schalenförmig, kirschrot. Schöne Schaurose. Prämiert, h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. JL 6.—. 

2381. Her Majesty, leuchtend rosa, eine der grössten aller Rosen. n 

2418. Horace Yernet, leuchtend purpurkarminrot. Extra. n 

2993. BßT" Hligh DiCkSOIl, gr., g. gef., glänzend karmoisin, Scharlach schattiert; von feiner 
Form, kräftigem Wuchs und starkem Wohlgeruch. Sehr reich- und willigblühend; 

Rose von grosser Zukunft. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf., 12 St. JL 8.—. 

2994. HughWatson, gr., gef., feuerrot mit karmin schattiert, fein duftend. 1 St. 70 Pf. h n 

1064. Imperatrice Eugenie, weisslichrosa in reinweiss übergehend. h 

1993 . Jean Liabaud, samtig karmoisin mit schwarz schattiert, extra. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JLS.bO. 

2101. Jules Chrdtien, gr., gef., g. geb., lebhaft hochrot mit purpur. h n 

2430. Lady Helen Stewart, gr. leuchtend karmoisin scharlachrot. n 

1651. La France, silbrig rosa, Zentrum lila, prachtvoll, eine der reichblühendsten h n 

Niedrig veredelt: 12 St. Ji 5.50, 100 St. JC 35.—. 

2962. L’ami E. Daumont, scharlachrot, aussen krapplackrot. h n 

1995. L’Etincelante, scharlachrot. n 

2358. Louis CaUa, gr. gef., Scharlach purpurrot mit kirschrot nüanciert. h n 

1647 , — Van Hölltte, amarant feuerrot, Ränder der Petalen samtig schwarz karmoisin . h n 

Niedrig veredelt: 12 St. Ji 5.50. 

2 io 6 . Mad. Charles Meurice, samtig schwarz purpurrot. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. Ji 5.50, 100 St. JL 35.—. 

2963. — Edmee Cocteau, schön zartrosa. h n 

1474. — Elisa Yümorin, dunkelscharlachrot mit braun nüanciert. h n 

2831. — Ernest Levavasseur, gr. gef., zinnoberrot mit karmin. h n 

2393. — Gab« Luizet, gr. gef., seidenartigrosa wohlriechend. h n 

2203. — Isaac Pereire, gr., g. geb., leuchtend karminrot.. . . h n 

2146. — James Hennesy, prachtvoll seidenartig aurorarosa. h n 

1579. — la Baronne de Rothschild, gross, prachtvoll sattrosa mit weiss umflort . . h n 

1921. — Marie Finger, leuchtend fleischfarbigrosa mit dunkler Mitte. h n 

2964. — Roudillon, kräftiger Wuchs, lebhaft rot mit leicht karmin. h n 

2467. — Scipion Cochet, purpurrot mit samtig kastanienbraun . h n 

1352. — ViCtOr Vertlier, leuchtend karminrot. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JL 5.50, 100 St. JL 35.— . 

1559. MademoiseUe Anna Wood, schön leuchtendrot. h n 

1649. — Eugenie Yerdier, incamatrosa in weisslichrosa übergehend. h n 

1562. — Marie Rady, lebhaft rot, weiss gerandet. h n 

2025. Magna Charta, prachtvoll rosa mit karmin, reichblühend, gute Treibrose, extra h n 

2563. Margaret Dickson, weiss, Zentrum matt fleischfarbigrosa. h n 

2272. Marguerite de Roman, fleischfarbig weiss, Zentrum rosa. h n 

1343. Marie Baumann, leuchtend lebhaft rot, extra. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. Ji 5.50, 100 St. JL 35. . 

2273. MerveiUe de Lyon, reinweiss, in der Mitte seidenartig rosa, reichblühend, prachtvoll h n 

2893. M. Louis Ricard, s. gr. gef., samtig schwärzlich purpur zinnober. h n 

2464. MrS. John Laing, gr. schöne Form, sehr zart rosa, wohlriechend, Treibrose h n 

Niedrig veredelt: 12 St. Ji 5.50, 100 St. JL 35.—. 

2641. — R. 6. Sharman Grawford, gr., g. geb., dunkel nelkenrosa, äussere Blumenblätter 

fleischfarbigrosa auf weissem Grunde. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. JL 6.—, 100 St. JL 45.—. 

1487. Mons« Boncenne, samtig schwarzpurpur. h n 

2484. Moser, gr. gef., schwärzlich purpurrot mit zinnober und karmoisin. h n 

2992. Oberhofgärtner A. Singer, rein karmin, Mitte dunkler. h n 

2736. Oskar Cordei, s. gr., gef., leuchtend karmin, sehr wohlriechend. Reichblühende 

Schnitt- und Treibsorte. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. JL 6.-, 100 St. JL 45.-. 

- Wilhelm PJltzer, Stuttgart. - 
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Nro. 

2737. Panachee de Bordeaux, lebhaft rosa, wohlriechend. h n 

1732. Paul Neyron, dunkelrosa, extra, die grösste aller Rosen. h n 

1927. Pauline Talabot, blendend karminrosa. n 

1892. Perle des Blanches, reinweiss. n 

2108. Prüfet Limbourg, gr., gef., s. g. geh., samtig yiolettrot, extra. h n 

2565. President Carnot, gr., st. gef., leuchtend rosa, mit karmin nüanciert . ... h v 

2240. Pride of Waltham, zartfleischfarbig mit rosa schattiert, prachtvoll. h n 

1199. ÄS" Prince Camillß dö Rohan, dunkelsamtig, kastanienkarmoisin mit blutrot, extra h n 

Niedrig veredelt: 12 St. 5.50, 100 St. JL 35.—. 

2386. Princesse de Bearn, schwärzlich hochrot, mit Zinnober nüanciert. h n 

2765. Professor Dr. Schmidt, gr., gef., purpur mit samtig scharlachrot . h n 

2466. Regierungsrat Stockert, gr. imbriquirt, seidenartig rosa, silberig nüanciert . . h n 

2832. Rosselyn, gr. gef., sehr zart fleischfarbig rosa. h 

3021. Rouge Angevine, gr. längliche Knospen, Farbe prächtig lebhaft krapprot, 

einem Meteor-Geranium ähnlich, sehr früh und reichblühend. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. JL 1.20, 12 St. Ji 12.—. 

2995. Ruhm der Bartenwelt, gr. gef., g. geh., rein dunkelrote, bisweilen blutrote Fär¬ 
bung, Bl. aufrecht auf dornlosen geraden Trieben. h n 

2566. Salamander, gr. gef., glänzend scharlachkarmin. h 

2854. Schneerose, gr. gef., Knospe leicht fleischfarbig, beim Aufblühen reinweiss . . h ?i 

2793. Souvenir d’Andre Raffjr, gr., gef., samtig zinnoberrot. h 

2833. — de Charles Verdier, gr. gef., dimkelkarminrot mit purpur. h 

2834 . _H. L. de Yilmorin, Bl. gr. gef., dunkelkarmoisinrot mit samtig braun . . . h n 

2845. Souv. dB Mal Gib Guinoissßau, Wuchs kräftig, Bl. gr., gefüllt, gut geformt 

mit sehr grossen Petalen, blendend rot. Effektvolle Farbe. Ausserordentlich 
reich- und am längsten fortblühend. Empfehlenswerte Garten- und Gruppenrose h n 
Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. JC 6.-. 

1931. Souvenir de Spa, dunkelrot mit blendend feuerrot erhellt. h n 

2243. Ulrich Brunner fils, gr. gef., kirschenrot. extra. h n 

Niedrig veredelt: 12 St. JL 5.50, 100 St. -M. 35. • 

1200. Wilhelm Pfitzer, leuchtend scharlachrot. n 

Bourbon-Rosen. 

2454. Kronprinzessin Yictoria, gr., aussen milchweiss, innen schwefelgelb. n 

411. Louise Odier, leuchtend rosa. . ... h n 

2156. Mad. Pierre Oger, weiss mit rahmgelb berandet. h n 

2960. Mrs. Allen Cliandler, reinweiss, sehr reichblühend.^ n 

1862. Reine Yictoria, leuchtend rosa. n 

75. Souvenir de la Malmaison, fleischfarb. weiss. Niedr. vered.: 1 St. 60 Pf., 12 St. Jt. 6.—. h n 

Thee-Rosen. 

2778. Alliance Frauco-Russe, gr., gef., glänzend gelb; Knospen langgestreckt . . . h 
2804. Baronne Henriette Snoy, gr., gef., Inkarnat, nach aussen karminrosa, extra. . h n 
2216. Beaute de l’Europe, dunkelgelb mit kupfergelber Rückseite, prachtvoll . . h n 

1686. Belle Lyonnaise, gr., dunkelkanariengelb, prachtvoll, sehr reichblühend ...hu 

2751. Beryl, gr., g. gef., tief goldgelb. ,l 

2596. Bridesmaid, gr., gef., rosa. ,l n 

2817. Corallina, gr., gef., karmoisinrosa. Reichblühende Schnitt- und Gruppenrose h 
2541. Elise Heymann, g. geh., s. gr., gef., ledergelb mit nankingelb nüanciert . . . h n 

1028. Enfant de Lyon, strohgelb. h » 

2631. Francis Dubreuil, samtig purpur karmoisinrot. . . h 

1683. Frl. Halske, st. gef., hortensienrosa, Mitte incarnat. h n 

2943. Freiherr von MarscliaU, spitze, langgestreckte Knospe, gr., gef., dunkelkarminrot h n 
674. Gloire de Dijon, zartlachsgelh. Niedrig veredelt: 12 St. M 6.—. 100 St. ^45.-. . . h n 

- Wilhelm Piitzer, Stuttgart. - 
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Nro. 

2310. Graee Darling, gr. gef., rahmweiss mit pfirsichrosa schattiert. h n 

J 571. Isabelle Sprunt, schwefelgelb. hu 

2818. Lady Mary Corry, schöne gr. Blume, goldgelb. h 

*1. Lutea, leuclitendgelb, reichblübende Schnittrose. kn 

1778. Mad. Berard, gemsengelb mit rosa nüanciert. kn 

2178. — Chcdanc Guinoisscan, gr., gef., g. geb., kanariengelb, extra. h n 

2945. — Driout, gestreifte Reine Marie Henriette, Wuchs, Grösse und Form der 

Blumen wie bei Reine Marie Henriette, Farbe blassrosa, lebhaft, karmoisinrot 
gestreift und gestrichelt. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. h n 

205. Mad. Ernestine Verdier, s. gr., wechselnd zwischen fleischfarbig und dunkel rosa h n 

1581. — Falcot, nankingelb, schön. h n 

2402. — Honore Defresne, gr. gef., dunkelgelb. U 

2441. HöSte, gelblich weiss auf eigelbem Grund, extra. kn 

2873. — Jean Dupuy, Mitte rötlich goldgelb, aussen gelbrosa bis rahmgelb .... n 

2819. — Jules Gravereaux, gemsengelb mit aurora Schein; sehr reichblühend . . . h h 

2037. — la fomtesse de Casert.e, gr., gef., imbr., kupferigrot . h n 

2039. — Lombard, gr., gef., schön rot mit lachsrosa, sehr reichblühend. kn 

2615. Maman Cochet, s. gr., gef., fleischfarbig rosa mit hell karmin. h n 

1446. Marechal Niel, gross, prachtvoll goldgelb, extra. hu 

Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. Hochstämme, 160—180 cm hoch, 1 St. Jt 2.50—3.—. 

1784. Marie van Iloutte, gelblichweiss, leuchtend rosa befandet, eine der schönsten Thea h n 
2876. Mrs. B. R. Cant, gr., gef., dunkelrosa, Zentrum silberrosa. Empfehlenswert . h n 

12. Niphetos, s. gr. lvinweiss, extra 1 St. JL 1.—. n 

2447. Papa Gontier, lebhaft rot mit durchsichtig gelb. kn 

1946. Perle des Jardins, strohgelb, eine der schönsten Theerosen. h n 

2946. Perle des Jaunes, gr., gef., schön dunkelgoldgelb, orangefarben senattiert, sehr 

reich und lange fortblühend. 1l n 

2088 . Reine Marie Henriette (rotblüliende Gloire de Dijon), gr. gef., kirschenrot, stark- 

wachsend und reichblühend. vorzügliche Kledterroso an geschützte Mauern etc. h n 
Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf. 12 St. JL 7.—. 

465. Safrano, kupfriggelb. k n 

2859. Souvenir de Pierre Kotting, aprikosengelb mit goldgelb und karmin. reiobblüh. h h 
2349. — - Victor Hugo, blendend chinesischrosa, Zentrum kapuzinergelb . .... h 
2878. Sulphurea, gr.. gef., schwefelgelb. h n 

2785. Sunrise, karminrot mit lachsfarbig schattiert, offene Blume, schön gelb . ... h 

2278. Sunset, safranorange, dunkler als „Mad. Falcot“. k n 

2383. The Bride — Die Braut, gross gefüllt, reinweiss, ausgezeichnet reichblühend h 
2342. Viscouutess Folkestone, gr., gef., sehr zartrosa, Zentrum dunkel lachsfarbigrosa; 

sehr reichblüheud und wohlriechend,. h n 

2653. Weisse Marechal Niel, zart rahmweiss, später fein cremefarbig. kn 

Thee - Hybrid - Rosen. 

2786. E / ff “ Amateur feyssier, gr., gef., schön dunkel-safrangelb; edel gebaute Blumen, 

früh und lauge fortblühend. Schnitt- und Gartenrose I. Banges, extra . . . h n 

Niedrig veredelt: 12 St. Jt 6.—. 

2985. Angel Peluffo, BL s. gr. fleischfarbig rosa, reichblühend und wohlriechend . . . h n 
2949. Anne-Marie Soupert, langgestreckte Knospe, leuchtend karminlackrot ....hu 
2848. Apotheker G. Höfer, s gr., stark gellillt, karminrot. Knospe lang, Wuchs stark; 

sehr reichblühend und wohlriechend. Niedrig veredelt: 12 St. Jt 6.— . ... // w 

2675. A. Rivoirc, gr., g. gef., fleischfarbig auf gelbem Grunde, karmin beraudet . h n 
250d. August ine Guinoisseau, weisse. fleischfarbig angehauchte Blumen, reichblübend . h n 
2644. Belle Siebrecht, nelkenrosa. Blumen und Knospen von herrlichem Bau. Eine 

der reichblühendsten Rosen. Niedrig veredelt: 12 stück //. 6. -. h n 

2221. Camoens, chinesisch rosa mit gelber ttrnndfarbe, reichhlühend. h n 

3027. Climbing Liberty, Farbe und Form der Blumen wie die der Stammsorte . . . h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 

2986. Dean Hole, s. gr., gef, silbrig karmin mit salmfarbenem Schimmer, willig blühend h n 

293i. Etoile de France, Wuchs kräftig, dunkelgrüne Belaubung, schöne lang¬ 

gestreckte Knospe, Bl. s. gr., stark gef., von herrlicher Form und schöner 
Haltung auf langem aufrecht stehendem Stiele. Farbe samtig rot, Mitte lebhaft 
kirschrot. Ausgezeichnete Neuheit. Als rotblüliende Schnitt- und Gartenrose 

von grösster Znknnft, verschiedenfach prämiert. hu 

Niedrig veredelt: 12 Stück Jt 6. , 100 St. Jt 45. -. 


Wilhelm Pfitzcr, Stuttgart. 
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Nro. 

2936. FarbOnkÖnigin, Blume schön geformt, gr., gef., leuchtend duukelrosa mit hellerem 
Rande, Rückseite der Blumenblätter glänzend hellrot. Eine La France Rose von 
feurigerer Färbung. Ausserordentlich reichblühende und empfehlenswerte 

Prachtrose (Abbildung siehe S. 110) . h n 

Niedrig veredelt: 12 Stück Jt Ö.—, 100 St. «,#45.-. 

2702. Ferdinand Batel, gr., zart fleischfarbig auf nankingelbem Grunde. h u 

2951. Frau Lilla Rautenstrauch, oraniengelb, nach aussen in fleischrosa übergehend . h n 

2914. Frau Peter Lambert, Wuchs kräftig, Form, Füllung und Grösse der Blumen wie 

Kaiserin Augusta. Farbe duukelrosa, lachsfarbig schattiert. Empfehlenswert . h n 
2760. Gardeuia, gr., gef., camellienartig imbriquiert; gardenienweiss. n 

2952. George Laing Paul, leuchtend dunkelkarminrot. kn 

2851. Goldelse. gr. gef., dunkel goldgelb; Farbe beständig. kn 

2958. Gustav Grünerwald, rein karminrosa, nach innen gelblich. hu 

2552. Grand-Duc Adolphe de Luxembourg, tonfarbeu rosa, Rückseite karminrot . . h n 

2988. Gruss an Sangerhausrn, gr. scharlachrot, reichblühend. k n 

3000. Instituteur Sirdey, tief goldgelb. hu 

2808. Johanna Sebus, Bl. s. gr., st. gef., leuchtend kirsehkarmiu mit gelblichem Schein. 

Von edler Form u. Haltung. Wuchs kräftig. Hervorragende Schnitt- und Aus¬ 
stellungsrose. Extra . .. kn 

2797. Johannes Wesselhöft, g. gef., schwefelgelb in hellgelb übergehend, extra ..kn 

2539 . Kaiserin Auguste Viktoria. h « 

Die schönste deutsche Rose. Blume gross, von edelster Form und 
Haltung, wei88, im Innern leicht gelb bis neapelgelb, schwach duftend, stets 
reichblühend. Eine der feinsten Sorten für Binderei und Gruppen. 

Niedrig veredelt: 12 Stück JC 0.—, 100 St. ,74 40.-. 

2970. Killarney, Bl. gr. gef., Knospe lang fleischfarbig rosa mit weiss und blassrosa k n 

2954. Königin Cdrold, Wuchs kräftig, Knospe länglich spitz, Blumen enorm gross, edel 
gebaut, einzeln auf kräftigem Stiele stehend. Farbe seidenartig rosa, Innenseite 

der Blumenblätter silbrig weiss. Prachtvolle Schaurose allerersten Ranges, k n 
Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf., 12 St. Jll.—, 100 St. //. 50.-. 

3019. Kronprinzessin Cecilie, Knospen langgestreckt, fein, zart silberrosa. kn 

2427. Lady Mary Fitz William, zart rosa. h 

2798. Liberty, glänzend dunkelfeurigrot, schöne Form, tadellose Haltung. k n 

2801. LHnnoceuce, reinweiss, extra schön. kn 

2718 Madame Abel Chatenay, Wuchs kräftig, Knospe gefällig, spiralförmig öffnend, 

Bl. mittelgross, gef., Petalen leicht nach innen gebogen, karminrosa mit blass 
zinnoberrosa, lachsfarbig schattiert. Ausgezeichnete Schnittrose, sehr emp¬ 
fehlenswert. Niedrig veredelt: 12 Stück Jt 6.—, 100 Stück Jt 45.—. h n 

2715. Mad. Cadeau-Ramey, gr., gef., fleischfarbig rosa mit karmin. kn 

2528. IWF“ Mad. Caroline TßStOUt, s. gr., gef., kugelförmig, seidenartig ileischfarbigrosa, 

Zentrum leuchtender, die Ränder zartrosa eingefasst, prachtvoll. kn 

Niedrig veredelt: 12 Stück JL 5 50, 100 Stück Jt 40.—. 

2824. Mad. Edm£e Metz, Knospe lang u. spitz, Blume gross gefüllt, gut gebaut, karmin¬ 
rosa , lachsfarbig niianciert. Ausserordeitlich reichblühend. h n 

2716. — Eugenie Boullet, gr., gef., chinesisch rosa mit gelb, herrliche Blume . . . h n 

2955. — Hector Leüilliot, schön goldgelb auf karminiertem Grunde. kn 

3001. — Jenny Gillemot, Knospe nankingelb, BL gr. gut gefüllt, hellsafrangelb, Schnittsorte k n 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf. 

26i4. — Joseph Combet, gr., g. gef., öffnet sich leicht, rahm weiss mit rosa beschattet, 


2825. — J. P. Soupert, Knospe sehr schön; Bl. s. gr. gef., weiss mit gelblichem Schimmer k n 

2750 . — JllleS Grolez, gr. gef., lebhaft chinesisch rosa, prächtige Färbung; extra reich- 

blühende Schnitt- und Gruppensorte (Abbildung siehe S. 110 ) . k n 

Niedrig veredelt: 12 Stück Ji 6.—, 100 Stück «^4 45.—. 

3002. — JJ0 1 Melanie Soupert, grosse halbgefüllte Blumen auf langen Stielen, Knospe 

lang und spitzig, Blumenblätter breit, rotgelb auf karminrosa Grund, extra h. n 

Niedrig veredelt: 1 St 80 Pf., 12 St. Jl 8.-. 

2555. — Pernet-Ducher, gr., fast gef.; kanariengelb, in rahm weiss übergehend . . . h n 

3003. Mad. Philippe Rivoire, Bl. gr., nankingelb mit karmin. k 

2790. — Ravary, Wuchs kräftig, Knospe goldgelb, Bl. gr., kugelförmig, fast gefüllt 
hellorangegelb, reichblühend. Sehr empfehlenswerte, widerstandsfähige 
Schnitt- u. Gruppenrose ersten Ranges. Niedrig veredelt : i st. 70 Pf., 12 st., m 7. k n 

- Wilhelm Flitzer, Stuttgart.- 
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Thee-Hybrid-Rosen. 



Xro. 


Polyantha-Rose „Floeon de Neige“. 
(Beschreibung siehe S. 119.) 


Xro. 

2679. 

2607. 

3043. 


Thee-Hybrid-Rose „Richmond“. 
(Beschreibung siehe S. 119.) 


Mad. Yiger, Zartrosa, Rand und 
Rückseite der Blumenbl. silbrig - 
weiss . . .. 

2858. Marianne Pfltzer, Bl. gr.. stark 
gef., fleischfarbig mit dunkelrosa 

Marjorie, gr., gef., g. geb., weiss, lachsfarbig getuscht. 

Marquise Litta, extra gr., gef., g. geb., karminrot, Zentrum zinnoberrot . . . 

Marquise de Salisbury, lebhaft samtigrot, Knospe länglich, fast gefüllt, reich¬ 
blühend. Vorzüglich für Gruppen.. 

Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf. 

2919. Max Hesdörffer, tief rosa mit silbrigen Rändern; reichblühend. Extra . . . 


n 

ri- 

ii 

n 

ii 

n 


2886. Mildred Grant, Knospe prächtig geformt, Blume ausserordentlich gross, blass 

fleischfarbigrosa . . . h n 


2971. Mina Barbanson, Bl. mittelgross, innen lachsrosa, nach aussen silbrigrosa mit 


elegant aufgebogenen silbrigen Rändern. Liebliche Form und Färbung. Reich - 
blühende, empfehlenswerte Schnittrose, extra. hu 

Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf., 12 St. JL 7. - 

2989. Mrs. David M.’Kee, s. gr., gef., schön rahmgelb. h n 

2920. Mrs. Theodore Roosevelt, Knospe langgestreckt und spitz, Bl. s. gr., st. gef. und 

g. geb., rahmweis, nach der Mitte rosa . h n 

2933. Oberbürgermeister Dr. Tröndlin, zart fleischfarbigrosa, reichblühend . ... h n 


2762. Papa Lambert, Knospe lang, Bl. ausserordentlich gross, gefüllt kelch¬ 

förmig, stark centifolienduftend. Farbe rein rosa, Mitte dunkler. Reich¬ 
blühende Prachtrose. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf., 12 St. AL 7.—. h n 


2862. 3PF“ P6N6 von Godesberg, gelber Sport von Kaiserin Aug. Yiktoria, gr. gef., 
gelb in hellgelb übergehend, Rand heller, von schöner Haltung, variiert manchmal. 

Als Schnittrose besonders zu empfehlen. Extra. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf.,£12 St. At 7.-. 

2853. Pharisäer, Wuchs kräftig, Knospe spitzig auf langen Stielen, Blumen 

weisslich rosa mit dunkler lachsrosa Mitte, reichblühend. Sehr empfehlenswert h n 
Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf., 12 Stück Jt 7.-. 

2899. Präsident Krüger, gr. gef., samtig purpurrot, reichblühende und wohlriechende 

Schnittrose. Ausgezeichnet als Herbstblüher .. h n 


2887. PrlnCe de Blllgarie, langgestreckte prächtige Knospe. Bl. s. gr., gef., fleisch¬ 

farbigrosa, lachsfarbig und orange schattiert. Reichblühende herrliche Rose von 
wunderbar schöner, eigenartiger Farbe. Sehr empfehlenswert. Eine der 
schönsten Rosen. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf., 12 St. Jt7.— . h v 


3010. Queen of Spain, zart fleischfarbig, Mitte dunkler. h u 

Niedrig veredelt 1 St. 80 Pf., 12 St. AL 8.-. 

2990. Reine Marguerite d’ltalie, s. gr., st. gef., leuchtend karminrot. h n 


Wilhelm Plitz er, Stuttgart. 



















Nro. 

3004. 


2636. 

2529. 


Thee-Hybrid-, Noisette-, Moos-, Remontant-, Centifolien- und Polyantha-Rosen. 119 

Richmond, in Amerika als die beste rotbltihende Schnitt- und Treibrose 
anerkannt. Die Blumen sind gr. gef., prächtig Scharlach karmoisinrot, von lieb¬ 
lichem Dafte, sie erscheinen an langen aufrecht stehenden Stielen und haben den 
Vorzug, sich nicht blau zu färben. Riclunond ist eine gesund und kräftig 

wachsende Sorte (Abbildung siehe S. 118) . . . . . .. 

Niedrig veredelt: 12 St. JL 6 .—, 100 St. JL 45.—. 

IMT Souvenir du President Carnot, Mitte zart fleischfarbig rosa, aueren weiss 

12 Stück JL 6 .-. 

Triomphe de Pernet pere, gr., halbgef., von leuehtendroter Färbung .... 


li n 


9. 

1857. 

1121 . 

2517. 


Noisette-Rosen. 


Aimc Yiltert, reinweiss. . . h 

Bouquet d’or, dunkelgelb, Zentrum leicht kupferig. h 

Cdline Forestier, gelb, Zentrum dunkler. h 

La France de 89 (rote „La France“), leuchtend lebhaft rot. h 

2452. L’ldeale, gelb mit metallrot und goldgelb nüanciert, wohlriechend. 

2557. Mal Pierre Cochet, Knospe länglich; Blume m. gr., gef. goldgelb in gelblichweiss 

übergehend, Rückseite dunkel kupfergelb; prachtvoll. h 

2089. William Allen Richardson, orangegelb, reich und gernblühend. 


h n 


h n 


Moos-Rosen. 


764. Aristide, feurig zinnoberrot ............... 

30. Cristata, rosa mit gefransten hahnenkammartigen Kelchblättern . . 

627. Jenny Lind, rosenrot., • .. 

1044. Reine Blanche, reinweiss. 

19. Rubra plena, Centifolien-Moosrose, rosa, schön bemoost und von 

feinstem Geruch. Niedrig veredelt: 12 Stück jl 6 . —. 

2981. Venus, gr., sehr gef., schön feuerrot, sehr wüchsig und buschig 

Remontant - Moos - Rosen. 

2172. Blanche Moreau, gr. gef., prächtig reinweiss, öflhet sich leicht . . 
1939. »euil de Pani Fontaine, gr. gef., dunkelpurpur mit feuerrot . . 
2938. Mad. Louis Leveque, s. gr., hell silbrig rosa, gut bemoost . . . 
1938. Sonpert & Notting, rosa mit karmin. 


Centifolien-Rosen. 


60. Centifolia inajor, grossblumig, rosa. Niedrig veredelt : 12 St. M. 6.- 

61. — media, mittelgross, rosa. 

62. — minor, kleinblumig, rosa. 


h n 
n 
n 
n 



h 

n 

Niedrig 

h 


veredelt 



1 Stück 



60 Pf. 



Hoch¬ 

h 

n 

stämme : 

h 

n 

1 Stück 


n 

oft 2 .-. 

h 

n 



n 



n 



n 


3009. 


2469. 

2742. 

2489. 

2935. 

2772. 


Polyantha-Rosen. 

ÄMlChen Müller, Wuchs ähnlich der Mad. Norbert Levavasseur, 50—60 cm hoch; 
die reich verzweigten Pflanzen erzeugen von Juni bis November grosse aufrechte 

Rispen, dicht mit glänzend dunkel korallrosa Blüten bedeckt.. h 

Ausserordentlich effektvoll. Hervorragende Gruppenrose. 

Niedrig veredelt: 12 St. JL 6.—, 100 St. JL 45.—. 

Clara Pfltzer, hellkarmin lackrosa auf silberweissem Grund, reichblühend . . . h 

Clothilde Pfltzer, Blumen mittelgross, reinweiss, in Dolden stehend. 

— Sonpert, Mitte lackrosa, zart rot nüanciert, aussen perlweiss. h 

Etoile de Mai, klein, schwefelgelb. 1 St. 80 Pf. h 

Flocon de Neige, Blumen zierlich, elfenbeinweiss. Wuchs sehr gleichmässig 

und e-edrunsren, ca. 20—30 cm hoch. Eignet sich besonders gut. zu Einfassungen und 
Gruppen um andere Eosengruppen. Niedrig: 1 St. 50 I*f., 12 St. Jl 5.— , 100 St. Jl 35.—. 

(Abbildung siehe Seite 118.) 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Nro. 

2932. 

3017. 

2214. 

3014. 

2692. 

2277. 

3023. 


2844. 


142. 


2433. 


2809. 


Mad. Norbert Levavasseur, karminrot, Beschreibung und Preis s. Seite 123 . 

*©“ Maman Levavasseur, cochenillerot, Beschreibung und Preis s. Seite 109 
Mignonette, s. klein, zart rosa mit weiss, blüht wie Prunus triloba . . 

Mrs. Cutbush, fein zartrosa. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 i*f. 

Perle des rouges, samtig karmoisinrot mit kirschrot. 

Perle d’or, m. gr., nankingelb, Mitte orangefarbig. 

Rösel Dach. Eine wunderschöne Rose von niedrigem, gleichmässigem, buschigem 
Wuchs, zu kleineren Gruppen oder zu Einfassungen. Die Blumen sind dicht ge¬ 
lullt, glänzend kirschrosa, nach aussen heller, welche in form sowie in Farbe 
an Prunus triloba erinnern. Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf., 12 St. Jt 8 .—. 

Schneewittchen, Blumen zierlich, elfenb ein weiss. 


Japanische Rosen = Rosa rugosa. 

Rubra Simplex (Rosa pomifera), einfach purpurviolett, mit grossen, korallenroten 
Früchten, vorzüglich zu Kompott. Niedrig: 12 St. JCb — . 

Mad. G. Bruant, blüht in Büscheln von 6—12 Blumen, fast gefüllt, Farbe glän¬ 
zend weiss; vollständig winterhart. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. 

Konrad Fardinand Mayer, Kreuzung aus einer Hybridrose mit rugosa 
germanica. Von auffallend kräftigem Wüchse, vollständig winterhart u. remon- 
tierend. Knospe besonders schön, Blumen sehr gross, 10-12 cm im Durchmesser 
stark gefüllt, rein silbrigrosa, wohlriechend. Herrliche Winterhärte Garten¬ 
rose, sehr empfehlenswert zur Bepflanzung von Böschungen und als Hecken. 
Sollte in leeineni Garten fehlen ! 

Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf., 12 Stück Jt . 8 /-. 


h n 


h n 


Kapuziner-Rosen == Rosa lutea. 

57. Persian Yellow, gefüllt, goldgelb. Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf.. h n 

64. Punicea, einfach, reingelb. Niedrig veredelt: I Stück 70 Pf. ....... h n 

66. Punicea = Jaune Bicolore, einfach, safranrot, Kehrseite hellgelb. N. v.: 1 St. 70 Pf, /, >, 

231. Harrisoni, gefüllt, tief goldgelb, reichblühend. 

Niedrig veredelt: 1 Stück 70 Pf. 

2800. Solei! d 01 (. Pernetiana ), neue Klasse, aus einer Kreuzung der Persian 
Yellow mit einer Remontantrose hervorgegangen. Blume s. gr., st. gef., prächtig 
goldgelb mit röfdich-rosaj sehr wohlriechend, vollständig winterhart, eine der 

wertvollsten Einführungen seit vielen Jahren. h n 

Niedrig veredelt: 1 St. 60 Pf., 12 St. Jt 6.-1- 

3015. Gottfried Keller. Eine prächtige Parkrose, mit einfachen Blumen, dessen 
7 10 Blumenblätter aprikosengelb sind. Im Verblühen nehmen die nach aussen 

gebogenen Blumenblätter eine prächtige Rosafärbung an. n 

Niedrig veredelt: 1 Stück 80 Pf. 

Bengal - Hybrid-Rosen. 

2968. Charlotte Klemm, brennend scharlachrot. j t 

273i. „Gruss an Teplitz“. . „ 

Blume gr., gef., leuchtend scharlach-zinnober und samtig feuerrot, von lebhafterer 
Färbung als G6n6ral Jacqueminot. Sehr wohlriechend und reich blühend. 

Zum Anpflanzen auf Gruppen ganz besonders zu empfehlen . 

W* Als Schnittrose liefert sie von Mitte Juli bis Ende Oktober (in dieser an roten 
hosen armen Jahreszeit) ein Material y das bis heute von keiner rotblühenden erreicht ist. 
Sollte in Jceinem Garten fehlen! 

Kräftige niedrig veredelte: 1 St. Jt —.60, 12 St. JL 6.—., 100 St. Jt 40.—. 
- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. - 
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Die schönsten aller Schlingrosen, 


Beste neue Sorten der Wichuraiana-Klasse, unübertroffen in ihrem 
raschen Wüchse, der reichen Blüte und Farbenwirkung. Zur Berankung 
von Häusern, Lauben, Säulen und Zäunen ganz besonders zu empfehlen. 

2929. Dorotliy Perlt ins. blüht in grossen gefüllten Dolden von anmutender, lieb¬ 
licher rosa Färbung, änsserst haltbar, ausserordentlich reich hifÜiend, Wuchs sehr stark 
rankend Zur Bekleidung von Zäunen und für Pyramidenforni besonders geeignet 
Empfehlenswerte, hervorragende Sorte. Exlra. 

. Niedrig veredelt: 

btarke Pflanzen mit langen Rauken: I St. 80 Pf., 12St. J£8.—, 100 St. 60.- 
Bxtra starke Pflanzen: 1 St. M 1.50, 12 St. M. 15.—. 

3005. lady Oay. eine Verbesserung von Dorotliy Perkins. Wuchs sehr kräftig. Blu ) 
men mittelgross lebhaft rosa, nach aussen heller. Diese Sorte bildet zierliche Blüten-1 
ranken mit grossen Dolden und Trauben, bisweilen mit 50—60 Blumen besetzt. Ausser¬ 
ordentlich dekorative, erstklassige Zuknnftsrose für Säulen und Lauben. 

Niedrig veredelt: 

Starke Pflanzen mit langen Rauken: l St. 80Pf., 12St/ JC 8.—, 100St. Jfc 60 —. 
Extra starke Pflanzen: 1 St. JC 1.50, 12 St. JC 15.—. 

3007. IfiidUcitha, einfach, glänzend rubinrot mit scharf gezeichnetem weissem Auge und 
goldgelben Staubfäden. Die in grosser Menge erscheinenden Blumen vereinigen sich zu 
grossen Dolden, wodurch der interessante Farbeukontrast zu ganz besonderer Wirkung 
kommt. Von üppigem, koehrankeudem Wuchs und schöner, glänzender Belaubung. 
Höchst wertvolle Schlingrose. In England öfters prämiert, 
c Niedrig veredelt: 

•^tarke Pflanzen: 1 St. 80 Pf., 12 St. JC 8. Extra starke Pflanzen: 1 St. «^1.50,12 St. ^ 15. 
äWfr*' Starke Pflanzen in Df aht-Körbeii, welche im ersten Jahr in 
voller Blute stehen (zu jeder Zeit verpflanzbar) 

mit 3-4 Ranken 1 Stück JC 3.-, mit 4-8 Ranken 1 Stück JC 5.-. 

Obige 3 Sotten als Trauer-Rosenbäumchen von 1,50—2 m Höhe, sehr wirkunqsvoll ■ 

1 Stück JC. 3—5. 


Nro . Schling-Rosen. 

152. Duc de Constantine, lieblich rosa. T 

154 William’» Evergreen, weiss, Zentrum inearnatrosa, extra. T 
189. Oapreolata pendula, weiss mit rosa. T 

200 . Charles Bonnet, gr gef., glänzend karmoisin, sehr stark wachsend und reichblühend, 
dornenlos und widerstandsfähig. Prachtvoll für Wände, Pyramiden und als Hoch¬ 
stamm. Die früh blühendste SchHngrose. Sehr empfehlenswert, n. v. 1 St. 80 Pf. 
230. Felicit.e Perpetue, reinweiss. 

443. Delle de Baltimore, weiss. T 

1760. Thoresöiana, reinweiss, dichtgefüllt, ganz winterhart. T 

Niedrig veredelt: 12 St. Jl. 6. . 

Starke Pflanzen In Drahtkörbeu mit 6—8 Ranken: l St Jt 3_ 12 St il 30 — 

Gegenstück zu Crimson Rambler kann diese Sorte‘vorteilhaft ais'weisse 
Rambler verwendet werden. r i 

/nco' JP.* 1 * <le Sa,,cy de Farnbere, prächtig rosa, wohlriechend, s. empfehlenswert. T 
2088. Reine Marie Henriette, kirschenrot. stark wachsend und reichblühend, vorzüglich an 
sonnige Häuser und Mauern. T Niedrig veredelt: l st. 70 Pf. 

2661. Aglaia, grünlichgelb, im Verblühen blasser. T 

2662. Euphrosine, rosa, halbgefüllt. T 

2665. Carmiue Pillar, einfach blühend, rosig karmin, stark rankend und reichblühend. 

2717. Wichuraiana, einfach blühend, weiss. 

2745. Helene, gr., gef., violettrosa auf gelbweissem Grund, dornenlos. 

2769. Rubin, stammt von Crimson Rambler, leuchtend rubinfarben, besond. reich blühend extra T 
2799. Leuchtstern, einfacli rosa mit grossem weiss^m Auge. 

2807. Alberic Barbier (Wichuraiana-H/ybr.), halbgefüllt, milchweiss, Mitte kanariengelb. T 
2813. Rene Andre (Wichuraiana-Hy br.), halbgefüllt, aurora mit goldgelb, und orange. 

2863. Francois Foucard ( WichuraiaM-Hybr .), gelb, in rahmweiss übergehend. 

2897. Philadelphia Rambler, von gleichem Wüchse wie Crimson Rambler. Stark gefüllt, 
leuchtend dunkelkarmoisinrot. 

2965. Trier, B ! umen rahmweiss, ziemlich gefüllt mit dunkelgelben Staubfäden. Die Knospen 
sind lachsrosa. Niedrig veredelt: 1 St. 70 Pf. 


Wilhelm Piitzer, Stuttgart. 


Abbildung 

s.Umsclilag 
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Nro. 

3008. 


3012. 

3018. 

3024. 

3032. 

3047. 

3048. 


ln 


Tausendschön, die in grossen lockeren Dolden erscheinenden Blumen gleichen denen einer 
zartrosa Balsamine. Iin Verblühen nehmen die etwas gekrausten Blumenblätter eine 
karminrosa Färbung an. T Niedrig veredelt: l St. 80 Pf., 12 st. M s.—. 

Starke Pflanzen in Drahtkörben mit 3—6 Ranken: 1 St. M 3.—. 

Evangeline (Wichuraiana-Hybr.) , einfach weiss, Band der letalen karminrosa. »Sehr 
wertvolle Kletterrose für Lauben. Von köstlichem Wohlgeruch. 

Niedrig veredelt: 1 St. 80 Pf., 12 St. JL 8.—. 

Paradise ( Wichuraiana-Hybr .), einfach rosa mit weiss. Die Blumen erscheinen in 
zahlreichen zierlichen Dolden. Widerstandsfähige Sorte. 

Yeilclienblan. Halbgefüllt, im Aufblühen rosalila, dann in Amethyst ubergehend. Die 
Farbe wechselt etwas, je nach Lage und Bodenbesch aft'enheit. 

Immerblühende Orimson Rambler ( Flower of FairüeU ). Preis u. Beschreibung s. b. 109. 
White Dorothy, reinweiss. Preis und Beschreibung siehe S. 111. 

American Pillar, zartrosa. Preis und Beschreibung siehe S. 111. 

Obige Schlingrosen (mit Ausnahme der mit Preis bezeichneten): 

niedrig veredelten starben Exemplaren mit langen Ranken: 
Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl: 12 Stück JC 5.50., 100 Stück JL 40.—. 

T rauer-Rosenbäumchen. 

Die mit T bezeichneten Sehlingrosen-Sorten sind als Trauerrosenbäumchen von 1,50—2 m hoch 
abgebbar. Schöne starke Exemplare 1 Stück JC 3.—4.—. 

sro. Schling-Kose Orimson Rambler. 

2589. Die Pflanze ist vollständig winterhart und eignet sich vermöge ihres prächtigen, glänzend 
grünen Blattwerkes, mit dem sie sich aus sei'gewöhnlich bald* im Frühjahr bedeckt und 
gegen das sich die pyramidenförmigen Buketts, feurig karmoisinroter, dichtgef üllter 
Blumen imposant abheben. T 

Niedrige Veredlungen, starke Exemplare: 1 St, 60 Pf., 12 St. JC 6. , 100 St. JC. 45.—. 

Niedrige Veredlungen, extra starke Exemplare: 1 St. 80 Pf., 12St. JC 8.—, 100 St. JC 60.—. 
Hochstämme, von 90 — 150 cm hoch, 1 St. JC. 2.—. 

160—180 cm hoch, 1 St. JC. 3.— 4. —. 

1 Sortiment von 

25 der besten Remontant-Rosen zu Gruppen. 

In niedrig veredelten, extra starken, buschigen Exemplaren. 

NB. Nach mehljähriger Beobachtung habe ich nachstehendes Elite - Sortiment 
Nro zusammengestellt und empfehle solches angelegentlichst. 

713. Gtenßral Jacqneminot, lebhaftrot. 

1199. Prince Camille de Rohan, dunkelsamtig kastanienkarmoisin u. blutrot 
1343. Marie Baumann, leuchtend lebhaft rot. 

1352. Mad. Victor Verdier, leuchtend karminrot. 

1505. Fisher & Holmes, blendend scharlachrot, gr. gef. 

1544. Alfred Colomb, centifolienförmig, glänzend feuerrot. 

1579. Mad. la Baronne de Rothschild, gr. prachtvoll sattrosa, extra. 

1647. Louis Van Houtte, amarant feuerrot, aussen schwarz karmoisin. 

1651. La France, silbrig rosa, Zentrum lila, prachtvoll, reichblühend. 

1732. Pani Neyron, dunkelrosa, die grösste aller Rosen. 

1910. Captain Christy, zart fleischfarbig, Mitte dunkler, extra. 

1931. Souvenir de Spa, dunkelrot mit blendend feuerrot erhellt. 

1989. Eugen Fürst, samtig karmoisin mit schwarzpurpur. 

1993. Jean Liaband, samtig karmoisin mit schwarz schattiert. 

2105. Mad. Charles Menrice, samtig schwarz purpurrot. 

2108. Prüfet Limbourg, samtig violettrot. 

2141. Gloire de Bourg-la-Reine, leuchtend scharlachrot. 

2162. Duke of Teck, karmoisin mit scharlachrot, extra 
2240. Pride of Waltham, zartfleischfarbig mit rosa schattiert. 

2243. Ulrich Brunner Als, kirschenrot, extra schöne Schnittrose. 

2273. Merveüle de Lyon, gross, reinweiss, Mitte seidenartig rosa. 

2464. Mrs. John Laing, von schöner Form, sehr zart rosa, extra. 

2528. Mad. Caroline Testont, seidenartig fleischfarbigrosa. 

2614. Mad. Joseph Combet, rahmweiss, Zentrum auroragelb, prachtvoll. 

2736. Oscar Cordei, leuchtend karmin. 


Das ganze 
Sortiment 
(25 Sorten je 1 St.) 

rar Mk. 11.—. 

12 Stück von 
einer Sorte 
Mk. 5.50. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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1 Sortiment von 

12 der besten Thee-Hybrid-Rosen zu Gruppen. 

In niedrig veredelten, starken Exemplaren. 


Nro. 

2539. Kaiserin Auguste Victoria, weiss. 

2718. Mad. Abel Chateilay, karminrosa und 
lachsfarbig 

2731. , Gross an Teplitz, leuchtend Scharlach - 
zinnober. 

2750. Mad. Jules Grolez, lebhaft chinesisch- 
rosa. 

2853. Pharisäer, weissrosa mit lachsrosa. 


i Nro. 

2862. Perle von Godesberg, hellgelb. 

2887. Prince de Bulgarie, fleischfarbig mit 
lachsfarbig. 

2931. Etoile de France, samtig rot. 

2936. Farbenkönigin, dunkelrosa. 

2954. Königin Carola, seidenartig rosa. 

3004. Richmond, Scharlach karmoisinrot. 

3018. Lyon-Rose, krebs- mit korallenrot. 


Das ganze Sortiment (12 Sorten je 1 Stück) für JL 0.50. 

Nr0 Neue empfehlenswerte Polyantha-Rose. 

2332. Mad. Norbert Levavasseur , Rankenlose (Jriippen-Crinisoii Rambler (in 

Amerika auch „Baby Rambler“ benannt), niedrig in Buschform 30—40 cm hoch, kräftig 
wachsend bei glänzender Belaubung. Dolden schön mit verhältnismässig grossen 
Blumen, lebhaft karminrot, ein klein wenig heller gefärbt als Crimson Rambler. 
Ueppig und immer wieder blühend. Von grossem Effekt für Gruppen. Extra. 
Niedrig v.: 1 St. 60 Pf., 12 St. JC 6., 100 St. ^40. Kronenbänmchen: 1 St. M 1.40—1.80 


Monat-Rosen und andere immerblühende Gruppen-Rosen. 

Nro L 12 Stück 100 Stück 


2772. Flocon de Neige (Polyantha), elfenbeinweiss. 

2731. Gruss an Teplitz, scharlach-zinnober. 

306. Hermosa, rosa, dicht gefüllt. 

2932. Mad. Norbert Levavassenr (Polyantha), karminrot. Beschreib, s. oben 
3017. Maman Levavassenr (Polyantha), cochenillerot. Beschreib, s. s. 109 
75. Souvenir de la Malmaison, fleischfarbig weiss. 


JL 5. - JL 35. — 


n 6*- * 40.- 

n ä. „ 35. — 
„ 6.-. 40.— 



Rosen in Töpfen in den schönsten Sorten. “Hd 

Starke Pflanzen, welche schon im ersten Sommer ihre vollen Blüten entwickeln. 
(Dieselben können auch sofort zum Treiben verwendet werden.) 

1 Stück 80 Pf., 12 St. JL 8.-, 100 St. JL 55.—. 

Verschiedene Wildrosen-Arten. 

Rosa rubigiuosa (schottische Zaunrose „Sweet Briar“ der Engländer), Lebhaft rosen¬ 
rot, einfach, manchmal halbgefüllt. Eine vorzügliche Heckenrose, wegen des angenehmen 
Wohlgeruchs ihrer kleinen Blättchen für Landschaftsgärtner sehr zu empfehlen. 

12 St. JL 1.-, 100 St. JL 6.-, 1000 St. JL ü0.—. 

Rosa caiiina (als Unterlage zum Okulieren). ioo st. jl 2 . - 3.—. 


Rosen-Okulier-Reiser. 


Abgebbar von Mitte Juli an. 1 Reis = 4 — 8 Augen. 
Nach Auswahl: 


Aeltere Sorten bis zu Nr. 3000 


( Thee und Theehybriden 
\ Remontant ...» 


1 Reis 40 Pf. 
1 Reis 25 Pf. 


Neuere Sorten von Nr. 3Ö00 an aufwärts: Thee, Theehybrideu und Remontant 

1 Reis 50—80 Pf.— JL 1.50. 

In Sorten nach meiner Wahl 25 °/o billiger . 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- mul Zimmerpflanzen. 


Gswachshaus- und Zimmerpflanzen. 

\lles Ausgezeichnete und Neueste enthaltend. — s sind Schlingpflanzen, w lieben während des Winters 
einen wärmeren Standort im Zimmer oder im Warmhaus, alle anderen sind Kalthaus pflanzen. Aus¬ 
gezeichnete Neuheiten sind mit fetter Schrift gedruckt. 

1 Stück M. Pt'. 1 Stuck M. Pf. 

5Ö i wAlocasia macrorliiza foliis variegatis, 
prächtige Blattpflanze mit saftgrünen, 
schneeweiss gefleckten Blättern . . 3 — 

w — metallica, bronzefarbig .... 5 — 

— (Caladium) violacea. 6 St. <,#.6.—. 1 20 

tv — multifolia, länglich herzeiförmige 
Blätter von dunkelgrüner, metallisch 
schimmernder Farbe.1 — 


sAbobra viridiflora, Schlingpflanze . . 

Nro. Abutilon, beste neue und ältere. 

3. Golden Fleece, goldgelb . . . . — 50 

19. Thompsonianum pl., gefüllt, orange — 50 

46. Andenken an Bonn.— 50 

47. Eclipse, gefleckt, Blumen orangegelb — 50 


49. La Fournaise, mit roten Blumen . 
54. Triumph von Quedlinburg, mit klei¬ 
nem weissbuntem Laub, 6 St. JtL 2. —. 
62. Rosenglocke, prächtig rosenrot . . 

65. Wilhelm Pfltzer, weiss ... . 

69. Goldkäfer, niedrig goldgelb . . . 

70. Driven Snow, reinweiss . . . . 

71. Gulliver, schieferviolett mit karmin 


— 50 

50 
50 
50 
50 
70 
70 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Abutilon M. 2.50. 

wAcalypha obo vata, mit rot, braun, gelb u. 

grün gezeichneten, bunten Blättern . — 80 

— triumphans (musaica) mosaikartig . 1 — 

Vorstehende Acalyphen eignen sich sehr gut 
zum Atispflanzen auf sonnige Plätze, sie übertreifen 
die grellsten bis jetzt bekannten Farben anderer 
Blattpflanzen; sehr empfehlenswert. 

JKlObige Acalyphen im Mai : 12 St. Ji. 6. 

1 St uck M. Pf. 

Acacia lophanta.— 50 

wAcalypha Sanderiana (hispida) 

Achyranthes Biemnelleri, karminrosa 

— Verschafl'elti splendens 


— 60 


Agathaea amelloides (blaue Marguerite) 
Nro. Ageratum. 

27. Le Geant, wird HO—80 cm hoch, von 

dunkelblauer Farbe. 

30. Prinzessin Pauline (Pfltzer), himmel¬ 
blau mit weisser Mitte, 12 cm hoch 
34. Charlotte Pfltzer, dunkellila . . . 
36. W r eisse Perle, reinweiss, 6 cm. . . 

38. Blue Perfection, das dunkelste Blau 
aller Ageratum, 12 cm hoch . . . 

48. Andenken an Prof, Yirchow, nieder 
reichblühend, leuchtend blau 
51. Plitzer’s Sämling, die dunkel lila¬ 
farbigen Blumen dieser erprobten 
Zwergsorte stehen gleichmässig tep¬ 
pichartig über dem zierlichen Laub¬ 
werk. Höhe ca. 10 cm. 6 St. ^2.50. 
53. W T eisser Riese, in der Art von „Le 
Geant*‘ von üppig hohem Wuchs 
58. Leipziger Kind, himmelblau, 6 cm 


80 


— 40 

— 40' 

— 40 

— 40 

— 40 
. — 40 


50 


50 


w Alternanthera. 

? 10 l Starke Pflanzen zur Vermehrung. 

5. Aurea nana, niedrig, leuchtendgelb — 40 

8. Yersicolor.— 40 

11. Paronich. amoena nana com- 

pacta, rötliehrauu, die niedrigste zu 
Teppichbeeten . . 12 St. JL 5 —. — 50 

13. Amauiaspectahilis, feurig karminrosa — 40 
2t. purpurea grandifolia, dunkelbraun — 40 
22. Juwel I Pfltzer). lebhaft karmin- 

rosa in glühend Karmoisin übergehend. 

Die schönste Feurigstgefärbte. 12St JL 6. 

ff g r~ i »utzendpreise von Alternantheren im Mai 
s. Teppichbeetpflanzen. 

Amicia Zygomeris, Blattpflanze 
ujAnthurium Andreanum, dankbar 
blühende prachtvolle Aroidee 
w — — roseum . . . 

w -sanguineum 

w— crystallinum . . 

w— Sclierzerianum 

w -Buvivierianum, reinweiss 

ic -grau di fl o rum . 

w -sanguineum 

w — Yeitchi, eine der schönsten u. dauer¬ 
haftesten Blattpfl. d. Warmhauses. 20— 30 — 

w -flore rubro.3—8 — 

w— Warocquianum. 10 — 

Pfltzeri. 20—40 - 

Eine der schönsten Blattpflanzen. 
uAplielandra aurantiaca Roezli ... 1 50 

— chrysops.1 50 

— fascinator.1 — 

Aralia Cliabrieri.10—15 — 

— eleeantissima.3-5 — 

! — Sieboldi.1 50 

-foliis albo-margiuatis . . . 3—6 — 

w— Yeitchi gracillima, Blattpflanze 3—4 — 
Araucaria excelsa, herrliche Zimmer¬ 
pflanze zum einzeln aufstellen, 
in schönen Exemplaren . 3—6—10 — 

— imbricata.8—40 — 

.siüAristolocliia elegans, purpur mit weiss 1 — 


rot- 
. . 3 

- 12-20 

. 8-12 
. 3—5 
. 4-8 
5—10 
5—10 


* wf h 5 «Sfr. ’s, 9 ™ ™ wAsparagns myrlocladn», mit graziösen 

110cn .o öt. -..ou. 9\j Wedeln von feiner, hell- bis dunkelgrüner „ 

5. Tip Top, 3frll! Gross lichtblau, Belaubung. 0 


Tip Top _ 

frei über dem Laube stehend, 8 cm 

hoch.6 St. JC 2 50. — 

67. Sanssouci. Xeu ! Von weithin 
und sehr gutem, 


leuchtendem Blau 
halbhohem Wu<hs 
(y Dutzendpreis von Ageratum 
siehe Teppichbeetpflauzen. 


im Mai 


o 

— plnmosus nanus, reizend . . 1—3 

50 Zu feinen Bindereien die 12 St. oii. 8-12. 
hochgeschätzteste Sorte. 

— tenuissimus.1 

Vorstehende Asparagus- Sorten haben eine fein 
60 gefederte Belaubung von smaragdgrüner Farbe 

und sind auch zur Zimmerkultur sehr zu empfehlen . 

Zur feinen Binderei sind sie unentbehrlich. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Asparagus Sprengeri. x stöok M pf 

Asparagus Sprengeri, eine prächtige 
Zimmerpflanze, mit kräftiger, feiner, 
saftgrüner Belaubung u. weit herunter¬ 
hängenden Z weigen, au sgezeich n et fii r 
Häng lamp en u. zur Binderei 60 Pf.—1 — 
12 St. M. 6 -20. Starke Pflanzen 2—10 — 

Aucnha japonica.2—8 — 

Azalea inclica, in den schönsten neuen 

Sorten, mit Knospen.2—4 — 

6 Sort. Kronenbäumch. m. Knospen 10 —20 — 

Bambusa aurea .5-10—20 — 

— — grosse Ktibelpflanzen, IV 2 --2 1 / 2 m. 

hoch, prachtvolle Büsche . . 20—40 — 

— Fortunei fol. var.— 80 

— gracilis.2 — 

— Metake, stark.2—20 — 

— nana.2 — 

Bambusa sind zur Auspflanzung ins Freie 
als reizende Ziergräser zu verwenden. 



Nro «Neue Blattbegonien. lst.M.pt. 


197. Mrs. F. Sander, schwarzbraun mit 
silbriger Zone, rosa angehaucht . . . 

212. His Majesty, Silbrig Violettrosa mit 
schwarzbraunem Nerv, extra 

216. N 011 plus ultra, schwarzbraun, mit 
olivengrüner Zone, rosa u. weiss gefleckt 

217. Bowrillgiana, interessante Blattfär¬ 

bung, gehört zum Schönsten unter den 
blattartigen Begonien. 

223. Alpenglühen , lebhaft karminrosa . . 

224. Morning rise, weinfarbig auf grauem 

Grund, extra. 

225. Hie Emperor, tief samtig braun, kar¬ 
minrosa marmoriert; extra. 

226. Kronprinzessin Cäcilie. Leuchtend 
karminrot, in zartrosa n.silfrorweiss iiberg. 

227 Graf von Zeppelin. Neu! Mit grossen, 
stark gezahnten Blättern von atlasglän- 
zender, grauer Färbung und karmin¬ 
rotem Rande. Das ganze Blatt, gellt später 
in eine rote Färbung über. Sehr schön! 
228. Kittchen Schadendorf. Nfeii! Mitte 
schwarzbraun mit olivengrünen Nerven 
und breiter, silbrigrosa in karmin über¬ 
gehender Zone, dunkler herandet . . . 


1 — 
1 — 
1 — 


3 50 
1 — 

1 — 

1 — 

1 — 


1 50 

1 20 


«-Blattbegonien. 

Nrm 18 . Fürst Wallerstein. Nro. 35 . Metallica. 

32. Mad. Chat6. 44. Smaragdina. 

51. manicata aurea maculata. 

101. Luise Closoll, prächtig samtig karmoisinrot. 
130. Bürgermeister Peppel. 

141. President Carnot, glänzend silbrig. 

166. Claudine Schmitt. 

171. Mario Duval, silbrig, smaragdgrün. 

178. Kaiserin von Russland, mattgrün. 

183. Frau Notar Range, silbrigrosa. 

186 Hofg.-Insp. Wcckerlc, hellgrün, silbrig. 
189. Frl. von Zinglcr, rosa, grün genervt. 

205. Reverend Lascelles, braun mit violett 
207. Grloire des Ardennes, braun mit karmin. 
209. Memoire de Verdi, prächtig schwarzbraun . 

Nach Auswahl: 1 Stück 70 Pf, 

Nach meiner Wahl: 6 Sort. 12 Sort. Jt. 6. 


-«Blühende Begonien und 
^Begonia semperflorens. 

Dieselben sind im Sommer zu Gruppen, wie im Winter 
wegen ihrer reichen Blüte zur Dekoration der Gewächs¬ 
häuser und Zimmer von unschätzbarem Wert. 
Dutzendpreise und Uundertpreise von Begonia semper- 
ftorens im Monat Mai siehe Teppiehbeetpflanzen. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

48. Aboudance, leuchtend hellrosenrot — 60 
97. Triomplie de Lorraine, gut gefüllt, 

karmin kirschrot, in. dunkelbronz. Bl. — 50 
118. Gloire de Lorraine. Die schönste 
aller winterblühenden Begonien. 

12 St. Ji. 10. 1 — 
122. Fulgurant. Feurig korallenrot . — 60 

194. Deutsche Perle, reinrosa ... — 60 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 

Nro. Blühende Begonien, i stück M. Pf. 

240. Pafrie. Hat ähnliches Laub 

wie Beg. Gl. de Lorraine, jedoch 
mit etwas gedrungenerem Wuchs, und 
grössere, fleischigere Blätter. Die Farbe 
der Blumen ist ein lachsfarbiges 
Johannisbeerrot mit kupferfarbigem 
Schein. 2 — 

241. Obelisque. Weissblühend . . . — 60 

24B. Gracilis Fournaise. Brillant 

korallenrot.1 — 

246. Erfordiagrandiflorasuperbaalba. 

Neu! Grossblumig, weiss. . . 1 — 

247. Rotblühende Gloire deCliatelaine. 

Neu! Mit allen guten Eigenschaften 
der Stamm-Sorte. Blumen von einer 
schönen, purpurroten Färbung. 

6 8t. JL 4. — 80 

251. Helvetia. Xeu ! Von kräf¬ 

tigem, niedrigem Wuchs mit karmin¬ 
roten Blüten bedeckt. Höhe 20—25 cm, 
ausgezeichnet für Freiland und Topf¬ 
kultur; Verbesserung von Gloire de 

Chätelaine.6 St. JL 6. 1 20 

Bougainvillea glabra Sanderiana, mit 
prächtigen violettroten Bracteen von 
langer Blütendauer . . . 1.50—3 — 

Nro. Bouvardieii. 1 stück m. Pf. 

1. Alfred Neuner, weissgefüllt. . . — 80 

2. alba elegantissiina, einfach weiss . — 80 

3. angustifolia, feurig, hochrot, früh- 

u.reichblühend. Effektvolle Gruppen- 
pflanze.6 St. <At 4. — 80 

8. tiavescens, blassgelb.— 60 

Begonia semperflorens 
„Verbesserte u Erfordia grandiflora superba. 

Nro. Blühende Begonien, l stück m. Pf. 

195. Luzerna (Corallina-Art), leuchtend 
scharlachrote Blütentrauben mit ele¬ 
gant gezackten silberweiss punk¬ 
tierten Blättern.1 20 

202. Dornröschen, seidenartig rosa. 

6 St. JL 3. — 60 

217. Gloire de Cliatelaine. Bildet 

kugelförmige Büsche von ca. 25 cm Höhe, 
welche sich vollständig mit grossen Blu¬ 
men von lebhafter rosa Farbe über¬ 
decken. Von kräftigem Wüchse und 
ausserordentlich widerstandsfähig. Eine 
der schönsten rosablülienden Begonien 

zu Gruppen.6 St. JL 3. — 60 

Im Mai 1 St. 40 Pf., 12St. JL 4., 100 St. JL 30. 

237. 2)tÜ“" Pfitzer’s Triumph. Neu! 

Blumen gross, prächtig sclmeeweiss. 

Zweifellos die schönste weissblühende 
Semperflorens - Begonie. 

238. SJggr „Verbesserte 6 * Erfor¬ 
dia grandiflora superba. 

Xeu! Blumen extra gross. Schönstes 
Zentifolienrosa. Zweifellos die schönste 
rosablühende Semperflorens - Begonie. 

Vorzügliche Topf- und Gruppenpflanze. 

239. Eaeliskönigin. Neu! 

Knospen sind auffallend glänzend lack¬ 
rot, Blumen laclisrot und gehen all¬ 
mählich in lachsrosa über. Extra. 

Obige 3 Sorten: 

Starke Mutterpflanzen (aus Sämlingen in 
der Blüte ausgewählt): 6 St. JL 3.— — 60 
Samen: 1 Port. 60 Pf., 5 Port. JL 2.50. 

Nähere Beschreibung s. S. 29. 

- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 


9. Humboldticorymbiflora, weiss,gross- 
blumig mit starkem Orangenduft, vor¬ 
züglicher Sommerblüher 12 St. tM. 6. — 60 
11. President Garfleld, rosa gefüllt . — 80 
13. Rosalinde, fleischfarbigrosa . . . — 80 

20. Hogarthi il. pl., ziegelrot gefüllt — 80 
26. Flavescensfl.pl., schwefelgelb gefüllt — 80 
31. President Cleveland, Scharlach . . 1 — 

45. King of scarlets, grossblumig, leuch¬ 
tend scharlachrot.1 — 

G Sorten Bouvardia nach meiner Wahl JL 4. 



Bouvardia Alfred Neuner. 



































•«Buntblättrige Caladium. 

NB. Dieselben gehören ins Gewächshaus oder Zimmer, können aber im Hochsommer auch ins freie 
Land halbschattig ausgepilanzt werden. 


Schönste ältere und neuere Sorten. 


In kräftigen Knollen abgebbar. 

Nro. 1 Stüc k M, Pf. 

5. Argyrites, grün mit weiss. 1 — 

11. Oandidum, weissgrundig, grün gerippt . 1 — 

14. Louise Duplessis, saftgrün, weiss, rosa. 1 — 

31. Onslow, grün,weissgefleckt, Mitte braunrot 1 — 

51. Encharis, lilarosa mit grün.1 50 

54. Luddemani, grün, weissgefleckt, karmin 1 50 

55. Mad.FritzKöclilin,weiss,violettrosau.grün 1 50 

62. Virginale, weiss, grün geripptu. gezeichnet 1 20 

64. Walter Scott, dunkelgrün mit rosa . . 1 50 

93. Dr. Lindley, Mitte blutrot, Rand grün . 2 — 

118. A. Hassis, weiss mit rosa.2 — 

122. M. S. Waller, dunkelpurpur . ... 1 80 

123. Triomphe de Comte, karmoisin .... 2 50 

126. La Duchere, Zinnober granatrot, extra . 1 50 

127. Osiris, glühend rot, dunkelgrün berandet 2 50 

128. S. Ex. Hamdy Bey, grün, Mitte rot . . 1 50 

129. Comtesse de Brosse, dunkelrot mit grün 2 — 

130. Mad. Alfred Bleu major, weiss, rosa 

schattiert und grün geadelt.2 — 

131. Reine de Dänemark, blassrosa,karm.gead. 2 50 

133. Gaspard Crayer, rot, grün gerändert . . 2 — 

134. B. S. Williams, rosa, scharlachrot gerippt 2 50 

136. Clio, Grund dunkelgrün, weiss mit rosa 1 50 

138. Coypel, grün, weiss gefleckt, rot gerippt 

und geadert .6 St. Jt 6.—. 1 20 

140. Fölicien David, grün mit weiss u. karmin 1 — 

143. Mons. d’Halloy, prächtig dunkelkarmin 1 50 

144. Rubens, dunkelkarmin geadert .... 1 50 

145. Ville de Hambourg. bräunlich rot mit weiss 2 50 

146. Mons. A. Hardy, weissgrund. mit grünu.rot 1 50 

147. Mad. Scheffer, weiss mit grün und rosa 1 20 

148. Alcibiades, grün, weiss getupft .... 1 50 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten 1 4i. 6., 
12 Sorten M. 12., 20 Sorten Ji. 25. 


'"Neue Brasilianische Caladium. 

In kräftigen Knollen abgebbar. 

Nro. l stück M. Pf. 

151. Joao Griindra, Grund grüngelb, grosse 
dunkelrote Mitte mit breiten feurigroten 
Rippen. Extra.3 — 

154. Pero Coellio, Grund und Rippen weiss¬ 
grün, dunkelrot marmoriert.4 — 

155. Salvador Buenos Grund und Rippen 

gelbgrün, durchsichtig rot gesprenkelt _ 
und gezeichnet.2 50 

156. Feliciano Coelll0 9 Rand und Rippen 

dunkelgrün, Mitte glänzend weinrot, nach 
aussen heller gefleckt und durchflossen. 
Auffallende Zeichnung ...... 4 o0 

157. l)on Franzisco de Souza, Grund 
gelbgriin, Mitte und Flecken weisslicli 

lila. Ganz neue Färbung. 2 — 

159. Maravilhas, prachtvolle rote Mitte mit 

weisser Zone und hellen Rippen ... 5 — 

160. Yeiga Cabral, durchsichtig dunkelrot 
m.gelb.Rippenu.Adern, grossartig. Färb. 6 — 

161. Aguape, durchsichtig perlmutterweis's 

mit dunkelroten Rippen und Adern 3 50 

163. Hortulania. durchsichtig karminrosa 

mit dunkleren Rippen und kleinen weissen 
Adern, gegen den grünen Rand weiss _ 
gefleckt. Extra .6 — 

164. Mannhasstl, Grund dunkelgrün, durch¬ 
grün, durshsichtig weiss gefleckt ... 3 50 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Neue brasilianische Caladium JL 18. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 



Calla aethiopica Perle von Stuttgart. 

1 Stück M. Pf. 

Caladium nympliaßfolium (esculentum). 

Die geeignetste zur Auspflanzung ins 
freie Land u.als prachtvolle Blattpflanze 
bekannt. Starke Knollen: 12 St. JL 8. — 80 

Caladium (Alocasia) violaceum, von 
derselben üeppigkeit wie Caladium 
nymphaefolium, mit violett behauchten 
Blättern und Blattstielen, prächtige 
Blattpflanze zum Auspflanzen ins 
Freie .12 St. JL 12. 1 20 

Calceolaria rugosa. 

Nro. Strauchartige Calceolarien. 

88. Triomplic de Versailles, niedrig gold¬ 
gelb, schöne Gruppenpflanze, 12 St. JLA. — 40 

47. Triompke du Nord, Eine neue 
Varietät, welche aus der bekannten 
TriompliedeVersailleshervorgegangen 
ist; mit doppelt so grossen Blumen von 
schöner hellgelber Färbung. Vorzüg¬ 
liche Groppenpflanze . 12 St. Jt 5. — 50 

48. jjg^" Calceolaria rugosa 
Bavaria. (Neuheit für lall.) 

Bavaria ist die Perle unter den strauch¬ 
artigen Calceolarien. Die grossen Blüten 
sind von leuchtend dunkel gelb er Farbe, 
im Grunde etwas braun punktiert, bilden 
riesige Dolden, welche von starken Stengeln 
getragen frei über dem Laub stehen. 

Bavaria hat niederen, verzweigten, kräf¬ 
tigen Wuchs, blüht sehr reich und früh, 
remontiert gut und ist sehr widerstands¬ 
fähig. Vorzügliche Gruppen- und Handels¬ 
pflanze . ..12 ^t. JL 15 ] 50 


Cassia floribunda A. Boehm. 

Nro. Calla setiiiopica. i stück m. Pf. 

7. Devoniensis (Godf.), ausserordent¬ 
lich reich blühend. Beginnt ohne ge¬ 
trieben zu werden schon vom No¬ 
vember an kräftige rein schneeweisse 
Blumen zu entfalten. Die Pflanze wird 
etwa 40cm hoch, ist robust und extra 
reichblüh .vorziigl.z.Bouquetgeschäft. 

Starke bliilibare Pflanzen . . 12 St. Jl6. 00 

Trockene bliihbare K nollen 100 St. JL 30-40. 

Samen s.S.67. 1000 Korn Jt 6., 10oKom80Pf. 

8 . Perle von Stuttgart 
(Pützer). Eine niedrige, 40 cm hohe, 
eigene Züchtung. Die Pflanze ist über¬ 
aus reich blühend, von kompaktem 
Wuchs. Die Blumen sind in der Grösse 
der C. Devoniensis u. von reinweisser 
Farbe. Sie wird zum Schnitt an 
vielen Orten im Grossen kultiviert. 

Starke bliilibare Pflanzen . . 12 St. Ji. 5. — 60 

Trockene bliihbare Knollen 100 St «/& 30-40. 

Samen s.S.67. 1000 Korn JL 6., 100 Korn SO Pf. 
macnlata (Richardiah weiss gefleckt . — 50 


Elliottiana (Richardia). Mit 

grossen effektvollen goldgelben Blumen 
und zierlich weiss gefleckten Blättern. 

Bliihbare Knollen 6 St. JL 8 . 1 oO 
Extra starke ,, „ 0 « » 12. 2 50 

Camellia i.schönenSurten, starke Pflanzen 3—4 — 
Carex gallica variegata, milchweisse 

Blätter mit grünem Rande . . . . — 60 

— jap. marginata variegata . . . . — 60 

Cassia floribunda A. Boehm, reich¬ 
blühende Gruppen- u. Einzelpflanze, 
mit grossen, dunkel orangegelben Blu¬ 
men u. glänzend dnnkelgrün. Belaubg. 

(in sonniger Lage den ganzen Sommer fort- 
blühend, vorziigl. z. Aaspflanz.) 6 St JL 6 . 1 

stärkere Pflanzen.1.50—2 — 

extra starke Pflanzen .... 10—30 — 


Wilhelm Pfilzer, Stuttgart. 
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Chrysanthemum frutescens (Mrs. F. Sander. 


Chrysanthen um frutescens (flßarguerite). 


Nro. 

4. Etoile d’or 

effektvoll . 

6 . Comtesse de Cliamhord, weiss, sehr 
reichblühend. 

27. Queen Alexandra, gefülltblühend, 
grossblumig, rehi weiss . 6 St. M 2.50. 

29. Henri Boucher, schön goldgelb, eine 
Verbesserung von „Etoile d’or“, niedrig . 

31. Maja Bofillger, frühblühendstes 
weisses Marguerite, vorzüglich zur Topf- 
kultnr und zum Treiben. 12 St. M. 6.—. 

32. Rosa Queen Alexandra, ein Sport, 
der weissblühenden Sorte und gleicht ihr 
in jeder Hinsicht, nur ist das Zentrum der 
Blume ein sehr zartes rosa. 6 St. Jt 4— . — 70 

Im Mai: 6 „ „ 2.50. — 50 

33. Goldregen. Xen! Mit feingeschlitz¬ 

tem Laub und tiefgoldigen Blumen. Reich- 
blühend .6 St. M. 3.50. — 70 


Nro. 1 Stück M. Pf. 

35. Mrs.F.Sander. (Neuheitf.1011.) 

Eine aus Afrika stammende Marguerite, 
die kaum übertroffen werden wird. Die 
grossen, oft bis 10 cm im Durchmesser 
erreichenden gefüllten Blumen sind präch¬ 
tig schueeweiss. Ganz besonders reich¬ 
blühend, von leichtem gedrungenem, üp¬ 
pigem Wuchs und ungewöhnlich langer 
Haltbarkeit in abgeschnittenem Zustand. 

Es gibt wohl kaum eine andere Pflanze, 
die sich für so viele Zwecke verwenden 
lässt wie diese Marguerite. 6 St.10.—,. 2 — 
Von April ah: 6 „ „ 5.— . 1 — 

36. Boule de neige. (Neuheit 

für 1911.) Bedeutende Verbesserung 
der bis jetzt bekannten Sorten von ge¬ 
füllten Marguerites. Der Wuchs ist üppig, 
das Blattwerk klein; die milcliweissen. 
ganz gefüllten Blumen haben 8 cm im 
Dnrchmesser: sehr reichblüliend. 

(i St. M 6.—. 1 20 


1 Stück M. Pf. 

grossblumig gelb, sehr 
.6 St. Ji 2 50. — 50 

- 50 

— 50 

— 50 

- 60 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 


1 Stü ck M. Pf. 

wCeropegia elegans, zierliche Pflanze . 1 50 

swCissus discolor(marmorata), prachtvoll 1 — 
Citrus sinensis, chinesische Orange . 2—4 — 
swClerodendron Balfouri, mit reinweiss 

und karmoisinroten Blumen . . 1—3 — 

sCobaea seandens . . 12 Stück Jt. 4. — 40 

w Buntblättrige Coleus. 

Aus meiner Sammlung der vorzüglichsten Sorten: 

Nach Auswahl 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl 6 Sorten ,4t 8.—. 

««Beste Coleus zur Teppichgärtnerei. 

Yerscliaffelti splendens, samtig blutrot. 

Or des Pyrenees syn.= Marie Bocher, goldgelb. 
Hero, schwarz. 

Obige 3 Sorten per Stück 50 Pf., 
im Mai 12 St. Jt. 2. 50. 

1 Stück M.. Pf. 

wCoffea arabica, Kaffeebaum . . . 1—3 — 

tüColocasia odora, dauerhafte u. schöne 

Blattpflanze fürs Zimmer .... 3 — 
Coronilla glauca, mit gelben Blüten auf 

zierlicher, graugrüner Belaubung 1 — 
wCroton in schönen Sorten nach meiner 

Wahl .3—10 — 

Cuphea platycentra, reichblühend . . — 40 
wCurculigo recurvata, dauerhafteste 

Blattpflanze fürs Zimmer . . . 2— 6 — 

w -foliis variegatis .... 4—6 — 

Cyclamen persicum grandiflorum, 
schönste Sorten in allen Farben. 

12 St. Jt . 7—15, 70 Pf.—1 50 
pikierte Sämlinge, 100 St. Jt. 8—10. 
^Cypenis altemifolius argent. fol. varieg. 1 20 


-nanus comp actus.— 50 

— laxus fol. varieg.— 70 


mCyperus Papyrus, Papierstaude, schönste 
Dekorationspflanze zur Auspflanzung 
im Sommer in feuchten und warmen 
Lagen, starke, überwinterte . 2—4 — 
Junge Pflanzen im Mai: 

25 St. Jt . 8., 12 St. Jt . 5. — 50 
— spec. Cap., von üppigem Wuchs 1 20 


Nro. Datura. i stuck m. pf. 

1. arborea.. 1—6 — 

3. — fl. albo pleno (Knighti) . . . 1—6 — 

8. — bicolor, orangerot mit gelb . . 1 — 

DfiT" Extra starke Pflanzen von 
Datura per Stück Jt. 15—30. 

ndlieffenbachia illustris.3 — 

w— Fournieri.3 — 

w>— picta.2 r-~ 

wBracaena Bruanti.1—3 — 

w— Godseffiana.2 — 

— indivisa.2-5 — 


schöne Kübelpflanzen 15—30 — 

-Doucetti, saftiggrün mit weisser 

Einfassung, harte Sorte . . 3—6 — 50 — 

— lineata.3—8 — 

— nutans, eine der schönsten, härtesten 
Sorten, schöne Kübelpflanzen . 10—40 — 

— Veitchi superba.5 — 10 

— Victoria.10—15 — 



-p. S 


Erythrina Crista galli compacta. 

, 1 Stück M. Pf. 

DllllOl photeca Eckloilis, eine reizende Art 
von Marguerite, Blumen alabasterweiss, 

Mitte stahlblau .... 12 St. JL 7. — 70 
Diplacus glutinosus, „Goldlöckle der 
Tyroler“, durch ihren schönen orange¬ 
farbenen Flor vorzüglich f.Freilandgruppen 
und fürs Zimmer ... 6 St. JL 3.50. — 80 

««Epiphyllum. 

Unter allen Zierpflanzen für das Zimmer als Winter- 
flor gehören die Epiphyllum zu den schönsten, reich¬ 
blühendsten und leicht zu pflegenden Zimmerpflanzen. 

In Sorten nach meiner Wahl: 

1 Stück Jt. 1.20, 6 Stück Jt. 6. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

23. Epipliylluin Russellianum Gfärtneri. 

Die Blume ist ganz verschieden von 
den andern Sorten; sie hat die Form 
des Cereus speciosissimus und ist von 
feurig scharlachroter Farbe. Blütezeit 
April bis Mai. Ji. 2—3 — 


Erythrina (Korallen-Pflanze). 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

2. Biddwilliana, feurig dunkelkarmin 1 — 

starke Pflanzen . . . . 1 St. Jt 2-3. 

4. Clista galli compacta, schönste aller 
Erythrinen, niedrig bleibend; diese pracht¬ 
volle E. entwickelt grosse gedrängte Dol¬ 
den korallenroter Blumen, welche von 
Juli bis Herbst fortblühen. Vorzüglich 
zur Auspflanzung, wie zur Topfkultur. 

0 .. , 12 Stück Jt 8 . — 80 

Stärkere Pflanzen . . 12 St. Jt 10—30. 

1 St. Jt 1—3. 

Extra starke Pflanzen 1 St. Jt 4-6—8. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- uud Zimmerpflanzen. 



Eucalyptus globulus, 1 Stück M. Pf. 

Blaugummibaum ... 70 Pf._5_io — 
m Eucharis amazonica, mit schneeweissen, 

sternartigen, wohlriechenden Blumen 2 — 
Eugenia apiculata, reichbl. Myrthe 1—25 — 

— australis, Kübelpflanzen . . . 30—50 — 

wEuphorbia (Poinsettjia) pulcherrima, 

karmoisin.1 — 2 — 

— splendens.1 20 

?^Ferdinanda eminens, schöne Blattpflanze 1 — 

wFicus barbatus.1 — 

w— elastica, Gummibaum .... 2—4 — 

w -fol. var., schön buntblättrig . 3 50 

w— pandurifonnis,imposante Dekorations¬ 
pflanze mit riesigen dunkelgrünen glänzen¬ 
den Blättern.•. 3—10 — 

io— Parcelli, weissbunt.2 50 

wFittonia argyroneura.— 60 

Gazauia nivea latiflora, weiss mit 

dunkelgelb.12 St. JC 6. — 60 

— hybr. Ernst Benary, rahmweiss, Mitte 
cremefarbig mit schwarzen Flecken — 80 

— pavonia major aurea . 12 St. JC 6. — 60 

Gazanien gedeihen vorzüglich an heissen 
trockenen Plätzen und Felsenpartieen und sind 
wie Portulak zu verwenden. 

Genista Martini, leuchtend gelb, zierlich 2 — 

— prostrata floribunda (Cytisus race- 

mosus), Belaubung sehr zierlich, 
mit prächtig gelben, sehr wohlrie¬ 
chenden Blumen.2—6 — 

Genista Andreana, sehr schön, gross¬ 
blumig, gelb mit braunroten Lippen, 2 — 
toGloxinia hybrida, schönste punktierte u. 

leopardierte, im Rummel, 12 St. JK3.50. — 35 

— in Sorten siehe Seite 105. 

Gnaphalium lanatum.— 40 

-microphyllum.— 40 j Nro 

wGymnostachium Pearcei.1 

Hedera hibernica, iriänd. grossbiätteriger 

Epheu. Schönster fürs freie Land! 70 Pf.-1-2 


Hibiscus Rosa sinensis 

Fjydrangea bortensis. 

Hortensie. 


1 Stück M. Pf. 

1. Rotblühende.i_2 — 

2. Blaublühende.150-3 — 


— madeirense fol. arg. variegatis, 
schönster bunter Epheu, dunkelgrün 
mit schöner weisser Einfassung . . 1—2 — 
Hedychium Gardnerianum .... 2—3 — 

«Hibiscus Rosa sinensis. 

(Chinesische Rose.) 

Diese immer noch seltene Pflanze, die im Som¬ 
mer an warmen, sonnigen Plätzen ins freie Land aus- 
epflanzt, täglich den Liebhaber mit neuen prachtvollen 
lumen auf einem glänzend grünen Laubwerke erfreut, 1 
kann ich jedem Gartenfreund bestens empfehlen. Im 
Warmhaus sonnig zu über wintern. 

Nro. Einfach blühende. 1 sttic k m. pl 

l. Armengey, purpurrot.1 — 

4. Carminata perfecta, karminrosa .... 1 — 

13. Magnificus, prachtvoll.1 — 

46. Bruanti, leuchtend lachszinnoberrosa 1 — 

Gefüllt und halbgefüllt blühende Hibiscus. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

33. vivicans, karmoisin gefüllt.1 — 

34. Subviolaceus, halbgefüllt, hellkarmin mit 

violett gezeichnet; die grossen prachtvollen 
Blumen sind viel dauerhafter als diejenigen 
anderer Sorten ; der reichblühendste und 
schönste aller Hibiscus.1 — 

49. Aurora, halbgefüllt, cremefarben mit orange 1 — 

ff ach m einerWalil: 6 einf.u.gef. Hibiscus JC 5. 
DÜT" Extra starke 8—4jähr. Pflanzen: 

1 Stück JC 8-4. 
wHoya carnosa fol. var. 1 Stück JC. 1.50 - 3— 


12. Otaksa Monstrosa, mit enormen 

Dolden hellrosenroter Blumen . 1—2 — 
14. Souvenir de Claire, mit ebenso 
grossen Dolden wie Monstrosa, von 
prächtig dunkelrosenroter Farbe 1—1 50 
17. jap. Shirogaku, neue japanische 

Sorte; Blumen gross, weiss ... 1 20 

21. Rosea, leuchtend karminrosa, viel¬ 
fach prämiert. Schönste Färbung 
unter den Hortensien .... 2—3 — 

[ 19. Mariesi, die grossen Dolden sind 
mit bläulich malvenfarbigen Blüten 
eingefasst. 6 St. JC 3.50—6., 70 Pf.—1 50 

22 . —lilacina, weibliche Blumen himmel¬ 
blau, männliche grossgezackt bläulich- 

lila ... 6 St. JC 4-8., 80 Pf.—1 50 

i 23. — perfecta, Blumen bläulichlila, fein 
hell malvenviolett ntianciert. 

6 St. JC 4-8., 80 Pf.—1 50 
I 35. Kaiserin Eugenie. Neu! Japani¬ 
scher Strauch, bis 1,20 in hoch wer¬ 
dend, mit dichten Bouquets prächtig 
blauer Blumen von grossem Effekt 
und von lang anhaltender Blütezeit 
im Spätsommer.1 50 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gewächshaus- mul Zimmerpflanzen. 



Hydrangea Mlle. Renee Gaillard. 


Hervorragende Hortensien-Neuheiten. 

In der Hortensien-Kiasse wurde seit Jahren nichts 
wertvolles Neues mehr geboten. Mit um so grösserem 
Interesse sind daher die von Frankreich aus in den 
Handel gebrachten Neuheiten aufgenommen worden. 
Die hier angeführten sind eine vorzügliche Auswahl 
solcher Sorten, die sich wegen ihrer herrlichen Farben, 
ihres schönen kräftigen Wuchses, Reichb/ütigkeit und 
guten Treibfähigkeit hervorragend für Handelsgärtner 
und Liebhaber eignen und einen grossen Fortschritt 
in dieser Pflanzengattung bilden. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

25. 'B ß T m Avalauche. Reinweiss, Blu¬ 

mendolden und Blumen sind mittel¬ 
gross, elegant geformt. Von üppigem 
Wuchs, sehr leicht Knospen ansetzend, 
vorzügliche Treibsorte. Die am rein¬ 
sten weisse Hydrangea. 12 St. A. 10. 1 — 

26. Fraicheur. Mit enormen Blu¬ 
mendolden. Blumen mittelgross, rund, 
weiss, rosa angehaucht und malven¬ 
farbiges Auge, Spitzen grünlich. 

12 Stück « M. 10. 1 — 

27. La Lorraine. Grossdoldig und gross- 

blumig, zartrosa in lebhaftrosa über¬ 
gehend .1 50 

28. Deutelte. Blumen gezackt und ge¬ 

franst, cremeweiss in fein zartrosa 
übergehend, sehr reichblühend . . 1 50 


Nro. 1 Stück M*. Pf. 

29. Ornement. Grosse enggeschlossene 

Dolden, malvenfarbig rosa, sehr 
reichblühend.1 50 

30. Bouquet rose. Ebenso reichblühend 
wie üppigwachsend. Die schön ge¬ 
formten Blumen geh£n von zart- in 

tief rosa über; extra. 2 — 

31. Mlle. Renee Gaillard. Grossblumig, 
milch weiss, unregelmässig gefranst, 
vorzügliche reichblühende Treibsorte 

mit enormenDoldeD, extra. 12St. A. 12. 1 20 

32. Mine. Einile Mouillere. Reinweiss 

mit blassrosa Auge Die Blumen sind 
gross,.rund, tief und regelmässig 
festoniert; grossdoldig und von enor¬ 
mer Reichblütigkeit. Eine der schön¬ 
schönsten Hortensien. Wertzeugnis 
Paris 1909 .... 12 St. A. 15. 1 50 

33. Souvenir de Mine. E. Cliantard. 
Mittelgrosse Dolden, lebhaftrosa, 
von kräftigem niedrigem Wuchs und 
grosser Treibfähikeit. Die reich¬ 
blühendste aller Hortensien. 

12 St. A 12. 1 20 
Obige Hortensien-Neulieiten in 
stärkeren Pflanzen: 1 Stück 2—3 — 

Jasminum primulinum , eine sehr gute 

Topfpflanze mit leuchtend gelben Blumen 1 — 

Justicia Pohliana velutina.— 80 

Imantopliyllum (Clivia) miniatum 2—10 — 

-Sämlinge aus Befruchtungen der 

besten neuen Sorten, blülibarc 


Pflanzen. Al. 50.—3 — 

wlmpatiens Oliveri, grossblumig lieblich 

malvenrosa; extra.1 — 

tv— Holstii, Beschreibung siehe Seite 70 — 50 


— — nana Lieguitzia. Neu! 25 cm 

hock, überdeckt mit inennigorange- 
roten Blüten. Empfehlenswert für Topf- 
kultur als auch fürs Freie auf halb- 
scliattige Stellen . . . 6 St. Jt 3.— 60 — 
swlpomoea congesta, prächtig blau . 1 — 


Iresine, Teppichbeetpflanze 

— Hoveyi, karminrot.— 40 

— Lindeni, dunkelblutrot.— 40 

-microphylla nana compactn . — 40 

wisoloma liirsuta, orangegelb . . . — 50 

Kochia trichopliylla, Beschreibung und 

Abbildung siehe Seite 46. 

Lieferbar im Mai... . 6 St. A 2.50 — 50 

r_1_ td_: CI H(\ 


Ligularia Kämpfen.2 — 

I Nro. Lobelia. 

5. Scliwabenmädchen (Pfitzer), korn¬ 
blumenblau, mit weissein Auge . . — 30 

53. Himmelsauge, himmelblaum.weiss.M. — 40 
| 60. Perle d’Angers, schönste u. niedrigste 

weissblühende Lobelie.— 50 

i 61. Kathleen Mallard, gefülltblühend, 

prächtig dunkelblau . 12 St. A 5. — 50 
62. Haut-Sart, durch die dunkle Be¬ 
laubung kommen die schönen blauen 
Blüten zu ganz besonderer Wirkung — 40 
66. Magenta-Rot, sehr reichblühend, 

magentarot mit grossem, weiss. Auge — 60 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
















Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 


13a 



Lobelia fulgens Queen Victoria, feurig 
scharlachrot, 60 cm hohe, prachtvolle 
Gruppenpflanze, wegen ihres lang anhal¬ 
tenden Flors allg. beliebt. 12 St. Jt. 3.50. — 40 

__Firefly, leuchtend scharlachrot . — 40 

sLophospermuin scandens atropurpureum — 50 
sManettia bicolor, korallenrot . . . — 60 

wMaranta brachystachis.2—3 — 

— coccinea, reichblühend . . . . 1.50—3 — 

— insignis, mit schön gezeichn. Blättern 3-5 — 

— Kerchoveana, zierlich.1 50 

— Lietzei.1 50 

— Massangeana.2 — 

— medio-picta.3 — 

— Oppenheimi.1 50 

— Sanderiana.. • 3 — 

— zebrina . . . ..2—20 

vMaurandia in verschiedenen Farben. 


Im Mai: 12 St. Jt. 2.50. 
icMedinilla magiüflca, prachtvolle, rosen¬ 
rot blühende Warmhauspflanze. 5—10 — 
sMelothria ahessinica. Ausserordentlich 

rasch rankende Schlingpfl. 6 St Jt 2.50. — 50 
Mesembryanthemum cordifolium fol. var. — 40 

— multiflorum sanguineum, 6 St. Jt 2.50. — 50 

— violaceum.— 50 

sMicania scandens.—'50 

sMina lobata, prächtige Schlingpflanze — 40 
Montbretia siehe Knollen, S. 103—104. 
Mu&a Arnoldiana, prachtvolle, rasch¬ 
wachsende Spezies mit breiten dunkel- 
grünen Blättern und roten Blattstielen . . 1 oU 

Ueberwinterte stärkere Pflanzen Jt 3—6. 

— EllSete. Unter allen Dekorationspflan¬ 
zen die im Sommer auf Basen oder einzeln 
ausgepflanzt weiften, nimmt wohl diese 
prachtvolle Musa den ersten Rang ein. Sie 
kann jeden Herbst wieder aus dem Lande 
ein gepflanzt und im Glashaus überwintert 
werden, junge Pflanzen . . 12 St. Jt 8. — »U 
Schöne starke zweijährige Pflanzen 1.50 — 5 — 

Extra starke Pflanzen .... 6—30 — 


japonica, besonders hart und wider¬ 
standsfähig , hält in Oberitalien im ^ ^ 
Freien aus.5—25 



Pauicum plicatum fol. niveo-vittatis. 


1 Stück M. Pf. 

wMusa zebrina, buntblättrig . . . 5—10 — 

Myrtus communis, kleinblättrige Myrte . 1 — 

— — Kronenbäumchen ... 1.50.—6 — 

Nro. Nerium, Oleander. 

1. Madoni grandiilorum fl, pl,, halb¬ 
gefüllt, reiuweiss.1 50 

17. Luteum plennm, gelb gefüllt . . 2 50 

20. Roseum plenum, rosa gefüllt . . 1 20 

21. Splendens giganteum, rot gefüllt . 1 50 

Starke Pflanzen von Oleandern 
in verschiedenen Farben: 1 St. Jt. 3—10. 

Nertera depressa, bildet ein smaragd¬ 
grünes Kissen, mit roten Beeren . — 70 
Nicotiana colossea . . . . 50 Pf.—1 — 

- variegata, saftgrün mit reiuweiss 

eingefasst, eine der schönsten aller 
bunten Blattpflanzen z. Auspflanzen 
auf Rasen; ca. 1 m hoch wachsend 1.50—3 — 
Junge Pflanzen im Mai 6 St. Jt 8. 

Ophiopogon Jaburan fol. var.1 20 

Panicum plicatum fol. niveo- 
vittatis, prächtig weisspanaschiertes, 
breitblättriges Ziergras, vorzüglich 
zum Auspflanzen ins Freie, als 
Einfassung um Canna-Beete. 

Abbildung s. oben. 12 St. Jt. 6. — 60 

sPassiflora, Passionsblume. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

4. Imperatrice Eugenie, lilarosa . . . — 80 

ß.iükermesina vera, karminrot, die 

reichblühendste fürs Warmhaus . . 2 — 

15. palmata liybrida, karminlila . . . — 80 

16. Neumanni, hellblau. — 80 

20. atropurpurea, rotblühend .... 1 — 

21. Eynsford Gern, karminrosa .... 1 — 

27. J. Spaulding, weissblühend ... 1 20 

1 38. coerulea, blau. — 60 

1 Nach meiner Wahl: 6 Passiflora Jt. 5, 


Wilhelm PÄtzer, Stuttgart, 
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Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. 



Plumbago capensis — Kronenbäumchen. 

l Stück m. Pf. 

»oPavoniaintermedia, ähnlich dem Hibiscus 1 20 
Pennisetum longistylum, Ziergras. Vor¬ 
züglich zu Einfassungen 12 St. JC 3. — 30 j 
w — macrophylluiu atro purpureum, von 
roter Blat.tlärbe, mit silberroten Blüten¬ 
ähren. Schönes Ziergras z. Einzelpflanz. 2 — 

— Rüppelianum.— 40 , 

iüPeperomia peltata, grossblättrig . . 1 — 
w— resedaeflora, reichblühend .... l — 
Philodendron pertusum . . . 4—10 — 

Phormium Colensoi, buntblättrig 3—10 — 
Pliyllocactus Guedeneyi, eine prächtige 

Art mit grossen, reinweissen Blumen 2 50 

— phyllanthoides Deutsche Kaiserin, 

prächtig rosa, reichblühend . . . 3 — 

Pliyllocactus - Sämlinge aus Befruch¬ 
tungen der besten Sorten entstanden, 
ohne Farbenbezeichnung, 
extra starke blühbare Pflanzen 3—10 — 
sPliyllophora testicularis (Pilogyne sua- 

vis), schnellwachsende Schlingpflanze — 60 

Phyllotaenium Linden!.3 50 

wPilea muscosa, Teppichpflanze 12 St. JC 4.— 40 
Plectogyne (Aspidistra) elatior . . 2—3 — 

•- foliis variegatis .... 3—6 — | 



Salvia splendens Feuerball (Pfitzer). 


J^Stück M. Pf. 

Plumbago capensis. Blüht prächtig, zart 
himmelblau in zierlichen Dolden. Im 
Sommer in sonnige Lage gepflanzt, er¬ 
scheinen die Blüten unermüdlich in grosser 
Zahl und verleihen der Pflanze einen rei¬ 
zenden Anblick, 6 St. «^.4—15., 70 Pf.—3 — 

i-Kronenbäumchen als Einzelpflan- 

zenvonbesondersgrossartigerWirkuDg. 

Je nach Stärke JC. 3—4 und JC 5—8 — 

-Pyramiden, sehr effektvoll JC 8—12 — 

JBÜT“ Goldene Medaille Welt¬ 
ausstellung Brüssel 1910. 

— capensis flore albo.1 — 

Primula chinensis fimbriata grandiflora 

alba plena.12 St. JC. 6. — 60 

— obconica grandiflora und gigantea, 
inverschied.Farben 6St.*#3-5., 60 Pf.—1 — 

Pikierte Sämlinge im Frühjahr von Pr. 
obconica grandifl. u. gigant.: 100 St. Ji 8-10. 

Prunus Lauro-Cerasus, Kirschlorbeer 2—10 — 

Puiifca Granatum ft. pleno. 

Nro. Granätbäume. l stück m. P f. 

2. Conte Ludovico Taverna. Die Bl. 

dieser Sorte sind von ungewöhnlicher 
Grösse und haben 6—7 cm im Durchmesser, 
stark gefüllt vom feurigsten Zinnoberrot: 
die Farbe ist verschieden von den andern 
Granaten, reichblühendste Sorte, extra 3_ft _ 

Bäumchen 1 St. 8—12. 

Bäume in KübehfML 15—25. 

8. alba grandiflora, in Kübeln . 20—25 — 

3. Legrelli, prächtig Scharlach mit weiss 
gestreift und eingefasst, stark gefüllt 3—8 — 

Starke Bäume in Kübeln 50 —80 — 

6. pumila, Zwerggranate, Bäumchen 15—30 — 

7. rubra grandiflora plena .... 2—6 — 

Bäumchen 1 St. Jt 8—12. 

Bäume in Kübeln JC. 15—25. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 
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1 Stück M. Pf. 


Rhododendron, mit Knospen . . . 3—5 — 

Ruellia maculata .— 50 


fUST' Salvia patens nana compacta. 
Neuheit! Ultramarin bl au. 

Nähere Beschreibung siehe Seite 35. 

Starke Pflanzen 12 St. ^10. 1 — 

Nro. Salvia spleudens. 

49. jflgg“ Feuerball (Pfltzer). Her- 
vorgegangen aus S. Rudolf Pfitzer und 
„Triumph“, besitzt diese grossartige Neu¬ 
heit alle guten Eigenschaften der Eltern. 

Sie bildet einen kugelrunden Busch von 
40—50 cm Höhe. Die breiten langen Blü¬ 
tenrispen von scharlachblutroter Färbung 
stehen ganz aufrecht über der saftgrünen 
Belaubung. Ihre Blütezeit beginnt schon 
Ende Juni und endet erst, wenn der Frost 

sie zerstört.12 St. M. 6 . — 60 

Von Mitte Mai ab: 

Jüngere Pflanzen 100 St. M. 25., 12 St. M. 4. _ 40 

Stärkere ,, 100 St. «JK40—50. 

Ich hatte letzten Sommer ein grosses 
Feld ausgepflanzt. Die blendend rote 
Färbung, welche durch keine andere 
Pflanze je hervorgebracht worden ist, 
hat alle Besucher meines Gartens zur 
Bewunderung hingerissen. 

52. Zürich.12 St. JC 6. — 60 

wSanchezia nobilis variegata .... 1 _ 

tpSaxifraga Fortunei tricolor superba, 

mit prächtig bunten Blättern . . . 1 — 

sSolanum Wendlandi. Schöne Schling- 

g flanze. Verlangt im Sommer einen sonnigen 
tandort an einer Mauer etc.; die grossen 
Blumen sind prächtig dunkellila. 6 St. M. 6 . 1 20 

— albidum Portmanni.— 80 

s— jasminoides floribunda, Schling¬ 
pflanze, mit zierlichen weissen Blumen — 80 
Sonchus laciniatus, elegante Blattpflanze 1 — 
Sparmannia africana, Zimmer¬ 
linde .1—2 — 

Statice Halfordi. Kalthauspflanze von 

lieblich himmelblauer Färbung 1 — 

w.sStephanotis floribunda.3 — 

wStigmaphyllum ciliatum. Xeu! Eine 
der reizendsten Warmhausschlingpflan¬ 
zen mit grossen gelben, orchideen¬ 
ähnlichen Blumen.5 — 

Strelitzia Augusta, grossblättrig . . . 20 — 

— Reginse, reichblühendste . . . 15—25 — 

Streptosolen Jamesoni, reichblühende, 
prächtig orangefarbene Gartenzier¬ 
pflanze für sonnige Lagen; muss im 
Kalthaus überwintert werden . . 1—2 — 

Swainsonia alba. Im Sommer in son¬ 
niger Lage ausgepflanzt, bringt die¬ 
selbe eine Menge zierlicher, schnee- 
weisser Blüten; in der Binderei gehört 
sie zu den wertvollsten Schnittblumen. 


6 St. Jt. 3. 50. — 70 

— rubra, rotblühend.— 70 

sTropaeolum Darmstadt, mit lebhaft 

orangeroten gefüllten Blumen. Reich¬ 
blühende 11 . sehr effektvolle Schling¬ 
pflanze, .6 St. JC 3. — 60 

5 — Lobb. Peter Rosenkränzer, feurig¬ 
rote Lobbianum-Sorte. 6 St. M. 2 . 50. — 50 

Uhdea pinnatifida.1 — 

— pyramidata.1 — 



Solanum Wendlandi. 

1 Stück M. Pf . 

Verbena cytriodora, die lanzettförmigen 
Blätter sind ausserordentlich aromatisch 
und können in getrocknetem Zustande er¬ 
folgreich gegen Motten verwendet werden. 

1-2 — 

Veronica Purple Queen, reichblühend — 70 
sYitis gongylodes, schnellwachsende in¬ 
teressante Warmhausschlingpflanze . 1 50 


Volkameria japonica, wohlriechend . . — 80 
Yucca recurva pendula, schöne Einzelpfl. 2-5 — 

w Orchideen. 1 ^tück m. pt. 
Cattleya citrina.6—15 — 

— Harrisoniae. 6—20 — 

— labiata autumnalis. 6—35 — 

— Mossiae.6—25 — 

— Trianae. 8.50—35 — 

Coelogyne cristata. 5 — 10—20 — 

Cypripedium barbatum .... 4—8 — 

— Boxalli superbum.5—10 — 

— callosum. 5—10 

— Charlesworthi.5—20 — 

— insigne ........ 3.50—20 — 

— Mastersianum.10—25 — 

Dendrobium nobile. 6—20 — 

— thyrsiflorum. 8—20 — 

— Wardianum.6—25 — 

Laelia anceps. 6—7 50 

— autumnalis. 6 —7 50 

— purpurata. 12—20 — 

Lycaste Deppei.8.50—10 — 

— Skinneri. 5—10 — 

Odontoglossum Alexandrae . . . 8—30 — 

— cirrhosum. 6—10 — 

— citrosmum. 6—20 — 

— grande. 5—10 — 

— Rossii majus. 3—8 — 

Oncidium concolor. 6—10 — 

— F orbesii. 3 . 50 — 6—10 — 

— ornithorhynckum.6—15 — 

— pulvinatum.9—15 — 

— varicosum Rogersii . . 3.50—6—15 — 

Stanhopea insignis.8—25 — 

— tigrina superba.8—25 — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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(Gewächshaus- und Zimmerpflanzen. — Palmen, Cycadeen und Pandaneen. 




Kentia Belmoreana. 


^Bromeliaceen. 

Vorzügliche Zimmerpflanzen. 


Aeclimea discolor.5 — 

— Drakeana.2—3 — 

Ananassa sativa, Ananas.3 — 

Biübergia nutans.1.20—3 — 

— rhodocyanea.5 — 

Canistrum Sallieri.20 — 

Nidnlarium Makoyanum, buntblättrig 3—4 — 

— Meyendorffi.3—5 — 

— splendens.2—5 — 

— Striatum.5 — 

Tillandsia Lindeni vera.10 — 

— tessellata ..25 — 

— zonata.3 — 

Yriesia liieroglyphica.4—6 — 

— Presid. Lamarche.6 — 

— speciosa .4—8 — 


Nach meiner Wahl: 6 Sort. Bromei. Jt 15-25. 


Phoenix canariensis 


„Palmen, Cycadeen 

Oie Königin aller Blattpflanzen. Als Zimmerschmuck 

1 Stück M. Pf. 


und Pandaneen. 

die schönsten mid dauerhaftesten aller Pflanzen. 

1 Stück M. Pf. 


Areca Baueri.5—80 — 

— sapida ..5 — 

ßrahea Roezli.30 — 

Chamaerops excelsa (Fortunei) 2—50—100 — 

— humilis.15 — 

Cocos australis.60 — 

— Weddelliana.2—6 — 

Corypha australis.2—4 — 

Cycas Madagascariensis.150 — 

Kentia Belmoreana . . . 3—5—10—50 — 

— Forsteriana.3—5—10—60 — 

Die Kentien gehören zu den härtesten 
Pflanzen f. Zimmerkultur; ihre Dauerhaftig¬ 
keit ist so gross, wie die der Plectogynen. 

Latania borbonica, Fächerpalme, 3-5-10—40 — 

extra stark.50 — 


Pandanus Yeitclii, weiss und grün ge¬ 
streift .5—10 — 

Phoenix, Dattelpalme 

— canariensis (tenuis) . . . 3—5—25 — 

— Roebeleni, die schönste aller Phoenix- 

Arten mit zierlich fein gefiederten 
und elegant zurückgebogenen Wedeln, 
extra. 5—30—50 — 

— rupicola. 4—20—40 — 

Rliapis flabelliformis . . . 6—40—150 — 

— humilis.8—30 — 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Palmen zur Zimmerkultur in schönen 
ansgebildeten Exemplaren Ji . 25—50. 


Wilhelm Pütz er, Stuttgart. 
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Gewächshausfarne. 


1 Stück M. Pf. 


Adiantnm affine.-—70 

— capillus Veneris imbricatum ... 1 — 

— cuneatum, Frauenhaar, 6 St Ji. 2.50. — 50 

-gracillimum, sehr fein . . . . — 70 

— excisum multifidum.— 80 

— Farleyense, prachtvoll .... 2—5 — 


-Kuh in von Moordrecht. 

(Neuheit für 1911.) Hat gelblich¬ 
grüne, rosa angehauchte Wedel, lange 
feste Stiele, lässt sich durch Aussaat ver¬ 
mehren und erfordert keine peinlich sorg¬ 
fältige Kultur wie die Muttersorte. Schnitt- 
und Bindefarn von grosser Zukunft. Ueber- 
trifft A. Farleyense in jeder Beziehung und 
ist eines der schönsten gross blättrigen 
Adiantum. Lieferbar ab 1. April. 6 St. - H>. 10. & — 


— formosum.— 80 

— fragrantissinram, schön, . . . . — 70 

— macrophyllum.1 50 

— scutum.— 80 

— Weigandi.— 70 

Alsophila australis, Baumfarn . . 1—8 — 
extra starke Kübelpflanzen . . 20—40 — 

Cibotium Schidei, Baumfarn.40 — 

Microlepia liirta cristata, reizend . . — 70 


1 Stück M. Pf. 

Nephrolepis Amerpohli. Neu! . . 2 — 

— bostoniensis, z. Zimmerkult, geeignet 1 50 

— cordata compacta.— 80 

— davallioides furcans.1 50 

— exaltata.— 60 


— Neuberti. Neuheit! Sport von 
Whitmanni, sehr fein gefiedert und 
alle bisher aufgetauchten Whitmanni- 
Verbesserungen im Handelswert über¬ 
treffend .12 St. Ji 12. 120 

— Piersoni. New! Sehr schön . . 1 50 

— Scotti. Neu! .1 50 


—Whitmani. Nen! Die allerschönste 
Sorte unter den mehrfach gefleder¬ 
ten Nephrolepis. Prachtvoll . 1—4 — 


Platycerium grande, stark . . . . 20 — 

Pteris argyraea.— 70 

— Cliildsi. Neu! .2 50 

— cretica albo lineata.— 50 

— tremula, schön für Jardinieren . . — 60 

— Wimsetti.— 70 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten Gewächshausfarne Ji 3-6., 12 Sorten M. 8—12. 


w 

Selaginella amoena . . 

— bellula. 

— caesia. 

-arborea, prachtvoll 

— denticulata .... 

— Emmeliana, sehr schön 
-aurea, hellgelb 


Selaginella (Lycopodium). 

l Stück M. Pf. Selaginella Hügeli foliis variegatis 
Mertense. 

— plumosa elegantissima . . . 

— robusta, hochwachsend 


- 60 
— 60 
- 80 
1 50 

- 50 

— 60 
- 60 


1 Stück M. Pf 

— 60 
— 60 
— 60 
— 60 


— Watsoniana, silberbunt.— 80 

Wildenowi.1 - 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Selaginella Ji 2.50—3.— . 



Fettpflanzen. 

Ganz besonders zur feinen Teppichgärtnerei 
zu empfehlen. 1 Stück M. Pf. 


Agave americana.1—2 — 

-fol. var.1—3 — 

— filifera.3—6 — 

— hystrix. . 20 — 

— Victoriae Reginae.15 — 


«>Aloe longiaristata . . 80 Pf.—2 — 


Echeveria agavoides. 1 Stück M. Pf. ; 



Echeveria metallica. 


Cotyledon pulverulenta.1 


Echeveria abyssinica.— 

— agavoides.1—8 

— Froebeli.— 

— grandicepkala ..— 


— Desmetiana, die schönste und 
eleganteste Echeveria zu Teppich¬ 
beeten, von rein silberweisser Farbe 

100 St. Ji 16., 12 St. Ji 2. 50. — 

-junge Pflanzen: 

100 St. Ji 8., 12 St. X 1. 50. 


-extra starke Pflanzen . . . . 1 

— macrophylla.1 

— magnifica.1 


— i 1 Stück M. Pf. 

60 i Echeveria metallica .... 60 Pf .—2 — 

60 -atropnrpurea. 2 — 

— — pachypkytoides.— 80 

40 _ Scheideckeri. 1 — 

80 _ scaphiphylla. 1 50 

— secunda glauca . . 12 St. Ji 3.—. — 30 

1 Kleinia glaucescens, silbrigweiss, reizend 1 20 

^0 | — repens, silberweiss.— 40 

j Opuntia Raflnesquei. Die gekochten 
Blätter sind ein vorzügliches, bewährtes 
_. Mittel gegen Keuchhusten. 12 St. jcö. — 50 


Eine Anleitung über die Zubereitung der 
Blätter steht auf Verlangen gratis und franko 
~u Diensten. 


Wilhelm Plitzer, Stuttgart. 
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Fettpflanzen. Wasserpflanzen. — Hänglampenpflanzen. 



Echeveria Desmetiana. , Jj , „ ^ 
1 Stuck M. Pf. 

Sempervivum arboreum atrorubrum . . — 70 
— arboreum foliis variegatis .... 1 50 


1 Stück M. Pf. 

bempervivum arachnoideum, silberweiss, 

winterhart ... 12 St. Ji, 2 .—. — 20 

— triste, schön rotblättrig, winterhart. 

100 St. JL 18.-, 12 St. c Ai. 3.—. - 30 
T on Winterhärten Sempervivum 
besitze ich ein grosses Sortiment . 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Ji. 2ö Sorten JI. 6. 

w Wasserpflanzen. 

In Aquarien passend. 1 Stück M. Pf 


Cyperus alternifolius . . . '. . . . — 40 
Herpestris reflexa, moosartig smaragdgrün — 70 

Isolepis gracilis.— 50 

— prolifera. 40 

Sagittaria natans. $o 

Yallisneria spiralis.! — 50 


Nymphaea, für Teiche und Seen ins Freie. 

In Sorten nach meiner Wahl . . 3 —6 — 
Nach meiner Wahl: 0 Sort. Wasserpfl. JL 2.50. 


Hänglampen(Ampel-)pflanzen. 



Campanula Mayi. 

1 Stück M. Pf. 

Aeschynanthus Boschianus.— 80 

Ampelopsis tricolor.— 80 

Asparagus Sprengeri, Beschreibung und 

Abbildung s. Seite 125 . . 60 Pf. —1 — 
12 St. JL 6—20. Starke Pflanzen 2-10 — 
Campanula isophylla alba, prächtig . 1 — 
—• Leitheimeri, zierliche reichblühende 

Hängpflanze.. 80 

— Mayi, prächtig blaublühend ... 1 20 
Cinerarialobata, gelbblüh., y. üppig. Wuchs — 70 
Convolvulus mauritanicus, mit prächtigen, 

lilablauen Blumen . . . 6 St. JL 3. — 60 


1 Stück M. Pf 


Cordyline vivipara. 

Episcea metallica, metallfarbig . 

Ficus radicans. 

-fol. var. 

— repens . 

Fragaria indica. 

Fuchsia procumbens. 

Isolepis gracilis. 


50 Pf.—1 50 
. . . 1 20 

. . . — 70 

...1 — 
. . . — 70 
. . . — 50 
. . . — 80 

. . . — 50 


Lohelia Richardsoill, eine üppig wachsende 
Hängpflanze mit 60 cm langen Trieben und 
hellblauen Blumen . . . . 6 St. 2.50. — 50 

Hamburgia. NlCll! Von gedrungene¬ 
rem Wuchs als L. Kicliardsoni, 6 St. Ji 2.50. — 50 
Mühlenbeckia complexa, schön .... 1 — 


Mepeta(Glechoma) liederacea fol. 


Var., Erdepheu, eine reizende bunte 
Schling-u. Ampelpflanze. Die runden Blätter 
sind zierlich grün mit weiss gerändert; 
wächst schnell und ist sehr hart; auch vor¬ 
züglich zu Einfassungen. Vollständig 
winterhart.12 St. JL 6. — 60 

Panicum variegatum.— 60 


Tradescantia bengalensis, breitblättrig, 

mit blauen Blüten.— 60 

— callisia, üppig wachsende Häng- 

pflanze, selten . . . 6 St. Ji. 3. — 60 

— fluminensis (myrtiflora), feinblättrig — 60 

— hypopliaea, mit rötlichen Blättern — 60 

— viridis.— 50 

— laekenensls.l — 

— zebrina.— 50 

— — multicolor .— 70 


H'ängelampenpflanzen, nach meiner Wahl: 6 Sorten JL 4.—. 


I IW Kübelpflanzen. 

Alsophila, Bambusa, Camellia, Cassia, Dracaena, Eugenia, Erythrina, Granaten, 
y Kirschlorbeer, Lorbeer, Musa, Oleander, Plumbago. Preise auf Verlangen brieflich. 


Wilhelm Pflizer, Stuttgart. 
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Sortimente von krautartigen Pflanzen. 

Fuchsia. 

Die mit * bezeichneteu sind gelullt, K. bedeutet Kelch, S. Sepalen, z. zurückgebogen, Kor. Korolle. 


Neueste Fuchsien von 1910. 

Kro. 1 Stück M. Pf. 

o45. Jeanne (PAl’C# Zurückgebogene, 
weisslich rosenrote Petalen mit gefüllter 
hell- bis dunkeivioletter Korolle. Einzig 
schön!.1 20 

546. ftp“ *I)ollarprinzessiii. Gefüllte 

Neuheit 1. Ranges, ausserordentlich reich¬ 
blühend, kräftiger Wuchs. Sepalen kar¬ 
minrot, Korolle dunkelviolett.1 _ 

547. ßertrade. Sehr reichblühende Sorte 

mit prächtig weissgefüllten, aufrechten 
Blumen; vorzügliche Topf- und Gruppen¬ 
pflanze . 1 _ 

548. j(#r Sensation. Einfach grosse 

glänzend karminrote Sepalen mit dunkel¬ 
violetter Korolle; sehr reichblühend. Von 
effektvoller Wirkung. — „Wertzeugnis 
des Verbandes der Handelsgärt¬ 
ner Deutschlands“ .120 

549. Gracilis pumila (Biemüller). 

Eine Kreuzung zwischen F. gracilis und 
F. Cupidon, wird bis 30 cm hoch, von 
dichter Verzweigung, und ist von Mai 
bis in den Spätherbst mit Blumen über¬ 
deckt, die dieselbe Farbe und Grösse der 
alten Gracilis haben. Wertvolle Topf- 
untl Gruppenpflanze.1 50 

Alle 5 Sorten Jt 5. . 


Neue Fuchsien von 1907,1908 und 1909. 

Nl’O. 

528.* Georges Lyon, K. hellkarmin, Kor. hellkobalt mit 
pensöerosa. 

53l.*Yictorien Sardou, enorme z. S. korallenrot, Kor. 
gr. hellpflaumenfarbig. 

534. *General d’Amade, S. karminrot, mit hellviolett 

und rosa Petalen. 

535. ^General Drude, S. z. karminrot, Kor. zart rosa, 

grossblumig. 

536. *General Lyautey, S. z. lebhaft rot, mit weiss 
leicht rosa angehauchten Petalen, grossblumig. 

539. *Audre le Nostre, IC. hell karmin, Kor. und S. 
lackkann in. 

540. *Juliette Adam, S. z. ziunoberkarmin, Kor. weiss 

mit rosa. Gute Marktpflanze. 

541. *Loie Füller, S. z. karmin, Kor. malvenfarbig, 

karmin rosa gefleckt, krinolinartig ausgebreitet. 

542. *Lord Roberts, S. z. blutrot, K. enorm, dunkel- 

pflaumenfarben. 

543. *Paul Cambon, S. z. karminrot, Kor. indigo, stark- 

wachsend, reichblühend. 

Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Jt 4.50. 


Neue Fuchsien von 1904 bis 1906. 

Nro. 

444. Andenken an Heinrich Henkel, eine Fulgens-Art, 
Blumen langgeröhrt, leuchtend tief karminrot. 
Herrlicher Sommer- und Winterblüher, extra. 

446. Alice Hof mann, S. karmin, Kor. weiss, extra. 

447. Deutsche Kaiserin, S. dunkelrot, Kor. violett; 
stark wachsend und reichblühend. Ampelpflanze. 

452.*Royal Purple, S. Scharlach, Kor. dunkelpurpur. 

I 454.*JPV Biamaiit, K. und S. lebhaft rosa, 

Kor. gefüllt weiss, wertvolle, reicliblühende 
_Marktsorte, extra. 12 St. Jt 5.50. 

475.*Tlieroigne de Mericourt, S. rot, K. weiss. 

477. *Le Robuste, S. rosa, Kor. violett, rosa gestreift. 
481. Marinka, einf. rotbl. Ampelfuchsie, reichblühend. 
487.*Lucicn Daniel, S. lebhaft rot, Kor. malvenfarbig. 
491. Adolf Wenzel, S. korallenrot, Kor. purpurviolett; 

besonders reich- und grossblühend, extra. 

492. Daring, S. z. karminrot, Kor. pflaumenblau. 

494. w- *EmiIe de Wildemau, s. z. hellkarmin, 
Kor. schön dichtgef., rosa. Ausgez. Topfpflanze. 
6 St. Jt 3. 

(Abgebilä. u. beschrieb, i .Maller’s Gärtn.-Ztg. Nr.l, Jahrg.1907.) 

504. Coralle, reichblühend korallenrot, traubenblütig. 
506. GartenmeisterBonstedt, orangerot, traubenblütig. 
507.*Alfred Picard, S. kurz blutrot, Kor. rötlich violett 
zurückgebogen, grossblumig, reichblühend, extra. 
510.*Berthenay, K. rot, Kor. violett mit marineblau 
stark wachsend. 

513 *De Witte, S. z. lebhaftrot, Kor. länglichweiss. 
518.*Miarka, S. z. korallenrot, Kor. weiss, extra. 
520.*®^““ Ballet Girl, S. karminrot, Kor. reinweiss, 
rosa geadert und sehr grossblumig. Stark ver¬ 
zweigter Wuchs und mittelfrühes Blühen macht 
diese neue Fuchsia zu einer leicht verkäuflichen 
Sorte, extra. 

521. Else Nagel (gefüllte Cupidon), S. karmin¬ 
rot, Kor. rosaviolett, reichblühende Topf- und 
Gruppensorte. 

522.’ Garteningenieiir Keerl. S. karminrot, Kor. 
dunkelblau, sehr reichblühend. 

523. Buchess of Teck. S. weiss, Kor. blasslila. 
grossblumig, hängend. 

524. Frau Henriette Ernst, S. hellkarmin, 

Kor. violettrot, reichhlühend, empfehlenswert. 

525. ®fPcrkco, Verbesserung der beliebten Zwerg - 
fuchsia Frau Ida Noack und Gegenstück der Zwerg¬ 
sorte Alice Ho ff mann, dunkel veilchenblau, von 
kompaktem Wuchs. Von grosser Zukunft. 

Nach Auswahl: 1 Stück 60 Pf. 

Nach meiner Wahl 2 

6 Sorten Jt. 3.—, 12 Sorten Jt. 6. —. 

18 Sorten Jt. 9 .—. 


Wilhelm Plitz er, Stuttgart 
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Fuchsia. — Heliotropium. — Lantana. 



Fuchsia. 


Fuchsia. 

Vorzüglichste Sorten früherer Jahre. 

Dfe Beschreibung der Farben ist in meinen früheren 
Katalogen enthalten. 

1. Sunray. 2. Sensation. 4. Boliviana grandiflora. i 
5. gracilis. 36. Cupidon. 65. Tmproved Venus victrix. 1 
152. Countess of Aberdeen. 206. *Beauty of Exeter. i 
213.*E.Delaplanche. 250. Rodin. 371. Achilles. 373. ♦Car¬ 
men Sylva. 383. Frau IdaNoack. 391. Rubens. 410. *G6- I 
neral Mercier. 424. pendula compacta Charlotte Sallier. ! 


Nro. Heliotropium. 

62. Gräfin Tattenbach, dunkelblau mit weisser Mitte. 
71. Mä'd. Barnsby, dunkelblau, grossblumig. 

88 . Frau Komm.-Rat Leinfelder, karminrosa. 

99. Bona v. Barczay, dunkellila mit weisser Mitte. 
102. Boisson Fleuri, hell violett in rosa übergehend. 
141. Mad. Mathilde Cremieux, fliederblau, wohl¬ 
riechend, niedrig. 

150. Frau G. von Poscliiuger, dunkelblau. 

166. Mary Frotsclier, lilarosa mit weisser Mitte. 

170. Deutsche Schöne, riesige, tief veilchenblaue 
Blutendolden, dunkelgrünes zartes Laub. 

176. White Lady, weiss, sehr wohlriechend. 

Nach Auswahl: 1 Stück JC.—.6 0. 
von Mitte Mai ab: 12 St. junge Pflanz. „ 3.50. 

» » r> n 100 „ „ „ „ 2o. . 

„ „ „ „ 12 „ starke Pflanz. „ 4—5. 

n ii n ii 100 „ „ „ „30 40. 

Nro. 

91. Heliotrop Frau Med.-Rat Lederle (Pf.) 

Hervorragendste Züchtung in Heliotrop, 
dunkelveilchenblau, äusserst reich- 
blühend und wohlriechend. Markt* 
und Griippenpflaiize ersten Ranges. 

Im Mai: i st. 80 Pf.-, 6 st. Je 4. 

1 St. 50—60 Pf., 12 St. Jt 5—6., 100 St. Je 35—50. 

ECT" Drei Neue Heliotropium für 1911 

Nro. eigener Züchtung. 

161. Mad. Freund-Codmaii, zart lavendelblau mit extra 
grossen Dolden von feinstem Vanillegeruch. 

163. Frau Anna Riegel*, rötlichlila von stark ver¬ 
zweigtem Wuchs. 

164. Frau Mathilde Haas, rötlichlila, im Verblühen in 
lilarosa übergehend, grossblumig und grosse 
Dolden bildend. 

Obige 3 neue Heliotrop . 1 St. Jt 2.—. 
Alle 8 Sorten. Jt. 5.—. 

Nro. Lantana. 

166. Jaequeminot, schön rot. 

167. Perle poitevine, niedrig rein weiss. 

198. Incendie, niedrig, feurigrot. 

210. Fabiola, lieblich frisehrosa. 

211. Ultima, niedrig und kompakt, tief gelb. 

213. Reve poitevin, niedrig silbrig rosa, zarte Färbung. 
216. Siegfried, niedrig, lebhaft rosa, Mitte goldgelb. 
218. Delire, kapuzinerrot, mit orange. Niedrig. 

220. Irene, grossblumig milchweiss, robust. 

221. Hel via, kanariengelb, weiss eingefasst. 

230. Miriflque, kapuzinerrot mit orange. 

231. Chrusallis, leuchtend gelb. 

Nach Auswahl: 1 St. 80 Pf* 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Jt. 4. —. 

Im Mai: Zu Gruppen oder Einfassungen 
in weiss, rot und gelb. 

12 Stück « M. 4. —25 Stück Jt. 7. —. 


429. White Queen. 431. Swanley Yellow. 433. *Abb6 
Farges. 434. Elsa. 438. La Perle. 451. *Gruss von Nörd- 
lingen. 463. *Raoul d’Allard. 464. *Scipion. 466. *F. 
Coppöe. 471. Gruss aus dem Bodethal. 729. Schnee¬ 
wittchen. 930. *Ph6nom6nal. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten M. 2. 50. 

12 „ „ 5. —. 

DÜ“ Hoch&t&nimige Fuchsien, 

hübsche Kroneuhäumchen in Sorten 
nach meiner Wahl: 

1 Stück Jt, 2.50-4.—. 


Nro. Neue Lantana. i stack m. pt. 


232. Farman. ^Teu! Leuchtend kapuzinerrot, 

Mitte orange, halbhoch, reichblühend . . 1 — 

234. Corne d’0r. Xeu 1 Niedrig, auffallend 

goldgelb, besonders reichblühend ... 1 20 

235. Soleil d’Or. Neu ! Eine der schönsten 

goldgelben Lautanen .... ... 1 — 

236. Midori. Neu! Halbhoch, grossblumig, 

leuchtend gelb von grossem Effekt ... 1 50 

237. Ultra. Neu! Leuchtend morgenrot-ähn¬ 

liche Färbung mit orange Zentrum. Hat 
grosse Blüten und Petalen und bildet , 
schöne niedere Tuffs. 1 50 

| 238. Tantale. X»uI Samtig, kapuzinerrot, 

halbhoch, reickblühend u.grossblumig, extra 1 50 


Lantana. 

219. Delicatiusillia , zart lilarosa, aul'- 
fallende Farbe. Wuchs 20—25 cm hoch. 

Gute Gruppen pflanze . 12 St. Jt 7.—. — 70 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 














Odier Pelargonium. 


Odier Pelargonium. 

„Englische Pelargonie n“. 

Neueste Odier Pelargonium für 1911. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

209. Triumph (Neubronner). Leuchtend dun- 
kelamarant mit echwarzbraunen FJecken. 

Die Blumen und Dolden sind sehr gross; 
der Wuchs ist niedrig und stark verzweigt. 

Sehr früh und reichblühend ; Massen- 

Handelssorte.2 — 

210 . Hermine Baur (Neubr.). Die Färbung 
der grossen, edel geformten Blumen ist 
ein feines Cattleyenlila von vornehmer Wir¬ 
kung mit braun violett geaderten Flecken 
auf weissem Untergrund. Eine Neuheit 

von bezaubernder Schönheit.2 — 

211 . Andenken an Fürst Bismarck (Faiss). 

Die grossen, stark gewellten Blumen von 
edlem Bau sind anilin-malvenfarbig mit 
schwarzen, scharf gezeichneten Flecken, 
mit grossen Dolden und von schön ge¬ 
drungenem kräftigem Wuchs. Extra . . 2 — 

212. Königin Charlotte von Württemberg 

1011 (Faiss). Blumen gross, stark gewellt, 
feurig hermosa-malvenrosa mit schwarzen 
Flecken, liebliche Färbung von bezaubern¬ 
der Wirkung. Grossdoldig und von unge¬ 
heurem Blutenreichtum. Sehr früh und lang¬ 
blühend und von niedrigem, gedrungenem 
Wuchs.3 - 

213 . Sclnvabenmädcheii(Ostergruss-Klasse) 

(Faiss). Blumen cochenillekarmin mit 
schwarzen, purpurkarmin umrandeten 
Flecken, frühes und andauerndes Blühen, 

Wuchs und Blatt ebenso widerstands¬ 
fähig wie bei Ostergruss. Zur Topf- und 
Freilandkultur sehr wertvoll.3 - 

Neue Odier Pelargonium 
Nro. von 1908,1909 und 1910. 

195. Wilhelm Flitzer, Grundfarbe erdbeer- 

fleischrot mit fünf dunkelkirschroten 
Flecken. Feine liebliche Färbung. Re- 
montiert gut. Extra.1 20 

196. Grossherzogin Hilda von Baden, glän¬ 

zend atlasrosa mit kastanienbraunen 
Flecken.2 50 

198. Frau Bauer, leuchtend lachsrot mit zwei 
kastanienbraun.Flecken. Sehr reichblühend 1 50 

199. Bavaria, edelgebaute Blume, leuchtend 

rosa, kastanienbraun gefleckt,reichblühend 1 — 

200. Michel Büchner, mit zwei kastanien¬ 
braunen Flecken, remontierend .... 1 — 

201. Graf Zeppelin, karminlackfarbcn mit 

palisandcrroten. Scharlach umsäumten 
Flecken, remontiert, reichblühend ... 2 — 

202. Parsevall, auffallend dunkel weiurut, 

obere Fetalen schwarz gefleckt, reich¬ 
blühend .1 20 

203. Minister Dernburg, feines Salmrosa mit 
zwei grossen Flecken. Sehr grossblumig 

und reichblühend.1 20 

204. Schöne Helene, zartes Lila mit fünf braun¬ 

violetten Flecken, grossblumig und sehr 
reichblühend. Extra.1 20 

205. König Wilhelm IT. von Württemberg 

(Faiss), feurigrosa mit eigenartiger, ins 
bläuliche schimmernder Abtönung und 
2 kastanienbraunen, dunkler geaderten 
Flecken, von halbhohem Wuchse, sehr 
grossblumig, remontierend und überaus 
reichblühend.2 — 

206. Waiblingen (Münz), weiss, hellila ge¬ 
adert, obere Blumenblätter braunrot ge¬ 
fleckt, grossblumig, grossdoldig und das 
ganze Jahr mit Blumen oder Knospen be¬ 
deckt. Eine gesunde, widerstandsfähige 

und besonders gut remontierende Sorte . 1 20 
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1 Stück M. Pf. 


Nro. 

207. Lilamünz (M.), Blumen fein atlas lila; 
reichblühend, niedrig und remontierend . 

208. Rosamünz (M.), rein rosa, grossblumig 

und von gedrungenem Wuchs. 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Jl. 6 . 


Beste ältere und neuere 


1 20 
1 20 


Nro. 

2 . 

3. 

4. 

5. 

8 . 

10 . 

11 . 

12 . 


Odier Pelargonium bis 1907. 

1 Stück 

Liesel, rosa mit dunkeln Flecken ~ 7 ~ 
Fauline Schröder, karminrosa mit weiss . 
Emmhard, lilakarmin starkwachsend . . 
Gretchen, zart atlasrosa, dunkel gefleckt 

Bläuling, lila, aparte Färbung. 

Obergärtner Wauer, dunkelrosa .... 
Flora, hellziegelrot mit grossen Dolden . 
Johanna Pfltzer, feurig karminrosa mit 
vemweissem Schlund; feine Färbung . . 
Frau Marie Bofinger, dunkelrosa .... 
Martha Bürger, brillantrosa, braun gefleckt 
Die Braut, grossblumig reinweiss, extra . 
Frau Berta Ernst, weiss, rosig angehaucht 
Oskar Selimeiss, dunkelsalm mit zwei 

dunkeln Flecken ; Marktsorte. 

Luise Neubronner, atlasweiss mit rosa . 
Frau Rektor Weitzel, weiss, karmin gefleckt 
Frau v. Werder, hellila mit weiss . . . 
Ulmer Kind, Scharlach, dunkler gefleckt . 


M. Pf. 
50 

- 50 

- 50 

- 50 

- 50 
—■ 50 

- 60 

— 60 
- 60 
— 80 
— 80 

- 70 

1 20 

- 80 

- 70 

— 70 
1 20 


42. MF" Ostergruss. Frühblühendste 
aller engl. Pelargonien; feurig amarant- 
rot mit fünf grossen schwarzen Flecken. 
Blüht sowohl im Topf als auch im 
Freien deji ganzen Sommer hindurch. 
Auf der Gartenbau-Ausstellung Mannheim 1907 
allgemein bewundert; extra. 

Kräftige Stecklingspflanzen 12 St. Jl 7. 
Blühende Topfpflanzen.1.50- 


-.70 

3.- 


43. 

44. 

45. 

46. 

47. 

182. 

183. 

184. 

185. 

186. 

187. 

188. 

189. 

190. 
194. 


Hofgarteninspektor Elimann, weiss helllila 
geadert, die oberen Blumenblätter braunrot — 60 
Grosspapa Pfltzer, reinlila mit fünf dun¬ 
keln Flecken; hochmoderne Farbe . . — 60 
Württembergs, karminrot, schwarz ge¬ 
fleckt, reichblühend.— 60 

Schneewittchen, weiss, karmoisin gefleckt — 60 
E. Liais, gekraust, sattrosenrot mit schwar¬ 
zen Flecken, gefüllt.l f,o 

Marianne Pfltzer, zart lilarosa mit ama¬ 
rantroten Flecken, feine Färbung ... 1 — 

Andenken an Friedrich Schiller, leuch¬ 
tend flaminrot mit schwarzen Flecken 1 — 

Max Bürger, dunkelamarant mit zwei 
dunkeln Flecken, sehr grossblumig ... l — 

Deutscher Ruhm, glänzend cattleya- 
blau mit zwei purpurnen, magentarot ge¬ 
aderten Flecken; remontiert.1 20 

Wolfgang Goethe, purpurkarmin mit 
fünf schwarzen Flecken, reichblühend . . 1 20 

Ludwig Uliland, anilin-fuchsinrot mit 
fünf grossen, violettschwarzen Flecken . 1 20 

Wilhelm Hauff, hellpurpurrosa mit weissen 

Streifen und braunen Flecken.1 50 

Frl. Amalie Fischer, dunkel atlasrosa 

mit braunen Flecken; extra.l 20 

G. Ernst, Bl. gross, hellamarant tyis 
solferinorot mit schwarzen Flecken ... 1 20 

Kaiserin Auguste Viktoria, rein silber- 
weiss mit zwei zarten Rosaflecken ... 1 - 

Nach meiner Wahl: 

ö Sorten Jl 3.—. 

12 Sorten Jl 6.50., 25 Sorten Jl 15.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Pelargonium zonale, — Geranium. 


Pelargonium zonale. 

„Geranium.“ 

Meine grosse Kollektion von gefüllten und einfachen Pelargonium zonale ist eine der reich, 
haltigsten Sammlungen in Deutschland. Sie enthält die edelsten Erzeugnisse aller Länder. Bei den 
Ausstellungen des Württ. Gartenbau Vereins in den letzten Jahren, bei der im Jahre 1881 abgehaltenen 
Württ. Landesgewerbe-Ausstellung, bei der im Herbst 1882 abgehaltenen Ausstellung, bei der grossen Jubi¬ 
läumsausstellung im April 1889, sowie bei der Herbst-Ausstellung 1890 wurde meine Sammlung von gefüllten 
und von einfachen Pelargonium zonale mit den ersten Preisen gekrönt. Im Monat Mai bis August letzten Jahres 
hatte ich meine grosse Sammlung in meinem Garten in voller Blüte ausgestellt, wo sie von Kennern und Lieb¬ 
habern allgemein bewundert wurde. Tom Monat Mai bis Ende September lade ich auch für dieses Jahr die Herren 
Liebhaber dieser dankbar blühenden Pflanze ein, meine reiche Sammlung in Augenschein zu nehmen. 


Die auf gef ährten Sorten sind eine Auswahl nur wirklich bewäh rter Sorten; I 
alle geringeren habe ich aus meiner Kollektion entfernt . —Q** 


Die mit * bezeichneten sind halbgefüllte grossblumige Sorten, die auch ins freie Land ausgepflanzt, 
ihren prächtigen Flor entfalten, gr. = gross, grbl. = grossblumig. 


Gefüllte Geranium-Neuheiten von 1910. 

Nro. 

748. Jacques Daurelle, starkwüchsig, niedrig und 
reichblühend, grosse halbgefüllte cochenillerote 
Blüten auf straffen Stielen. Extra. 

749. Sophia, grossbl. niedrig halbgefüllt, magentarosa, 
lebhafte Färbung. 

750. G. Zille, grossbl. und grossdoldig, intensiv rubin¬ 
violett, reiche Farbe. 

751. Rosemie, kurzer, kompakter Wuchs, halbgefüllt, 
grossbl. und grossdoldig, chinesisch aurorarosa, 
Mitte weiss. 

752. Professeur öpoix, halbgefüllt, stark karmin¬ 
violett mit 2 weisseu Flecken, sehr reichblühend. 

753. Mine. L. de Fourcand, halbgefüllt, reinrosa, an 
den oberen Petalen weissgefleckt. 

754. Madame Bouquet, reizend halbgefüllte Blume, 
lebhaft lachsfarben, kompakter Wuchs, sehr reich¬ 
blühend, ganz extra. 

755. Mrs. Lawrence, niedrig wachsende, reizende Sorte; 
für Topfkultur und Gruppenpflanzung vorzüglich; 
guter Winterblülier von heller atlasrosa Salm¬ 
färbung mit leichtem weissem Anflug, extra. 

Nach Auswahl: 1 Stück Jt. 1.50. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten X. 8.—. 

Gefüllte Geranium von 1909. 

Nro. 

728.*Abel Faivre (Lemoine), grbl. und gr.-doldig weiss, 
fleischfarbig angehaucht. 

730. *Ernest Hebert (L.), sehr grbl. weiss, rosa an¬ 

gehaucht. 

731. Mme.Favar (L.), vollkommene Blumen, alabaster- 
weiss. 

733. *Carjan (Brt.), feurig rot, Mitte weiss. 

734. *L6on Riotor (Brt.), lackkarminrosa, Mitte weiss. 

736. Vigie (Rozain), kirschrot, Cochenille beleuchtet, 

737. Neptune (Cliar.), lilarosa, weiss gefleckt. 

738. Jean Volane (Brt), niedrig, gr.-doldig, violett- 
purpur, kapuzinerrot gefleckt. 

739. *Rosaftera (Brt.), schön frisch rosa, gr.-doldig und 

sehr grbl. 

741 .* Olaironnant (Brt.), feurig kupferrot, leuchtende 
Färbung, gr.-doldig. 


Nro. 

743. *Hourlier-Lenglet (Brt.), reich blühend und be¬ 

sonders gr.-doldig, brillant zinnober-kapuzinerrot. 

744. *Alphonse Dachy (Brt.), reichblühend und grbl., 

dunkel malvenrosa mit weissen Flecken. 

745. Mme. Bellaud-Dessalles (Brt.), karminviolett mit 
weissen Flecken; sehr niedrig, kleinblättrig und 
reichblühend. 

746. *Je an esse poitevine (Brt.), reichblühend, lebhaft 

salmfarbig, von grosser Zukunft. 

756. Jubel paar (Neubr.), grossblumig dunkelrosa, 
sehr reich und frühblühend; niedrige Topf- und 
Gruppensorte von grosser Zukunft. 12 St. W4 8 .—. 

Nacli Auswahl: 1 St. 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorten X 4. -, 10 Sorten X 7.—. 

Gefüllte ältere Geranium bis 1908. 

Nro. 

497.*Louise Finken, schneeweiss mit rosa. 

600. Mad. Carnot, sehr gross; rcinweiss. 

613. Double Jacoby, scharlach, reichbl., gute Topf¬ 
pflanze. 

614. Golden Rain, grbl., hell scharlachorange. 
655.*Mad. Ed. Foy, aurorarosa mit weissem Rande. 
662.*Cousine Janie, frischrosa, reichblüh., für niedere 

Balkon-Kästen. Extra. 

666 . Mme. Recamier, reinweiss, gut gefüllt. 

670. Le G6ant, krapprot, grösste gefüllte Geranie. 

671 *Fleur de Rose, lieblich rosa, reine Farbe. 
679.*Madeleine Marion, zart pfirsichrosa, weiss mar¬ 
moriert; entzückende Färbung, grbl. 

683. Mad. Ch. Dubouche, prächtig zartrosa. Extra. 
686 . Dagata, malvenrosa, weiss gefleckt, grbl., extra. 
689.*Jolm Bright, blutrot mit grosser weisser Mitte. 

693. *Mistral, feurigrot mit weisser Mitte, grbl. 

694. *Racine, amarantviolett mit weisser Mitte. Be¬ 

sondere Färbung. 

713.*Chavarri Hermanos, feurig granatrot, extra grbl. 
und reichblühend, sehr effektvoll, besonders her¬ 
vorragende Sorte, extra. 1 Stück 
719.*Genitrix, lebhaft kirschorangerot, grbl., reich¬ 
blühende Gruppensorte, extra. 1 Stück 80 Pf. 

722. Diamant. „Dunkelroter Rubin“, frühblühend, 
karminrot, übertrifft alle gefüllten Sorten. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Nro. 

724.*Fenical, fast einfach, krapprot, glänzend salm- 
farbig angehaucht, grbl., reichbliili. und wider¬ 
standsfähig. Empfehlenswert. 

7^7. Frau Anny Ströble, feurig lachsorangerot, von 
sehr schönem Wuchs und gr.-doldig. Topf- und 
Balkon-Sorte ersten Ranges. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten JL 2. 50, 12 Sorten Jt. 4,50. 

100 Stück gefüllte Geranium in verschiedenen 
Sorten JL 30. —. 

0 

Einfache Geranium-Neuheiten von 1910. 


Nro. 


1 Stück M. Pf. 


2102. Colonel Poirine, prächtig geformte Blüte, 

tief braun orangerot und lachsfarbig schat¬ 
tiert .1 50 

2103. Conchita, hellrot, von niedrigem kom¬ 

pakten und verzweigtem Wuchs und 
grosser Reichblütigkeit,.1 50 

2104. Jean Balde, schön karminviolett, enorm 

grossdoldig und reichblühend .... 1 50 

2105. Marquise de Longueil, kirschkarminrosa 
mit besonders grossem, weissem Auge, 

extra grossblumig und grossdoldig . . 1 50 

2106. Castenet de Castaing, grosse runde Blu¬ 

men , vermilionrot mit grosser weisser 
scharfgezeichneter Mitte. Von niedrigem, 
verzweigtem Wuchs und enormer Reich¬ 
blütigkeit .1 50 

2107. u®“ Madame Laurenge, prächtige Neu¬ 
heit von niedrigem Wuchs, mit enormen 
Blüten von frischer reinrosa Färbung, 
mit 2 weissen Flecken auf den äusseren 
Petalen; die schönen grossen Dolden 
erheben sich elegant über dem Laub; 

ganz extra. 2 — 

2108 Madame Sauge, Blütendolden von 

enormer Grösse auf starken langen Stielen; 

Blüten sehr gross mit dunklen Adern und 
weissem Auge. Wegen ihrer Reichblütig¬ 
keit und Widerstandsfähigkeit für Frei¬ 
landgruppen ganz besonders geeignet; 
ganz extra.’ 2 — 

2109. Feuerball, ein Sämling von Meteor mit 
weisslichen Blatt- und Blütenstielen; 
ebenso feurig und grossdoldig wie Meteor, 
wächst Feuerball gedrungener und ver¬ 
zweigt sich gern.1 20 

Voll obigen Neuheiten nach meiner Wahl: 
6 Sorten JiL 8.—. 

Drei einfache Geranium-Neuheiten 
Nro. für 1911. 

2115. Marian**© Pfit.se er (Neubr.). Riesig 

grosse Dolden auf starken Stielen, feurigrosa 
mit weissem Auge; stark und leichtwüchsig, 
sehr reichblühend und von grosser Zukunft als 
Balkonsorte. 12 Stück JL 15. - , 1 Stück JL 1.50. 

2116. C4oliat.li (Neubr.). W T ie schon sein Name sagt, 
ein Riese unter den Geranien. Die kolossal 
grossen Blumen sind präcutig rot, dunkelrot 
beleuchtet, die enormen Dolden stehen auf 
starken Stielen. Reichblühende, vorzügliche 
Balkonsorte. 12 Stück JL 15.—, 1 Stuck JL 1.50. 

2117. Marie Stadelmaier, grosse Blumen und Dolden, 
leuchtend feurigrosa, reich- und frühblühende 
Gruppen- und Balkonsorte, extra. 

12 Stück JL 10.—, 1 Stück JL 1.—. 


Einfache Geranium bis 1909. 

Auswahl der Allerschönsten• 


Nro. 

1678. Frau Josef Büchner, feurigrosa, extra. 

1857. Feuer, dunkel feurigrot, extra. 

1921. Dr. Emil Schickler, hell Scharlachzinnober, extra. 
1952. Mary Seton, mennigscharlach mit weissem Auge. 
1997. La France, der grossblumigste weisse Ge¬ 
ranium, extra. 12 St. Jt 8.-, 1 St. 70 Pf. 

2021. Johanna Beckmann, lachsfarbig, niedrig, grbl. 


2050. Schone Ul Hierin, lebhaft rosa mit weissem I 
Auge. Reichblühend, vorzügliche Gruppen-! 
sorte, extra. 12 St. Jt 6.-, 1 St. 60 Pf." 

20ol. Pnrpnrköuig* , leuchtend purpurkarmin 
mit grossem, scharlachrotem Auge von 
niedrigem Wuchs; gute Gruppensorte. 

100 St. Jt 40., 12 St. Jt 6.—, 1 St. 60 Pf. 


~0o4. Claude Farr^re, zinnoberorange, hervorragend 

prächtige Farbe, ganz extra. 1 St. 80 Pf. 

2058. Mirador, mennigrot, grbl., besonders schöne und 
wertvolle Sorte, extra. i st. 80 Pf. 

2060. Jean Furot, mennigrot, extra. 

2063. Etienne Fonrnol, weiss mit violett, grbl. 

2064. Eveline Le Maire, zartrosa, weiss gefleckt. 

2068. Duchess of Cornwall, zart salmfarbigrosa, 

sehr reich- und langblühend, vorzüglicher Wuchs’ 
Gruppensorte I. Ranges, extra. 6 St. JL 3.—.’ 


2070. Urartendirektor Kies, ruhig Hochrot von 

vornehmer Wirkung. Sehr widerstandsfähig. 
Gute Topf- und Gruppenpflanze. Extra reich- 
bluhende und niedrige Balkon-Sorte, extra. 

2071. Wilhelm Pfitzer, Verbesserung der belieb- 

• iSSS? v , on Neu “Ulm, menuig mit Gold, 
0 ._ 0 reichblühend. 12 St. „k 8 ., ist. 80 Pf. 

2073. Graf Zeppelin („Balkonreformator“). Von 
weitleuchtender hochroter Farbe, einfach 
null- und reichblühend, für Balkone und Grup- 
Pen wie geschaffen. 12 St. JL 7., 1 Stl 70 Pf. 
-07o. Jugend, reinweiss, grbl., reich-u.frühblühend 
_1 2 St. JL 7 , 1 St. 70 Pf. 

2076. Siegfried, leuchtendes karminrosam.weissem 

Auge, Eine der dankbar blühendsten niederen 
Gruppensorten. Sehr widerstandsfähig. 

2077. Germania, Farbe des Meteor-Geraniums, sehr 
widerstandsfähig, niedrig und reichblühend. Vor¬ 
zügliche Topf- und Gruppensorte. l St. 60 Pf. 

2082. Gaston Boissier (Lern.), karmin-anilinrot. 

äi* a . 1 St. 70 Pf. 

-uöd. Gerinaiii (Bruant), magentarosa mit weisser Mitte. 

2088. Pierre Vierge (Brt.), Mitte aurora m. weiss. Auge' 

onQ I , . 1 St. 70 Pf. 

-094. Interne Bazy (Brt.), niedrig, auffallend leuchtend 
anilin-violett. i st. 70 P.. 

2095. Frivola (Brt ), grbl. lilarosa mit zwei weissen 

Flecken, reichblühend. ] 70 pf 

2096. .Maurice Thomas (Brt.), zinnoberrot, Mitte weiss. 


2100. Bornemaims Beste, lebhaft Geranium- 

lack, kräftig Zinnober getönt, sogenanntes 
„Generalstabsrot“. Grbl., reichblüh , niedrig 
und von kraft. Wuchs. Vorzügliche Gruppen¬ 
sorte. 100 St. JL 40., 12 St. JL 6., 1 St. 60 Pf 


Nach Auswahl (mit Ausnahme der besonders 
bezeichneten): 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

0 Sorten JL 2.50. 5 12 Sorten Jt 5. 9 18 Sorten Jt 8. 
100 St. in 10 Sorten je nach Stärke JL, 25—40. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Gruppen-Geranium. — Buntblättrige Geranium. — Gefüllte Epheu-Geranium. 


Einfache und Gefüllte Geranium zu Gruppen. 

Nachstehende verschiedene Farben und Sorten haben 
sich als die schönsten zu ganzen Gruppen von einer Farbe 
bewährt und können zu diesem Zweck bestens empfohlen 
werden. 


Nro Einfache Sorten. 

100 St. 

12 St. 

1 St. 

1162. Königin Olga v. Würt¬ 
temberg. Dunkelrosa m 

blendend weissem Auge 

M. Pf. 

M. Pf. 

M. Pf. 

35 — 

i 

5 - 

-50 

1232. West Brighton Gern, 
niedrig, scharlachrot . 

35 — 1 j 

5- 

-50 

1757. Meteor, feurig dunkel 
zinnoberrot. 

35 — 

5- 1 

i 

- 50 

1872. Mlle.Koeclüin-Scliwarz, 
einfach reinweiss. . . 

SB- 

5- I 

— 50 

1988. Frau Bertha Schäfer, 
lachsziegelorange, Mitte 
feuerorange. 


6 - l 

-60 

2009. Reformator, feurig zie¬ 
gelrot, reichbliiliend 

35 — 

' 5 — 

-50 

20)1. Purpurkönig, purpur- 
karmin. 

45 — 

| 6 — 

— 60 

Gefüllte Sorten. 



• 

672. Rubin, ziniioberscliar- 
lach, reichblühend . . 

i 35 — 


- 50 

682. Brasier,scharlachoran- | 
gcrot, gefüllt, nieder . i 

_ 

| 5- 

i -50 

696. Deutsche Kronprinzes¬ 
sin, dunkelrosa. Reich- 
bliinend und gedrungen 
wachsend. 

1 35 — 

5—' 

1 —50 

722. Diamant, dunkelroter 
Rubin, karminrot, früh¬ 
blühend . 

35 — 

1 5- 

I 

! -50 


Obige Sorten in stärkeren Pflanzen: 
12 St. Ji. 5—6.-, 100 St. JL 40-50.—. 


Pelargonium zonale fol. var. 

Buntblättrige Geranium. 

Mit goldgelben und mehrfarbigen Blättern 
in der Art von Mrs. Pollock. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

12. Mrs. Pollock.— 50 

Mit weissgerandeten Blättern. 

96. Freak of Nature, blendend weiss ... — 50 

97. Mad. Salleray, die niedrigste weissbunte, 

vorzüglich zu Einfassungen.— 50 

155. Bijou, weissbunt .— 50 

Mit gelb- nnd bronzefarbigen Blättern. 

57. Happy Thought.— 50 

100. Zulu, schön braun gezeichnet.— 50 

157. L’enfer, schwarzgrün mit starker Zone . — 60 
172. Marcel Raguidat, zitronengelb .... — 70 

174. M. Brichard, extra . — 80 

Buntblättrige mit gefüllten Blumen. 

90. Mrs. Parker.— 60 

162. Willi. Langgut!!, Blätter weiss gelandet-, 

Blumen dicht gefüllt, kräftig rosa ... — 50 
168 Deutscher Sieger, gelbbunt, Blumen gut 

gefüllt, dunkelrot.— 70 

171. Graf von Bülow, mit karminroten Flecken 

a. hellgelbem Grunde; Blume dunkelblutrot — 70 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Ji 2. 50, 12 Sorten Ji. 6.—. 


Pelargonium peltatum fl. pl. 

Gefüllte Eplieugeraiiium. 

0 . Nene bis 1908. , stück M. Pt. 


194. Marquis, eine leuchtende karminrote 
Sorte, die sehr reichblühend ist! Blumen 
sind locker gefüllt und Öffnen sich bei 
jeder Witterung. Stark wachsend und 
üppig rankend. Eine Balkonsorte ersten 
Ranges . . 100 St. Ji 50.—, 12 St. Ji 7.— — 70 

196. Heetor Giacomelli, gi’bl., halbgef., rosa, 
äussere Blumenblätter karmoisin. 6 St. Ji 4. — 80 

197. Dina Scalarandis, weissgefüllt . ... — 60 

198. Princess Victoria, grbl., matt,lila, reicli- 
bliihend, empfehlenswert, extra. 6 St. Ji. 3.50 — 70 

201. Papa Schöpfer, scliarlaclizinnober . . — 60 

204 Cesar Frank, grbl., korallenrot ... — 70 

207. Cutbloom, blassrosa, grbl. und reichblüh. 

Extra feine Färbung.— 60 

208. The Hon. Mrs. Boyle, lebliaftrosa, grbl. — 70 

209. Devonsliire Lass, karminrosa, dunkler' 

gefleckt, sehr reichblühend.— 70 

210. L’Etincelant. Glühendrote, sehr 
widerstandsfähige, langrankende u. reich¬ 
blühende Balkon-Sorte ersten Ranges. 

100 St. Ji 50 , 12 St. Ji 1. — 70 

211. Morgenröte, leuchtend pfirsichrosa, sehr 

reichblühend, Balkonsorte.— 80 


Beste gefüllte ältere und neue 
Nvo . Epheugeranium. 

19. Anna Pfltzer, halbgefüllt, leuchtend rosa von 
üppigem Wuchs, sehr reichblühend. 

108. Flambeau, granatrot. 

129. Corden’s Glory, brillant scliarlach. 

159. Leopard, lilarosa, karmoisinrot gefleckt. 

161. Mrs. Jolm G. Day, brennend karmoisinrot. 

162. Mrs. Hawley, halbgefüllt, tief rosa. 

163. Souv. de Ch. Turner, mit enormen Dolden und 
Blumen, dunkel violettrosa, extra reichblühend. 

170. Mrs. Banks, halbgefüllt, weiss. 

176. Her Majest-y the Queen, lachsfarbig. 

189. Ryecroft snrprise, salmrosa. 

192. Pere Moiisabre, glänzend lila, neue feine Färbung. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Ji. 2.50., 12 Sorten JI. 5 — . 

Beste Epheugeraniuin 
für Balkonsclimuck. 

JAusserordentlich reichblühende, starkwachsende 
und widerstandsfähige Sorten, welche sich zur Aus¬ 
pflanzung in Kistchen auf Balkon und vor dem Fenster 
Nro. " ganz besonders eignen. 

19. Anna Pfltzer, halbgef., leuchtend rosa. 

44. Albert Grousse (synonym: Hamburger Balkon- 
Sorte, Berliner Sorte etc.), dunkellachsrosa, 
reichblühend. 

163. Souv. de Ch. Turner, gefüllt-, dunkel violettrosa. 
Obige 3 Sorten je nach Stärke: 12St. Ji5— 6.—. 
I 210. L’lfltineelant, gliiliendrot. 12 St. Ji 7.-. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Pentstemon gentianoides. 


Pentstemon. 

Mein Sortiment von Pentstemon enthält das Schönste 
in Grösse der Blumen, Farbenpracht und Blüten¬ 
reichtum, was wir bis heute besitzen. Meine 
nachstehenden eigenen Züchtungen rivalisieren mit 
den besten aller Züchter. Die Schönheit dieser 
Pflanzengattung und ihre, den ganzen Sommer an¬ 
dauernde Blütezeit empfehlen sie allen Blumen- 
und Gartenfreunden zur Auspflanzung ins freie Land. 

Schl. == Schlund, gez. = gezeichnet, gr. = gross, 
w. = weiss. 

Nr0 . Neueste Pentstemon von 1910. 

353. Ilona von Barczay, reinweiss mit zartrosa an¬ 
gehauchtem Band. 

•355. Enuny Weigelt, fein lilarosa mit blutrot gez. Schl. 

358. Andenken an Ilona von Onody, hellblau mit gr 
w. Schl., ganz neue Färbung 

359. Heinrich Gehringer, scharlachziegelrot mit gr. w., 
braun gez. Schl. 

360. Lore Fischer, lieblich, hell-lilarosa mit extra 
schönem, reinweissem Schl. 

361. Alois Nerger, Scharlach mit gr. w. Schl, und von 
robustem Wuchs. 

Nach Auswahl: 1 Stück SO Pf. 

Nro. Neue Pentstemon von 1906 bis 1909. 

242. Helene Schleimer, lebhaft lachsrosa, der weisse 
Schlund ist dunkelkarmin gestrichelt und gefleckt. 
245. Albert Bo ree, hellamarant mit gr. w. Schl. 

249. Fritz Wetzel, violettrot mit bläulichen Unter¬ 
lippen, Schlund auffallend blutrot gezeichnet. 

256. Helmut Wagner, liellkarminrosa mit gr. w. Schl. 

257. Präzeptor Bazlen, heilbar min m. schönem w., kar- 
min gez. Scli). Leuchtende Färbung. Gruppensorte. 

260. Otto Grub, dunkelrosa mit karmingez. Schlund. 
264. Dr. Fuhrmann, leuchtend dunkelblutrot, mit. 

weissem blutrot gestricheltem Schlund, extra. 
267. Pfarrer Roemcr, ziegelrosa mit bräunlich gez. 

Schl.; von gedrungenem Wuchs. Sehr effektvoll. 
271. Erna Bandeil, Ülakarminrosa mit dunkelbarmin¬ 
rotem, weissen Schl. Liebliche Färbung. 


Nro. 

273. Apfelblüte, reinweiss mit zart fleischfarbigrosa 
Rückseite und Bordierung, einer Apfelblüte in 
Farbe vollkommen ähnlich. Hervorragende 
Bindesorte, extra. 

277. Dr. Manfred Keck, hellscharlach mit w. Schl. 
281. Hans Renz, karminamarant mit gr. w. Schl. 

286. Stadtpfarrer Werner, lilakarmin, der weisse 
Schlund ist dunkler berandet und gestrichelt. 

290. Schn eefeld, reinweiss, reichblühend. 

291. Frl. Berta Pliss, rein lila m.w.Schl. Vorzüg¬ 
liche Bindesorte; ganz extra. 

293. Frl. Anna Diewaid, zart lila mit w. Schl. 

294. Hedwig Scliöllkopf, Blumen aufrecht, karmin- 
schar lach m. gr. rot gestricheltem Schl. 

298. Schwester Sophie, schneeweiss, von kräf¬ 

tigem, robustem Wuchs. 

Von der Kgl. Gartenbau-Gesellschaft 
London ausgezeichnet. 

302. Lore Votteler, zart jungfräulich rosa m. gr. w. Schl. 
311. Schwester Magdalene, zart lachsrosa mit blutrot 
gez. Schl., grossbl. und reichbl. 

315. Schwester Lina, karminrosa mit gr. w. Schl. 

317. Schwester Marie, Scharlach mit weissem, karmin 
gestricheltem Schl. Extra. 

319. Frau Berta Grub, salmenrosa mit w. scharlach¬ 
braun gez. Schl. Auffallende Farbe. Extra. 

339. Emilie Koch, hellscharlach mit w; Schl. 

341. Pfarrer Weisser, dunkellila mit weissem, scharf 
kupfrig blutrot gez Schl. Extra reichblühend. 

344. Comte Zeppelin (Lern.), braunviolett mit w. Schl. 

345. Eugenie Casanova (L.), creme mit schwefelgelb. 
349. OrviUe Wright (L.), karminlackrot m. w. Schl. 
351. Wilbur Wright (L.), kastanienbraun, Schl. w. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach niemer Wahl: 

12 Sorten Jt. 5.—, 18 Sorten Jt. 7.—. 

100 Stück in 10 Sorten Jt. 30.—. 

Wf Pentstemon zu Gruppen 

in separaten Farben zusammengestellt. 

Da Pentstemon zur Anpflanzung von 
ganzen Gruppen in einer färbe sich 
vorzüglich eignen, habe ich Zusammen¬ 
stellungen aus obigen neueren und äl¬ 
teren Sorten 'während der Blüte im letz¬ 
ten Sommer gemacht und empfehle ich 
folgende Schattierungen in starken 
überwinterten Pflanzen. 

Weiss 9 rosa 9 lila 9 karmin 9 
hellrot 9 dun kelrot. 

12 St. Jt. 4.50, 100 St Jt 30. 

Gefüllte Petunien. 

Neuheiten von 1909 und 1910 

Nro. eigener Züchtung. 

108. Schwester Christine, zart lilarosa, Mitte dunkler. 

109. Schwester Emma, centifolienrosa. 

112 Julie Koch, reinweiss. 

113. Christian Mezger, lavendelblau, dunkler geadert. 

124. G. Sallmann, leuchtend purpur. 

125. Robert Cameron, purpur mit schön gefransten 
weissen Spitzen. 

126. Frau Rieb. Schmidt, grossblumig, hellpurpur. 

127. Martha Reinppis, seidenartig hellrosa. 

128. Frau Leni Beggerow, lilarosa. 

129. Martin Mayer, karmin violett 

131. Frau Dr. Berblinger, reinweiss. 

132. Frau Emma Wetzel, reinweiss mit karminviolett 
marmoriert. 

133. Alice Rammenstein. leuchtend centifolienrosa. 

134. Frau Anne Dinkelacker, weiss m. lila marmoriert. 


Wilhelm Plitz er, Stuttgart. 


Nach Auswahl: 1 Stück 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 Sort. Jt 3.50,12 Sort. 6 Jt. 
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Neueste Verbena für 19U 
eigener Züchtung. 

Auswahl der allerschönsten in Grösse, 
Form und Farbenreichtum. 

Nro gr ’ = gross ’ w ' ~ weiss, A. = Auge. 

293. Dr. A. Propfe, karminziegelrot, reicliblübend. 

294. Freiherr von Friesen, leuchtend karmoisin mit 
w. A. 


Nro. üerben<)*netibeit von ioio. 

308. „Döiothea Sandliack^*. Von frischem 
zartem Rosa, starkem Wuchs. Unempfindlich¬ 
keit und Widerstandsfähigkeit gegen schlechtes 
Wetter u Pilz. Mit ihrem angenehmen starken 
Duft und diesen idealen Eigenschaften eine 
hervorragende Gruppen - Topf - Schnittpflanze 
I. Ranges. 6 St. 3.—, 1 st. 70 Pf. 


Nro. Beste neue Verbena bis 1910. 


295. Gertic Blerscli, lieblich rosa mit. gr. w. A. 

293. Gräfin Barkowska, grossbl., lavendelblau mit gr. 

w. A. 

297. Mrs. Mason-Fenn, rein dunkelveilchenblau. 

298 Kommerzienrat Brongier, samtig blutrot. 

299 Frau K. von Karasz, grossbl., leuchtend hell- 
karminrot.. 


198. Paul Dntrie, dunkelscharlach. 230. Pfttzers 
Triumph, feurig karminrosa. 254. Karl Krabbe, schar- 
lacblutrot. 265. Andenken an Lindau, süsslila. 270. Prin- 
cess of Wales, veilchenblau. 282. Joe. Steckler, amarant- 
violett 284. Schwester Lotte, bordeauxrot 288. Cath. 
M. Douglas, Scharlach. 289. Irene Ferguson, sclinee- 
weiss. 290. Frank Betz, hellpurpur. 292. Schwester 
Helene, bordeauxrot. 

Nach Auswahl: 1 Stück 40 Pf. 


301. Lothar Gfrörer, karminzinnober mit violett. 

302. Carl Wetzel, scharlaehzinnoberrot, reichblühend. 
303 Elisabeth Kanzleiter, grossbl., schneeweiss. 

304. Missionar Luz, leuchtend Scharlach in. w. A. 

306. Eugen Kraft, lachsrot mit gr. w. A , grossbl. 

307. A. von Posner, leuchtend karmin mit gr. w. A. 

Nach Auswahl: 

1 Stück 70 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten JL 3.50. 

Im Mai: (> Sorten M. 2. . 


Nach meiner Wahl: 12 Sorten Jfc 4.—. 

Im Mai: 12 Sorten JL 2.50. 
100 Stück in 12 Sorten Ü 10. 

Verbena Maonetti, kleinblumig und kleinblättrig, 
rosa, weiss gestreift, zu Einfassungen zu emp¬ 
fehlen. 

Verbena Melindres splendens , kleinblumig 
scharlachrot, kriechend. 

Beide Sorten: 1 Stück 40 Pf., 12 Stück ,fi 4.—. 

Verbena zu Gruppen. 

In feurigroten, blauen und weissen Sorten 
jede Farbe separat: 12 Stück JC 4.—. 
ImMai: 12St.,O.50, 25St.^4.50,100St.^l6, 


Willi cm Pfltzer, Stuttgart. 
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Stauden oder Freilandpfianzen. 

Von den im freien Land ausdauernden Pflanzen besitze ich das Beste, was sich durch reichen Blumenflor oder 
dekorativen Blätterschmuck auszeichnet. Die mit b bezeichneten müssen im Winter mit Laub oder Tannenreisig 

bedeckt werden. 


Freilandpflanzen-Sortimente, 

nach meiner Wahl, 

aus den schönstblühenden Arten gewählt, zur Anpflanzung von Gärten und Anlagen: 
12 Sorten neuere . . . JL 4. —. 12 Sorten ältere. . . . Ji. 2. 50. 

25 „ „ . . . „ 7. —. 25 „ 5. —. 

50 neuere u. ältere Sorten „ 12—15. 100 neuere u. ältere Sorten „ 25- BO. 

12 Sorten Alpenpflanzen für Felsenpartieen JL 4. —. 



Actaea japonica. 


1 Stück M. Pf. 


Acanthus latifolius ( Bärenklau ) . . . — 50 

— mollis.— 40 

Acliillea alpina (Schafgarbe) reimveiss, — 80 

— mongolica, blendend weiss . . . — 60 

— ptarraica fl. pl. The Pearl . . . . — 60 


l Stück M. Pi. 

Aconitum Napellus, (Eisenhut) . . . . — 40 

— Wilsoui. Xeu! Schön lichtblau . — 80 
Acorus graminifolius fol. var.— 40 

Actaea japonica ( Silberkerze ), 
prächtige Dekorationspflanze, mit schön 
geschnittenem Blattwerk,für halbschattigen 
feuchten Ort. Die meterhohen, weissen Ris¬ 
pen sind von grosser Zierlichkeit, vorzügl. 
Bindematerial. 12 St. JL 7. — 70 

Adenophora polymorpha, schöne blaue 

Glockenblume, erst im August blühend — 50 
Agrostemma coronaria atropurpurea . . — 30 



Althaea rosea fl. pl. (Malven.) 


1Althaea rosea fl. pl. (Malven). 

Gefüllte Chaler’s Preis-Malven. 

Blühbare Pflanzen: 

12 Stück in 12 Farben JL 3. — . 

100 „ „ 12 „ „ 20 .-. 

Alle Farben gemischt, 12 St. „ 2. 50. 

100 „ „ 15 .-. 

Anchusa italica Dropmore variety 

(Ochsenzunge), prächtig dunkelblau, 
grossblumiger als die Stammsorte. 

12 St. JL 6.—, 1 St. 60 Pf. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 














148 



Anemone japonica „Alice“ (Piitzer). 


»Anemone japonica cwindMume). 

Nachstehende Anemone japonica-Sorten gehören 
zu den schönsten Freilandpflanzen; ihre reiche Blüte 
dauert von August bis Ende Oktober. Besonders die 
weissen Sorten sind für das Bouquetgeschäft beinahe 
unentbehrlich geworden. 

Diese Anemone« müssen den Winter über 


j^r r0 mit Laub bedeckt werden. \ stück M. Pt. 

3. Honorine Job er t, weiss . . . . — 50 

8. Whirlwind, weiss, halbgefüllt . . — 50 

15. Königin Cliarlotte (Pütz.). Die gross., 

edelgeformt, halbgefüllt. Blumen sind 
seidenartig fleisch farbigrosa mit 
dunklerer Rückseite. 12 St. Jt. 5. — 50 

16. ßosea superba, zart rosa . . . . — 50 

20. Geantc blanche, mit extra grossen, 

silberweissen Blumen . 6 St. JL 3. — 60 

22. Elegantissiina, halbgefüllt, satiniert 

rosa .12 St. JL 5. — 50 

24. Prinz Heinrich, dunkelrot, halb¬ 
gefüllt,' niedrig . . 12 St. Jt. 5. — 50 

25. Kose d’autonwe, gefüllt, lilarosa mit 

rötlicher Rückseite.— 50 

26. Soir (Pete, zartrosa, aussen purpur — 70 

27. Turban, weinrot. — 60 


Nro. 1 Stück M. Pf 

29. Aureole, weiss, rosig angehaucht, 

gefüllt, mittelgross . 12 St. Jt. 6. — 60 

30. Le nain rose, gross gefüllt, lilarosa, 
violett bemalt; niedrig, reichblühend 

und robust . . . . 12 St. Jt 5. — 50 

33. Multiflore, lila karminrosa mit kom¬ 
pakten, ganz gefüllten Blumen, den 
Zinnias ähnlich.1 — 

55. IT" Alice (Pfitzer). Neuheit von 1909. 

Hervorragende Verbesserung der be¬ 
liebten Anemone „Königin Charlotte“. 

In prächtigem Gegensatz zu dem dichten 
Kranze goldgelber Staubfaden ist die Mitte 
der Blumenblätter strahlenförmig frisch 
karminrosa gezeichnet; nach aussen wech¬ 
selt die Farbe in seidenartig lilarosa. 

Auf reizende Art sind sämtliche Blumen¬ 
blätter mit silbrig schimmernden Rändern 
umgeben, wodurch eine vollendet schöne 
Farben Wirkung hervorgebracht wird Diese 
einzigartig frische und leuchtende Fär¬ 
bung, die schöne Form und Haltung und 
die reiche Blüte werden der Anemone 
„Alice“ als höchst wirkungsvoller Neu¬ 
heit bald überall Eingang verschaffen. 

100 St. JL 45.-, 12 Stück JL§,—. — 60 

36. Autiuim Queen, Neu! Ditnkelrosa. 

12 St. JL 8.—. — 80 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart» 
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Nro. 1 Stück M. Pf ! 

40. Lady Gilmour. \eu! Mit hübsch 
gefransten, petersilienähnlichen Blät¬ 
tern und brillantrosa Blumen . . . 1 50 

Nach meiner Wahl: 
fl Sorten Anemone japonica Jt. *5. . 


Anemone sylvestris (Waldbeiv ohne ruh 

w iw d h 1)4 wt 

_grandiflora fl. pl. Elise Fellmann, 

vveiss, dichtgefüllt ....... 

Anthericum liliastrum giganteum, 
weisse lilienartige Blumen .... 

Apios tuberosa, Schlingpflanze . . • • 

A<iuilegia (Akelei), reizende Blütenstaude. 

— alpina superba.. 

— coerulea hybrida (haylodgensis), 
prachtvolle lang gespornte Spielarten 

— chrysantlia, gelb. 

— — alha, weiss. 

— Helenae. Neu! Tiefblau mit weiss. 
Auffallend schöne Färbung .... 

— Jaetschaui, rot mit gelb. 

— Skinneri hybr. flore pleno .... 

— truncata.• 

Nach meiner Wahl: fl Sorten A([uilegia 


! 

— 50 

1 50 

— 40 

— 40 ! 

— 40 

— 40 

— 40 

— 70 

— 40 

— 30 

— 40 

Jt. 2. 


Arabis alpina ( Gänsekresse ). 

_flore pleno foliis variegatis, 

mit blendend weis sen , levkoyenartig ge¬ 
füllten Blumen und schon weissbunt, ge¬ 
färbten Blättern.12 St. Jt 4. 


— — flore albo pleno. Die reinweiss ge¬ 
füllten Blüten an ihren zierlichen Rispen 
liefern im April und Mai ein begehrtes 
Bindematerial. Reichblühend und von 
üppigem Wuchs.12 St. Jt o. 


— — grandiflora superba (Putzer). Mit 
grossen Dolden verbenenartiger Blumen von 
reinweisserFarbe 100 St. JL 15. 12St.^2.« ! )0. 


Arrhenaterum bulbosum fol.var., neues, 
niedrig bleibendes, silberbuntes Gras 
zu Einfassungen . . 12 St. Jt. 4. 

Artemisia lacttttora. 


— 40 I 

— 30 

— 25 


— 40 


Neuheit ! Diese neue, aus China stam- 
mende Staude bringt eine willkommene 
Abwechslung. Die zahlreichen zierlichen, 
reichverzweigten u. wohlriechenden weissen 
Blütchen an den 1-1,50 m hoch werdenden 
Rispen gewähren einen lieblichen Anblick 
auf der geliederten dunkelgrünen Beraubung ^ __ 

iArundo donax . . . . 12 St. Jt. 5. — 50 

--foliis variegatis . 12 St. Jt. 10. 1 

Astilbe siehe Spiraea Seite 158. 


Aster perennis (Herbstaster). 

Nro. 1 Stück M . Pf. 

c). alpinus, hellblau mit gelber Mitte . — 20 

12. amethystinus, amethystblau . . . — 40 

10. Datclii. Diese reizende Pflanze über¬ 
deckt sich von Anfang Oktober bis Ende 
November mit vielen Tausenden kleiner 
schneeweisser Sternblumen, vorzüglich zu 
Bouquets ..12 St. Jt 4. — . 40 

25. multiflorus, klein weiss . . . . . — 40 

30. pulclierrimus, lilafarbig 6 St. Jt 2. — 40 

31. Robert Parker, blassblau .... — 40 



Verschiedene Herbstastern-Sorten. 


Nro. Aster perennis. i stück M. Pf . 

37. White Queen, weiss.— 40 

44. cordifolias J. Wood, gross, weiss . — 40 
51. Mrs. Peters, frühblühend weiss . . — 40 

58. Porten, schneeweiss.— 40 

60. Roi des nains, lila, sehr nieder. . — 40 

61. Mesa grande speciosa grandiflora 

(. Engeron ), Blumen dunkelblau, blüht 
schon Juli-August . 6 St. 3.—. — 60 

63. Novi Belgii ^,Ediia Mercia“, rosa — 50 

65. Jnno, purpurblau . 6 St. Jt. 2.50. — 50 

66. Weisse Zwergkönigin.— 50 

70. Margarete, prächtig dunkellila . — 50 

; 77. Acris roseus (Galatella), hellviolett — 50 
78. Amellus Preziosa, tief dunkelblau — 80 
83. ramosa (Galatella), violettblau . . — 50 

I 85. Sub-.coeruleus, leuchtendblau, blüht 

im Juni.12 St. .AL 5. — 50 

88. Novi Belgii „Wulf“, grossblumig, 

dunkel-lavendelblau . 6 St. <M. 2.50 — 50 

91. Flossy. Neu! Schneeweiss, federig 40 

92. Herbstzauber. Neu! Mit kleinen, 
dunkelblauen Sternblumen 12 St. JC. 5. — 50 

93. Rosalinde, rein rosa, leucht. Farbe — 60 

94. Abendröte. Neu! Leuchtend dunkel- 

rosafarben. Extra. — 60 

96. Amellus Beaute parfaite, dunkel¬ 
blau mit reingelber Mitte .... 1 20 

97. Novi-Belgii Perry’s Pink. Neu! 
Blumen mittelgross, rosa. 

6 St. Jt. 2.50. — 50 


Nach meiner Wahl: 

12 Sorten schönste perennierende Astern Jt. 
25 „ „ r » ij 

100 Stück in 12 Sorten Jt. 25. —. 


4. 

8 . 


Wilhelm Piitzer, Stuttgart. 





























150 


Stauden oder Freilandpflanzen. 



Aster perennis Beauty of Colwall. 

Neuere Herbst-Astern-Sorten. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

98. W* Beauty of Colwall. Die erste 
gefüllte Herbst-Aster, die in den Handel 
kommt, mit stark gefüllten Blumen von 
einer zart lavendelblauen Farbe. Die¬ 
selben erscheinen reichlich auf kräftigen, 
über 1 in hohen, straffen Trieben. Bei 
guter Kultur sind fast alle Blumen gefüllt, 
höchstens an einigen schwachen Seiten - 
trieben und im Verblühen halbgefüllt. 

Dürfte wohl der Vorgänger einer ganz 


neuen Rasse sein ... 12 St. Ji 10.—. 1 — 

Von der Kgl Gartenbau-Gesell¬ 
schaft in London mit einem Wert- 
zeugnis I. Kl. ausgezeichnet. 

99. Ceres. Xen! Helllila, niedrig . . — 70 


dunkellavendelblau mit bräunlich¬ 
gelber Mitte. 6 St. Ji 3.—. — 60 

101. Yenus. Mit sehr grossen, edelgeformten, 

dunkelblauen Blumen 6 St. JiS.~. --- 60 

103. Baldur. Lichtlila-rosa. 1 20 

105. Mrs. H. Morris. Mit mittelgrosseu, 
rosafarbigen Blnmcn, besonders reich- 
blühend . . 6 St. Ji. 8 .—. — 60 


Nro . 1 Stück M. Pf. 

106. KOS. Ueichblükend, grossblumig, leuch¬ 
tend liellrosa . . . 6 St. Ji. 2.50. - 50 

107. Esther. Eine zierlich belaubte Aster 
mit reichem Schmuck zart rosafarbener, 
inittelgrosser Blütchen. 6 St. JI 3.—. — 60 

108. Novae Angliae „Lil Fardell“. 

Prachtvoll karminrosa .— 50 

109. Novae Angliae „Ryecroft Pink“. 

Eine glänzend rosa, sein’ grossblumige 
Sorte, 130—140 cm hoch. 6 St. «^.2.50 — 50 

110. Novae Angliae Ryecroft Pink 
„ruber“. Weinrot, 130-140 cm hoch . — 50 

112. Thirza. Die dichten Blütenrispen bilden 
einen duttenden Mantel aus milchig lila¬ 
farbenen Blumen . . . 6 St. ^2.50. — 50 

113. Treasure. Mit auffallend grossen, vio- 
lettiilauen Blumen. Blüht September bis 
Oktober, 130— 150 cm hoch. 6 St. Ji'. 2 50. — o0 

114. Triumph. Mit herrlichen dichten, hell¬ 
lilablauen Rispen.— 50 

115. Ericoides gracillimus. im Wuchs 
ähnlich der Aster Datchi, ist sie jedoch 
unerreicht dadurch, dass die jungen Blüt¬ 
chen in weiss mit den aufgeblähten in 
lichtrosa gemischt stehen. Mitte Oktober 
bisAnf Nov., 12u—130cm hoch. 12 St. Jib. 

116. Paniculatus W. Grant. Der dichte 

Busch ist überladen mit hellilafarbenen, 
kleinen Blüten .... 6 St. JI. 2.50. 

117. Puniceus pulcherrimus. Schon der 
Name macht auf die Schönheit dieser herr¬ 
lichen Aster aufmerksam Pyramiden¬ 
dolden zart lilafarbener, grosser Blumen 
m.gelb M., löucmhoch. Extra. 6St JLi 50. 

122. Antelln* rubellus. Neuheit / 

Eine Fülle strahliger Blüten von eigen - 
artig leuchtender lilarosa Färbung bringt 
diese aparte Sorte in reich verzweigten 
Sträussen auf 40—5u cm hohen Büschen 
hervor. Extra .... 6.St «Ä6-. 1 20 

Nach meiner Wahl: 


— 50 

— 50 

— 50 


6 Sorten neuere perennier. Astern Ji 3.—. 

12_ 55 55 99 „ „ 5. . 

W Die perennierenden Astern liefern 
im Herbst ein gutes Bienenfutter. 1 Stück M. P 1 . 


Aubrietia Moerheimi. XVu! 

grossblumig, leuchtend rosa. Vorzüglich _ 

z. Einfass. (Siehe auch 8.160.; 12 St. JL 2. — 20 
Bellis perennis (Mass lieb chm). 

-11. pl. Ruhm von Frankfurt, 

leuchtend amarantrot, dicht gefüllt und 
geröhrt; Blumen bis 5 Markstück gross, 
hervorragende Neuheit . . 12 St. Ji 4. — 40 

- Riesen von Stutt- 1 Genaue 

gart, „Weiss“ . . . > Beschreibung — 50 

-„Rosa“ . . . J s - Seit * 31. _ 50 

Betonica grandiflora, rosa. — 50 

Bommia japonica . . . . 6 St. jc 2. — 40 

[gUT" Boitonia amygdalinum (Diplo- 
stephium), vorzüglich z. Schneiden, bildet 
hohe, stark verzweigte Büsche mit weissen, 
stern artigen Blumen . . . 12 St. JI 5. — 50 

Boykinia aconitifolia.— 40 

Caltha palustris fl. pl.— 50 

Campanula ( Glockenblume), beliebte Staude. 

— carpathica. — 50 

— celtidifolia (lactiflora).— 50 

— glomerata dahurica . 12 St. Ji. 5. — 50 

— —- acaulis, prächtig dunkelblau, für 

Felsenpartien sehr geeignet. . . . — 50 

— Medium, verschied. Farben 12 St. JL 3. — 30 
- calycanthema, verschied. Farben, 

12 St. Ji. 3. - 30 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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50 

50 


60 

50 


- 50 
1 — 

- 50 
1 — 

- 40 

- 50 


1 Stück M. Pf. 

JjppT Campanula persicifolia alba 
gigantea Moerlieinii. Nen! Un¬ 
streitig die schönste, weissgef uiiie Cam- 
pannla. Dieselbe bringt den ganzen Sommer 
grosse, dicht gefüllte Blumen hervor, die 
einer weissen Rose ähnlich sind; voll¬ 
ständig winterhart . . . . 12 St. Jt 5. — 

-grandiflora Backliousei, weiss . 

Bjg“ — — Pfltzeri , diese prächtige 
Neuheit mit ihren weit geöffneten grossen, 
teils halb, teils ganz gefüllten Blüten von 
schönster blauer Farbe, bildet ein herrliches 
Gegenstück zu Camp. Moerlieimi. 6 St. Jt 3. — 

— Portenschlagiana, nieder, blau . . . — 

Campanula pyramidalis. 

Wohl wenig Stauden haben einen so 
hohen Wert zur Ausschmückung 
von Gärten, Parks und öffent¬ 
lichen Anlagen . wie gerade die Cam¬ 
panula pyramidalis. 

Die Pflanzen bilden 1,50—2 m hohe 
pyramidenförmige Säulen und 
sind den ganzen Sommer über mit unzäh¬ 
ligen, kelchartigen Blüten überdeckt, was 
einen zauberhaften Eindruck hervorbringt. 

Diese Pflanze sollte in keinem 
Garten fehlen. 

— pyramidalis fl* albo, weiss . . . - 

Stärkere Pflanzen 12St. Ji.P> —10., 70 — 

— pyramidalis fl. coerulca, blau . - 

Stärkere Pflanzen 12 St. 8—10., 70— 

Carex riparia fol. albo vittatis ... - 

— elegantissima.- 

Centaurea montana (Ausdauernde Korn¬ 
blume), blau.- 

-alba, weiss . . 6 St. Jt 2. 50. - 

— — rosea, rosa.- 

Chelone barbata coccinea hybrida 

(Schlangenkopf) . . . 12 St. Jt. 4. 

Chrysanthemum maximum 
(Wucherblume) 

-Mrs. J. Tersteeg’. Xeu! Mit den 

grössten edlen Blumen, hochwachsend 

— — Polarstern, die grösstblumige Mar- 

guerite, von schöner weisser Färbung, 
sehr effektvoll. 

-Triumph, überaus grossbl., präch¬ 
tige Wiesengänseblume vom blen¬ 
dendsten Weiss . . . 12 St. Jt. 5. - 

Cimicifuga racemosa.* 

Clematis Pavidiana . 

— Profusion, prächtig hellblau . . - 

— recta.12 St. Jt 5. 

Convallaria majalis grandifl., grossblumige 

Maiblume 100 St. *^.4.50., 12 St. 70Pf. 

— Polygonatum.* 

Coreopsis grandiflora (. Mädchenauge ), 

prächtig goldgelb z. Schnitt. 6 St. Jt. 2. - 

-Eldorado, grossblumig, leuchtend 

goldgelb.6 St. Jt 2. - 

/Cyclamen europaeum, wohlriechendes 
Alpenveilchen ... 12 St. Jt. 4. 

Dactylis elegantissima aurea, prächtige. 

bunte Einfassungspflanze ... * 

Delphinium, gefüllte, s. Sortiment S. 16B. 

— sulphureum (Zalil), schön gelb . . 


— 50 

— 50 

— 50 

— 40 


80 


— 60 


50 

80 

60 

80 

50 


40 

40 

40 

40 

40 

80 



Chrysanthemum maximum. 


Chrysanthemum maximum. 

l Stück M. Pf. 

Desmodi um raeemosum (penduliflorum), 

mit schönen rosa Blüten.— 70 

Diantlms barbatus oculatus marginatus 
flore pleno (gefüllte Bartnelke), alle 
Farben gemischt.— 20 

— — roseus fl. pl. Neu 1 Rosa . — 50 

Diclytra spectabilis (Doppelsporn),starke 

Pflanzen.6 St. JL 2.50. - 50 


Bekannte rosablühende Prachtstaude, 
i eine der schönsten Gartenzierden. 

(Abbildung siehe S. 152.) 

BEIT"-erecta. Neuheit f. 1911. 

I Genaue Beschreibung u. Abbild, s. S. 32 u. 33. 

Lieferbar ab 15. April 3 — 


i Dictanmus fraxinella, rot (Diptam) . . — 60 

!-alba, prächtig weiss.— 60 

I Digitalis (Fingerhut) gloxiniaeflora alba — 40 

- purpurea. — 40 

- rosea.— 40 

— maculata Iveryana. — 40 


12 Stück in obigen Sorten Jt>. 4. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Standen oder Freiländpflänzen. 



Eremurus. 


Doronicum ( Goldscheibe ). 1 Stück M. Pf. 

— caucasicum, früheste Sorte . . . . — 50 

— plant agineum excelsum 6 St. «^.2.50. — 50 

Diese prächtige Frühlingsblume 
gehört zu den schönsten frühblühenden 
goldgelben Stauden für Binderei und 
eignet sich auch zum Treiben. 

Echinacea siehe Rudbeckia. 

Eckinops rutkenica, blaue Kugeldistel . — 50 



Diclytra spectabilis. 



Eulalia japonica zebrina. 

1 Stück M. Pf. 


Elymus arenarius (Grasart), bläulichgrün — tiO 

frEremurus himalaicus, reimveiss, blüh- 

bare Exemplare.2 50 

— Ebvesianus, lebhaft rosa, frühblühend, 

extra, blühbare Exemplare .... 5 — 

Erica herbacea carnea ( HeideJcratU ), rosa 

6 St. JC 2.80 — 50 

Erigeron Coulteri, reinweiss. 6 „ ,, 2.-40 

— grandifiorum elatior. 6 „ „2. - 40 

Eryngium alpinum ( Edeldistel ) . . . — 60 

— Oliverianum, mit schönen amethyst- 

blauen Blumen . . . 6 St. Jt 4.— . — 70 

— planum. — 40 

Erythrochaete palmatiüda, Blattpflanze — 80 

Eulalia japonica (Stielblütengras), 

grünblättrig.— 50 

— — albo-lincatis. Prächtiges 
Ziergras mit eleganten, weiss und rosa 
gestreiften Blättern und rosa Blütenrispen — 80 
Extra starke Büsche ^.1.50—3 — 

-gracillima univittata. sehr 

zierlich zur Einzelpflanzung auf Rasen. 

12 St, Jt 5. — 50 
Extra starke Büsche . Jt 1—2 — 

Jjßf — — zebrina 9 die dunkelgrünen 
Blätter sind der Breite nach mit hell¬ 
gelben Streifen zebriert . . 6 St. Jt 4. — 80 

Extra starke Büsche Jt 1.50—3 — 

30^“ — — — stricta, diese Sorte hat 
aufrechtstehende steife Blätter, wodurch 
die bunte, zebrierte Färbung noch mehr als 
bei der älteren zebrina hervortritt. 6 St. Jt 4. — 80 
Extra starke Büsche Jt 1.50—3 — 


Funkia alba ( Hostie) .— 50 

— Fortunei (= glauca).— 80 

— ovata aurea maculata.— 80 


Wilhelm Pützer, Stuttgart, 
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vjunnera. 


1 Stück M. Pf. 


6 Gynerium argenteuni elegans. 

Schneeweisses Pampasgras. 


2 _ 


Gypsophila panicuiata fl.pl. l stück M pf 

Funkiaundulata fol.var., schönste bunte, 

12 St. Jt 5.—. — 50 

Gaillardia grandiflora Prinzessin Irene 

6 St Jt. 2. — 40 

-maxirna, Hybriden, mit grossen, 

schön gefärbten Blumen.— 40 

Gentiana acaulis {Enzian), prachtvoll 
blau, starke blühbare Büsche. 

12 St. Ji. 6.—. — 60 

Gerbera Jamesoni, 

prächtige Einführungaus Südafrika m. 
grossen brillant scharlachorangeroten, 
Gazania ähnlichen Blumen auf langen 
Stielen.Hervorragende Schnittblume 

(mussim Kalthaus überwintert werden). 

Starke blühbare Büsche: 

6 St. JL 10. 2 — 

— — Hybriden in allen Farben, blüh¬ 
bare Büsche . . . . 6 St. «^. 12. 2 50 

Geum atrococcineum fl. pl. ( 'Nelkenwurz ) — 40 

Glyceria spectabilis fol. van, prächtige 

bunte Grasart.— 50 

Gnaplialium Leontopodinm, Edelweiss, 

stark mit vielen Knospen, 12 St. M. 4. — 40 

— margaritaceum.— 40 

^Gunnera manicata.5—8 — 

extra stark 1 Stück M. 10—80. 

I — scabra. Ji. 1.50.—5 — 

extra stark 1 Stück Jt 0—12. 

Beide Spezies sind herrliche Blatt¬ 
pflanzen mit enormen schirmartigen Blatt¬ 
wedeln von mächtiger dekorativerWirkung; 
sie sind als Kübelpflanzen, als Einzelstück 
auf Rasenplätzen, namentlich aber am Rande 
von Gewässern zu verwenden. Sie bean¬ 
spruchen einen feuchten Standort oder 
reichliche Bewässerung und sind für einen 
flüssigen Dungguss sehr dankbar. Im 
Winter sind sie so zu decken, dass sie 
vom Froste nicht erreicht werden können. 

Man kann sie auch mit Ballen ausheben 
und in einem hellen Keller überwintern. 


Stark e Topfpflanzen 12 St. Jt.2§.—. 

UlP”* Extra starke Pflanzen in 
Drahtkörben ... 12 St. Jt 50. 5 — 

Gypsophila panicuiata, Schleierkraut — 30 

— panicuiata fl. pleno 

(^Gefülltes Schleierkraut), tm Wuchs und 
in der Reichbliitigkeit ist diese Sorte der 
bekannten einfach blühenden ganz ähnlich. 

Ihre Blüten sind dicht gefüllt schnee weiss 
und noch haltbarer als die einfachen. Zur 
Binderei ist sie von grosser Bedeutung und 
als Einzelpflanze bietet sie einen reizenden 
Anblick dar.6 St Ji. 4. 

Ilarpalium rigiduni scmiplenum {Steife 
Sonnenblume ), schöne, goldgelbblühende 
Staude, aus der Familie der perennierend. 
Sonnenblumen .6 St. Jt 2.— — 40 

-Daniel l)ewar, dunkelgelb . . 

-Ligeri, Neuheit ersten Ranges. 

mit grossen , edlen , vielstrahligen Blumen 
von hellgelber Farbe. 

Ausgezeichnete Schnittblume 6 St. Jt. 3.—. 

Heleilium (Sonnenbraut), vorzügliche Schnitt¬ 
stauden I. Ranges; Blumen langstielig, 
prächtig gelb, reichblühend. 

— autunmale superbuni, goldgelb 

— Bigelowi. Wertvolle Schmuck- und 
Schnittstaude. Bringt im Juni - Juli eine 
Anzahl langeestielter Blumen von rein 
goldgelber Farbe mit schwarzer Mitte 

— Bolanderi, reichblühend. 

— pumilum magnificum. 


— 60 


60 


— 50 


60 

40 

60 


Gynerium argenteum elegans. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Helleborus hybridus. . __ _„ 
1 Stuck M. Pf. 


Helleborus niger, weisse Christrose L—2 — 
12 St. Jt 10-20 — 

— liybridus. Das frühe Blühen im Freien 

(März-April) und die grosse Treibfähigkeit 
machen diese Hybriden mit ihren weiss 
bis tief roten meist punktierten Blumen 
zu den schönsten Schmuck- und Schnitt- 
stauden. Starke Busche 12 St. Jt 10.—. 1 — 

Helianthus liiultitlorus plenus (Aus¬ 
dauernde Sonnenblume) .— 60 

-maximus .— 80 

-Meteor, prächtig halbgef., goldgelb 1 — ! 

— sparsifolius, sehr grossblumig, präch¬ 
tig geformte Neuheit von schöner, 
tiefgelber Farbe mit schwarzer Scheibe; 

Wuchs 2—3 m hoch, extra. 6 St. Jt 5. 1 — 

Helianthemum, Sonnenröschen, 


— amabile fl. pl., rot gefüllt 6 St. Jt 2.—. — 40 

— andere Spielarten.— 40 


Hemerocallis aurautiacamaj or ( Taglilie) — 80 

— Kwanso flore pleno . 6 St. oft 2.50. — 50 1 
Hepatica triloba ( Leberblümchen ), ein¬ 
fach blau 100 St. Jt. 20., 12 St. Jt 3.-. — 30 

-alba, weiss. ~ 50 

- coerulea plena . 6 St. Jt 6. — . 1 20 

— __ rubra plena . . . 6 St. M 2.50. — 50 

— angulosa, himmelblau, starkwachsend — 50 

Heracleum Mantegazzlanam, rie¬ 
sige Dekorationsstaude mit 1—P /2 m 


hohen Blättern und weissen Dolden . 1 — 


riechendsten Freilandpflanz. 12 St. Jto. — 50 
Heuchera ( Purpurglöckchen ). 

— alba. ~ 40 

— brizoides.~ 5° 

— gracillima, rosa. — 50 


— sanguinea. Wird ca. HO cm hoch u. über¬ 
deckt «ich während 2 Monaten mit Rispen 
hell scharlachroter Blumen. 12 St. Jt 4. — 4U 

JPV» Die Hettcheru gehören zw den schönsten und zierlichsten \ 
Freilandpflanzen J5ur Bepflanzung von Felspartien und Rabatten \ 
ebenso vorteilhaft ivle abgeschnitten zur Dekoration von Vasen. 



Incarvillea Delavayi. 


1 Stück M. Pf. 


Hibiscus palustris, weiss mit rosa Herz, 

starke Pflanzen.1 — 


— — rosea, echt, eine d.schönst.Stauden. 

Extra stark in Drahtkörben . . 5 — 

Hypericum ( Johanniskraut) 

— calyciimm grandittorum.— 40 

—- Moserianum, mit prächtig goldgelben 

Blumen, den ganzen Sommer blühend — 60 
Incarvillea Delavayi (Frei'land-Glo¬ 
xinie). Diese aus China ein geführte Staude 
erinnert an Acanthus latifolius und gehört zu 
den schönsten winterharten Zierpflanzen. 

Aus dem prächtigen Blattwerk erheben sich 
bis meterhohe Blütenschäfte, welche je 
10—15 gloxinienartige, rosenrote, nach 
innen dunkel schattierte Blumen tragen. 

Ein trockener Standort ist für gutes Ge¬ 
deihen Bedingung . . stark 12 St. Jt 4. — 40 

— grandiflora« Nenl Grossbl. 6St. Jt.3. — 60 
Iris siehe Seite 165—167. 


Lathyrus latifolius albus, perennierende 

reinweisse Wicke . 12 St. Jt. 4.—. — 40 

— — splendens, rot . 12 St. Jt. 4.—. — 40 

j f gr *-White Pearl. Neu! Enorm 

gross,scbneeweiss. Nähere Beschreibung 
siehe Seite 60 . . . . 12 St. Jt 12. — . 1 20 

Lavandula vera, Lavendel 6 St. «/fc 2.60. — 50 
Leucantliemum ( Pyrethrum ) uli- 
ginosum. Herbst-Marguerite mit grossen 
weissen Blumen, sehr spätblühend. 

6 St. J!t 2.—. — 40 

Liatris pycnostacliia ( Prachtscharte ), 
mit grossen Rispen lilarosenroter 

Blumen.6 St. Jt 2.50. — 50 

Lilium candidum, weisse Gartenlilie. 

12 St. Jt 5 —, — 50 


Linum percnne {ausdauernder Lein), 

himmelblau.6 St. Jt 1.50. — 30 


Lupinus polyphyllus coelestis, himmelblau — 50 
— — Moerheimi. IVen! Eine sehr schöne 
gedrungen wachsei de, ca. 50-60 cm hohe 
Sorte, die sich durch ihre rcinrosa Färbung 
mit weissen Flügeln für niedrige Gruppen 

ganz besonders eignet.— 80 

Lyclinis viscaria splendens flore pleno 
( Pechnelke ), reich und schön blühend. 

6 St, JL 2. — . — 40 
Monarda didyma {Rotmäulchen) . . . — 40 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Myosotis Ruth Fischer 

NIyosotim ( V&)’gissnieimlicht) 

1 Stück 


M. Pf. 


Papaver orientale. 

Perernierender orientalischer Mohn. 

Dieselben geboren zu den effekt- 
machendsten Freilandpflanzen. Sie 
gedeihen in jedem Boden, in jedem 
Klima und an jedem Standort und 
erfrieren nie. 

Nro. 1 Stück M. Pf. 

1. „Prinzess Victoria 
Luise 44 . Eine Aufsehen 
erregende Neuheit. Rein 
lachsfarbig, von seltenem 
Farbenschmelz. Sehr 
% reich bl. 12 St. Jt. 6.—. — 60 

143. Goliath, brennend scharlachrot . — 70 

145. Maliony, tiefkarminrot . . . . — 70 

146. Mrs. Perry, aprikosenorange . . — 70 


_1_Stück_M. Pf. 

Onopordon bracteatum, präch¬ 
tige Blattpflanze aut Rasen. 

6 St. Jt 2.50. — 50 

Opuntia Rafinesquei. Be¬ 
schreibung s. Seite 137. 

12 St. JL 5. — 50 

Oreocome Caiidollei, eine der 
schönsten Blattpflanzen auf 

Rasen.1 — 

Paeonia arborea nnd 
chinensis s. S. 167. 

— officinalis fl. pl., purpurrot. — 50 

— tenuifolia flore pleno . . — 60 


Rutil Fischer. Hervorgegangen aus 
der bewährten Myosotis Liebesstem, 
zeigt diese prächtige Neuheit bedeu¬ 
tend grossere und edler geformte 
Blumen als die Stammsorte und bringt 
dadurch die liebliche himmelblaue 
Farbe zu ganz besonderer Wirkung. 
Ausserordentlich reich blühend. Für 

Topfkultur wie zur Gruppen Pflan¬ 
zung eines der schönsten gross- 
blumigen Myosotis bis heute. 

Im In- und Ausland vielfach prämiert. 

100 St. Jt 18. , 12 St. JL 2.50. — 25 

Alpestris indigo ameliorata com pacta 
(Pf.), leuchtend hell-indigoblau, 
von mittelhohem Wuchs; ausgezeichnet 
für ganze Gruppen. 

100 St. JL 8.—., 121 St JL 1.20. — 15 
Liebesstern, himmelblau, niedrig, gross¬ 
blumig, frühblühend, extra, vor¬ 
züglich zu Gruppenpflanzung. 

100 St. JL 10. 12 St. JL 1.50. — 15 

Oblongata Albion. Neu! Schönstes 
Treib-, Schnitt- undTTöpf-Vergiss¬ 
meinnicht .... 12 St. Jt 5.—. — 50 

Palustris semperflorens grandifl«, im¬ 
merblühendes V ergissmeinnicht, 

100 St JtAQ .—., 12 St. Jt. 1.50. — 15 

— Stabiana. Neu! Extra duukelblau 
remontierend, von halbhohem Wuchs 

12 St. Jt 3.—. - 30 
Oeuothera speciosa rosea, reizend 

rosafarbig.— 40 

— Youngi mit prächtigen gelben Blumen — 40 



Papaver orientale Hybriden. 


-Wilhelm Pflizcr, Stuttgart 
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Physostegia virginica alba. 

Neue Hybriden von Papaver orientale. 

Nro. eigener Züchtung. 

113. Grossfürst, die grosse Blume ist von edler Form 
und dunkelzinnoberroter Farbe mit schwarzer 
Zeichnung. 

121. Fürstenkind, fleischfarbig mit zartrosa ange¬ 
haucht: Augen kohlschwarz mit amarant. 

123. Psyche, grossblumig, leuchtend kellrosa in weiss 
übergehend. 

126. Proserpine. dunkellila in karmmrosa und hell- 
lila übergehend mit grossen schwarzen Flecken. 

127. Goldschmidt, riesige Blume, karmoisinblutrot 
mit grossen schwarzen Flecken. 

129. Hesperia, salmrosa mit grossen schwarzen Flecken, 
extra. 

134. Württembergs, karmoisinblutrot mit schwarzer 
Zeichnung, riesig grosse Blume. 

Nach Auswahl: 

1 Stück 50 Pf. 0 Sorten Ji. 2. 50. 

Papaver orientale im Rummel: 

1 Stück 40 Pf., 12 Stück Ji. 4. —. 



Physalis (Judenkirsche). 



Potentilla, gefüllte, l Stück M. Pf. 
Papaver lindicaule (croceum), {Sibi¬ 
rischer Mohn) weiss, rot und gelb, 
vorzügliche Schnittblumen, 12 St. Jl. 4. — 40 
Pentstemon, siebe Sortiment Seite 145. 

Phlox amoeilü. Prächtiger Frühjahrsphlox 
von leuchtend karminroter Färbung. Zum 
Bepflanzen von Beeten, Gruppen etc., wie 
auch zur Topfkultur eine sehr effektvolle 

Pflanze.12 St, ,//. 3. — ->0 

• Phlox canadensis (divaricata) , eine 
ca. 15 cm hohe Einfassungs- u. Gruppenpfl. 
m. gross, lilablauen Blüten, die sichvorzügl. 
zur feinen Binderei eignen. . 12 St. M. 3. — ßO 
Laphami „Perry’s Variety“, 

I von kräftigerem Wuchs u. grösseren Blumen 
als Pli. canadensis, dabei weit haltbarer und 
von etwas dunklerer Farbe, 12 St. JC 5. — OG 
| — decussata siehe Seite 169—172. 

— SufFrutiCOSa Sliowdoilj rein weiss,blüht 
i vor den Phlox decussata-Sorten u. remoh- 

tiert bis in den Herbst . . ... . . . — 50 

Phragmltes elegantissima, spanisch. Gras — 40 
j Physalis Runyardi, zeichnet sich durch 
kräftigen Wuchs u. edelgeformte, schön 
scharlachrote Früchte aus. 6 St. JL 3. — 60 
; — Francheti, mit grossen orange¬ 
scharlachroten Früchten, prächtige 
Zier- und Nutzpflanze. 12 St. Ji. 4. — 40 
Die Tcbönen roten Ballons können als CbriTt- 
baumfcbmuck verwendet werden. Durch Huf- 
febneiden derl)ülle und Zurückbiegen der auf diele 
GfleiTe gebildeten petalen entTteJien die reijendften 
Blumen; die roten Kirlcben läßt man als piftill. 

| Physostegia virginica alba graiulillora, 
eine der schönsten weissblühenden 

Stauden.12 St. ^ 5. — 50 

- — carnea, rosa.— 40 

Plumbago Larpentae, hlauhlühende 

schöne Felsenpflanze.— 40 

Polygonum amplex. var. oxypliyllum — 50 

Potentilla, gefüllte Sorten. 

Reizende Stauden mit erdbeerartigem Blattwerk und 
lockerständigen, gefüllten Blüten, von gelber, orange 
Nro. und roter Farbe. 


2. Escarhoucle. 

3. Mad. Rouillard. 

6. versicolor plena. 

7. Vesuv. 

15. Jupiter. 

Nach Answahl: 


Nro. 

17. Original. 
20. Chinois. 
22. Drap d’or. 
31. Papilion. 

1 St. 50 Pf. 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten Ji. 2.50. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Pyrethrum roseum 
hybridum. 

Die Pyrethrum-Varietäten sind die 
dankbarsten Pflanzen z. Ausschmückung 
unserer Gärten. Aus dichten Büschen 
farnähnlicher Blätter erscheinen die auf 
langen schlanken Stielen stehenden 
asterähnlichen Blüten in den reichsten 
Farbenschattierungen. Verdienen als 
Schnitt- und Zierstauden I. Ranges die 
weiteste Verbreitung. 

1 Stück IVI. Ff. 

Mrs. Bateman Brown, ein¬ 
fach leucht. Jkarmoisin — 60 
Hamlet, einf. prächt. rosa — 60 
James Kelway, einf. samtig, 

schwärzlich Zinnober . — 60 
Montblanc, gef. reinweiss — 60 
Yvonne Cayeux. Yen! 

Die grossen, edelgeform¬ 
ten gef ülltenBl um en sind 
reinweiss mit creme¬ 
farbiger Mitte, hervor¬ 
ragende Schnittsorte . 1 —• 

Madeleine Le Clerq. Xeu! 

Grosse lockere, lang^ 
strahlige einfache Blu¬ 
men von schöner silbrig- 
rosa Färbung . ... 1 20 

Lord Boseberry. Yen! 

Das leuchtende, dicht¬ 
gefüllte Karminrot 
macht diese Sorte zu 
der schönsten aller roten, 
sehr empfehlenswert . 1 20 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Jt 5.—. 

Beste einfache u. gefüllte 
Pyrethrum im Bummel: 

6 Stück Jt 3.—. 


1 Stück M. Pf. 

Primula aeaulis, Cannell’s Harbinger, 

weissblühend . . 12 St. Jt. B.—. — 30 

— Auricula, schöne G arten aurikel, 

in allen Farben . . 12 St. Jt 5. — . — 50 

— rosea grandiflora, karminrosa . . — 60 

— veris elatior ( Gartenprimeln ) in allen 
Farben gemischt. 

100 St. Jt. 10.-., 12 St. Jt 1.50. 
Primula veris elatior grandiflora, 
(riesenblumige Gartenprimeln ). Eine 
neue Rasse von Gartenprimeln, besonders 
wertvoll durch die Reichhaltigkeit ihrer 
Farben und die Grösse ihrer Blumen. 

Prämiert Gartenbau-Ausstellung Mannhehn 1007. 

100 St. oü 15.-., 12 St. Jt 2.—. 

-elatior coerulea.— 60 

— — — aurea grandiflora ( Vierländer 

Primel), leuchtend rein orangegelb, 
extra . .‘ . . . 12 St. Ji. 5.—. 1 50 

Pulmonaria inaculata . ..— 40 


Pyrethrum roseum hybridum. 


Primula veris elatior grandiflora. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Rudbeckia Goldstrahl (Pfitzer). 

1 stüc k M * Pf- 

Rannnculus aconitifolius flore albo 


pleno, schneeweiss.— 50 

Rhabarber zu Kompott s. S. 26. 
Rheum palmatnm ( Zierrhabarber ), pracht¬ 
voll auf Rasen.— 80 

Rosmarinus oflicinalis.1 — 


Rudbeckia Goldstrahl (Ff.). 

Neuheit von 1008. (Beizende Abart 
der allseitig bekannten R. Goldball.) Di« 
überreich erscheinenden, zierlichen Blumen 
zeigen eine auffallend dachziegelförmige An¬ 
ordnung Die Farbe ist bei unentwickelter 
Blüte zart grün, nach aussen gelb 

100 St. Jt 35 —12 St. JL 5.-. — 

— laciniata fl. pleno Goldball, prächtige 
Büsche von 2,50 m Höhe bildend, welche 
vom Monat August an mit schönen, gefüll¬ 
ten, goldgelben Blumen überdeckt sind; 
vorzüglich zur Binderei 12 St. Jt 4. —. — 

— nitida Autumn Glory, goldgelb, 
sehr reich blühend und haltbar, 1 bis 

2 m hoch.— 

-Herbstsonne, spätblühend, goldgelb — 

— Neumanni (speciosa), 6 St. Ji. 2. — . — 

— purpurea (Echinacea'), mit langen 

purpurrosa Strahlenblüten . . . . — 

Salvia offlcinalis tricolor.— 


50 


40 


60 

60 

40 

50 

40 



(Astilbe) Arendsi. 

l Stück M. Pf. 

Saxifraga cordifolia, grossblättrig. 

12 St. Ji. 6.-. — 60 
Scabiosa caucasica, hellblau. 

6 St. Jt 2.—. — 40 

Sedum Fabaria spectabile purpureum 

( Fetthenne ), mit dunkelroten Dolden. 

12 St. Jt 4.-. — 40 

Spiraea (Spierstaude). 

1 Stück M. Pf. 


Aruiicus, prächtige Einzelpflanze mit 

federbuschartigen Rispen. 6 St. Jt 2.50. — 50 
— var. Kneiffl, reizend weiss . . . — 80 

(Astilbe) Arendsi. 

Neue Hybriden von Sp. (Astilbe) Davidii mit 
jap. cornpacta, astilboides und Thunbergi. 

Die kräftig wachsenden Pflanzen bringen 
reich verzweigte Bliitenrispen von 0,H0—1 m 
Höhe in wunderschönen Farben Schattie¬ 
rungen von weiss bis creme, von hell- 
lilarosa bis purpurrosa. Wenn auch zur 
Treiberei nicht geeignet,, bietet diese Neu¬ 
heit doch ein herrliches Material für dekora¬ 
tive Groppen im freien Lande u besonders 
auch zu Bindezwecken. Verlangt starke 
Bewässerung. Blütezeit Juli und August. 

(r ~)— Lachskönigin . IVeu! Prächtig 
helle lachsrosa Farbe besitzen die zier¬ 
lichen reichverzweigten , lockeren Blüten- 
rispen dieser effektvollen Sorte .... 1 oO 

.1 Uiio.UeppigesWackstum zeichnet diese 
ca. 1—120m hoch werdende Sorte mit ihren 
reichverzweigten leuchtend purpurrosa 
Blüten* ispen aus.1 

* Vesta. Ilellilarosa,schon Ende Juli blüh. 1 

Starke blüh bare Pflanzen in den 
Hauptfarbcn sortiert: 12 St. Jt. 10. 1 

"(—) Davidii, m.prächt lilapurpurrosa 
Blütenrispen. Starke Klumpen 6 St. Jt 3. 


50 

50 


60 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Yucca filamentosa. l Stück M. Pf. 

99^ (Astilbe) japonlca, Queen 
Alexandra. Neu? Aufsehen er¬ 
regende kräftig; dunkclrosa Spiraea-Neu- 
heit. Sie besitzt in Form und Blütenreich¬ 
tum die gleich guten Eigenschaften wie die 
bewährte Spir.jap. comp, multifl. Gladstone 
und eignet sich vorzüglich sowohl zur 
Treiberei, als auch zur Freilandkultur. 

Sie wurde mehrf. mit goldenen Medaillen 
und Erste Preisen ausgezeichnet, auch 
erregte sie berechtigtes Aufsehen auf der 


Grossen Int. Gartenbau-Ausstellung in 
Berlin April 1909 . . . . 12 St JL 7. — 70 

compacta Washington, fast reinweiss — 60 

lilipendula fl. pl.. 50 

palmata, prachtvoll karminrosa . . . __ 50 

venusta matrnifica. Neu! Hervorragende 


Verbesserung der Stnmma't. Die kräftig 
wachsende 1,20—1,50 m hohe Pflanze bringt 
dichte grosse Doldentrauben leuchtend 
dunkelrosenroter Blüten im Juli. Prächtige 
Schmuckstaude für feuchte Stellen ... 2 — 

Solidago gigantea ( Goldrute ) 6 St. Jt 2. — 40 

— humilis, mit goldgelben Rispen . . — 40 

— virgaurea nana.. 50 

Statice incana (Blausehleier) 6 St. JL 2. — 40 
Stokesia cyanea. Neu! (Beschreibungund 

Abbildung Seite 64.— 60 

Thalictrnm aquilegiifolium, leichte liia- 

tote federbuschartige Blütenstände . . . — 60 
Tradescantia tirginica in 3 Farben, jede — 40 
Tritoma, siehe Seite 104. 

Trollius caucasicus Fire Globe, gross- 

blumig, tief orangerot.— 70 

— — Orange Globe. Neu! Orangegelb 

6 St. JL 3.50. ~ 70 

— japonicus Excelsior dunkelgelb . . — 70 

Tnnica Saxifraga flore pleno rosea, 

rosa gefüllte Felsennelke mit dichtgefüllten 
Blumen, reich und anhaltend blühend . . 1 50 

Valeriana rubra coccinea.— 40 

Veronica Hendersoni, m. gross dunkel - 

hlauen Rispen, prachtvoll 12 St. ^7. — 70 

— gentianoides fol. albo marginatis, 

schön weissbunt . . 12 St. ^4. — . — 40 

Viola cornuta Admiration, grossblumig, 

samtigviolett. Horn Veilchen. 12 St. JL 4. — 40 

— — 0. Wennig. Blumen von wunderbarer 
veilchenblauer Farbe, auf den Covent-Gar- 
den-Markt in London sehr beliebt und als 
Ersatz für Veilchenblumen im Sommer vor- 
züglich zu verwenden . . 12 St. JL 6 .~. — bO 

— cucullata, hellblau . 6 8 t. JL 2.—. —- 40 

Wahlenbergia grandiilora alba . . — 40 
--Mariesi.— 40 



1 Stück M. Pf. 


JäW Yucca filamentosa ( Palmlilie ), 
prachtvolle, leichtblüh., ganz winter¬ 
harte Sorte. Sehr gut zu Einfassungen 
sowie zu Felsenpartien zu verwenden. 

Sollte in keinem Garten fehlen. 

12 St. Jl. 7.—. — 70 
Extra grosse starke Pflanzen 

12 St. Ji. 10 —20. 1—2 

Veilchen. (Viola odorata.) 

Nro Mit einfachen Blumen. 

32. Kaiser Friedrich,gross,blau. 12 St.*# 3 . — 30 

45 Prilicesse de Galles, ausserordentlich 
grossblumig. Die runden, hellvioletten 
Blumen erreichen fast die Grösse von 
Pensäes.12 St. JL 3.50. — 35 

46. Admiral Avellan, mit purpurroten 

grossen Blumen . . 12 St. JL 3.50. — 35 

08. La France, Stark duftend, mit 

sehr grossen, runden, violetten Blumen 
auf starken Stielen, eines der schönsten. 

extra ..12 St. JL 3.50 — 35 

60. Königin Charlotte. Blüht beinahe das 
ganze Jahr unaufhörlich fort. Die mittel¬ 
grossen Blum sind von leuchtend dunkel¬ 
blauer Farbe und stehen beinahe aufrecht. 

100 St JL 15., 12 St. JL 2.50. — 25 
75. 10^“* Frau H«*dw. Bernock, gross¬ 
blumig, dunkelblau. . 12 St. Ji. 4 . — 40 
77. Cyolope, blau-violett, Mitte heller . 40 

81. Deutsche Perle. Blumen tief 
dunkelblau und grösser als bei „Königin 
Charlotte“. Dabei ist „D. P.“ so reich- 
blühend. frühbliihend und treib willig 

wie „K.Ch.“ 100 St JC2b., 12 St. JlZ.hfi. — 40 

82. Askania, mit enorm grossen Blumen 
von tiefblauer Farbe, ausserordentlich 
langstielig u. reichblühend. 12 St. JL. 5. — 50 

Mit gefüllten Blumen. v 
55. Prinzessin Irene, das grösste dunkel¬ 
blau gefüllte Veilchen . 12 St. JL 5. — 50 
57. Coerulea plena, dunkelblau . . . — 40 
68. Udine. Neu! Hellblau, gefüllt, 

mit riesig grossen Blumen, 12 St. JL 4 . — 40 
Nach meiner Wahl: 

6 Sorten einfache u. gefüllte Veilchen JL 2.—. 
^ » n r> r> n » 3.50. 
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Einfassungspflanzen für das Freiland. — Freiland-Farne. 

Einfassungspflanzen für das Freiland 
auf Gruppen und Rabatten. 

M. Pf. 


Antennaria tomenlosa caudida, silber- 
weiss, 3 cm hoch, 100 St. JC 8., 12 St. 
Arabis alpina flore pleno . . 12 St. 

__ fol. var., weisshunt, 12 St. 

-srrandiilora superba. 

100 St. ,€15., 12 St, 
Arenaria caespitosa (Spergula pilifera), 

niedrige, 3 cm hoch, saftgrüne Emfassungs- 
pflanze, die schönsten Rasen zur Teppich¬ 
gärtnerei bildend, 100 St. Ji. 20., 12 St. 

Armeria spicata rubra . • • • 12 St. 

— Lanclieana, prächtig rot. . 12 St. 
Aubrietia, Dr. Mules, leuchtend dunkel¬ 
violett, grossbl. 1 St. 40 Pf., 12 St. 

— Lavender, rein lavendelblau, 

ISt. 50 Pf., 12 St. 

— Moerlieillli. Neil! Grossblumig, 

leuchtend rosa. Vorzüglich zu Einfas¬ 
sungen .12 ot. 

Bellis perennis, in Farben 100 St. JC 8. 
Festuca crinumurci, 10 cmhoheTeppich- 
pflanze, saftgrün, 1 St. 40Pf., 6 St. 

— glauca, blaugrün, 1 St. 40Pf., 6 St. 
llerniaria glabra, feine hellgrüne 

Teppichpflanze, 100 St.* Ai. 10., 12 St, 

Iris pumila, Zwerg-Iris, 

dunkelblau, hellblau und weiss, 12 St. 

Mentlia Pulegimn gibraltarica, 

100 St. JC. 8., 12 St. 

Phlox amoena, karminrot . . 12 St. 

— canadensis.12 St. 

_ ■-Laphami „Perry’s Yariety“. 

Neil ! Mit. grösseren Blumen als Ph. cana- 
densis u. von etwas dunklerer Farbe, 12 St. 


2 50 


Phlox setacea Bijou 
20 - — alba, weiss . 1 St. 40 Pf., 12 St. 

— — — rosea, rosa . 1 St. 40 Pf., 12 St. 

_rot .... ISt. 40 Pf., 12 St. 

Pyretkrum Tschihatscliewi, niedrig, an 
sonnige Böschungen als Rasen. 

* ISt, 30 Pf, 12 St. 

Sedum glaucum. 12 St * 

3 — — Lydium, schön.12 St. 

3 — ,-aureum, compakte Teppichpflanze 

4 _ hellgelb, schöne Rasen bildend, 12 St. 

— sexangulare, dunkelgrün . . 12 St. 

4 — Sempervivnm violaceum lSt.30Pf, 6 St 

Spergula pilifera aurea, reizende gold¬ 
gelbe, niedrigste Teppich- und Ein¬ 
fassungspflanze . 1 St. 50 Pf., 12 St, 

— saginoides (Sagina Linnaei), 3 cm 
hohe saftgrüne Teppichpflanze 

100 St. JC. 20, 12 St. 

2 — Trifolium repens atropurpureum, 
2 — i schwarzbraune Einfassungspflanze. 

1 St. 50 Pf, 12 St. 

2 _ Veronica alpina (repens), 3 cm hoch, 
smaragdgrün, Rasen bildend . 12 St. 

— rupestris, kriechendprächt.blau 12 St. 
Vinca minor atroviolacea (Immergrün), 

50 dunkelblau. 

100 St. ,€ 12, 1 St. 20 Pf, 12 St. 
_-flore albo, weiss, 1 St. 40 Pf, 12 St. 

Wittadenia triloba, mit einfachen Bellis 
ähnlichen weissen Blüten, immerblühend, 
, reizende Einfassungspflanze 

_ 1 St. 60 Pi, o ot. 


o — 


2 — 


2 — 


[. Pf . 

4 — 
4 — 
4 — 


3 — 
1 20 
1 20 

1 20 
1 20 
1 50 


2 50 
5 - 


2 

4 


3 — 


Freiland-Farne. 

i o*" , M pf 1 Stück M. Pf. 

1 Stuck M. Pf. -— 

Adiantum pedatum.• •' 1 - Cyrtomium falcatum .. ^ 

Aspidium (Polystichum) aculeatum . . - 80 ( Cystoptens asplemoides . .. ™ 

-Braunii.1 20 , _ fragilis . . 

— Elworthi.• 1 i Lastraea siehe Aspidium 


— 80 


— Filix mas (Lastraea, Nepliro dium) 

_ — — crispum. 

_ _ — moDStrosum.. • — 80 

— Goldieanum, starkwachsend ... 1 20 

— lobatum.^ 

— Lonchitis. ^ 

selten .— öu 

— 80 


— m uni tum 

— spinulosum. 

Athyrium Filix-focmina (Asplenium) 

li'-I a 1 di n o 


Fieldiae 

_ Frizelliae. 

_multifidum .... 

_ -Victoriae. 

Blechnum spicant. 

Nach meiner Wahl: 


Onoclea sensibilis. 

Osmunda cinnamomea ...•♦•• 4 2 ~ 

— Claytoniana. 

— regalis, stark. 

Polystichum angulare proliferum . . 

— spinulosum. 

Pteris aquilina.“ 

Scolopendrium officinarum (vulgare) . . — 

-digitato cristatum.* 

— — grandiceps.^ 

— undulatum, schön.1.20—3 

Struthiopteris germanica .... 

Woodsia ohtusa. 

12 verschiedene Sorten Freilamlfarnc JC. 8. 

20 „ „ » » 14 * 


1 — 
1 — 
1 — 
1 40 
— 60 


20 
- 80 
- 80 
1 — 
— 60 
- 60 
1 — 
1 50 


60 
1 — 
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Chrysanthemum indicum. 

Die von Zeit tu Zeit Merwärts veranstalteten Chrysanthemum, - Ausstellungen haben 
nielu verfehlt. .1»« Publikum mit. dieser unstreitig: schönsten und dankbarst blühenden 

Herbst-Blume bekam* zu machen. Die Nachfrage ist sehr rege geworden, was der beete Deweis ist, 
dass die Dl temenfreunde den Wert dieser herrlichen Pflanzengattung voll erkannt haben. 

Beste neueste Chrysanthemum von 1910. 



jpy Folgende Neuheiten sind Elite-Sorten verschiedener Züchter, 
f bedeutet frühblühend, Blbl. Blumenblätter (Petalen), gr. grossblumig, *. gr. sehr grossblumig. 


Nro. 

«8STMme. Paaline Doräe, weiss mit rosa, lila gestreift. 
88t! La reine de 1909, ganz gefüllt, schneeweiss. 

885. M. Jules Roche, prächtig schwefelgelb. 

887. /'Bouquet Blanc, reinweiss, in grossen Sträussen 
blühend. 

888. /'La Coquette, zartrosa mit gold punktiert. 

907. /'Mad. Emma Truelle, hervorragende weisse 
Schnittsorte ersten Ranges. Mittelhoch, kräftig 
im Wuchs, gesund im Laub und sehr reichblühend: 
extra. 

910. Josephine Bemier, levkoyen-malvenrosa, beson¬ 
ders grossblumig; extra. 

811. Gomez Carillo, purpurrot mit blauvioletten Re¬ 
flexen, Rückseite altbronze. 

Einfach blühende Chrysanthemum- 
Neuheiten von 1910. 

895. Artliemise, violett, Mitte weiss. 

896. Chifonnette, lilarosa mit weiss. 

897. Colibri, johannisbeerrot. 

898. Favori karmin, Mitte weiss. 

900. Gl*iselte, rot, Mitte weiss. 

903. Rosiere, rosa Stern, Mitte weiss. 

901. Sphinx, amarantpurpur. 

Vorstehende prachtvolle Jfeuheiten 

von 1910: 

Nach Auswahl: 1 Stück JC. 1.-. 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten JC 5.—.; 

12 Sorten M, 10.—. 


Chrysanthemum. 


Neue Chrysanthemum von 1907 bis 1909. 


Nr0> f bedeutet frühblühend. 

815. Louise Fillianx-Tiger , perlmutterrosa mit 

nankingelb scliattiert, Mitte bernsteingelb. 

817. Mad. Hatier, lieblich zartrosa, weiss überzogen. 

818. Chromis, s. gr., leuchtend gelb. 

820. Docteur Pinard, Gr., samtig purpur. 

821. Ci^me fouettee, zart cremefarbig, Blbl. gelockt. 

822. Jeanne Rosette, violett, Rückseite rosa. 

823. Marquise de la Ferronays, zart rosa. 

824. Daplmß, frisch lilarosa auf cremefarbigem Grunde. 

825. Maurice l’Huile, lebhaft orangerot. 

826. /Bouquet-Rose, rosa, gute Topfpflanze. Extra. 

827. /•ChätMqn, strohgelb aufsalmfarbigem Grunde. 

828. /'Carmen, mahagonibraun, Rückseite altgold. 

830. /-Hermine, prächtig sclmeeweiss, 

hübsche, gut gebaute Blume. Von kräftigem 
Wuchs und ausgezeichneter Haltung. Beste 
frühblühende, weisse Pariser Schnitt- und 
Gruppensorte. Blütezeit August bis Nov. Gute 
Topfsorte. 1 St. 70 Pf. 


Nro. 

83L f Mireille, atlasartig malvenrosa. 

835. /-Papis d’or, prächtig glänzend goldgelb, 1 St.60Pf. 

836. /-Menälik, schwarz karminrot, Farbe d.Matchless- 
Dalilie. Abgehärtete Gruppensorte fürs hreie. 

837. /'Idßal, weisslich rosa, helllila gez. Gute Topfsorte. 
839. /"Terracotta Soleil d’oetobre, wertvoller Sport 

von Soleil d’oetobre. Sehr frühblühend. 

841. fppr Mlle. Marguerite Desjouis, von 

reinstem Weiss und von vollendeter Ballform, 
Blumen sehr haltbar und unempfindlich. Hervor¬ 
ragende Neuheit, gute Topfsorte. 6 St. JC o., 
1 St. 60 Pf. 

842. f Lyon Rose. Rosa, hell lila angehaucht. 

843. Mlle. Antonia Dor6e, weiss mit zartrosa. 

844. 3111e. Rostaing. Rosa mit lila, Topfsorte. Extra. 

846. Joseph Fournier, seidenartig hellrosa. 

847. Deleuzc, ziunoberorange, Rückseite ockergelb. 

848. fChrysantlißmiste Antoine Doree, dottergelb. 

849. Ambroisc Renel, Dunkel ziegelfarben. 


Wilhelm Plltzer, Stuttgart. 
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Chrysanthemum. 


Nro 

8507 

851. 

852. 

853. 

854. 

855. 

856. 

857. 

858. 


859. 

860. 
861. 
862. 
863. 


Nro. 

_■yEtoile de Valence. G eiblich-bronze, niedrig 864. /La Gäronne, salmfarbigrot^altrosa au geil auch t. 

Schön es, gesundes Laub, vorzügl. für Topfkultur Selir vornehme Färbung. Sept. -Okt.' 

Elisa Roclias, weiss, leicht rosa 865. /La Neva. von reinstem Weiss, welches es iin 
angehaucht, nieder, frülibluhend. Freien gibt, reichblühend. Sept.-Okt. Extra. 

winw ^ 867 . fhe Tage. Sehr schöne Blume von hübscher, gold- 

Dumnrsoir.e. ... bronzener Färbung auf gelbem Grund. Sept.-Okt. 

Mrs. Henry Robinson, rem weiss, Blbl. einwärts Qr7n X t fn r,„ « * ., , 

geb., schöne Ausstellungsblume, mittelfrüh. Extra. &orte . mi ^ parpurroten 

Mad! Stephane Wibaux, zitronengelb. 0 , 0 P * talc , n > «**?“ rtlK , Mlt 1 te ™ 1S8 .’ Scl,ei » c S el " 

/'Sapplio, rosa-violett, Rückseite silbrig, 87 ^ - r^o.telier sCi’nnsoiijdunkelkarnnm’ot,Rückseite 

Charles Schwarz, bräunlich orange. goldig. Sept. - Okt. 

/Money Maker (engl.) = „Geldmacher“. Rein- 1 873 * f Signori na Gianelli, lebhaft lila-rosa. 
weiss. Schnittsorte von grosser Zukunft! | 874. Mad. Viaud Bruant, mit enorm grossen, kugel¬ 

nd"* L’Africaine, prachtvoll karmoisin mit förmigen, kanariengelben, Rückseite milch weiss 
schwarzsamtenem Hauch. Eine mittelfrühe Sorte angehauchten Blumen. Seltene Färbung. Yor- 
mit schönem Blattwerk. Vorzüglich zur Topf- ziiglich als Schnittblume, sowie als buschige Topf¬ 
kultur. Extra. pflanze. Blüht von Mitte Oktober an. Ganz extra. 

ÄÄÄ^ B1Ume ! P01 ' Zella, ' Wei8S ' 876 - Franhor, reingelb, sehr grbl. und gut gefüllt. 

Emilie Nonin. Sehr grossblumig, von niedrigem 877 iVtüV"^ a "' '"einweiss, gegen die Mitte 
Wuchs, champagnerfarben, rosa angehaucht. 


Fernand Olivet, gross und von neuer pflrsirhroter 
Färbung. Rückseite salmfarbig angehaucht. 
Mme. Louis Lemaire, altrosa, karmin angehaucht 
mit goldener Mitte. Extra. 

/’Le Danube, lila-rosa, hell purpur angeliaucht, 
Sept.—Okt. 


Zitronen farbig. 

879. Madame A. M. Prytz, Blumen gross, gedreht, 
Mitte von zartestem Rosa, Rückseite silbrig. 

880. Elodie Azais, lebhaft kanariengelb, Rückseite 
fast weiss. 

881. Raphael Duüos, prachtvolle, grosse, bräunlich¬ 
rote Blumen mit goldig behaarter Rückseite. 


Aus vorstehenden prachtvollen Neuheiten von 1007 Ins 1909 

(die mit Preis bezeichnten Sorten ausgenommen). Nach Auswahl: 1 St. 50 Pf. 
Nach meiner Wahl: 12 Sorten Ji. 5,—., 25 Sorten Ji. 10.—. 


Beste Chrysanthemum verschiedener 
Züchter bis 1906. 

/ bedeutet frühblühend. 

Eine sorgfältige Auswahl der allerschönsten in Form 
Nro. und Farbenpracht der Blumen. 

5. /‘Harvest Home, braunrot mit goldgelb, kleinbl. 

8 . /Cassy, weiss mit lila, kleinblumig. 

9. /Ryecroft Scarlet. kleinblumig, rot, für Gruppen. 

10. /'Pinie d’or, niedrig, dottergelb, kleinblumig. 

37. La Triompliante, blasslila mit cröme, extra. 

271. Niniveli, prächtig rosa. 

305. Luciemie Bruant, rosa mit weissen Spitzen. 

312. Ewan Cameron, einfach schneeweiss, grossblumig. 

319. Colonel Smith, goldbronze, braun gespritzt, extra. 

320. Niveus, reinweiss, grossblumig extra. 

327. Winterkönigin, weiss. 

346. Märfa, orangegelb, rot erhellt, prächtige Färbung. 
356. /’Soleil d’oetobre, gr., kanariengelb, extra. 

362. Mad. Gustave Henry, reinweiss. 

372. Mad. Ch. Molin, reinweiss. 

389. Silken Beauty, cremefarben, halbgefüllt. 

892. Souvenir de Petite Amic, elfenbeinweiss, grossbl. 
408. Baronne A. de Rothschild, reinweiss. 

440. Rafaelina Gliinicke, weiss, rahmgelb schattiert. 
442. H. L. Sunderbruck, leuchtend gelb, grossartig. 
478. Marie Calvat, extra gross, gef., sattrosa. 

527. Ducliess of York, blassgelb, extra. 

540. Miss Alice Byron, reinstes Weiss, extra. 

583. La France, schneeweiss, Blbl. einwärts gebogen. 

602. /Albine, reinweiss, extra frühblühend und niedrig. 

603. /Jeanne Dompierrc, gelb mit bernsteinfarbig. 
607. /Fleur de jeunesse, durchsichtig reinrosa, schön. 
616. /’P. Garnier, hellblutrot, behaart. 

697. / Le Nain blaue, gr., reinweiss, Mitte strohgelb. 
706. Carmen Sylva, extra gr. Blume, hellrosa. 

715. Prüfet Delpccli, lebhaft karminrosa. 


| 727. Madame Marcelle Vidal, leuchtend gelb. 

729 Henry Blount, rot, Rückseite goldbronzefarbig. 

738. Hester Edwards, rein lachsfarben. 

739. F. A. Cobbold, s. gr., tief malvenrosa. 

| 740. Lord Hopetonn, purpurrot m. goldiger Rückseite. 
744. Maynell, Aunkelrot mit bronzefarbiger Rückseite. 
748. W. Duekliain, lieblich zart malvenrosa, schön, 
i 751. Mrs. A. R. Kniglit, leuchtend orangegelb. 

753. Rose de Noel, s. grbl.; rosa, Mitte malvenfarbig. 
760. /'Mrs. W. Hubert, salmfarbig rosa, extra. 

765. /Fleuve rouge, salmfarbig aurorarot. 

766. /Trimevere, primelgelb; niedrigbleibende Pflanze. 

767. /Mon Japonais, reinweiss, rosa angehaucht, Blbl. 
herabhängend. 

769. /‘Maria Tliomazeau, perlweiss mit zartrosa. 

777. Blanche Legrand, schön matt weiss. 

779. Amateur Marcliand, tief karminrot, Mitte golden. 

1 781. La Graeieuse, zartrosa, haltbar, gute Topfsorte. 
782 Mlle. Augustine Dorey, rosa auf weissem Grunde. 
Gute Topfsorte. 

787. Tokio, röhrenförmig, fleischfarbig mit rosa. 

788. Pont de l’Autliion, goldgelb. 

789. Souv. de Mme. Bnron, strohgelb, geröhrt. Gute 
Topfs orte. 

792. Flocon de Neige, Schnitt- und Gruppensorte. 

796. /Kitty, lebhaft lilarosa, von niederem Wuchs. 
Erstklassige Sorte, ganz besonders für Gruppen. 
Extra. Prämiert Gartenbau - Ausstellung Mannheim 
1907. 1 St. 60 Pf., 12 St. JI 6.— . 

799. La Seine, weiss, dunkelgrünlieh schimmernd. 

800. Miss Ellen Willmott, sehr feine schneeweisse, 
kugelförmige Blume. 

803. Ami A. Nonin, strohgelb. 

805. /'Mme. Draps-Dom, gr. zartrosa, extra. 

808. /Fauvette, lebhaft Violettpurpur, extra. 

810. /Le Cygne, Blumen gross, ganz reinweiss. 

813. /Lapis de Neige, reinweiss, widerstandsfähig. 

814. /Bijou rose, frisclu*osa, golden punktiert.. Gute 
Topfsorte. 1 Stück 60 Pf. 

1 Stück 40 Pf. 


Nach Ars wall 1 

Nach meiner Wahl: 12 Sorten Ji. 4.—., 25 Sorten J(. 7.50. 
100 Stück Chrysanthemum in 20—B0 Sorten Ji. 25. — . 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart 













163 


Delphinium. — Remontant-Topf-Nelken. 



Delphinium hybridum Kaiserin Auguste Viktoria. 


Delphinium hybridum. 

Mein Sortiment von Delphinium wurde 
auf der Gartenbau-Ausstellung Mannheim all¬ 
gemein bewundert und verschiedenfach prämiert. 

Neue gefüllte von 1897—1906. 

Dieselben zeichnen sich durch enorme, dicht ge¬ 
drängte Blütenrispen, grosse, rund gebaute, stark 
gefüllte Blumen und neue, leuchtende Farben aus. 
Nro. 

146. Wilh. Storr, rosa mit himmelblau, prachtvolle 

Färbung, grossblumig. 100 St. JC 40., 12 St. JC 5 50. 
150. Garten-Inspektor Ehniann, samtig veilchenblau. 
12 St. JC 6. —. 

152. Frau Theodor Mayer, himmelblau mit lilarosa 
gezeichnet und grosser weisser Mitte. 12 St. Ji 6. 
157. M. S. Betanolf, leucht, hell himmelblau. 12 St. JC 6. 
168. Belladonna, einfach, rein himmelblau, mit locker 
gebauten mittelhohen Blütenrispen, reichblühend. 
Sehr beliebt. 12 St. JC 6.—. 

177. Roi des Delpliiniuins. A T en! Herrlich dunkelblau 
mit weisser Mitte; grossblumig, reidiblühend, 
iippig wachsend und remontierend; extra. 

1 St. JU 1.50. 


Nro. 

183. Kaiserin Auguste Viktoria, gefüllt, glän¬ 

zend himmelblau, extra. 

100 St. JC 45.—, 12 St. JC 6. — , 1 St. 60 Pf. 
197. Albion. Heul Halbgefüllt, beim Aufblühen bläu¬ 
lich, später fast ralimweiss werdend. 1 St. JC1. 
226. Persiminon. freu! Einfach, schön himmelblau, 
extra. 1 St. JC 1 50. 

260. Moerheimi. Neuheit für 1911. Grosse 
Blumen vom reinsten Weiss Ohne den geringsten 
Hauch einer andern Farbe. Wird ca. 1,50—1,80 in 
hoch, mit enormen Rispen und langen Zweigen. 
Eine der besten Stauden-Neuheiten der letzten 
Jahre. 1 St. •//. 7.50. 

Nach Auswahl: 1 St. 60 Pf. (ausgenommen 
die mit Preis bezeichneten). 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten JC 3. —. 

Beste ältere gefüllte Delphinium. 

Nro. 

107. Klothilde, berlinerblau mit lilarosa. 

114. Graf Waldersee. 12 St. JCb.—. 

115. Freifrau von König, ultramarinblau, Mitte kupfrig. 

116. Frl Emma Metzger, lieblich hellblau. 12 St. .//.5.—. 

117. Dr. Ferd. Fischer, indigoblau, amarant mit rein- 
weisser Mitte. 12 St. JC 5.—. 

124. Dr. Buhecker, prächtig lila, hellblau und weiss. 
12 St. JC 5.—. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten gefüllte Delphinium Jt. 2. 50. 
100 Stück in 6 Sorten . . . „ 35.—. 

Delphinium im Pracht-Hummel: 
Starke Pflanzen 12 Stück Jt 3.— . 

Remontant-Topf - Nelken. 

Antoine Melinand, grossblumig, zart lachsrosa 
Jean Sisley, lachsfarbig. 

Gruss aus Möckern, rosa, karmin gestreift. 

Irma, rosa, grossblumig. 

Königin Wilhelmiue, leuchtend brillantrosa. 

Le Zouave, dunkelrot, braun gestreift. 

Mad. Mathieu, gelb, karmin gezeichnet. 

Neck, fein lachsfarbig, grossblumig. 

Präsident Carnot, samtig braunrot. 

Princess Mary, rein weiss. 

Souv. de Cannes, brennend karminrot. 

Souv. de F. Labruyere syn. Wiener Blut, Scharlach. 

Nach Auswahl: 1 Stück 50 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

6 Sorten Jt. 2. 50., 12 Sorten Jt. 5. —. 

100 Stück in 6—10 Sorten Jt. 30. —. 


Wilhelm Piltz er, Stuttgart. 
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Chor-Nelken. — Amerikanische Remontant-Nelken. 


Chor-Nelken. 

Extragefüllte für Töpfe und ins freie Land. 

Wohl wenige Pflanzenarten erfreuen 
sich so allgemeiner Beliebtheit wie die Nelken. 
Sie gedeihen gut in jedem nahrhaften, nicht zu 
leichten Gartenboden, vertragen jedoch Kei¬ 
nen frischen Dünger • 


UlF Muster bl um eil I. Qualität in 

den schönst. Sorten mit Farbenbezeichnung:: 
6 Sort. Jt 3., 12 Sort. Jt 6., 25 Sort. JL 12. 


Sorten mit Namen. 

1 Stuck M. Pf. 

Albrecht Dürer. lfeu! Brillant karmin- 

rosa.6 St. JL — 80 

Deutsche Perle, prächtig gelb. 

6 St. Jt 4. — 80 

Germania, reingelb, grossblumig, pracht¬ 
voll . 12 St. Jt 1 . — 70 

Gloire de Nancy, reinweiss, prachtvoll. 

12 St. JL 6. - 60 

Hans Sachs. Neu ! Rosa, violett ge¬ 
tupft .6 St. Jt 4. — 80 

Kastanie, tief samtig braunrot 6 St. Jt 4. — 70 

Malmaison-Nelke, zart fleischfarbig, 
grösste aller Nelken, beliebte Topf¬ 
pflanze .12 St. JL 8. — 80 

Raffael. Neu ! Auffallend rosa mit 

schönen Streifen ... 6 St. Jt 4. — 80 

Rembrandt. Neu ! Kupferrot, eigen¬ 
artige Färbung . . . 6 St, Jt 4 — 80 

Rosenberg. Neu! Prächtig rosa, reich¬ 
blühend .6 St. Jt 4. — 80 

Tokio. Xen! Bläulichviolett-pflaumen- 
farbig, edle Blumen und neue eigen¬ 
artig schöne Färbung . 6 St. JL 4. 80 

Rote von Wangen, eine der dank¬ 
barsten und beliebtesten Nelken- 
Sorten, deren glühendes Hochrot 
zu den auffälligsten Farben in der 
Blumen weit gehört. Sie eignet sich 
sowohl zur Topfkultur wie fürs 
freie Land . . . . 12 St. Jt. 8. — 80 

Winterharfe Freiland-Nelke „Sonnen¬ 
schein“. Neu! Eine winterharte, 
starkwachsende Freilandnelke, die 
im Juli - August blüht und feinere, 
fehlende Bindeblumen ersetzt. Die 
Farbe ist herrlich Chromgelb mit 
kupferorange Mitte. 

12 St. Jt 10. 1 — 


Hmerikamscbe 
Remontant - Heiken. 

Prachtsorten, tvelche sich schon jetzt 
auf dem ganzen Kontinent allgemeiner Beliebtheit 
erfreuen und deren Kultur vielseitig im Grossen 
auf genommen ist, besonders mich zur Gewinnung 
von tadellosen Schnittblumen während denWinter- 
monaten. Dieselben zeichnen sich insbesondere 
durch die Grösse der Blumen, sowie durch die 
Peinheit der Farben, lange Blütenstiele, kräftigen, 
gesunden Wuchs und grosse Haltbarkeit aus. 

Auswahl der schönsten Sorten! 

Mikädo. • Rein stahlblau, eigenartige 

Färbung. 

Rose Doree. Neu ! Lachsfarbig, sehr 
empfehlenswert. 

White Encliantress , reinweisser Sport von 
Enchantress, mit denselben guten Eigenschaften. 
Wilite Perfectioil, reinweiss, sehr grossblumig 
und reichbliihend. 

Obige 4 Sorten: 

12 St. Jt 12.—., 1 St. Jt 1.20. 

Afterglow. Neu ! Leuchtend kirschrot, licht - 
farben. 

Beacon, leuchtend Scharlach, früh- und reich¬ 
blühend. 

Rose Enchantress, dunkelrosa, ebenso empfehlens¬ 
wert wie die Stammsorte. 

Winsor, hellrosa, im Wuchs wie Mrs. Th. Lawson. 
sehr empfehlenswert. 

Obige 4 Sorten: 

12 St. Jt 10.—., 1 St. Jt 1.— . 

Enchantress, zart-rosa, die beste und lohnendste 
amerikan. Nelke. Massenschnittsorte I. Ranges. 
Harlowarden , dunkelrot, auf langen, straffen 
Stielen. 

Ml’S. Patteil, weiss mit rosa Streifen. 

Mrs. Tll. Lawson, leuchtend dunkelrosa, eine der 
besten und bewährtesten Schnittsorten. 

Robert Craig, blendend rot, sehr grossblumig, 
reichblühend. 

Yariegated Lawson, weiss mit rosa gestreift. 

Ward’s weiss er Sämling, sehr gross, stark 
wachsend, eine der besten weissen Nelken. 
White Mrs. Th. Lawson, reichblüh, weisse Sorte, 
mit denselben guten Eigenschaften wie Th. Lawson. 

Obige 8 Sorten: 

12 St. Jt. 8.—., 1 St 80 Pf. 

Nach meiner Wahl: 

G Sorten Amerik. Remontant-Nelken Jt 4.50. 


1 Stuck M. Pf. 

NelkenkOlligiu. Aufrecht, 
getragen, auf hohen, straffen Stielen er¬ 
scheinen die auffallend grossen, edel ge¬ 
formten Blumen, von prächtig reinweisser 
Farbe. Von sehr gesundem, kräftigem 
Wuchs und reicher Blüte. Ganz hervor¬ 
ragende Neuheit, die ihrem Namen volle 
Ehre macht .12 St. Jt 8. — 80 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 




























Chor-Nelken. — Diantlius. 
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Nelke „Rulun von Clmr u . Neuheit! 

Eine winterhai te, sehr reichblühende remontierende 
Nelke die sich besonders dadurch auszeichnet, 
dass sie zu einer Zeit blüht, wo die amerikanischen 
Treibhausnelken in der Blüte aussetzen. — Die 
leuchtend rosa Farbe der von laneen Stielen ge¬ 
tragenen edelgebauten ca.?—10 cm grossen Blumen, 
sowie deren Wohlgeruch und grösste Widerstands¬ 
fähigkeit gegen Witterungseinflüsse und Krank¬ 
heiten sind einige ihrer vorzüglichen Eigenschaften, j 
die sie als Schnitt-, Gruppen- und Topfnelke beson- 
ders empfehlenswert machen. 3St. Ji 7., 1 St. «/fc‘2.50. ! 



Riesen-Topf-Chornelke Nelkenkönigin. 


Remontant-Hänge-Nelko „ßodeil- 

sec 44 . Neuheit ! Ausgezeichnete Balkon- 
und Hänge-Nelke mit leuchtend roten und stark 
duftenden Blumen von 5—7 cm Durchmesser, auf 
langen straffen Stielen getragen. — Ueppiges 
Wachstum und sehr reiches Blühen, sowie äusserste 
Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten und 
leichtes Ueberwintern sind besonders wichtige 
Vorteile dieser beachtenswerten Sorte. 

Starke Pflanzen : 12 St. JL 12.—, 1 St. M. 1.20. 

Oberbayrische Gebirgs- od. Hänge-Nelken. 

„Leuclitendrot“ u. ..Dunkelbraun-, zwei 
hervorragende Sorten mit grossen, stark gefüllten 
und aussergewöhnlich feinduftenden Blumen, die 
sich ganz vorzüglich sowohl für Balkon- und 
Fensterschmuck als auch für Binderei eignen. Sie 
sind unempfindlich gegen Krankheiten und von 
starkem robustem Wuchs. Starke Pflanzen. 

_ 12 St. oH. 12. -., 1 St. -ü. 1.20. 

Mrs. Nicholson, sattrosa, aus¬ 
gezeichnet für Balkonptlanzung. 

12 St. Jt 8., 1 St. 80 Pf. 

Margareten- und Chabaud-Nelken. 

Beschreibung siehe Samenverzeicliiiis Seite 41. 

Lieferbar Mitte Mai. 

Starke pikierte Sämlinge, ca. 80<>/o ins ge¬ 
füllte fallend 100 St. JC 6., 12 St. Ji. 1. 

Oianthus Carthusianorum. 

Napoleon DDL. Diese prachtvolle Nelke, die in Bon- 
quets von 15—20 schön gefüllten, wohlriechenden, 
amarantblutroten Blumen während des ganzen 
Sommers erscheint, gehört zu den schönsten Frei¬ 
landnelken. 12 St. Jl. 5., 1 St. 50 Pf. 

Dianthus plumarius fl. pleno. 

(Federnelken.) 1 stück M. Pf. 

IMT IMantlius plumarius 

„Delicata 44 . Neue Federnelke von 
ganz aparter Fäi'bung, zart seidenartig 
cattleyenlila, Grund und Mitte leicht creme¬ 
farben. Der feinen zarten Farbe und 
der Langstieligkeit wegen eine ganz 
hervorragende Schnittblume, übertrifft 
Rose de Mai in jeder Beziehung. Beginn 
der Blüte Anfang Juni. 12 St. Jüb. — 5() 

Diamant, prächtig reinweiss gefüllt, 
mit edelgeformten Blumen, die nicht 
platzen, vorzüglich fürs Bouquet- 
Geschäft, da sie vor allen an dern Nelken 
blüht, extra. 100 St. M. 25., 12 St. JiA. — 40 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Iris germanica. 



Iris germanica. 

Iris germanica. 

Deutsche Schwertlilien. 

— _ Mein Sortiment enthält die schönsten neuen 
Sorten, die an Farbenpracht und Mannigfaltigkeit 
dem Besten zur Seite gestellt werden können. 

VT M. = Mitte, L. ~ Lippe. 

1 Stück M. Pf. 

4. Clio, M. aschblau, L. dunkelblau . . _ 70 

6 . Freia, M. hellviolett, L. dunkel violett, 

gelb und weiss gezeichnet. 12 St. Ji 4. — 40 1 
8 . Hesperia, M. goldgelb, L. braunpurpur 

genervt.12 St. Ji, 4. — 40 

11. Maja, hellila, L. lila.— 40 1 

14. Pandora, M. lilablau, L. aschblau. 
aa r , . 12 st. Ji, 4. — 40 ! 

20. L’uniqiie, m. hellviolett, L. dunkel¬ 
violett genervt.12 St. Jt 4. — 40 

25. Amahilis, M. lila, L. karminpurpui’. 

on Ar i 12 Sfc * ^- A - ~ 40 

o0. Mad. Chereau, M. violett., L. dunkel¬ 
blau, weiss gezeichnet . . 12 St. Ji. 4. — 40 
66 . H ortense, M. weiss, blau genervt, L. 

weiss, dunkelblau genervt. 12 St. Jt 4. — 40 

‘ Gracchus , blassgelb mit vio¬ 
lettrot . . 100 St, Jt 25., 12 St. Jt 4. — 40 

38. Mrs* G ladstone, m. weiss, L. dunkel- 

violett .12 St. Jt 4. — 40 

42. L’Iimocence, M. reinweiss, L. orange 

geadert... 50 

43. Conscience, M. olivefarben, L. dunkel¬ 
weinrot .12 St. Jt 4. — 40 

47. Florentina (Gambetta), weiss . . — 40 


Nr °' 1 Stück M. Pf. 

50. ( oele stis, M. u. L. himmelblau. 12St. ■ U, 4 . _ 40 

:) I- SÄT* Le Dailtß, tief dunkelblau, früh - 

biübend. 12 st. Jt 4. — 40 

52. Schiller, M. goldgelb, L. dunkelbraun — 40 

55. Mad. Packette, M. lilarosa, L. dunkel¬ 
braun .12 St. Jt 4. — 40 

57. Pallida perfecta, hellblau .12 st. Jt. 4. — 40 

60. Maori King, M. goldgelb, L. dunkel- 

purpur.12 St. Jt 5. — 50 

61. Darius, M. Chromgelb, L. lila mit weiss 

™ . 12 St. Jt 4. — 40 

bJ. J^Jiunen, M. veilchenblau, L. violettrot, 

weiss geadert.12 St. <4i. 4. — 40 

63. Garibaldi, M. altgoldgelb, L. rötlich 

braun, weiss genervt.. 50 

66. Penelope, M. und L. weiss, rötlichviolett 

geadert.12 St Jt, 4. — 40 

69. Azurea, hellblau, grossblumig . . . _ 40 

1 Alexander, M. weiss, L. dunkel¬ 

blau, weiss genervt, reichblühend, extra. 

P 70 ~ „ 12 St. m 2.50. — 30 

78. Mrs. Nenbronner, prächtig 
dunkelgoldgelb, die schönste aller gelb- 
blühenden Sorten, extra. . 12 St. Jt 5. — 50 

79. Mrs. Reutlie, prachtvoll hellblau, sehr 
grossblumig. 100 St. ^25., 12 St.’ Jt4. — 40 

86. Colorisns, lila, L. dunkler. 12 St. „H. 5. — 50 

1 87. Rose de Chine, M. rötlich lila, L. dunk¬ 
ler, weiss geadert .... 12 St. Jt 4 . — 40 

88. Mazioska, gelb, L. purpur. 12 St. Jtb. — 50 

89. Yiolet, fonce, M. veilchenblau, L. sam¬ 
tigdunkelviolett, weiss geadert. 12 St. Jt4 _40 

90. Appella, M. lasurblau, L. rötlich violett, 

weiss geadert. 40 

92. Christophe Colomb, M. hellblau, 

L. etwas dunkler. 40 

93. Jaune paille, strohgelb.— 50 

95. I haro lilace, M. weiss, L. weiss, röt¬ 
lich hell violett geadert . .12 St Jt 4. — 40 

96. Bosphorc, M. leuchtend goldgelb, 

L braun violett.12 St. Jt 4 . — 40 

97. Aurea, rein goldgelb ...... _ 50 

100. Iris pum.hybr. Die Braut. \enl 

Reinweiss, edler Bau und mit langen 
Stielen. Audi vorzüglich für Topfkultur! 
100 St. Jt 45.—, 12 St. Ji 6—, 1 St. 60 Pf. 

Irls puinila, Zwerg-Iris, 

vorzüglich zu Einfassungen. 

-candida, weiss 1 St. 20 Pf., 12 St. Ji 2. 

-coerulea, blau 1 „ 20 Pf., 12 „ Jt 2. 

-sulphnrea, gelb 1 „ 20 Pf., 12 „ Jt. 2. 

-liybrida, tief 

ultramarin bl au . 1 „ 30 Pf., 12 „ Jt 3. 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten „H 3., 25 Sorten Jt 6. 

100 Stück in 10—20 Sorten Jt 15. 

1000 Stück in 10—20 Sorten JilOO. 

Im Rummel ohne Namen: 

12 Stück M. 1.20., 100 Stück Ji 8. 


Wilhelm Pfltzer, Stnttgarf. 

























Verschiedene Iris-Arten. — Paeonia. 
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Verschiedene Iris-Arten. 

1 Stück M. Pt'. 


Iris acarioides. 

— aurea, prächtig goldgelb blühend . . 

— lietrophylla. 

— Hyerense, indigoblau, widerstandsfähig 

— Kämpferi, japan. grossblumige Sumpf- 

Iris, einfache und gefüllte in verschiedenen 
Farben gemischt . • • • 12 St. JC 6. 

— pallida fol. variegatis, Blätter 
gleichmässig gelblichweiss bandiert, Blu¬ 
men wohlriechend zart hellblau. Eine der 
effektvollsten buntblättrigen Stauden. 

6 St. JC 4. 

— ■fflggT' sibirica, von schlankem hohem 
Wuchs m.feinen hellblauen Blüten. 12 St. JC 4. 

— Statellae, hellscliwefelgelb bis rahm- 

weiss, auf langen, straffen Stielen; fruh- 
und dankbar blühend. 


— 40 

— 70 

— 50 
1 20 

— 60 


— 80 

— 40 

— 40 


Paeonia chinensis. 

Gefüllte chinesische Pfingstrose. 

I Die chinesischen Paeonien sind unermüdlich und 
I einzig in der Erzeugung stets neuer Spielarten, deren 
| Farben in allen erdenklichen Schattierungen variieren 
' und deren unübertroffene Mannigfaltigkeit alljährlich 
1 neue Überraschungen bietet. — Die Fülle der hier ver¬ 
tretenen, äusserst zarten Farben-Abstufungen beginnt 
beim tiefsten Pupurrot, geht allmählich in rot und rosa 
über und durchläuft gelbe und cremefarbige Nuancie¬ 
rungen bis zum reinsten Schneeweiss. — Als Einzel- 
wie als Oriippeiipflunze ganz besonders emp¬ 
fehlenswert. 

Die Paeonien gedeihen in jedem Boden (in schwerem 
besser als in leichtem); sie verlangen aber freie, son¬ 
nige Lage und kräftige Düngung. 

Im ersten Jahre nach der Pflanzung ist die Blüte 
unvollkommen, nimmt aber an Schönheit immer mehr 
zu, wenn die Pflanzen ungestört mehrere Jahre stehen 
bleiben. Winterschutz verlangen die Pflanzen nicht, 
da sie völlig hart sind. 


Paeonia arborea. 

Baum- oder strauchartige Gichtrose. 

Die bäum- oder strauchartigen Paeonien blühen et¬ 
was früher als die krautartigen chinesischen und zwar 
zur Pfingstzeit und bilden mit ihren Riesen-Blumen, die 
mit einem Durchmesser von 20 — 25 cm von über¬ 
wältigender Grösse sind, im Alter mächtige Büsche. 

Man umbinde sie im Winter leicht mit Tannenreisig, 
damit der frühzeitige Trieb im Frühling nicht durch 
Nachtfröste leidet. 

Nr0t Auswahl schönster Sorten. 

16. Ro.sea purpurea clegantissiina, leuchtend dunkel- 
* rosa, grossblumig. 

19. Imperatrice Eugenie, weiss. 

27. Atrosaugninea, karmoisinblutrot. 

30. Globosa, karinoisinrosa. 

32. Juwel von Clinsan, weiss. 

35. Robert Fortune, leuchtend rosa. 

41. Louis Mouclielet, hellsalmfarbig. 

42. Purpurea, purpurrot. 

44. Colonel Malcolm, purpurviolett mit silbrig weiss. 
45 Mad. Ratteir, karmin lachsrot. 

47. Souv. de Mad. Knorr, weiss mit fleischfarbig. 

4s! Jules Pirlot, hellzentifolienrosa mit lila Schimmer. 

49. M. Quoidbach de Ras, hellrosa. 

50. MUe. Marie Closon. 

51. Souvenir d’Adrien Sen6clau.se, amarant 
mit violett. 

52. Georg Paul, biscbofviolett. 

54. Carolina, fleischfarbig und leicht laclis gefärbt. 

56. Donkelarii, lebhaft lachsrosa. 

57. Mad. Stuart Low, lebhaft lachsrot, grossblumig. 

58. Pauline Perehe, weiss, Mitte leicht karmin. 

59. George Rollinson, weiss mit rosa. 

60. Mad. Jules Orban, milchweiss, im Herzen violettrosa. 

61. Triomphe deGand, kupfrigrosa, leuchtendeFärbung. 
6 o! JOTp* Souvenir de Ducher, lebhaft violett, sehr 

grossblumig 

64. Mad. Thibaut, sehr grossblumig, atlasrosa mit 
weissem Rand. 

65. Fragrans maxirna plena, lachsrosa. 

76. Professeur de Köninck, lilarosa. 

79. Pius IX., helllila mit weissen Rändern. 

Nach Auswahl: 

Starke bliilibare Pflanzen 1 St. JC 2—3. 
Extra starke „ » 1 St. X 4—5. 

Nach meiner Wahl, je nach Stärke: 

6 Sorten X 10—15—20,12 Sorten X 20—30—40. 


Paeonia chinensis dürfen nicht tiefer als 5 cm unter 
die Erdoberfläche gepflanzt werden, da dieselben sonst 
wicht, blühen. 

Meine reiche Kollektion ist eine Auswahl (1er 

schönsten neuen und ‘alteren Sorten. 

Nro. 

2. L’avenir, dunkellila mit rosa. 

6 Mad. Baillct, dunkelfleischfarbig mit lila. 

7. Mad. Crousse, reinweiss. JC 2.50. 

9. Mad. Victor Verdier, hellamarant. JC 1. 

11. Mons. Barall, dunkellila-rosa. JC 1. 

12. Mons.Barillet Deschamps, lachsrosa, Mitte dunkler. 
14. Mr. Ribert, hellfleischfarbig. 

16. Beaut6 de Douai, zartlilarosa. JC 1.20. 

17. * Couronne d’or, reinweiss mit amarant. JC 2. 

21. Mons. H. Delille, hellrosa, nieder. 

26. Presid. de Montzey, karminrot. 

27. Teniers, lilaamarant. 

29. Mad. Geissler, silberrosa. 

32. Cameron, dunkelpurpur. 

33. Cliarlemagne, fleischfarbigrosa. 

34. Louise Renault, bläulichrosa. 

36. Felix Crousse, brillant hochrot. 

37. Mad. Forelle, silberrosa. JC 1. 20. 

38. Marie Deroux, fleischfarbig mit weiss. JC 1. 20. 
43. Magnifiea, satiniert rosa. 

I 44. Comte de Dresbacli. JC 1. 20. 
i 48. Asa Gray, zart fleischfarb. m. hellrosa Mitte. JC 1.50. 
151. Albatros, schneeweiss, prachtvoller Bau; ganz 
extra. JC 1. 50. 

i 54. Marie Crousse, silbrig rosam.helleren Rändern. »K. 2. 
j 55. Boule Blanche, schneeweiss. JC 1.50. 

56. Henri Murger, dunkelrosa. 80 Pf. 

57. A. Villaume, dunkelrosa. JC 1.50. 

58. Gismonda, fleischfarbig, wohlriechend. JC 1.20. 

60. Enfant de Nancy, frischrosa mit malvenfarbig und 
lila Widerschein. 

61. General de Boisdetfre, feurig amarantrot, von 
prächtiger Form. JC 1. 

62. La Tendresse, creme in reinweiss übergeh. JC 2. 

63. Empereur Nicolas. * fC . 1. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Paeonia cliinensis. 


Nro. 

64. Albiflora Thorbecki, hellrosa. JC 1.20. 

66 . Mad. de Verneville, lieblich zentifolienrosa, Mitte 
heller. Ji 1. 

67. Mlle. Rousseau, weiss. «^Xl.20. 

68 . M. Charles Leveque,malmaisonrosa, gut gefüllt.^ 2. 

69. Festiva maxima, rein weiss mit Elfenbein-Unter¬ 
grund, in der Mitte karrain gezeichnet, extra. Ji 1.20. 

Nach Auswahl (mit Ausnahme der mit Preis be- 
zeichneten Sorten): 1 Stück 80 Pf. 


Nach meiner Wahl: 6 Sorten Ji. 4. 

12 Sorten Ji. 7., 25 Sorten Ji .. 14. 

100 Stück in 20—25 Sorten JC 50. 

6 Sorten (der tenreren vom Ji 1—2) Ji. 6. 

Paeonia cliinensis. 

Einfache und halbgefüllte japanische Varie¬ 
täten in Prachtmischung 1 St. M. 1.20. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Phlox decussata-Feld in meiner Gärtnerei in Cannstatt. 
- Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. -- 


169 

Phlox decussata. 

JW“ Behandlung' der Phlox decussata. Eine der schönsten und dauerhaftesten aller Freiland- 
pflanzen, die in jedem Standort und Boden fortkommt. Im Winter bedürfen sie keinerlei Bedeckung, damit ver¬ 
binden sie eine beinahe den ganzen Sommer anhaltende Blüte und sollten, um ihre volle Schönheit zu erhalten, 
alle zwei Jahre in anderen Boden verpflanzt werden. 

<S e *t i^hren befasse ich mich mit der Verbesserung dieser gflanzengattung. gdeine 
eigenen Züchtungen erfreuen sich grosser §eliebtheit und können mit den besten (Züchtungen des $n- 
und (Auslandes rivalisieren, gurch sorgfältige Zuchtwahl und c Entfernung aller minderwertigen (Sorten 
habe ich meine (Kollektion auf eine solche (Höhe gebracht., dass ich behaupten darf , darin das Voll¬ 
kommenste zu besitzen. 

(Meine grossen V°sräte setzen mich in den (Stand, den grössten Anforderungen zu genügen, 
fahrend der §lütezeit im letzten gommer wurden meine Kulturen von den vielen tgesuchern meines 
Geschäftes allgemein bewundert und der tytert der ghlox decussata namentlich für gruppen vollauf 
anerkannt. 

<Auf der gartenbau-Ausstellung(Mannheim 1907, sowie auf verschiedenen anderen (Ausstellungen 
der letzten iahre wurden meine Züchtungen allgemein bewundert und mit mehreren ersten greisen 
ausgezeichnet. 

Die mit * bezeichnten sind Zwergsorten, die nur 25—40 cm hoch werden. 
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Phlox decussata. 



Phlox decussata - Neuheiten. 

Europa, Amerika, Asien, Afrika! 


Neueste Phlox für 1911 

eigener Züchtung. 

367. Gartendirekter Brodersen. Ueiikaruin 

mit violett beleuchtet. Die dunkelkarminrote 
Mitte ist bisweilen mit weissen Reflexen ge¬ 
zeichnet, grossblumig extra . . 6 St. Ji 7.50. 

873. Paul Ehniauii. Lachsrosa mit lila Schein 
und hellkarminem Auge, reichverzweigt, niedrig 
und grossblumig, neue Färbung, extra. 

12 St. Ji 15.—. 

382. Ernst Luz. Lebhaft karminrosa mit grossem, 
blutrotem Auge, extra grossblumig u. grossdoldig. 

6 St. Ji 7.50, 

383. Frau Dr. Ackerkuecht. Fleischfarbig-rosa 

mit karminrotem Auge, grossblumig und gross¬ 
doldig ..6 St. Ji 7.50. 

385. Heinrich Kanzleiter# Leuchtend karmin¬ 
violett, sehr effektvolle reine Färbung, gross¬ 
blumig .12 St. Ji 15.—. 

388. Tolstoi. Kupfrig amarant mit karmin Reflexen 
und blutroter Mitte, stark verzweigt und gross- 
blumig, sehr effektvolle Farbe. 

419. Sofie Cordes. Zart lila mit weiss durch¬ 
flossen, feine, vornehme Färbung, extra stark 
verzweigter Wuchs, niedrig und remontierend. 

420. Elektra. Leuchtend neurot mit dunklerem 
Schlund. Ganz neue leuchtende Farbe. 

1 St. Ji 2.50. 


Neue Phlox von 1908, 1909 und 1910 

Nro eigener Ziiehtung. 

291. Martin Schmid. Karminlachsorange mit 

purpurrotem Auge. Die Dolde ist von pyramidaler 
Form...1 St. 70 Pf. 

296. Frau Fosalie Wildt, lieblich hell-lachsrosa 
mit auffallend leuchtend karmin-purpur Auge. 

1 St. Jt \.—. 

302. Hermeie Bauer , alabasterweiss mit zart 
rosig gezeichneter Mitte. Hervorragend feine 
Färbung Extra. . . . 6 St. Ji. 4., 1 St. 70 Pf. 


330. 19^^ Edmund Blachowski. Feurig 
Violettpurpur mit karmin und blutrotem Auge, 
sehr verzweigt und reichhliihend. Zwergsorte. 

12 St. Ji 6 , 1 St. 00 Pf. 


332. Frau Richard Yopelius, alabasterweiss mit 
auffallend strahlenförmigem, purpurkarminrotem 
Auge. Blumenblätter leicht gewellt. Wuchs hoch. 

12 St. Ji 5., 1 St. 50 Ff. 
883. Rosenberg, feurig karmin violett mit blutrotem 
Auge. Sehr effektvolle Farbe fürGruppenpflanzung. 

12 St. Ji 5., 1 St. M) Pf. 


334.*2psr Frau Oekonomierat Büchner 

Schneeweiss, mit scharfgezeichnetem, lieb¬ 
lich lilarosa Auge und schirmartiger ge¬ 
schlossener Dolde. Zwergsorte. 

12 St. Ji 7., 1 St. 70 Pf. 


335. Frau Henri Gertz, milcliweiss, zart lilarosa 
angehaucht und bemalt. Ausserordentlich grosse, 
stark verzweigte Blütendolden. Wuchs mittel- 
hoch, extra .... 12 St. Ji 5., 1 St. 50 Pf. 

336. Afrika (Pf.)* Karminpurpur mit schwarz- 
blutrotem Auge. 

Stecklingspflanzen im April: 1 St. Ji 1.— . 

337. Asien (Pf.). Lilarosa mit leuchtend! 
karmin Auge. Die mittelhoben Pflanzen sind] 
von stark verzweigtem Wuchs, wodurch diese ] 
Sorte einen lang anhaltenden Flor hervor-1 
bringt. 100 St Ji 60., 12 St. Ji 8 ., 1 St 80 Pf. | 


338. Kommerzienrat Borsig, zinnober¬ 

orange mit karmin Auge. Prächtige Farbe. 
Wuchs hoch. 100 St JiAb.^ 12 St JI.6 ,1 St 60 Pf. 


339. Amerika (Pf.). Leuchtend lachsrosa mit 
auffallend karminrotem Auge. 

Stecklingspflanzen im April: 1 St. JL\. —. 


342. Europa (Pf.). Schnee weiss mit 

silberweisscm Schlund, welcher mit einem 
auffallend lieblich karminroten Ring umgeben 
ist, wodurch diese feine Zusammenstellung be¬ 
sonders effektvoll wirkt. Die Pflanzen ent¬ 
wickeln grosse geschlossene Dolden, wodurch 
diese Sorte noch ganz besonders für Gruppen- 
Bepflanzung zu verwenden ist. 

100 St. Ji 80., 12 St. Ji 12 , 1 St. e 4L 1.20. 


344. Siegfried Braun (Pfitzer). Rein weiss, von 
pyramidalem, reichverzweigfem Wuchs, für die 
Binderei geeignet. Mittelhoch. 

12 St JL 8., 1 St. 80 Pf. 

847. Geheimrat Dr. Konigshöfer. Feurig 
zinnoberscliarlachorange mit dunkelblutrotem 
Auge und von kompaktem Wuchs, mittelhoch. 

1 St. Ji 1.20. 

349. Maja , rein lachsfarbig mit blutrotem Auge, 
grossblumig. Hervorragender wirkungsvoller 
Farbenton.1 St. 50 Pf. 

357. Claus Neubert. Lilarosa, heller beleuchtet. 
Eine niedere, extra grossblumige und gross- 
doldige Sorte.1 St. 80 Pf.. 


Von obigen Neuheiten für 1911 
(mit Ausnahme von Nro. 420) 
nach Auswahl; 1 St. Ji. 1.50. 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten Ji. 6. 

- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 





























Phlox decussata. — Pensees. 


Nro. 

358. Fr. Grillllll. Ceutifolienrosa mit helLkarmin 
Anse. Diese Sorte ist niedriger u. frühblühender 
als Gruppenkönigin. Extra. 

12 St M. 12., 1 St. M, 1.20. 

871. Sven Hedin. Lieblich lilarosa mit karmin 
Auge. Eine grossblumige, reich verzweigte, 
schöne Sorte.1 St. 80 Pf. 

39(3. HÖdur. Neu! Fleischfarbigrosa. 1 St. 80 Pf. 

397. tiOCki. Neu ! Rein lachsrosa. 1 St. 80 Pf. 


438. 30^* Nana coerulea, niedrige, beinahe 
blaue Sorte, die beste in ihrer Farbe. 

100 St. -iL 35., 12 St. *&5., 1 St. 50 Pf. 


Nach meiner Wall!: 6 Sorten Ji. 3.—. 

12 Sorten Ji. (>. — 

Nro. Beste Phlox bis 1907. 

91. Frl. G. von Laagberg, sehr grossblumig, schnee- 
weiss.100 St Jt 30., L2St. Jt±. . 

160. Reiclisgraf v. Hochberg, feurig amarantpurpur 

175. Wolfgang v. Goethe, leuchtend karminrosa mit 
weisser Mitte. 

222.*Klara Benz, leuchtend karminrosa. 

226. Gruppenkönigin. Zart fleischfarbig rosa m. 
karminrot.1 St. 60 Pf. 

229. Georg A. Ströhlein (Pf.). Grossdoldig,glühend 
scharlachorange mit karmin blutrotem Auge, 
weithin leuchtende Färbung von ansserordent- 
licher Wirkung. . . 100 St. JiHQ., 12St ^4 

-40. Redakteur Flautmer, feurig karmin- 

violett, enorm grossblumig, weit leuchtend. 

100 Sr, Jt 25., 12 St. Jt 3.50. 


241. jy^F* *Flora Hornung, milchweiss mit grossem 
karminrotem Auge; grossblumig und gross¬ 
doldig .100 St. Jt 25., 12St. ^3.50. 


264. Jpgr Haimy Pfleiderer, rahmweiss, nach 
der Mitte in lachsfarbig übergehend, mit leuchtend 
karminrotem Auge, Wuchs mittelhoch. Sehr 
effektvolle Gjuppeiisorte ... 12 St. Jt 3 50. 


265. Mad. Paul Dutrie, lieblich catt- 

leyenrosa mit weissem Hauch. Ganz besonders 
zarte Färbung, wodurch diese Neuheit für feine 
Gruppen von ausserordentlichem Werte ist, 
extra .. 12 St. Jt 3 50. 


267. Frau Aut. Büchner, grossblumig alabaster- 

w eiss von kräftigem Wachse, extra. 12 St. *4. . 

281. .1WSP* Antonin Mercic. Mitte weiss. aussen 
dunkellila, extra, nieder. Beliebter lilafarbiger 
Phlox.12 St. Jt 5., 1 St 50 Pf. 

287. Frau Paul Luz, weiss mit karminrotem Auge. 

293. *Gi , etcJieii Goos. Lebhaft hellkarminviolett mit 

grossem sternartigem weissem Auge. 

294. Robert Bios, scbarlach, orange "beleuchtet mit 

blutrotem Auge, extra.1 St. 50 Pf. 

295. Frau I)r. Kraiss, lieblich salmenrosa, hellorange 
beleuchtet mit karminrotem Auge. Feine Färbung. 

298. Frau Prof. Spitta, schneeweiss mit lieblich rosen¬ 
rotem Auge, besonders edel geformte Blumen. 

327. General von Heutsz. Feurig lachsrot m. weisser 
Mitte . . . . . . . .ISt 60 Pf. 


350. fifcgr* Elisabeth Campbell, zar t heii- 
lachsfarbig in rosa übergehend. Eine ganz 
neue, ausserordentlich feine Färbung, welche 
dnrcli die riesigen Blütendolden zu voller Gel¬ 
tung kommt Hervorragende Gruppensorte 
von grosser Zukunft. 

100 St, Jt 50., 12 St. Ji. 7., 1 St. 70 Pf. 


979. Coquclicot, scharlachorange . 32 St, Jt 4 . 

Nach Auswahl : (mit Ausnahme der besonders 
bezeichneten) 1 Stück 40 Pf. 

Nach meiner Wahl: 6 Sort. ofi. 2,12 Sort. Ji. 3.50. 
100 Stück in 10—20 Sorten Ji. 20. —. 


Pblox decussata, ßruppensorten. 

die Auswahl zu erleichtern ; habe 
ich nachfolgende Sorten , aus allen Jahrgängen , 
welche sich zur Bepflanzung von Gruppen in 
einer Farbe besonders eignen , zusammengestellt , 
und. empfehle ich dieselben angelegentlichst zur 
Bepflanzung von Farben-Gruppen. 


Nro. 

1100 St. | 12 St. 

91. Frl. G. von Lassberg, 

! M. Pf. M Pf. 

schneeweiss . . . 

, 30 -- 4- 

229. Georg A. Ströhlein, schar- 

lachorange mit blutrotem Auge 

— 4 - 

240. Redakteur Flammer, kar¬ 
minviolett . . . 


241. Floi a Hornung, milchweiss 
mit karminrotem Auge . 

25— 3 50 

264. Hanny Pfleiderer, ra hm- 
weiss bis lachsfarbig, mit 
karminrotem Auge .... 

25 - 3 50 

265. Mad. Paul Dutrie, lieblich 
cattleyenrosa mit weissem 
Hauch . . . 

25 - 3 50 

2ti7. Fra« Ant. Büchner, »i«. 
baster weiss 

— 4 — 

334.*Frau Oekonomierat Buch- 

ner (Neuheit von 1909),sclmee- 
weiss mit lilarosa Auge . . 

50 — ; 7 — 

337. Asien, lilarosa . 

60 - 8 - 

342. Europa, schneeweiss mit kar¬ 
minrotem Ring 

80- | 12- 

350. Elisabeth Campbell, zar t j 

hell lachsfarbig . . 

50 - 7 - 

438. Nana coerulea, blau ! 

35 — 5 — 

Phlox decussata 

im Prachtrummel: 
Starke Pflanzen: (, 12 Stuck 

Ji. 1.50. 

l 100 Stück 

JI. 10.- . 


Viola tricolor maxima. 

Grossblühende Stiefmütterchen. 


Pens«cs. 

Meine reiche Sammlung von Pensees wurde bei ver- 
schledeueu BlumenaussteUungen mit den I. Preisen ge¬ 
krönt. Als Frühlingsflor ist diese schöne Pflanze jedem 
Liebhaber bestens z« empfehlen. Eine frühzeitige An- 
Pflanzung in. März und April liefert einen reichen und 
schonen Flor. 

Kaiser-Peiis^cvs (3-u.5fleekig*e Odier) 
und Grosshlmnige Peus^es 
in den prachtvollsten Färbungen. 

Beschreibung und Abbildung siehe Seite 54 u. 55. 

In kräftigen Pflanzen 

12 St, M. 2.-, 25 St. Jt 4.-, 100 St. Ji 12. 

In schwächeren Pflanzern 
12 St, Ji. 1.- , 25 St Ji. 1.(30, 100 St, Ji.G. 


Wilhelm Pfltzer. Stuttgart. 
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Koniferen oder Nadelhölzer. 


Koniferen oder Nadelhölzer. 

1 Stück M. Pf. 



Juniperus chinensis Pfitzeriana. 

1 Stück M. Pf. 

Abiesbalsamea ( Balsamtanne ), 80-170 cm 3—8 — 

— concolor violacea, prächtig bläu¬ 

lich weiss, mit langen und breiten 
Nadeln. Hervorragend zur Einzel¬ 
pflanzung, 50-160 cm .... 5 — 16 — 

— Nordmanniana, prächtige Exemplare, 

40—200 cm. 5—20 — 

Eine der edelsten, schönsten und härte¬ 
sten Tannen, die mit jeder Bodenart vor¬ 
lieb nimmt und einen regelmässigen, Arau- 
caria-artigen Wuchs hat. 

— Pinsapo, 20-30 cm . 4 — 

Araucaria imbricata.6—40 — 

Buxus s. Seite 175. 

Cedrus Deodara . 4—6 — 

Chamaecyparis (Cupressus) Lawsoniana 

100-200 cm. 2—6 — 

— nutkaensis (Tliuyopsis borealis), 

120-200 cm. 6-10 — 

-glauca.4—8 — 

Juniperus ehitt. Pfitzeriana 

(Späth 1900). Eine prächtige neue Form, 
über 3 m hohe, leicht gebaute Pyramiden 
bildend mit fast wagrecht stehenden Aesten 
und zierlichen, etwas hängenden, lang und 
spitz auslaufenden Zweigen von graugrüner 
Farbe. Dieser seltene Wachholder zeigt in 
seinen Formen eine Schönheit, wie sie wohl 
kaum von einer anderenConifere erreicht wird 
180 cm tAC. 25. , 120 cm Jt 15 — 20., 30 cm 3—4 — 
Juniperus communis hibernica, schön 

säulenförmig, 65—70 cm. 5 — 

— virginiana, 40-100 cm .... 2—6 — 


Larix leptolepis (japanische Lärche), mit 
blaugrünen Nadeln. Von besonders 


zierlichem Wüchse, 100- 200 cm . .3—5 — 

Picea excelsa, Remonti, 100—150 cm 6—12 — 

— orientalis, sehr schön, 40—150 cm 3—10 — 

— polita, 30—40 cm .5 — 


pungens argentea (Pareyana argentea), 
Blautanne, blaugrün, unstreitig eine 
der schönsten aller Koniferen, vollstän¬ 
dig winterhart, 40 —80—120 cm 6—10—30 — 

Pinus Banksiana , raschwachsend, 

120-180 cm 5-8 - 

— Laricio var. austriaca . . . ... . 3—5 — 

— montana, 60—80 cm.3—5 — 

Pseudotsuga (Abies)Douglasi, 60-160 cm 3 - 8 — 

Retinospora pisifera aurea, 

100-175 cm 2.50—4 — 

— squarrosa, 150—175 cm .... 3 —5 — 

Sciadopitys verticillata ( Schirmtanne ), 

60-100 cm 10—25—35 — 

Sequoia (Wellingtonia) gigantea in 

Körben, ICO—120 cm .5 — 

Taxus baccata, in extra 
buschigen Exemplaren von be¬ 
sonderer Schönheit! 100—130 cm 4—10 — 
50- 70 cm 2— 3 - 


D®—-fastiagata nova. Neuheit! 

Die Haupteigenschaft dieser neuen 
Sorte ist deren absolute Winterhärte. 

50—80 cm.5—6 — 

Thuja gigantea Nutt. (Lobbi), eine der 
schönsten und dauerhaftesten, 

40—200 cm.2—5 — 

— occidentalis, 

die härteste Sorte, die zu Hecken 
und Einfassungen am besten zu ver¬ 
wenden ist. 

Hundert-Preise brieflich. Ca. 80—100 cm 1.20—1 50 
200 - 400 cm 4—10 — 

— — lutea, gelbbunt, 150—200 cm . 4—8 — 

— — Ellwangeriana, sehr hart und 
schön,Prachtexemplare, 100—400cm4—15 — 

— — globosa, 50—100 cm .... 2—4 — 

— — pyramidalis, 250—300 cm .... 6 — 

— — recurva nana, 30—50 cm . . . 2—5 — 

— — Rosenthali, dunkelgrün, regel¬ 
mässig säulenförmig. Sehr empfehlens¬ 
wert, 200 -300 cm .... 6 — 10—15 — 

-Vervaeneana, die zierlich lockere 

Bezweigung ist von gelber, im Winter 
bronzierter Farbe, 125—200 cm . .3-6 — 

-Warreana, 80—160 cm . 4—8—10 — 

— plicata, 200 -250 cm . . . . 6—12 — 

Tsuga (Abies) canadensis, Hemlockstanne, 

100-140 cm.3.50—6 — 

Wellingtonia siehe Sequoia. 

Nach meiner Wahl: 

12 Sorten schöne Koniferen je nach Stärke: 
M. 20., 30., 40., 50. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Magnolia. 

Nachfolgende Sorten von Magnolien halten unsere 
strengsten Winter ohne jeden Schutz aus. Wer schon 
einmal das Vergnügen hatte, den Magnolienflor in der 
Kgl. Anlage Wilhelma in Cannstatt zu sehen, wo 
viele Tausende von Blumen die Bäume zieren, kennt 
die Pracht derselben. Sie gedeihen in jedem Natur¬ 
boden, jeder animalische Dünger hingegen macht die 
Pflanzen gelb oder richtet sie zu Grunde. Beim 
i Pflanzen sehe man darauf, dass man 100—150 cm tiefe 
j Löcher grabe und werfe unten, 30—60 cm tief, zer¬ 
kleinerte Steine hinein, damit das Wasser Abzug hat. 
Den frischgesetzten Ballen umgebe man mit einer * 
i Mischung von Wald- oder Moorerde und der natür¬ 
lichen Erde, in die er zu stehen kommt. 

Starke Pflanzen mit Knospen. 

1 Stück M. Pf. 

Alba superba, 150-180 cm hoch 7 7 5—6 — 
Alexandrina, weiss mit zartrosa, starke 

buschige Pflanzen, 130-180 cm hoch 7—12 — 
Lenne, schönstes Dunkelrot, 

starkhuschig, 100—150 cm hoch . 7—12 — 

Soulangeana, weiss mit rot, 

starkbuschig, 100—180 cm hoch . 7—12 — 

Stellata, mit kleinen sternartigen weiss¬ 
gefüllten Blumen, 50-70 cm hoch . 5— 6 — 
Yulan, reinweiss, 150 cm hoch . . 10—12 — 

Freiland-Azaleen. 

Unter allen blühenden Ziersträuchern wird es nur 
wenige geben, die den gleichen Blütenreichtum entfalten wie 
die Freiland~Azaleen. Sie halten unsere strengsten 
Winter ohne jeden Schutz aus und sind, wenn sie die 
geeignete Erde und einen halbschattigen Standort haben, so 
anspruchslos une die härtesten Sträuchen. Während der 
Blütezeit im Monat Mai und Juni lade ich die verehr - 
liehen Garten- und Blumenfreunde freundlichst ein, sich von 
der Bracht und Schönheit meiner Sammlung zu überzeugen. 

Alle Freilaml-Azaleen sind in kräf¬ 
tigen Pflanzen mit vielen Knospen lieferbar. 

Azalea niollis. 

1 Stück M. Pf. 

Ausserordentlich reichblühend; sie entfalten 
ihren herrlichen Flor im Monat Mai. In den 
feurigsten Farben, gelb orange imd rot. 

In den verschiedensten Sorten mit 
Namen . . 6 Sorten Ji. 12—15., 2.50—3 — 

In allen Farben gemischt, ohne 
Namen, stark 6 St. M. 8—15. oft 1.50.—3 — 

Azalea niollis X sinensis. 

Prächtige neue Rasse mit punktierten Blumen. 

1 Stück M. Pf. 

Antony Koster, leuchtend orange, gross- 

blumig, extra.3 — 


Azalea pontica. i stück m. Pf 

Blüht etwa 3 Wochen später als A. niollis 
in sehr reichem Farbenspiel v 


von reinweiss bis 


feurigrot. 

In den verschiedensten Sorten mit 
Namen . . 6 Sorten Jt. 12—15., 2.50—3 — 
Raphael de Smet, prächtig hell rosa 3 




Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Ceanothus. 


Ceanothus. 



Ceanothus. 


CJeanotliug. 

In starken Pflanzen abgebbar. 

Ceanothus gehören zu den schönsten existierenden 
Sträuchern; die zahlreichen Blumendolden sind in der 
Art der Syringen, vom zartesten Blau bis Rosa, vor¬ 
züglich zu Bouquets, sie blühen von Juni bis Oktober. 
Sonnige Lage ist notwendig, ebenso ein leichter 
Schutz im Winter, sowohl für Buschform als auch 
für Kronenbäumchen. Büsche und Bäumchen werden 
am besten wie Rosen an die Erde niedergehakt, am 
Fusse mit Erde angehäufelt, Stamm und Zweige 
mit trockenem Laub eingefüttert und mit Tannen¬ 
zweigen überdeckt. 

Prämiert. Gartenbau-Ausstellnny Mannheim 1907. 

Nro. * 1 Stück M. Pf. 

1. BBT* Gloire de Versailles, schön¬ 
ster himmelblauer . . 12 St. JC.S. — * 80 

2. Phare, dunkel himmelblau. 12 St. JC 8. — 80 

11. Ether, hellblau.. . — 80 

14. Cerfcs, fein hellrosa mit lila Hauch 

12 St. c/# 8. — 80 

18. Brillant, purpurviolett.— 80 

19. Croix du Sud, dunkel schieferblau . — 80 

20. Ibis rose, feurig karminrosa . . — 80 

22. Richesse, lebhaft rosa. — 80 


Ceanothus-Kronenbäiimchen. 

Hfp— Ceanothus - Kronenbäumchen 

der Sorte „Gloire de Versailles“ von 80 bis 
100 cm Stammhöhe, als Einzelpflanzen auf 
Rasen von ganz hervorragender Wirkung. 

1 St. JC 5.—. 

Nro . 1 Stück M. Pf. 

28. Monument, lila mit rosa . . . . — 80 
30. Gracieux, stahlblau mit karmin . . 1 — 

33. Rosamonde, aschblau mit himmelblau 1 20 

34. Pinguet-Guindon. Men! Karmin, 

lila angehaucht.1 20 

Nach meiner Wahl: 6 Sorten -JC 4. —. 

100 Stück in 0 „ „ 50-60.— 




23. Perle rose, dicht ge¬ 

drängte Dolden, prächtig karmin, 
die schönste Sorte in dieser Farbe, 
ganz extra.12 St. ^ 8. 

24. Diamant, aschblau,. 


3£§T~ Beinahe von allen obigen Sorten 
extra starke Pflanzen in Dralit- 
80 korken: 

80 1 St, Jt. 1.50-8., 12 St, JC. 15.-30. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart, 
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Ziersträucher. 


1 JStück M. Pf. 

Acer Negundo foliis variegatis, der 
schönste aller weissbuntblättrigen Sträu- 

cher. 1 50 

-aurea elegantissima, Blätter gross, 

goldgelb eingefasst, später hellgelb wer¬ 
dend; prächtiger Ahorn, von grossem Effekt’ 1 50 

— japonica, japanische Ahorn in ver¬ 
schiedenen Sorten und Farben. . . 3 _ 

— polymorphum atropurpureum, mit 
zierlich feurig purpurroter Belaubung 3 — 

Aucuba japonica . ..2—8 — 

Berberis purpurea .... 12 St. JCo. — 50 
Betula purpurea, Blutbirke .... 1 20 

— pendula Youngi, von graziösem Wuchs 1 20 
KIT" Buddleia variabilis Yeitchi, 

Prächtiger Strauch mit 30 cm langen 
Blütenrispen von matt violett. Färbung 1 50 

-magnifica. Neu! Blüht später 

als B. Veitchi und hat noch schönere 


dunklere purpur-violette Blütenrispen. 

Extra . . . . . 2 50 

Buxun arboresceits, 

schöne Büsche , 60—120 cm .. . 3—4—6 _ 

— — schöne Pyramiden, 60—140 cm . 4—6 _ 

BUT" Obige Bux in Kugelform 

im Durchmesser von 60—90 cm 4— 6—8 —12 _ 

Calycantlius floridas, Gewürzstrauch . 1 _ 

Caryoptrris mastacauthus, hellblaue 

Blütenrispen..1 . 80 

Catalpa speciosa .... 6 St. Ji 5 , 1 _ 

Corcliorus japonicus fl. pl.— 60 

Cornus sibirica .... 6 St. jcs. — 60 
Corylus purpurea, Blutliaseliiuss, schö¬ 
ner Zierstrauch, mit dunkel roter Be¬ 
laubung, stark, .... 12 St. «^ 8 . — 80 
Cotoneaster horizontalis, ein 
schöner, kriechender Strauch mit, 
scharlachroten Früchten, für Fels¬ 
partien. Starke Topfpflanzen . .1-2 _ 

Crataegus oxyacantha( JVeissdorn), weiss 
und dunkelrot. 


Pyramiden.. 40 

Kroneubäumclien.. .. 

pyracantliaLalandi {Feuerdorn). 

ist im Herbst mit granatroten Beeren über¬ 
deckt und gehört, zu den effektvollsten aller 
Sträucher; in Töpfen . . . 6 St. jft 8 . 1 50 

Starke Pflanzen 3—4 — 
Cytisus Laburnum ( Goldregen ) 12 St. Jt 6 . — 70 

-Starke Bäume. 3 — 

Desmodium racemosum (pendulülorum) 

mit schönen rosa Blüten ..... 80 

Deutzia discolor fl. rosea plena, gefüllt 

zartrosa.. . . 60 

fioribunda, reichblühend weiss . 60 

campanulata, breitglockig milch- 

weiss. — 60 

- carmiuea, dunkel karminrot . — 60 

— — rosea, zartrosa . . . . . . . _ 60 


Lemoinei Boule de Neige, gross- 
blumig rahm weiss, extra . . . — 60 

— hybrida Vilmorinae. — 60 

Dimorphantus Mandshuricus . . . . — 80 



hux m ivugeltorm. x stück M. Pf. 

Bimorphantus Mandschuricus 
marginata alba, die 1 Meter langen 
dunkelgrünen Blätter sind mit einem 
weissen Rand umgeben. Eine der 
schousten buntblättrigen Pflanzen. 
Starke Exemplare . . . 4 -6— 8 — 
Eleagnus angustifolius (Oelueide) . . . — 60 

Evonymus jap. variegata. 

Kroneubäumclien .... 4—6 — 
Fagus sylvat. purpurea, Blutbuclie . 1 40 
-tricolor, dreifarbig.1 50 

Forsythia Fortunei _ 60 

i fruhplnhend mit ) 

lnterniedia j z i er i ichen gelben I — bO 

— Sieboldi | Blumen ( _ 60 

— suspensa, hängend 1 12 st. Jt 6 .-. ] 60 

— Kroneubäumclien ... 1 „ 2—3 — 

Geilista Andreana, Die Pflanze wird 172 m 

hoch, ist stark wachsend und reichblühend. 

Die gelben Schmetterlingsblumen haben in 
d. Mitte eine grosse, purpurbraune Lippe, was 
einen auffallend reizend. Effekt hervorbringt 2 — 
Hedysarum muUijugmn, elegante, zierlich- 
graugrüne Belaubung, Blüten karminrot. 
Wertvolle Einführung, estra. 12 St. M. 10. 1 — 

lbiscus syriacus, die verschiedenen 
Sorten zeigen kelchartige Blumen in den 
schönsten Farben, teilweise mit bunten 
Flecken am Grunde der Blumenblätter. Die 
Blütezeit fallt in die Monate August-Sep- 
tember wenn nahezu alle anderen Gehölze 
T d - ^ rilc btiger Schmuck für 
jeden Galten. (In rauhen Lagen im Win¬ 
ter zu schützen.) 

Gefüllte und einfache Sorten : 80 Pf.- 1 20 

Mi»-«— w , 6 Sorte11 Jt 4 ~ 6 - 

'Iw Hydra litte» arboreseeus 
gramlillora. Xen! Eine wintei- 

h«arte Sorte, deren grosse, sclmeeweisse 
Blumendolden die Form der Hortensicn- 
blnten haben und sich von Anfang Juni 
bis Ende August entfalten. Wird bald so 
verbreitet, sein wie Hydrangea paniculata 
grandBiora. Ausserordentlich reicli- 
bluhend. Hervorragende Neuheit, 

Starke Pflanzen 12 St, -M, 10 -20. 1 2 — 


Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. 
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Ziersträucher. 


1 Stück M. Pf. 



Hydrangea arb. grauditl. x stück M Pf 

p "Hydrangeapaniculata grandiflora, 

prachtvoller winterharter Zierstrauch v. Juli 
bis Sept. mit grossen, reinweissen Blüten- 
(1 olden überdeckt. Starke Büsche 12 St. Jl8 . — ÖU 
Halbstämmige Kronenbäumcheu 1 50 
Jasminum nudiflorum, gelbbliihend . . -— 80 

— offlcinalis, weiss, wohlriechend . . — 70 

Ilex aquifolia, Stechpalme, starke Pyra¬ 
miden in Körben.4—6 - 

— fol. varicgatis, buntblättrige 

Stechpalme, starke Pyramiden in 
Körben. 6—12 - 

Laurus laurocerasus, Kirsclilorbeer 1.50 — 10 - 

-Shipkaensis.2 —B — 

Ligustrum ovalifolium , immergrün, 

Blatt glänzend grün.— 70 

_ — aureum elegantissimum. Blätter 

schön goldgelb gerandet : . . . 1 — 

Lonicera tartarica rosea, hellatlasrosa . — 60 
-alba, gross, Blüte reinweiss . . — 60 



Mahonia aquifolia, mit stechpalmenarti¬ 
gen Blättern, 12 St. M. 7—10., 70 Pf.—1 — 
Osmantlms ilicifolius, immergrün, mit 

Stechpalmen ähnlichen Blättern . . . 2 5U 

Philadelphus (ivilder Jasmin). 

— dianthiflorus plenus, gefüllt, weiss 

nelkenblütig . . . . 6 St. M. 3. — 60 

— Lemoinei Conquete, weiss, sehr gross¬ 


blumig und reichblühend.— 60 

— — Manteau d’Hermine, halbgefüllt, 

rahmfarben . . 12 St. 6 . — 60 

-Mont Blanc, weiss, reichbl., wohlr. —60 

3^“ Pirus (Cydonia) j aponica (jap. Quitte) 

— --alba grandiflora, weiss, grossbl. — 70 

-— rubra grandiflora.— 70 

Nro. Verschiedene Farben im Rummel — 60 


19. Pirus Malus Frau Luise Dittmann. 

Das Innere der Kronenblätter ist weiss, 
nach aussen stark rosa angehaucht, hat 
gelbe Staubfäden und ist ausserordent¬ 
lich reicliblüliend. Die Frucht ist gelblich- 
rot und gleicht einem starkwüchsigen Apfel 3 

8 .-Sclieideckeri, karminrosa, gef. 1 20 

57. JjrPi' im uh cerasus Schnee 
(Flitzer). Neuheit von 1910 / ist 
vermutlich eine natürliche Kreuzung zwi¬ 
schen Süss- und Sauerkirsche, welche 
in meinen Kulturen zwischen einem alten 
Kirschen - Sortiment aufgefunden wurde. 

Der Baum hat einen sehr kräftigen, pyra¬ 
midalen Wuchs und zeichnet sich ganz 
besonders durch seine Reicliblütigkeit 
aus. Merkwürdigerweise trägt er aber 
gar keine Früchte. Was diese Neuheit 
auch besonders wertvoll macht, ist, dass 
die myrtenähnlicheu Knospen und Blu¬ 
men vom blendendsten Weiss im ab¬ 
geschnittenen Zustand ausserordentlich 
lang halten und wird dadurch diese Neu¬ 
heit ein vorziigl Dekorationsartikel, auch 
für die Spät-Treiberei, werden. 6 St. JL 15. o 

Bß“ Prunns cerasus japonica 
fl.roseo pleno (gefüllte,japanische . 
Kirsche). Zart rosa, lila angehaucht, 
vollständig mit Blumen überdeckt. Eine 
der schönsten Frühjahrsblüher. Prächtiger 
Schnittstrauch.Starke 2jähr.Veredlungen * ou 

— Pissardi* Schon im März oder April 
blühend, mit reizend hellrosenroten Blumen 
und purpurroter Belaubung. Das Holz 
und die grossen essbaren Flüchte sind 

schwarzrot (Blutpflaume). 1 

Kronenbäumchen von prächtiger Wirkung 2 — 

— triloba, gefüllt, rosa . . 6 St. JC 6 . 1 20 

Hochstämme JC 3—4., Halbstämme 1 50 

— Moseri fl. pl. Neu! Rosa gefüllt, 


lang- und reichblühend.1 50 

— sinensis.— 80 

-Hochstämmchen.1 80 

Ptelea trifoliata aurea.1 — 

j Qgg T " Rhododendron m. Knospen 3- 8 — 
Rhodotypus kerrioides, schneeweiss von 

Mai bis September blühend . . . . — 80 

Rlius cotinus (Perückenstrauch) 12 St. 6 . — 60 

— glabra laciniata ...... 1 20 

I — typliina laciniata. üen! Blätter 

geschlitzt, dunkel-orangerot, Früchte 

purpurrot .. 1 20 

1 Ribes sangnineuin (Blutjohannisbeere) . — 60 
|äßr Salix babyloniea Baron 
de Salonton, eine der schnellwach¬ 
sendsten und schönsten Trauerweiden, 

kräftige Exemplare . 2 —3—4— 6 — 


Wilhelm Pützer, Stuttgart. 
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Prunus eerasus „Schnee'', l stück M. Pf. 

Sambueus raceinosa tenuifolia, sehr 

feinblättrig.1 — 

jjUr*-plumosa aurea, prächtig 

goldgelb, extra • 1 — 

Spiraea Aitcliisoni. Xhi! Zierlich ge¬ 
fiedertes Laub und prächtig sclmee- 
weisse’Blütenrispen.1 50 

— Antony Waterer, dunkelrot, sommer¬ 
blühend .12 St. Jt. 0. — 60 

— arguta .12 St. Jl. 8. — 80 

— ariaefolia, weiss, sommerblühend . — 60 

— rubra, lebhaft rot, sommerblühend — 60 
chamaedrifolia, weiss, frühjahrblühend — 50 
Margaritae, hellrosa, sommerblühend — 60 
prunifolia fl. pl., weiss gefüllt . . — 60 

- revirescens, rosenrot.— 50 

— Thnnbergi, weiss, frühjahrblühend . 60 

— Van Hout.tei, weiss, Frühjahr . . . — 60 

Syinplioricarpusracemosus, Schneebeere — 60 

Taiuarix germanica vera.— 60 

— japonica plumosa . 12 St. « Ai. 6. — 60 

— hispida aestivalis, mit lebhaft kar¬ 

minroten Rispen; Blütezeit Juli bis 
August .12 St. Jt. 12. 1 20 

Viburnuni Opulus roseum flore pleno 

Gefüllter Schneeball 12 St. Jt. 6. — 60 
Bäumchen Ji 1.50. 



# Prunus eerasus jap. 11 . roseo pleno. 

Weigela. 

1 Stück M. Pf. 

Bouquet rose, seidenrosa . . . . . — 70 

Conquete, dunkelrosa. sehr grossblumig — 80 
Eva Rathke, die schönste rotblühende, 

sehr reichblühend . . 12 St. Jt. 7 . — 70 

Fleur de rnai, purpurrosa.— 70 

G. Mailet, rosa. — 70 

Mont Blanc, reinweiss.— 80 

Van Houttei.— 70 


Ziersträucher-Kronenbäumchen 

sind von nachstehenden Arten in schönen Exemplaren abgebbar: 

Cytisus Laburnum, Eleagnus angustifolius, Forsythia, Philadelplius, Prunus Pissardi 
Spiraea, Viburnuni, Weigela etc. in den besten Sorten. 1 St. Jt 2—3.—, 12 St. Jt 20-30.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Syringa-Sortiment. 


Syringa-Sortiment. 

Die Flieder erfreuen sich als zeitigste Frühjahrsblüher von lieblichem Wohlgeruch und 
grosser Farbenpracht allgemeiner Beliebtheit. Nachstehende Sammlung enthält die schönsten 
existierenden Sorten. 


! 


Die mit einem * bezciclineten Sorten sind einfachblühende, alle übrigen sind gefüllt. 
» « v » „ „ als Kronenbäumchen abgebbar. 


3 Syringa-Neuheiten, vorzügliche eigene Züchtungen von 1910. 


Tr Folgende 3 Flieder-Neuz Achtungen entstammen Kreuzungen, welche mein inzwischen verstorbener 
Vater, Wilhelm Pfltzer senior, Begründer des Geschäftes, in seinem am Fusse des Stuttgarter Hasenberges 
gelegenen Privatgarten, mit ausschliesslich neuesten und anerkannt schönsten Sorten, ausführte. 

Sie sind eine Auswahl Hunderter in der Blüte ausgesuchter Sämlinge, welche dann verpflanzt und 
m den darauf folgenden Jahren scharf beobachtet wurden. 

Die engere Wahl unter diesen selbst, bei der sich anerkannte Fachleute beteiligten, fiel auf diese 
3 Sorten, welche als eine wertvolle Bereicherung des Sortiments anerkannt und auch in Nr. 13 der Garten- 
weit v om 11 . März 1909 beschrieben und farbig abgebildet wurden. 

Diese Farbentafel steht meinen Kunden auf Verlangen gratis und franko zu Diensten. 



Links unten: Perle von Stuttgart. 

Mitte: Frau Wilhelm Pfltzer. 


Rechts: Kate Härlin. 


Nro. 

7 4 . *Frau Wilhelni 

Putzer mit einfachen 
Blumen, ist von zarter, 
feiner,lilarosa Färbung. 
Die Blüten vereinigen sich 
zu pyramidalen, schlank. 
Rispen, welche die Pflanze 
überaus zahlreich über¬ 
decken , so dass diese 
Sorfe durch die Reich- 
bliitigkeit, verbunden mit 
zarter, feiner Färbung, 
.besonders schmuckvoll 
wirkt, auch wegen der 
reinen Färbung ein be¬ 
liebtes Bindematerial 
liefern wird. 

3 St. JC 10., 1 St. JC 4. 

75.*KäjtelIärlill, eben¬ 
falls einfach, ist von vor¬ 
nehmem Alabasterweiss. 
Die einzelnen Blüten sind 
auffallend gross u. stehen 
in gleichmässiger Ent¬ 
fernung auseinander, so 
dass die Rispen ein ele¬ 
gantes , leichtes Aus¬ 
sehen erhalten. Durch 
diese graziös und gleich- 
mässig gebauten Rispen 
kommt jede einzelne 
Blume zur vollen Geltung, 
auch werden die Blumen 
nicht rostig, was bei der 
wcissen Färbung ein 
grosser Vorteil ist und 
diese Sorte für die Zu¬ 
kunft als wertvolle 
Schnittblume erschei¬ 
nen lässt. 1 St. JC 5. 

76 Perle von Stutt¬ 
gart ist eine willkom¬ 
mene Bereicherung der 
gefüllten Sorten. Die perl- 
artig karminrosa ge¬ 
färbten Knospen gehen 
im Aufblühen in immer 
lieblicheres Lilarosa mit 
weissen Reflexen über. 
Die Rispen sind trotz 
der dichten Besetzung 
mit Blumen nicht steif, 
sondern vereinigen sich 
zu riesigen Blumen¬ 
ständen , welche sich 
elegant über das Blatt¬ 
werk erheben. 

3 St. JC 10., 1 St,. ufC 4. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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S y r i n g a. 

Nro. 1 Stück M. Pf. Nro. 1 Stück M. Pf. 


8.*Andenken an Ludwig Späth, dunkel- 
purpurrot, sehr grossblumig, die schönste 
dunkelroteSyringe, h : extra starke buschige 

Pflanzen.2-4 — 

11. Michel Büchner, gutgefüllt, schön geformt, 
von helllilarosa Farbe, prachtvoll, h extra 

starke buschige Pflanzen.2—4 — 

13. President Gr6vy, violett, /*; extra starke 

buschige Pflanzen . . 2—4 — 

16. *Charles X., Treibsorte, h ; extra starke 

buschige Pflanzen.2-4 — 

17. *Marie Legray, reinweiss, h : extra starke 

buschige Pflanzen. 2—4 — 

25. Mad. Lemoine, mit gross. Blumen, in 25 cm 
langen Bouquets; dichtgef. schneeweiss, h ; 

extra starke buschige Pflanzen.2—4 — 

40. Mme. Casimir Perier, dicht gefüllt, rahm- 
weiss, niedriger und reichblühender als 

Mme. Lemoine, h .1 — 

42.*Bleuätre, einfach bläulich; extra starke 

buschige Pflanzen.2—4 — 

44. Charles Joly, gefüllt, dunkelstes Weinrot — 80 


47. Mme. Leon Simon, zart lilarosa mit purpur- 
roten Knospen, sehr grossblumig .... 

48. *Congo, sehr grossrispig und grossblumig, 

dunkelrot, prachtvoll, h . . 6 St. M. 5. 

51.*Toussaint-Louverture, karmoisin in tief 
violett übergehend. 

56. William Robinson, mit sehr langen Rispen; 
Blumen malvenartig violett mit hellerer 
Rückseite, extra, h . 

58.*Volcan, sehr gross dunkel rubinrot . . . 

70. Victor Lemoine. Neu! Zart lila . . . 

71. Siebold.mil ch weiss, li ei schfarb. an geh au eilt. 

72. Miss Ellen Willinott. Xcu! Dichtgefüllt 

schneeweiss, von vollkommener Blumen - 
form, extra.. . . . . 

77. Hyacintlienflieder. Xeu! Leuchtend pur- 
purlila mit hellblauer Mitte. Die mächtige 
Blüte ist einer Hyacinthe täuschend ähnlich 

78. Mme. Antoine Büchner. Jfen? Mit über 

30 cm langen, zart mit malvenrosa nuan¬ 
cierten Blütenrispen, extra. 


1 

1 


1 

2 

«> 


3 


3 


3 


80 


20 


Nach meiner Wahl: 

In starken buschigen Exemplaren: 1 St. Ji. 2—5, 12 St. M. 20—50. 

In extra starken bnscliigen verpflanzten Exemplaren mit Erdbällen, 
100—154) ein bock: 1 St. Ji. 8 , 10, 12, 15. 
Syringa-Kronenbäiimchen in Sorten in starken schönen Exemplaren. 

Nach meiner Wahl: 1 St. Ji. 1.50—2, 12 St. Ji. 15—20. 


Schling-Pflanzen, 

welche im freien Lande aushalten. 

Zur Bekleidung von Mauern, Lauben, 
Baikonen etc. 

linpclopsis i stück m. pl 

quinquefolia, gewöhnlicher wilder Wein 

100 St Ji 15.—., 12 St. Ji 2.50. — 25 
Stärkere Pflanzen 

100 St. ji. 25.—., 12 St. Ji. 3.50. — 40 
In Töpfen eingewachsen . . . . — 70 

cordifolia (hederacea), sich selbst an- 
klammernder, grossblättriger wilder 
Wein, stark . . . 12 St. Ji. 10. 1 — 

||y Veitclii, mit zierlicher, kleiner 
Belaubung, sich selbst anklammernd, 
kann nicht genug empfohlen werden, 
in Töpfen 100 St, Ji. 90., 12 St. Ji. 12. 1 20 

extra starke Pflanzen: 12 St, Ji. 15. 1 50 

aconitifolia* eine sehr zierliche, wüch¬ 
sige Species, zu Festons geeignet. 

12 St. Ji. 8 . — 80 

hedernefolia tricolor, die zierlichen 
Blätter sind weiss, grün und rosa 

panachiert.. — 80 

Henryana, sich selbst anklammernde 
Sorte. Die fingerförmigen Blätter sind 
bronzegrün, den Blattnerven entlang 
weiss und rosa gezeichnet, die Rück¬ 
seite ist karmin gefärbt. Sollte nur 
nn Nord wand gepttanzt werden. 

6 St. Ji. 5. 1 — 

humalifolia, mit mittelgrossen saftig 
dunkelgrünen hopfenähnk Blattern. 

Im Herbst mit schönen schwarzen 
Beeren geziert.1 — 



Ampelopsis Veitchi. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 
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Bignonia. 


Glycine sinensis Nro. 1 . 

1 Stück M. Pf. I 

Ampelopsis Thompsoni, neue Schling¬ 
pflanze aus Japan mit fein gefiederter 
Belaubung, von halbhohem Wuchs . 3 — 
Akebia quinata, blüht im April und Mai 

in violetten Trauben. 1 20 

Aristolocliia Sipho, Pfeifenstrauch 

stark ... 6 St. Ji. 8 — 10 ., 1.50—2 — 
Nro. 

1. Bignonia radicans ( Trompeten¬ 

blume), eine der schönsten, hoch¬ 
rankenden , dauerhaftesten Schling¬ 
pflanzen an sonnige Mauern und 
Gebäude, stark.— 80 

2 . -grandiflora, dunkelorangerot 1 — 

4.-Mad. Galen, dunkler als B. 

grandiflora, reichblühend .... 1 — 


1 Stück M. Pi‘. 

Olematis vitalba, von üppigstem Wuchs. 

12 St. * Ai. 4. 40 

— viticella (blaue kleinblumige Wald¬ 
rebe), reicher Flor vom Juni bis Herbst- 

Starke Pflanzen 6 Stück JC 3. — 80 

Nr0 Glycine (Wistaria). 

I . sinensis, mit grossen lilablauen 
Blumen. Biese Pflanze verlangt eine 
sehr sücllicbe Lage , um die Pracht 
ihrer herrlichen Blütentrauben zur 
vollen Entwicklung zu bringen. 

Stark in Töpfen.2 — 2 50 

Extra stark in Töpfen „ 

mit 1,80—2 m langen Ranken • 3—4- o - 

fl. multijuga alba, m. lang reinweissen 

Blütentiauben. Stark in Töpfen 3 —4 — 

Hedera hibernica, irländischer gross¬ 
blättriger Eplieu, bester fürs Freie, 
mit vielen Ranken . . 80 Pf.—1—2 — 

12 St. c AL 7—10—20 
Junge Pflanzen zu Einfassungen 
100 St. JL 30., 12 St. Jt 4. 

Von Eplieu habe stets Vorrat in Töpfen, 

Preise und Höhen brieflich. 

Humulus Lupulus aureus, „Gol¬ 
denes Yliess“. Eine ebenso üppig wacli- 
sende winterharte Schlingpflanze und mit 
denselben guten Eigenschaften wie der ge¬ 
wöhnliche Hopfen, nur dass die Blätter 
goldgelb gefärbt sind. Sehr empfehlens- 
wert ..12 St. ^8. — 70 

Latliyrus latifolius fl. albo (peren¬ 
nierende Wicke), eine der dankbarsten, 
den ganzen Sommer fortblühenden 
Schlingpflanzen, grossblumig, rein- 
weiss, gut zum Schnitt 12 St. Ji. 4. — 40 

— — fl. rubro, rotblühend 12 St. Ji, 4. — 40 

-grau difl. albus White Pearl. Neu. 

Beschreibung s. Seite 60 .... 1 20 

Nro. IrfOnicera (Gaisblatl). 

4. brachypoda aurea reticulata . . . — 70 

ö- VT Caprifolium (Jericho-Hose), 
l. Juni mit zahlreich, rötlichweissen, 
duftenden Blüten . 6 St. Jt 3.50 — 70 

10 . fuchsioides, granatrot reichblühend, 

fuchsienbltitig.— 80 

II. Hallei, weiss, starkduftend, muss in 
rauhen Gegenden leicht mit Tannen¬ 
reis bedeckt werden. 6 St. Ji. 3.50. 70— 80 

15. sempervirens coccinea, mit präch¬ 
tig leuchtend scharlachroten Blu¬ 
tendolden . 1 20 

105. jjgg“ gigantea superba (Pfitzer). 

Die Blütendolden sind von feiner hell¬ 
gelber Farbe, im Verblühen in rahmweiss 
übergehend. Ueberaus reich- und lange 
fort blühend; extica stark . S. 2.50. 1 50 

Menispermum canstdense, mit zierlicher 
Belaubung, im Wuchs und Blattform 
wie eine AristoLochia Sipho, nur in 
Miniatur. 6 St. Ji. 4. — 80 

Pueraria Thunbergiana. Eine der 
schnellwachsendsten Schlingpflan¬ 
zen mit grossen, dreiständigen Blatt. 1—3 — 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 



















Polygoiiunt Baldscliuanicum. Eine prächtige Schlingpflanze, die in einem Sommer 
4—5 m hohe Triebe macht. Die reizenden, den ganzen Sommer erscheinenden Blütenrispen 
sind weiss, in hellrosa übergehend, vollständig winterhart. Neuheit von grosser Zukunft* 
Starke Pflanzen: 1 Stück cif. 1.50—2., 12 Stück Ji 15—20.—. 

Schwächere Pflanzen: 1 Stück 70 Pf., 12 Stück JkL 7.—, 100 Stück JC 50.—. 

Kräftige Pflanzen in Töpfen: 1 Stück J(. 1.50, 12 Stück JClo .— 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Clematis. 


Clematis. 

Meine Clematis bestehen aus 6 verschiedenen Gattungen und sind solche hinter jeder Sorte durch beigedruckte 

Zeichen angegeben. 

Clematis eampaunlata = (camp.). Dieselben bestehen aus hochrankenden kleinblumigen Sorten, die 
von Juli bis September am jungen Triebe blühen. 

„ ilorida = (flor.), grossblumige gefüllte Sorten, die von Mai bis Juli am vorjährigen Triebe blühen. 

n liybridu (Jackmanni-Type) = (hyb.), starkwachsend, gross und reichblühende Sorten, die 

Blumen erscheinen von Ende Juli bis Oktober in grossen Mengen am diesjährigen Triebe. 
„ lannglnosa — (lanug.), grossblumige starkwachsende Sorten, am jungen Holze vom Juni bis 
Oktober blühend, mit wolligen Knospen. 

„ patens = (pat.). blühen zahlreich am vorjährigen Triebe von Mai bis September. 

„ vit-icella = (vit.) , hochrankende starkwachsende Sorten, die in grossen Mengen vom Juli bis 

Oktober an jungen Trieben blühen. 


In starken Topfpflanzen lieferbar. 



Nro. 1 stück M. Pf. 

Pauiculata, eine ca. 5 m hoch 
rankende Gattung aus Japan, die durch ihre 
dunkelgrüne Belaubung und ihre unzähligen 
kleinen, schönen, weissen Blüten von 
August bis Oktober eine grosse Zierde un¬ 
serer Gärten ist; auch als Bienenfutter¬ 
pflanze sehr zu empfehlen. Blüht am 

jungen Triebe.12 Stück JL 12. 1 20 

4. Coccinea, mit glockenförmigen scharlach¬ 
roten Blumen, nur für sonnige Lage passend 
(camp.) .6 St. Ji. 8. 1 40 

Jackmanni, prachtvoll dunkel¬ 
blau, die dankbarste, grossblumige, hoch¬ 
rankende Clematis (hyb.) . . 12 St. Jt 15. 1 40 

Montana grandiiiora, ein mit schnee- 
weissen Blumen übersäeter Frühjahrs- 
blüher, am vorjährigen Holze blühend. 

Extra starke Pflanzen . . . 12 St. Jt 12 . 120 


ClXMATI“ Pa: 1ICU-ATA 


Nro. l Stück M. Pf. 

27. Standishi, dunkelviolett (pat.) .... 1 50 

36. Mad. le Coultre, schön weiss (lanug.) . 1 50 

37. ßangholm Belle, reinweiss, sehr schön 

(lanug.). 1 5U 

38 lilacina floribunda, dunkelblau (hyb.) 1 40 

40. *Lucie Lcinoine, reinweiss, prächtig ge¬ 

füllt (flor.) .. . l 50 

41. *Otto Fröbel, blasslila (hyb.) 1 40 

44. Jeanne d’Arc, weissgefüllt (flor.) ... 1 40 

49. Miss Batemann, reinweiss (pat.) ... 1 50 

55. Edouard Desfosse, dunkelblau (pat.) . . 1 50 

56. The Queen, zartrosa (pat.).1 50 

58. Star of India, violett mit weissen Streifen 

(hyb.).l 40 

71. John GouldVeitch,lavendelblau, gef.(flor.) 2 — 

76. Caroline Neville, gr., hellblau mit rot 

(lanug.) .1 40 

78. Mad. Van Houtte, reinweiss (lanug.) . . 1 50 

84. Lawsoniana, blau, sehr gross (lanug.) 1 50 

86. Mad. Grange, amarant (hyb.).1 40 

120.*Viticella kermesina, samtig kannoisinrot 
mit feurigem Wiederschein, zu Festons 
geeignet (vit.).6 St. Jt 7 50. 1 40 


131. The President, schön dunkelblau, dankbar 

blühend (lanug.) .1 40 

146. Jackmanni alba, gross, weiss (hyb.) . . 1 50 

157.*Duke of Edinburgh, dunkelblau (hyb.) . 1 50 

164. Mad. Baron Veillard,’ von Jackmanni ab¬ 
stammend, stark wachsend und reich¬ 
blühend; helllilarosa (hyb.). 6 St. Ju 7.50. 1 40 

182. Gipsy Queen, dunkelkarmoisin (hyb.) . . 1 50 

188.*Henry, schön reinweiss, sehr reichblühend 

(lanug.) .6 St. Jl.8.—. 1 50 

191. Marcel Moser, malvenfarbig mit leuchtend 
rötlichem Mittelstreifen, besonders gross¬ 
blumig; hervorragend (lanug.) .... 2 — 

196. Ville de Lyon, eine Hybride zwischen 
C. Viticella und Coccinea, von kräftigem 
Wuchs, ausserordentlichem Blütenreich¬ 
tum und grosser Widerstandsfähigkeit 
gegen Krankheit. Blumen gross, prächtig 
karmoisin, extra, (vit.) Neuheit ... 1 50 

206.*Ville d*Angers, lichtlavendelblau . . 2 


207. Sieboldi, hellblau (lanug.).1 50 

210. Montana rubens. Neu! Absolut winter¬ 
hart, blüht in dichter Fülle reiurosa von 
April bis Mai, mit mittelgrossen Blüten 
von 8 cm Durchmesser. Starkwachsende 
Schlingpflanze mit rötlichen Trieben und 
rötlich schattiertem Laube, am vorjährigen 
Holze blühend.. 2 — 


Nach meiner Wahl: 12 Sorten J. 15.—. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart 
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Beerenfrüchte. 

Ein spezielles Verzeichnis über meine Beerenfr fickte - Sortimente steht 
auf Verlangen gratis und franko zu Diensten* 

nb. Meine Kollektionen von Johannis- und Stachelbeeren enthalten die besten existierenden Sorten 
und sind dieses Jahr in besonders kräftigen 2 jährigen Exemplaren in grosser Anzahl abgebbar. 



Johannisbeere Fay’s new prolific. 


Johannisbeeren. 

Auswahl der allerbesten Sorten 
i Nro. mit extra grossen, süssen Früchten. 

3 Angers a fruit rouge, rot. 

4. Fertile de Palluau, rot. 

6 . Imperiale rouge, gross, rot. 

7. Fox new red, rot. 

L4. Rouge admirable, gross, rot. 

45. Qondouin, gross, rot. 

47. Kirschjohannisbeere, gross, rot, spät. 

48. Englische, weisse. 

67. Champion, gross, schwarz. 

72. Stern des Nordens, rot. 

Nach Auswahl von obigen Sorten: 

1 Stück 40 Pf., 12 Stück M. 4.—. 

Alle 10 Sorten Jt. 3.—. 

Von meinem ganzen Sortiment Johannis¬ 
beeren in starken Exemplaren 
Nach meiner Wahl: 

12 Sorten Jt. 3 . —, 20 Sorten Jt. 4.50. 
100 Stück in 20 besten Sorten Jt. 15. — . 

Dreijährige, extra starke Büsche 
in den besten Sorten: 

1 St. 40 Pf., 12 St. Jt 4.-, 100 St. Jt 25.-. 

Johannisbeeren zur Weinbereitung. 

(Beste rote Sorten.) 

100 Stück Jt. 10-12. 

Johannisbeerbäumchen. 

Kräftige Kronenbäumchen der besten Sorten. 
1 St. Jt. 1.20—1.80, 12 St. Jt. 12—18. 

Stachelbeeren. 

Beste englische Sorten. 

Meine Kollektion besteht aus ca. 60 der 
besten und grössten, preisgekrönten Sorten. 
Nach Auswahl in extra starken buschigen 
Pflanzen: 1 Stück 50 Pf. 


Johannisbeere. Nach meiner Wahl: 

* ro --- _ _ 12 Sorten Jt. 5.—, 25 Sorten Jt. 9.—. 

65. <gtr * ay’s new prolitic, eine ; 100 Stück - m 25 gorten 30- 

amerikanische Einführung, mit kolossalen, i 

schönen roten, wohlschmeckenden Früchten Stachelbeerbäumchen. 

und langen Trauben. 1 Stück 50 Pf., ; Kräftige Kronenbäumchen der grössten und 

12 Stück Jt. 5. — , 100 Stück Jt. 30. — . besten Sorten. 

Bäumchen: 1 Stück Jt. 1.50 — 2.—. 1 St. Jt. 1.20—1.80 12 St. Jt. 12—18. 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Stachelbeeren. — Brombeeren. 



St achelbeerbäumchen. 


| Nro. Stachelbeeren. 


88. 8 ^* Whinham’s Industry. Diese von 
England eingeführte frühreifende Sorte hat sich 
als die reichtragendste, grösstfrüchtige, dunkel¬ 
rote Stachelbeere bewährt, und kann ich dieselbe 
zum Anbau im grossen bestens empfehlen. 
Starke Pflanzen: 1 St. Ji—. 50., 12 St. Ji 5.—. 

Kronenbäumchen: 1 St. Ji 1.50 bis Ji 2. — . 

111. UBH?“ Prince Regentj eine mittelfrühe, grosse, 
ovale, leichtbehaarte, rote Sorte. Sehr reich¬ 
tragend. 1 St. 70 Pf. 

Japanische Weinbeere (Rnbus phoenicolasins). 
Eine Beeren-Grattung in der Art der Himbeere, 
mit weinroten Früchten überdeckt, von vorzüg¬ 
lichem Geschmack, für sonnige Lage passend. 
Reifezeit Juli-August. 1 St. 80 Pf. 

JJÜP“ Logail-Beere, neue Hybride zwischen Him¬ 
beere und Brombeere mit riesigen langen Früchten 
von schwarzroter Farbe und feinstem Geschmack; 
sehr ertragreich. 1 St. 80 Pf., 12 St. Ji 8. 


Amerikanische Brombeeren. 


In Sorten nach meiner Wahl: 


1 Stück 50 Pf., 12 Stück M. 5.-. 


Brombeere „Theodor Reimers“. 

Die Früchte dieser ausserordentlich stark¬ 
wachsenden Neuheit sind gross, schwarz, 
metallisch glänzend, von ausgezeichnetem Wohl¬ 
geschmack. Sehr reich tragend; vorzüg¬ 
lich zum Einmachen. 1 St. 80 Pf., 12 St. M. 8. 

Brombeere „Lucretia“. Rankende Sorte 
ohne Ausläufer, mit erstaunlich grossen Früchten von 
schwarzblauer Farbe und vorzüglichem Geschmack, 
ausserordentlich reichtragcnd. Eine der aller¬ 
besten Brombeersorten. 1 St. 80 Pf., 6 St. Ji 4. 



Nro. 6. Himbeere „Surpasse Fastolf“. 
- Wilhelm Pfttzer, Stuttgart. - 









Himbeeren. — Haselnüsse. — Pfirsich. 


Erdbeeren. 


185 


Himbeeren. 

NB. Die zweimal tragenden sind mit einem * bezeichnet. \ 
Nro. 1 Stück M. Pf. 

3 . Hörnet, sehr grosse rote feste kegel¬ 
förmige Früchte, die beste aller ein¬ 
mal tragenden Sorten. 

100 St. Ji. 15., 12 St. Ji. 2.50. - 25 : 

6 . *Surpasse Fastolf, mit grossen 
runden,roten, feinschmeckenden,süssen 
Früchten, starkwachsend und reich¬ 
tragend. Es ist dies die schönste 
und feinschmeckendste unter allen 
mehrmals tragenden, roten Him¬ 
beeren. 100 St. *0.15., 12 St. *0.2.50. - 25 
10. *Surprise d’automne, gelb 6 St. Ji 2. — 40 
18. *Largc orange, orangegelb 6 St. JC2. 40 
2l.*Sucröe de Metz, gelb 6 St. Jt 2. — 40' 
25. *Immertragende von Feldbrunnen, 
mit schön, gross, roten Früchten, vom 
Juni bis Okt. forttragend 12 St. JCS.~. — 30 


Haselnüsse. 

In starken tragbaren Pflanzen. 


Nro . 1 Stück M. Pf. 

1 . Merveille de Bollweiler .... — 80 

2. Aveline a grands fruits.— 80 

4. De Mehl, grossfriichtig.— 80 

6. Frühe von Frauendorf . . . . — 80 

7. Geant de Halle.— 80 

8. Imperiale de Trebizonde . . . . — 80 

9. Bergeri, grossfrüchtig und reich¬ 
tragend, die beste von allen... 1 50 


12 Haselnüsse in den besten Sorten 
Ji, 8 .—. 


Nro. 24. Pfirsich, „Earliest of all“ (Sneed). 


Mit vollem Recht hat der Züchter dieser Neuheit den Namen ,,Früheste von allen“, wie sie auf Deutsch 
heisst, gegeben. — Ich besitze davon eine fünfjährige Pflanzung, teils an einer Holzwand, teils freistehend, 
und kann deshalb ein richtiges Urteil abgeben. 

Ein Hauptvorzug dieser schönen, saftreichen und süssen Frucht ist, dass sie früher als alle bisher 
bekannten Frühpflrsiche (Amsden und Alexander) reift; und was von ganz bedeutendem Werte ist, dass 
ihr Stein nicht am Fleische hängen bleibt. — Ihre Tragbarkeit ist so gross, dass die üppig wachsenden 
Bäume, mit den prächtigen, rotbackigen, mittelgrossen Früchten, wie übersät erscheinen. 

Ich glaube behaupten zu können, dass es in Obst das rentabelste ist, was ich je gepflanzt habe, 
und kann sie deshalb Jedermann, sei es Liebhaber oder Obstzüchter, aufs wärmste empfehlen. 

Nieder veredelt. Kräftige Pflanzen. 1 St. M 2.50, 6 St. ,,/A 12.—. 


Grossfrüchtige Erdbeeren (Prestlinge). 

WW Seit Jahren bin ich bemüht, stets die vorzüglichsten Neuheiten grossfrüchtiger Erdbeeren anzuschaffen 
ich kann daher die hier angebotenen Sorten als die wohlschmeckendsten und reichtragendsten bestens empfehlen; 

Zur gefl» Beachtung! Es gibt nur eine richtige Ananas-Erdbeere und zwar iveissfrüchtig ~ 

Il'as in Nord- Deutschland als Ananas-Erdbeeren bezeichnet werden , sind die grossfWichtigen Erdbeeren im allgemeinen. 

Auswahl der besten Sorten. 



Nro. 75. Noble, 


Vicornt. Hericart de Thury, 
mittelgross, dunkelrot, emp¬ 

j 12 St. 

1 100 St, 

M. Pf. 

I M. Pf. 

fehlenswert . i 

Walluf, syn. Jucunda, gr., 
scharlachzinnoberrot, mittel¬ 

— 80 

4 - 

früh, sehr reichtragend . . 
Marguerite, mit länglichen, 
sehr grossen Früchten, dank¬ 

— 80 

1. '■ ■> * *'. 

; 4 - 

bare Marktsorte. 

White Pine-apple, eine mit¬ 
telgrosse weisse, hlassrosa 
angehauchte frühe Frucht. 
Der feine aromatische Ge¬ 
schmack ist derjenige der 

— 80 

| 4 — 

Ananasfrüclite . . . 

König Albert von Sachsen, 

1 

5 — 

glänzend orangekirschrot, spät 
King of the Earlies, aller¬ 
früheste, schon im Mai mit 

i- 

5 — 

Früchten bedeckt . . . . j 
Sliarpless, dunkelrot, mittel¬ 
früh, grossfrüchtig, als Tafel¬ 

i- 

1 i 

5 — 

frucht extra. 

! 1-! 

5 — 


Wilhelm Flitzer, Stuttgart, 
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Grossfrtichtige Erdbeeren (Prestlinge). 


Grossfrüchtige Erdbeeren (Prestlinge). 


Auswahl der besten Sorten (Fortsetzung). 

Nro. 

75. Noble, von der allerfrühesten Reife und vollendet schöner Form, Früchte 

karmoisinrot, von köstlichem Wohlgeschmack. 

92. Sieger, verbesserte Noble, früh, lebhaft rot, reich tragend. 

94. Aprikose, karmoisinrot, Fleisch rosa, von köstlichem Geschmack, mittelfrüh 

103. Kaiser Wilhelm, Sämling von Noble, reichtragend, sehr früh. 

104. Royal Sovereign, leuchtend scharlachrot, sehr empfehlenswert . . . 

108. Louis Gauthier, gross, weisslich rosa, saftreich und wohlschmeckend, spät 

109. Monarch, glänzend karmoisinrot, mittelfrüh, reichtragend. 

112. Sanct Joseph (remont.), mittelgrosse Frucht, leuchtend dunkelzinnoberrot 
137. Deutsch-Evern, mittelgross, leuchtend rot, reich tragend, sehr früh . . . 

139. La Perle. Mit grossen roten Früchten von vortrefflichem Geschmack. 

Remontierende Sorte von staunenerregender Tragbarkeit. 

141. Riese von Vierlanden, gross, hellrot, früh und reichtragend .... 

142. Avant-Garde. Sehr früh, glänzend rot, von feinem Aroma. 

jjgjr Nach meiner Wahl von frühen, mittelfrühen und späteren Sorten in sorg¬ 
fältigster Auswahl: 100 St. in 10 besten neueren u. älteren Sorten Jt 4.—. 

Im Rummel ohne Namen 100 Stück JL 3. —. 

Erdbeer-Neuheiten. 

144. Pain de Sucre. Neu! Sehr grossfrüchtige, ertragreiche Sorte mit festem rosa¬ 

gefärbtem Fleisch und zuckersüssem Geschmack. Reifezeit Mitte Juni bis Juli. 
Auffallende Neuheit. 

145. Merveille de France. Neu! Starkwachsende, grossfrüchtige und überaus reich- 
und forttragende Neuheit von grossem.Wert, mit schönen, lebhaftroten Früchten und 
von festem Fleisch. Wertvolle Markt-und Versandsorte. Wertzeugnis Paris 1906 . 

146. fjß“ 1 Mad. Moutot. INeu! Diese aufsehenerregende, grösste Sorte von allen ist 
ohne Zweifel die „Königin der Erdbeeren“. Sie ist ausserordentlich reichtragend, von ge¬ 
sundem, sehr starkem Wuchs und köstlichem Wohlgeschmack. Hervorragende Neuheit. 

Zwei Wertzeugnisse I. Klasse Paris 1906 und 1907. 

147. Reiue d’Aoüt. Neuheit 1911m Remontierend, Früchte von mittlerer Grösse 

kreiselförmig, von brillant scharlachroter Farbe, das Fleisch ist fest und rosenrot, 
extra . . . ,. . 

149. Delikatess. Neu! Eine erstaunlich tragbare, mittelfrühe Sorte mit grossen 

runden, brillantrosa Früchten von allerfein stein Geschmack. Ganz besonders emp¬ 
fehlenswert . 

150. Königin Luise. Neu ! Reift etwas früher als „Noble“, tadellos geformt, dunkel¬ 
karminrot. Ausgezeichnete Neuheit. 

151. Späte von Leopoldshall. Nfeu! Sehr geschätzte, spätreifende, tragbare Sorte 

von gesundem Wuchs; Früchte leuchtend rot, sehr gross und von vorzüglichem Ge¬ 
schmack . 

152. Wunder von Cöthen. Neil ! Bluterdbeere von tief dunkelroter, fast schwarzer 

Farbe und brombeerähnlichem Aroma. Sehr tragbare, beliebte Sorte. 

Monat-Erdbeeren. 

Diese vorzüglichen, reichtragenden Erdbeeren, die vom Juni bis in den Spätherbst 
stets mit Früchten bedeckt sind, haben das feine Aroma der Walderdbeere. Solche, die keine 
Ausläufer oder Schnüre machen, können mit Nutzen als Einfassung verwendet werden. 

Monat-Erdbeeren ohne Ranken: mit grossen roten Früchten . 

„ mit Ranken: Ruhm von Machern, gross, dunkelrot . . 


jt 12 St. 

100 st. 

|| M Pf. 

M. Pf. 

1 - 

5- 

-80 

4 — 

1 — 

5 - 

1 — 

5 — 

1 — 

5 — 

1 50 

8 — 

1 — 

5- 

1 — 

5 - 

1 20 

6 — 

1 20 

6 — 

1 — 

5 — 

— 80 

4- 

2 _ 

10 — 

2 — 

iO — 

2 — 

10 - 

1 50 

— 

1 50 

-- 

1 50 

— 

1 50 

I- 

180 


— 80 

| 4 — 

— 80 

I 5 ~ 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Blumen-Arrangements 

aus lebenden Blumen. 

Für Blamcubindereien erhielt ich auf der württ. Lamlesgewerbe-Ausstellung de,. 1. Frei«. 



Füp Hochzeiten, Geburtstage und Geschenke. 


Braut-Bouquets. Je nach der Ausführung 

Brautfräuiein-Bouquets. 

Gratulations-Bouquets. 

Blumenkörbe, in den verschiedensten Arten 

Füp Trauerfälle. 


5-30 Mark. 
3-10 „ 

3-20 * 


rauerkranze, von fnschen Blumen, in den verschiedensten Ausführungen 3—30 Mark 
Em ganzes Trauer-Arrangement mit Fächerpalme, zwei Cycas-Wedeln 

Bouquets und schöner, weisser Atlasschleife.’ 80 —50 

Fächer-Palmen (Latania borbonica) mit Bouquet und Atlasschleife ' r -_ 80 ” 

Palm wedel (Cycas revoluta), Friedenspalme, einzeln mit Bouquet und Atlasband 5-12 ” 

" doppelt, am untern Ende durch ein Bouquet und Atlasband verziert 8—30 
Lorbeerkränze, in prachtvoller Ausführung für alle Zwecke.. 6 _ 50 ” 


Der Umstand, dass in meiner »«Sen 


- Cll 

Verkehr ermöglichen die schleunigste Expedition. 


Telephon Nro. 745 n.740. - Telegramm-A«lres*e: „Gärtnerei Pfitzer, Stuttgart“. 

l J ostscheckkon1o Stuttgart 3200. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart. 
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Blatt-, Schling.- und Teppichbeet,-Pflanzen. 


Blatt-, Schling- und Teppichbeet-Pflanzen 

zum Auspflanzen ins freie Land für den Sommer. 


Die Versendung der in dieser Abteilung aufgeführten Pflanzen er¬ 
folgt von M»i ab. Früher verlangte Können nur zu den m den 
anderen Rubriken angegebenen höheren Preisen geliefert werden. 


Acliyranthes Verschaffelti splendens, karminblutrot 
Ageratum, blau und weiss ....•••• • 

Alternanthera amoena spectabilis, feurig karminrosa . 

— aurea nana, goldgelb, extra gute Teppichbeetpflanze 

— Juwel, karminrosa mit karmoisin, neu . •. . . • 

— versicolor, rosenrot. 

Antennaria tomentosa candida, silberweiss, 3 cm hoch 

Arenaria caespitosa, saftgrün, 3 cm hoch. 

Begonia semperflorens, Sam lingspf lansen: 

Bertha Bo (Inger, karminrosa. 

Gracilis dunkelrot, leucht, dunkelrot. 

Lachskönigin. Neu! Lachsrosa. 


Luminosa, dunkeischarlach. 

Helene Boftnger, rein weiss. 
Pfitzer’s Triumph. Neu! Sckneew. 
„Verbesserte 66 Erfordia grandiflora 
superba. Neu! Zentifolienrosa. 


Starke Pflanzen . . 
Schwächere Pflanzen 


Beschreibung siehe Seite 29. 

Caladiuni nymphaefolium (esculentum) . . 

Calceolaria, goldgelb, Triomphe de Versailles 
Centanrea candidissima, silberfarbig . 
Cineraria maritima candidissima, silberweiss 
Cobaea scandens ( Schlingpflanze ) .... 

Colens, goldgelb. 


Cnphea platycentra.. 

Echeveria Desmetiana, silberweiss, prachtvoll. 

-kleine Pflanzen .. 

Gnaplialium lanatum, grau. 

Herniaria glabra, dunkelgrün, 3 cm hoch. 

Humulus japonicus ( Schlingpflanze ). 

-fol. var. » . 

Iresine Hoveyi, schönstes Rot. 

— Lindeni . 

Lobelia, blau und weiss.• • • • 

Maurandia, verschiedene Farben (, Schlingpflanze ?) .... 

Mentha gibraltarica, smaragdgrün, 5 cm hoch . . 

Mesemhryanthemnm cordifol. varieg., sehr schön, hellgelb 

Mina lobata ( Schlingpflanze ). 

Petnnia liybrida, gefüllte. 

— — einfache. 

Pyretlirum partkenifolium aureum, goldgelb. 

Ricinus, verschiedene.. 

Salvia splendens Feuerball, aus Stecklingen. 

— --Stärkere Pflanzen. 

__kräftige Pflanzen aus Samen. 

Sedum Lydium, graugrün, schön.• 

— — aurenm, goldgelb. 

— sexangulare, dunkelgrün. •••••• 

Spergnla pilifera aurea, leuchtend goldgelb, 3 cm hoch . 

Verbena rote, blaue und weisse. ;.*••• 

— gemischte Farben, Samenpflanzen, Starke pikierte . 

Soninierpflaiizeii-Setzlinsre* Von Mitte Mai an sind von vielen Sornmer- 
hlumen-Arten, wie Astern, Levkoyen, Balsaminen, Phlox, Verbenen, Zinnien etc. Setzlinge 
in schönen, erstarkten Pflanzen abzugeben: 100 Stück je nach den Sorten JC 1—-3. 

Tomaten-Pflauzen, in den besten Sorten, starke Pflanzen 12 Stück Jt. -,.50. 

Schwächere „ 100 „ „ 5—10. 


i2 Stück 

25 Stück 

100 Stück 

M. Pf. 

M. Pf. 

h. Pf. 

2 50 

4 50 

16 — 

2 50 

4 50 1 

16 — 

2 20 

4 — 

15 — 

2 20 

4 — 

15 — 

2 80 

5 - | 

18 — 

2 80 

5 — | 

18 - 

1 20 

2 20 

8 — 

3 — 

5 50 

20 

2 50 

4 50 

16 - 

2 - 

3 50 | 

12 - 

8 — 

4 — 

3 - 
2 50 

— — 

— — 

4 — 

5 — 

— — 

1 2 50 

4 50 

16 — 

2 50 

4 50 ; 

16 - 

I 2 50 

4 50 

16 — 

i 3 - 

2 50 

4 50 

16 — 

j 1 50 

2 50 

8 — 

; 2 20 

4 — 

15 — 

1 50 

2 50 

8 — 

4 — 

— — 

— — 

4 — 

2 50 

4 50 

16 - 

2 50 

4 50 

16 - 

2 — 

3 50 

1 18 “ 

2 50 

— — 


1 50 

2 50 

8 — 

3 — 

4 — 

5 — 

| 18 = 

5 — 

4 — 

— 80 

1 50 

5 — 

2 50 

— — 

— — 

4 - 

7 — 

25 — 

i 

00 

i 

cc 

11—15 - 

40—50 - 

2 50 

4 50 

16 — 

j 1 20 

2 — 

6 — 

1 50 

I 2 50 

8 — 

1 20 

2 — 

6 — 

5 — 

— — 

i — — 

2 50 

4 50 

16 - 

1 — 80 

1 50 

1 5 — 


Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. 
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Montbretia „Rlieiiigoiri“ (Pfitzer), 

Neuheit für 1911. 1 Stück Jt. 1.—, 12 Stück JL 10.—, 100 Stück A. 70.- 

Beschreibuug siehe Seite 104. 

—- Wilhelm Pfitzer, Stuttgart. - 
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■Crauer-Rosenbäumcfoeti nach einer Photographie. 

Preise und Sorten siehe Seite 121 und 122. 


Wilhelm Pfltzer, Stuttgart, 






»/• Kilo xu 60 Pf., «/« Kilo 


Verschiedene Artikel. 

.* BnUmwach »- I» Hachsen: 

Zinketiketten. 

i. a oÄ"S‘ä‘Ä’j!»; ÄTTtaT““^“ '*'■™“ h -> 

Vorzügliche Ziuktiute hiertu, 1 Flacon M 1. 

Tlolzetlkotten und NtAbe. In allen Größen xu billigen Preisen. 

Ratfie-Bast Bantes Bindematerial, «bertrifft den Lindenbast bedeutend. 

100 (.ramm .* -.80., 1 Klio .* 1.60 Pf., 6 Kilo Jt 7.60. 

Heide-Erde, io Kilo jk i.-., ioo Kilo 8. 
ganx DttngepulTer. 8owohl für Topfgewächse, als auch zur Freilandkultur 

HK) Gramm 16 Pf., 1 Kilo 80 Pf., 2>/sKilo M 1.80., 6 Kilo .«3.—lOKilo.* 8.-, 100 Kilo .£25. 

«rnrnKt oriu,,ehl * SWiaiM pfl, vorzügliches, schnell wirkendes Düngemittel von mir selbst 
M P robt - t ^*o 60 Pf., 10 Kilo .* 6. -., 100 Kilo .* 40. - 


Oittmar’s Garten-Werkzeuge. 

Vom besten Stahl und vorzüglicher Konstruktion, mehrfach prämiiert. 

Gartenmesser. 

Kleine mit Beschläg Jt 2.40., Mittelgroße mit Beachlftg Jt 3. 80. 

Veredlungsmesser. 

Die beste Art zum Pfropfen und Okulieren. Mit Nensilberbeschlftg Jt 2. 40. 

Baumscheeren (Rosenscheeren). 

Yoriärlirhf (JoalltAt tob laoger Däner. 

Kleine 1 Stück .4t 6. —. Mittlere 1 St. Jt 6. 60. Sehr grosse 1 St Jt 6. 50. 

Reserrefedern hierzu 1 St. 20 Pf. 

Okuliermesser von Kunde, Dresden i Stück Jt. l.so. 
Gussstahl-Spaten 

aus der Dahlmann’schen Schanzzeugfabrik für die deutsche Armee. 

Diese Spaten verbinden Leichtigkeit mit grosser Dauer und Bind sehr zu empfehlen, da 
sie die Leistungen des Arbeiters erhöhen. Mit Eschenholzstiel, Knopf und Verstärkungshülse 
1 St. .4t 4. —♦ 

Garten ban-Litteratur. 


Anleitung nun OembüebKa, sowie zur Einrichtung eines Enusgartens. Zur Selbstlehrnng. sowie als 
Leitfaden zum Unterricht, bearbeitet von Oekonomierat Fr. Lucas in Reutlingen. Mit 1CW Abbildung 
Gebunden 2 Mark. 

Christ’» Oarieubueb für liürgcr und Landnmnn. Eine gemeinfasallcbe Anleitung zur Anlage und 
Behandlung des Hausgarten* und zur Kultur der GemUae, Obstbäume, Reben und Blumen. 4 Mark. 

Daa Mistbeet, seine praktischste Anlage und gewinnbringendste Ausnutzung Von R. Betten. 2 Mark. 

Da« Wichtigste Über Gfeirbshaus* nntl Zlmmrrpftanacn. Von Karl Salomon. 1 Mark. 

Der Gemilsebau. Von Dr Ed. Lncaa. Anleitung zur Kultur der Gemüse im Mistbeet, Garten und Feld 
für Gärtner, Gartenfreunde und Landwirte, mit Plan und 177 Abbildungen. Gebunden 4 Mark. 

Der Kl« Ingarten, seine Aul» ge, Einteilung und Bewirtschaftung, von Max Eeadörffer Geheftet 60 Pf. 

Die Deutschen Pflansen Im Denl*chen Garten. Von Pr. J. K. Wei88. 3 Mark 60 Pf. 

Die Winterhärten Nadelhölzer Mitt « lenropaa. Ein Handbuob für Giiitner und Gartenfreunde von 
E. Schelle, Tübingen Mit 173 Abbildungen und Karte. Gebunden 8 Mark. 

Garten huch für Jedermann. Von W. Hampel. Garteninspektor in Kopnltz. 7 Mark. 

Hampel's Gartenbucb für Jedermann ist genau das. was sein Titel auBapricbt; es ist eine An¬ 
leitung für Gärtner und Gartenbesitzer zur praktischen Ausübung aller Zweige der 
Gärtnerei. Es enthält Beschreibung und Kulturanweisung der für die verschiedenen 
Zwecke geeignetsten Sorten Gemüse, Obst, Zierb&ume, Sträucher, Blattpflanzen 
und Blumen. 

Krankhellen and Rrnchlidlgvingen der IVnt*- und Zierpflanzen des Gartenbanei. Von 

Prof. Dr. Fr. Krüger und Prüf. Dr G Hörig. Mit 4 Farbentafeln und 224 Abbildung. Geb 6 Mk. 

Master-Album der modernen TepplchgrÄrtnerel. 182 Entwürfe mit 633 Bepflanzungsangaben. 
Begründet von E. Levy, bearbeitet von J. Berthold. Achte Auflage. Elegant gebunden öMk.fjOPf. 

Pflanze ii**ch nt*, nach Monaten geordnet. Eine Anleitung für Landwirte, Gärtner, Obatbauuizücbter 
etc. von Prof. Dr. L. HiJtn er. Blit 138 Abbildungen, 440Seiteo stark, ln Leinwand geb 4 MU 50 Pt. 

Bo«eubiieii für Garten'lebhaber. Von Dr. Julius Roffmann. Mit 20 prächtigen, in 12 Farben 
gedruckten Tafeln, Elegant gebunden 6 Mark. 

Voll»tttndlge» Handbneb der Obsiknllnr. Von Dr. Ed. Lucas. 6 Mark. 

Wörterbuch der botanischen Gatiiitig«nanifn, mit Angabe der natürlichen Familie, der Artenzahl, 
der geographischen Verbreitung und den Zeichen der Dauer. Von Karl Salomon. 2 Mark 50 Pf. 

Wörterbuch der botanischen Kunstsprache. Von Karl Salomon. 1 Mark 90 Pf. 
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